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Lesen Sie vor der ersten Benut-
zung Ihres Gerätes diese Origi-

nalbetriebsanleitung, handeln Sie danach 
und bewahren Sie diese für späteren Ge-
brauch oder für Nachbesitzer auf.

Lesen und beachten Sie vor der ersten Be-
nutzung des Gerätes diese Bedienungsan-
leitung und beiliegende Broschüre Sicher-
heitshinweise für Bürstenreinigungsgeräte, 
5.956-251.0
� WARNUNG
Gerät nicht auf geneigten Flächen benut-
zen.
Das Gerät darf nur betrieben werden, 
wenn der Behälter und alle Deckel ge-
schlossen sind.

� GEFAHR
Hinweis auf eine unmittelbar drohende Ge-
fahr, die zu schweren Körperverletzungen 
oder zum Tod führt.
� WARNUNG
Hinweis auf eine möglicherweise gefährli-
che Situation, die zu schweren Körperver-
letzungen oder zum Tod führen kann.
� VORSICHT
Hinweis auf eine möglicherweise gefährli-
che Situation, die zu leichten Verletzungen 
führen kann.
ACHTUNG
Hinweis auf eine möglicherweise gefährli-
che Situation, die zu Sachschäden führen 
kann.

Wird der Sicherheitsschalter losgelassen, 
schaltet der Bürstenantrieb aus.

Dieser Teppichreiniger wird zur Nassreini-
gung von Teppichböden verwendet.
Eine Arbeitsbreite von 400 mm und ein 
Fassungsvermögen der Frisch-und 
Schmutzwassertanks von 22 l ermöglichen 
eine effektive Reinigung bei hoher Einsatz-
dauer.
Netzbetrieb ermöglicht ein hohes Leis-
tungsvermögen ohne Arbeitszeitbegren-
zung.

Zwischenreinigung: Die Reinigungslö-
sung wird aufgesprüht und eingebürstet. 
Nach dem Trocknen wird der vom Reini-
gungsmittel gebundene Schmutz in einem 
zweiten Arbeitsgang abgesaugt.
Grundreingung: Die Reinigungslösung 
wird aufgesprüht, eingebürstet und im glei-
chen Arbeitsgang gemeinsam mit dem ge-
lösten Schmutz wieder abgesaugt.

Verwenden Sie dieses Gerät ausschließ-
lich gemäß den Angaben in dieser Be-
triebsanleitung.
– Dieses Gerät ist für den gewerblichen Ge-

brauch geeignet, z.B. in Hotels, Schulen, 
Krankenhäusern, Fabriken, Läden, Büros 
und Vermietergeschäften.

– Das Gerät darf nur zum Reinigen von 
nicht feuchtigkeitsempfindlichen Tep-
pichböden benutzt werden.

– Das Gerät darf nur mit Original-Zubehör 
und -Ersatzteilen ausgestattet werden.

– Dieses Gerät ist zur Verwendung in In-
nenräumen bestimmt.

– Das Gerät ist zur Verwendung in Hö-
henlagen unterhalb 2000 m vorgese-
hen.

Die Verpackungsmaterialien sind recy-
clebar. Bitte werfen Sie die Verpackun-

gen nicht in den Hausmüll, sondern führen 
Sie diese einer Wiederverwertung zu.

Altgeräte enthalten wertvolle recyc-
lingfähige Materialien, die einer Ver-
wertung zugeführt werden sollten. 

Bitte entsorgen Sie Altgeräte deshalb über 
geeignete Sammelsysteme.
Elektrische und elektronische Geräte ent-
halten oft Bestandteile, die bei falschem 
Umgang oder falscher Entsorgung eine po-
tentielle Gefahr für die menschliche Ge-
sundheit und die Umwelt darstellen kön-
nen. Für den ordnungsgemäßen Betrieb 
des Gerätes sind diese Bestandteile jedoch 
notwendig. Mit diesem Symbol gekenn-
zeichnete Geräte dürfen nicht mit dem 
Hausmüll entsorgt werden.
Hinweise zu Inhaltsstoffen (REACH)
Aktuelle Informationen zu Inhaltsstoffen fin-
den Sie unter: 
www.kaercher.de/REACH

Bild 1, siehe Umschlagseite
1 Sicherheitsschalter
2 Sterngriff, Transportstellung Lenkrad
3 Schauglas Luftstrom
4 Schauglas Schmutzwasser
5 Deckel Schmutzwassertank
6 Anzeige maximaler Füllstand Frisch-

wassertank
7 Einfüllöffnung Frischwasser
8 Griff
9 Düsen für Reinigungslösung
10 Entriegelungsknopf, Bürstenwalze
11 Bürstenwalze
12 Grobschmutzbehälter
13 Filter Reinigungslösung

14 Schmutzwassertank
15 Ablassschlauch Schmutzwasser mit 

Dosiereinrichtung
16 Sterngriff, Höhenverstellung Lenkrad
17 Kupplung Frischwasser ablassen
18 Netz für Zubehörfach
19 Saugbalken
20 Drehgriff Bürstenanpressdruck

(1=min, 4=max)
21 Reinigungskopf
22 Frischwassertank
23 Sieb mit Schwimmerkugel
24 Netzstecker
25 Lenkrad
26 Bedienfeld
27 Programmwahlschalter
28 Überlastsicherung Bürstenantrieb

Bild 2, siehe Umschlagseite
1 Schalter Reinigungslösung
2 Kontrollleuchte Spannungsversorgung
3 Kontrollleuchte Saugen

grün: Saugturbine in Betrieg
rot blinkend: Störung

4 Kontrollleuchte Bürstenantrieb
grün: Bürste dreht sich vorwärts
orange: Bürste dreht sich rückwärts
rot blinkend: Störung

5 Kontrollleuchte Reinigungslösung auf-
tragen
grün: Pumpe für Reinigungslösung in 
Betrieb
rot blinkend: Störung

6 Schalter Bürstendrehrichtung

Bild 3, siehe Umschlagseite
1 Gerät AUS
2 nur Bürste aktiv, keine Reingungslo-

ösung, keine Absaugung
3 Zwischenreinigung, keine Absaugung
4 Grundreinigung
5 Absaugen
6 Zusatzwerkzeug

 Sterngriff für Transportstellung lösen.
 Lenksäule gerade ausrichten.
 Sterngriff festziehen.

 Gerät ungefähr 30° nach hinten kippen.
Die Parkstütze schwingt nach unten.

 Gerät nach vorne kippen lassen.
Das Gerät steht auf der Parkstütze, die 
Bürste ist entlastet.

 Gerät vorwärts schieben.
Die Parkstütze schwingt nach oben.

� WARNUNG
Beschädigungsgefahr. Nur die empfohle-
nen Reinigungsmittel verwenden. Für an-
dere Reinigungsmittel trägt der Betreiber 
das erhöhte Risiko hinsichtlich der Be-
triebssicherheit, Unfallgefahr und verrin-
gerter Lebensdauer des Gerätes.Nur Rei-

Inhaltsverzeichnis
Sicherheitshinweise. . . . . . . . . DE 1
Funktion. . . . . . . . . . . . . . . . . . DE 1
Bestimmungsgemäße Verwen-
dung. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . DE 1
Umweltschutz  . . . . . . . . . . . . . DE 1
Bedienelemente. . . . . . . . . . . . DE 1
Betrieb . . . . . . . . . . . . . . . . . . . DE 1
Transport . . . . . . . . . . . . . . . . . DE 2
Lagerung . . . . . . . . . . . . . . . . . DE 2
Pflege und Wartung. . . . . . . . . DE 3
Störungen  . . . . . . . . . . . . . . . . DE 3
Technische Daten . . . . . . . . . . DE 4
EU-Konformitätserklärung . . . . DE 4
Garantie. . . . . . . . . . . . . . . . . . DE 4
Zubehör und Ersatzteile  . . . . . DE 4

Sicherheitshinweise

Gefahrenstufen

Sicherheitseinrichtungen

Funktion

Bestimmungsgemäße 
Verwendung

Umweltschutz

Bedienelemente

Lenkrad

Programmwahlschalter

Betrieb

Parkstütze

Parkstütze ausklappen

Parkstütze einklappen

Betriebsstoffe einfüllen
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nigungsmittel verwenden, die frei von Lö-
sungsmitteln, Salz- und Flusssäure sind.
Sicherheitshinweise auf den Reinigungs-
mitteln beachten.
Hinweis:
Keine stark schäumenden Reinigungsmit-
tel verwenden.
Dosierhinweise beachten.
 Deckel Frischwassertank abnehmen.
ACHTUNG
Beschädigungsgefahr. Darauf achten, 
dass keine Flüssigkeit in die Ansaugöff-
nung der Saugturbine unter der Schmutz-
wassertank gelangt. Verschüttete Flüssig-
keit abwischen.
 Frischwasser (maximal 50 °C) einfül-

len.
Anzeige für maximalen Füllstand be-
achten. Platz für Reinigungsmittel las-
sen.

 Reinigungsmittel beigeben. Hinweise 
zur Dosierung beachten.

Empfohlene Reinigungsmittel:

Reinigungsmittel sind im Fachhandel er-
hältlich.
 Deckel des Frischwassertanks schließen.

 Sterngriff für Höheneinstellung des 
Lenkrades lösen.

 Lenkrad auf gewünschte Höhe stellen.
 Sterngriff festziehen.

 Gerät zum Arbeitsplatz schieben.
 Parkstütze ausklappen.
 Drehgriff Bürstenanpressdruck auf 

Stellung „1“ drehen.
 Parkstütze einklappen.
 Gerät auf dem zu reinigenden Teppich 

einschalten.
Unterstützt der Bürstenantrieb jetzt 
beim vorwärts Schieben, ist die Einstel-
lung korrekt.

 Ist keine Unterstützung beim Schieben 
bemerkbar, Einstellung erhöhen und 
Vorgang wiederholen.

 Zeigt die Kontrollleuchte Bürstenantrieb  
nach einigen Sekunden Betrieb eine 
Störung an, Einstellung verringern.

� GEFAHR
Gefahr durch elektrischen Schlag!
Netzkabel nicht mit der rotierenden Bürsten 
in Berührung kommen lassen.
ACHTUNG
Beschädigungsgefahr für Bodenbelag. Ge-
rät nicht auf der Stelle betreiben.
 Verlängerungskabel zuerst mit dem 

Netzstecker, dann mit einer Netzsteck-
dose verbinden.
Verlängerungskabel 2,5 mm2, maximal 
15 m lang verwenden.

 Programmwahlschalter auf gewünsch-
te Funktion drehen. 

 Bei Bedarf Schalter Reinigungslösung 
einschalten.

 Sicherheitsschalter zum Lenkrad zie-
hen, Bürstenantrieb und Reinigungslö-
sungs-Auftrag werden eingeschaltet 
(falls eingestellt).

 Gerät nach vorne schieben, bis die 
Parkstütze einklappt und der Reini-
gungskopf den Boden berührt.

 Gerät über die zu reinigende Fläche be-
wegen.

 Beim Arbeiten das Schauglas für den 
Luftstrom beobachten. Ist Wasser oder 
Schaum sichtbar, Gerät sofort aus-
schalten. Schmutzwassertank leeren 
oder Entschäumer in den Schmutzwas-
sertank geben.

Hinweis:
Wird der Schalter Bürstendrehrichtung auf 
dem Lenkrad betätigt, fährt das Gerät auch 
rückwärts.
Für randnahes Reinigen die rechte Seite 
benutzen.

Bild 4, siehe Umschlagseite
1 Saugschlauch
2 Saugbalken
3 Kupplung Reinigungslösung

 Lenkrad auf Rückwärtsfahrt drehen.
 Saugschlauch vom Saugbalken abzie-

hen.
 Saugschlauch des Gerätes mit dem 

Saugschlauch des Zusatzwerkzeugs 
verbinden.

 Schlauch für Reinigungslösung des Zu-
satzwerkzeugs mit der Kupplung am 
Reinigungskopf verbinden.

 Programmwahlschalter in Stellung Zu-
satzwerkzeug drehen.

 Schalter Reinigungslösung einschal-
ten.

 Reinigung mit dem Zusatzwerkzeug 
durchführen.

 Sicherheitsschalter loslassen.
 Gerät noch 1-2 m vorwärts fahren, um 

Restwasser abzusaugen.
 Programmwahlschalter auf „OFF“ stel-

len.
ACHTUNG
Die Bürste kann sich dauerhaft verformen. 
Gerät immer mit ausgeklappter Parkstütze 
abstellen.
 Parkstütze ausklappen.

� WARNUNG
Örtliche Vorschriften zur Abwasserbehand-
lung beachten.
 Programmwahlschalter auf „OFF“ stel-

len.
 Parkstütze einklappen.
 Deckel Schmutzwassertank abneh-

men.
 Ablassschlauch Schmutzwasser aus 

Halterung nehmen und über einer ge-
eigneten Sammeleinrichtung absen-
ken. 

 Dosiereinrichtung zusammendrücken 
oder knicken.

 Deckel der Dosiereinrichtung öffnen.
 Schmutzwasser durch Öffnen der Do-

siereinrichtung am Ablassschlauch ab-
lassen.
Durch Zusammendrücken der Dosier-
einrichtung kann der Abwasserstrom 
kontrolliert werden.

 Schmutzwasserbehälter mit klarem 
Wasser ausspülen.

Hinweis:
Der Schmutzwassertank kann auch abge-
nommen und getrennt zur Entsorgungsein-
richtung getragen werden.

� WARNUNG
Örtliche Vorschriften zur Abwasserbehand-
lung beachten.
 Kupplung zum Ablassen des Frisch-

wassers nach unten schieben.
 Schlauch abziehen und nach unten 

schwenken.

Bei Frostgefahr:
 Frisch- und Schmutzwassertank ent-

leeren.
 Gerät in einem frostgeschützten Raum 

abstellen.

Zur Verringerung des Platzbedarfs bei 
Transport und Lagerung kann die Lenksäu-
le umgelegt werden.
 Sterngriff Transportstellung lösen.
 Lenkrad ganz nach vorne schwenken.
 Sterngriff festziehen.

� VORSICHT
Verletzungs- und Beschädigungsgefahr! 
Gewicht des Gerätes beim Transport be-
achten.
 Bürste herausnehmen, um Beschädi-

gung der Bürste zu vermeiden.
 Beim Transport in Fahrzeugen Gerät 

nach den jeweils gültigen Richtlinien 
gegen Rutschen und Kippen sichern.

 Lenkrad auf höchste Position einstel-
len.

 Eine Person hält das Gerät an den 2 
Griffen vorne unter dem Frischwasser-
tank.

 Die zweite Person hält das Gerät am 
Lenkrad.

Hinweis:
Gerät nicht am Reinigungskopf tragen, da 
das Gerät hierbei um die Lenksäule 
schwingen kann.

� VORSICHT
Verletzungs- und Beschädigungsgefahr! 
Gewicht des Gerätes bei Lagerung beach-
ten.
Dieses Gerät darf nur in Innenräumen gela-
gert werden.

Anwendung Reinigungsmit-
tel

Zwischenreinigung RM 768 iCapsol
Grundreinigung RM 764 flüssig

Einstellungen

Bürstenanpressdruck einstellen

Reinigen

Zusatzwerkzeug (Option)

Anhalten und abstellen

Schmutzwassertank entleeren

Frischwassertank entleeren

Frostschutz

Lenksäule umlegen

Transport

Transport auf Treppen

Lagerung
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� GEFAHR
Gefahr durch elektrischen Schlag.
Vor allen Arbeiten am Gerät, Gerät aus-
schalten und Netzstecker ziehen.
ACHTUNG
Beschädigungsgefahr für das Gerät durch 
auslaufendes Wasser. Schmutzwasser 
und restliches Frischwasser vor Arbeiten 
am Gerät ablassen.
 Gerät auf einer ebenen Fläche abstel-

len.

 Netzkabel auf Beschädigung prüfen. 
Defektes Netzkabel ersetzen.

 Sprühbild der Düsen prüfen.

ACHTUNG
Beschädigungsgefahr. Gerät nicht mit 
Wasser abspritzen und keine aggressiven 
Reinigungsmittel verwenden.
 Schmutzwasser ablassen.
 Schmutzwassertank und Deckel mit 

klarem Wasser ausspülen.
 Dichtungen zwischen Schmutzwasser-

tank und Dekckel sowie zwischen 
Schmutzwassertank und Frischwasser-
tank reinigen und prüfen.

 Sieb mit Schwimmerkugel im Schmutz-
wassertank reinigen

 Bürste reinigen.
 Bürste auf Verschleiß prüfen, bei Be-

darf austauschen (siehe „Wartungsar-
beiten“).

 Grobschmutzbehälter herausnehmen 
und leeren.

 Saugschlauch spülen.
 Saugbalken reinigen, Beweglichkeit 

prüfen.
 Frischwassertank und Sprühsystem mit 

ca. 5 Liter klarem Wasser spülen.
 Saugturbine zum Trocknen mindestens 

1 Minute laufen lassen.
 Gerät außen mit feuchtem, in milder 

Waschlauge getränktem Lappen reini-
gen.

 Saugbalken säubern, auf Verschleiß 
prüfen und bei Bedarf austauschen.

 Gerät immer mit geöffnetem Deckel des 
Schmutzwassertanks lagern.

 Bürste herausnehmen und sorgfältig 
reinigen.

 Zustand und korrekten Sitz aller Dich-
tungen prüfen.

 Schauglas Schmutzwasser reinigen.
 Saugbalken auf Beschädigung prüfen.
 Räder unter dem Reinigungskopf säu-

bern.
 Filter Frischwasser reinigen.

 Vorgeschriebene Inspektion durch 
Kundendienst durchführen lassen.

Bild 5, siehe Umschlagseite
1 Saugschlauch
2 Ansaugkanal Saugturbine

 Schmutzwassertank abnehmen.
 Wasserschlauch in den Saugschlauch 

stecken.

ACHTUNG
Beschädigungsgefahr. Darauf achten, 
dass kein Wasser in den Ansaugkanal der 
Saugturbine gelangt.
 Saugschlauch und Saugbalken mit 

starkem Wasserstrahl durchspülen.

Bild 6, siehe Umschlagseite
1 drehbarer Halter
2 Clip

 Schmutzwassertank abnehmen.
 Lenkrad auf Rückwärtsfahrt drehen.
 Gerät nach hinten kippen.
 Saugschlauch vom Saugbalken abzie-

hen.
 Beide Clips lösen.
 Saugbalken abnehmen.
 Drehbare Halter öffnen und Düse zur 

Reinigung abnehmen.

Die Bürste muss ausgewechselt werden, 
wenn sie so stark abgenützt ist, dass die 
Vorderkante des Reinigungskopfs den Bo-
den berührt.
 Schmutzwassertank abnehmen.
 Gerät nach hinten kippen.
 Entriegelungsknopf Bürstenwalze drü-

cken und Bürstenwalze nach unten 
schwenken und vom Mitnehmer abzie-
hen.

 Neue Bürstenwalze auf den Mitnehmer 
stecken und auf der Gegenseite einrasten.

Für einen zuverlässigen Betrieb des Gerä-
tes können mit dem zuständigen Kärcher-
Verkaufsbüro Wartungsverträge abge-
schlossen werden.

� GEFAHR
Gefahr durch elektrischen Schlag.
Vor allen Arbeiten am Gerät, Gerät aus-
schalten und Netzstecker ziehen.

ACHTUNG
Beschädigungsgefahr für das Gerät durch 
auslaufendes Wasser. Schmutzwasser 
und restliches Frischwasser vor Arbeiten 
am Gerät ablassen.

Bei Störungen, die mit Hilfe dieser Tabelle 
nicht behoben werden können, Kunden-
dienst rufen. 

Pflege und Wartung

Wartungsplan

Vor Arbeitsbeginn

Nach der Arbeit

Wöchentlich

Vierteljährlich

Wartungsarbeiten

Saugschlauch spülen

Saugbalken reinigen

Bürstenwalze wechseln

Wartungsvertrag

Störungen

Störung Behebung
Gerät lässt sich nicht starten Netzstecker in die Steckdose stecken.

Leuchtet die Kontrollleuchte Spannungsversorgung?
Überlastsicherung durch Eindrücken zurücksetzen.
Gebäudesicherung prüfen.

Ungenügende Saugleistung Schmutzwassertank leeren und Sieb mit Schwimmerkugel reinigen.
Saugbalken reinigen
Dichtungen am Schmutzwassertank und den Schaugläsern prüfen.
Saugschlauch auf Verstopfung prüfen, bei Bedarf reinigen.
Saugschlauch auf Dichtigkeit prüfen, bei Bedarf austauschen.

Ungenügende Wassermenge Düsen reinigen oder austauschen.
Filter für Reinigungslösung säubern.

Bürste dreht sich nicht Programmwahlschalter auf gewünschtes Programm einstellen.
Prüfen, ob Fremdkörper die Bürste blockiert, gegebenenfalls Fremdkörper entfernen.
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Hiermit erklären wir, dass die nachfolgend 
bezeichnete Maschine aufgrund ihrer Kon-
zipierung und Bauart sowie in der von uns 
in Verkehr gebrachten Ausführung den ein-
schlägigen grundlegenden Sicherheits- 
und Gesundheitsanforderungen der EU-
Richtlinien entspricht. Bei einer nicht mit 
uns abgestimmten Änderung der Maschine 
verliert diese Erklärung ihre Gültigkeit.

Die Unterzeichnenden handeln im Auftrag 
und mit Vollmacht der Geschäftsführung.

Dokumentationsbevollmächtigter:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0
Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2017/02/01

In jedem Land gelten die von unserer zu-
ständigen Vertriebsgesellschaft herausge-
gebenen Garantiebedingungen. Etwaige 
Störungen an Ihrem Zubehör beseitigen wir 
innerhalb der Garantiefrist kostenlos, so-
fern ein Material- oder Herstellungsfehler 
die Ursache sein sollte. Im Garantiefall 
wenden Sie sich bitte mit Kaufbeleg an Ih-
ren Händler oder die nächste autorisierte 
Kundendienststelle.

Nur Original-Zubehör und Original-Ersatz-
teile verwenden, sie bieten die Gewähr für 
einen sicheren und störungsfreien Betrieb 
des Gerätes.
Informationen über Zubehör und Ersatztei-
le finden Sie unter www.kaercher.com.

Technische Daten
Leistung
Nennspannung V 220-240
Frequenz Hz 1~, 50/

60
Schutzart IPX4
Mittlere Leistungsaufnah-
me

W 1800

Nennleistung Saugturbi-
ne

W 1200

Nennleistung Bürstenan-
trieb

W 400

Saugen
Saugleistung, Luftmenge 
(max.)

l/s 27

Saugleistung, Unter-
druck (max.)

kPa 
(mbar)

29 (290)

Pumpe Reinigungslösung
Zwischenreinigung l/min 0,38

MPa 0,35
Grundreinigung l/min 2,5

MPa 0,69
Reinigungsbürsten
Bürstendrehzahl 1/min 1100
Bürstendurchmesser mm 96
Maße und Gewichte
Theoretische Flächen-
leistung

m²/h 2000

Max. Arbeitsbereich Stei-
gung

% 2

Volumen Frisch-/
Schmutzwassertank

l 22/19

max. Wassertemperatur °C 50
Umgebungstemperatur °C 5...40
Leergewicht (Transport-
gewicht)

kg 42,6

Gesamtgewicht (betriebs-
bereit)

kg 64,6

Abmessungen (L x B x H) mm 889 x 
470 x 
1118

Ermittelte Werte gemäß EN 60335-2-72
Schwingungsgesamtwert m/s2 <2,5
Schalldruckpegel LpA dB(A) 74

EU-Konformitätserklärung

Produkt: Scheuersaugmaschine
Typ: 1.008-xxx

Einschlägige EU-Richtlinien
2006/42/EG (+2009/127/EG)
2014/30/EU
Angewandte harmonisierte Normen
EN 60335–1
EN 60335–2–68
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 2015
EN 61000–3–2: 2014
EN 61000–3–3: 2013
EN 62233: 2008

Angewandte nationale Normen
-

CEO Head of Approbation

Garantie

Zubehör und Ersatzteile
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Please read and comply with 
these original instructions prior 

to the initial operation of your appliance and 
store them for later use or subsequent own-
ers.

Before using the appliance for the first time, 
read and observe these operating instruc-
tions and the accompanying brochure: 
Safety information for brush cleaning units, 
5.956-251.0.
� WARNING
Do not use the appliance on inclines.
The appliance may only be operated 
when the container and all lids are 
closed. 

� DANGER
Pointer to immediate danger, which leads 
to severe injuries or death.
� WARNING
Pointer to a possibly dangerous situation, 
which can lead to severe injuries or death.
� CAUTION
Pointer to a possibly dangerous situation, 
which can lead to minor injuries.
ATTENTION
Pointer to a possibly dangerous situation, 
which can lead to property damage.

If the safety switch is released, the brush 
drive shuts off.

This carpet cleaner is used for wet cleaning 
carpets.
A working width of 400 mm and a capacity 
of 22 l in the fresh and waste water tank 
each enable effective cleaning with long 
working times.
Power supply operation allows a high ca-
pacity without a restriction of the working 
time.
Intermediate cleaning: The detergent so-
lution is sprayed on and brushed in. After 
drying, the dirt bound by the detergent is 
extracted in a second procedure.
Basic cleaning: The detergent solution is 
sprayed on, brushed in, and, in the same 
procedure, extracted together with the dis-
solved dirt.

Use this appliance only as directed in these 
operating instructions.
– This appliance is suited for the commer-

cial use, e.g. in hotels, schools, hospi-
tals, factories, shops, offices, and rental 
companies.

– The appliance should only be used to 
clean non-moisture sensitive carpeting.

– The appliance may only be equipped 
with original accessories and spare 
parts.

– This appliance is intended for inside 
use.

– The device is designed for use at high 
altitudes up to 2000 m.

The packaging material can be recy-
cled. Please do not place the packag-

ing into the ordinary refuse for disposal, but 
arrange for the proper recycling.

Old appliances contain valuable ma-
terials that can be recycled. Please 
arrange for the proper recycling of old 

appliances. Please dispose your old appli-
ances using appropriate collection sys-
tems.
Electrical and electronic devices often con-
tain components which could potentially 
pose a danger to human health and the en-
vironment if handled or disposed of incor-
rectly. However, these components are 
necessary for the proper operation of the 
device. Devices marked with this symbol 
must not be disposed of with regular 
household rubbish.
Information on ingredients (REACH)
The latest information on ingredients can 
be found under: 
www.kaercher.de/REACH

Figure 1, see cover page
1 Safety button
2 Star knob, transport position of the 

steering wheel
3 Sight glass for airflow
4 Sight glass for waste water
5 Cover dirt water reservoir
6 Maximum filling level indicator for fresh 

water tank
7 Fresh water filler neck
8 Handle
9 Nozzles for detergent solution
10 Unlocking button for brush roller
11 Brush roller
12 Coarse dirt container
13 Detergent solution filter
14 waste water tank
15 Drain hose for wastewater with dosing 

unit
16 Star knob, height adjustment of the 

steering wheel
17 Coupling for draining the fresh water
18 Net for accessory compartment
19 Vacuum bar
20 Rotating handle for brush contact pres-

sure
(1=min, 4=max)

21 Cleaning head
22 Fresh water tank
23 Sieve with floater ball
24 Mains plug
25 Steering wheel
26 Operating field
27 Program selection switch
28 Overload fuse for brush drive

Figure 2, see cover page
1 Switch for detergent solution
2 Indicator light voltage supply
3 Indicator lamp vacuuming

green: Suction turbine in operation
red blinking: Malfunction

4 Indicator lamp brush drive
green: brush rotates forwards
orange: brush rotates backwards
red blinking: Malfunction

5 Control lamp to apply detergent solu-
tion
green: pump for detergent solution in 
operation
red blinking: Malfunction

6 Brush rotation direction switch

Figure 3, see cover page
1 Appliance OFF
2 Only brush active, no detergent solu-

tion, no suction
3 Intermediate cleaning, no suction
4 Basic cleaning
5 Vacuuming
6 Additional tool

 Release the star knob for the transport 
position.

 Straighten the steering column.
 Tighten the star handle.

 Tilt the appliance approximately 30° 
backwards.
The parking support swings down-
wards.

 Tilt the appliance forwards.
The appliance is standing on the park-
ing support; the brush is unloaded.

 Push the appliance forwards.
The parking support swings upwards.

� WARNING
Risk of damage. Only use the recommend-
ed detergents. With other detergents, the 
operator bears the increased risk regarding 
the operational safety, risk of accident and 
reduced service life of the appliance. Only 
use detergents that are free of solvents, hy-
drochloric acid and hydrofluoric acid.
Follow the safety instructions for using de-
tergents.
Note:
Do not use highly foaming detergents.
Observe the dosing notes.
 Remove the lid from the fresh water 

reservoir.
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Hazard levels

Safety installations

Function

Proper use

Environmental protection

Operating elements

Steering wheel

Program selection switch

Operation

Parking support
Folding the parking support out

Folding the parking support in

Filling in detergents
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ATTENTION
Risk of damage. Ensure that no liquid en-
ters the intake port of the suction turbine 
under the waste water tank. Wipe up spilled 
liquid.
 Fill in fresh water (maximum 50 °C).

Observe the maximum filling level indi-
cator. Leave room for detergent.

 Add detergent. Follow dosing instruc-
tions for detergent.

Recommended detergents:

Detergents are available in specialised 
stores. 
 Close the cover of the fresh water res-

ervoir.

 Release the star knob for the height ad-
justment of the steering wheel.

 Adjust the steering wheel to the desired 
height.

 Tighten the star handle.

 Push the appliance to the work station.
 Unfold the parking support.
 Turn the twist grip for brush contact 

pressure to position "1".
 Fold the parking support in.
 Switch on the appliance on the carpet to 

be cleaned.
If support is present while the brush 
drive is being pushed forward, the ad-
justment is correct.

 If no support is noticeable when you 
push, increase the setting and repeat 
the procedure.

 If the indicator lamp for the brush drive 
shows a malfunction after a few sec-
onds of operation, reduce the setting.

� DANGER
Risk of electric shock!
Do not allow power cord to come into con-
tact with the rotating brushes.
ATTENTION
Risk of damage to the floor covering. Do 
not operate the appliance on the spot.
 First connect the extension cable to the 

mains and then connect it to the mains 
socket. 
Extension cable 2.5 mm2, use at a max-
imum length of 15 m.

 Turn the programme selector switch to 
the desired function. 

 Switch on the detergent solution switch 
if necessary.

 Pull the safety switch towards the steer-
ing wheel, the brush drive and the appli-
cation of the cleaning solution are 
switched on (if preset).

 Push the appliance forward until the 
parking stand folds up and the cleaning 
head touches the ground.

 Move the appliance over the surface to 
be cleaned.

 While working, keep an eye on the sight 
glass for airflow. If water or foam is vis-
ible, switch off the appliance immedi-
ately. Empty the waste water tank or 
add defoamers to the waste water tank.

Note:
If the brush rotation direction switch on the 
steering wheel is actuated, the appliance 
also moves backwards.
Use the right side for cleaning close to the 
edge.

Figure 4, see cover page
1 Suction hose
2 Vacuum bar
3 Detergent solution coupling

 Turn the steering wheel to reverse 
movement.

 Pull out the suction hose from the vacu-
um bar. 

 Connect the suction hose of the appli-
ance to the suction hose of the addition-
al tool.

 Connect the hose for the detergent so-
lution of the additional tool to the cou-
pling on the cleaning head.

 Turn the programme selection switch to 
the additional tool position.

 Switch on "Detergent" button.
 Perform cleaning with the additional 

tool.

 Release the safety switch.
 Drive the appliance forward for another 

1-2 m to draw off residual water.
 Set the programme selector switch to 

"OFF".
ATTENTION
The brush can be permanently deformed. 
Always set the appliance down with the 
parking support folded out.
 Unfold the parking support.

� WARNING
Please observe the local provisions regard-
ing the wastewater treatment.
 Set the programme selector switch to 

"OFF".
 Fold the parking support in.
 Remove the cover of the waste water 

tank.
 Take the waste water drain hose out of 

the support and lower it over a suitable 
collecting device. 

 Crush or bend the dosing equipment. 
 Open the lid of the dosing equipment. 
 Let off dirt water by opening the dosage 

device at the discharge hose.
The wastewater flow can be controlled 
by squeezing the dosing unit.

 Rinse the dirt water reservoir with clear 
water.

Note:
The waste water tank can also be removed 
and carried separately to the disposal facil-
ity.

� WARNING
Please observe the local provisions regard-
ing the wastewater treatment.
 Push down the coupling to drain the 

fresh water.
 Pull off the hose and swivel it down.

In case of danger of frost:
 Empty the fresh and dirt water reser-

voirs.
 Store the appliance in a frost-protected 

room.

To reduce the space requirements for 
transport and storage, the steering column 
can be folded down.
 Release the star knob for the transport 

position.
 Swivel the steering wheel forwards.
 Tighten the star handle.

� CAUTION
Risk of personal injury or damage! Mind the 
weight of the appliance during transport.
 Remove the brush to avoid damage to 

the brushes.
 When transporting in vehicles, secure 

the appliance according to the guide-
lines from slipping and tipping over.

 Adjust the steering wheel to the highest 
position.

 One person holds the appliance by the 
two front handles under the fresh water 
tank.

 The second person holds the appliance 
by the steering wheel.

Note:
Do not carry the appliance by the cleaning 
head, as this can cause the appliance to 
swing around the steering column.

� CAUTION
Risk of personal injury or damage! Consider 
the weight of the appliance when storing it.
This appliance must only be stored in inte-
rior rooms.

� DANGER
Risk of electric shock.
Prior to all work on the appliance, switch off 
the appliance and pull the power plug.
ATTENTION
Risk of damage for the appliance due to 
leaking water. Drain the wastewater and re-
maining fresh water prior to performing 
tasks on the appliance.
 Park the machine on an even surface.

 Check the mains connection cable for 
damages. Replace the defective mains 
cable.

 Check spray pattern of the nozzles.

Application Detergent
Intermediate cleaning RM 768 iCapsol
Basic cleaning RM 764 liquid

Settings

Adjusting the brush contact pressure

Cleaning

Additional tool (option)

Shutting Down the Appliance

Emptying the waste Water tank

Emptying the Fresh Water Tank

Frost protection

Folding down the steering column

Transport

Transport on stairs

Storage

Care and maintenance

Maintenance schedule
Before starting work
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ATTENTION
Risk of damage. Do not sluice the appli-
ance with water and do not use aggressive 
detergents.
 Drain off dirt water.
 Rinse the waste tank and lid with clear 

water.
 Clean and check the seals between the 

waste water tank and the lid and be-
tween the waste water tank and the 
fresh water tank.

 Clean sieve with the float ball in the 
waste water tank.

 Clean brush.
 Check the brush for wear and replace if 

required (see "Maintenance tasks").
 Remove bulk waste container and emp-

ty it.
 Rinse out the suction hose.
 Clean the suction bar and check its 

ease of movement.
 Rinse the fresh water tank and spray 

system with about 5 litres of clear wa-
ter.

 Run the suction turbine for at least 
1 minute.

 Clean the outside of the appliance with 
a damp cloth which has been soaked in 
mild detergent.

 Clean the vacuum bar, check for wear 
and replace if necessary.

 Always store the appliance with the 
waste water tank lid open.

 Take out the brush and clean it thor-
oughly.

 Check status and correct seating of all 
seals.

 Clean the sight glass for waste water.
 Check the vacuum bar for damages. 
 Clean the wheels under the cleaning 

head.
 Clean the fresh water filter.

 Have the prescribed inspection carried 
out by the customer service.

Figure 5, see cover page
1 Suction hose
2 Suction turbine suction channel

 Remove the waste water tank.
 Insert the water hose into the suction 

hose.

ATTENTION
Risk of damage. Ensure that no water en-
ters the suction turbine suction channel.
 Rinse the suction hose and suction bar 

with a strong water stream.

Figure 6, see cover page
1 Rotatable bracket
2 Clip

 Remove the waste water tank.
 Turn the steering wheel to reverse 

movement.
 Tilt the appliance rearward.
 Pull out the suction hose from the vacu-

um bar. 
 Release both clips.
 Remove the vacuum bar.
 Open the rotatable brackets and take 

off the cleaning nozzle.

The brush must be replaced if it is so heav-
ily worn that the front edge of the cleaning 
head touches the ground.
 Remove the waste water tank.
 Tilt the appliance rearward.
 Press the release button for the brush 

roller and swivel the brush roller toward 
the bottom and pull it off the driver.

 Place the new brush roller on the driver 
and lock into place on the opposite side.

To ensure a reliable operation of the appli-
ance maintenance contracts can be con-
cluded with the competent Kärcher sales 
office.

� DANGER
Risk of electric shock.
Prior to all work on the appliance, switch off 
the appliance and pull the power plug.

ATTENTION
Risk of damage for the appliance due to 
leaking water. Drain the wastewater and re-
maining fresh water prior to performing 
tasks on the appliance.

In case of faults that cannot be remedied 
using the table below please contact the 
customer service. 

After the work Weekly

Quarterly

Maintenance Works
Rinsing out the suction hose

Clean the vacuum bar

Replacing the brush roller

Maintenance contract

Faults

Failure Correction
Appliance cannot be started Insert the mains plug into the socket.

Is the indicator light voltage supply on?
Reset the overload fuse by pressing it in.
Check facility fuse.

Insufficient vacuum performance Empty the waste water tank and clean the sieve with the float ball.
Clean the vacuum bar
Check the seals on waste water tank and sight glasses.
Check suction hose for blockages; clean if required.
Check the suction hose for tightness; replace if required.

Insufficient water quantity Clean or replace the nozzles.
Clean the detergent solution filter.

Brush does not turn Turn the program selection switch to the desired programme.
Check if foreign objects block the brush; remove foreign object if required.
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We hereby declare that the machine de-
scribed below complies with the relevant 
basic safety and health requirements of the 
EU Directives, both in its basic design and 
construction as well as in the version put 
into circulation by us. This declaration shall 
cease to be valid if the machine is modified 
without our prior approval.

The undersigned act on behalf and under 
the power of attorney of the company man-
agement.

Authorised Documentation Representative
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Phone: +49 7195 14-0
Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2017/02/01

The warranty terms published by our com-
petent sales company are applicable in 
each country. We will repair potential fail-
ures of your accessory within the warranty 
period free of charge, provided that such 
failure is caused by faulty material or de-
fects in fabrication. In the event of a warran-
ty claim please contact your dealer or the 
nearest authorized Customer Service cent-
er. Please submit the proof of purchase.

Only use original accessories and spare 
parts, they ensure the safe and trouble-free 
operation of the device.
For information about accessories and 
spare parts, please visit www.kaerch-
er.com.

Technical specifications
Power
Nominal voltage V 220-240
Frequency Hz 1~, 50/

60
Type of protection IPX4
Average power consump-
tion

W 1800

Rated power suction tur-
bine

W 1200

Rated power brush drive W 400
Vacuuming
Vacuum power, air vol-
ume (max.)

l/s 27

Vacuuming power, nega-
tive pressure (max.)

kPa 
(mbar)

29 (290)

Pump for detergent solution
Intermediate cleaning l/min 0,38

MPa 0,35
Basic cleaning l/min 2,5

MPa 0,69
Cleaning brushes
Brush speed 1/min 1100
Brush diameter mm 96
Dimensions and weights
Theoretical surface 
cleaning performance

m²/h 2000

Max. working range in-
cline

% 2

Fresh/waste water tank 
volume

l 22/19

Max. water temperature °C 50
Ambient temperature °C 5...40
Net weight (transport 
weight)

kg 42,6

Total weight (ready to op-
erate)

kg 64,6

Dimensions (L x W x H) mm 889 x 
470 x 
1118

Values determined as per EN 60335-2-
72
Total oscillation value m/s2 <2,5
Sound pressure level LpA dB(A) 74

EU Declaration of Conformity

Product: Scrubbing vacuum cleaner
Type: 1.008-xxx

Relevant EU Directives
2006/42/EC (+2009/127/EC)
2014/30/EU
Applied harmonized standards
EN 60335–1
EN 60335–2–68
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 2015
EN 61000–3–2: 2014
EN 61000–3–3: 2013
EN 62233: 2008

Applied national standards
-

CEO Head of Approbation

Warranty

Accessories and Spare Parts
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Lire ce manuel d'utilisation origi-
nal avant la première utilisation 

de votre appareil, le respecter et le conser-
ver pour une utilisation ultérieure ou pour le 
futur propriétaire.

Lire la présente notice d'instructions ainsi 
que la brochure ci-jointe Consignes de sé-
curité pour les nettoyeurs à brosses n° 
5.956-251.0 avant d'utiliser l'appareil et 
respecter les instructions.
� AVERTISSEMENT
Ne pas utiliser l'appareil sur des plans incli-
nés.
L'appareil peut être seulement exploité, 
lorsque le réservoir et tous les cou-
vercles sont fermés.

� DANGER
Signale la présence d'un danger imminent 
entraînant de graves blessures corporelles 
et pouvant avoir une issue mortelle.
� AVERTISSEMENT
Signale la présence d'une situation éven-
tuellement dangereuse pouvant entraîner 
de graves blessures corporelles et même 
avoir une issue mortelle.
� PRÉCAUTION
Remarque relative à une situation poten-
tiellement dangereuse pouvant entraîner 
des blessures légères.
ATTENTION
Remarque relative à une situation éven-
tuellement dangereuse pouvant entraîner 
des dommages matériels.

Lorsque le commutateur de sécurité est re-
lâché, l'entraînement de la brosse s'arrête.

Ce nettoyeur de tapis est utilisé pour le net-
toyage humide des moquettes.
La largeur de travail de 400 mm et la capa-
cité des réservoirs d'eau douce et d'eau 
sale de 22 l permet d'obtenir un nettoyage 
efficace pour une durée de service élevée.
Un fonctionnement par courant permet 
d'obtenir une capacité élevée sans limita-
tion de la durée de travail.
Nettoyage intermédiaire : La solution de 
nettoyage est pulvérisée et répartie avec la 
brosse. Après séchage, les salissures liées 

par le produit de nettoyage sont aspirées 
dans une deuxième étape.
Nettoyage de base : La solution de net-
toyage est pulvérisée, répartie avec la 
brosse et aspirée avec les salissures déta-
chées dans la même étape.

L'utilisation de l'appareil doit être faite en 
conformité avec les consignes figurant 
dans les instructions de service.
– Cet appareil convient à un usage indus-

triel, par exemple dans le cadre d'hô-
tels, d'écoles, d'hôpitaux, d'usines, de 
magasins, de bureaux et d'agences de 
location.

– L'appareil ne peut être utilisé que pour 
le polissage des moquettes qui ne sont 
pas sensibles à l'humidité.

– L'appareil doit uniquement être équipé 
d'accessoires et de pièces de rechange 
d'origine.

– Cet appareil est destiné à une utilisation 
dans les locaux intérieurs.

– L'appareil est destiné à une utilisation à 
des altitudes inférieures à 2 000 m.

Les matériaux constitutifs de l’embal-
lage sont recyclables. Ne pas jeter 

les emballages dans les ordures ména-
gères, mais les remettre à un système de 
recyclage.

Les appareils usés contiennent des 
matériaux précieux recyclables les-
quels doivent être apportés à un sys-

tème de recyclage. Pour cette raison, utili-
sez des systèmes de collecte adéquats afin 
d'éliminer les appareils usés.
Les appareils électriques et électroniques 
renferment souvent des composants qui 
peuvent représenter un danger potentiel 
pour l'intégrité physique et l'environnement 
s'ils sont mal utilisés ou éliminés. Ces com-
posants sont pourtant nécessaires au bon 
fonctionnement de l'appareil. Les appareils 
qui présentent ce symbole ne doivent pas 
être jetés avec les déchets ménagers.
Instructions relatives aux ingrédients 
(REACH)
Les informations actuelles relatives aux in-
grédients se trouvent sous : 
www.kaercher.de/REACH

Figure 1, cf. page de couverture
1 Coupe-circuit
2 Poignée en étoile de position de trans-

port du volant
3 Fenêtre de flux d'air
4 Fenêtre d'eau sale
5 Couvercle du réservoir d'eau sale
6 Affichage du niveau de remplissage 

maximal du réservoir d'eau douce
7 Orifice de remplissage d'eau propre
8 Poignée
9 Tuyères de la solution de nettoyage
10 Bouton de deverrouillage, rouleau de 

brosse
11 Rouleau de brosse

12 Bac à déchets
13 Filtre de solution de nettoyage
14 Réservoir d'eau sale
15 Flexible de vidange de l'eau sale avec 

dispositif de dosage
16 Poignée en étoile de réglage en hau-

teur du volant
17 Ne pas remettre le raccord d'eau du ro-

binet
18 Filet pour le compartiment accessoires
19 Barre d'aspiration
20 Poignée rotative pression d'appui des 

brosses
(1=min, 4=max)

21 Tête de nettoyage
22 Réservoir d'eau propre
23 Tamis avec flotteur sphérique
24 Fiche secteur
25 Volant
26 Pupitre de commande
27 Bouton sélecteur de programme
28 Fusible de surcharge entraînement de 

brosse

Figure 2, cf. page de couverture
1 Commutateur solution de nettoyage
2 Témoin de contrôle de l'alimentation 

électrique
3 Témoin de contrôle de la fonction Aspi-

ration
vert : turbine d'aspiration en fonctionne-
ment
clignotement rouge : dérangement

4 Turbine d'aspiration de l'entraînement 
de la brosse
vert : la brosse tourne vers l'avant
orange : la brosse tourne vers l'arrière
clignotement rouge : dérangement

5 Lampe témoin Appliquer la solution de 
nettoyage
vert : la pompe de solution de net-
toyage en fonctionnement
clignotement rouge : dérangement

6 Commutateur sens de rotation brosse

Figure 3, cf. page de couverture
1 Appareil ARRÊT
2 Seule la brosse est active, pas de solu-

tion de nettoyage, pas d'aspiration
3 Nettoyage intermédiaire, pas d'aspira-

tion
4 Nettoyage de base
5 Aspiration
6 Outil auxiliaire

 Desserrer la poignée en étoile de la po-
sition de transport.

 Aligner la colonne de direction bien 
droite.

 Serrer les poignées étoiles.

 Basculer l'appareil vers l'arrière sur 
env. 30°.
La béquille d'appui oscille vers le bas.

 Faire basculer l'appareil vers l'avant.
L'appareil repose sur la béquille d'ap-
pui, la brosse est déchargée.
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Consignes de sécurité

Niveaux de danger

Dispositifs de sécurité

Fonction

Utilisation conforme

Protection de 
l’environnement

Eléments de commande

Volant

Bouton sélecteur de programme

Fonctionnement

Béquille d'appui
Ouvrir la béquille d'appui
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 Pousser l'appareil vers l'avant.
La béquille d'appui oscille vers le haut.

� AVERTISSEMENT
Risque d'endommagement. Utiliser uni-
quement les détergents recommandés. 
Pour tout autre détergent, l'exploitant prend 
des risques plus élevés quant à la sécurité 
du travail, au risque d'accident et à la durée 
de vie de l'appareil. Utiliser uniquement des 
détergents exempts de solvants, d'acide 
chlorhydrique et fluorhydrique.
Respecter les consignes de sécurité men-
tionnées sur les détergents.
Remarque :
Ne jamais utiliser de détergents extrême-
ment moussants.
Tenir compte des consignes de dosage.
 Retirer le couvercle du réservoir d'eau 

propre.
ATTENTION
Risque d'endommagement ! Veiller à ce 
qu'aucun liquide ne pénètre dans l'ouver-
ture d'aspiration de la turbine d'aspiration 
sous le réservoir d'eau sale. Essuyer le li-
quide répandu.
 Remplir d'eau fraîche (maximum 50° C)

Tenir compte de l'affichage du niveau 
de remplissage maximal. Laisser de la 
place pour le produit de nettoyage.

 Ajouter de détergent. Observer les 
consignes pour le dosage.

Détergents recommandés :

Les détergents sont disponibles dans le 
commerce spécialisé.
 Fermer le couvercle du réservoir d'eau 

propre.

 Desserrer la poignée en étoile de ré-
glage en hauteur du volant.

 Mettre le volant à la hauteur souhaitée.
 Serrer les poignées étoiles.

 Pousser l'appareil vers l'aire de net-
toyage.

 Sortir la béquille de stationnement.
 Tourner la poignée rotative de pression 

de surface des brosses en position '1'.
 Rentrer la béquille d'appui.
 Allumer l'appareil sur le tapis à net-

toyer.
Si l'entraînement des brosses appuie 
maintenant en poussant vers l'avant, le 
réglage est correct.

 Si aucun appui ne se fait sentir en pous-
sant, augmenter le réglage et répéter le 
processus.

 Si la lampe témoin d'entraînement des 
brosses indique un dérangement après 
quelques secondes de fonctionnement, 
diminuer le réglage.

� DANGER
Risque d'électrocution !
Ne pas mettre en contact le cordon d'ali-
mentation avec les brosses rotatives.
ATTENTION
Risque d'endommagement pour le revête-
ment de sol. Ne pas exploiter l'appareil sur 
place.
 Ne relier la rallonge à la prise électrique 

qu'au moyen d'une prise de réseau.
Utiliser un câble de rallonge de 
2,5 mm2, maximum 15 m de longueur.

 Tourner le sélecteur de programme sur 
la fonction souhaitée. 

 Si nécessaire, allumer l'actionneur de 
solution de nettoyage.

 Tirer le commutateur de sécurité vers le 
volant ; l'entraînement de la brosse et la 
commande de solution de nettoyage 
sont activés (s'ils sont réglés).

 Pousser l'appareil vers l'avant jusqu'à ce 
que la béquille d'appui s'enclenche et que 
la tête de nettoyage touche le sol.

 Déplacer l'appareil par-dessus la sur-
face qui doit être nettoyée.

 Observer la fenêtre du flux d'air en tra-
vaillant. Si de l'eau ou de la mousse est 
visible, éteindre immédiatement l'appa-
reil. Vider le réservoir d'eau sale ou ver-
ser de l'antimousse dans le réservoir 
d'eau sale.

Remarque :
Si le commutateur de sens de rotation 
brosse est actionné sur le volant, l'appareil 
se déplace également en marche arrière.
Pour un nettoyage près du bord, utiliser le 
côté droit.

Figure 4, cf. page de couverture
1 Flexible d’aspiration
2 Barre d'aspiration
3 Raccord solution de nettoyage

 Tourner le volant sur marche arrière.
 Retirer le tuyau d'aspiration de la bare 

d'aspiration.
 Raccorder le tuyau d'aspiration de l'ap-

pareil au tuyau d'aspiration de l'outil au-
xiliaire.

 Raccorder le tuyau de solution de net-
toyage de l'outil auxiliaire au raccord de 
la tête de nettoyage.

 Tourner le sélecteur de programme en 
position 'Outil auxiliaire'.

 Activer l'interrupteur de solution déter-
gente

 Effectuer le nettoyage avec l'outil auxi-
liaire.

 Relâcher le commutateur de sécurité.
 Encore avancer l'appareil de 1 à 2 m 

pour aspirer toute l'eau restante.
 Positionner le sélecteur de programme 

sur "OFF".
ATTENTION
La brosse risque de se déformer. Garer 
l'appareil toujours avec la béquille d'appui 
ouverte.

 Sortir la béquille de stationnement.

� AVERTISSEMENT
Tenir compte des prescriptions locales 
pour le traitement des eaux usées.
 Positionner le sélecteur de programme 

sur "OFF".
 Rentrer la béquille d'appui.
 Retirer le couvercle du bac d'eau sale.
 Prendre le tuyau de vidange d'eau sale 

de son support et le baisser au-dessus 
d'un collecteur approprié. 

 Compresser ou plier le dispositif de do-
sage.

 Ouvrir le couvercle du dispositif de do-
sage.

 Vider l'eau sale en ouvrant le dispositif 
de dosage sur le flexible de vidange.
En comprimant le dispositif de dosage, 
le flux d'eaux usées peut être contrôlé.

 Rincer le réservoir d'eau sale à l'eau 
propre.

Remarque :
Il est également possible de démonter le 
réservoir d'eau sale et de le porter séparé-
ment au dispositif d'élimination.

� AVERTISSEMENT
Tenir compte des prescriptions locales 
pour le traitement des eaux usées.
 Pousser le raccord de vidange d'eau 

douce vers le bas.
 Retirer le tuyau et l'orienter vers le bas.

En cas de risque de gel :
 Vider le réservoir d'eau propre et le ré-

servoir d'eau sale.
 Déposer l'appareil dans une pièce à 

l'abri du gel.

Pour réduire l'encombrement pendant le 
transport et le stockage, la colonne de di-
rection peut être déplacée.
 Desserrer la poignée en étoile de la po-

sition de transport.
 Basculer le volant entièrement vers 

l'avant.
 Serrer les poignées étoiles.

� PRÉCAUTION
Risque de blessure et d'endommagement ! 
Respecter le poids de l'appareil lors du 
transport.
 Retirer la brosse pour éviter qu'elle ne 

se détériore.
 Sécuriser l'appareil contre les glisse-

ments ou les basculements selon les di-
rectives en vigueur lors du transport 
dans des véhicules.

 Régler le volant sur la position la plus 
élevée.

 Une personne tient l'appareil par les 2 
poignées de devant, sous le réservoir 
d'eau douce.

Rentrer la béquille d'appui

Remplissage de carburant

Application Produit dé-
tergent

Nettoyage intermédiaire RM 768 iCapsol
Nettoyage de base Remplir avec du 

RM 764 fluide

Réglages

Régler la pression d'appui des brosses

Nettoyage

Outil auxiliaire (option)

Arrêt et mise hors marche de 
l'appareil

Vidange du réservoir d'eau sale

Vidange du réservoir d'eau propre

Protection antigel

Changer la position de la colonne de 
direction

Transport

Transport dans les escaliers
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 Une deuxième personne tient l'appareil 
au volant.

Remarque :
Ne pas porter l'appareil par la tête de net-
toyage, car l'appareil pourrait pivoter au-
tour de la colonne de direction.

� PRÉCAUTION
Risque de blessure et d'endommagement ! 
Prendre en compte le poids de l'appareil à 
l'entreposage.
Cet appareil doit uniquement être entrepo-
sé en intérieur.

� DANGER
Risque d'électrocution.
Avant d'effectuer des travaux sur l'appareil, 
couper l'interrupteur principal et débran-
cher la fiche secteur.
ATTENTION
Risque d'endommagement de l'appareil 
par l'eau qui s'écoule. Vider l'eau sale et 
l'eau propre résiduelle avant de commen-
cer les travaux sur l'appareil.
 Garer l'appareil sur une surface plane.

 Vérifier si le câble d'alimentation est en-
dommagé. Remplacer le câble d'ali-
mentation défectueux.

 Contôler le cône de vaporisation des 
buses.

ATTENTION
Risque d'endommagement. Ne pas laver 
l'appareil au jet d'eau et ne jamais utiliser 
de détergents agressifs.
 Vider l'eau sale.
 Rincer le réservoir d'eau sale et le cou-

vercle à l'eau propre.
 Nettoyer et contrôler les joints entre le 

réservoir d'eau sale et le couvercle ain-
si qu'entre le réservoir d'eau sale et le 
réservoir d'eau douce.

 Nettoyer le tamis et flotteur sphérique 
dans le réservoir d'eau sale.

 Nettoyer la brosse.
 Contrôler l'usure de la brosse et la rem-

placer si nécessaire (cf. "travaux d'en-
tretien").

 Retirer et vider le réservoir de salissure 
grossière.

 Rincer le tuyau d'aspiration.
 Nettoyer les barres d'aspiration, contrô-

ler la mobilité.
 Rincer le réservoir d'eau douce et le 

système de pulvérisation avec env. 
5 litres d'eau propre.

 Laisser la turbine d'aspiration en 
marche pendant au moins 1 minute 
pour la sécher.

 Nettoyer l'extérieur de l'appareil avec 
un chiffon humide et imbibé de dé-
tergent doux.

 Nettoyer les suceurs, contrôler leur de-
gré d'usure et le cas échéant les rem-
placer.

 Stocker l'appareil en laissant toujours le 
couvercle du réservoir d'eau sale ou-
vert,

 Enlever la brosse et la nettoyer soi-
gneusement.

 Contrôler l'état et la fixation correcte de 
tous les joints.

 Nettoyer la fenêtre d'eau sale.
 Vérifier si le câble d'alimentation est en-

dommagé.
 Nettoyer les roues sous la tête de net-

toyage.
 Nettoyer le filtre d'eau propre.

 L'inspection prescrite doit être effec-
tuée par le service après-vente.

Figure 5, cf. page de couverture
1 Flexible d’aspiration

2 Canal d'aspiration de la turbine d'aspi-
ration

 Retirer le réservoir d'eau sale.
 Introduire le tuyau à eau dans le tuyau 

d'aspiration.

ATTENTION
Risque d'endommagement ! Veiller à ce 
que de l'eau ne s'infiltre pas dans le canal 
d'aspiration de la turbine d'aspiration.
 Nettoyer le tuyau d'aspiration et les 

barres d'aspiration avec un jet d'eau 
puissant.

Figure 6, cf. page de couverture
1 Support rotatif
2 Clip

 Retirer le réservoir d'eau sale.
 Tourner le volant sur marche arrière.
 Verser l'appareil en avant.
 Retirer le tuyau d'aspiration de la bare 

d'aspiration.
 Détacher les deux agrafes.
 Retirer la brosse d'aspiration.
 Ouvrir le support rotatif et enlever la 

tuyère pour la nettoyer.

Remplacer la brosse si elle est trop usée et 
que le bord avant de la tête de nettoyage 
touche le sol.
 Retirer le réservoir d'eau sale.
 Verser l'appareil en avant.
 Appuyer sur la tête de déverrouillage du 

rouleau de brosse et pivoter ce dernier 
vers le bas et le retirer de l'entraîneur.

 Enficher le nouveau rouleau de brosse 
sur l'entraîneur et l'enclencher du côté 
opposé.

Afin de pouvoir garantir un fonctionnement 
fiable de l'appareil, il est possible de 
conclure des contrats de maintenance 
avec le bureau de ventes Kärcher respon-
sable.

� DANGER
Risque d'électrocution.
Avant d'effectuer des travaux sur l'appareil, 
couper l'interrupteur principal et débran-
cher la fiche secteur.

ATTENTION
Risque d'endommagement de l'appareil 
par l'eau qui s'écoule. Vider l'eau sale et 

l'eau propre résiduelle avant de commen-
cer les travaux sur l'appareil.
En cas de pannes ne pouvant pas être ré-
solues grâce aux instructions de ce ta-
bleau, appeler le service après-vente. 

Entreposage

Entretien et maintenance

Plan de maintenance
Avant de commencer le travail

Après le travail

Hebdomadairement

Trimestriellement

Travaux de maintenance
Rincer le tuyau d'aspiration.

Nettoyer la barre d'aspiration

Remplacement du rouleau de brosse

Contrat de maintenance

Pannes

Défaut Élimination
Il est impossible de mettre l'appareil en 
marche

Brancher la fiche secteur dans la prise.
Le témoin de contrôle Défaut est-il allumé ?
Réinitialiser le fusible de surcharge en l'enfonçant.
Contrôler le fusible du bâtiment.

Puissance d'aspiration insuffisante Vider le réservoir d'eau sale et nettoyer le tamis avec flotteur sphérique.
Nettoyer la barre d'aspiration
Contrôler les joints du réservoir d'eau sale et des fenêtres.
Contrôler si les flexibles d'aspiration sont bouchés, en cas de besoin nettoyer.
Contrôler si les flexibles d'aspiration sont étanches et en cas de besoin remplacer.

Quantité d'eau insuffisante Nettoyer les tuyères ou les remplacer.
Nettoyer le filtre de la solution de nettoyage.

La brosse ne tourne pas Régler le sélecteur de programme sur le programme voulu.
Vérifier si des corps étrangers bloquent la brosse et le cas échéant, éliminer les corps étrangers.
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Nous certifions par la présente que la ma-
chine spécifiée ci-après répond de par sa 
conception et son type de construction ain-
si que de par la version que nous avons 
mise sur le marché aux prescriptions fon-
damentales stipulées en matière de sécuri-
té et d’hygiène par les directives euro-
péennes en vigueur. Toute modification ap-
portée à la machine sans notre accord rend 
cette déclaration invalide.

Les soussignés agissent sur ordre et sur 
procuration de la Direction commerciale.

Responsable de la documentation:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Téléphone : +49 7195 14-0
Télécopieur : +49 7195 14-2212

Winnenden, 2017/02/01

Dans chaque pays, les conditions de ga-
rantie en vigueur sont celles publiées par 
notre société de distribution responsable. 
Les éventuelles pannes sur les acces-
soires sont réparées gratuitement dans le 
délai de validité de la garantie, dans la me-
sure où celles-ci relèvent d'un défaut maté-
riel ou d'un vice de fabrication. En cas de 
recours en garantie, adressez-vous à votre 
revendeur ou au service après-vente agréé 
le plus proche munis de votre preuve 
d'achat.

N'utiliser que des accessoires et pièces de 
rechange d'origine, ils garantissent le bon 
fonctionnement de l'appareil.
Vous trouverez des informations relatives 
aux accessoires et pièces de rechange sur 
www.kaercher.com.

Caractéristiques techniques
Performances
Tension nominale V 220-240
Fréquence Hz 1~, 50/

60
Type de protection IPX4
Puissance absorbée 
moyenne

W 1800

Puissance nominale de la 
turbine d'aspiration

W 1200

Puissance nominale de 
l'entraînement de la 
brosse

W 400

Aspiration
Puissance d'aspiration, 
débit d'air (maxi)

l/s 27

Puissance d'aspiration, 
dépression (max.)

kPa 
(mbar)

29 (290)

Pompe de solution de nettoyage
Nettoyage intermédiaire l/min 0,38

MPa 0,35
Nettoyage de base l/min 2,5

MPa 0,69
Brosses de nettoyage
Vitesse des brosses t/min 1100
Diamètre des brosses mm 96
Dimensions et poids
Surface théoriquement 
nettoyable

m²/h 2000

Pente maximale de la 
zone de travail

% 2

Volume du réservoir 
d'eau propre/réservoir 
d'eau sale

l 22/19

Température d'eau max. °C 50
Température ambiante °C 5...40
Poids à vide (poids de 
transport)

kg 42,6

Poids total (en service) kg 64,6
Dimensions (L x l x h) mm 889 x 

470 x 
1118

Valeurs définies selon EN 60335-2-72
Valeur totale de vibrations m/s2 <2,5
Niveau de pression 
acoustique LpA

dB(A) 74

Déclaration UE de conformité

Produit: autolaveuse
Type: 1.008-xxx

Directives européennes en vigueur :
2006/42/CE (+2009/127/CE)
2014/30/UE
Normes harmonisées appliquées :
EN 60335–1
EN 60335–2–68
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 2015
EN 61000–3–2: 2014
EN 61000–3–3: 2013
EN 62233: 2008

Normes nationales appliquées :
-

CEO Head of Approbation

Garantie

Accessoires et pièces de 
rechange
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Prima di utilizzare l'apparecchio 
per la prima volta, leggere le 

presenti istruzioni originali, seguirle e con-
servarle per un uso futuro o in caso di riven-
dita dell'apparecchio.

Prima di utilizzare l'apparecchio per la pri-
ma volta leggere e rispettare sia le presenti 
istruzioni per l'uso che l'allegato opuscolo 
Norme di sicurezza per pulitori a spazzola, 
5.956-251.0
� AVVERTIMENTO
Non utilizzare l'apparecchio su superfici in-
clinate.
Prima di mettere in funzione l’apparec-
chio, assicurarsi che il serbatoio e tutti i 
coperchi siano ben chiusi.

� PERICOLO
Indica un pericolo imminente che determi-
na lesioni gravi o la morte.
� AVVERTIMENTO
Indica una probabile situazione pericolosa 
che potrebbe determinare lesioni gravi o la 
morte.
� PRUDENZA
Indica una probabile situazione pericolosa 
che potrebbe causare lesioni leggere.
ATTENZIONE
Indica una probabile situazione pericolosa 
che potrebbe determinare danni alle cose.

Quando si rilascia l'interruttore di sicurezza 
si disattiva l'azionamento della spazzola.

Questo lavamoquette deve essere utilizza-
to per la pulizia a umido di pavimenti in mo-
quette.
La larghezza di lavoro di 400 mm abbinata 
alle capacità di 22 l sia del serbatoio acqua 
pulita che di quello dell'acqua sporca ren-
dono possibile una pulizia efficace e lunghe 
durate d'impiego.
L'alimentazione a corrente permette di ot-
tenere un alto rendimento senza alcuna li-
mitazione dei tempi di lavoro.
Pulizia intermedia: La soluzione deter-
gente è spruzzata e strofinata mediante le 
spazzole. Dopo l'asciugatura lo sporco le-
gato al detergente è aspirato in una secon-
da passata.

Pulizia profonda: La soluzione detergente 
è spruzzata, strofinata mediante le spazzo-
le e, nella seconda passata, è riaspirata as-
sieme allo sporco disciolto.

Utilizzate questo apparecchio esclusiva-
mente in conformità alle indicazioni fornite 
da questo manuale d'uso.
– Questo apparecchio si adatta all'uso 

professionale, ad esempio in alberghi, 
scuole, ospedali, fabbriche, negozi e uf-
fici.

– L'apparecchio dev'essere utilizzato 
esclusivamente per la pulizia di superfi-
ci di tappeto resistenti all'umidità.

– L'apparecchio dev'essere equipaggiato 
solo da accessori e pezzi di ricambio 
originali.

– Questo apparecchio è destinato esclu-
sivamente per l'uso in ambienti interni.

– L'apparecchio è concepito per essere 
utilizzato ad altitudini inferiori ai 
2000 m.

Tutti gli imballaggi sono riciclabili. Gli 
imballaggi non vanno gettati nei rifiuti 

domestici, ma consegnati ai relativi centri di 
raccolta.

Gli apparecchi dimessi contengono 
materiali riciclabili preziosi e vanno 
perciò consegnati ai relativi centri di 

raccolta. Si prega quindi di smaltire gli ap-
parecchi dimessi mediante i sistemi di rac-
colta differenziata.
Gli apparecchi elettrici ed elettronici con-
tengono spesso componenti che, con un 
utilizzo o smaltimento non corretti, possono 
costituire un potenziale pericolo per la salu-
te umana e per l'ambiente. Questi compo-
nenti sono tuttavia necessari per un corret-
to funzionamento dell'apparecchio. Gli ap-
parecchi contrassegnati con questo simbo-
lo non devono essere smaltiti con i rifiuti 
domestici.
Avvertenze sulle componenti contenute 
(REACH)
Informazioni aggiornate sulle componenti 
contenute sono disponibili all'indirizzo: 
www.kaercher.de/REACH

Fig. 1, vedi copertina
1 Interruttore di sicurezza
2 Manopola a stella, posizione di traspor-

to del volante
3 Oblò flusso d'aria
4 Oblò acqua sporca
5 Coperchio serbatoio acqua sporca
6 Indicatore livello di riempimento massi-

mo serbatoio acqua pulita
7 Foro di rabbocco per acqua pulita
8 Maniglia
9 Bocchette per soluzione detergente
10 Tasto di sbloccaggio, rullo della spaz-

zola
11 Rullo della spazzola
12 Contenitore dello sporco grossolano
13 Filtro soluzione detergente
14 Serbatoio acqua sporca

15 Tubo flessibile di scarico dell'acqua 
sporca con dispositivo di dosaggio

16 Manopola a stella, regolazione in altez-
za del volante

17 Giunto per lo scarico di acqua pulita
18 Rete per vano porta-accessori
19 Barra di aspirazione
20 Manopola pressione di contatto spaz-

zole
(1=min, 4=max)

21 Testa di pulizia
22 Serbatoio acqua pulita
23 Filtro con sfera del galleggiante
24 Spina di alimentazione
25 Volante
26 Quadro di controllo
27 Selettore di programma
28 Protezione da sovraccarico motore 

spazzole

Fig. 2, vedi copertina
1 Interruttore soluzione detergente
2 Spia di controllo alimentazione di ten-

sione
3 Spia di controllo aspirazione

verde: turbina di aspirazione in eserci-
zio
rosso lampeggiante: guasto

4 Spia di controllo azionamento spazzole
verde: le spazzole ruotano in avanti
arancione: le spazzole ruotano all'indie-
tro
rosso lampeggiante: guasto

5 Spia di controllo Applicazione soluzione 
detergente
verde: pompa soluzione detergente in 
esercizio
rosso lampeggiante: guasto

6 Interruttore senso di rotazione spazzole

Fig. 3, vedi copertina
1 Apparecchio OFF
2 è attiva solamente la spazzola, niente so-

luzione detergente, niente aspirazione
3 Pulizia intermedia, niente aspirazione
4 Pulizia di fondo
5 Aspirazione
6 Accessorio supplementare

 Sbloccare la manopola a stella per la 
posizione di trasporto.

 Orientare dritto il piantone dello sterzo.
 Stringere la manopola a stella.

 Inclinare l'apparecchio verso dietro di 
circa 30°.
Il cavalletto da parcheggio oscilla verso 
il basso.

 Lasciare che l'apparecchio si inclini in 
avanti.
L'apparecchio poggia sul cavalletto da 
parcheggio, la spazzola è scaricata.

 Spingere in avanti l'apparecchio.
Il cavalletto da parcheggio oscilla verso 
l'alto.

Indice
Norme di sicurezza . . . . . . . . . IT 1
Funzione . . . . . . . . . . . . . . . . . IT 1
Uso conforme a destinazione  . IT 1
Protezione dell’ambiente . . . . . IT 1
Dispositivi di comando. . . . . . . IT 1
Funzionamento . . . . . . . . . . . . IT 1
Trasporto . . . . . . . . . . . . . . . . . IT 2
Supporto  . . . . . . . . . . . . . . . . . IT 3
Cura e manutenzione  . . . . . . . IT 3
Guasti  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . IT 3
Dati tecnici . . . . . . . . . . . . . . . . IT 4
Dichiarazione di conformità UE IT 4
Garanzia  . . . . . . . . . . . . . . . . . IT 4
Accessori e ricambi . . . . . . . . . IT 4

Norme di sicurezza

Livelli di pericolo

Dispositivi di sicurezza

Funzione

Uso conforme a destinazione

Protezione dell’ambiente

Dispositivi di comando

Volante

Selettore di programma

Funzionamento

Cavalletto da parcheggio
Aprire il cavalletto da parcheggio

Chiudere il cavalletto da parcheggio
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� AVVERTIMENTO
Pericolo di danneggiamento. Utilizzare solo 
i detergenti consigliati. In caso di utilizzo di 
altri detergenti l'operatore è responsabile 
del rischio maggiore in relazione alla sicu-
rezza di funzionamento e al rischio di inci-
denti. Utilizzare esclusivamente detergenti 
privi di solventi, di sale e di acido fluoridrico.
Osservare le avvertenze di sicurezza ripor-
tate sui detergenti.
Indicazione:
Non utilizzare detergenti fortemente schiu-
mogeni.
Osservare le indicazioni di dosaggio.
 Rimuovere il coperchio del serbatoio 

dell'acqua pulita.
ATTENZIONE
Pericolo di danneggiamento. Prestare at-
tenzione che nessun fluido penetri 
nell'apertura di aspirazione della turbina di 
aspirazione sotto al serbatoio acqua spor-
ca. Raccogliere il liquido versato.
 Aggiungere acqua pulita (massimo 50 

°C).
Osservare l'indicatore del livello di riem-
pimento massimo. Lasciare spazio per 
il detergente.

 Aggiungere del detergente. Osservare 
le indicazioni relative al detergente.

Detergenti consigliati:

I detergenti possono essere acquistati nei 
negozi specializzati.
 Chiudere il coperchio del serbatoio di 

acqua pulita.

 Sbloccare la manopola a stella per la 
regolazione in altezza del volante.

 Regolare il volante all'altezza desiderata.
 Stringere la manopola a stella.

 Spingere l'apparecchio fino al luogo di 
lavoro.

 Aprire il cavalletto da parcheggio.
 Girare la manopola pressione di contat-

to spazzole sulla posizione „1“.
 Chiudere il cavalletto da parcheggio.
 Accendere l'apparecchio sulla moquet-

te da pulire.
Se a questo punto l'azionamento spaz-
zole supporta la spinta in avanti, la re-
golazione è corretta.

 Se, per contro, durante la spinta non si 
percepisce alcun supporto aumentare 
la regolazione e ripetere la procedura.

 Se dopo qualche secondo di funziona-
mento la spia di controllo indica un gua-
sto ridurre la regolazione.

� PERICOLO
Pericolo da scossa elettrica!
Il cavo di alimentazione non deve entrare in 
contatto con le spazzole rotanti.

ATTENZIONE
Pericolo di danneggiamento per la superfi-
cie del pavimento. Non fare funzionare l'ap-
parecchio quando è fermo.
 Collegare la prolunga inannzitutto alla 

spina, quindi alla presa.
Utilizzare un cavo di prolunga da 
2,5 mm2, lungo massimo 15 m.

 Ruotare il selettore Programma alla 
funzione desiderata. 

 Se necessario attivare l'interruttore del-
la soluzione detergente.

 Tirare l'interruttore di sicurezza verso il 
volante, il motore delle spazzole e l'ap-
plicazione della soluzione detergente 
(se impostata) vengono attivati.

 Spingere l'apparecchio in avanti finché 
il cavalletto da parcheggio rientra e la 
testa pulitrice tocca il pavimento.

 Muovere l'apparecchio sopra la superfi-
cie da pulire.

 Durante il lavoro osservare l'oblò del 
flusso d'aria. Se sono visibili acqua o 
schiuma spegnere immediatamente 
l'apparecchio. Svuotare il serbatoio ac-
qua sporca oppure versare in tale ser-
batoio dell'antischiuma.

Avviso:
Azionando l'interruttore del senso di rota-
zione spazzole presente sul volante l'appa-
recchio si muove anche all'indietro.
Usare il lato destro per le zone vicine ai bor-
di.

Fig. 4, vedi copertina
1 Tubo flessibile di aspirazione
2 Barra di aspirazione
3 Attacco soluzione detergente

 Girare il volante su retromarcia.
 Rimuovere il tubo flessibile di aspirazio-

ne dalla barra di aspirazione.
 Collegare il tubo flessibile dell'apparec-

chio con quello dell'accessorio supple-
mentare.

 Collegare il tubo flessibile per la solu-
zione detergente dell'accessorio sup-
plementare con l'attacco della testa di 
pulizia.

 Girare il selettore di programma nella 
posizione accessorio supplementare.

 Attivare l'interruttore per la soluzione 
detergente.

 Eseguire la pulizia con l'accessorio 
supplementare.

 Rilasciare l'interruttore di sicurezza.
 Spingere l'apparecchio in avanti per al-

tri 1-2 m, così da aspirare l'acqua resi-
dua.

 Posizionare il selettore di programma 
su „OFF“.

ATTENZIONE
La spazzola può deformarsi in maniera per-
manente. Riporre l'apparecchio sempre 
con il cavalletto da parcheggio aperto.
 Aprire il cavalletto da parcheggio.

� AVVERTIMENTO
Rispettare le norme vigenti locali sul tratta-
mento delle acque di scarico.
 Posizionare il selettore di programma 

su „OFF“.
 Chiudere il cavalletto da parcheggio.
 Rimuovere il coperchio del serbatoio 

acqua sporca.
 Rimuovere dal supporto il tubo flessibile 

di scarico dell'acqua sporca e dirigerlo 
verso un dispositivo di raccolta idoneo. 

 Comprimere o piegare il dispositivo di 
dosaggio.

 Aprire il coperchio del dispositivo di do-
saggio.

 Svuotare l'acqua sporca aprendo il di-
spositivo di dosaggio posto sul tubo di 
scarico.
Comprimendo il dispositivo di dosaggio 
è possibile controllare il flusso di acqua 
di scarico.

 Sciacquare il contenitore dell'acqua 
sporca con acqua pulita.

Indicazione:
Il serbatoio acqua sporca può anche esse-
re rimosso e trasportato al dispositivo di 
smaltimento separatamente.

� AVVERTIMENTO
Rispettare le norme vigenti locali sul tratta-
mento delle acque di scarico.
 Spingere verso il basso l'attacco di sca-

rico dell'acqua pulita.
 Staccare il tubo flessibile e orientarlo 

verso il basso.

In caso di pericolo di gelo:
 Svuotare il serbatoio dell'acqua pulita e 

dell'acqua sporca.
 Collocare l'apparecchio in un locale 

protetto dal gelo.

Il puntone dello sterzo può essere spostato 
per ridurre il fabbisogno di spazio durante il 
trasporto e lo stoccaggio.
 Sbloccare la manopola a stella per la 

posizione di trasporto.
 Orientare il volante completamente in 

avanti.
 Stringere la manopola a stella.

� PRUDENZA
Pericolo di lesioni e di danneggiamento! 
Per il trasporto osservare il peso dell'appa-
recchio.
 Estrarre la spazzola per prevenire 

eventuali danni alla spazzola.
 Per il trasporto in veicoli, assicurare 

l'apparecchio secondo le direttive in vi-
gore affinché non possa scivolare e ri-
baltarsi.

 Regolare il volante sulla posizione più 
alta.

 Una persona deve tenere l'apparecchio 
per le 2 maniglie anteriori sotto al ser-
batoio acqua pulita.

Aggiungere carburante e sostanze 
aggiuntive

Impiego Detergente
Pulizia intermedia RM 768 iCapsol
Pulizia di fondo RM 764 liquido

Impostazioni

Regolare la pressione di contatto 
spazzole

Pulizia

Accessorio supplementare (optional)

Arresto e spegnimento 

Svuotare il serbatoio dell'acqua 
sporco

Svuotare il serbatoio dell'acqua pulita

Antigelo

Spostare il puntone dello sterzo

Trasporto

Trasporto su scale
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 Una seconda persona deve invece af-
ferrare l'apparecchio per il volante.

Indicazione:
Non trasportare l'apparecchio per la testa 
di pulizia, in quanto in questo caso può 
oscillare attorno al piantone dello scherzo.

� PRUDENZA
Pericolo di lesioni e di danneggiamento! 
Osservare il peso dell'attrezzo quando lo si 
mette a magazzino.
Questo apparecchio può essere conserva-
to solo in ambienti interni.

� PERICOLO
Pericolo di scosse elettriche.
Prima di eseguire qualsiasi lavoro, spegne-
re l'apparecchio e staccare la spina.
ATTENZIONE
Pericolo di danneggiamento per l'apparec-
chio causato da acqua fuoriuscita. Scarica-
re l'acqua sporca e l'acqua pulita residua 
prima di eseguire lavori sull'apparecchio.
 Depositare la spazzatrice su una super-

ficie piana.

 Verificare la presenza di eventuali dan-
ni sul cavo di rete. Sostituire il cavo di 
rete difettoso.

 Controllare la spruzzatura delle boc-
chette.

ATTENZIONE
Pericolo di danneggiamento. Non spruzza-
re l'apparecchio con acqua e non utilizzare 
detergenti aggressivi.
 Svuotare l'acqua sporca.
 Lavare con acqua pulita il serbatoio ac-

qua sporca e il coperchio.
 Pulire e verificare le guarnizioni tra il 

serbatoio acqua sporca e il coperchio e 
quelle tra il serbatoio acqua sporca e 
quello dell'acqua pulita.

 Pulire il filtro con sfera del galleggiante 
nel serbatoio acqua sporca

 Pulire la spazzola.
 Verificare l'usura della spazzola, even-

tualmente sostituirla (vedi "Lavori di 
manutenzione").

 Estrarre e svuotare il contenitore di 
sporco grossolano.

 Sciacquare il tubo flessibile dell'appa-
recchio.

 Pulire la barra di aspirazione e verificar-
ne la mobilità.

 Sciacquare il serbatoio acqua pulita e il 
sistema di spruzzatura con circa 5 litri di 
acqua pulita.

 Per l'asciugatura lasciare in funzione la 
turbina di aspirazione per almeno 1 mi-
nuto.

 Pulire l'apparecchio esternamente con 
un panno umido imbevuto di liscivia.

 Pulire la barra di aspirazione, controlla-
re eventuali tracce di usura e se neces-
sario sostituirla.

 Riporre l'apparecchio sempre con il co-
perchio del serbatoio acqua sporca 
aperto.

 Staccare la spazzola e pulirla accurata-
mente.

 Controllare lo stato e la sede di tutte le 
guarnizioni.

 Pulire l'oblò dell'acqua sporca.
 Accertarsi che la barra di aspirazione 

non sia danneggiata.
 Pulire le ruote sotto alla testa di pulizia.
 Pulire il filtro dell'acqua pulita.

 Far effettuare l'ispezione prevista dal 
servizio clienti.

Fig. 5, vedi copertina
1 Tubo flessibile di aspirazione
2 Canale di aspirazione turbina di aspira-

zione

 Togliere il serbatoio acqua sporca.
 Inserire il tubo flessibile dell'acqua in 

quello dell'aspirazione.

ATTENZIONE
Pericolo di danneggiamento. Prestare at-
tenzione che nel canale della turbina di 
aspirazione non penetri acqui.
 Sciacquare il tubo flessibile e la barra di 

aspirazione con un getto d'acqua forte.

Fig. 6, vedi copertina
1 supporto rotante
2 Clip

 Togliere il serbatoio acqua sporca.
 Girare il volante su retromarcia.
 Non ribaltare indietro l'apparecchio.
 Rimuovere il tubo flessibile di aspirazio-

ne dalla barra di aspirazione.
 Sbloccare le due clip.
 Togliere la barra di aspirazione.
 Aprire i supporti rotanti e rimuovere la 

bocchetta per la pulizia.

La spazzola deve essere sostituita quando 
è talmente usurata che il bordo anteriore 
della testa di pulizia tocca il pavimento.
 Togliere il serbatoio acqua sporca.
 Non ribaltare indietro l'apparecchio.
 Premere il Pulsante di sblocco rullo-

spazzola e orientare il rullo-spazzola 
verso il basso e sfilarlo dal trascinatore.

 Inserire un nuovo rullo-spazzola sul tra-
scinatore e bloccarlo sul lato oppoosto.

Per garantire un utilizzo affidabile dell'ap-
parecchio è possibile stipulare dei contratti 
di manutenzione con l'ufficio vendite Kär-
cher competente.

� PERICOLO
Pericolo di scosse elettriche.
Prima di eseguire qualsiasi lavoro, spegne-
re l'apparecchio e staccare la spina.

ATTENZIONE
Pericolo di danneggiamento per l'apparec-
chio causato da acqua fuoriuscita. Scarica-
re l'acqua sporca e l'acqua pulita residua 
prima di eseguire lavori sull'apparecchio.

In caso si presentino guasti che non posso-
no essere risolti grazie a questa tabella, 
chiamare il servizio clienti. 

Supporto

Cura e manutenzione

Schema di manutenzione
Prima di iniziare a lavorare

Dopo il lavoro

Ogni settimana

Ogni tre mesi

Interventi di manutenzione
Sciacquare il tubo flessibile di 
aspirazione

Pulire la barra di aspirazione

Sostituzione del rullo della spazzola

Contratto di manutenzione

Guasti

Guasto Rimedio
L'apparecchio non si accende Inserire la spina nella presa elettrica.

È accesa la spia di controllo Alimentazione di tensione?
Ripristinare premendola la protezione da sovraccarico.
Controllare il fusibile dell'immobile.

Potenza di aspirazione insufficiente Svuotare il serbatoio acqua sporca e pulire il filtro con sfera del galleggiante.
Pulire la barra di aspirazione
Verificare le guarnizioni del serbatoio acqua sporca e gli oblò.
Controllare che il tubo flessibile non sia otturato, eventualmente pulirlo.
Verificare la tenuta stagna del tubo flessibile, eventualmente sostituirlo.

Quantità di acqua insufficiente. Pulire o sostituire le bocchette.
Pulire il filtro della soluzione detergente.

La spazzola non gira Posizionare il selettore di programmi sul programma desiderato.
Controllare se corpi estranei bloccano la spazzola, eventualmente rimuoverli.
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Con la presente si dichiara che la macchina 
qui di seguito indicata, in base alla sua con-
cezione, al tipo di costruzione e nella ver-
sione da noi introdotta sul mercato, è con-
forme ai requisiti fondamentali di sicurezza 
e di sanità delle direttive UE. In caso di mo-
difiche apportate alla macchina senza il no-
stro consenso, la presente dichiarazione 
perde ogni validità.

I firmatari agiscono su incarico e con la pro-
cura dell’amministrazione.

Responsabile della documentazione:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0
Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2017/02/01

Le condizioni di garanzia valgono nel ri-
spettivo paese di pubblicazione da parte 
della nostra società di vendita competente. 
Entro il termine di garanzia eliminiamo gra-
tuitamente eventuali guasti agli accessori, 
se causati da difetto di materiale o di produ-
zione. Nei casi previsti dalla garanzia si 
prega di rivolgersi al proprio rivenditore, op-
pure al più vicino centro di assistenza auto-
rizzato, esibendo lo scontrino di acquisto.

Utilizzando solamente accessori e ricambi 
originali, si garantisce un funzionamento si-
curo e privo di disturbi dell'apparecchio.
Si possono trovare informazioni riguardo 
ad accessori e ricambi su www.kaer-
cher.com.

Dati tecnici
Potenza
Tensione nominale V 220-240
Frequenza Hz 1~, 50/

60
Protezione IPX4
Medio assorbimento di 
potenza

W 1800

Potenza nominale turbina 
di aspirazione

W 1200

Potenza nominale azio-
namento spazzole

W 400

Aspirazione
Potenza di aspirazione, 
quantità d'aria (max.)

l/s 27

Potenza di aspirazione, 
depressione (max.)

kPa 
(mbar)

29 (290)

Pumpa per soluzione detergente
Pulizia intermedia l/min 0,38

MPa 0,35
Pulizia di fondo l/min 2,5

MPa 0,69
Spazzole di pulitura
Numero giri spazzole 1/min 1100
Diametro spazzole mm 96
Dimensioni e Pesi
Potenza di superficie teo-
rica

m²/h 2000

Pendenza area di lavoro 
max.

% 2

Volume del serbatoio di 
acqua pulita/sporca

l 22/19

Temperatura acqua max. °C 50
Temperatura ambiente °C 5...40
Peso a vuoto (peso di tra-
sporto)

kg 42,6

Peso complessivo (pron-
to esercizio)

kg 64,6

Dimensioni (lungh. x lar-
gh. x alt.)

mm 889 x 
470 x 
1118

Valori rilevati secondo EN 60335-2-72
Valore complessivo oscil-
lazione

m/s2 <2,5

Pressione acustica LpA dB(A) 74

Dichiarazione di conformità 
UE

Prodotto: Lavasciugapavimenti
Modelo: 1.008-xxx

Direttive UE pertinenti
2006/42/CE (+2009/127/CE)
2014/30/UE
Norme armonizzate applicate
EN 60335–1
EN 60335–2–68
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 2015
EN 61000–3–2: 2014
EN 61000–3–3: 2013
EN 62233: 2008

Norme nazionali applicate
-

CEO Head of Approbation

Garanzia

Accessori e ricambi
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Lees vóór het eerste gebruik 
van uw apparaat deze originele 

gebruiksaanwijzing, ga navenant te werk 
en bewaar hem voor later gebruik of voor 
een latere eigenaar.

Lees en volg voor het eerste gebruik van 
het apparaat deze handleiding en de bijbe-
horende brochure Veiligheidsinstructies 
voor borstelreinigingsapparaten, 
5.956-251.0
� WAARSCHUWING
Apparaat niet op hellende vlakken gebrui-
ken.
Het apparaat mag uitsluitend gebruikt 
worden als de tank en alle deksels ge-
sloten zijn.

� GEVAAR
Verwijzing naar een onmiddellijk dreigend 
gevaar dat tot ernstige en zelfs dodelijke li-
chaamsverwondingen leidt.
� WAARSCHUWING
Verwijzing naar een mogelijke gevaarlijke 
situatie die tot ernstige en zelfs dodelijke li-
chaamsverwondingen kan leiden.
� VOORZICHTIG
Verwijzing naar een mogelijk gevaarlijke si-
tuatie die tot lichte verwondingen kan lei-
den.
LET OP
Verwijzing naar een mogelijke gevaarlijke 
situatie die tot materiële schade kan leiden.

Wanneer de veiligheidsschakelaar losgela-
ten wordt, wordt de borstelaandrijving uit-
geschakeld.

Deze tapijtreiniger wordt gebruikt voor het 
nat reinigen van tapijtvloeren.
Dankzij een werkbreedte van 400 mm en 
een capaciteit van het schoonwater- en 
vuilwaterreservoir van 22 l is een effectieve 
reiniging bij een lange gebruiksduur moge-
lijk.
De werking op electriciteit maakt een hoog 
vermogen mogelijk zonder werkbegren-
zing.
Tussentijdse reiniging: De reinigingsop-
lossing wordt opgesproeid en ingeborsteld. 
Nadat dit gedroogd is, wordt het vuil dat 

door het reinigingsmiddel is gebonden, in 
een tweede werkfase afgezogen.
Basisreiniging: De reinigingsoplossing 
wordt opgesproeid, ingeborsteld en in de-
zelfde werkfase samen met het verwijderde 
vuil weer afgezogen.

Gebruik dit apparaat uitsluitend volgens de 
gegevens in deze gebruiksaanwijzing.
– Dit apparaat is geschikt voor industrieel 

gebruik, zoals bijvoorbeeld in hotels, 
scholen, ziekenhuizen, fabrieken, win-
kels, kantoorgebouwen en verhuurkan-
toren.

– Het apparaat mag alleen voor het reini-
gen van niet-vochtgevoelige tapijten 
gebruikt worden.

– Het apparaat mag alleen uitgerust wor-
den met originele toebehoren en reser-
veonderdelen.

– Dit apparaat is voor gebruik binnen be-
stemd.

– Het apparaat is geschikt voor gebruik 
op hoogtes onder 2000 m.

Het verpakkingsmateriaal is herbruik-
baar. Deponeer het verpakkingsma-

teriaal niet bij het huishoudelijk afval, maar 
bied het aan voor hergebruik.

Onbruikbaar geworden apparaten 
bevatten waardevolle materialen die 
geschikt zijn voor hergebruik. Lever 

de apparaten daarom in bij een inzamel-
punt voor herbruikbare materialen.
Elektrische en elektronische apparaten be-
vatten vaak onderdelen die een potentieel 
gevaar kunnen vormen voor de menselijke 
gezondheid en het milieu als ze foutief wor-
den gebruikt of niet correct worden afge-
voerd. Deze onderdelen zorgen er desal-
niettemin voor dat het apparaat naar beho-
ren functioneert. Apparaten die dit symbool 
dragen, mogen niet met het huisvuil wor-
den afgevoerd.
Informatie over stoffen (REACH)
Actuele informatie over stoffen vindt u on-
der: 
www.kaercher.de/REACH

Afbeelding 1, zie omslagpagina
1 Veiligheidsschakelaar
2 Stervormige handgreep, transportstand 

stuurwiel
3 Kijkglas luchtstroom
4 Kijkglas vuil water
5 Deksel reservoir vuil water
6 Indicatie maximaal vulpeil schoonwa-

terreservoir
7 Vulopening vers water
8 Greep
9 Sproeiers voor reinigingsoplossing
10 Ontgrendelknop, borstelrol
11 Borstelrol
12 Grofvuilreservoir
13 Filter reinigingsoplossing
14 Vuilwaterreservoir
15 Aftapslang vuil water met doseerinrich-

ting

16 Stervormige handgreep, in hoogte ver-
stelbaar stuurwiel

17 Koppeling verswater aflaten
18 Net voor opbergvak voor toebehoren
19 Zuigbalk
20 Draaigreep borstelaandrukkracht

(1=min, 4=max)
21 Reinigingskop
22 Schoonwaterreservoir
23 Zeef met vlotterbal
24 Netstekker
25 Stuurwiel
26 Bedieningsveld
27 Programmakeuzeschakelaar
28 Overbelastingsbeveiliging borstelaan-

drijving

Afbeelding 2, zie omslagpagina
1 Schakelaar reinigingsoplossing
2 Controlelampje spanningsvoorziening
3 Controlelampjes zuigen

groen: zuigturbine in gebruik
knippert rood: storing

4 Controlelampjes borstelaandrijving
groen: borstel draait naar voren
oranje: borstel draait naar achteren
knippert rood: storing

5 Controlelampje Reinigingsoplossing 
aanbrengen
groen: pomp voor reinigingsoplossing 
in gebruik
knippert rood: storing

6 Schakelaar borsteldraairichting

Afbeelding 3, zie omslagpagina
1 Apparaat UIT
2 Alleen borstel actief, geen reinigingsop-

lossing, geen afzuiging
3 Tussentijdse reiniging, geen afzuiging
4 Basisreiniging
5 Zuigen
6 Extra gereedschap

 Stervormige handgreep voor transport-
stand losmaken.

 Stuurkolom recht uitrichten.
 Stervormige handgreep aanspannen.

 Apparaat ongeveer 30° naar achteren 
kantelen.
De parkeersteun draait naar beneden.

 Apparaat naar voren laten kantelen.
Het apparaat staat op de parkeersteun, 
de borstel is ontlast.

 Apparaat naar voren schuiven.
De parkeersteun draait naar boven.

� WAARSCHUWING
Gevaar voor beschadiging. Alleen de aan-
bevolen reinigingsmiddelen gebruiken.  
Voor andere reinigingsmiddelen draagt de 
exploitant een verhoogd risico met betrek-
king tot bedrijfsveiligheid, gevaar voor on-
gevallen en verlaagde levensduur van het 
apparaat. Alleen reinigingsmiddelen ge-

Inhoudsopgave
Veiligheidsinstructies . . . . . . . . NL 1
Functie. . . . . . . . . . . . . . . . . . . NL 1
Reglementair gebruik  . . . . . . . NL 1
Zorg voor het milieu. . . . . . . . . NL 1
Bedieningselementen  . . . . . . . NL 1
Werking . . . . . . . . . . . . . . . . . . NL 1
Vervoer  . . . . . . . . . . . . . . . . . . NL 2
Opslag . . . . . . . . . . . . . . . . . . . NL 2
Onderhoud. . . . . . . . . . . . . . . . NL 3
Storingen . . . . . . . . . . . . . . . . . NL 3
Technische gegevens . . . . . . . NL 4
EU-conformiteitsverklaring  . . . NL 4
Garantie. . . . . . . . . . . . . . . . . . NL 4
Accessoires en reserveonder-
delen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . NL 4

Veiligheidsinstructies

Gevarenniveaus

Veiligheidsinrichtingen

Functie

Reglementair gebruik

Zorg voor het milieu

Bedieningselementen

Stuurwiel

Programmakeuzeschakelaar

Werking

Parkeersteun
Parkeersteun uitklappen

Parkeersteun inklappen

Bedrijfsstoffen vullen
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bruiken die vrij zijn van oplosmiddelen, 
zout- en vloeizuren.
Veiligheidsinstructies op de reinigingsmid-
delen in acht nemen.
Instructie:
Gebruik geen sterk schuimende reinigings-
middelen.
Doseeraanwijzingen in acht nemen.
 Deksel verswater eraf nemen.
LET OP
Beschadigingsgevaar. Let erop dat geen 
vloeistof in de aanzuigopening van de zuig-
turbine onder het vuilwaterrreservoir te-
rechtkomt. Veeg gemorste vloeistof weg.
 Schoon water (max. 50 °C) vullen.

Neem de indicatie voor het maximale 
vulpeil in acht. Laat ruimte voor het rei-
nigingsmiddel.

 Reinigingsmiddel toevoegen. Instruc-
ties betreffende de dosering in acht ne-
men.

Aanbevolen reinigingsmiddelen:

Reinigingsmiddelen zijn verkrijgbaar in de 
vakhandel.
 Deksel van het schoonwaterreservoir 

sluiten.

 Stervormige handgreep voor het in 
hoogte verstellen van het stuurwiel los-
maken.

 Stuurwiel op de gewenste hoogte stel-
len.

 Stervormige handgreep aanspannen.

 Schuif het apparaat naar de werk-
plaats.

 Parkeersteun uitklappen.
 Draai de draaigreep voor borstelaan-

drukkracht naar stand "1".
 Klap de parkeersteun in.
 Schakel het apparaat in op het tapijt dat 

gereinigd moet worden.
Biedt de borstelaandrijving nu bij het 
naar voren schuiven ondersteuning, 
dan is de instelling correct.

 Als bij het schuiven geen ondersteu-
ning merkbaar is, moet de instelling 
worden verhoogd en de procedure wor-
den herhaald.

 Geeft het controlelampje voor de bor-
stelaandrijving na enkele seconden ge-
bruik een storing aan, dan moet de in-
stelling worden verlaagd.

� GEVAAR
Gevaar door elektrische schok!
De voedingskabel mag de roterende bor-
stels niet raken.
LET OP
Beschadigingsgevaar voor vloerbedekking 
Gebruik het apparaat niet ter plaatse.
 Sluit het verlengsnoer eerst op de net-

stekker en vervolgens op een stopcon-
tact aan.

Verlengsnoer 2,5 mm2, maximaal 15 m 
lang gebruiken.

 Programmakeuzeschakelaar op de ge-
wenste functie draaien. 

 Schakel indien nodig de schakelaar 
voor de reiningingsoplossing in.

 Veiligheidsschakelaar naar het stuur-
wiel trekken, borstelaandrijving en op-
dracht voor reinigingsoplossing worden 
ingeschakeld (indien ingesteld).

 Apparaat naar voren schuiven, totdat 
de parkeersteun inklapt en de reini-
gingskop de vloer raakt.

 Apparaat over de te reinigen oppervlak-
te bewegen.

 Let tijdens het werken op het kijkglas 
voor de luchtstroom. Als water of 
schuim zichtbaar is, moet het apparaat 
direct worden uitgeschakeld. Leeg het 
vuilwaterreservoir of giet antischuim-
middel in het vuilwaterreservoir.

Instructie:
Als de schakelaar voor de borsteldraairich-
ting op het stuurwiel wordt gebruikt, rijdt het 
apparaat ook achteruit.
Voor het reinigen langs de randen de rech-
te kant gebruiken.

Afbeelding 4, zie omslagpagina
1 Zuigslang
2 Zuigbalk
3 Koppeling reinigingsoplossing

 Draai het stuurwiel naar achteruitrijden.
 Zuigslang van de zuigbalk trekken.
 Sluit de zuigslang van het apparaat op 

de zuigslang van het extra gereed-
schap aan.

 Sluit de slang voor de reinigingsoplos-
sing van het extra gereedschap op de 
koppeling van de reinigingskop aan.

 Draai de programmakeuzeschakelaar 
naar de stand extra gereedschap.

 Schakelaar Reinigingsoplossing in-
schakelen.

 Voer de reiniging met het extra gereed-
schap uit.

 Veiligheidsschakelaar loslaten.
 Apparaat nog 1-2 m vooruit rijden, om 

het restwater af te zuigen.
 Programmakeuzeschakelaar op „OFF“ 

zetten.
LET OP
De borstel kan blijvend vervormen. Schakel 
het apparaat altijd met uitgeklapte parkeer-
steun uit.
 Parkeersteun uitklappen.

� WAARSCHUWING
Lokale voorschriften inzake de behande-
ling van afvalwater in acht nemen.
 Programmakeuzeschakelaar op „OFF“ 

zetten.
 Klap de parkeersteun in.
 Deksel vuilwatertank afnemen.
 Verwijder de aftapslang voor het vuil 

water uit de houder en laat deze via een 
geschikte opslagplaats zakken. 

 Doseerapparaat samenduwen of knik-
ken.

 Deksel van het doseerapparaat ope-
nen.

 Vuil water door openen van het doseer-
apparaat aan de aftapslang aflaten.
Door samendrukken van de doseerin-
richting kan de afvalwaterstroom ge-
controleerd worden.

 Vuilwatertank met schoon water uit-
spoelen.

Instructie:
Het vuilwaterreservoir kan ook verwijderd 
en losgekoppeld naar de afvoerinstallatie 
worden gedragen.

� WAARSCHUWING
Lokale voorschriften inzake de behande-
ling van afvalwater in acht nemen.
 Schuif de koppeling voor het aftappen 

van schoon water naar beneden.
 Trek de slang los en draai deze naar 

beneden.

Bij vorstgevaar:
 Schoon- en vuilwatertank legen.
 Apparaat in een vorstvrije ruimte op-

slaan.

Om minder plaats in te nemen bij transport 
en opslag kan de stuurkolom neergeklapt 
worden.
 Stervormige handgreep transportstand 

losmaken.
 Stuurwiel helemaal naar voren zwen-

ken.
 Stervormige handgreep aanspannen.

� VOORZICHTIG
Verwondings- en beschadigingsgevaar! 
Neem bij het transport het gewicht van het 
apparaat in acht.
 Borstel eruitnemen om beschadiging 

van de borstel te vermijden.
 Bij het transport in voertuigen moet het 

apparaat conform de geldige richtlijnen 
beveiligd worden tegen verschuiven en 
kantelen.

 Stel het stuurwiel op de hoogste positie 
in.

 Een persoon houdt het apparaat vast 
aan de twee grepen aan de voorkant 
onder het schoonwaterreservoir.

 Een tweede persoon houdt het appa-
raat aan het stuurwiel vast.

Instructie:
Draag het apparaat niet aan de reinigings-
kop, aangezien het apparaat hierbij om de 
stuurkolom kan draaien.

� VOORZICHTIG
Gevaar voor lichamelijk letsel en beschadi-
ging! Let op het gewicht van het apparaat 
bij opslag.
Het apparaat mag alleen binnen worden 
opgeborgen.

Gebruik Reinigingsmid-
del

Tussenreiniging RM 768 iCapsol
Basisreiniging RM 764 flüssig

Instellingen

Borstelaandrukkracht instellen

Reinigen

Extra gereedschap (optie)

Stoppen en stilleggen

Vuilwatertank leegmaken

Schoonwatertank leegmaken

Vorstbeveiliging

Stuurkolom neerklappen

Vervoer

Transport op trappen

Opslag
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� GEVAAR
Gevaar door elektrische schok.
Voor alle werkzaamheden aan het appa-
raat moet het apparaat uitgeschakeld en de 
stekker uitgetrokken worden.
LET OP
Gevaar voor beschadiging van het appa-
raat door uitlopend water. Vuilwater en res-
terend vers water vóór werkzaamheden 
aan het apparaat aflaten.
 Apparaat op een egaal oppervlak neer-

zetten.

 Electriciteitskabel op beschadigingen 
controleren. Defecte electriciteitskabel 
vervangen.

 Sproeibeeld van de sproeiers controle-
ren.

LET OP
Beschadigingsgevaar. Spuit het apparaat 
niet  met water schoon en gebruik geen 
agressieve reinigingsmiddelen.
 Vuil water aflaten.
 Spoel het vuilwaterreservoir en deksel 

met helder water uit.
 Reinig en controleer de afdichtingen 

tussen het vuilwaterreservoir en deksel 
alsook tussen het vuilwaterreservoir en 
schoonwaterreservoir.

 Zeef met vlotterkogel in het vuilwaterre-
servoir reinigen

 Borstel reinigen
 Borstel op slijtage controleren, indien 

nodig vervangen (zie "Onderhouds-
werkzaamheden".

 Grofvuilreservoir eruit nemen en leeg-
maken.

 Spoel de zuigslang.
 Reinig de zuigbalk, controleer de be-

weeglijkheid.
 Spoel het schoonwaterreservoir en 

sproeisysteem met ca. 5 liter helder wa-
ter.

 Laat de zuigturbine voor het drogen ten 
minste 1 minuut lopen.

 Apparaat aan de buitenkant met een 
vochtige, in mild zeepsop gedrenkte 
doek reinigen.

 Reinig de zuigbalk, controleer deze op 
slijtage en vervang deze indien nodig.

 Berg het apparaat altijd op met het dek-
sel van het vuilwaterreservoir geopend.

 Verwijder de borstel en reinig deze 
zorgvuldig.

 Toestand en correcte positie van alle 
dichtingen controleren.

 Reinig het kijkglas voor vuil water.
 Zuigbalk op beschadigingen controle-

ren.
 Reinig de wielen onder de reinigings-

kop.
 Filter schoonwater reinigen.

 Voorgeschreven inspectie door klan-
tendienst laten uitvoeren.

Afbeelding 5, zie omslagpagina
1 Zuigslang
2 Aanzuigkanaal zuigturbine

 Vuilwaterreservoir wegnemen.

 Sluit de waterslang op de zuigslang 
aan.

LET OP
Beschadigingsgevaar. Let erop dat geen 
water in het aanzuigkanaal van de zuigtur-
bine terechtkomt.
 Spoel de zuigslang en zuigbalk met een 

sterke waterstraal uit.

Afbeelding 6, zie omslagpagina
1 Draaibare houder
2 Clip

 Vuilwaterreservoir wegnemen.
 Draai het stuurwiel naar achteruitrijden.
 Apparaat naar achteren kantelen.
 Zuigslang van de zuigbalk trekken.
 Maak beide clips los.
 Zuigbalk wegnemen.
 Open de draaibare houder en verwijder 

de sproeier voor reiniging.

De borstel moet worden vervangen wan-
neer deze zo erg versleten is dat de voor-
kant van de reinigingskop de grond raakt.
 Vuilwaterreservoir wegnemen.
 Apparaat naar achteren kantelen.
 Ontgrendelknop borstelwals indrukken 

en borstelwals naar omlaag zwenken 
en van de meenemer trekken.

 Nieuwe borstelwals op de meenemer 
steken en aan de tegenovergestelde 
kant laten vastklikken.

Ter verzekering van een betrouwbare wer-
king van het apparaat kunt u met het be-
voegde Kärcher-verkoopkantoor een on-
derhoudscontract afsluiten.

� GEVAAR
Gevaar door elektrische schok.
Voor alle werkzaamheden aan het appa-
raat moet het apparaat uitgeschakeld en de 
stekker uitgetrokken worden.

LET OP
Gevaar voor beschadiging van het appa-
raat door uitlopend water. Vuilwater en res-

terend vers water vóór werkzaamheden 
aan het apparaat aflaten.
Bij storingen die met behulp van deze tabel 
niet opgelost kunnen worden de klanten-
dienst raadplegen. 

Onderhoud

Onderhoudsschema
Voor het begin van de werkzaamheden

Na het werk

Wekelijks

Elk kwartaal

Onderhoudswerkzaamheden
Zuigslang spoelen

Zuigbalk reinigen.

Vervangen van de borstelrol

Onderhoudscontract

Storingen

Storing Oplossing
Apparaat wil niet starten. Steek het netsnoer in het stopcontact.

Brandt het controlelampje van de spanningsvoorziening?
Overbelastingsbeveiliging door indrukken resetten.
Zekering van het gebouw controleren.

Onvoldoende zuigcapaciteit Leeg het vuilwaterreservoir en reinig de zeef met vlotterkogel.
Zuigbalk reinigen
Controleer de afdichtingen aan het vuilwaterreservoir en de kijkglazen.
Zuigslang op verstopping controleren, indien nodig reinigen.
Zuigslang op dichtheid controleren, indien nodig vervangen.

Onvoldoende waterhoeveelheid Reinig of vervang de sproeiers.
Reinig het filter voor de reinigingsoplossing.

Borstel draait niet Programmakeuzeschakelaar instellen op het gewenste programma.
Controleer of vreemde lichamen de borstel blokkeren en verwijder deze indien nodig.
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Hierbij verklaren wij dat de hierna vermelde 
machine door haar ontwerp en bouwwijze 
en in de door ons in de handel gebrachte 
uitvoering voldoet aan de betreffende fun-
damentele veiligheids- en gezondheidsei-
sen, zoals vermeld in de desbetreffende 
EU-richtlijnen. Deze verklaring verliest haar 
geldigheid wanneer zonder overleg met 
ons veranderingen aan de machine worden 
aangebracht.

De ondergetekenden handelen in opdracht 
en met volmacht van de bedrijfsleiding.

Gevolmachtigde voor de documentatie:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0
Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2017/02/01

In elk land gelden de door onze bevoegde 
verkoopmaatschappij uitgegeven garantie-
voorwaarden. Eventuele storingen aan de 
accessoires herstellen wij binnen de garan-
tieperiode kostenloos voor zover een mate-
riaal- of productiefout de oorzaak is. Voor 
garantieaanspraken wendt u zich met uw 
aankoopbewijs tot uw handelaar of de 
dichtstbijzijnde, bevoegde klantendienst.

Gebruik alleen origineel toebehoren en ori-
ginele reserveonderdelen. Deze garande-
ren dat het apparaat veilig en zonder storin-
gen functioneert.
Informatie over het toebehoren en de re-
serveonderdelen vindt u op www.kaer-
cher.com.

Technische gegevens
Vermogen
Nominale spanning V 220-240
Frequentie Hz 1~, 50/

60
Beveiligingsklasse IPX4
Gemiddeld opgenomen 
vermogen

W 1800

Nominaal vermogen zuig-
turbine

W 1200

Nominaal vermogen bor-
stelaandrijving

W 400

Zuigen
Zuigcapaciteit, luchthoe-
veelheid (max.)

l/s 27

Zuigcapaciteit, onder-
druk (max.)

kPa 
(mbar)

29 (290)

Pomp reinigingsoplossing
Tussenreiniging l/min 0,38

MPa 0,35
Basisreiniging l/min 2,5

MPa 0,69
Reinigingsborstels
Borsteltoerental 1/min 1100
Borsteldiameter mm 96
Afmetingen en gewichten
Theoretische oppervlak-
tecapaciteit

m²/h 2000

Max. werkbereik helling % 2
Volume reservoirs 
schoon/vuil water

l 22/19

max. watertemperatuur °C 50
Omgevingstemperatuur °C 5...40
Leeggewicht (transport-
gewicht)

kg 42,6

Totaal gewicht (bedrijfs-
klaar)

kg 64,6

Afmetingen (L x B x H) mm 889 x 
470 x 
1118

Bepaalde waarden conform EN 60335-2-
72
Totale bewegingswaarde m/s2 <2,5
Geluidsdrukniveau LpA dB(A) 74

EU-conformiteitsverklaring

Product: Schuurzuigmachine
Type: 1.008-xxx

Van toepassing zijnde EU-richtlijnen
2006/42/EG (+2009/127/EG)
2014/30/EU
Toegepaste geharmoniseerde normen
EN 60335–1
EN 60335–2–68
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 2015
EN 61000–3–2: 2014
EN 61000–3–3: 2013
EN 62233: 2008

Toegepaste landelijke normen
-

CEO Head of Approbation

Garantie

Accessoires en 
reserveonderdelen
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Antes del primer uso de su apa-
rato, lea este manual original, 

actúe de acuerdo a sus indicaciones y 
guárdelo para un uso posterior o para otro 
propietario posterior.

Antes de utilizar por primera vez el equipo, 
lea y tenga en cuenta el presente manual 
de instrucciones y el folleto adjunto relativo 
a las instrucciones de seguridad para equi-
pos de limpieza con cepillos 5.956-251.0.
� ADVERTENCIA
No utilizar el aparato en cuestas inclinadas.
El aparato sólo se puede poner en fun-
cionamiento cuando el depósito y todas 
las tapas estén cerradas.

� PELIGRO
Aviso sobre un riesgo de peligro inmediato 
que puede provocar lesiones corporales 
graves o la muerte.
� ADVERTENCIA
Aviso sobre una situación propablemente 
peligrosa que puede provocar lesiones cor-
porales graves o la muerte.
� PRECAUCIÓN
Indicación sobre una situación que puede 
ser peligrosa, que puede acarrear lesiones 
leves.
CUIDADO
Aviso sobre una situación probablemente 
peligrosa que puede provocar daños mate-
riales.

Si se suelta el interruptor de seguridad, se 
apaga el accionamiento de los cepillos.

Este limpiador de alfombras se utiliza para 
la limpieza en húmedo de alfombras.
Una anchura de trabajo de 400 mm y los 
depósitos de agua limpia y de agua sucia 
con una capacidad de 22 l permiten llevar 
a cabo una limpieza efectiva en aplicacio-
nes prolongadas.
El funcionamiento vía red eléctrica permite 
obtener una elevada capacidad de rendi-
miento sin limitar de modo alguno el traba-
jo.
Limpieza intermedia: Se pulveriza y cepi-
lla la solución de limpieza. Tras el secado 
se aspira la suciedad acumulada en el de-
tergente en un segundo procedimiento.

Limpieza a fondo: La solución de limpieza 
se pulveriza, cepilla y se aspira en el mis-
mo procedimiento junto con la suciedad 
desprendida.

Utilice el aparato únicamente de conformi-
dad con las indicaciones del presente ma-
nual de instrucciones.
– Este aparato es apto para el uso en 

aplicaciones industriales, como en ho-
teles, escuelas, hospitales, fábricas, 
tiendas, oficinas y negocios de alquiler.

– El aparato debe utilizarse exclusiva-
mente para limpiar moquetas resisten-
tes a la humedad.

– Sólo está permitido dotar al aparato de 
accesorios y piezas de repuesto origi-
nales.

– Este aparato está destinado a ser usa-
do en interiores.

– El equipo está destinado para su uso 
en grandes alturas por debajo de 
2000 m.

Los materiales de embalaje son reci-
clables. Por favor, no tire el embalaje 

a la basura doméstica; en vez de ello, en-
tréguelo en los puntos oficiales de recogida 
para su reciclaje o recuperación.

Los aparatos viejos contienen mate-
riales valiosos reciclables que debe-
rían ser entregados para su aprove-

chamiento posterior. Por este motivo, en-
tregue los aparatos usados en los puntos 
de recogida previstos para su reciclaje.
Los equipos eléctricos y electrónicos con-
tienen a menudo componentes que pue-
den representar un peligro potencial para 
la salud de las personas y para el medio 
ambiente en caso de que se manipulen o 
se eliminen de forma errónea. Estos com-
ponentes son necesarios para el correcto 
funcionamiento del equipo. Los equipos 
marcados con este símbolo no pueden eli-
minarse con la basura doméstica.
Aviso sobre sustancias (REACH)
Aquí encontrará información actual sobre 
las sustancias: 
www.kaercher.de/REACH

Figura 1, véase contraportada
1 Interruptor de seguridad
2 Mango en estrella, ajuste de transporte 

del volante de dirección
3 Mirilla de flujo de aire
4 Mirilla de agua sucia
5 Tapa del depósito de agua sucia
6 Indicador de nivel de llenado máximo 

del depósito de agua limpia
7 Orificio de relleno de agua limpia
8 asidero
9 Boquillas para la solución de limpieza
10 Botón de desbloqueo, cepillo rotativo
11 cepillo rotativo
12 Depósito de partículas gruesas de su-

ciedad
13 Filtro de solución de limpieza

14 depósito de agua sucia
15 Manguera de salida de agua sucia con 

dispositivo de dosificación
16 Mango en estrella, ajuste de la altura 

del volante de dirección
17 Purgar el acoplamiento de agua limpia
18 Alimentación para el compartimento de 

accesorios
19 barra de aspiración
20 Empuñadura giratoria presión de aprie-

te de cepillo
(1=min, 4=max)

21 Cabezal limpiador
22 Depósito de agua limpia
23 Tamiz con bola de flotador
24 Clavija de red
25 Volante
26 Panel de control
27 Selector de programas
28 Seguro de sobrecarga para acciona-

miento de los cepillos

Figura 2, véase contraportada
1 Interruptor solución de limpieza
2 Alimentación de tensión del piloto de 

control
3 Piloto de control Aspiración

Verde: Turbina de aspiración en servi-
cio
Rojo parpadeando: Fallo

4 Piloto de control accionamiento de ce-
pillos
Verde: Los cepillos giran hacia delante
Naranja: Los cepillos giran hacia atrás
Rojo parpadeando: Fallo

5 Piloto de control aplicar solución de de-
tergente
Verde: Bomba para solución de limpie-
za en servicio
Rojo parpadeando: Fallo

6 Interruptor de sentido de giro de los ce-
pillos

Figura 3, véase contraportada
1 Aparato APAGADO
2 Solo cepillos activos, sin solución de 

limpieza, sin aspiración
3 Limpieza intermedia, sin aspiración
4 Limpieza a fondo
5 Aspiración
6 Herramienta adicional

 Desbloquear el mango en estrella de la 
posición de transporte.

 Colocar recta la columna de dirección.
 Ajustar el mango en estrella.

 Inclinar el equipo hacia atrás aprox. 
30°.
El soporte de estacionamiento gira ha-
cia abajo.

 Dejar que el equipo se incline hacia de-
lante.
El equipo se encuentra sobre el soporte 
de estacionamiento, los cepillos están 
descargados.

Índice de contenidos
Indicaciones de seguridad. . . . ES 1
Función . . . . . . . . . . . . . . . . . . ES 1
Uso previsto. . . . . . . . . . . . . . . ES 1
Protección del medio ambiente ES 1
Elementos de mando. . . . . . . . ES 1
Funcionamiento . . . . . . . . . . . . ES 1
Transporte . . . . . . . . . . . . . . . . ES 2
Almacenamiento . . . . . . . . . . . ES 3
Cuidados y mantenimiento  . . . ES 3
Averías  . . . . . . . . . . . . . . . . . . ES 3
Datos técnicos . . . . . . . . . . . . . ES 4
Declaración UE de conformidadES 4
Garantía. . . . . . . . . . . . . . . . . . ES 4
Accesorios y piezas de repuestoES 4

Indicaciones de seguridad

Niveles de peligro

Dispositivos de seguridad

Función

Uso previsto

Protección del medio 
ambiente

Elementos de mando

Volante

Selector de programas

Funcionamiento

Soporte de estacionamiento
Abrir el soporte de estacionamiento
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 Empujar el equipo hacia delante.
El soporte de estacionamiento gira ha-
cia arriba.

� ADVERTENCIA
Peligro de daños en la instalación. Utilice 
únicamente el detergente recomendado. 
Para otros detergentes, el operador asume 
un mayor riesgo en la seguridad del funcio-
namiento y el peligro de accidentes. Peli-
gro de accidentes y duración reducida del 
aparato. Utilizar solo detergentes que no 
contengan disolventes, ácidos clorhídricos 
ni ácidos hidrofluóricos.
Tener en cuenta las indicaciones de segu-
ridad de los detergentes.
Indicación:
No utilice detergentes altamente espumo-
sos.
Respete las indicaciones de dosificación.
 Quitar la tapa del depósito de agua lim-

pia.
CUIDADO
Peligro de daños. Prestar atención a que no 
entre líquido en el orificio de aspiración de la 
turbina de aspiración bajo el depósito de 
agua sucia. Limpiar el líquido derramado.
 Eche agua limpia (50 ºC como máxi-

mo).
Prestar atención al indicador de nivel 
de llenado máximo. Dejar espacio para 
el detergente.

 Añadir detergente. Observar las indica-
ciones de dosificación.

Detergente recomendado:

Detergente disponible en comercios espe-
cializados.
 Cierre la tapa del depósito de agua lim-

pia.

 Aflojar el mango en estrella para ajustar 
la altura del volante.

 Ajustar el volante a la temperatura de-
seada.

 Ajustar el mango en estrella.

 Desplazar el equipo hacia el lugar de 
uso.

 Abrir el soporte para aparcar.
 Girar la empuñadura giratoria para pre-

sión de aplicación de cepillos a la posi-
ción "1".

 Plegar el soporte de estacionamiento.
 Encender el equipo sobre la alfombra a 

limpiar.
Si el accionamiento de cepillos admite 
ahora el desplazamiento hacia delante, 
el ajuste es correcto.

 Si no se percibe el apoyo al desplazar, 
aumentar el ajuste y repetir el proceso.

 Si el piloto de control del accionamiento 
de cepillos indica una avería transcurri-
dos algunos segundos de servicio, dis-
minuir el ajuste.

� PELIGRO
Peligro por descarga eléctrica.
No permitir que el cable de red entre en 
contacto con los cepillos rotativos.
CUIDADO
Peligro de daños para el revestimiento del 
suelo. No utilice el aparato en esa zona.
 Conectar primero el cable de prolonga-

ción al conector de red y posteriormen-
te a una toma de corriente.
Usar cables de prolongación 2,5 mm2, 
con 15 m de largo como máximo.

 Girar el selector de programas a la fun-
ción deseada. 

 En caso necesario, conectar el inte-
rruptor de solución de limpieza.

 Tirar del interruptor de seguridad hacia 
el volante; se conectará el acciona-
miento de cepillos y la aplicación de so-
lución de detergente (si está ajustada).

 Desplazar el aparato hacia delante 
hasta que el soporte de estacionamien-
to se pliegue el cabezal de limpieza to-
que el suelo.

 Mover el aparato sobre la superficie a 
limpiar.

 Observar la mirilla para el flujo de aire 
durante los trabajos. Si se puede ver 
agua o espuma, desconectar inmedia-
tamente el equipo. Vaciar el depósito 
de agua sucia o introducir antiespu-
mante en el depósito de agua sucia.

Nota:
Si se acciona el interruptor de sentido de 
giro de los cepillos, el equipo también se 
desplaza hacia atrás.
Para limpiar las zonas cercanas a las es-
quinas, utilice el lateral derecho.

Figura 4, véase contraportada
1 Manguera de aspiración
2 barra de aspiración
3 Acoplamiento de la solución de limpie-

za

 Girar el volante al desplazamiento ha-
cia atrás.

 Sacar la manguera de absorción de la 
barra.

 Conectar la manguera de aspiración 
del equipo con la manguera de aspira-
ción de la herramienta adicional.

 Conectar la manguera para solución de 
limpieza de la herramienta adicional 
con el acoplamiento en el cabezal de 
limpieza.

 Girar el selector de programas a la po-
sición de herramienta adicional.

 Conecte el interruptor de solución de 
detergente.

 Realizar la limpieza con la herramienta 
adicional.

 Soltar el interruptor de seguridad.
 Conduzca el aparato entre 1-2 m hacia 

delante para aspirar el agua restante.
 Coloque el selector de programas en 

posicione "OFF".

CUIDADO
Los cepillos pueden deformarse de forma 
permanente. Aparcar el equipo siempre 
con el soporte de estacionamiento desple-
gado.
 Abrir el soporte para aparcar.

� ADVERTENCIA
Respetar la normativa local vigente en ma-
teria de tratamiento de aguas residuales.
 Coloque el selector de programas en 

posicione "OFF".
 Plegar el soporte de estacionamiento.
 Quitar la tapa del depósito de agua su-

cia.
 Retirar del soporte la manguera de sa-

lida de agua sucia y bajarla mediante 
un dispositivo recogedor adecuado. 

 Presionar o doblar el dispositivo de do-
sificación.

 Abra la tapa del dispositivo de dosifica-
ción.

 Purgue el agua sucia a través del orifi-
cio del dosificador situado en la man-
guera de salida.
Presionando el dispositivo dosificador 
se controla la corriente de agua resi-
dual.

 Aclare el depósito de agua sucia con 
agua limpia.

Indicación:
También se puede retirar el depósito de 
agua sucia y llevar por separado al lugar de 
eliminación.

� ADVERTENCIA
Respetar la normativa local vigente en ma-
teria de tratamiento de aguas residuales.
 Desplazar hacia abajo el acoplamiento 

para la purga del agua limpia.
 Extraer la manguera y girarla hacia 

abajo.

En caso de peligro de heladas:
 Vacíe el depósito de agua limpia y el 

depósito de agua sucia.
 Guarde el aparato en un lugar protegi-

do de las heladas.

Para ahorrar espacio al transportar y alma-
cenar la columna de dirección, se puede 
desmontar.
 Desbloquear el mango en estrella de la 

posición de transporte.
 Girar el volante totalmente hacia delan-

te.
 Ajustar el mango en estrella.

� PRECAUCIÓN
¡Peligro de lesiones y daños! Respetar el 
peso del aparato para el transporte.
 Extraiga el cepillo para evitar que sufra 

daños.
 Al transportar en vehículos, asegurar el 

aparato para evitar que resbale y vuel-
que conforme a las directrices vigentes.

Cerrar el soporte de estacionamiento

Adición de combustibles

Empleo Detergente
Limpieza intermedia RM 768 iCapsol
Limpieza a fondo RM 764 líquido

Configuraciones

Ajustar la presión de apriete del cepillo

Limpieza

Herramienta adicional (opcional)

Detención y apagado

Vaciado del depósito de agua sucia

Vaciado del depósito de agua limpia

Protección antiheladas

Desmontar la columna de dirección

Transporte
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 Ajustar el volante a la posición más ele-
vada.

 Una persona sujeta el equipo por las 
dos empuñaduras delanteras bajo el 
depósito de agua limpia.

 La segunda persona sujeta el equipo 
por el volante.

Indicación:
So llevar el equipo por el cabezal de limpie-
za pues el equipo podría oscilar por la co-
lumna de dirección.

� PRECAUCIÓN
¡Peligro de lesiones y daños! Respetar el 
peso del aparato en el almacenamiento.
Este aparato sólo se puede almacenar en 
interiores.

� PELIGRO
Peligro por descarga eléctrica.
Antes de efectuar cualquier trabajo en el 
aparato, hay que desconectarlo de la red 
eléctrica.
CUIDADO
Si se sale agua se puede dañar el aparato. 
Purgar el agua sucia y el resto de agua lim-
pia antes de trabajar en el aparato.
 Coloque el dispositivo sobre una super-

ficie plana.

 Comprobar si el cable de alimentación 
presenta daños. Sustituir el cable de 
alimentación si está defectuoso.

 Controlar el rociado de las boquillas.

CUIDADO
Peligro de daños en la instalación. No sal-
pique al aparato con agua ni utilice deter-
gentes agresivos.
 Purgue el agua sucia.
 Enjuagar el depósito de agua sucia y la 

tapa con agua limpia.

 Limpiar y comprobar las juntas entre el 
depósito de agua sucia y la tapa así 
como entre el depósito de agua sucia y 
el depósito de agua limpia.

 Limpiar el tamiz con bola del flotador en 
el depósito de agua sucia

 Limpieza del cepillo.
 Compruebe si los cepillos presentan des-

gaste y, en caso necesario, cámbielos 
(véase "Trabajos de mantenimiento").

 Extraer el depósito de partículas grue-
sas de suciedad y vaciarlo.

 Enjuagar la manguera de aspiración.
 Limpiar los labios traseros de aspira-

ción, comprobar la movilidad.
 Enjuagar el depósito de agua limpia y el 

sistema de pulverización con aprox 5 li-
tro de agua limpia.

 Dejar funcionar la turbina de aspiración 
1 minuto como mínimo para el secado.

 Limpie el aparato por fuera con un trapo 
húmedo ligeramente empapado en una 
solución jabonosa suave.

 Limpie la barra de aspiración; comprue-
be si presentan desgaste y, en caso ne-
cesario, reemplácelos.

 Almacenar siempre el equipo con la 
tapa del depósito de agua sucia abierta.

 Desmontar los cepillos y limpiarlos con 
cuidado.

 Comprobar el estado y posición correc-
ta de todas las juntas.

 Limpiar la mirilla de agua sucia.
 Comprobar si la barra de aspiración 

presenta daños.
 Limpiar las ruedas bajo el cabezal de 

limpieza.
 Limpiar el filtro de agua limpia.

 Encargue al servicio técnico la revisión 
anual obligatoria.

Figura 5, véase contraportada
1 Manguera de aspiración
2 Canal de aspiración de la turbina de as-

piración

 Extraer el depósito de agua sucia.
 Insertar la manguera de agua en la 

manguera de aspiración.

CUIDADO
Peligro de daños. Prestar atención a que 
no entre agua en el canal de aspiración de 
la turbina de aspiración.
 Enjuagar la manguera de aspiración y 

los labios traseros de aspiración con un 
chorro de agua fuerte.

Figura 6, véase contraportada
1 Soporte giratorio
2 grapa

 Extraer el depósito de agua sucia.
 Girar el volante al desplazamiento ha-

cia atrás.
 Inclinar el aparato hacia atrás.
 Sacar la manguera de absorción de la 

barra.
 Soltar ambos clips.
 Retire la barra de aspiración.
 Abrir el soporte giratorio y extraer la bo-

quilla para su limpieza.

Deben cambiarse los cepillos cuando es-
tán tan desgastados que el borde delantero 
del cabezal de limpieza entra en contacto 
con el suelo.
 Extraer el depósito de agua sucia.
 Inclinar el aparato hacia atrás.
 Presionar el botón de desbloqueo del 

cepillo rotativo y girar cepillo rotativo 
hacia abajo y extraer del arrastrador.

 Insertar los nuevos cepillos rotativos en 
el arrastrador y encajarlos en el lado 
contrario.

Para garantizar el funcionamiento seguro 
del aparato, es posible firmar contratos de 
mantenimiento con el departamento co-
mercial correspondiente de Kärcher.

� PELIGRO
Peligro por descarga eléctrica.
Antes de efectuar cualquier trabajo en el 
aparato, hay que desconectarlo de la red 
eléctrica.

CUIDADO
Si se sale agua se puede dañar el aparato. 
Purgar el agua sucia y el resto de agua lim-
pia antes de trabajar en el aparato.

Cuando las averías no se puedan solucio-
nar con ayuda de la tabla que aparece a 
continuación, acuda al servicio técnico. 

Transporte en escaleras

Almacenamiento

Cuidados y mantenimiento

Plan de mantenimiento
Antes de iniciar el trabajo

Después del trabajo

Todas las semanas

trimestralmente

Trabajos de mantenimiento
Enjuagar la manguera de aspiración

Limpiar la barra de aspiración

Cambio del cepillo rotativo

Contrato de mantenimiento

Averías

Fallo Solución
No se puede poner en marcha el aparato Enchufe la clavija en la toma de corriente.

¿Se ilumina el piloto de control del suministro de tensión?
Restablecer, presionando, el seguro de sobrecarga.
Comprobar los fusibles del edificio.

Potencia de aspiración insuficiente Vaciar el depósito de agua sucia y limpiar el tamiz con bola del flotador.
Limpiar la barra de aspiración
Comprobar las juntas del depósito de agua sucia y las mirillas.
Comprobar si los tubos de aspiración están atascados, si es necesario limpiar.
Compruebe si el tubo de aspiración está hermética y, en caso necesario, cámbielo.

Caudal de agua insuficiente Limpiar o cambiar las boquillas.
Limpiar el filtro para la solución de limpieza.

Los cepillos no giran Ajustar el selector de programas al programa deseado.
Compruebe si hay cuerpos extraños bloqueando los cepillos y, de ser así elimínelos.
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Por la presente declaramos que la máqui-
na designada a continuación cumple, tanto 
en lo que respecta a su diseño y tipo cons-
tructivo como a la versión puesta a la venta 
por nosotros, las normas básicas de segu-
ridad y sobre la salud que figuran en las di-
rectivas comunitarias correspondientes. La 
presente declaración perderá su validez en 
caso de que se realicen modificaciones en 
la máquina sin nuestro consentimiento ex-
plícito.

Los abajo firmantes actúan con plenos po-
deres y con la debida autorización de la di-
rección de la empresa.

Persona autorizada para la documenta-
ción:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tele.: +49 7195 14-0
Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2017/02/01

En todos los países rigen las condiciones 
de garantía establecidas por nuestra em-
presa distribuidora. Las averías del acce-
sorio serán subsanadas gratuitamente 
dentro del periodo de garantía, siempre 
que se deban a defectos de material o de 
fabricación. En un caso de garantía, le ro-
gamos que se dirija con el comprobante de 
compra al distribuidor donde adquirió el 
aparato o al servicio al cliente autorizado 
más próximo a su domicilio.

Utilice solamente accesorios y recambios 
originales, ya que garantizan un funciona-
miento correcto y seguro del equipo.
Puede encontrar información acerca de los 
accesorios y recambios en www.kaer-
cher.com.

Datos técnicos
Potencia
Tensión nominal V 220-240
Frecuencia Hz 1~, 50/

60
Categoria de protección IPX4
Consumo medio de po-
tencia

W 1800

Potencia nominal de la 
turbina de absorción

W 1200

Potencia nominal del ac-
cionamiento de cepillos

W 400

Aspirar
Capacidad de aspiración, 
cantidad de aire (máx.)

l/s 27

Potencia de aspiración, 
depresión, (máx.)

kPa 
(mbar)

29 (290)

Bomba de solución de detergente
Limpieza intermedia l/min 0,38

MPa 0,35
Limpieza a fondo l/min 2,5

MPa 0,69
Cepillos de limpieza
Nº de rotaciones de los 
cepillos

1/min 1100

Diámetro cepillos mm 96
Medidas y pesos
Potencia teórica por me-
tro cuadrado

m²/h 2000

Inclinación máx. del área 
de trabajo

% 2

Volumen de los depósitos 
de agua limpia y agua su-
cia

l 22/19

máx. temperatura del 
agua

°C 50

Temperatura ambiente °C 5...40
Peso en vacío (peso de 
transporte)

kg 42,6

Peso total (listo para el 
servicio)

kg 64,6

Dimensiones (largo x an-
cho x altura)

mm 889 x 
470 x 
1118

Valores calculados conforme a la nor-
ma EN 60335-2-72
Valor total de oscilación m/s2 <2,5
Nivel de presión acústica 
LpA

dB(A) 74

Declaración UE de 
conformidad

Producto: Aspiradora-fregadora
Modelo: 1.008-xxx

Directivas comunitarias aplicables
2006/42/CE (+2009/127/CE)
2014/30/UE
Normas armonizadas aplicadas
EN 60335–1
EN 60335–2–68
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 2015
EN 61000–3–2: 2014
EN 61000–3–3: 2013
EN 62233: 2008

Normas nacionales aplicadas
-

CEO Head of Approbation

Garantía

Accesorios y piezas de 
repuesto
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Leia o manual de manual origi-
nal antes de utilizar o seu apare-

lho. Proceda conforme as indicações no 
manual e guarde o manual para uma con-
sulta posterior ou para terceiros a quem 
possa vir a vender o aparelho.

Antes da primeira utilização deste apare-
lho, leia e tenha atenção ao presente ma-
nual de funcionamento e brochura anexa 
referente aos avisos de segurança do apa-
relho de limpeza das escovas cilíndricas, 
5.956-251.0
� ATENÇÃO
Não utilizar o aparelho em superfícies com 
inclinações.
O aparelho só pode funcionar se o reci-
piente e todas as tampas estiverem fe-
chadas.

� PERIGO
Aviso referente a um perigo eminente que 
pode conduzir a graves ferimentos ou à 
morte.
� ATENÇÃO
Aviso referente a uma possível situação 
perigosa que pode conduzir a graves feri-
mentos ou à morte.
� CUIDADO
Aviso referente a uma situação potencial-
mente perigosa que pode causar ferimen-
tos leves.
ADVERTÊNCIA
Aviso referente a uma situação potencial-
mente perigosa que pode causar danos 
materiais.

O motor das escovas pára assim que o in-
terruptor de segurança for solto.

Este produto para a limpeza de tapetes é 
utilizado na limpeza húmida de alcatifas.
A largura de trabalho de 400 mm e a capa-
cidade do depósito de água limpa e de 
água suja de 22 l permitem uma limpeza 
eficaz com elevado tempo de utilização.
A alimentação pela rede permite um alto 
rendimento sem limitar o tempo operacio-
nal.

Limpeza intermédia: A solução de limpe-
za é pulverizada e escovada. Após a seca-
gem, a sujidade recolhida pelo produto de 
limpeza é aspirada numa segunda etapa 
de trabalho.
Limpeza geral: A solução de limpeza é 
pulverizada, escovada e, durante a mesma 
etapa de trabalho, a sujidade solta volta a 
ser aspirada.

Utilize este aparelho exclusivamente em 
conformidade com as indicações destas 
Instruções de Serviço.
– Este aparelho destina-se ao uso indus-

trial, p.ex. em hotéis, escolas, hospi-
tais, fábricas, lojas, escritórios e lojas à 
exploração.

– O aparelho só pode ser utilizado para a 
limpeza de alcatifas não sensíveis a hu-
midade.

– O aparelho só pode ser equipado com 
acessórios e peças sobressalentes ori-
ginais.

– Este aparelho foi concebido para espa-
ços interiores:

– O aparelho destina-se a utilização em 
altitude acima dos 2000 m.

Os materiais de embalagem são reci-
cláveis. Não coloque as embalagens 

no lixo doméstico, envie-as para uma uni-
dade de reciclagem.

Os aparelhos velhos contêm mate-
riais preciosos e recicláveis e deve-
rão ser reutilizados. Por isso, elimine 

os aparelhos velhos através de sistemas 
de recolha de lixo adequados.
Muitas vezes, os aparelhos eléctricos e 
electrónicos contém componentes que, em 
caso de manuseamento incorrecto ou re-
colha errada, podem representar um peri-
go para a saúde e para o ambiente. Contu-
do, estes componentes são necessários 
para a operação adequada do aparelho. 
Os aparelhos assinalados com este símbo-
lo não podem ser eliminados com o lixo do-
méstico.
Avisos sobre os ingredientes (REACH)
Informações atuais sobre os ingredientes 
podem ser encontradas em: 
www.kaercher.de/REACH

Figura 1, ver lado desdobrável
1 Interruptor de segurança
2 Manípulo em estrela, posição de trans-

porte do volante
3 Janela de inspecção da corrente de ar
4 Janela de inspecção da água suja
5 Tampa do depósito de água suja
6 Indicação do nível de enchimento máxi-

mo do depósito de água limpa
7 Abertura de enchimento, água limpa
8 Punho
9 Bicos para a solução de limpeza
10 Botão de desbloqueio do cilindro da es-

cova
11 Cilindro da escova

12 Depósito de sujidade grossa
13 Filtro para solução de limpeza
14 depósito de água suja
15 Mangueira de descarga da água suja 

com o dispositivo de dosagem
16 Manípulo em estrela, ajuste em altura 

do volante
17 Acoplamento expelir água limpa
18 Rede para compartimento dos acessó-

rios
19 Barra de aspiração
20 Manípulo rotativo da pressão de encos-

to das escovas
(1=mín, 4=máx)

21 Cabeça de limpeza
22 Tanque de água fresca
23 Filtro com esfera flutuadora
24 Ficha de rede
25 Volante
26 Painel de comando
27 Interruptor selector de programas
28 Fusível contra sobrecarga do acciona-

mento das escovas

Figura 2, ver lado desdobrável
1 Botão da solução de limpeza
2 Luz de controlo da alimentação da ten-

são
3 lâmpada de controlo aspirar

verde: Turbina de aspiração em opera-
ção
vermelho a piscar: Avaria

4 Lâmpada de controlo accionamento da 
escova
verde: A escova roda para a frente
laranja: A escova roda para trás
vermelho a piscar: Avaria

5 Luz de controlo para a aplicação da so-
lução de limpeza
verde: Bomba para solução de limpeza 
em operação
vermelho a piscar: Avaria

6 Interruptor da direcção de rotação da 
escova

Figura 3, ver lado desdobrável
1 Aparelho DESL
2 apenas a escova está activa, sem solu-

ção de limpeza, sem aspiração
3 Limpeza intermédia, sem aspiração
4 Limpeza profunda
5 Aspirar
6 Ferramenta adicional

 Soltar o manípulo em estrela para a po-
sição de transporte.

 Alinha a coluna de direcção rectamen-
te.

 Fixar o punho estrelado.

 Inclinar para trás o aparelho cerca de 
30º.
O apoio de estacionamento oscila para 
baixo.

 Deixar o aparelho inclinar para a frente.
O aparelho encontra-se no apoio de es-
tacionamento, a escova é libertada.

Índice
Avisos de segurança . . . . . . . . PT 1
Funcionamento . . . . . . . . . . . . PT 1
Utilização conforme o fim a que 
se destina a máquina  . . . . . . . PT 1
Proteção do meio-ambiente  . . PT 1
Elementos de manuseamento. PT 1
Funcionamento . . . . . . . . . . . . PT 1
Transporte . . . . . . . . . . . . . . . . PT 2
Armazenamento  . . . . . . . . . . . PT 3
Conservação e manutenção . . PT 3
Avarias. . . . . . . . . . . . . . . . . . . PT 3
Dados técnicos  . . . . . . . . . . . . PT 4
Declaração UE de conformida-
de. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . PT 4
Garantia. . . . . . . . . . . . . . . . . . PT 4
Acessórios e peças sobressa-
lentes . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . PT 4

Avisos de segurança

Níveis do aparelho

Unidade de segurança

Funcionamento

Utilização conforme o fim a 
que se destina a máquina

Proteção do meio-ambiente

Elementos de manuseamento

Volante

Interruptor selector de programas

Funcionamento

Apoio de estacionamento
Abrir apoio de estacionamento
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 Deslocar o aparelho para a frente.
O apoio de estacionamento oscila para 
cima.

� ATENÇÃO
Perigo de danos. Utilizar somente os deter-
gentes recomendados. Se forem utilizados 
outros detergentes, a entidade operadora 
será a única responsável pelos riscos rela-
tivos à segurança operacional, pelo perigo 
de acidentes e pela menor vida útil do apa-
relho. Utilizar apenas detergentes que não 
contenham solventes, ácido clorídrico e 
ácido fluorídrico.
Ter atenção aos avisos de segurança nos 
detergentes.
Aviso:
Não utilizar detergentes que desenvolvam 
muita espuma.
Observar os avisos de dosagem.
 Retirar a tampa do depósito da água 

limpa (fresca).
ADVERTÊNCIA
Perigo de dano. Ter atenção para que não 
fiquem quaisquer líquidos na abertura de 
aspiração da turbina de aspiração, por bai-
xo do depósito de água suja. Limpar o líqui-
do derramado.
 Adicionar água limpa (máximo 50 °C).

Ter atenção à indicação do nível de en-
chimento máximo. Deixar espaço para 
o produto de limpeza.

 Adicionar produto de limpeza. Obser-
var as instruções de dosagem.

Detergentes recomendados:

Os detergentes podem ser adquiridos no 
comércio especializado.
 Fechar a tampa do depósito de água 

limpa.

 Desapertar o manípulo em estrela para 
o ajuste em altura do volante.

 Ajustar o volante na altura desejada.
 Fixar o punho estrelado.

 Deslocar o aparelho para a zona de tra-
balho.

 Abrir o apoio de estacionamento.
 Rodar o manípulo rotativo da pressão 

de contacto das escovas para a posi-
ção "1".

 Fechar o apoio de estacionamento.
 Utilizar o aparelho no tapete a limpar.

Caso o accionamento das escovas es-
teja agora apoiado no deslocamento 
para a frente, o ajuste está correcto.

 Caso não seja visível qualquer apoio no 
deslocamento, subir o ajuste e repetir o 
processo.

 Caso a luz de controlo do accionamen-
to das escovas indique uma avaria pas-
sados alguns segundos de operação, 
reduzir o ajuste.

� PERIGO
Perigo devido a choque eléctrico!
O cabo de rede não deve entrar em contac-
to com as escovas rotativas.
ADVERTÊNCIA
Perigo de danificação do pavimento. Não 
operar o aparelho demasiado tempo no 
mesmo lugar.
 Ligar cabos de extensão primeiro com 

a ficha de rede e depois com uma to-
mada de rede.
Cabo de extensão 2,5 mm2, utilizar má-
ximo de 15 m.

 Ajustar o selector do programa na fun-
ção desejada. 

 Se necessário, ligar o interruptor da so-
lução de limpeza.

 Puxar o interruptor de segurança para o 
volante e o accionamento das escovas 
e a aplicação da solução de limpeza 
são ligados (se ajustado).

 Empurrar o aparelho para a frente até o 
apoio de estacionamento rebater e a 
cabeça d elimpeza entrar em contacto 
com o chão.

 Deslocar o aparelho sobre a superfície 
que pretende limpar.

 Durante o trabalho, ter atenção à cor-
rente de ar através da janela de inspec-
ção. Caso seja visível água ou espuma, 
desligar o aparelho de imediato. Esva-
ziar o depósito de água suja ou colocar 
antiespuma no depósito de água suja.

Aviso:
Caso seja premido o interruptor da direcção 
de rodagem da escova no volante, o aparelho 
funciona também em sentido inverso.
Para trabalhos próximos de bordas deve-
se utilizar o lado direito do aparelho.

Figura 4, ver lado desdobrável
1 Tubo flexível de aspiração
2 Barra de aspiração
3 Acoplamento para solução de limpeza

 Rodar o volante no sentido inverso.
 Desmontar a mangueira de aspiração 

da barra de aspiração.
 Unir a mangueira de aspiração do apa-

relho à mangueira de aspiração da fer-
ramenta adicional.

 Unir a mangueira da solução de limpe-
za da ferramenta adicional ao acopla-
mento da cabeça de limpeza.

 Rodar o interruptor de selecção do pro-
grama para a posição ferramenta adi-
cional.

 Ligar o botão da solução de limpeza.
 Realizar limpeza com a ferramenta adi-

cional.

 Soltar o interruptor de segurança.
 Deslocar o aparelho ainda 1-2 m para a 

frente, a fim de aspirar alguns resíduos 
de água.

 Colocar o selector de programas em "OFF".
ADVERTÊNCIA
A escova pode deformar-se permanente-
mente. Parar sempre o aparelho com o 
apoio de estacionamento aberto.
 Abrir o apoio de estacionamento.

� ATENÇÃO
Respeitar as normas locais sobre trata-
mento de esgotos.
 Colocar o selector de programas em 

"OFF".
 Fechar o apoio de estacionamento.
 Retirar a tampa do depósito de água 

suja.
 Retirar a mangueira de descarga da 

água suja do suporte e colocar num 
equipamento de recolha adequado. 

 Comprimir ou dobrar o dispositivo do-
seador.

 Abrir a tampa do dispositivo doseador.
 Despejar a água suja abrindo, o dispo-

sitivo doseador  na mangueira de des-
carga.
Através da compressão do dispositivo 
de dosagem é possível controlar a cor-
rente dos efluentes.

 Lavar o depósito de água suja com 
água limpa.

Aviso:
O depósito de água suja pode também ser 
removido e levado separadamente para as 
instalações de eliminação.

� ATENÇÃO
Respeitar as normas locais sobre trata-
mento de esgotos.
 Deslocar para baixo o acoplamento 

para escoamento da água limpa.
 Retirar mangueira e girar para baixo.

No caso de perigo de geadas:
 Esvaziar os depósitos de água limpa e 

suja.
 Guardar o aparelho num local protegi-

do contra geadas.

Para reduzir a ocupação do espaço duran-
te o transporte e armazenamento, é possí-
vel rebater a coluna da direcção.
 Soltar o manípulo em estrela da posi-

ção de transporte.
 Girar o volante completamente para a 

frente.
 Fixar o punho estrelado.

� CUIDADO
Perigo de lesões e de danos! Ter atenção 
ao peso do aparelho durante o transporte.
 Retirar a escova para evitar danos na 

mesma.
 Durante o transporte em veículos, pro-

teger o aparelho contra deslizes e tom-
bamentos, de acordo com as directivas 
em vigor.

 Ajustar o volante para a posição mais 
elevada.

 Uma pessoa segura o aparelho pelas 2 
pegas inclinado para a frente, por baixo 
do depósito de água limpa.

 A segunda pessoa segura o aparelho 
pelo volante.

Fechar o apoio de estacionamento

Encher produtos de consumo

Aplicação Detergente
Limpeza intermédia RM 768 iCapsol
Limpeza profunda RM 764 líquido

Ajustes

Ajustar a pressão de encosto das 
escovas

Limpar

Ferramenta adicional (opção)

Parar e desligar

Esvaziar o depósito de água suja

Esvaziar o depósito de água limpa

Protecção anticongelante

Rebater a coluna de direcção

Transporte

Transporte em escadas
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Aviso:
Não manusear o aparelho na cabeça de 
limpeza porque o aparelho pode oscilar à 
volta do volante.

� CUIDADO
Perigo de lesões e de danos! Ter atenção 
ao peso do aparelho durante o armazena-
mento.
Este aparelho só pode ser armazenado em 
espaços fechados e cobertos.

� PERIGO
Perigo devido a choque eléctrico.
Desligar o aparelho e retirar a ficha de rede 
antes de efectuar quaisquer trabalhos no 
aparelho.
ADVERTÊNCIA
Perigo de danos para o aparelho devido à 
saída de água. Retirar a água suja e a água 
limpa residual antes de iniciar os trabalhos 
no aparelho.
 Estacionar o aparelho sobre uma su-

perfície plana.

 Verificar o cabo de rede relativamente a 
danos. Substituir um cabo de rede da-
nificado.

 Controlar a imagem de jacto dos injec-
tores.

ADVERTÊNCIA
Perigo de danos. Não borrifar o aparelho 
com água e não usar nenhum detergente 
agressivo.
 Esvaziar a água suja.
 lavar o depósito de água suja e a tampa 

com água limpa.
 Limpar e verificar juntas entre o depósi-

to de água suja e a tampa, bem como 
entre o depósito de água suja e o depó-
sito de água limpa.

 Limpar filtro com bola flutuadora no de-
pósito de água suja

 Limpar a escova.
 Verificar o desgaste da escova e subs-

tituir, se necessário (ver "Trabalhos de 
manutenção").

 Retirar o contentor para lixo grosso e 
esvaziá-lo.

 Lavar mangueira de aspiração.
 Limpar barra de aspiração, verificar 

movimentação.
 Lavar o depósito de água limpa e o sis-

tema de pulverização com cerca de 5 li-
tros de água limpa.

 Deixar secar a turbina de aspiração du-
rante, pelo menos, 1 minuto.

 Limpar a parte exterior do aparelho 
com um pano embebido em barrela.

 Limpar barra de aspiração, verificar 
desgaste e, se necessário, trocar.

 Guardar o aparelho sempre com a tam-
pa do depósito de água suja aberta.

 Remover escova e limpar com cuidado.
 Controlar o estado e a posição correcta 

de todos os vedantes.
 Limpar a janela de inspecção da água 

suja.
 Verificar a barra de aspiração quanto a 

possíveis danos.
 Limpar rodas por baixo da cabeça de 

limpeza.
 Limpar o filtro de água limpa.

 Solicite aos Serviços Técnicos para pro-
cederem à inspecção recomendada.

Figura 5, ver lado desdobrável
1 Tubo flexível de aspiração
2 Canal de aspiração da turbina de aspi-

ração

 Retirar o depósito da água suja.

 Ligar a mangueira de água à manguei-
ra de aspiração.

ADVERTÊNCIA
Perigo de dano. Ter atenção para que não 
fique água no canal de aspiração da turbi-
na de aspiração.
 Lavar cuidadosamente a mangueira de 

aspiração e a barra de aspiração com 
um jacto de água forte.

Figura 6, ver lado desdobrável
1 Suporte rotativo
2 Clipe

 Retirar o depósito da água suja.
 Rodar o volante no sentido inverso.
 Inclinar o aparelho para trás.
 Desmontar a mangueira de aspiração 

da barra de aspiração.
 Soltar ambos os clipes.
 Desmontar a barra de aspiração.
 Abrir suporte rotativo e remover bico 

para limpeza.

A escova deve ser trocada se depois de uti-
lização intensa, os cantos dianteiros da ca-
beça de limpeza tocarem no chão.
 Retirar o depósito da água suja.
 Inclinar o aparelho para trás.
 Premir o botão de desbloqueio da esco-

va rotativa, girar a escova rotativa para 
baixo e retirar do arrastador.

 Encaixar a nova escova rotativa no ar-
rastador e encravar do lado oposto.

Para um serviço seguro do aparelho po-
dem ser concluídos contratos de manuten-
ção com os escritórios de venda da Kär-
cher correspondentes.

� PERIGO
Perigo devido a choque eléctrico.
Desligar o aparelho e retirar a ficha de rede 
antes de efectuar quaisquer trabalhos no 
aparelho.

ADVERTÊNCIA
Perigo de danos para o aparelho devido à 
saída de água. Retirar a água suja e a água 

limpa residual antes de iniciar os trabalhos 
no aparelho.
Em caso de avarias, que não possam ser 
solucionadas com a ajuda desta tabela, de-
verá recorrer à Assistência Técnica. 

Armazenamento

Conservação e manutenção

Plano de manutenção
Antes do início do trabalho

Após o trabalho

Semanalmente

Trimestralmente

Trabalhos de manutenção
Lavar mangueira de aspiração

Limpar a barra de aspiração

Mudar o cilindro da escova

Contrato de manutenção

Avarias

Avaria Eliminação da avaria
O aparelho não entra em funcionamento Ligar a ficha de rede à tomada.

A luz de controlo da alimentação de tensão acende?
Repor o fusível contra sobrecarga, carregando para dentro.
Verificar o quadro eléctrico do edifício.

Potência de aspiração insuficiente Esvaziar o depósito de água suja e limpar o filtro com a bola flutuadora.
Limpar a barra de aspiração
Verificar as juntas do depósito de água suja e janelas de inspecção.
Controlar o tubo de aspiração quanto a entupimento e limpá-lo sempre que necessário.
Verificar a estanquicidade da mangueira de aspiração, se necessário substituir.

Quantidade de água insuficiente Limpar ou substituir bicos.
Limpar filtro da solução de limpeza.

A escova não rodopia Ajustar o selector do programa no programa pretendido.
Verificar se algum corpo estranho está a bloquear a escova e, eventualmente, remover o 
corpo estranho.
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Declaramos que a máquina a seguir desig-
nada corresponde às exigências de segu-
rança e de saúde básicas estabelecidas 
nas Directivas UE por quanto concerne à 
sua concepção e ao tipo de construção as-
sim como na versão lançada no mercado. 
Se houver qualquer modificação na máqui-
na sem o nosso consentimento prévio, a 
presente declaração perderá a validade.

Os abaixo assinados têm procuração para 
agirem e representarem a gerência.

Responsável pela documentação:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0
Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2017/02/01

Em cada país são válidas as respectivas 
condições de garantia estabelecidas pelas 
nossas Empresas de Comercialização. 
Eventuais avarias no seu acessório duran-
te o período de garantia serão reparadas, 
sem encargos para o cliente, desde que se 
trate de um defeito de material ou de fabri-
co. Em caso de garantia, dirija-se, munido 
do comprovativo de compra, ao seu reven-
dedor ou ao Serviço Técnico mais próximo.

Utilizar apenas acessórios e peças sobres-
salentes originais. Só assim poderá garan-
tir uma operação do aparelho segura e 
sem avarias.
Para mais informações sobre acessórios e 
peças sobressalentes, consulte www.kaer-
cher.com.

Dados técnicos
Potência
Tensão nominal V 220-240
Frequência Hz 1~, 50/

60
Tipo de protecção IPX4
Consumo de potência 
médio

W 1800

Potência nominal da tur-
bina de aspiração

W 1200

Potência nominal do ac-
cionamento da escova

W 400

Aspirar
Potência de aspiração, 
volume de ar (máx.)

l/s 27

Potência de aspiração, 
depressão (máx.)

kPa 
(mbar)

29 (290)

Bomba da solução de limpeza
Limpeza intermédia l/min 0,38

MPa 0,35
Limpeza profunda l/min 2,5

MPa 0,69
Escovas de limpeza
Velocidade da escova 1/min 1100
Diâmetro da escova mm 96
Medidas e pesos
Desempenho teórico por 
superfície

m²/h 2000

Máx. área de trabalho in-
clinação

% 2

Volume do depósito de 
água limpa/água suja

l 22/19

Temperatura máxima da 
água

°C 50

Temperatura ambiente °C 5...40
Tara (peso de transporte) kg 42,6
Peso total (operacional) kg 64,6
Dimensões (C x L x A) mm 889 x 

470 x 
1118

Valores obtidos segundo EN 60335-2-72
Valor total de vibração m/s2 <2,5
Nível de pressão acústica 
LpA

dB(A) 74

Declaração UE de 
conformidade

Produto: Varredora-aspiradora
Tipo: 1.008-xxx

Respectivas Directrizes da UE
2006/42/CE (+2009/127/CE)
2014/30/UE
Normas harmonizadas aplicadas
EN 60335–1
EN 60335–2–68
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 2015
EN 61000–3–2: 2014
EN 61000–3–3: 2013
EN 62233: 2008

Normas nacionais aplicadas
-

CEO Head of Approbation

Garantia

Acessórios e peças 
sobressalentes
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Læs original brugsanvisning in-
den første brug, følg anvisnin-

gerne og opbevar vejledningen til senere 
efterlæsning eller til den næste ejer.

Før du benytter denne maskine første 
gang, skal du læse og følge denne betje-
ningsvejledning og den medfølgende bro-
chure, Sikkerhedsanvisninger for bør-
sterengøringsmaskiner, 5.956-251.0
� ADVARSEL
Maskinen må ikke bruges på arealer med 
en større hældning.
Maskinen må kun sættes i drift, hvis 
hætten og alle dæksler er lukket.

� FARE
Henviser til en umiddelbar fare, der fører til 
alvorlige kvæstelser eller til døden
� ADVARSEL
Henviser til en mulig farlig situation, der kan 
føre til alvorlige kvæstelser eller til døden.
� FORSIGTIG
Henviser til en mulig farlig situation, der kan 
føre til lette personskader.
BEMÆRK
Henviser til en mulig farlig situation, der kan 
føre til materiel skade. 

Hvis der gives slip for sikkerhedsafbryde-
ren, afbrydes børstedrevet.

Denne tæpperenser anvendes til vådren-
gøring af væg-til-væg-tæpper.
En arbejdsbredde på 400 mm og en kapa-
citet for frisk- og snavsevandstanken på 
22 l muliggør effektiv rengøring og lang 
driftstid.
Driften via strømnet giver mulighed for stor 
effektivitet uden begrænsning af arbejdsti-
den.
Mellemrengøring: Renseopløsningen 
sprøjtes på og børstes ind. Når den er tør-
ret, suges snavset, der er bundet til rense-
midlet, op i næste arbejdsgang.
Grundrengøring: Renseopløsningen 
sprøjtes på, børstes ind og suges op i sam-
me arbejdsgang sammen med det løsnede 
snavs.

Brug maskinen kun i overensstemmelse 
med angivelserne i denne driftsvejledning.
– Denne maskine er egnet til erhvervs-

mæssig brug, f.eks. på hoteller, skoler, 
sygehuse, fabrikker, butikker, kontorer 
og udlejningsvirksomheder.

– Maskinen må kun bruges til rengøring 
af gulvtæpper som ikke er følsomme 
overfor fugtighed.

– Maskinen må kun udstyres med origi-
nalt tilbehør og originale reservedele.

– Enheden er beregnet til indendørsbrug.
– Maskinen er beregnet til anvendelse på 

højder under 2000 m.

Emballagen kan genbruges. Smid 
ikke emballagen ud sammen med det 

almindelige husholdningsaffald, men afle-
ver den til genbrug.

Udtjente apparater indeholder værdi-
fulde materialer, der kan og bør afle-
veres til genbrug. Aflever derfor ud-

tjente apparater på en genbrugsstation el-
ler lignende.
Elektriske og elektroniske maskiner inde-
holder ofte bestanddele, der ved forkert 
omgang eller forkert bortskaffelse kan ud-
gøre en mulig fare for menneskers sund-
hed og for miljøet. For en korrekt drift af 
maskinen er disse bestanddele imidlertid 
nødvendige. Maskiner kendetegnet med 
dette symbol må ikke bortskaffes sammen 
med husholdningsaffaldet.
Henvisninger til indholdsstoffer 
(REACH)
Aktuelle oplysninger til indholdsstoffer fin-
der du på: 
www.kaercher.de/REACH

Fig 1, se omslagsside
1 Sikkerhedsafbryder
2 Stjernegreb, transportstilling rat
3 Skueglas luftstrøm
4 Skueglas snavsevand
5 Dæksel til snavsevandsbeholder
6 Visning af maksimalt niveau ferskvand-

stank
7 Påfyldningsåbning ferskvand
8 Håndtag
9 Dyser til renseopløsning
10 Udløsningsknap, børstevalse
11 Børstevalse
12 Beholder til groft snavs
13 Filter renseopløsning
14 Snavsevandsbeholder
15 Aftapningsslangen for det snavsede 

vand med doseringsanordning
16 Stjernegreb, højdejusterbart rat
17 Kobling dræn ferskvandet
18 Net til opbevaringsrum
19 Sugebjælke 
20 Drejehåndtag "Børstemodpresnings-

tryk"
(1=min., 6=maks.)

21 Rensehoved
22 Ferskvandtank

23 Siv med svømmerkugle
24 Netstik
25 Rat
26 Betjeningsfelt
27 Programvælger
28 Overbelastningssikring til børstedrev

Fig 2, se omslagsside
1 Kontakt "Rengøringsopløsning"
2 Kontrolampe spændingsforsyning
3 Kontrollampe "Sugning"

Grøn: Sugeturbine i drift
Blinker rødt: Fejl

4 Konrollampe "Børstedrev"
Grøn: Børsten roterer forlæns
Orange: Børsten roterer baglæns
Blinker rødt: Fejl

5 Kontrollampe "Påfør rensemiddel"
Grøn: Pumpe til renseopløsning i drift
Blinker rødt: Fejl

6 Kontakt børsteomdrejningsretning

Fig 3, se omslagsside
1 Maskinen FRA
2 Kun børste aktiv, ingen renseopløs-

ning, ingen opsugning
3 Mellemrengøring, ingen opsugning
4 Grundrengøring
5 Opsugning
6 Ekstraværktøj

 Løsn stjernegrebet for transportstilling.
 Sæt styresøjlen lige.
 Stram stjernegrebet.

 Vip maskinen ca. 30° bagud.
Parkeringsstøtten svinger nedad.

 Lad maskinen vippe fremad.
Maskinen står på parkeringsstøtten; 
børsten er aflastet.

 Skub maskinen fremad.
Parkeringsstøtten svinger opad.

� ADVARSEL
Risiko for beskadigelse. Brug kun de anbe-
falede rengøringsmidler. Til brug af andre 
rensemidler er brugeren/ejeren ansvarligt 
for risikoen med hensyn til driftssikkerhed 
og ulykkesfarer. Brug kun rensemidler som 
er fri for opløsningsmidler, salt- og flussyre.
Tag højde for sikkerhedsanvisningerne på 
rensemidlerne.
Bemærk:
Brug ikke stærkt skummende rengørings-
midler.
Overhold doseringsanvisningerne.
 Fjern ferskvandstanken fra dækslet.
BEMÆRK
Risiko for beskadigelse. Pas på, at der ikke 
kommer væske ind i sugeturbinens indsug-
ningsåbning under snavsevandstanken. 
Tør spildt væske bort.
 Påfyld ferskvand (maksimalt 50 °C).

Indholdsfortegnelse
Sikkerhedsanvisninger  . . . . . . DA 1
Funktion. . . . . . . . . . . . . . . . . . DA 1
Bestemmelsesmæssig anven-
delse  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . DA 1
Miljøbeskyttelse . . . . . . . . . . . . DA 1
Betjeningselementer . . . . . . . . DA 1
Drift  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . DA 1
Transport . . . . . . . . . . . . . . . . . DA 2
Opbevaring  . . . . . . . . . . . . . . . DA 2
Pleje og vedligeholdelse . . . . . DA 2
Fejl. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . DA 3
Tekniske data  . . . . . . . . . . . . . DA 4
EU-overensstemmelseserklæ-
ring. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . DA 4
Garanti. . . . . . . . . . . . . . . . . . . DA 4
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Sikkerhedsanvisninger

Faregrader

Sikkerhedsanordninger

Funktion

Bestemmelsesmæssig 
anvendelse

Miljøbeskyttelse

Betjeningselementer

Rat

Programvælger

Drift

Parkeringsstøtte
Udklapning af parkeringsstøtte

Indklapning af parkeringsstøtte

Påfyldning af driftsstoffer
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Hold øje med visningen for maksimalt 
niveau. Sørg for, at der er plads til ren-
semiddel.

 Tilsæt rengøringsmiddel. Tag hensyn til 
doseringsanvisningerne.

Anbefalede rengøringsmidler:

Rengøringsmiddel kan købes i specialfor-
retninger.
 Luk dækslet til friskvandsbeholderen.

 Løsn stjernegrebet for at kunne højde-
justere rattet.

 Juster rattet til den ønskede højde.
 Stram stjernegrebet.

 Skub maskinen til arbejdsstedet.
 Parkeringsstøtten klappes ud.
 Drej drejegrebet børsternes modpres-

ningstryk til stilling „1“.
 Klap parkeringsstøtten ind.
 Tænd maskinen på tæppet, der skal 

renses.
Hvis børstedrevet nu hjælper med at 
skubbe maskinen fremad, er indstillin-
gen korrekt.

 Hvis der ikke mærkes nogen støtte ved 
skubning fremad, skal indstillingen 
øges og processen gentages.

 Hvis kontrollampen børstedrev indike-
rer en fejl efter nogle sekunder, skal 
indstillingen reduceres.

� FARE
Fare på grund af elektrisk stød!
Lad ikke netkablet komme i berøring med 
de roterende børster.
BEMÆRK
Risiko for at beskadige gulvbelægningen. 
Brug maskinen ikke på stedet.
 Forbind forlængerkablet først med net-

stikket og så med en stikdåse.
Forlængerkablet 2,5 mm2, maks. læng-
de 15 m.

 Drej programvælgeren til det ønskede 
funktion. 

 Tænd kontakten renseopløsning ved 
behov.

 Træk sikkerhedskontakten mod rattet, 
børstedrevet og påføringen af rengø-
ringsopløsningen tændes (hvis indstil-
let).

 Skub apparatet frem indtil parkerings-
støtten klapper ind og rengøringshove-
det berører bunden.

 Skub maskinen over den flade, som 
skal renses.

 Hold øje med skueglasset for luftstrøm-
men under arbejdet. Afbryd straks ma-
skinen, hvis der ses vand eller skum. 
Tøm snavsevandstanken, eller hæld 
skumfjerner i snavsevandstanken.

Bemærk:
Når kontakten børsteomdrejningsretning 
på rattet aktiveres, kører maskinen også 
baglæns.

Brug den højre side for at rengøre nær ved 
kanterne.

Fig 4, se omslagsside
1 Sugeslange
2 Sugebjælke 
3 Kobling renseopløsning

 Drej rattet til baglæns kørsel.
 Træk sugeslange fra sugebjælken. 
 Forbind maskinens sugeslange med 

ekstraværktøjets sugeslange.
 Forbind ekstraværktøjets slange til ren-

seopløsning med koblingen på rengø-
ringshovedet.

 Drej programvælgeren til stilling ekstra-
værktøj.

 Tænd omskifteren "Rengøringsopløs-
ning".

 Udfør rengøringen med ekstraværktø-
jet.

 Giv slip for sikkerhedsrelæet.
 Kør maskinen 1-2 m frem for at opsuge 

restvand.
 Programvælgeren stilles til OFF.
BEMÆRK
Børsten kan blive deformeret permanent. 
Henstil altid maskinen med udklappet par-
keringsstøtte.
 Parkeringsstøtten klappes ud.

� ADVARSEL
Følg de lokale bestemmelser vedrørende 
behandling af spildevand.
 Programvælgeren stilles til OFF.
 Klap parkeringsstøtten ind.
 Fjern dækslet fra snavsevandsbeholde-

ren.
 Tag snavsevandsbeholderens aftap-

ningsslange ud af holderen, og sænk 
den over en egnet opsamlingsanord-
ning. 

 Tryk doseringsanordningen sammen 
eller knæk den.

 Åbn dækslet til doseringsanordningen.
 Dræn snavsvandet ved at åbne dose-

ringsanordningen på afledningsslan-
gen.
Ved at trykke doseringsanordningen 
sammen kan spildevandsstrømmen 
kontrolleres.

 Skyl snavsevandstanken med klart 
vand.

Bemærk:
Snavsevandstanken kan også tages af og 
bæres separat til bortskaffelsesstedet.

� ADVARSEL
Følg de lokale bestemmelser vedrørende 
behandling af spildevand.
 Skub koblingen til aftapning af fersk-

vand nedad.
 Træk slangen af, og sving den nedad.

Ved frostrisiko:
 Tøm frisk- og snavsevandstanken.
 Stil maskinen i et frostsikkert rum.

For en pladsbesparende transport og op-
bevaring kan styresøjlen slås om.
 Løsn stjernegrebet for transportstilling.
 Drej rattet helt fremad.
 Stram stjernegrebet.

� FORSIGTIG
Fare for person- og materialeskader! Hold 
øje med maskinens vægt ved transporten.
 Tag børsten ud for at undgå skader på 

børsterne.
 Ved transport i biler skal renseren fast-

spændes i.h.t. gældende love.

 Indstil rattet i højeste position.
 En person holder maskinen i de to greb 

foran under ferskvandstanken.
 Den anden person holder maskinen i 

rattet.
Bemærk:
Bær ikke maskinen i rengøringshovedet, 
da maskinen derved kan svinge omkring 
ratstammen.

� FORSIGTIG
Fare for person- og materialeskader! Hold 
øje med maskinens vægt ved opbevaring.
Denne maskine må kun opbevares inden-
dørs.

� FARE
Fare på grund af elektrisk stød.
Træk netstikket og afbryd maskinen inden 
der arbejdes på maskinen.
BEMÆRK
Risiko for beskadigelse af apparatet på 
grund af udløbende vand. Snavsvand og 
resterende ferskvand skal tømmes inden 
der arbejdes på apparatet.
 Stil fejemaskinen på et plant underlag.

 Kontroller nettilslutningskablet for be-
skadigelse. Udskift et defekt netkabel.

 Kontroller dysernes sprøjtemønster.

BEMÆRK
Risiko for beskadigelse. Spul ikke maski-
nen med vand, og brug ikke aggressive 
rengøringsmidler.
 Luk snavsevandet ud.
 Skyl snavsevandstanken og låget med 

rent vand.
 Rengør og kontrollér tætningerne mel-

lem snavsevandstank og låg samt mel-
lem snavsevandstank og ferskvands-
tank.

 Rengør sien med svømmerkugle i 
snavsevandstanken.

 Rengør børsten.
 Kontroller børsterne for slid, udskift 

dem ved behov (se "Vedligeholdelses-
arbejder).

 Tag grovsmudsbeholderen ud og tøm 
den.

Anvendelse Rensemiddel
Midlertidig rengøring RM 768 iCapsol
Grundrengøring RM 764 flydende

Indstillinger

Indstille børstens modpresningstryk

Rensning

Ekstraværktøj (option)

Standse og stille til siden

Tømning af snavsevandstanken

Tømning af friskvandstanken

Frostbeskyttelse

Slå styresøjlen om

Transport

Transport på trapper

Opbevaring

Pleje og vedligeholdelse

Vedligeholdelsesskema
Før arbejdets start

Efter arbejdet
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 Skyl sugeslangen.
 Rengør sugebjælken, og kontrollér 

dens bevægelighed.
 Skyl ferskvandstank og sprøjtesystem 

med ca. 5 liter rent vand.
 Lad sugeturbinen køre i mindst 1 minut 

for at tørre.
 Rengør maskinen udvendigt med en 

fugtig klud vædet i mild vaskelud.
 Rens sugebjælken, kontrollér den for 

slitage, og udskift den ved behov.
 Opbevar altid maskinen med snavse-

vandstankens låg åbent.

 Tag børsten ud, og rengør den omhyg-
geligt.

 Kontroller om alle tætninger sidder kor-
rekt.

 Rengør skueglasset snavsevand.
 Kontroller sugebjæken for beskadigel-

se.
 Rengør hjulene under rengøringshove-

det.
 Rengør friskvandsfilteret

 Få kundeservice til at udføre den fore-
skrevne inspektion.

Fig 5, se omslagsside
1 Sugeslange
2 Indsugningskanal sugeturbine

 Fjern snavsevandstanken.
 Sæt vandslangen i sugeslangen.

BEMÆRK
Risiko for beskadigelse. Pas på, at der ikke 
kommer vand ind i sugeturbinens indsug-
ningskanal.
 Skyl sugeslangen og sugebjælken 

igennem med en kraftig vandstråle.

Fig 6, se omslagsside
1 Drejelig holder
2 Clips

 Fjern snavsevandstanken.
 Drej rattet til baglæns kørsel.
 Vip maskinen tilbage.
 Træk sugeslange fra sugebjælken. 
 Løsn begge clips.
 Tag sugebjælken af.
 Åbn den drejelige holder, og tag dysen 

til rensning af.

Børsten skal udskiftes, når den er så slidt, 
at rengøringshovedets forkant berører gul-
vet.
 Fjern snavsevandstanken.
 Vip maskinen tilbage.
 Tryk på børstevalsens åbningsmeka-

nisme og drej børstevalsen nedad og 
træk den fra medbringeren.

 Sæt en ny børstevalse på medbringe-
ren og lad den gå i hak på den modsatte 
side.

For at sikre en pålidelig drift af maskinen 
kan der indgås serviceaftaler med det rele-
vante Kärcher-salgskontor.

� FARE
Fare på grund af elektrisk stød.
Træk netstikket og afbryd maskinen inden 
der arbejdes på maskinen.

BEMÆRK
Risiko for beskadigelse af apparatet på 
grund af udløbende vand. Snavsvand og 

resterende ferskvand skal tømmes inden 
der arbejdes på apparatet.
Kontakt kundeservice ved fejl, som ikke 
kan afhjælpes ved hjælp af denne tabel. 

En gang om ugen

Kvartårlig

Vedligeholdelsesarbejder
Skylning af sugeslangen

Rens sugebjælken

Skift børstevalse

Serviceaftale

Fejl

Fejl Afhjælpning
Maskinen kan ikke startes Sæt netstikket i stikdåsen.

Lyset kontrollampen spændingsforsyning?
Overbelastningssikringen nulstilles ved at trykke sikringen ind.
Kontroller bygningens sikring.

Utilstrækkelig sugeeffekt Tøm snavsevandstanken, og rengør sien med svømmerkugle.
Rens sugebjælken
Kontrollér tætningerne på snavsevandstanken og skueglassene.
Kontroller om sugeslangerne er tilstoppet, rens ved behov.
Kontroller om sugeslangerne er tæt, udskift ved behov.

Utilstrækkelig vandmængde Rens eller udskift dyserne.
Rens filteret til renseopløsning.

Børsterne drejer ikke Sæt programvælgeren til det ønskede program.
Kontroller, om fremmedlegemer blokerer børsten, fjern i givet fald fremmedlegemerne.
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Hermed erklærer vi, at den nedenfor nævn-
te maskine i design og konstruktion og i den 
af os i handlen bragte udgave overholder 
de gældende grundlæggende sikkerheds- 
og sundhedskrav i EU-direktiverne. Ved 
ændringer af maskinen, der foretages uden 
forudgående aftale med os, mister denne 
erklæring sin gyldighed.

Undertegnede agerer på vegne af og med 
fuldmagt fra ledelsen.

Dokumentationsbefuldmægtiget:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tlf.: +49 7195 14-0
Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2017/02/01

I de enkelte lande gælder de af vore for-
handlere fastlagte garantibetingelser. 
Eventuelle fejl på dit tilbehør afhjælpes gra-
tis inden for garantien, såfremt fejlen kan 
tilskrives en materiale- eller produktionsfejl. 
Hvis De ønsker at gøre garantien gælden-
de, bedes De henvende Dem til Deres for-
handler eller nærmeste kundeservice med-
bringende kvittering for købet.

Anvend kun originaltilbehør og -reservede-
le. De er en garanti for en sikker og fejlfri 
drift af maskinen.
Informationer om tilbehør og reservedele 
findes www.kaercher.com

Tekniske data
Effekt
Mærkespænding V 220-240
Frekvens Hz 1~, 50/

60
Kapslingsklasse IPX4
Mellemste optagne effekt W 1800
Nominel kapacitet suge-
turbine

W 1200

Nominel kapacitet børste-
drev

W 400

Sugning
Sugeeffekt, luftmængde 
(max.)

l/s 27

Sugeeffekt, undertryk 
(max.)

kPa 
(mbar)

29 (290)

Pumpe renseopløsning
Midlertidig rengøring l/min 0,38

MPa 0,35
Grundrengøring l/min 2,5

MPa 0,69
Rengøringsbørster
Børsteomdrejningstal 1/min 1100
Børstediameter mm 96
Mål og vægt
Teoretisk fladeydelse m²/h 2000
Max. arbejdsområde stig-
ning

% 2

Volumen frisk-/snavse-
vandsbeholder

l 22/19

maks. vandtemperatur °C 50
Omgivelsestemperatur °C 5...40
Tomvægt (transportvægt) kg 42,6
Samlet vægt (driftsklar) kg 64,6
Mål (L x B x H) mm 889 x 

470 x 
1118

Oplyste værdier ifølge EN 60335-2-72
Samlet svingningsværdi m/s2 <2,5
Lydtryksniveau LpA dB(A) 74

EU-
overensstemmelseserklæring

Produkt: Skuresugningsmaskine
Type: 1.008-xxx

Gældende EU-direktiver
2006/42/EF (+2009/127/EF)
2014/30/EU
Anvendte harmoniserede standarder
EN 60335–1
EN 60335–2–68
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 2015
EN 61000–3–2: 2014
EN 61000–3–3: 2013
EN 62233: 2008

Anvendte tyske standarder
-

CEO Head of Approbation

Garanti

Tilbehør og reservedele
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Før første gangs bruk av appa-
ratet, les denne originale bruks-

anvisningen, følg den og oppbevar den for 
senere bruk eller for overlevering til neste 
eier.

Før maskinen tas i bruk for første gang, må 
du lese nøye gjennom denne bruksanvis-
ningen og følge vedlagte brosjyre med sik-
kerhetsanvisninger for gulvskuremaskiner, 
5.956-251.0
� ADVARSEL
Ikke bruk maskinen i stigninger.
Maskinen må først tas i bruk etter at be-
holderen og alle deksler er satt på plass.

� FARE
Anvisning om en umiddelbar truende fare 
som kan føre til store personskader eller til 
død.
� ADVARSEL
Anvisning om en mulig farlig situasjon som 
kan føre til store personskader eller til død.
� FORSIKTIG
Anvisning om en mulig farlig situasjon som 
kan føre til mindre personskader.
OBS
Anvisning om en mulig farlig situasjon som 
kan føre til materielle skader.

Når sikkerhetsbryteren slippes vil børstene 
slås av.

Tepperensemaskinen brukes til våtrengjø-
ring av teppegulv.
En arbeidsbredde på 400 mm og frisk- og 
bruktvannstank på 22 l gir en effektiv ren-
gjøring med lang driftstid.
Bruk av nettstrøm muliggjør høy yteevne 
uten arbeidstidsbegrensning.
Mellomrengjøring: Rengjøringsløsningen 
sprayes på og børstes inn. Når den er tør-
ket, suges smusset som er bundet av tep-
perensemiddelet, opp i neste arbeidsom-
gang.
Grunnrens: Rengjøringsløsningen spray-
es på, børstes inn og suges i samme ar-
beidsomgang opp igjen sammen med 
smusset som er løsnet.

Bruk av denne maskinen må utelukkende 
være iht. det som er angitt i denne bruksan-
visning.
– Denne maskinen egner seg til industri-

elt bruk, f.eks. i hoteller, skoler, syke-
hus, fabrikker, butikker, kontorer og ut-
leiefirmaer.

– Maskinen må kun brukes til rengjøring 
av ikke fuktighetsømfintlige teppegulv.

– Til maskinen må det kun brukes origi-
nalt tilbehør og originale reservedeler.

– Dette apparatet er ment for bruk innen-
dørs.

– Apparatet er ment for bruk under 
2000 m høyde.

Materialet i emballasjen kan resirku-
leres. Ikke kast emballasjen i hus-

holdningsavfallet, men lever den inn til re-
sirkulering.

Gamle maskiner inneholder verdifulle 
materialer som kan resirkuleres. Dis-
se bør leveres inn til gjenvinning. 

Gamle maskiner skal derfor avhendes i eg-
nede innsamlingssystemer.
Elektriske og elektroniske apparater inne-
holder ofte deler som kan utgjøre en poten-
siell fare for helse og miljø ved feil bruk eller 
feil avfallsbehandling. Disse delene er imid-
lertid nødvendige for korrekt drift av appa-
ratet. Apparater merket med dette symbo-
let skal ikke kastes i husholdningsavfallet.
Anvisninger om innhold (REACH)
Aktuell informasjon om stoffene i innholdet 
finner du under: 
www.kaercher.de/REACH

Figur 1, se omslagssiden
1 Sikkerhetsbryter
2 Stjernehåndtak, transportstilling ratt
3 Seglass luftstrøm
4 Seglass bruktvann
5 Deksel spillvanntank
6 Visning av maks. fyllnivå i ferskvanns-

tanken
7 Påfyllingsåpning rentvann
8 Håndtak
9 Dyser for rengjøringsløsning
10 Låseknapp, børstevalse
11 Børstevalse
12 Grovsmussbeholder
13 Filter for rengjøringsløsning
14 Spillvannstank
15 Tappeslange bruktvann med dose-

ringsinnretning
16 Stjernehåndtak, høyderegulering ratt
17 Kobling, avtapping av rent vann
18 Nett for tilbehørsrom
19 Sugebom
20 Dreiehåndtak børstetrykk

(1=min, 4=max)
21 Rengjøringshode
22 Rentvannstank
23 Sil med flottørkule
24 Støpsel
25 Ratt
26 Betjeningspanel
27 Programvalgbryter
28 Overbelastningssikring børstedrift

Figur 2, se omslagssiden
1 Bryter rengjøringsmiddelløsning
2 Kontrollampe spenningsforsyning
3 Kontrollampe suging

grønn: Sugeturbin i drift
blinker rødt: Feil

4 Kontrollampe børstedrift
grønn: Børste roterer forover
oransje: Børste roterer bakover
blinker rødt: Feil

5 Kontrollampe Påføre rengjøringsløs-
ning
grønn: Pumpe for rengjøringsløsning i 
drift
blinker rødt: Feil

6 Bryter for børsterens

Figur 3, se omslagssiden
1 Apparat AV
2 Kun børsten aktiv, ingen rengjørings-

løsning, ingen oppsuging
3 Mellomrens, ingen oppsuging
4 Hovedrengjøring
5 Suging
6 Tilleggsverktøy

 Løsne stjernehåndtak for transportstil-
ling.

 Rett opp rattstammen.
 Skru til stjernehåndtaket.

 Tipp maskinen omtrent 30° bakover.
Parkeringsstøtten svinger nedover.

 La maskinen tippe forover.
Maskinen står på parkeringsstøtten, 
børsten er avlastet.

 Skyv maskinen forover.
Parkeringsstøtten svinger oppover.

� ADVARSEL
Fare for skade. Det må kun brukes anbefalt 
rengjøringsmiddel. For andre regngjørings-
midler tar brukeren den økte risikoen for 
driftssikkerhet, fare for ulykke og redusert 
levetid på maskinen. Bruk kun rengjørings-
midler som er frie for løsemidler, saltsyre 
og flusssyre.
Følg sikkerhetsanvisninger på rengjørings-
middelet.
Merknad:
Det må ikke brukes sterkt skummende ren-
gjøringsmidler.
Følg doseringsanvisningene.
 Ta av deksel på rentvannstank.
OBS
Fare for skader. Pass på at det ikke kom-
mer væske inn i sugeåpningen til sugetur-
binen under bruktvannstanken. Tørk bort 
væske som søles ut.
 Fyll på rent vann (maksimalt 50º C).

Vær oppmerksom på visning av maks. 
fyllnivå. La det være plass for rengjø-
ringsmiddel.

Innholdsfortegnelse
Sikkerhetsanvisninger . . . . . . . NO 1
Funksjon  . . . . . . . . . . . . . . . . . NO 1
Forskriftsmessig bruk  . . . . . . . NO 1
Miljøvern  . . . . . . . . . . . . . . . . . NO 1
Betjeningselementer . . . . . . . . NO 1
Drift  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . NO 1
Transport . . . . . . . . . . . . . . . . . NO 2
Lagring. . . . . . . . . . . . . . . . . . . NO 2
Pleie og vedlikehold. . . . . . . . . NO 2
Feil. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . NO 3
Tekniske data  . . . . . . . . . . . . . NO 4
EU-samsvarserklæring  . . . . . . NO 4
Garanti. . . . . . . . . . . . . . . . . . . NO 4
Tilbehør og reservedeler . . . . . NO 4

Sikkerhetsanvisninger

Risikotrinn

Sikkerhetsinnretninger

Funksjon

Forskriftsmessig bruk

Miljøvern

Betjeningselementer

Ratt

Programvalgbryter

Drift

Parkeringsstøtte
Slå ut parkeringsstøtten

Slå inn parkeringsstøtten

Påfylling av driftsmidler
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 Fyll også på rengjøringsmiddel. Ta hen-
syn til doseringsanvisningen.

Anbefalte rengjøringsmidler:

Rengjøringsmiddel kjøpes hos en faghan-
del.
 Lukk dekselet på friskvanntanken.

 Løsne stjernehåndtaket for høyderegu-
lering av rattet.

 Still inn rattet til ønsket høyde.
 Skru til stjernehåndtaket.

 Skyv maskinen til arbeidsstedet.
 Slå ut parkeringsstøttene.
 Vri dreiehåndtaket for børstepresstryk-

ket i stilling «1».
 Slå inn parkeringsstøtten.
 Slå på maskinen på teppet som skal 

renses.
Hjelper børstedrevet til med å skyve 
maskinen forover, er innstillingen kor-
rekt.

 Merkes ingen hjelp under skyving, må 
innstillingen økes og prosessen gjen-
tas.

 Viser kontrollampen for børstedrift en 
feil etter et par sekunder, må innstillin-
gen reduseres.

� FARE
Fare på grunn av elektrisk støt!
Sørg for at strømkabelen ikke kommer i 
kontakt med roterende børster.
OBS
Fare for skade på gulvbelegget. La ikke 
maskinen gå på samme sted.
 Sett skjøteledningen først inn i elek-

trostarteresn ledning, så inn i stikkon-
takt på nettet.
Bruk 2,5 mm2 skjøteledning, maks. 
15 m lang.

 Still programvalgbryteren til ønsket 
funksjon. 

 Slå på bryteren for rengjøringsløsning 
ved behov.

 Trekk i sikkerhetsbryteren for rattet, 
børstedrift og påføring av rengjørings-
løsning starter (dersom innstilt).

 Skyv maskinen forover til parkerings-
støtten klappes inn og rengjøringshodet 
berører bakken.

 Beveg maskinen over flaten som skal 
rengjøres.

 Følg med på seglasset for luftstrømmen 
under arbeidet. Vises vann eller skum, 
må maskinen omgående slås av. Tøm 
bruktvannstanken eller fyll skumfjer-
ningsmiddel på bruktvannstanken.

Merk:
Aktiveres bryteren for børstens dreieret-
ning på rattet, kjører maskinen også bak-
over.
For rengjøring langs kanter bruk høyre si-
de.

Figur 4, se omslagssiden
1 Sugeslange
2 Sugebom
3 Kobling for rengjøringsløsning

 Still rattet på rygging.
 Ta sugeslangen av sugebommen.
 Koble maskinens sugeslange til suge-

slangen på tilleggsverktøyet.
 Koble slangen for rengjøringsløsning 

for tilleggsverktøyet til koblingen på ren-
gjøringshodet.

 Vri programvalgbryteren i stilling Til-
leggsverktøy.

 Koble til bryter Rengjøringsløsning.
 Utfør rengjøring med tilleggsverktøyet.

 Slipp sikkerhetsbryteren.
 Kjør maskinen enda 1 – 2 meter for-

over, for å suge opp vannrester.
 Sett programvalgsbryter til "OFF".
OBS
Børsten kan deformeres permanent. Par-
ker alltid maskinen med utvippet parke-
ringsstøtte.
 Slå ut parkeringsstøttene.

� ADVARSEL
Ta hensyn til de lokale utslippsforskrifter.
 Sett programvalgsbryter til "OFF".
 Slå inn parkeringsstøtten.
 Ta av deksel på spillvannstanken.
 Ta avløpsslangen ut av holderen og 

legg den ned i et egnet sluk. 
 Trykk sammen eller knekk doserings-

innretningen.
 Åpne lokket på doseringsinnretningen.
 Tapp ut vannet ved å åpne doserings-

innretningen på tappeslangen.
Ved å trykke sammen doseringsinnret-
ningen kan avløpsstrømmen kontrolle-
res.

 Skyll bruktvannstanken med rent vann.
Merknad:
Bruktvannstanken kan også tas av og bæ-
res separat til avfallsinnretningen.

� ADVARSEL
Ta hensyn til de lokale utslippsforskrifter.
 Skyv koblingen for tømming av fersk-

vann nedover.
 Trekk av slangen og sving den ned.

Ved fare for frost:
 Tøm rentvanns- og bruktvannstanken.
 Oppbevar maskinen på et frostfritt sted.

For å redusere plassbehovet ved transport 
og lagring kan rattstammen legges om.
 Løsne stjernehåndtak for transportstil-

ling.
 Sving rattet helt frem.
 Skru til stjernehåndtaket.

� FORSIKTIG
Fare for personskade og materiell skade! 
Pass på vekten av apparatet ved transport.
 Demonter børste for å forhindre at bør-

sten skades.
 Ved transport i kjøretøyer skal appara-

tet sikres mot å skli eller velte etter de til 
enhver tid gjeldende regler.

 Still inn rattet på høyeste posisjon.
 En person tar tak i de to håndtakene 

foran og holder maskinen under fersk-
vannstanken.

 Den andre personen holder maskinen i 
rattet.

Merknad:
Ikke bær maskinen i rengjøringshodet, da 
dette kan få maskinen til å svinge rundt ratt-
søylen.

� FORSIKTIG
Fare for personskade og materiell skade! 
Pass på vekten av apparatet ved lagring.
Dette apparatet skal kun lagres innendørs.

� FARE
Fare for skade fra elektrisk støt.
Før alt arbeide på apparatet skal apparatet 
slås av og strømkabelen trekkes ut.
OBS
Fare for skader på maskinen ved vann som 
renner ut. Tapp av brukt vann og resten av 
rent vann før det utføres arbeider på mas-
kinen. 
 Sett høytrykksvaskeren på et jevnt un-

derlag.

 Kontroller strømkabelen for skader. Er-
statt defekt strømkabel.

 Kontroller dysenes sprøytemønster.

OBS
Fare for skade. Maskinen må ikke rengjø-
res med vannstråle og det må ikke brukes 
aggressive rengjøringsmidler.
 Tapp brukt vann.
 Skyll bruktvannstanken og dekslet med 

rent vann.
 Rengjør og kontroller tetningene mel-

lom bruktvannstanken og dekslet og 
mellom bruktvanns- og ferskvannstan-
ken.

 Rengjør silen med flottør i bruktvanns-
tanken.

 Rengjør børste.
 Kontroller børster for ev. slitasje og skift 

ved behov (se "Vedlikeholdsarbeider").
 Ta ut grovsmussbeholderen og tøm 

den.
 Skyll sugeslangen.
 Rengjør sugebommen, kontroller at 

den er lett bevegelig.
 Spyl ferskvannstanken og spraysyste-

met med ca. 5 liter rent vann.

Anvendelse Rengjørings-
middel

Mellomrengjøring RM 768 iCapsol
Hovedrengjøring RM 764 flytende

Innstillinger

Stille inn børstetrykk

Rengjøring

Tilleggsverktøy (ekstrautstyr)

Stansing og parkering

Tømming av spillvannsbeholderen

Tømming av ferskvannstanken

Frostbeskyttelse

Legg om rattstammen

Transport

Transport i trapper

Lagring

Pleie og vedlikehold

Vedlikeholdsplan
Før arbeidet begynner

Når jobben er gjort
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 La sugeturbinen gå i minst ett minutt for 
å tørke.

 Rengjør maskinen utvendig med en 
fuktig klut og mild rengjøringsblanding.

 Rengjør sugebommen, kontroller den 
for slitasje og skift den ut ved behov.

 Maskinen skal alltid lagres med dekslet 
til bruktvannstanken åpent.

 Ta ut børsten og rengjør den grundig.
 Kontroller at alle pakninger er i god 

stand og sitter riktig.
 Rengjør seglasset for bruktvannet.
 Kontroller sugebom for skader.
 Rengjør hjulene under rengjøringsho-

det.
 Rengjør friskvannsfilter.

 La en servicemontør fra Kärcher utføre 
den foreskrevne inspeksjonen.

Figur 5, se omslagssiden
1 Sugeslange
2 Sugekanal sugeturbin

 Ta av bruktvannstanken.
 Sett vannslangen inn i sugeslangen.

OBS
Fare for skader. Pass på at det ikke kom-
mer vann inn i sugeåpningen til sugeturbi-
nen.
 Spyl sugeslangen og sugebommen 

med kraftig vannstråle.

Figur 6, se omslagssiden
1 Dreibar holder
2 Klips

 Ta av bruktvannstanken.

 Still rattet på rygging.
 Tipp apparatet bakover.
 Ta sugeslangen av sugebommen.
 Løsne begge klemmene.
 Ta av sugebommen.
 Åpne den dreibare holderen og ta av 

dysen for rengjøring.

Børsten må skiftes ut når den er så slitt at 
forkanten på rengjøringshodet berører gul-
vet.
 Ta av bruktvannstanken.
 Tipp apparatet bakover.
 Låseknapp børstevalse trykkes og bør-

stevalsen svinges ned og tas av medfø-
reren.

 Sett ny børstevalse på medføreren og 
la den gå i lås på motsatt side.

For å sikre en pålitelig drift av maskinen, 
kan du tegne en vedlikeholdskontrakt med 
din Kärcherforhandler.

� FARE
Fare for skade fra elektrisk støt.
Før alt arbeide på apparatet skal apparatet 
slås av og strømkabelen trekkes ut.

OBS
Fare for skader på maskinen ved vann som 
renner ut. Tapp av brukt vann og resten av 
rent vann før det utføres arbeider på mas-
kinen. 

Dersom det oppstår feil som ikke kan utbe-
dres ved hjelp av denne tabellen, vennligst 
ring Kärchers serviceavdeling. 

Ukentlig

Kvartalsvis

Vedlikeholdsarbeider
Skylle sugeslangen

Rengjøre sugebommen

Skifte børstevalse

Vedlikeholdskontrakt

Feil

Feil Tiltak
Maskinen lar seg ikke starte Sett strømpluggen inn i stikkontakten.

Lyser kontrollampen for spenningsforsyning?
Still tilbake overbelastnignssikringen ved å trykke den inn.
Kontroller bygninges sikringer.

Utilstrekkelig sugeeffekt Tøm bruktvannstanken og rengjør silen med flottøren.
Rengjøre sugebommen
Kontroller tetningene på bruktvannstanken og seglassene.
Kontroller slangene for tilstopping, rengjør ved behov.
Kontroller sugeslange for tetthet ev. skift ved behov.

Utilstrekkelig vannmengde Rengjør dysene eller skift dem ut.
Rens filteret for rengjøringsløsningen.

Børste roterer ikke Programvalgbryter settes til ønsket program.
Kontroller om børstene blokkeres av fremmedlegemer, fjern fremmedlegemer hvis nød-
vendig.
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Vi erklærer hermed at maskinen angitt ned-
enfor oppfyller de grunnleggende sikker-
hets- og helsekravene i de relevante EU-di-
rektivene, med hensyn til både design, kon-
struksjon og type markedsført av oss. Ved 
endringer på maskinen som er utført uten 
vårt samtykke, mister denne erklæringen 
sin gyldighet.

De undertegnede handler på oppdrag fra, 
og med fullmakt fra selskapsledelsen.

Dokumentasjonsansvarlig:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tlf: +49 7195 14-0
Faks: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2017/02/01

Vår ansvarlige salgsorganisasjon for det 
enkelte land har utgitt garantibetingelsene 
som gjelder i det aktuelle landet. Eventuelle 
feil på tilbehøret blir reparert gratis i ga-
rantitiden dersom disse kan føres tilbake til 
material- eller produksjonsfeil. Ved behov 
for garantireparasjoner, vennligst henvend 
deg med kjøpskvitteringen til din forhandler 
eller nærmeste autoriserte kundeservice.

Bruk bare originalt tilbehør og originale re-
servedeler; de garanterer for en sikker og 
problemfri drift av maskinen.
Informasjon om tilbehør og reservedeler 
finner du på www.kaercher.com.

Tekniske data
Effekt
Nettspenning V 220-240
Frekvens Hz 1~, 50/

60
Beskyttelsestype IPX4
Gjennomsnittlig effektbe-
hov

W 1800

Nominell effekt, sugetur-
bin

W 1200

Nominell effekt, børste-
drift

W 400

Støvsuging
Sugeeffekt, luftmengde 
(maks.)

l/sek. 27

Sugeeffekt, vakuum, 
maks.

kPa 
(mbar)

29 (290)

Pumpe rengjøringsløsning
Mellomrengjøring l/min 0,38

MPa 0,35
Hovedrengjøring l/min 2,5

MPa 0,69
Rengjøringsbørster
Børsteturtall o/min. 1100
Børstediameter mm 96
Mål og vekt
Teoretisk flateeffekt m²/h 2000
Maks. arbeidsområde 
stigning 

% 2

Volum rent-/bruktvanns-
tank

l 22/19

Maks. vanntemperatur °C 50
Omgivelsestemperatur °C 5...40
Tom vekt (transportvekt) kg 42,6
Totalvekt (driftsklar) kg 64,6
Mål (l x b x h) mm 889 x 

470 x 
1118

Registrerte verdier etter EN 60335-2-72
Svingningsverdi m/s2 <2,5
Støytrykksnivå LpA dB(A) 74

EU-samsvarserklæring

Produkt: Slipesugemaskin
Type: 1.008-xxx

Relevante EU-direktiver
2006/42/EF (+2009/127/EF)
2014/30/EU
Anvendte overensstemmende normer
EN 60335–1
EN 60335–2–68
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 2015
EN 61000–3–2: 2014
EN 61000–3–3: 2013
EN 62233: 2008

Anvendte nasjonale normer
-

CEO Head of Approbation

Garanti

Tilbehør og reservedeler
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Läs bruksanvisning i original 
innan aggregatet används första 

gången, följ anvisningarna och spara drifts-
anvisningen för framtida behov, eller för 
nästa ägare.

Läs denna bruksanvisning och bifogad bro-
schyr, Säkerhetsanvisningar för borstren-
göringsapparater 5.956-251.0, noggrant 
innan apparaten tas i bruk första gången.
� VARNING
Använd inte maskinen på lutande ytor.
Aggregatet får endast tas ibruk när be-
hållaren och alla skydd är stängda.

� FARA
Varnar om en omedelbart överhängande 
fara som kan leda till svåra personskador 
eller dödsfall.
� VARNING
Varnar om en möjligen farlig situation som 
kan leda till svåra personskador eller dö-
den.
� FÖRSIKTIGHET
Varnar om en möjligen farlig situation som 
kan leda till lättare personskador.
OBSERVERA
Varnar om en möjligen farlig situation som 
kan leda till materiella skador.

Om säkerhetsbrytaren släpps stängs borst-
drivningen av.

Denna mattrengörare används för våtren-
göring av heltäckningsmattor.
En arbetsbredd på 400 mm och en volym 
på 22 l i färsk- och smutsvattentanken ger 
möjlighet till en effektiv rengöring vid lång-
varig användning.
Nätdrift ger hög effekt utan begränsning i 
användningstid.
Mellanrengöring: Rengöringslösningen 
appliceras och borstas in. Efter torkningen 
sugs smutsen som bundits av rengörings-
medlet upp i ett andra arbetsmoment.
Grundrengöring: Rengöringslösningen 
appliceras, borstas in och sugs i samma ar-
betsmoment upp tillsammans med den lös-
ta smutsen.

Använd maskinen enbart för de ändamål 
som beskrivs i denna bruksanvisning.
– Denna maskin är lämpad för yrkesmäs-

sig användning, t.ex. på hotell, i skolor, 
på sjukhus och fabriker, i butiker, på 
kontor och av uthyrningsfirmor.

– Maskinen får endast användas till 
rensugning av heltäckningsmattor som 
ej är känsliga för fukt. 

– Maskinen får endast utrustas med till-
behör och reservdelar i originalutföran-
de.

– Denna maskin är endast avsedd för 
rengöring inomhus.

– Maskinen är avsedd att användas på 
höjder under 2 000 m.

Emballagematerialen kan återvinnas. 
Kasta inte emballaget i hushållsso-

porna utan för dem till återvinning.
Skrotade aggregat innehåller återvin-
ningsbara material som bör gå till 
återvinning. Överlämna skrotade ag-

gregat till ett lämpligt återvinningssystem.
Elektriska och elektroniska maskiner inne-
håller ofta komponenter som vid felaktig 
användning eller felaktig avfallshantering 
kan utgöra en potentiell risk för människors 
hälsa och för miljön. Dessa komponenter är 
dock nödvändiga för att maskinen ska kun-
na arbeta korrekt. Maskiner som märkts 
med denna symbol får inte kastas i hus-
hållssoporna.
Upplysningar om innehållsämnen 
(REACH)
Aktuell information om innehållsämnen 
finns på: 
www.kaercher.de/REACH

Bild 1, se omslagssida
1 Skyddsbrytare
2 Stjärnratt, transportläge ratt
3 Synglas luftflöde
4 Synglas smutsvatten
5 Skydd smutsvattentank
6 Indikering maximal påfyllningsnivå i 

färskvattentanken
7 Påfyllningsöppning färskvatten
8 Handtag
9 Munstycken för rengöringslösning
10 Upplåsningsknapp, borstvals
11 Borstvals
12 Grovsmutsbehållare
13 Filter rengöringslösning
14 Smutsvattentank
15 Avloppsslang för smutsvatten med do-

seranordning
16 Stjärnratt, höjdinställning ratt
17 Koppling tömma färskvatten
18 Nät för tillbehörsfack
19 Sugskena 
20 Virdhandtag borstanläggningstryck

(1=min, 4=max)
21 Rengöringshuvud
22 Färskvattentank
23 Sil med flottörkula
24 Nätkontakt

25 Ratt
26 Användningsområde
27 Programväljare
28 Överlastsäkring Borstdrift

Bild 2, se omslagssida
1 Brytare rengöringslösning
2 Kontrollampa spänningsförsörjning
3 Kontrollampa uppsugning

grön: sugturbin i drift
blinkande röd: störning

4 Kontrollampa borstdrivning
grön: borsten roterar framåt
orange: borsten roterar bakåt
blinkande röd: störning

5 Kontrollampa Applicera rengöringsme-
del
grön: pump för rengöringslösning i drift
blinkande röd: störning

6 Omkopplare för borstens rotationsrikt-
ning

Bild 3, se omslagssida
1 Maskin FRÅN
2 Endast borsten aktiv, ingen rengörings-

lösning, ingen uppsugning
3 Mellanrengöring, ingen uppsugning
4 Grundrengöring
5 Uppsugning
6 Extraverktyg

 Lossa stjärnratten för transportläge.
 Rikta in styrpelaren så att den står rakt.
 Drag fast stjärnratt.

 Tippa maskinen cirka 30° bakåt.
Parkeringsstödet fälls ned.

 Tippa maskinen framåt.
Maskinen står på parkeringsstödet, 
borsten är avlastad.

 Skjut maskinen framåt.
Parkeringsstödet fälls upp.

� VARNING
Skaderisk. Använd enbart de rekommen-
derade rengöringsmedlen. För andra ren-
göringsmedel bär den driftsansvarige an-
svaret för den ökade risken med avseende 
på driftsäkerhet, olycksfallsrisk och förkor-
tad livslängd för maskinen. Använd bara 
rengöringsmedel som inte innehåller lös-
ningsmedel, salt- och fluorvätesyra.
Beakta säkerhetsanvisningarna på rengö-
ringsmedlen.
Hänvisning:
Använd inga kraftigt skummande rengö-
ringsmedel.
Följ doseringsanvisningarna.
 Ta bort färskvattentankens lock.
OBSERVERA
Skaderisk. Se till att ingen vätska kommer 
in i sugturbinens insugningsöppning under 
smutsvattentanken. Torka bort utspilld 
vätska.
 Fyll på färskvatten (maximalt 50 °C).

Innehållsförteckning
Säkerhetsanvisningar  . . . . . . . SV 1
Funktion. . . . . . . . . . . . . . . . . . SV 1
Ändamålsenlig användning . . . SV 1
Miljöskydd . . . . . . . . . . . . . . . . SV 1
Reglage . . . . . . . . . . . . . . . . . . SV 1
Drift  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . SV 1
Transport . . . . . . . . . . . . . . . . . SV 2
Förvaring . . . . . . . . . . . . . . . . . SV 2
Skötsel och underhåll  . . . . . . . SV 2
Störningar  . . . . . . . . . . . . . . . . SV 3
Tekniska data  . . . . . . . . . . . . . SV 4
EU-försäkran om överensstäm-
melse . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . SV 4
Garanti. . . . . . . . . . . . . . . . . . . SV 4
Tillbehör och utbytesdelar . . . . SV 4

Säkerhetsanvisningar

Risknivåer

Säkerhetsanordningar

Funktion

Ändamålsenlig användning

Miljöskydd

Reglage

Ratt

Programväljare

Drift

Parkeringsstöd
Fälla ut parkeringsstöd

Fälla in parkeringsstöd

Fylla på bränsle
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Iaktta indikeringen för maximal påfyll-
ningsnivå. Lämna rum för rengörings-
medel.

 Blanda i rengöringsmedel. Beakta do-
seringsanvisningar.

Rekommenderade rengöringsmedel:

Rengöringsmedel kan inhandlas i fackhan-
deln.
 Stäng locket på färskvattentanken.

 Lossa stjärnhandtaget för höjdinställ-
ning av ratten.

 Ställ in ratten till önskad höjd.
 Drag fast stjärnratt.

 Skjut maskinen till arbetsplatsen.
 Fäll ut parkeringsstödet.
 Vrid vredet till position ”1”.
 Fäll in parkeringsstödet.
 Tillkoppla maskinen på den matta som 

ska rengöras.
Om borstdrivningen nu hjälper till vid 
skjutning framåt så är inställningen kor-
rekt.

 Höj inställningen och upprepa procedu-
ren om ingen sådan hjälp är märkbar.

 Sänk inställningen ifall borstdrivningens 
kontrollampa indikerar störning efter 
några sekunder drift.

� FARA
Risk för elektrisk stöt!
Låt inte nätkabeln komma i kontakt med de 
roterande borstarna.
OBSERVERA
Risk för skador på golvbeläggning. Kör inte 
maskinen "på stället".
 Anslut först förlängningskabeln till nät-

kontakten, därefter till nätuttaget. 
Använd en förlängningskabel på 
2,5 mm2 som är högst 15 meter lång.

 Vrid programväljaren till önskad funk-
tion. 

 Koppla vid behov in kontakten för ren-
göringslösning.

 Dra säkerhetsbrytaren mot ratten, 
borstdriften och rengöringsapplicering-
en startas (om de är inställda).

 Skjut maskinen framåt tills parkerings-
stödet fälls in och rengöringshuvudet 
rör vid marken.

 Skjut maskinen över den yta som skall 
rengöras.

 Observera synglaset för luftström under 
arbetet. Stäng genast av maskinen om 
det syns vatten eller skum. Töm smuts-
vattentanken eller tillsätt skumdämpare 
i smutsvattentanken.

Observera:
Om omkopplaren för borstens rotationsrikt-
ning på ratten manövreras åker maskinen 
också bakåt.
Använd höger sida för kantrengöring.

Bild 4, se omslagssida
1 Sugslang
2 Sugskena 
3 Koppling rengöringslösning

 Vrid ratten till bakåtkörning.
 Lossa sugslang från sugskenan.
 Anslut maskinens sugslang till extra-

verktygets sugslang.
 Anslut slangen för extraverktygets ren-

göringslösning till kopplingen på rengö-
ringshuvudet.

 Vrid programvalsknappen till läget ex-
traverktyg.

 Tryck in knappen rengöringslösning.
 Genomför rengöringen med extraverk-

tyget.

 Släpp säkerhetskontakten.
 Kör maskinen 1-2 m framåt för att suga 

upp restvatten.
 Ställ programväljaren på "OFF".
OBSERVERA
Borsten kan deformeras varaktigt. Ställ all-
tid upp maskinen med utfällt parkerings-
stöd.
 Fäll ut parkeringsstödet.

� VARNING
Beakta lokala föreskrifter för smutsvattens-
hantering.
 Ställ programväljaren på "OFF".
 Fäll in parkeringsstödet.
 Tag av locket på smutsvattentanken.
 Tag tömningsslang för smutsvatten ur 

hållare och placera den över lämpligt 
uppsamlingskärl. 

 Tryck eller vik ihop doseringsanord-
ningen.

 Öppna locket på doseringsanordning-
en.

 Släpp ut smutsvatten genom att öppna 
doseringsanordningen på tömnings-
slangen.
Genom att man trycker ihop doserings-
anordningen kan avloppsvattensström-
men kontrolleras.

 Spola ur smutsvattenbehållaren med 
rent vatten.

Hänvisning:
Smutsvattentanken kan också tas av och 
bäras separat till avfallsanläggningen.

� VARNING
Beakta lokala föreskrifter för smutsvattens-
hantering.
 Skjut kopplingen för avtappning av 

färskvatten nedåt.
 Dra av slagen på och sväng den nedåt.

Vid frostrisk:
 Töm färsk och smutsvattentanken.
 Ställ aggregatet i ett frostfritt utrymme.

För att minsta platsbehovet vid transport 
och lagring kan styrpelaren fällas ner.

 Lossa stjärnratten för transportläge.
 Fäll ner styrpelaren helt framåt.
 Drag fast stjärnratt.

� FÖRSIKTIGHET
Risk för personskada och materiell skada! 
Tänk på maskinens vikt vid transporten.
 Ta ur rengöringshuvudet för att undvika 

skador på borsten.
 Vid transport i fordon ska maskinen 

säkras enligt respektive gällande be-
stämmelser så den inte kan tippa eller 
glida.

 Ställ in ratten i högsta läget.
 En person håller maskinen i de 2 hand-

tagen framtill under färskvattentanken.
 Den andra personen håller maskinen i 

ratten.
Hänvisning:
Bär inte maskinen i rengöringshuvudet ef-
tersom maskinen då kan svänga kring ratt-
stången.

� FÖRSIKTIGHET
Risk för personskador och materiella ska-
dor! Tänk på maskinens vikt vid lagringen.
Denna maskin får endast lagras inomhus.

� FARA
Risk för elektrisk stöt.
Stäng av aggregatet och dra ut nätkontak-
ten innan arbete utförs på aggregatet.
OBSERVERA
Risk för skador på maskinen genom vatten-
läckage. Släpp ut smutsvatten och färsk-
vattenrester innan arbeten utförs på maski-
nen.
 Ställ maskinen på ett jämnt underlag.

 Kontrollera om nätkabeln är skadad. 
Byt ut skadad nätkabel.

 Kontrollera munstyckenas sprutbild.

OBSERVERA
Skaderisk. Spruta inte av maskinen med 
vatten och använd inga aggressiva rengö-
ringsmedel.
 Töm ut smutsvatten
 Spola ur smutsvattentanken och locket 

med rent vatten.
 Rengör och kontrollera tätningarna 

mellan smutsvattentanken och locket 
samt mellan smutsvattentanken och 
färskvattentanken.

 Rengör silen med flottörkulan i smutsv-
attentanken.

 Rengöring av borsten.
 Kontrollera om det finns slitage på bor-

sten och byt ut den vid behov (se "Un-
derhållsarbeten").

 Tag ut, och töm ur, grovsmutsbehålla-
ren.

 Spola sugslangen.

Användning Rengöringsme-
del

Mellanrengöring RM 768 iCapsol
Grundrengöring RM 764 Flytan-

de

Inställningar

Ställa in borstanläggningstrycket

Rengöring

Extraverktyg (tillval)

Stoppa och parkera

Tömma smutsvattentanken

Tömma färskvattentanken

Frostskydd

Fälla ner styrpelaren

Transport

Transport i trappor

Förvaring

Skötsel och underhåll

Underhållsschema
För arbetets början

Efter arbetet
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 Rengör sugbalken, kontrollera dess rör-
lighet.

 Spola igenom färskvattentanken och 
sprutsystemet med ca 5 liter rent vat-
ten.

 Kör sugturbinen minst 1 minut så att 
den får torka.

 Rengör maskinen utvändigt med en 
fuktig trasa, doppad i tvättlut.

 Rengör sugbalken, kontrollera om den 
uppvisar slitage och byt ut vid behov.

 Förvara alltid maskinen med öppet lock 
till smutsvattentanken.

 Ta ut borsten och rengör den noggrant.
 Kontrollera tillstånd och korrekt sits på 

alla tätningar.
 Rengör synglaset för smutsvatten.
 Kontrollera sugskena med avseende 

på skador.
 Rengör hjulen under rengöringshuvu-

det.
 Rengör färskvattenfiltret.

 Låt kundservice genomföra föreskrivna 
inspektioner.

Bild 5, se omslagssida
1 Sugslang
2 Insugningskanal sugturbin

 Lyft bort smutsvattentanken.
 Stick in vattenslangen i sugslangen.

OBSERVERA
Skaderisk. Se till att inget vatten kommer in 
i sugturbinens insugningskanal.
 Spola igenom sugslangen och sugbal-

ken med en kraftig vattenstråle.

Bild 6, se omslagssida
1 Vridbar hållare
2 Clip

 Lyft bort smutsvattentanken.
 Vrid ratten till bakåtkörning.
 Tippa maskinen bakåt.
 Lossa sugslang från sugskenan.
 Lossa bägge klämmorna.
 Tag bort sugskenor.
 Öppna den vridbara hållaren och ta av 

munstycket för rengöring.

Borsten måste bytas ut om den är så sliten 
att rengöringshuvudets framkant vidrör gol-
vet.
 Lyft bort smutsvattentanken.
 Tippa maskinen bakåt.
 Tryck på frikopplingsknappen till borst-

valsen och sväng ner borstvalsen och 
tag bort den från griparen.

 Sätt in nya borstvalsar i griparen och 
haka fast på motsatta sidan.

För säker drift av maskinen kan service-
kontrakt ingås med ansvarigt Kärcher-för-
säljningsställe.

� FARA
Risk för elektrisk stöt.
Stäng av aggregatet och dra ut nätkontak-
ten innan arbete utförs på aggregatet.

OBSERVERA
Risk för skador på maskinen genom vatten-
läckage. Släpp ut smutsvatten och färsk-

vattenrester innan arbeten utförs på maski-
nen.
Kontakta kundtjänst om fel uppstår som 
inte kan åtgärdas med denna tabell. 

Varje vecka

Kvartalsvis

Underhållsarbeten
Spola sugslang

Gör rent sugskenan.

Byta borstvals

Underhållskontrakt

Störningar

Störning Åtgärd
Maskinen startar inte Anslut nätkontakten till ett vägguttag.

Lyser spänningsförsörjningens kontrollampa?
Återställ överlastsäkringen genom att trycka in den.
Kontrollera säkringen i byggnaden.

Otillräcklig sugeffekt Töm smutsvattentanken och rengör silen med flottörkulan.
Gör rent sugskenan.
Kontrollera tätningarna på smutsvattentanken och synglasen.
Kontrollera om sugslangen är tilltäppt, rengör vid behov.
Kontrollera om sugslang är tät, byt ut vid behov.

Otillräcklig vattenmängd Rengör eller byt ut munstyckena.
Rengör filtret för rengöringslösning.

Borste roterar inte Ställ in programväljaren på önskat program.
Kontrollera om främmande material blockerar borsten, tag vid behov bort främmande ma-
terial.
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Härmed försäkrar vi att nedanstående be-
tecknade maskin i ändamål och konstruk-
tion samt i den av oss levererade versionen 
motsvarar EU-direktivens tillämpliga 
grundläggande säkerhets- och hälsokrav. 
Vid ändringar på maskinen som inte har 
godkänts av oss blir denna överensstäm-
melseförklaring ogiltig.

Undertecknade agerar på order av och 
med fullmakt från företagsledningen.

Dokumentationsbefullmäktigad:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0
Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2017/02/01

I respektive land gäller de garantivillkor 
som publicerats av våra auktoriserade dist-
ributörer. Eventuella fel på tillbehöret repa-
reras kostnadsfritt inom garantiperioden, 
under förutsättning att defekten orsakats av 
ett material- eller tillverkningsfel. I frågor 
som gäller garantin ska du vända dig med 
kvitto till inköpsstället eller närmaste, auk-
toriserad återförsäljare.

Använd endast originaltillbehör och origi-
nalreservdelar, så att en säker och stör-
ningsfri drift av maskinen är garanterad.
Information om tillbehör och reservdelar 
finns på www.kaercher.com.

Tekniska data
Effekt
Märkspänning V 220-240
Frekvens Hz 1~, 50/

60
Skydd IPX4
Mellersta effektupptag-
ning

W 1800

Märkeffekt suturbin W 1200
Märkeffekt borstdrift W 400
Suga
Sugeffekt, luftmängd 
(max.)

l/s 27

Sugeffekt, undertryck 
(max.)

kPa 
(mbar)

29 (290)

Pump rengörinslösning
Mellanrengöring l/min 0,38

MPa 0,35
Grundrengöring l/min 2,5

MPa 0,69
Rengöringsborstar
Borstvarvtal 1/min 1100
Borstdiameter mm 96
Mått och vikter
Teoretisk yteffekt m²/h 2000
Max. arbetsområde stig-
ning

% 2

Volym färsk-/smutvatten-
tank

l 22/19

max. vattentemperatur °C 50
Omgivande temperatur °C 5...40
Tomvikt (transportvikt) kg 42,6
Totalvikt (driftsklar) kg 64,6
Mått (L x B x H) mm 889 x 

470 x 
1118

Fastställda värden enligt SS-EN 60335-
2-72
Totalvärde svängning m/s2 <2,5
Ljudtrycksnivå LpA dB(A) 74

EU-försäkran om 
överensstämmelse

Produkt: Skursugmaskin
Typ: 1.008-xxx

Tillämpliga EU-direktiv
2006/42/EG (+2009/127/EG)
2014/30/EU
Tillämpade harmoniserade normer
EN 60335–1
EN 60335–2–68
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 2015
EN 61000–3–2: 2014
EN 61000–3–3: 2013
EN 62233: 2008

Tillämpade nationella normer
-

CEO Head of Approbation

Garanti

Tillbehör och utbytesdelar
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Lue tämä alkuperäisiä ohjeita 
ennen laitteesi käyttämistä, säi-

lytä käyttöohje myöhempää käyttöä tai 
mahdollista myöhempää omistajaa varten.

Lue ja huomioi ennen laitteen ensimmäistä 
käyttöä tämä käyttöohje ja mukana oleva 
esite Turvaohjeet harjapuhdistuslaitetta 
nro 5.956-251.0 varten
� VAROITUS
Älä käytä laitetta kaltevilla pinnoilla.
Laitetta saa käyttää ainoastaan, kun säi-
liö ja kaikki kannet ovat suljettuna.

� VAARA
Huomautus välittömästi uhkaavasta vaa-
rasta, joka voi aiheuttaa vakavan ruumiin-
vamman tai johtaa kuolemaan.
� VAROITUS
Huomautus mahdollisesta vaarallisesta ti-
lanteesta, joka voi aiheuttaa vakavan ruu-
miinvamman tai voi johtaa kuolemaan.
� VARO
Huomautus mahdollisesta vaarallisesta ti-
lanteesta, joka voi aiheuttaa vähäisiä vam-
moja.
HUOMIO 
Huomautus mahdollisesta vaarallisesta ti-
lanteesta, joka voi aiheuttaa aineellisia va-
hinkoja.

Kun turvakytkin vapautetaan, harjakäyttö 
kytkeytyy pois päältä.

Tätä matonpuhdistuslaitetta käytetään ko-
kolattiamattojen märkäpuhdistukseen.
400 mm:n työleveys sekä raikas- ja likave-
sisäiliöiden 22 litran tilavuus mahdollistavat 
tehokkaan puhdistuksen ja pitkän toiminta-
ajan.
Sähköverkkokäyttö mahdollistaa suuren 
suorituskyvyn ilman työskentelyajan rajoi-
tusta.
Välipuhdistus: Puhdistusliuos suihkute-
taan ja harjataan lattiapintaan. Kuivumisen 
jälkeen puhdistusaineen sitoma lika imuroi-
daan pois toisessa työvaiheessa.
Peruspuhdistus: Puhdistusliuos suihkute-
taan, harjataan lattiapintaan ja imuroidaan 
pois samassa työvaiheessa yhdessä irron-
neen lian kanssa.

Käytä laitetta ainoastaan tämän käyttöoh-
jeen tietojen mukaisesti.
– Tämä laite soveltuu ammattimaiseen 

käyttöön, esim. hotelleissa, kouluissa, 
sairaaloissa, tehtaissa, kaupoissa, toi-
mistoissa ja välittäjäliikkeissä.

– Laitetta saa käyttää vain kosteutta kes-
tävien kokolattiamattopintojen puhdis-
tamiseen.

– Laitteen varustaminen on sallittu vain 
alkuperäisillä lisävarusteilla ja varaosil-
la.

– Tämä kone on tarkoitettu käytettäväksi 
sisätiloissa.

– Laite on tarkoitettu käytettäväksi alle 
2000 m korkeudessa.

Pakkausmateriaalit ovat kierrätettä-
viä. Älä käsittelee pakkauksia kotita-

lousjätteenä, vaan toimita ne jätteiden kier-
rätykseen.

Käytetyt laitteet sisältävät arvokkaita 
kierrätettäviä materiaaleja, jotka tulisi 
toimittaa kierrätykseen. Tästä syystä 

toimita kuluneet laitteet vastaaviin keräily-
laitoksiin.
Sähkö- ja elektroniikkalaitteet sisältävät 
usein rakenneosia, jotka voivat aiheuttaa 
mahdollisen vaaran ihmisten terveydelle ja 
ympäristölle, jos niitä käsitellään väärin tai 
ne hävitetään väärin. Nämä rakenneosat 
ovat kuitenkin tarpeellisia, jotta laite toimisi 
asianmukaisesti. Tällä symbolilla merkittyjä 
laitteita ei saa hävittää tavallisena talousjät-
teenä.
Huomautuksia ainesosista (REACH)
Ajantasaisia tietoja ainesosista löytyy osoit-
teesta: 
www.kaercher.de/REACH

Kuva 1, katso kansilehti
1 Turvakytkin
2 Tähtikahva, ohjauspyörän kuljetus-

asento
3 Ilmavirran tarkastuslasi
4 Likaveden tarkastuslasi
5 Likavesisäiliön kansi
6 Tuorevesisäiliön enimmäistäyttömää-

rän näyttö
7 Raikasveden täyttöaukko
8 Kahva
9 Suuttimet puhdistusliuokselle
10 Harjatelan vapautuspainike
11 Harjatela
12 Karkealikasäiliö
13 Puhdistusliuoksen suodatin
14 Likavesisäiliö
15 Likaveden poistoletku annostelulaitteel-

la
16 Tähtikahva, ohjauspyörän korkeussää-

tö
17 Kytkin, raikasveden laskeminen pois
18 Varustelokeron verkko
19 Imupalkki
20 Harjapaineensäätön kiertokahva

(1=min, 4=maks)
21 Puhdistuspää

22 Raikasvesisäiliö
23 Siivilä, jossa on uimurikuula
24 Virtapistoke
25 Ohjauspyörä
26 Ohjauspaneeli
27 Ohjelmavalintakytkin
28 Harjakäytön ylikuormasuoja

Kuva 2, katso kansilehti
1 Puhdistusliuos-kytkin
2 Merkkivalo jännitteensyöttö
3 Merkkivalo, imurointi

Vihreä: imuturbiini käynnissä
Välkkyy punaisena: häiriö

4 Merkkivalo, harjakäyttö
Vihreä: harjatela pyörii eteenpäin
Oranssi: harjatela pyörii taaksepäin
Välkkyy punaisena: häiriö

5 Merkkivalo puhdistusliuoksen suihkutus
Vihreä: Puhdistusliuoksen pumppu 
käynnissä
Välkkyy punaisena: häiriö

6 Harjatelan pyörimissuunnan kytkin

Kuva 3, katso kansilehti
1 Laite OFF
2 Vain harjatela aktiivinen, ei puhdistus-

liuosta, ei imurointia
3 Välipuhdistus, ei imurointia
4 Peruspuhdistus
5 Imurointi
6 Lisätyökalu

 Löysää kuljetusasennon tähtikahva.
 Suorista ohjaustanko.
 Kiristä tähtikahva.

 Kallista laitetta noin 30° taakse.
Seisontatuki kääntyy alas.

 Nosta laite pystyyn.
Laite on seisontatuen päällä, harjatelal-
la ei ole painoa.

 Työnnä laitetta eteenpäin.
Seisontatuki kääntyy ylös.

� VAROITUS
Vaurioitumisvaara. Käytä vain suositeltuja 
puhdistusaineita. Jos käytetään muita puh-
distusaineita, käyttäjä on vastuussa käyttö-
turvallisuuteen, onnettomuusvaaraan ja 
elinikään kohdistuvasta suuremmasta ris-
kistä. Käytä vain puhdistusaineita, joissa ei 
ole liuotinaineita eikä suola- ja fluorivety-
happoa.
Noudata puhdistusaineiden turvallisuusoh-
jeita.
Huomautus:
Älä käytä voimakkaasti vaahtoavia puhdis-
tusaineita.
Noudata annosteluohjeita.
 Poista tuorevesisäiliön tulppa.
HUOMIO 
Vaurioitumisvaara. Varo, että nestettä ei 
pääse imuturbiinin imuaukkoon likavesisäi-
liön alle. Pyyhi roiskunut neste pois.

Sisällysluettelo
Turvaohjeet . . . . . . . . . . . . . . . FI 1
Toiminta. . . . . . . . . . . . . . . . . . FI 1
Käyttötarkoitus. . . . . . . . . . . . . FI 1
Ympäristönsuojelu . . . . . . . . . . FI 1
Hallintaelementit  . . . . . . . . . . . FI 1
Käyttö  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . FI 1
Kuljetus . . . . . . . . . . . . . . . . . . FI 2
Säilytys  . . . . . . . . . . . . . . . . . . FI 2
Hoito ja huolto . . . . . . . . . . . . . FI 2
Häiriöt  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . FI 3
Tekniset tiedot . . . . . . . . . . . . . FI 4
EY-vaatimustenmukaisuusva-
kuutus  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . FI 4
Takuu. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . FI 4
Varusteet ja varaosat. . . . . . . . FI 4

Turvaohjeet

Vaarallisuusasteet

Turvalaitteet

Toiminta

Käyttötarkoitus

Ympäristönsuojelu

Hallintaelementit

Ohjauspyörä

Ohjelmanvalintakytkin

Käyttö

Seisontatuki
Seisontatuen kääntäminen ulos

Seisontatuen kääntäminen sisään

Käyttöaineiden täyttäminen
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 Täytä raikasvedellä (maks. 50 °C).
Tarkista enimmäistäyttötason näyttö. 
Jätä tilaa puhdistusaineelle.

 Lisää puhdistusaine. Noudata annoste-
luohjeita.

Suositeltavat puhdistusaineet:

Puhdistusaineet ovat saatavilla alan am-
mattiliikkeissä.
 Sulje raikasvesisäiliön kansi.

 Löysää ohjauspyörän korkeussäädön 
tähtikahva.

 Säädä ohjauspyörä haluttuun korkeu-
teen.

 Kiristä tähtikahva.

 Työnnä laite käyttöpaikalleen.
 Käännä säilytystuki ulos.
 Käännä harjojen puristuspaineen kier-

tokahva asentoon ”1”.
 Käännä seisontatuki sisään.
 Käynnistä laite puhdistettavan maton 

päällä.
Säätö on oikea, jos harjatela nyt tukee 
eteenpäin työnnettäessä.

 Jos et havaitse tukea työnnettäessä, 
korota säätöä ja toista menettely.

 Jos harjatelan merkkivalo osoittaa 
muutaman sekunnin käytön jälkeen 
häiriön, pienennä asetusta.

� VAARA
Sähköiskuvaara!
Älä päästä verkkokaapelia kosketuksiin 
pyörivien harjojen kanssa.
HUOMIO 
Lattiapäällysteen vaurioitumisvaara. Älä 
käytä laitetta, kun se on paikallaan liikku-
matta.
 Kytke jatkokaapeli ensin laitteen verk-

kopistokkeeseen, ja vasta sitten sähkö-
pistorasiaan.
Käytä jatkokaapelia 2,5 mm2, pituus 
enintään 15 m.

 Kierrä ohjelmanvalintakytkin halutun 
toiminnan kohdalle. 

 Kytke tarvittaessa puhdistusliuoksen 
kytkin päälle.

 Vedä turvakytkin ohjauspyörän suun-
taan, harjakäyttö ja puhdistusaineliuok-
sen levitys käynnistyvät (jos levitys on 
asetettu päälle).

 Työnnä laitetta eteenpäin, kunnes 
seisontatuki kääntyy sisään ja puhdis-
tuspää koskettaa lattiaa.

 Liikuta laitetta puhdistettavalla pinnalla.
 Tarkkaile käytettäessä ilmavirran tar-

kastuslasia. Jos näkyy vettä tai vaah-
toa, kytke laite välittömästi pois päältä. 
Tyhjennä likavesisäiliö tai lisää likavesi-
säiliöön vaahdonestoainetta.

Huomautus:
Jos ohjauspyörässä olevaa harjatelan pyö-
rimissuunnan kytkintä käytetään, laite 
myös peruuttaa.

Käytä laitteen oikeaa puolta, kun puhdistat 
läheltä seinämää.

Kuva 4, katso kansilehti
1 Imuletku
2 Imupalkki
3 Puhdistusaineliuoksen kytkin

 Käännä ohjauspyörä peruutukselle.
 Vedä imuletku irti imupalkista.
 Yhdistä laitteen imuletku lisätyökalun 

imuletkuun.
 Yhdistä lisätyökalun puhdistusliuoksen 

letku puhdistuspään kytkimeen.
 Käännä ohjelmavalintakytkin lisätyöka-

lun asentoon.
 Kytke puhdistusaineliuoksen suihkutus 

päälle.
 Suorita puhdistustyö lisätyökalun avul-

la.

 Päästä turvakytkin irti.
 Aja laitetta vielä 1-2 m eteenpäin loppu-

veden imemiseksi.
 Aseta ohjelmanvalintakytkin asentoon 

"OFF".
HUOMIO 
Harja voi muuttaa muotoaan pysyvästi. 
Säilytä laitetta aina seisontatuen ollessa 
käännettynä ulos.
 Käännä säilytystuki ulos.

� VAROITUS
Noudata jäteveden käsittelyä koskevia pai-
kallisia määräyksiä.
 Aseta ohjelmanvalintakytkin asentoon 

"OFF".
 Käännä seisontatuki sisään.
 Poista likavesisäiliön kansi.
 Ota likaveden laskuletku kiinnittimestä 

ja laske letku sopivan viemärin päälle. 
 Paina annostuslaite kokoon tai taita se.
 Avaa annostuslaitteen kansi.
 Laske likavesi ulos avaamalla laskulet-

kun annostuslaite.
Poistoveden määrää voi säätää annos-
telulaitetta yhteenpuristamalla.

 Huuhtele likavesisäiliö kirkkaalla vedel-
lä.

Huomautus:
Likavesisäiliön voi myös irrottaa ja kantaa 
erikseen poistolaitteeseen.

� VAROITUS
Noudata jäteveden käsittelyä koskevia pai-
kallisia määräyksiä.
 Työnnä puhtaan veden poiston kytkin 

alas.
 Vedä letku pois ja käännä alas.

Jäätymisvaarassa:
 Tyhjennä raikas- ja likavesisäiliö.
 Säilytä laite pakkaselta suojatussa ti-

lassa.

Tilantarpeen pienentämiseksi kuljetuksen 
ja varastoinnin aikana, ohjaustangon voi 
kääntää sisään.
 Löysää kuljetusasennon tähtikahva.
 Käännä ohjauspyörä kokonaan eteen.
 Kiristä tähtikahva.

� VARO
Loukkaantumis- ja vaurioitumisvaara! Huo-
mioi kuljetettaessa laitteen paino.
 Poista harja, jotta harja ei vaurioidu.
 Kun kuljetat laitetta ajoneuvoissa, var-

mista laite liukumisen ja kaatumisen va-
ralta kulloinkin voimassa olevien ohje-
sääntöjen mukaisesti.

 Säädä ohjauspyörä korkeimpaan asen-
toon.

 Yksi henkilö pitää laitetta edessä puh-
dasvesisäiliön alla olevista kahdesta 
kahvasta.

 Toinen henkilö pitää laitetta ohjauspyö-
rästä.

Huomautus:
Laitetta ei saa kantaa puhdistuspäästä, 
koska laite voi silloin kääntyä ohjauspyl-
vään ympäri.

� VARO
Loukkaantumis- ja vaurioitumisvaara! Huo-
mioi säilytettäessä laitteen paino.
Tätä laitetta saa säilyttää vain sisätiloissa.

� VAARA
Sähköiskun aiheuttama vaara.
Virtapistoke on vedettävä irti pistorasiasta 
ennen kaikkia laitteeseen kohdistuvia töitä. 
HUOMIO 
Ulosvaluva vesi aiheuttaa laitteen vaurioi-
tumisvaaran. Päästä likavesi ja jäljellä ole-
va tuorevesi valumaan pois, ennen laittee-
seen kohdistuvia töitä.
 Pysäytä laite tasaiselle pinnalle.

 Tarkasta, onko verkkokaapeli vaurioitu-
nut. Korvaa vahingoittunut verkkokaa-
peli uudella.

 Tarkasta suuttimien ruiskutuskuvio.

HUOMIO 
Vaurioitumisvaara. Älä ruiskuta laitetta 
puhtaaksi vedellä äläkä käytä aggressiivi-
sia puhdistusaineita.
 Laske likavesi ulos.
 Huuhtele likavesisäiliö ja kansi puhtaal-

la vedellä.
 Puhdista ja tarkasta likavesisäiliön ja 

kannen sekä likavesisäiliön ja puhdas-
vesisäiliön väliset tiivisteet.

 Puhdista likavesisäiliön siivilä ja uimuri-
pallo.

 Puhdista harja.

Käyttö Puhdistusaine
Välipuhdistus RM 768 iCapsol
Peruspuhdistus RM 764 flüssig 

(neste)

Asetukset

Harjojen puristuspaineen säätö

Puhdistus

Lisätyökalu (lisävaruste)

Pysähdys ja pysäköinti

Likavesisäiliön tyhjennys

Raikasvesisäiliön tyhjennys

Suojaaminen pakkaselta

Ohjaustangon kääntäminen

Kuljetus

Kuljetus portaissa

Säilytys

Hoito ja huolto

Huoltokaavio
Ennen työn aloittamista

Työn jälkeen
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 Tarkasta harjan kuluneisuus, vaihda 
tarvittaessa uuteen (katso "Huolto-
työt").

 Poista ja tyhjennä karkealikasäiliö.
 Huuhtele imuletku.
 Puhdista imupalkki, tarkasta liikkuvuus.
 Huuhtele puhdasvesisäiliö ja suihkutus-

järjestelmä n. 5 litralla puhdasta vettä.
 Anna imuturbiinin käydä vähintään 1 

minuutin, jotta se kuivuu.
 Puhdista laite ulkoa kostealla, miedolla 

pesulipeällä kostutetulla liinalla.
 Puhdista imupalkki, tarkasta kulunei-

suus ja vaihda tarvittaessa.
 Varastoi laite aina niin, että likavesisäi-

liön kansi on auki.

 Irrota harjatela ja puhdista se huolelli-
sesti.

 Tarkasta kaikkie tiivisteiden kunto ja 
kunnollinen istuvuus.

 Puhdista likaveden tarkastuslasi.
 Tarkasta, onko imupalkki vaurioitunut.
 Puhdista puhdistuspään alla olevat 

pyörät.
 Puhdista raikasveden suodatin.

 Anna asiakaspalvelun suorittaa määrä-
tyt tarkastukset.

Kuva 5, katso kansilehti
1 Imuletku
2 Imuturbiinin imukanava

 Poista likavesisäiliö.
 Aseta vesiletku imuletkuun.

HUOMIO 
Vaurioitumisvaara. Varmista, että vettä ei 
pääse imuturbiinin imukanavaan.
 Huuhtele imuletku ja imupalkki voimak-

kaalla vesisuihkulla.

Kuva 6, katso kansilehti
1 Käännettävä pidike
2 Clip-kiinnittimet

 Poista likavesisäiliö.
 Käännä ohjauspyörä peruutukselle.

 Kippaa laite taaksepäin.
 Vedä imuletku irti imupalkista.
 Avaa molemmat kiinnittimet.
 Poista imupalkki.
 Avaa käännettävä pidike ja irrota suutin 

puhdistusta varten.

Harjatela on vaihdettava, kun se on niin ku-
lunut, että puhdistuspään etureuna koskee 
lattiaan.
 Poista likavesisäiliö.
 Kippaa laite taaksepäin.
 Paina harjatelan lukituksen vapautinta 

ja käännä harjatelaa alas ja vedä irti 
vääntiöstä.

 Pistä uusi harjatela vääntiöön ja nap-
sauta vastapuolelta lukitukseen.

Laitteen luotettavaa käyttöä varten voidaan 
solmia huoltosopimuksia asianmukaisen 
Kärcher- myyntitoimiston kanssa.

� VAARA
Sähköiskun aiheuttama vaara.
Virtapistoke on vedettävä irti pistorasiasta 
ennen kaikkia laitteeseen kohdistuvia töitä. 

HUOMIO 
Ulosvaluva vesi aiheuttaa laitteen vaurioi-
tumisvaaran. Päästä likavesi ja jäljellä ole-
va tuorevesi valumaan pois, ennen laittee-
seen kohdistuvia töitä.

Häiriöiden sattuessa, joita ei voida poistaa 
tämän taulukon avulla, on kutsuttava asia-
kaspalvelu paikalle. 

Viikoittain

Neljännesvuosittain

Huoltotoimenpiteet
Huuhtele imuletku.

Imupalkin puhdistus

Harjatelan vaihto

Huoltosopimus

Häiriöt

Häiriö Korjaus
Laitetta ei voida käynnistää Kytke virtapistoke pistorasiaan.

Palaako jännitteensyötön merkkivalo?
Palauta ylikuormasuoja toimintaan painamalla se sisään.
Tarkasta rakennuksen sulake.

Riittämätön imuteho Tyhjennä likavesisäiliö ja siivilä sekä uimuripallo.
Imupalkin puhdistus
Tarkasta likavesisäiliön ja tarkastuslasien tiivisteet.
Tarkasta, että imuletku ei ole tukkeutunut, puhdista tarvittaessa.
Tarkasta imuletkun tiiviys, vaihda tarvittaessa.

Riittämätön vesimäärä Puhdista tai vaihda suuttimet.
Puhdista puhdistusliuoksen suodatin.

Harja ei pyöri Valitse ohjelmanvalintakytkimellä haluttu ohjelma.
Tarkasta, estääkö vieras esine harjan pyörimisen, poista esine tarvittaessa.
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Vakuutamme, että alla mainitut tuotteet 
vastaavat suunnittelultaan ja rakenteeltaan 
sekä valmistustavaltaan EU-direktiivien 
asianomaisia turvallisuus- ja terveysvaati-
muksia. Jos tuotteeseen/tuotteisiin teh-
dään muutoksia, joista ei ole sovittu kans-
samme, tämä vakuutus ei ole enää voimas-
sa.

Allekirjoittaneet toimivat yrityksen johton 
puolesta ja sen valtuuttamina.

Dokumentointivaltuutettu:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Puh.: +49 7195 14-0
Faksi: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2017/02/01

Kussakin maassa ovat voimassa valtuutta-
mamme myyntiorganisaation julkaisemat 
takuuehdot. Korjaamme takuuaikana mak-
sutta lisävarusteissa mahdollisesti ilmen-
neet häiriöt, mikäli ne ovat aiheutuneet ma-
teriaali- ja valmistusvirheistä. Takuutapa-
uksessa pyydämme ottamaan yhteyden 
ostotositteen kanssa jälleenmyyjään tai lä-
himpään valtuutettuun asiakaspalveluun.

Käytä vain alkuperäisiä tarvikkeita ja vara-
osia. Ne takaavat laitteen turvallisen ja häi-
riöttömän toiminnan.
Tietoja tarvikkeista ja varaosista on sivus-
tolla www.kaercher.com.

Tekniset tiedot
Teho
Nimellisjännite V 220-240
Taajuus Hz 1~, 50/

60
Suojatyyppi IPX4
Keskimääräinen tehonot-
to

W 1800

Nimellisteho imuturbiini W 1200
Nimellisteho harjakäyttö W 400
Imurointi
Imuteho, ilmamäärä 
(maks.)

l/s 27

Imuteho, alipaine (maks.) kPa 
(mbar)

29 (290)

Pumppu puhdistusaineliuos
Välipuhdistus l/min 0,38

MPa 0,35
Peruspuhdistus l/min 2,5

MPa 0,69
Puhdistusharjat
Harjan kierrosluku 1/min 1100
Harjan halkaisija mm 96
Mitat ja painot
Teoreettinen pintateho m²/h 2000
Maks. työalueen nousu % 2
Raikas-/likavesisäiliön ti-
lavuus

l 22/19

Maks. veden lämpötila °C 50
Ulkoilman lämpötila °C 5...40
Tyhjäpaino (kuljetuspai-
no)

kg 42,6

Kokonaispaino (käyttö-
valmiina)

kg 64,6

Mitat (P x L x K) mm 889 x 
470 x 
1118

Mitatut arvot EN 60335-2-72 mukaisesti
Tärinän kokonaisarvo m/s2 <2,5
Äänenpainetaso LpA dB(A) 74

EY-
vaatimustenmukaisuusvakuu

tus

Tuote: Yhdistelmäkone
Tyyppi: 1.008-xxx

Yksiselitteiset EU-direktiivit
2006/42/EY (+2009/127/EY)
2014/30/EU
Sovelletut harmonisoidut standardit
EN 60335–1
EN 60335–2–68
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 2015
EN 61000–3–2: 2014
EN 61000–3–3: 2013
EN 62233: 2008

Sovelletut kansalliset standardit
-

CEO Head of Approbation

Takuu

Varusteet ja varaosat
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ȆȡȚȞ ȤȡȘŃȚȝȠπȠȚȒŃłńł ńȘ Ńυ-
ŃțłυȒ ŃαȢ ȖȚα πȡȫńȘ φȠȡȐ, ŁȚα-

ȕȐŃńł αυńȑȢ ńȚȢ πȡȦńȩńυπłȢ ȠŁȘȖȓłȢ ȤȡȒ-
ŃȘȢ, łȞłȡȖȒŃńł ŃȪȝφȦȞα ȝł αυńȑȢ țαȚ țȡα-
ńȒŃńł ńȚȢ ȖȚα ȝłȜȜȠȞńȚțȒ ȤȡȒŃȘ Ȓ ȖȚα ńȠȞ 
łπȩȝłȞȠ ȚŁȚȠțńȒńȘ.

ȆȡȚȞ απȩ ńȘȞ πȡȫńȘ ȤȡȒŃȘ ńȠυ ȝȘȤαȞȒȝα-
ńȠȢ ŁȚαȕȐŃńł țαȚ țαńȩπȚȞ ńȘȡłȓńł ńȚȢ ȠŁȘȖȓłȢ 
Ńł αυńȩ ńȠ łȖȤłȚȡȓŁȚȠ țαșȫȢ țαȚ ŃńȠ ŃυȞȘȝ-
ȝȑȞȠ ȑȞńυπȠ υπȠŁłȓȟłȦȞ αŃφαȜłȓαȢ ȖȚα ȝȘ-
ȤαȞȚțȑȢ ŃțȠȪπłȢ, 5.956-251.0
� ΠΡΟǼΙǻΟΠΟΙΗΣΗ
ȂȘȞ ȤȡȘŃȚȝȠπȠȚłȓńł ńȘ ŃυŃțłυȒ Ńł łπȚφȐ-
ȞłȚłȢ ȝł țȜȓŃȘ.
Η ŃυŃεłυά łπδńλΫπłńαδ θα ζłδńκυλΰłέ, 
ησθκ łφσŃκθ łέθαδ εζłδŃńσ ńκ Łκχłέκ εαδ 
σζα ńα εαπΪεδα.

� ΚΙΝǻΥΝΟΣ
ΥπȠŁłȓȟłȚȢ ȖȚα ȐȝłŃα łπαπłȚȜȠȪȝłȞȠ țȓȞŁυ-
ȞȠ, Ƞ ȠπȠȓȠȢ ȝπȠȡłȓ Ȟα ȑȤłȚ ȦȢ ŃυȞȑπłȚα 
ŃȠȕαȡȩ Ȓ șαȞȐŃȚȝȠ ńȡαυȝαńȚŃȝȩ.
� ΠΡΟǼΙǻΟΠΟΙΗΣΗ
ΥπȠŁłȓȟłȚȢ ȖȚα ȝȚα ŁυȞȘńȚțȐ łπȚțȓȞŁυȞȘ țα-
ńȐŃńαŃȘ, Ș ȠπȠȓα ȝπȠȡłȓ Ȟα ȑȤłȚ ȦȢ ŃυȞȑ-
πłȚα ŃȠȕαȡȩ Ȓ șαȞȐŃȚȝȠ ńȡαυȝαńȚŃȝȩ.
� ΠΡΟΣΟΧΗ
ΥπȩŁłȚȟȘ ȖȚα ȝȚα łȞŁłȤȠȝȑȞȦȢ łπȚțȓȞŁυȞȘ 
țαńȐŃńαŃȘ, Ș ȠπȠȓα ȝπȠȡłȓ Ȟα ȠŁȘȖȒŃłȚ Ńł 
łȜαφȡȩ ńȡαυȝαńȚŃȝȩ.
ΠΡΟΣΟΧΗ
ΥπȩŁłȚȟȘ ȖȚα ȝȚα ŁυȞȘńȚțȐ łπȚțȓȞŁυȞȘ țαńȐ-
ŃńαŃȘ, Ș ȠπȠȓα ȝπȠȡłȓ Ȟα ȑȤłȚ ȦȢ ŃυȞȑπłȚα 
υȜȚțȑȢ ȗȘȝȓłȢ.

ΌńαȞ απłȜłυșłȡȦșłȓ Ƞ ŁȚαțȩπńȘȢ αŃφαȜłȓ-
αȢ, ȠȚ ȕȠȪȡńŃłȢ απłȞłȡȖȠπȠȚȠȪȞńαȚ.

ȋυńȒ Ș ŃțȠȪπα ȤαȜȚȫȞ ȤȡȘŃȚȝȠπȠȚłȓńαȚ ȖȚα 
υȖȡȩ țαșαȡȚŃȝȩ ȝȠțłńȫȞ.
Ȃł πȜȐńȠȢ łȡȖαŃȓαȢ 400 mm țαȚ ȝł ŁȠȤłȓα 
țαșαȡȠȪ țαȚ ȕȡȩȝȚțȠυ ȞłȡȠȪ ȤȦȡȘńȚțȩńȘ-
ńαȢ 22 ȜȓńȡȦȞ ȝπȠȡłȓńł Ȟα țȐȞłńł απȠńłȜł-
ŃȝαńȚțȩ țαșαȡȚŃȝȩ ȖȚα αȡțłńȒ ȫȡα.
Η ŃȪȞŁłŃȘ ȝł ńȠ ŁȓțńυȠ παȡȠȤȒȢ ȡłȪȝαńȠȢ 
łπȚńȡȑπłȚ ȝȚα υȥȘȜȒ απȩŁȠŃȘ ȤȦȡȓȢ πłȡȚ-
ȠȡȚŃȝȩ ŃńȘ ŁȚȐȡțłȚα ȤȡȒŃȘȢ.
ȎθŁδΪηłŃκμ εαγαλδŃησμ: ȉȠ ŁȚȐȜυȝα 
απȠȡȡυπαȞńȚțȠȪ ȥłțȐȗłńαȚ țαȚ απȜȫȞłńαȚ 
ȝł ńȘ ȕȠȪȡńŃα. ȂłńȐ ńȠ ŃńȑȖȞȦȝα Ńł ȑȞα 

ŁłȪńłȡȠ ȕȒȝα łȡȖαŃȓαȢ ȖȓȞłńαȚ αȞαȡȡȩφȘ-
ŃȘ ńȠυ απȠȡȡυπαȞńȚțȠȪ πȠυ ȑȤłȚ ńȡαȕȒȟłȚ 
ńȘ ȕȡȠȝȚȐ.
ȌαŃδεσμ εαγαλδŃησμ: ȉȠ ŁȚȐȜυȝα απȠȡ-
ȡυπαȞńȚțȠȪ ȥłțȐȗłńαȚ, απȜȫȞłńαȚ ȝł ńȘ 
ȕȠȪȡńŃα țαȚ ŃńȘ ŃυȞȑȤłȚα αȞαȡȡȠφȐńαȚ 
ȝαȗȓ ȝł ńȘȞ απȠțȠȜȜȘȝȑȞȘ ȕȡȠȝȚȐ Ńł ȝȓα 
φȐŃȘ.

ΧȡȘŃȚȝȠπȠȚłȓńł αυńȒ ńȘ ŃυŃțłυȒ απȠțȜłȚ-
ŃńȚțȐ țαȚ ȝȩȞȠ ŃȪȝφȦȞα ȝł ńα ŃńȠȚȤłȓα Ń' 
αυńȑȢ ńȚȢ ȠŁȘȖȓłȢ ȤłȚȡȚŃȝȠȪ.
– Η ŃυŃțłυȒ αυńȒ πȡȠȠȡȓȗłńαȚ ȖȚα łπαȖ-

ȖłȜȝαńȚțȒ ȤȡȒŃȘ, π.Ȥ. Ńł ȟłȞȠŁȠȤłȓα, 
ŃȤȠȜłȓα, ȞȠŃȠțȠȝłȓα, łȡȖȠŃńȐŃȚα, țα-
ńαŃńȒȝαńα, Ȗȡαφłȓα țαȚ łńαȚȡłȓłȢ łȞȠȚțȚ-
ȐŃłȦȢ.

– Η ŃυŃțłυȒ łπȚńȡȑπłńαȚ Ȟα ȤȡȘŃȚȝȠπȠȚ-
łȓńαȚ ȝȩȞȠȞ ȖȚα ńȠȞ țαșαȡȚŃȝȩ ńαπȒńȦȞ 
ȝȘ łυαȓŃșȘńȦȞ ŃńȘȞ υȖȡαŃȓα.

– Η ŃυŃțłυȒ łπȚńȡȑπłńαȚ Ȟα łȟȠπȜȓȗłńαȚ 
ȝȩȞȠȞ ȝł ȖȞȒŃȚα łȟαȡńȒȝαńα țαȚ αȞńαȜ-
ȜαțńȚțȐ.

– Η ŃυŃțłυȒ αυńȒ πȡȠȠȡȓȗłńαȚ ȖȚα ȤȡȒŃȘ 
Ńł łŃȦńłȡȚțȠȪȢ ȤȫȡȠυȢ.

– Η ŃυŃțłυȒ πȡȠȠȡȓȗłńαȚ ȖȚα ȤȡȒŃȘ Ńł 
υȥȩȝłńȡȠ ȝȑȤȡȚ 2000 m.

ȉα υȜȚțȐ ŃυŃțłυαŃȓαȢ łȓȞαȚ αȞαțυ-
țȜȫŃȚȝα. ȂȘȞ πłńȐńł ńȘ ŃυŃțłυαŃȓα 

Ńńα ȠȚțȚαțȐ απȠȡȡȓȝȝαńα, αȜȜȐ παȡαŁȫ-
Ńńł ńȘȞ πȡȠȢ αȞαțȪțȜȦŃȘ.

ȅȚ παȜȚȑȢ ŃυŃțłυȑȢ πłȡȚȑȤȠυȞ αȞα-
țυțȜȫŃȚȝα υȜȚțȐ, ńα ȠπȠȓα șα πȡȑπłȚ 
Ȟα παȡαŁȓŁȠȞńαȚ πȡȠȢ łπαȞαȤȡȘŃȚ-

ȝȠπȠȓȘŃȘ. ΓȚα ńȠ ȜȩȖȠ αυńȩ απȠŃȪȡłńł ńȚȢ 
παȜȚȑȢ ŃυŃțłυȑȢ ȝł țαńȐȜȜȘȜłȢ ŁȚαŁȚțαŃȓ-
łȢ ŃυȖțȑȞńȡȦŃȘȢ απȠȕȜȒńȦȞ.
ȅȚ ȘȜłțńȡȚțȑȢ țαȚ ȠȚ ȘȜłțńȡȠȞȚțȑȢ ŃυŃțłυȑȢ 
ŃυȤȞȐ πłȡȚȜαȝȕȐȞȠυȞ łȟαȡńȒȝαńα, πȠυ Ńł 
πłȡȓπńȦŃȘ ȜαȞșαŃȝȑȞȘȢ ȝłńαȤłȓȡȚŃȘȢ Ȓ 
απȩȡȡȚȥȘȢ ȝπȠȡȠȪȞ Ȟα απȠńłȜȑŃȠυȞ 
łŃńȓα țȚȞŁȪȞȠυ ȖȚα ńȘȞ υȖłȓα țαȚ ńȠ πłȡȚȕȐȜ-
ȜȠȞ. ȋυńȐ ńα łȟαȡńȒȝαńα łȓȞαȚ ȩȝȦȢ απα-
ȡαȓńȘńα ȖȚα ńȘ ŃȦŃńȒ ȜłȚńȠυȡȖȓα ńȘȢ Ńυ-
ŃțłυȒȢ. ȅȚ ŃυŃțłυȑȢ πȠυ φȑȡȠυȞ αυńȩ ńȠ 
ŃȪȝȕȠȜȠ ŁłȞ łπȚńȡȑπłńαȚ Ȟα πłńȚȠȪȞńαȚ Ńńα 
ŃțȠυπȓŁȚα.
ΤπκŁłέιłδμ ΰδα ńα ŃυŃńαńδεΪ (REACH)
ȎȞȘȝłȡȦȝȑȞłȢ πȜȘȡȠφȠȡȓłȢ ŃȤłńȚțȐ ȝł ńα 
ŃυŃńαńȚțȐ ȝπȠȡłȓńł Ȟα ȕȡłȓńł ŃńȘȞ ȚŃńȠŃł-
ȜȓŁα: 
www.kaercher.de/REACH

Ȏδεσθα 1, ίζ. ŁδπζπηΫθβ ŃłζέŁα
1 ȍȚαțȩπńȘȢ αŃφαȜłȓαȢ
2 ȋŃńłȡȠłȚŁȒȢ ȜαȕȒ, șȑŃȘ ȝłńαφȠȡȐȢ ńȚ-

ȝȠȞȚȠȪ
3 ΓυȐȜȚȞȠȢ ŁłȓțńȘȢ ȡłȪȝαńȠȢ αȑȡα
4 ΓυȐȜȚȞȠȢ ŁłȓțńȘȢ ȕȡȩȝȚțȠυ ȞłȡȠȪ
5 ȀȐȜυȝȝα ŁȠȤłȓȠυ ȕȡȩȝȚțȠυ ȞłȡȠȪ
6 ΈȞŁłȚȟȘ ȝȑȖȚŃńȘȢ ŃńȐșȝȘȢ ŁȠȤłȓȠυ țα-

șαȡȠȪ ȞłȡȠȪ
7 ΆȞȠȚȖȝα πȜȒȡȦŃȘȢ țαșαȡȠȪ ȞłȡȠȪ
8 ȁαȕȒ
9 ȋțȡȠφȪŃȚα ȖȚα ŁȚȐȜυȝα απȠȡȡυπαȞńȚ-

țȠȪ

10 ȆȜȒțńȡȠ απαŃφȐȜȚŃȘȢ, țυȜȚȩȝłȞȘ 
ȕȠȪȡńŃα

11 ȀȪȜȚȞŁȡȠȢ ȕȠȪȡńŃαȢ
12 ȍȠȤłȓȠ ȠȖțȦŁȫȞ ȡȪπȦȞ
13 ΦȓȜńȡȠ ŁȚαȜȪȝαńȠȢ απȠȡȡυπαȞńȚțȠȪ
14 ȍȠȤłȓȠ ȕȡȫȝȚțȠυ ȞłȡȠȪ
15 ȎȜαŃńȚțȩȢ ŃȦȜȒȞαȢ απȠȡȡȠȒȢ ȕȡȫȝȚ-

țȠυ ȞłȡȠȪ ȝł ŁȠŃȠȝłńȡȘńȒ
16 ȋŃńłȡȠłȚŁȒȢ ȜαȕȒ, ȡȪșȝȚŃȘ ȪȥȠυȢ ńȚ-

ȝȠȞȚȠȪ
17 ȎțȡȠȒ απȩ ŃȪȞŁłŃȝȠ țαșαȡȠȪ ȞłȡȠȪ
18 ȍȓȤńυ ȖȚα șȒțȘ παȡłȜțȠȝȑȞȦȞ
19 ȇȐȕŁȠȢ αȞαȡȡȩφȘŃȘȢ
20 ȆłȡȚŃńȡłφȩȝłȞȘ ȜαȕȒ πȓłŃȘȢ łπαφȒȢ 

ȕȠυȡńŃȫȞ
(1=łȜȐȤ., 4=ȝȑȖ.)

21 ȀłφαȜȒ țαșαȡȚŃȝȠȪ
22 ȍȠȤłȓȠ țαșαȡȠȪ ȞłȡȠȪ
23 ΦȓȜńȡȠ ȝł ŃφαȚȡȓŁȚȠ πȜȦńȒȡα
24 ȇłυȝαńȠȜȒπńȘȢ
25 ȉȚȝȩȞȚ
26 ȆłŁȓȠ ȤłȚȡȚŃȝȠȪ
27 ȍȚαțȩπńȘȢ łπȚȜȠȖȒȢ πȡȠȖȡȐȝȝαńȠȢ
28 ȋŃφȐȜłȚα υπłȡφȩȡńȦŃȘȢ ńȠυ ȝȘȤαȞȚ-

ŃȝȠȪ țȓȞȘŃȘȢ ȕȠυȡńŃȫȞ

Ȏδεσθα 2, ίζ. ŁδπζπηΫθβ ŃłζέŁα
1 ȍȚαțȩπńȘȢ ŁȚαȜȪȝαńȠȢ țαșαȡȚŃȝȠȪ
2 ȎȞŁłȚțńȚțȒ ȜυȤȞȓα ńȡȠφȠŁȠŃȓαȢ ńȐŃȘȢ
3 ȎȞŁłȚțńȚțȒ ȜυȤȞȓα αȞαȡȡȩφȘŃȘȢ

πȡȐŃȚȞȠ: ȈńȡȩȕȚȜȠȢ αȞαȡȡȩφȘŃȘȢ Ńł 
ȜłȚńȠυȡȖȓα
αȞαȕȠŃȕȒȞłȚ țȩțțȚȞȠ: ȌȜȐȕȘ

4 ȎȞŁłȚțńȚțȒ ȜυȤȞȓα țȓȞȘŃȘȢ ȕȠυȡńŃȫȞ
πȡȐŃȚȞȠ: Η ȕȠȪȡńŃα ŃńȡȑφłńαȚ πȡȠȢ ńα 
łȝπȡȩȢ
πȠȡńȠțαȜȓ: Η ȕȠȪȡńŃα ŃńȡȑφłńαȚ πȡȠȢ 
ńα πȓŃȦ
αȞαȕȠŃȕȒȞłȚ țȩțțȚȞȠ: ȌȜȐȕȘ

5 ȎȞŁłȚțńȚțȒ ȜυȤȞȓα łφαȡȝȠȖȒȢ țαșαȡȚ-
ŃńȚțȠȪ ŁȚαȜȪȝαńȠȢ
πȡȐŃȚȞȠ: ȋȞńȜȓα ȖȚα ŁȚȐȜυȝα απȠȡȡυ-
παȞńȚțȠȪ Ńł ȜłȚńȠυȡȖȓα
αȞαȕȠŃȕȒȞłȚ țȩțțȚȞȠ: ȌȜȐȕȘ

6 ȍȚαțȩπńȘȢ φȠȡȐȢ πłȡȚŃńȡȠφȒȢ ȕȠȪȡ-
ńŃαȢ

Ȏδεσθα 3, ίζ. ŁδπζπηΫθβ ŃłζέŁα
1 ȈυŃțłυȒ ȅFF
2 ȎȞłȡȖȒ ȝȩȞȠ Ș ȕȠȪȡńŃα, ȤȦȡȓȢ ŁȚȐȜυȝα 

απȠȡȡυπαȞńȚțȠȪ, ȤȦȡȓȢ αȞαȡȡȩφȘŃȘ
3 ȎȞŁȚȐȝłŃȠȢ țαșαȡȚŃȝȩȢ, ȤȦȡȓȢ αȞαȡ-

ȡȩφȘŃȘ
4 ΓłȞȚțȩȢ țαșαȡȚŃȝȩȢ
5 ȋȞαȡȡȩφȘŃȘ
6 ȆȡȩŃșłńȠ łȡȖαȜłȓȠ

 ȁȪŃńł ńȘȞ αŃńłȡȠłȚŁȒ ȜαȕȒ șȑŃȘȢ ȝłńα-
φȠȡȐȢ.

 Φȑȡńł ńȘȞ țȠȜȫȞα ńȠυ ńȚȝȠȞȚȠȪ Ńł ȩȡ-
șȚα șȑŃȘ.

 Ȉφȓȟńł ńȘȞ αŃńłȡȠłȚŁȒ ȜαȕȒ.

 Γłȓȡłńł ńȘ ŃυŃțłυȒ πłȡȓπȠυ 30° πȡȠȢ 
ńα πȓŃȦ.

Πέθαεαμ πłλδłχκηΫθπθ
ȊπȠŁłȓȟłȚȢ αŃφαȜłȓαȢ . . . . . . . EL 1
ȁłȚńȠυȡȖȓα . . . . . . . . . . . . . . . . EL 1
ΧȡȒŃȘ ŃȪȝφȦȞα ȝł ńȠυȢ țαȞȠ-
ȞȚŃȝȠȪȢ  . . . . . . . . . . . . . . . . . . EL 1
ȆȡȠŃńαŃȓα πłȡȚȕȐȜȜȠȞńȠȢ  . . . EL 1
ȈńȠȚȤłȓα ȤłȚȡȚŃȝȠȪ . . . . . . . . . . EL 1
ȁłȚńȠυȡȖȓα . . . . . . . . . . . . . . . . EL 1
ȂłńαφȠȡȐ  . . . . . . . . . . . . . . . . EL 3
ȋπȠșȒțłυŃȘ  . . . . . . . . . . . . . . EL 3
ΦȡȠȞńȓŁα țαȚ ŃυȞńȒȡȘŃȘ . . . . . EL 3
ȌȜȐȕłȢ . . . . . . . . . . . . . . . . . . . EL 3
ȉłȤȞȚțȐ ȤαȡαțńȘȡȚŃńȚțȐ . . . . . . EL 4
ȍȒȜȦŃȘ ȈυȝȝȩȡφȦŃȘȢ ńȦȞ ȎEEL 4
ȎȖȖȪȘŃȘ  . . . . . . . . . . . . . . . . . EL 4
ȎȟαȡńȒȝαńα țαȚ αȞńαȜȜαțńȚțȐ . EL 4

ΤπκŁłέιłδμ αŃφαζłέαμ

ȎπέπłŁα αŃφαζłέαμ

ȍδαńΪιłδμ αŃφαζłέαμ

Λłδńκυλΰέα

ΧλάŃβ Ńτηφπθα ηł ńκυμ 
εαθκθδŃηκτμ

ΠλκŃńαŃέα πłλδίΪζζκθńκμ

΢ńκδχłέα χłδλδŃηκτ

Σδησθδ

ȍδαεσπńβμ łπδζκΰάμ 
πλκΰλΪηηαńκμ

Λłδńκυλΰέα

΢ńάλδΰηα ŃńΪγηłυŃβμ
Άθκδΰηα Ńńβλέΰηαńκμ ŃńΪγηłυŃβμ

48 EL
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ȉȠ ŃńȒȡȚȖȝα ŃńȐșȝłυŃȘȢ ŃńȡȑφłńαȚ 
πȡȠȢ ńα țȐńȦ.

 ȋφȒŃńł ńȘȞ ŃυŃțłυȒ Ȟα ȖłȓȡłȚ πȡȠȢ ńα 
łȝπȡȩȢ.
Η ŃυŃțłυȒ ŃńȑțłńαȚ ŃńȠ ŃńȒȡȚȖȝα ŃńȐș-
ȝłυŃȘȢ, Ș ȕȠȪȡńŃα ŁłȞ țαńαπȠȞłȓńαȚ.

 Ȉπȡȫȟńł ńȘȞ ŃυŃțłυȒ πȡȠȢ ńα łȝπȡȩȢ.
ȉȠ ŃńȒȡȚȖȝα ŃńȐșȝłυŃȘȢ ŃńȡȑφłńαȚ 
πȡȠȢ ńα łπȐȞȦ.

� ΠΡΟǼΙǻΟΠΟΙΗΣΗ
ȀȓȞŁυȞȠȢ ȕȜȐȕȘȢ. ΧȡȘŃȚȝȠπȠȚłȓńł ȝȩȞȠȞ ńα 
ŃυȞȚŃńȫȝłȞα απȠȡȡυπαȞńȚțȐ. ΓȚα ȐȜȜα 
απȠȡȡυπαȞńȚțȐ, Ƞ ȤȡȒŃńȘȢ φȑȡłȚ ńȘȞ łυșȪ-
ȞȘ ȖȚα ńȠȞ αυȟȘȝȑȞȠ țȓȞŁυȞȠ ȜłȚńȠυȡȖȚțȒȢ 
αŃφȐȜłȚαȢ, αńυȤȒȝαńȠȢ țαȚ ȝłȚȦȝȑȞȘȢ ŁȚ-
ȐȡțłȚα ȗȦȒȢ ńȘȢ ŃυŃțłυȒȢ. ΧȡȘŃȚȝȠπȠȚłȓńł 
ȝȩȞȠ απȠȡȡυπαȞńȚțȐ πȠυ ŁłȞ πłȡȚȑȤȠυȞ 
ŁȚαȜȪńłȢ, υŁȡȠȤȜȦȡȚțȩ țαȚ υŁȡȠφșȠȡȚțȩ 
ȠȟȪ.
ȁȐȕłńł υπȩȥȘ ńȚȢ υπȠŁłȓȟłȚȢ αŃφαȜłȓαȢ 
ŃńȠ απȠȡȡυπαȞńȚțȩ.
ΤπσŁłδιβ:
ȂȘȞ ȤȡȘŃȚȝȠπȠȚłȓńł απȠȡȡυπαȞńȚțȐ πȠυ 
αφȡȓȗȠυȞ πȠȜȪ.
ȁȐȕłńł υπȩȥȘ ńȚȢ υπȠŁłȓȟłȚȢ ŁȠŃȠȜȠȖȓαȢ.
 ȋφαȚȡȑŃńł ńȠ țαπȐțȚ ńȘȢ ŁłȟαȝłȞȒȢ 

φȡȑŃțȠυ ȞłȡȠȪ.
ΠΡΟΣΟΧΗ
ȀȓȞŁυȞȠȢ πȡȩțȜȘŃȘȢ ȗȘȝȚȐȢ. ΠȡȠŃȑȟńł 
ȫŃńł Ȟα ȝȘȞ πȐłȚ țαșȩȜȠυ υȖȡȩ ŃńȠ ȐȞȠȚȖ-
ȝα αȞαȡȡȩφȘŃȘȢ ńȠυ ŃńȡȠȕȓȜȠυ țȐńȦ απȩ 
ńȠ ŁȠȤłȓȠ ȕȡȩȝȚțȠυ ȞłȡȠȪ. ΣțȠυπȓȗłńł ńα 
υȖȡȐ πȠυ ȑȤȠυȞ Ȥυșłȓ.
 ΓłȝȓŃńł ȝł φȡȑŃțȠ Ȟłȡȩ (ȑȦȢ 50 °C).

ȆȡȠŃȑȤłńł ńȘȞ ȑȞŁłȚȟȘ ȖȚα ńȘ ȝȑȖȚŃńȘ 
ŃńȐșȝȘ. ȋφȒȞłńł ȤȫȡȠ ȖȚα απȠȡȡυπα-
ȞńȚțȩ.

 ȆȡȠŃșȑŃńł ńȠ απȠȡȡυπαȞńȚțȩ. ȆȡȠ-
Ńȑȟńł ńȚȢ υπȠŁłȓȟłȚȢ ȖȚα ńȘ ŁȠŃȠȜȠȖȓα.

ȆȡȠńłȚȞȩȝłȞα απȠȡȡυπαȞńȚțȐ:

ȉα απȠȡȡυπαȞńȚțȐ ŁȚαńȓșłȞńαȚ Ńńα łȚŁȚțȐ 
țαńαŃńȒȝαńα.
 ȀȜłȓŃńł ńȠ țȐȜυȝȝα ńȠυ ŁȠȤłȓȠυ țαșα-

ȡȠȪ ȞłȡȠȪ.

 ȁȪŃńł ńȘȞ αŃńłȡȠłȚŁȒ ȜαȕȒ ȡȪșȝȚŃȘȢ 
ȪȥȠυȢ ńȠυ ńȚȝȠȞȚȠȪ.

 ȇυșȝȓŃńł ńȠ ńȚȝȩȞȚ ŃńȠ łπȚșυȝȘńȩ ȪȥȠȢ.
 Ȉφȓȟńł ńȘȞ αŃńłȡȠłȚŁȒ ȜαȕȒ.

 Ȉπȡȫȟńł ńȘȞ ŃυŃțłυȒ πȡȠȢ ńȠ ȝȑȡȠȢ 
łȡȖαŃȓαȢ.

 ȋȞȠȓȟńł ńȠ ȕȠȘșȘńȚțȩ ŃńȒȡȚȖȝα ŃńȐș-
ȝłυŃȘȢ.

 Ȉńȡȑȥńł ńȘ ȜαȕȒ ȖȚα ńȘȞ πȓłŃȘ ńȘȢ 
ȕȠȪȡńŃαȢ ŃńȘ șȑŃȘ "1".

 ȀȜłȓŃńł ńȠ ŃńȒȡȚȖȝα ŃńȐșȝłυŃȘȢ.
 ȎȞłȡȖȠπȠȚȒŃńł ńȘ ŃυŃțłυȒ πȐȞȦ ŃńȠ 

ȤαȜȓ πȠυ șȑȜłńł Ȟα țαșαȡȓŃłńł.

ȋȞ Ƞ ȝȘȤαȞȚŃȝȩȢ ȕȠυȡńŃȫȞ ŃαȢ υπȠ-
ŃńȘȡȓȗłȚ țαńȐ ńȘȞ ȫșȘŃȘ πȡȠȢ ńα 
łȝπȡȩȢ ńȩńł Ș ȡȪșȝȚŃȘ łȓȞαȚ ŃȦŃńȒ.

 ȋȞ țαńȐ ńȘȞ ȫșȘŃȘ ŁłȞ ŁȚαπȚŃńȫȞłńł 
țαȝȓα υπȠŃńȒȡȚȟȘ, αυȟȒŃńł ńȘ ȡȪșȝȚŃȘ 
țαȚ łπαȞαȜȐȕłńł ńȘ ŁȚαŁȚțαŃȓα.

 ȋȞ ȝłńȐ απȩ ȝłȡȚțȐ ȜłπńȐ ȜłȚńȠυȡȖȓαȢ Ș 
łȞŁłȚțńȚțȒ ȜυȤȞȓα ńȠυ ȝȘȤαȞȚŃȝȠȪ 
ȕȠυȡńŃȫȞ ŁłȓȤȞłȚ ȕȜȐȕȘ, ȝłȚȫŃńł ńȘ 
ȡȪșȝȚŃȘ.

� ΚΙΝǻΥΝΟΣ
ȀȓȞŁυȞȠȢ ȘȜłțńȡȠπȜȘȟȓαȢ!
ȂȘȞ αφȒȞłńł ńȠ ȘȜłțńȡȚțȩ țαȜȫŁȚȠ Ȟα ȑȡșłȚ 
Ńł łπαφȒ ȝł ńȚȢ πłȡȚŃńȡłφȩȝłȞłȢ ȕȠȪȡ-
ńŃłȢ.
ΠΡΟΣΟΧΗ
ȀȓȞŁυȞȠȢ ȕȜȐȕȘȢ ŃńȘȞ łπȓŃńȡȦŃȘ Łαπȑ-
ŁȠυ. ȂȘȞ ȤȡȘŃȚȝȠπȠȚłȓńł ńȘ ŃυŃțłυȒ łπȓ 
ńȩπȠυ.
 ȈυȞŁȑłńł ńȠ țαȜȫŁȚȠ πȡȠȑțńαŃȘȢ πȡȫ-

ńα ȝł ńȠ φȚȢ ȡłȪȝαńȠȢ țαȚ ȝłńȐ ŃńȘȞ πȡȓ-
ȗα.
ΧȡȘŃȚȝȠπȠȚłȓńł țαȜȫŁȚȠ πȡȠȑțńαŃȘȢ 
2,5 mm2, ȝȒțȠυȢ ȝȑȤȡȚ 15 m.

 ȆłȡȚŃńȡȑȥńł ńȠ ŁȚαțȩπńȘ łπȚȜȠȖȒȢ 
πȡȠȖȡȐȝȝαńȠȢ ŃńȘȞ łπȚșυȝȘńȒ ȜłȚ-
ńȠυȡȖȓα. 

 ȋȞ ȤȡłȚȐȗłńαȚ łȞłȡȖȠπȠȚȒŃńł ńȠȞ ŁȚαțȩ-
πńȘ ŁȚαȜȪȝαńȠȢ απȠȡȡυπαȞńȚțȠȪ.

 ȉȡαȕȒȟńł ńȠ ŁȚαțȩπńȘ αŃφαȜłȓαȢ πȡȠȢ 
ńȠ ńȚȝȩȞȚ, ȫŃńł Ȟα łȞłȡȖȠπȠȚȘșȠȪȞ ȠȚ 
ȕȠȪȡńŃłȢ țαȚ Ș łφαȡȝȠȖȒ ŁȚαȜȪȝαńȠȢ 
απȠȡȡυπαȞńȚțȠȪ (łȐȞ ȑȤȠυȞ ȡυșȝȚŃńłȓ).

 Ȉπȡȫȟńł ńȘ ŃυŃțłυȒ πȡȠȢ ńα łȝπȡȩȢ, 
ȫŃπȠυ Ȟα țȜłȓŃłȚ ńȠ ŃńȒȡȚȖȝα ŃńȐșȝłυ-
ŃȘȢ țαȚ Ȟα αȖȖȓȟłȚ ńȠ ŁȐπłŁȠ Ș țłφαȜȒ 
țαșαȡȚŃȝȠȪ.

 ȀȚȞȒŃńł ńȘ ŃυŃțłυȒ πȐȞȦ ŃńȘȞ υπȩ țα-
șαȡȚŃȝȩ łπȚφȐȞłȚα.

 ȀαńȐ ńȘȞ łȡȖαŃȓα παȡαńȘȡłȓńł ńȠ ȖυȐȜȚ-
ȞȠ ŁłȓțńȘ ȖȚα ńȠ ȡłȪȝα αȑȡα. ȋȞ Łłȓńł 
Ȟłȡȩ Ȓ αφȡȩ, απłȞłȡȖȠπȠȚȒŃńł αȝȑ-
ŃȦȢ ńȘ ŃυŃțłυȒ. ȋŁłȚȐŃńł ńȠ ŁȠȤłȓȠ 
ȕȡȩȝȚțȠυ ȞłȡȠȪ Ȓ πȡȠŃșȑŃńł Ńł αυńȩ 
αȞńȚαφȡȚŃńȚțȒ ȠυŃȓα.

ΤπσŁłδιβ:
ΌńαȞ παńȒŃłńł ńȠ ŁȚαțȩπńȘ ŃńȠ ńȚȝȩȞȚ ȖȚα 
ńȘ φȠȡȐ πłȡȚŃńȡȠφȒȢ ńȘȢ ȕȠȪȡńŃαȢ Ș Ńυ-
ŃțłυȒ țȚȞłȓńαȚ łπȓŃȘȢ πȡȠȢ ńα πȓŃȦ.
ΓȚα ŃȐȡȦŃȘ Ńńα Ȑțȡα ńȠυ ŁαπȑŁȠυ, ȤȡȘŃȚ-
ȝȠπȠȚȒŃńł ńȘ ŁłȟȚȐ πȜłυȡȐ.

Ȏδεσθα 4, ίζ. ŁδπζπηΫθβ ŃłζέŁα
1 ȎȪțαȝπńȠȢ ŃȦȜȒȞαȢ αȞαȡȡȩφȘŃȘȢ
2 ȇȐȕŁȠȢ αȞαȡȡȩφȘŃȘȢ
3 ȈȪȞŁłŃȝȠȢ ŁȚαȜȪȝαńȠȢ απȠȡȡυπαȞńȚ-

țȠȪ

 Ȉńȡȑȥńł ńȠ ńȚȝȩȞȚ ȖȚα πȠȡłȓα ȩπȚŃșłȞ.
 ȉȡαȕȒȟńł ńȠȞ łȪțαȝπńȠ ŃȦȜȒȞα αȞαȡ-

ȡȩφȘŃȘȢ απȩ ńȘ ȡȐȕŁȠ αȞαȡȡȩφȘŃȘȢ.
 ȈυȞŁȑŃńł ńȠȞ łȜαŃńȚțȩ ŃȦȜȒȞα αȞαȡ-

ȡȩφȘŃȘȢ ńȘȢ ŃυŃțłυȒȢ ȝł ńȠȞ αȞńȓŃńȠȚ-
ȤȠ ńȠυ πȡȩŃșłńȠυ łȡȖαȜłȓȠυ.

 ȉȠȞ łȜαŃńȚțȩ ŃȦȜȒȞα ȖȚα ńȠ ŁȚȐȜυȝα 
απȠȡȡυπαȞńȚțȠȪ ńȠυ πȡȩŃșłńȠυ łȡȖα-
ȜłȓȠυ ŃυȞŁȑŃńł ńȠȞ ȝł ńȠ ŃȪȞŁłŃȝȠ 
ŃńȘȞ țłφαȜȒ țαșαȡȚŃȝȠȪ.

 Ȉńȡȑȥńł ńȠȞ ŁȚαțȩπńȘ łπȚȜȠȖȒȢ πȡȠ-
ȖȡȐȝȝαńȠȢ ŃńȘ șȑŃȘ ńȠυ πȡȩŃșłńȠυ 
łȡȖαȜłȓȠυ.

 ȎȞłȡȖȠπȠȚȒŃńł ńȠ ŁȚαțȩπńȘ țαșαȡȚŃńȚ-
țȠȪ ŁȚαȜȪȝαńȠȢ.

 ȀȐȞńł țαșαȡȚŃȝȩ ȝł ńȠ πȡȩŃșłńȠ łȡȖα-
ȜłȓȠ.

 ȋφȒŃńł ńȠ ŁȚαțȩπńȘ αŃφαȜłȓαȢ.
 ȅŁȘȖȒŃńł ńȠ ȝȘȤȐȞȘȝα αțȩȝα 1-2 m 

πȡȠȢ ńα łȝπȡȩȢ, ȖȚα Ȟα αȞαȡȡȠφȘșȠȪȞ 
ńα țαńȐȜȠȚπα ȞłȡȠȪ.

 ȇυșȝȓŃńł ńȠ ŁȚαțȩπńȘ łπȚȜȠȖȒȢ πȡȠ-
ȖȡȐȝȝαńȠȢ ŃńȘ șȑŃȘ "OFF".

ΠΡΟΣΟΧΗ
Η ȕȠȪȡńŃα ȝπȠȡłȓ Ȟα υπȠŃńłȓ ȝȩȞȚȝȘ πα-
ȡαȝȩȡφȦŃȘ. ΑπȠșȘțłȪłńł ńȘ ŃυŃțłυȒ πȐ-
Ȟńα ȝł αȞȠȚȖȝȑȞȠ ńȠ ŃńȒȡȚȖȝα ŃńȐșȝłυŃȘȢ.
 ȋȞȠȓȟńł ńȠ ȕȠȘșȘńȚțȩ ŃńȒȡȚȖȝα ŃńȐș-

ȝłυŃȘȢ.

� ΠΡΟǼΙǻΟΠΟΙΗΣΗ
ΠȡȠŃȑȟńł ńȚȢ ńȠπȚțȑȢ πȡȠŁȚαȖȡαφȑȢ ȖȚα ńȘȞ 
łπłȟłȡȖαŃȓα ńȦȞ υȖȡȫȞ ȜυȝȐńȦȞ.
 ȇυșȝȓŃńł ńȠ ŁȚαțȩπńȘ łπȚȜȠȖȒȢ πȡȠ-

ȖȡȐȝȝαńȠȢ ŃńȘ șȑŃȘ "OFF".
 ȀȜłȓŃńł ńȠ ŃńȒȡȚȖȝα ŃńȐșȝłυŃȘȢ.
 ȋφαȚȡȑŃńł ńȠ țαπȐțȚ ńȘȢ ŁłȟαȝłȞȒȢ 

ȕȡȫȝȚțȠυ ȞłȡȠȪ.
 ȌȖȐȜńł ńȠȞ łȜαŃńȚțȩ ŃȦȜȒȞα łțȡȠȒȢ 

ȕȡȩȝȚțȠυ ȞłȡȠȪ απȩ ńȠ ŃńȒȡȚȖȝα țαȚ 
ȕȐȜńł ńȠȞ Ńł ȑȞα țαńȐȜȜȘȜȠ ȝȑȡȠȢ 
απȠȡȡȠȒȢ. 

 ȆȚȑŃńł Ȓ ńŃαțȓŃńł ńȘ ŁȚȐńαȟȘ ȡȪșȝȚŃȘȢ 
ŁȩŃȘȢ.

 ȋȞȠȓȟńł ńȠ țαπȐțȚ ńȘȢ ŁȚȐńαȟȘȢ ȡȪșȝȚ-
ŃȘȢ ŁȩŃȘȢ.

 ȋŁłȚȐŃńł ńȠ αțȐșαȡńȠ Ȟłȡȩ, αȞȠȓȖȠȞńαȢ 
ńȘ ŁȚȐńαȟȘ ȡȪșȝȚŃȘȢ ŁȩŃȘȢ ŃńȠȞ łȪțα-
ȝπńȠ ŃȦȜȒȞα łțȡȠȒȢ.
Η ȡȠȒ ȜυȝȐńȦȞ ȝπȠȡłȓ Ȟα łȜłȖȤșłȓ ȝł 
ŃυȝπȓłŃȘ ńȘȢ ŁȚȐńαȟȘȢ ŁȠŃȠȜȩȖȘŃȘȢ.

 ȄłπȜȑȞłńł ńȠ ŁȠȤłȓȠ ȕȡȫȝȚțȠυ ȞłȡȠȪ 
ȝł țαșαȡȩ Ȟłȡȩ.

ΤπσŁłδιβ:
ȉȠ ŁȠȤłȓȠ ȕȡȩȝȚțȠυ ȞłȡȠȪ ȝπȠȡłȓ łπȓŃȘȢ 
Ȟα αφαȚȡłșłȓ țαȚ Ȟα ȝłńαφłȡșłȓ ȟłȤȦȡȚŃńȐ 
ȖȚα ȐŁłȚαŃȝα.

� ΠΡΟǼΙǻΟΠΟΙΗΣΗ
ΠȡȠŃȑȟńł ńȚȢ ńȠπȚțȑȢ πȡȠŁȚαȖȡαφȑȢ ȖȚα ńȘȞ 
łπłȟłȡȖαŃȓα ńȦȞ υȖȡȫȞ ȜυȝȐńȦȞ.
 Ȉπȡȫȟńł ńȠ ŃȪȞŁłŃȝȠ ȖȚα ȐŁłȚαŃȝα ńȠυ 

țαșαȡȠȪ ȞłȡȠȪ πȡȠȢ ńα țȐńȦ.
 ȋφαȚȡȑŃńł ńȠȞ łȜαŃńȚțȩ ŃȦȜȒȞα țαȚ 

Ńńȡȑȥńł πȡȠȢ ńα țȐńȦ.

Ȉł πłȡȓπńȦŃȘ țȚȞŁȪȞȠυ απȩ παȖłńȩ:
 ȋŁłȚȐŃńł ńȠ ŁȠȤłȓȠ țαșαȡȠȪ țαȚ ńȠ ŁȠ-

ȤłȓȠ αțȐșαȡńȠυ ȞłȡȠȪ.
 ȈńαșȝłȪŃńł ńȠ ȝȘȤȐȞȘȝα Ńł ȤȫȡȠ πȡȠ-

ŃńαńłυȝȑȞȠ απȩ ńȠȞ παȖłńȩ.

ΚζłέŃδηκ Ńńβλέΰηαńκμ ŃńΪγηłυŃβμ

ΠζάλπŃβ ηł υζδεΪ ζłδńκυλΰέαμ

ΧλάŃβ ȋπκλλυπαθńδ-
εσ

ȎȞŁȚȐȝłŃȠȢ țαșαȡȚŃȝȩȢ RM 768 iCapsol
ΓłȞȚțȩȢ țαșαȡȚŃȝȩȢ RM 764 υȖȡȩ

ΡυγηέŃłδμ

ΡτγηδŃβ ńβμ πέłŃβμ łπαφάμ ńπθ 
ίκυλńŃυθ

ΚαγαλδŃησμ

ΠλσŃγłńκ łλΰαζłέκ (πλκαδλłńδεΪ)

΢ńΪŃβ εαδ γΫŃβ łεńσμ ζłδńκυλΰέαμ

ΚΫθπŃβ ńκυ Łκχłέκυ ίλσηδεκυ 
θłλκτ

ȎεεΫθπŃβ ńκυ Łκχłέκυ εαγαλκτ 
θłλκτ

ȋθńδπαΰłńδεά πλκŃńαŃέα

49EL
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ΓȚα Ȟα ȝłȚȫŃłńł ńȠȞ απαȚńȠȪȝłȞȠ ȤȫȡȠ 
țαńȐ ńȘ ȝłńαφȠȡȐ țαȚ ńȘȞ απȠșȒțłυŃȘ, 
ȝπȠȡłȓńł Ȟα ȝłńαțȚȞȒŃłńł ńȠ ńȚȝȩȞȚ.
 ȁȪŃńł ńȘȞ αŃńłȡȠłȚŁȒ ȜαȕȒ șȑŃȘȢ ȝłńα-

φȠȡȐȢ.
 ȂłńαțȚȞȒŃńł ńȠ ńȚȝȩȞȚ łȞńłȜȫȢ πȡȠȢ ńα 

łȝπȡȩȢ.
 Ȉφȓȟńł ńȘȞ αŃńłȡȠłȚŁȒ ȜαȕȒ.

� ΠΡΟΣΟΧΗ
ȀȓȞŁυȞȠȢ ńȡαυȝαńȚŃȝȠȪ țαȚ ȕȜȐȕȘȢ! ȀαńȐ 
ńȘ ȝłńαφȠȡȐ ȜȐȕłńł υπȩȥȘ ńȠ ȕȐȡȠȢ ńȘȢ 
ŃυŃțłυȒȢ.
 ȋφαȚȡȑŃńł ńȘ ȕȠȪȡńŃα, ȖȚα Ȟα απȠφȪ-

Ȗłńł ȗȘȝȚȑȢ ŃńȚȢ ȕȠȪȡńŃłȢ.
 ȀαńȐ ńȘ ȝłńαφȠȡȐ ȝł ȠȤȒȝαńα, αŃφαȜȓ-

Ńńł ńȘ ŃυŃțłυȒ ȑȞαȞńȚ łȞŁłȤȩȝłȞȘȢ ȠȜȓ-
ŃșȘŃȘȢ țαȚ αȞαńȡȠπȒȢ, ŃȪȝφȦȞα ȝł ńȚȢ 
łțȐŃńȠńł ȚŃȤȪȠυŃłȢ țαńłυșυȞńȒȡȚłȢ 
ȠŁȘȖȓłȢ.

 ȇυșȝȓŃńł ńȠ ńȚȝȩȞȚ ŃńȘȞ πȚȠ ȥȘȜȒ șȑŃȘ.
 ΈȞα ȐńȠȝȠ țȡαńȐłȚ ńȘ ŃυŃțłυȒ απȩ ńȚȢ 

2 ȜαȕȑȢ ȝπȡȠŃńȐ țȐńȦ απȩ ńȠ ŁȠȤłȓȠ 
țαșαȡȠȪ ȞłȡȠȪ.

 ȉȠ ŁłȪńłȡȠ ȐńȠȝȠ țȡαńȐłȚ ńȘ ŃυŃțłυȒ 
απȩ ńȠ ńȚȝȩȞȚ.

ΤπσŁłδιβ:
ȂȘȞ țȡαńȐńł ńȘ ŃυŃțłυȒ απȩ ńȘȞ țłφαȜȒ 
țαșαȡȚŃȝȠȪ łπłȚŁȒ ȑńŃȚ Ș ŃυŃțłυȒ ȝπȠȡłȓ 
Ȟα ńαȜαȞńȫȞłȚ ȖȪȡȦ απȩ ńȘȞ țȠȜȩȞα ńȠυ ńȚ-
ȝȠȞȚȠȪ.

� ΠΡΟΣΟΧΗ
ȀȓȞŁυȞȠȢ ńȡαυȝαńȚŃȝȠȪ țαȚ ȕȜȐȕȘȢ! ȀαńȐ 
ńȘȞ απȠșȒțłυŃȘ ȜȐȕłńł υπȩȥȘ ńȠ ȕȐȡȠȢ 
ńȘȢ ŃυŃțłυȒȢ.
Η ŃυŃțłυȒ αυńȒ ȝπȠȡłȓ Ȟα απȠșȘțłȪłńαȚ 
ȝȩȞȠ Ńł łŃȦńłȡȚțȠȪȢ ȤȫȡȠυȢ.

� ΚΙΝǻΥΝΟΣ
ȀȓȞŁυȞȠȢ ȘȜłțńȡȠπȜȘȟȓαȢ.
ΠȡȚȞ απȩ ȩȜłȢ ńȚȢ łȡȖαŃȓłȢ ŃńȘ ŃυŃțłυȒ, 
απłȞłȡȖȠπȠȚȒŃńł ńȘ ŃυŃțłυȒ țαȚ ńȡαȕȒȟńł 
ńȠ φȚȢ απȩ ńȘȞ πȡȓȗα.
ΠΡΟΣΟΧΗ
ȀȓȞŁυȞȠȢ ȕȜȐȕȘȢ ŃńȘ ŃυŃțłυȒ ȜȩȖȦ ńȠυ 
łȟłȡȤȩȝłȞȠυ ȞłȡȠȪ. ΕțțłȞȫŃńł ńȠ ȕȡȫȝȚțȠ 
Ȟłȡȩ țαȚ ńȠ υπȩȜȠȚπȠ țαșαȡȩ Ȟłȡȩ πȡȚȞ ńȚȢ 
łȡȖαŃȓłȢ ŃńȘ ŃυŃțłυȒ.
 ȋπȠșȑŃńł ńȠ ȝȘȤȐȞȘȝα Ńł łπȓπłŁȘ łπȚ-

φȐȞłȚα.

 ȎȜȑȖȟńł ńȠ țαȜȫŁȚȠ ńȡȠφȠŁȠŃȓαȢ ȖȚα 
ȕȜȐȕłȢ. ȋȞńȚțαńαŃńȒŃńł ńȠ łȜαńńȦȝαńȚ-
țȩ țαȜȫŁȚȠ.

 ȎȜȑȖȟńł ńȘȞ πȠȚȩńȘńα ȥłțαŃȝȠȪ ńȦȞ 
αțȡȠφυŃȓȦȞ.

ΠΡΟΣΟΧΗ
ȀȓȞŁυȞȠȢ ȕȜȐȕȘȢ. ȂȘȞ ȥłțȐȗłńł ńȘ Ńυ-
ŃțłυȒ ȝł Ȟłȡȩ țαȚ ȝȘȞ ȤȡȘŃȚȝȠπȠȚłȓńł ȚŃȤυ-
ȡȐ απȠȡȡυπαȞńȚțȐ.
 ȋŁłȚȐȗłńł ńȠ ȕȡȫȝȚțȠ Ȟłȡȩ.

 ȄłπȜȪȞłńł ńȠ ŁȠȤłȓȠ ȕȡȩȝȚțȠυ ȞłȡȠȪ 
țαȚ ńȠ țαπȐțȚ ȝł țαșαȡȩ Ȟłȡȩ.

 ȀαșαȡȓŃńł țαȚ łȜȑȖȟńł ńα ȜαŃńȚȤȐțȚα 
ŃńłȖαȞȠπȠȓȘŃȘȢ αȞȐȝłŃα ŃńȠ ŁȠȤłȓȠ 
ȕȡȩȝȚțȠυ ȞłȡȠȪ țαȚ ńȠ țαπȐțȚ țαșȫȢ 
țαȚ ȝłńαȟȪ ńȦȞ ŁȠȤłȓȦȞ ȕȡȩȝȚțȠυ țαȚ 
țαșαȡȠȪ ȞłȡȠȪ.

 ȀαșαȡȓŃńł ńȠ φȓȜńȡȠ ȝαȗȓ ȝł ńȘ φȠȪŃțα 
ńȠυ φȜȠńȑȡ ŃńȠ ŁȠȤłȓȠ ȕȡȩȝȚțȠυ ȞłȡȠȪ.

 ȀαșαȡȓŃńł ńȘ ȕȠȪȡńŃα.
 ȎȜȑȖȟńł ńȘ ȕȠȪȡńŃα ȖȚα ńυȤȩȞ φșȠȡȑȢ 

țαȚ αȞńȚțαńαŃńȒŃńł ńȘȞ țαńȐ πłȡȓπńȦ-
ŃȘ (αȞαńȡȑȟńł ŃńȚȢ "ȎȡȖαŃȓłȢ ŃυȞńȒȡȘ-
ŃȘȢ").

 ȋφαȚȡȑŃńł țαȚ αŁłȚȐŃńł ńȠ ŁȠȤłȓȠ ȤȠȞ-
ŁȡȫȞ ȡȪπȦȞ.

 ȄłπȜȪȞłńł ńȠȞ łȜαŃńȚțȩ ŃȦȜȒȞα αȞαȡ-
ȡȩφȘŃȘȢ.

 ȀαșαȡȓŃńł ńȘȞ ȝπȐȡα αȞαȡȡȩφȘŃȘȢ, 
łȟłńȐŃńł ńȘȞ łυțȚȞȘŃȓα.

 ȄłπȜȪȞłńł ńȠ ŁȠȤłȓȠ țαșαȡȠȪ ȞłȡȠȪ țαȚ 
ńȠ ŃȪŃńȘȝα ȥłțαŃȝȠȪ ȝł πłȡȓπȠυ 5 Ȝȓ-
ńȡα țαșαȡȩ Ȟłȡȩ.

 ΓȚα Ȟα ŃńłȖȞȫŃłȚ αφȒŃńł ńȠȞ ŃńȡȩȕȚȜȠ 
αȞαȡȡȩφȘŃȘȢ Ȟα ȜłȚńȠυȡȖȒŃłȚ ńȠυȜȐȤȚ-
ŃńȠȞ 1 Ȝłπńȩ.

 Ȁαșαȡȓȗłńł łȟȦńłȡȚțȐ ńȠ ȝȘȤȐȞȘȝα ȝł 
παȞȓ ȕȡłȖȝȑȞȠ Ńł ŁȚȐȜυȝα ȒπȚȠυ απȠȡ-
ȡυπαȞńȚțȠȪ.

 ȀαșαȡȓŃńł ńȘȞ ȝπȐȡα αȞαȡȡȩφȘŃȘȢ, 
łȟłńȐŃńł ńȘ φșȠȡȐ țαȚ αȞ ȤȡłȚȐȗłńαȚ 
αȞńȚțαńαŃńȒŃńł ńȘȞ.

 Η ŃυŃțłυȒ πȡȑπłȚ Ȟα απȠșȘțłȪłńαȚ 
πȐȞńα ȝł αȞȠȚțńȩ ńȠ țαπȐțȚ ńȠυ ŁȠȤłȓȠυ 
ȕȡȩȝȚțȠυ ȞłȡȠȪ.

 ȋφαȚȡȑŃńł ńȘ ȕȠȪȡńŃα țαȚ țαșαȡȓŃńł 
ńȘȞ πȡȠŃłțńȚțȐ.

 ȎȜȑȖȟńł ńȘȞ țαńȐŃńαŃȘ țαȚ ńȘȞ țαȜȒ 
łφαȡȝȠȖȒ ȩȜȦȞ ńȦȞ ȝȠȞȫŃłȦȞ.

 ȀαșαȡȓŃńł ńȠȞ ȖυȐȜȚȞȠ ŁłȓțńȘ ȕȡȩȝȚțȠυ 
ȞłȡȠȪ.

 ȎȜȑȖȟńł ńȘ ȡȐȕŁȠ αȞαȡȡȩφȘŃȘȢ ȖȚα 
ȕȜȐȕłȢ.

 ȀαșαȡȓŃńł ńα ȡȠŁȐțȚα țȐńȦ απȩ ńȘȞ țł-
φαȜȒ țαșαȡȚŃȝȠȪ.

 ȀαșαȡȓŃńł ńȠ φȓȜńȡȠ φȡȑŃțȠυ ȞłȡȠȪ.

 ȋπłυșȪȞłŃńł ŃńȘȞ υπȘȡłŃȓα ńłȤȞȚțȒȢ 
łȟυπȘȡȑńȘŃȘȢ πłȜαńȫȞ ȖȚα ńȠȞ πȡȠŁȚα-
ȖȡαȝȝȑȞȠ ȑȜłȖȤȠ.

Ȏδεσθα 5, ίζ. ŁδπζπηΫθβ ŃłζέŁα
1 ȎȪțαȝπńȠȢ ŃȦȜȒȞαȢ αȞαȡȡȩφȘŃȘȢ
2 ȀαȞȐȜȚ αȞαȡȡȩφȘŃȘȢ ŃńȡȠȕȓȜȠυ

 ȋφαȚȡȑŃńł ńȘ ŁłȟαȝłȞȒ ȕȡȫȝȚțȠυ Ȟł-
ȡȠȪ.

 ȈυȞŁȑŃńł ńȠȞ łȜαŃńȚțȩ ŃȦȜȒȞα ȞłȡȠȪ 
ŃńȠȞ ŃȦȜȒȞα αȞαȡȡȩφȘŃȘȢ.

ΠΡΟΣΟΧΗ
ȀȓȞŁυȞȠȢ πȡȩțȜȘŃȘȢ ȗȘȝȚȐȢ. ΠȡȠŃȑȟńł 
ȫŃńł Ȟα ȝȘȞ πȐłȚ țαșȩȜȠυ Ȟłȡȩ ŃńȠ țαȞȐȜȚ 
αȞαȡȡȩφȘŃȘȢ ńȠυ ŃńȡȠȕȓȜȠυ.

 ȄłπȜȪȞłńł ńȠȞ łȜαŃńȚțȩ ŃȦȜȒȞα țαȚ ńȘ 
ȝπȐȡα αȞαȡȡȩφȘŃȘȢ ȝł ŁυȞαńȒ ŁȑŃȝȘ 
ȞłȡȠȪ.

Ȏδεσθα 6, ίζ. ŁδπζπηΫθβ ŃłζέŁα
1 ȈńȡłφȩȝłȞȠ ŃńȒȡȚȖȝα
2 ȀȜȚπ

 ȋφαȚȡȑŃńł ńȘ ŁłȟαȝłȞȒ ȕȡȫȝȚțȠυ Ȟł-
ȡȠȪ.

 Ȉńȡȑȥńł ńȠ ńȚȝȩȞȚ ȖȚα πȠȡłȓα ȩπȚŃșłȞ.
 Γłȓȡłńł ńȠ ȝȘȤȐȞȘȝα πȡȠȢ ńα πȓŃȦ.
 ȉȡαȕȒȟńł ńȠȞ łȪțαȝπńȠ ŃȦȜȒȞα αȞαȡ-

ȡȩφȘŃȘȢ απȩ ńȘ ȡȐȕŁȠ αȞαȡȡȩφȘŃȘȢ.
 ȁȪŃńł țαȚ ńα ŁȪȠ țȜȚπ.
 ȋφαȚȡȑŃńł ńȘȞ ȡȐȕŁȠ αȞαȡȡȩφȘŃȘȢ.
 ȋȞȠȓȟńł ńα ŃńȡłφȩȝłȞα ŃńȘȡȓȖȝαńα țαȚ 

αφαȚȡȑŃńł ńȠ αțȡȠφȪŃȚȠ ȖȚα țαșȐȡȚ-
Ńȝα.

Η ȕȠȪȡńŃα πȡȑπłȚ Ȟα αȞńȚțαșȓŃńαńαȚ ȩńαȞ 
ȑȤłȚ φșαȡłȓ ńȩŃȠ πȠȜȪ πȠυ Ș ȝπȡȠŃńȚȞȒ 
ȐțȡȘ ńȘȢ țłφαȜȒȢ țαșαȡȚŃȝȠȪ αțȠυȝπȐłȚ 
ńȠ ŁȐπłŁȠ.
 ȋφαȚȡȑŃńł ńȘ ŁłȟαȝłȞȒ ȕȡȫȝȚțȠυ Ȟł-

ȡȠȪ.
 Γłȓȡłńł ńȠ ȝȘȤȐȞȘȝα πȡȠȢ ńα πȓŃȦ.
 ȆȚȑŃńł ńȠ țȠυȝπȓ απαŃφȐȜȚŃȘȢ ńȘȢ țυ-

ȜȚȞŁȡȚțȒȢ ȕȠȪȡńŃαȢ țαȚ ȝłńαțȚȞȒŃńł 
πȡȠȢ ńα țȐńȦ ńȘȞ țυȜȚȞŁȡȚțȒ ȕȠȪȡńŃαȢ 
αφαȚȡȫȞńαȢ ńȘȞ απȩ ńȠȞ υπȠŁȠȤȑα.

 ȎȚŃȐȖłńł ńȘ Ȟȑα țυȜȚȞŁȡȚțȒ ȕȠȪȡńŃα 
ŃńȠȞ υπȠŁȠȤȑα țαȚ αŃφαȜȓŃńł ńȘȞ απȩ 
ńȘȞ αȞńȓșłńȘ πȜłυȡȐ.

ΓȚα ńȘȞ αȟȚȩπȚŃńȘ ȜłȚńȠυȡȖȓα ńȘȢ ŃυŃțłυȒȢ, 
ȝπȠȡłȓńł Ȟα ŃυȞȐȥłńł ŃυȝȕȐŃłȚȢ ŃυȞńȒȡȘ-
ŃȘȢ ȝł ńȠ αȡȝȩŁȚȠ ȖȡαφłȓȠ πȦȜȒŃłȦȞ ńȘȢ 
Kärcher.

� ΚΙΝǻΥΝΟΣ
ȀȓȞŁυȞȠȢ ȘȜłțńȡȠπȜȘȟȓαȢ.
ΠȡȚȞ απȩ ȩȜłȢ ńȚȢ łȡȖαŃȓłȢ ŃńȘ ŃυŃțłυȒ, 
απłȞłȡȖȠπȠȚȒŃńł ńȘ ŃυŃțłυȒ țαȚ ńȡαȕȒȟńł 
ńȠ φȚȢ απȩ ńȘȞ πȡȓȗα.

ΠΡΟΣΟΧΗ
ȀȓȞŁυȞȠȢ ȕȜȐȕȘȢ ŃńȘ ŃυŃțłυȒ ȜȩȖȦ ńȠυ 
łȟłȡȤȩȝłȞȠυ ȞłȡȠȪ. ΕțțłȞȫŃńł ńȠ ȕȡȫȝȚțȠ 
Ȟłȡȩ țαȚ ńȠ υπȩȜȠȚπȠ țαșαȡȩ Ȟłȡȩ πȡȚȞ ńȚȢ 
łȡȖαŃȓłȢ ŃńȘ ŃυŃțłυȒ.
Ȉł πłȡȓπńȦŃȘ ȕȜαȕȫȞ, ȠȚ ȠπȠȓłȢ ŁłȞ ȝπȠ-
ȡȠȪȞ Ȟα αȞńȚȝłńȦπȚŃńȠȪȞ ȝł ńȘ ȕȠȒșłȚα αυ-
ńȠȪ ńȠυ πȓȞαțα, țαȜȑŃńł ńȘȞ υπȘȡłŃȓα ńł-
ȤȞȚțȒȢ łȟυπȘȡȑńȘŃȘȢ πłȜαńȫȞ. 

ΜłńαεέθβŃβ ńβμ εκζυθαμ ńδηκθδκτ

ΜłńαφκλΪ

ΜłńαφκλΪ Ńł ŃεΪζłμ

ȋπκγάεłυŃβ

ΦλκθńέŁα εαδ ŃυθńάλβŃβ

Πλσΰλαηηα ŃυθńάλβŃβμ
Πλδθ αλχέŃłδ β łλΰαŃέα

ΜłńΪ ńβθ łλΰαŃέα

ȎίŁκηαŁδαέπμ

 ȋθΪ ńλέηβθκ:

ȎλΰαŃέłμ ŃυθńάλβŃβμ
ΠζτŃδηκ łζαŃńδεκτ Ńπζάθα 
αθαλλσφβŃβμ

ΚαγαλδŃησμ ńπθ λΪίŁπθ αθαλλσφβŃβμ

ȋθńδεαńΪŃńαŃβ ευζέθŁλπθ ίκυλńŃυθ

΢τηίαŃβ ŃυθńάλβŃβμ

ȌζΪίłμ

50 EL
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ȍȚα ńȘȢ παȡȠȪŃȘȢ ŁȘȜȫȞȠυȝł ȩńȚ ńȠ ȝȘȤȐ-
ȞȘȝα πȠυ ȤαȡαțńȘȡȓȗłńαȚ παȡαțȐńȦ, ȝł 
ȕȐŃȘ ńȘ ŃȤłŁȓαŃȘ țαȚ ńȘȞ țαńαŃțłυȒ ńȠυ, 
υπȩ ńȘ ȝȠȡφȒ πȠυ ŁȚαńȓșłńαȚ ŃńȘȞ αȖȠȡȐ, 
πȜȘȡȠȓ ŃńȚȢ ŃȤłńȚțȑȢ ȕαŃȚțȑȢ απαȚńȒŃłȚȢ 
αŃφαȜłȓαȢ țαȚ υȖȚłȚȞȒȢ ńȦȞ ȠŁȘȖȚȫȞ ńȘȢ 
ȎE. Η παȡȠȪŃα ŁȒȜȦŃȘ παȪłȚ Ȟα ȚŃȤȪłȚ Ńł 
πłȡȓπńȦŃȘ ńȡȠπȠπȠȚȒŃłȦȞ ńȠυ ȝȘȤαȞȒ-
ȝαńȠȢ ȤȦȡȓȢ πȡȠȘȖȠȪȝłȞȘ ŃυȞłȞȞȩȘŃȘ 
ȝαȗȓ ȝαȢ.

ȅȚ υπȠȖȡȐφȠȞńłȢ łȞłȡȖȠȪȞ țαń' łȞńȠȜȒ ńȠυ 
țαȚ ȝł łȟȠυŃȚȠŁȩńȘŃȘ ńȘȢ ŁȚłȪșυȞŃȘȢ ńȘȢ 
łπȚȤłȓȡȘŃȘȢ.

ȊπłȪșυȞȠȢ ńłțȝȘȡȓȦŃȘȢ:
S. Reiser

Alfred Karcher GmbH & Co. KG
Alfred-Karcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
ȉȘȜ.: +49 7195 14-0
Φαȟ: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2017/02/01

Ȉł țȐșł Ȥȫȡα ȚŃȤȪȠυȞ ȠȚ ȩȡȠȚ łȖȖȪȘŃȘȢ 
πȠυ łțŁȩșȘțαȞ απȩ ńȘȞ αȡȝȩŁȚα αȞńȚπȡȠ-
ŃȦπłȓα ȝαȢ. ȋȞαȜαȝȕȐȞȠυȝł ńȘ ŁȦȡłȐȞ 
απȠțαńȐŃńαŃȘ ȠπȠȚαŃŁȒπȠńł ȕȜȐȕȘȢ ŃńȘ 
ŃυŃțłυȒ ŃαȢ, łφȩŃȠȞ ȠφłȓȜłńαȚ Ńł αŃńȠȤȓα 
υȜȚțȠȪ Ȓ țαńαŃțłυȒȢ, łȞńȩȢ ńȘȢ πȡȠșłŃȝȓ-
αȢ πȠυ ȠȡȓȗłńαȚ ŃńȘȞ łȖȖȪȘŃȘ. Ȉł πłȡȓπńȦ-
ŃȘ πȠυ łπȚșυȝłȓńł Ȟα țȐȞłńł ȤȡȒŃȘ ńȘȢ łȖ-
ȖȪȘŃȘȢ, παȡαțαȜȠȪȝł απłυșυȞșłȓńł ȝł ńȘȞ 
απȩŁłȚȟȘ αȖȠȡȐȢ ŃńȠ țαńȐŃńȘȝα απȩ ńȠ 
ȠπȠȓȠ πȡȠȝȘșłυńȒțαńł ńȘ ŃυŃțłυȒ Ȓ ŃńȘȞ 
πȜȘŃȚȑŃńłȡȘ łȟȠυŃȚȠŁȠńȘȝȑȞȘ υπȘȡłŃȓα 
ńłȤȞȚțȒȢ łȟυπȘȡȑńȘŃȘȢ πłȜαńȫȞ ȝαȢ.

ΧȡȘŃȚȝȠπȠȚłȓńł ȝȩȞȠ ȖȞȒŃȚα παȡłȜțȩȝłȞα 
țαȚ αȞńαȜȜαțńȚțȐ ńα ȠπȠȓα ŁȚαŃφαȜȓȗȠυȞ 
ńȘȞ αŃφαȜȒ țαȚ απȡȩŃțȠπńȘ ȜłȚńȠυȡȖȓα 
ńȘȢ ŃυŃțłυȒȢ.
ȆȜȘȡȠφȠȡȓłȢ ȖȚα παȡłȜțȩȝłȞα țαȚ αȞńαȜ-
ȜαțńȚțȐ șα ȕȡłȓńł ŃńȘ ŁȚłȪșυȞŃȘ 
www.kaercher.com.

ȌζΪίβ ȋθńδηłńυπδŃβ
Η ŃυŃțłυȒ ŁłȞ ȟłțȚȞȐ ȎȚŃȐȖłńł ńȠȞ ȡłυȝαńȠȜȒπńȘ ŃńȘȞ πȡȓȗα.

ȋȞȐȕłȚ Ș łȞŁłȚțńȚțȒ ȜυȤȞȓα ńȡȠφȠŁȠŃȓαȢ ńȐŃȘȢ;
ȆȚȑŃńł ńȘȞ αŃφȐȜłȚα υπłȡφȩȡńȦŃȘȢ ȖȚα Ȟα ńȘȞ łπαȞαφȑȡłńł.
ȎȜȑȖȟńł ńȘȞ αŃφȐȜłȚα ńȠυ țńȚȡȓȠυ.

ȋȞłπαȡțȒȢ αȞαȡȡȠφȘńȚțȒ ȚŃȤȪȢ ȋŁłȚȐŃńł ńȠ ŁȠȤłȓȠ ȕȡȩȝȚțȠυ ȞłȡȠȪ țαȚ țαșαȡȓŃńł ńȠ φȓȜńȡȠ ȝαȗȓ ȝł ńȘ φȠȪŃțα ńȠυ φȜȠńȑȡ.
ȀαșαȡȚŃȝȩȢ ńȦȞ ȡȐȕŁȦȞ αȞαȡȡȩφȘŃȘȢ
ȎȟłńȐŃńł ńα ȜαŃńȚȤȐțȚα ŃńłȖαȞȠπȠȓȘŃȘȢ ŃńȠ ŁȠȤłȓȠ ȕȡȩȝȚțȠυ ȞłȡȠȪ țαȚ ŃńȠυȢ ȖυȐȜȚȞȠυȢ 
ŁłȓțńłȢ.
ȎȜȑȖȟńł ńȠȞ łȪțαȝπńȠ ŃȦȜȒȞα αȞαȡȡȩφȘŃȘȢ ȖȚα ńυȤȩȞ łȝπȜȠțȑȢ, țαșαȡȓŃńł ńȠȞ łȐȞ łȓȞαȚ 
απαȡαȓńȘńȠ.
ȎȜȑȖȟńł ńȠȞ łȪțαȝπńȠ ŃȦȜȒȞα αȞαȡȡȩφȘŃȘȢ ȖȚα ńυȤȩȞ ŁȚαȡȡȠȑȢ, αȞńȚțαńαŃńȒŃńł ńȠȞ łȐȞ 
łȓȞαȚ απαȡαȓńȘńȠ.

ȋȞłπαȡțȒȢ πȠŃȩńȘńα ȞłȡȠȪ ȀαșαȡȓŃńł Ȓ αȞńȚțαńαŃńȒŃńł ńα αțȡȠφȪŃȚα.
ȀαșαȡȓŃńł ńȠ φȓȜńȡȠ ȖȚα ńȠ ŁȚȐȜυȝα απȠȡȡυπαȞńȚțȠȪ.

Η ȕȠȪȡńŃα ŁłȞ πłȡȚŃńȡȑφłńαȚ ȇυșȝȓŃńł ńȠ ŁȚαțȩπńȘ łπȚȜȠȖȒȢ πȡȠȖȡȐȝȝαńȠȢ ŃńȠ łπȚșυȝȘńȩ πȡȩȖȡαȝȝα.
ȎȜȑȖȟńł łȐȞ țȐπȠȚȠ ȟȑȞȠ Ńȫȝα ȝπȜȠțȐȡłȚ ńȘ ȕȠȪȡńŃα țαȚ απȠȝαțȡȪȞłńȑ ńȠ łȐȞ υπȐȡȤłȚ.

ΣłχθδεΪ χαλαεńβλδŃńδεΪ
ΙŃχτμ
ȅȞȠȝαŃńȚțȒ ńȐŃȘ V 220-240
ȈυȤȞȩńȘńα Hz 1~, 50/

60
ȎȓŁȠȢ πȡȠŃńαŃȓαȢ IPX4
ȂȑŃȘ ȚŃȤȪȢ łȚŃȩŁȠυ W 1800
ȅȞȠȝαŃńȚțȒ ȚŃȤȪȢ ŃńȡȠȕȓ-
ȜȠυ αȞαȡȡȩφȘŃȘȢ

W 1200

ȅȞȠȝαŃńȚțȒ ȚŃȤȪȢ ŃυŃńȒ-
ȝαńȠȢ țȓȞȘŃȘȢ ȕȠυȡńŃȫȞ

W 400

ȋθαλλσφβŃβ
ȋȞαȡȡȠφȘńȚțȒ ȚŃȤȪȢ, πȠ-
ŃȩńȘńα αȑȡα (ȝȑȖ.)

l/s 27

ȋȞαȡȡȠφȘńȚțȒ ȚŃȤȪȢ, 
υπȠπȓłŃȘ (ȝȑȖ.)

kPa 
(mbar)

29 (290)

ȋθńζέα Łδαζτηαńκμ εαγαλδŃηκτ
ȎȞŁȚȐȝłŃȠȢ țαșαȡȚŃȝȩȢ l/min 0,38

MPa 0,35
ΓłȞȚțȩȢ țαșαȡȚŃȝȩȢ l/min 2,5

MPa 0,69
ȌκτλńŃłμ εαγαλδŃηκτ
ȉαȤȪńȘńα πłȡȚŃńȡȠφȒȢ 
ȕȠυȡńŃȫȞ

1/min 1100

ȍȚȐȝłńȡȠȢ ȕȠυȡńŃȫȞ mm 96
ȍδαŃńΪŃłδμ εαδ ίΪλβ
ΘłȦȡȘńȚțȒ łπȚφαȞłȚαțȒ 
απȩŁȠŃȘ

m²/h 2000

ȂȑȖ. țȜȓŃȘ ȤȫȡȠυ łȡȖαŃȓαȢ % 2
ΌȖțȠȢ ŁȠȤłȓȠυ țαșαȡȠȪ/
ȕȡȫȝȚțȠυ ȞłȡȠȪ

l 22/19

ȝłȖ. șłȡȝȠțȡαŃȓα ȞłȡȠȪ °C 50
ΘłȡȝȠțȡαŃȓα πłȡȚȕȐȜȜȠ-
ȞńȠȢ

°C 5...40

ȋπȩȕαȡȠ (ȕȐȡȠȢ ȝłńαφȠ-
ȡȐȢ)

kg 42,6

ȈυȞȠȜȚțȩ ȕȐȡȠȢ (Ńł łńȠȚ-
ȝȩńȘńα ȜłȚńȠυȡȖȓαȢ)

kg 64,6

ȍȚαŃńȐŃłȚȢ (ȝ x π x υ) mm 889 x 
470 x 
1118

Μłńλκτηłθłμ ńδηΫμ εαńΪ EN 60335-2-72
ȈυȞȠȜȚțȒ ńȚȝȒ țȡαŁα-
ŃȝȫȞ

m/s2 <2,5

ȎπȚńȡłπȩȝłȞȘ ŃńȐșȝȘ 
ȘȤȘńȚțȒȢ ȚŃȤȪȠȢ LpA

dB(A) 74

ȍάζπŃβ ΢υηησλφπŃβμ ńπθ 
ȎE

Πλκρσθ: ΗȜłțńȡȚțȒ ŃțȠȪπα ŃńȓȜȕȦ-
ŃȘȢ țαȚ αȞαȡȡȩφȘŃȘȢ

Στπκμ: 1.008-xxx

΢χłńδεΫμ κŁβΰέłμ ńπθ ȎE
2006/42/EK (+2009/127/EK)
2014/30/EE
ȎφαληκŃγΫθńα łθαληκθδŃηΫθα πλσńυ-
πα
EN 60335–1
EN 60335–2–68
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 2015
EN 61000–3–2: 2014
EN 61000–3–3: 2013
EN 62233: 2008

ȎφαληκŃγΫθńα łγθδεΪ πλσńυπα
-

CEO Head of Approbation

ȎΰΰτβŃβ

Ȏιαλńάηαńα εαδ αθńαζζαεńδεΪ
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Cihazın ilk kullanımından önce 
bu orijinal kullanma kılavuzunu 

okuyun, bu kılavuza göre davranın ve daha 
sonra kullanım veya cihazın sonraki sahip-
lerine vermek için bu kılavuzu saklayın.

Cihazı ilk defa kullanmadan önce, bu kul-
lanma kılavuzunu ve fırçalı temizlik cihazla-
rı No. 5.956-251.0 ile birlikte verilen emni-
yet uyarılarını okuyun ve bu uyarılara uyun
� UYARI
Cihazı eğimli yüzeylerde kullanmayın.
Cihaz, sadece hazne ve kapağı kapalıy-
ken kullanılmalıdır.

� TEHLIKE
Ağır bedensel yaralanmalar ya da ölüme 
neden olan direkt bir tehlikeye yönelik uya-
rı.
� UYARI
Ağır bedensel yaralanmalar ya da ölüme 
neden olabilecek olası tehlikeli bir duruma 
yönelik uyarı.
� TEDBIR
Hafif yaralanmalara neden olabilecek olası 
tehlikeli bir duruma yönelik uyarı.
DIKKAT
Maddi hasarlara neden olabilecek olası 
tehlikeli bir duruma yönelik uyarı.

Emniyet şalteri bırakılırsa, fırça tahriki ka-
panır.

Bu halı temizleme cihazı, halıların ıslak te-
mizliği için kullanılmaktadır.
400 mm çalışma genişliği ve 22 l kapasiteli 
temiz ve kirli su depoları uzun kullanım sü-
resinde etkin bir temizleme yapılmasına 
olanak sağlar.
Elektrikle çalışma modu, çalışma süresi kı-
sıtlaması olmadan yüksek bir performans 
özelliği sağlar.
Ara temizleme: Temizlik çözeltisi püskür-
tülür ve halının üzerinde fırçalanır. Kuruma 
sonrasında temizlik maddesi tarafından 
bağlanan kir ikinci bir işlem adımı ile emilir.
Ana temizleme: Temizlik çözeltisi püskür-
tülür, halının üzerinde fırçalanır ve aynı iş-
lem adımında çözülmüş olan kir ile birlikte 
emilir.

Bu cihazı sadece bu kullanım kılavuzunda-
ki bilgilere uygun olarak kullanın.
– Bu cihaz, Örn; oteller, okullar, hastane-

ler, fabrikalar, mağazalar, bürolar ve ki-
ralık mağazalarda mesleki kullanım için 
uygundur.

– Cihaz, sadece neme duyarlı olmayan 
halı zeminlerin temizlenmesi için kulla-
nılmalıdır.

– Cihaz, sadece orijinal aksesuarı ve ye-
dek parçalarıyla donatılabilir.

– Bu cihaz iç mekanlarda kullanım için 
üretilmiştir.

– Cihaz, 2000 m altı rakımlarda kullanıl-
mak üzere tasarlanmıştır.

Ambalaj malzemeleri geri dönüş-tü-
rülebilir. Ambalaj malzemelerini evini-

zin çöpüne atmak yerine lütfen tekrar kullan 
labilecekleri yerlere gönderin.

Eski cihazlarda, yeniden değerlendir-
me işlemine tabi tutulması gereken 
değerli geri dönüşüm malzemeleri 

bulunmaktadır. Bu nedenle eski cihazları 
lütfen öngörülen toplama sistemleri aracılı-
ğıyla imha edin.
Elektrikli ve elektronik cihazlar genellikle, 
yanlış kullanıldıklarında veya yanlış şekilde 
tasfiye edildiklerinde insan sağlığı ve çevre 
için tehlikeli olabilecek bileşenler içerir. Ci-
hazın kurallara uygun şekilde işletilmesi 
için bu bileşenlerin bulunması gereklidir. Bu 
simge ile işaretlenmiş cihazlar evsel çöpler 
ile birlikte tasfiye edilmemelidir.
İçerik maddeleri hakkında uyarılar (REA-
CH)
İçerik maddeleri hakkında ayrıntılı bilgileri 
bulabileceğiniz adres: 
www.kaercher.de/REACH

Resim 1, Bkz. Diğer sayfa
1 Emniyet şalteri
2 Yıldız tutamak, direksiyon taşıma konu-

mu
3 Hava akışı kontrol camı
4 Kirli su kontrol camı
5 Pis su deposunun kapağı
6 Temiz su deposu maksimum dolum se-

viyesi göstergesi
7 Temiz su dolum ağzı
8 Kol
9 Temizlik çözücüsü enjektörleri
10 Kilit açma düğmesi, fırça merdanesi
11 Fırça merdanesi
12 Kaba kir deposu
13 Temizlik çözeltisi filtresi
14 Pis su deposu
15 Dozaj tertibatıyla birlikte pis su boşalt-

ma hortumu
16 Yıldız tutamak, direksiyon yükseklik 

ayarı
17 Temiz suyu boşaltılma kavraması
18 Aksesuar bölmesinin ağı
19 Emme kolu
20 Fırça baskı basıncı döner kolu

(1=min, 4=maks)
21 Temizleme kafası

22 Temiz su deposu
23 Şamandıra bilyalı süzgeç
24 Şebeke fişi
25 Direksiyon simidi
26 Kumanda alanı
27 Program seçme anahtarı
28 Fırça tahrikinin aşırı yük emniyeti

Resim 2, Bkz. Diğer sayfa
1 Temizlik çözeltisi şalteri
2 Gerilim beslemesi kontrol lambası
3 Süpürme kontrol lambası

Yeşil: Emiş türbini çalışıyor
Kırmızı yanıp söner: Arıza

4 Fırça tahriki kontrol lambası
Yeşil: Fırça ileriye doğru dönüyor
Turuncu: Fırça geriye doğru dönüyor
Kırmızı yanıp söner: Arıza

5 Temizlik çözeltisi uygulama kontrol 
lambası
Yeşil: Temizlik çözeltisi için olan pompa 
çalışıyor
Kırmızı yanıp söner: Arıza

6 Fırça dönme yönü şalteri

Resim 3, Bkz. Diğer sayfa
1 Cihaz KAPALI
2 Sadece fırça etkin, temizlik çözeltisi 

yok, emiş yok
3 Ara temizleme, emiş yok
4 Ana temizlik
5 Emdirme
6 Ek donanım

 Taşıma konumu yıldız tutamağını gev-
şetin.

 Direksiyon kolonunu düz konuma geti-
rin.

 Yıldız kolu sıkın.

 Cihazı yaklaşık 30  arkaya devirin.
Park desteği aşağı hareket eder.

 Cihazı öne doğru devirin.
Cihaz park desteği üzerinde durur, fır-
çanın üzerine etki eden yük kalkmıştır.

 Cihazı ileriye doğru kaydırın.
Park desteği yukarı hareket eder.

� UYARI
Hasar görme tehlikesi. Sadece tavsiye edi-
len temizlik maddelerini kullanın. Diğer te-
mizlik maddeleri için, işletmeci, işletme gü-
venliği, kaza tehlikesi ve cihazın kullanım 
ömrünün azalması riskini üstlenir. Sadece 
çözücü maddeler, tuz asidi ve hidroflüorik 
asit içermeyen temizlik maddeleri kullanın.
Temizlik maddelerinin üzerindeki güvenlik 
uyarılarına dikkat edin.
Not:
Aşırı köpüklenen temizlik maddeleri kullan-
mayın.
Dozaj uyarılarına dikkat edin.
 Temiz su tankının kapağını çıkartın.

İçindekiler
Güvenlik uyarıları. . . . . . . . . . . TR 1
Fonksiyon  . . . . . . . . . . . . . . . . TR 1
Kurallara uygun kullanım . . . . . TR 1
Çevre koruma  . . . . . . . . . . . . . TR 1
Kumanda elemanları . . . . . . . . TR 1
Çalıştırma  . . . . . . . . . . . . . . . . TR 1
Taşıma. . . . . . . . . . . . . . . . . . . TR 2
Depolama  . . . . . . . . . . . . . . . . TR 2
Koruma ve Bakım  . . . . . . . . . . TR 2
Arızalar  . . . . . . . . . . . . . . . . . . TR 3
Teknik Bilgiler  . . . . . . . . . . . . . TR 4
AB uygunluk bildirisi  . . . . . . . . TR 4
Garanti. . . . . . . . . . . . . . . . . . . TR 4
Aksesuarlar ve yedek parçalar TR 4

Güvenlik uyarıları

Tehlike kademeleri

Güvenlik tertibatları

Fonksiyon

Kurallara uygun kullanım

Çevre koruma

Kumanda elemanları

Direksiyon

Program seçme anahtarı

Çalıştırma

Park desteği
Park desteğinin dışarı katlanması

Park desteğinin içeri katlanması

İşletme malzemelerinin 
doldurulması
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DIKKAT
Hasar tehlikesi. Kirli su deposunun altında-
ki emiş türbinin emme deliğine sıvı girme-
mesine dikkat edin. Dökülen sıvıyı silin.
 Temiz su (maksimum 50 °C) doldurun.

Maksimum dolum seviyesi göstergesini 
dikkate alın. Temizlik maddesi için yer 
bırakın.

 Temizlik maddesini ekleyin. Dozaj uya-
rılarına dikkat edin.

Tavsiye edilen temizlik maddeleri:

Temizlik maddeleri teknik mağazalardan 
temin edilebilir.
 Temiz su deposunun kapağını kapatın.

 Direksiyon yükseklik ayarı yıldız tuta-
mağını gevşetin.

 Direksiyonu istediğiniz yüksekliğe ayar-
layın.

 Yıldız kolu sıkın.

 Cihazı çalışma yerine doğru kaydırın.
 Park desteğini katlayarak açın.
 Fırça presleme basıncı çevirme kolunu 

"1" konumuna getirin.
 Park desteğini içeri katlayın.
 Cihazı temizlenecek halının üzerinde 

çalıştırın.
İleri doğru kaydırma sırasında fırça tah-
riki destekliyorsa, ayarlama doğrudur.

 İtme sırasında destek hissedilmiyorsa 
ayarı yükseltin ve işlemi tekrarlayın.

 Fırça tahriki kontrol lambası birkaç sani-
ye sonra bir arıza gösteriyorsa ayarı dü-
şürün.

� TEHLIKE
Elektrik çarpma tehlikesi!
Elektrik kablosunun dönen fırça kafalarıyla 
temas etmemesine dikkat edin.
DIKKAT
Zemin kaplamasını için zarar görme tehli-
kesi. Cihazı noktada çalıştırmayın.
 Uzatma kablosunu önce şebeke fişi ar-

dından şebeke prizi ile bağlayın.
2,5 mm2 uzatma kablosunu, maksimum 
15 m uzunluğunda kullanın.

 Program seçme anahtarını istediğiniz 
fonksiyona getirin. 

 Gerekirse temizlik çözeltisi şalterini 
açın.

 Direksiyon emniyet şalterini çekin, fırça 
tahriki ve temizlik çözeltisi uygulama iş-
lemi devreye sokulur (ayarlanmışsa).

 Park desteği içeri katlanana ve temizle-
me kafası zemine değene kadar cihazı 
öne itin.

 Cihazı temizlenecek yüzeyde hareket 
ettirin.

 Çalışma sırasında hava akışı için kon-
trol camını izleyin. Su veya köpük görü-
nüyorsa derhal cihazı kapatın. Kirli su 
deposunu boşaltın veya kirli su deposu-
na köpük giderici maddesi ekleyin.

Not:
Direksiyonun üzerinde bulunan fırça dön-
me yönü şalteri etkinleştirildiğinde cihaz 
geriye doğru da hareket eder.
Kenara yakın temizlik için sağ tarafı kulla-
nın.

Resim 4, Bkz. Diğer sayfa
1 Emme hortumu
2 Emme kolu
3 Temizlik çözeltisi bağlantısı

 Direksiyonu geriye doğru sürüş konu-
muna çevirin.

 Vakum hortumunu vakum kolundan çe-
kin.

 Cihazın emme hortumunu ek donanı-
mın emme hortumu ile bağlayın.

 Ek donanımın temizlik çözeltisi için olan 
hortumu, temizlik başlığında bulunan 
bağlantı ile bağlayın.

 Program seçim şalterini ek donanım ko-
numuna getirin.

 Temizlik çözeltisi şalterini açın.
 Temizlik işlemini ek donanım ile gerçek-

leştirin.

 Emniyet şalterini bırakın.
 Artık suyu emmek için cihazı 1-2 metre 

daha öne doğru sürün.
 Program seçme anahtarını "OFF" ko-

numuna getirin.
DIKKAT
Fırça kalıcı olarak deforme olabilir. Cihazla-
rı daima park desteği dışarı katlanmış şekil-
de bırakın.
 Park desteğini katlayarak açın.

� UYARI
Yerel atık su işleme talimatlarına uyun.
 Program seçme anahtarını "OFF" ko-

numuna getirin.
 Park desteğini içeri katlayın.
 Pis su yankının kapağını çıkartın.
 Kirli su tahliye hortumunu tutucudan çı-

karın ve uygun bir toplama tertibatı üze-
rinde indirin. 

 Dozaj tertibatını içeri doğru bastırın ya 
da bükün.

 Dozaj tertibatının kapağını açın.
 Tahliye hortumundaki dozaj tertibatını 

açarak pis suyu boşaltın.
Dozaj tertibatı içeri doğru bastırılarak, 
atık su akımı kontrol edilebilir.

 Pis su deposunu temiz suyla yıkayın.
Not:
Kirli su deposu çıkarılabilir ve imha tertiba-
tına taşınabilir.

� UYARI
Yerel atık su işleme talimatlarına uyun.
 Temiz su tahliyesi için olan bağlantıyı 

aşağı itin.
 Hortumu çekerek çıkarın ve aşağı çevi-

rin.

Donma tehlikesinde:
 Temiz ve pis su deposunu boşaltın.
 Cihazı donmaya karşı korunmuş bir bö-

lümde durdurun.

Taşıma ve depolama sırasında yer ihtiyacı-
nı azaltmak için, direksiyon kolonu yana ya-
tırılabilir.
 Taşıma konumu yıldız tutamağını gev-

şetin.
 Direksiyonu komple öne çevirin.
 Yıldız kolu sıkın.

� TEDBIR
Yaralanma ve hasar tehlikesi! Taşıma sıra-
sında cihazın ağırlığına dikkat edin.
 Fırçanın zarar görmesini önlemek için, 

fırçayı dışarı alın.
 Araçlarda taşıma sırasında, cihazı ge-

çerli yönetmeliklere göre kaymaya ve 
devrilmeye karşı emniyete alın.

 Direksiyonu en yüksek pozisyona ayar-
layın.

 Bir kişi cihazı, temiz su deposunun al-
tında bulunan 2 tutamaktan tutar.

 İkinci kişi cihazı direksiyondan tutar.
Not:
Cihazı temizlik başlığından taşımayın, aksi 
takdirde cihaz direksiyon sütunu etrafında 
dönebilir.

� TEDBIR
Yaralanma ve hasar tehlikesi! Depolama 
sırasında cihazın ağırlığına dikkat edin.
Bu cihaz sadece iç mekanlarda depolan-
malıdır.

� TEHLIKE
Elektrik çarpma tehlikesi.
Cihazdaki tüm çalışmalardan önce cihazı 
kapatın ve elektrik fişini çekin.
DIKKAT
Dışarı çıkan su nedeniyle cihazın zarar gör-
me tehlikesi. Cihazda çalışmadan önce, pis 
su ve kalan temiz suyu boşaltın.
 Cihazı düz bir yüzeye bırakın.

 Elektrik kablosuna hasar kontrolü ya-
pın. Arızalı elektrik kablosunu değişti-
rin.

 Memelerin püskürtme performansını 
kontrol edin.

DIKKAT
Hasar görme tehlikesi. Cihaza su püskürt-
meyin ve agresif temizlik maddeleri kullan-
mayın.
 Pis suyu boşaltın.
 Kirli su deposunu ve kapağı temiz suyla 

yıkayın.

Kullanım Temizlik mad-
desi

Ara temizlik RM 768 iCapsol
Ana temizlik RM 764 sıvı

Ayarlar

Fırça baskı basıncının ayarlanması

Temizleme

Ek donanım (opsiyon)

Durma ve durdurma

Pis su deposunun boşaltılması

Temiz su deposunun boşaltılması

Antifriz koruma

Direksiyon kolonunun yana 
yatırılması

Taşıma

Merdivenlerde taşıma

Depolama

Koruma ve Bakım

Bakım planı
Çalışmaya başlamadan önce

Çalışmadan sonra
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 Kirli su deposu ile kapak arasında ve 
kirli su deposu ile temiz su deposu ara-
sındaki sızdırmazlık maddelerini temiz-
leyin ve kontrol edin.

 Kirli su deposundaki yüzer küreli süzge-
ci temizleyin

 Fırçayı temizleyin.
 Fırçaya aşınma kontrolü yapın, ihtiyaç 

anında fırçaları değiştirin (Bkz. "Bakım 
çalışmaları").

 Kaba kir deposunu dışarı çıkartın ve bo-
şaltın.

 Emme hortumunu durulayın.
 Süpürme kolunu temizleyin, hareketlili-

ğini kontrol edin.
 Temiz su deposunu ve püskürtme siste-

mini yakl. 5 litre temiz su ile durulayın.
 Kurutmak için emiş türbinini en az 1 da-

kika çalıştırın.
 Cihazın dışını, hafif yıkama çözeltisine 

batırılmış nemli bir bezle temizleyin.
 Süpürme kolunu temizleyin, aşınma 

kontrolü yapın ve gerektiğinde değişti-
rin.

 Cihazı daima kirli su deposunun kapağı 
açık şekilde depolayın.

 Fırçayı çıkarın ve itina ile temizleyin.
 Tüm contaların durumunu ve doğru otu-

rup oturmadıklarını kontrol edin.
 Kirli su kontrol camını temizleyin.
 Emme koluna hasar kontrolü yapın.
 Temizlik başlığının altındaki tekerlekleri 

temizleyin.
 Temiz su filtresini temizleyin.

 Müşteri hizmetlerinin öngörülen kontrol 
çalışmalarını yapmasını sağlayın.

Resim 5, Bkz. Diğer sayfa
1 Emme hortumu
2 Emiş türbini emme kanalı

 Pis su tankını çıkartın.
 Su hortumunu emme hortumuna so-

kun.

DIKKAT
Hasar tehlikesi. Emiş türbinin emme kana-
lına su girmemesine dikkat edin.
 Emme hortumunu ve süpürme kolunu 

tazyikli su ile durulayın.

Resim 6, Bkz. Diğer sayfa
1 Döndürülebilir tutucu
2 Klips

 Pis su tankını çıkartın.
 Direksiyonu geriye doğru sürüş konu-

muna çevirin.
 Cihazı geriye yatırın.
 Vakum hortumunu vakum kolundan çe-

kin.
 Her iki klipsi çözün.
 Emme kolunu çıkartın.
 Döndürülebilir tutucuyu açın ve meme-

ye doğru alarak çıkarın.

Temizlik başlığının ön kenarı zemine değe-
cek kadar aşındığında, fırça değiştirilmeli-
dir.
 Pis su tankını çıkartın.
 Cihazı geriye yatırın.
 Fırça merdanesi kilit açma düğmesine 

basın ve fırça merdanesini aşağı çevirin 
ve taşıyıcıdan çekin.

 Fırça merdanesini taşıyıcıya takın ve 
karşı tarafta kilitleyin.

Cihazın güvenli bir şekilde çalışması için, 
yetkili Kärcher satış bürosu ile bakım söz-
leşmeleri yapılabilir.

� TEHLIKE
Elektrik çarpma tehlikesi.
Cihazdaki tüm çalışmalardan önce cihazı 
kapatın ve elektrik fişini çekin.

DIKKAT
Dışarı çıkan su nedeniyle cihazın zarar gör-
me tehlikesi. Cihazda çalışmadan önce, pis 
su ve kalan temiz suyu boşaltın.

Bu tablo yardımıyla giderilemeyen arızalar-
da müşteri hizmetlerini arayın. 

Her hafta

3 ayda bir

Bakım çalışmaları
Emme hortumunu durulayın

Emme kolunun temizlenmesi

Fırça merdanesinin değiştirilmesi

Bakım sözleşmesi

Arızalar

Arıza Giderme
Cihaz çalıştırılamıyor Elektrik fişini prize takın.

Gerilim beslemesi kontrol lambası yanıyor mu?
İçeri bastırarak aşırı yük emniyetini sıfırlayın.
Bina sigortasını kontrol edin.

Yetersiz emme kapasitesi Kirli su deposunu boşaltın ve yüzer küreli süzgeci temizleyin.
Emme kolunun temizlenmesi
Kirli su deposunda ve kontrol camlarındaki sızdırmazlık maddelerini kontrol edin.
Emme hortumuna tıkanma kontrolü yapın, gerekirse hortumu temizleyin.
Emme hortumuna sızdırmazlık kontrolü yapın, gerekirse hortumu değiştirin.

Yetersiz su miktarı Memeleri temizleyin veya değiştirin.
Temizlik çözeltisi filtresini temizleyin.

Fırça dönmüyor Program seçme anahtarını istediğiniz programa ayarlayın.
Yabancı maddelerin fırçayı bloke edip etmediğini kontrol edin, gerekirse yabancı madde-
leri çıkartın
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İşbu belge ile aşağıda tanımlanan makine-
nin konsepti ve tasarımı ve tarafımızdan pi-
yasaya sürülen modeliyle AB yönetmelikle-
rinin temel teşkil eden ilgili güvenlik ve sağ-
lık yükümlülüklerine uygun olduğunu bildiri-
riz. Onayımız olmadan cihazda herhangi 
bir değişiklik yapılması durumunda bu be-
yan geçerliliğini yitirir.

İmzası bulunanlar, işletme yönetimi adına 
ve işletme yönetimi tarafından verilen veka-
lete dayanarak işlem yapar.

Dokümantasyon yetkilisi:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0
Faks: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2017/02/01

Her ülkede yetkili distribütörümüz tarafın-
dan verilmiş garanti şartları geçerlidir. Ga-
ranti süresi içinde aksesuarınızda oluşan 
muhtemel hasarları, arızanın kaynağı üre-
tim veya malzeme hatası olduğu sürece üc-
retsiz olarak karşılıyoruz. Garanti hakkınız-
dan yararlanmanızı gerektiren bir durum ol-
duğu zaman, ilgili faturanız ile birlikte satı-
cınıza veya size en yakın yetkili servisimize 
başvurunuz.

Sadece orijinal aksesuarlar ve orijinal ye-
dek parçalar kullanın; cihazın güvenli şekil-
de ve arızasız işletilmesini garantilerler.
Aksesuarlar ve yedek parçalar hakkında 
bilgi için sitemizi ziyaret edin: www.kaerc-
her.com.

Teknik Bilgiler
Güç
Nominal gerilim V 220-240
Frekans Hz 1~, 50/

60
Koruma şekli IPX4
Ortalama güç alımı W 1800
Emme türbininin nominal 
gücü

W 1200

Fırça tahrikinin nominal 
gücü

W 400

Emme
Eme kapasitesi, Hava 
miktarı (maks.)

l/s 27

Emme kapasitesi, Vakum 
(maks.)

kPa 
(mbar)

29 (290)

Temizlik çözeltisi pompası
Ara temizlik l/min 0,38

MPa 0,35
Ana temizlik l/min 2,5

MPa 0,69
Temizleme fırçaları
Fırça devri d/dk 1100
Fırça çapı mm 96
Ölçüler ve ağırlıklar
Teorik yüzey gücü m²/

saat
2000

Maks. çalışma aralığı 
Eğim

% 2

Temiz/pis su deposunun 
hacmi

l 22/19

maks. Su sıcaklığı °C 50
Çevre sıcaklığı °C 5...40
Boş ağırlık (taşıma ağırlı-
ğı)

kg 42,6

Toplam ağırlık (çalışmaya 
hazır)

kg 64,6

Ölçüler (U x G x Y) mm 889 x 
470 x 
1118

60335-2-72'a göre belirlenen değerler
Toplam titreşim değeri m/s2 <2,5
Ses basıncı seviyesi LpA dB(A) 74

AB uygunluk bildirisi

Ürün: Aşındırıcı süpürge makinesi
Tip: 1.008-xxx

İlgili AB yönetmelikleri
2006/42/EG (+2009/127/EG)
2014/30/EU
Kullanılmış olan uyumlu standartlar
EN 60335–1
EN 60335–2–68
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 2015
EN 61000–3–2: 2014
EN 61000–3–3: 2013
EN 62233: 2008

Kullanılmış ulusal standartlar
-

CEO Head of Approbation

Garanti

Aksesuarlar ve yedek 
parçalar
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ɉɟɪɟɞ ɩɟɪɜɵɦ ɩɪɢɦɟɧɟɧɢɟɦ 
ɜɚɲɟɝɨ ɩɪɢɛɨɪɚ ɩɪɨɱɢɬɚɣɬɟ 

ɷɬɭ ɨɪɢɝɢɧɚɥьɧɭɸ ɢɧɫɬɪɭɤɰɢɸ ɩɨ ɷɤɫɩɥɭ-
ɚɬɚɰɢɢ, ɩɨɫɥɟ ɷɬɨɝɨ ɞɟɣɫɬɜɭɣɬɟ ɫɨɨɬɜɟɬ-
ɫɬɜɟɧɧɨ ɢ ɫɨɯɪɚɧɢɬɟ ɟɟ ɞɥɹ ɞɚɥьɧɟɣɲɟ-
ɝɨ ɩɨɥьɡɨɜɚɧɢɹ ɢɥɢ ɞɥɹ ɫɥɟɞɭɸɳɟɝɨ 
ɜɥɚɞɟɥьɰɚ.

ɉɟɪɟɞ ɩɟɪɜɵɦ ɢɫɩɨɥьɡɨɜɚɧɢɟɦ ɚɩɩɚɪɚ-
ɬɚ ɫɥɟɞɭɟɬ ɨɡɧɚɤɨɦɢɬьɫɹ ɫ ɧɚɫɬɨɹɳɢɦ 
ɪɭɤɨɜɨɞɫɬɜɨɦ ɩɨ ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɢ ɢ ɩɪɢɥɚ-
ɝɚɟɦɨɣ ɛɪɨɲɸɪɨɣ ɩɨ ɬɟɯɧɢɤɟ ɛɟɡɨɩɚ-
ɫɧɨɫɬɢ ɩɪɢ ɪɚɛɨɬɟ ɫɨ ɳɟɬɨɱɧɵɦɢ ɦɨɸ-
ɳɢɦɢ ɚɩɩɚɪɚɬɚɦɢ 5.956-251.0.
� ϣϤϙϘУϣϤϙϚϘϙϡИϙ
ɇɟ ɢɫɩɨɥьɡɨваɬь ɩɪɢɛɨɪ ɧа ɩɨвɟɪɯɧɨ-
ɫɬɹɯ ɫ ɭɤɥɨɧɨɦ.
АЃЃϴЄϴІ ЄϴϻЄϹЌϹЁЂ ϼЅЃЂϿьϻЂ϶ϴІь 
ІЂϿьϾЂ ϾЂϷϸϴ ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄ ϼ ϶ЅϹ ϾЄЏЌϾϼ 
ϻϴϾЄЏІЏ.

� ϢϣАϥϡϢϥϦЬ
Уɤаɡаɧɢɟ ɨɬɧɨɫɢɬɟɥьɧɨ ɧɟɩɨɫɪɟɞɫɬвɟɧ-
ɧɨ ɝɪɨɡɹщɟɣ ɨɩаɫɧɨɫɬɢ, ɤɨɬɨɪаɹ ɩɪɢвɨ-
ɞɢɬ ɤ ɬɹɠɟɥɵɦ ɭвɟɱьɹɦ ɢɥɢ ɤ ɫɦɟɪɬɢ.
� ϣϤϙϘУϣϤϙϚϘϙϡИϙ
Уɤаɡаɧɢɟ ɨɬɧɨɫɢɬɟɥьɧɨ вɨɡɦɨɠɧɨɣ ɩɨ-
ɬɟɧɰɢаɥьɧɨ ɨɩаɫɧɨɣ ɫɢɬɭаɰɢɢ, ɤɨɬɨ-
ɪаɹ ɦɨɠɟɬ ɩɪɢвɟɫɬɢ ɤ ɬɹɠɟɥɵɦ ɭвɟ-
ɱьɹɦ ɢɥɢ ɤ ɫɦɟɪɬɢ.
� ϢϥϦϢϤϢϚϡϢ
Уɤаɡаɧɢɟ ɧа ɩɨɬɟɧɰɢаɥьɧɨ ɨɩаɫɧɭɸ ɫɢ-
ɬɭаɰɢɸ, ɤɨɬɨɪаɹ ɦɨɠɟɬ ɩɪɢвɟɫɬɢ ɤ 
ɩɨɥɭɱɟɧɢɸ ɥɟɝɤɢɯ ɬɪавɦ.
ВϡИϠАϡИϙ
Уɤаɡаɧɢɟ ɨɬɧɨɫɢɬɟɥьɧɨ вɨɡɦɨɠɧɨɣ ɩɨ-
ɬɟɧɰɢаɥьɧɨ ɨɩаɫɧɨɣ ɫɢɬɭаɰɢɢ, ɤɨɬɨ-
ɪаɹ ɦɨɠɟɬ ɩɨвɥɟɱь ɦаɬɟɪɢаɥьɧɵɣ 
ɭщɟɪɛ.

ȿɫɥɢ ɨɬɩɭɫɬɢɬь ɩɪɟɞɨɯɪɚɧɢɬɟɥьɧɵɣ ɜɵ-
ɤɥɸɱɚɬɟɥь, ɬɨ ɩɪɨɢɡɨɣɞɟɬ ɨɬɤɥɸɱɟɧɢɟ 
ɳɟɬɨɱɧɨɝɨ ɩɪɢɜɨɞɚ.

Ⱦɚɧɧɵɣ ɚɩɩɚɪɚɬ ɞɥɹ ɱɢɫɬɤɢ ɤɨɜɪɨɜ 
ɩɪɟɞɧɚɡɧɚɱɟɧ ɞɥɹ ɜɥɚɠɧɨɣ ɭɛɨɪɤɢ ɧɚ-
ɩɨɥьɧɵɯ ɤɨɜɪɨɜɵɯ ɩɨɤɪɵɬɢɣ.

ɒɢɪɢɧɚ ɪɚɛɨɱɟɣ ɩɨɜɟɪɯɧɨɫɬɢ ɜ 400 ɦɦ ɢ 
ɜɦɟɫɬɢɦɨɫɬь ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɨɜ ɞɥɹ ɱɢɫɬɨɣ ɢ 
ɝɪɹɡɧɨɣ ɜɨɞɵ ɩɨ 22 ɥ ɨɛɟɫɩɟɱɢɜɚɸɬ ɷɮ-
ɮɟɤɬɢɜɧɭɸ ɨɱɢɫɬɤɭ ɩɪɢ ɛɨɥьɲɨɦ ɫɪɨɤɟ 
ɫɥɭɠɛɵ.
ɉɢɬɚɧɢɟ ɨɬ ɫɟɬɢ ɨɛɟɫɩɟɱɢɜɚɟɬ ɜɵɫɨɤɭɸ 
ɩɪɨɢɡɜɨɞɢɬɟɥьɧɨɫɬь ɛɟɡ ɨɝɪɚɧɢɱɟɧɢɹ 
ɜɪɟɦɟɧɢ ɪɚɛɨɬɵ.
ϣЄЂЀϹϺЇІЂЋЁϴГ ЋϼЅІϾϴ: ɱɢɫɬɹɳɢɣ ɪɚɫ-
ɬɜɨɪ ɪɚɫɩɵɥɹɟɬɫɹ ɢ ɜɬɢɪɚɟɬɫɹ ɳɟɬɤɨɣ. 
ɇɚ ɜɬɨɪɨɦ ɪɚɛɨɱɟɦ ɷɬɚɩɟ ɩɨɫɥɟ ɜɵɫɵɯɚ-
ɧɢɹ ɫɜɹɡɚɧɧɚɹ ɱɢɫɬɹɳɢɦ ɫɪɟɞɫɬɜɨɦ 
ɝɪɹɡь ɨɬɫɚɫɵɜɚɟɬɫɹ.
ϢЅЁЂ϶ЁϴГ ЋϼЅІϾϴ: ɱɢɫɬɹɳɢɣ ɪɚɫɬɜɨɪ 
ɪɚɫɩɵɥɹɟɬɫɹ, ɜɬɢɪɚɟɬɫɹ ɳɟɬɤɨɣ ɢ ɜ ɪɚɦ-
ɤɚɯ ɬɨɝɨ ɠɟ ɪɚɛɨɱɟɝɨ ɷɬɚɩɚ ɨɬɫɚɫɵɜɚɟɬ-
ɫɹ ɜɦɟɫɬɟ ɫ ɪɚɫɬɜɨɪɟɧɧɨɣ ɝɪɹɡьɸ.

ɂɫɩɨɥьɡɭɣɬɟ ɞɚɧɧɵɣ ɩɪɢɛɨɪ ɢɫɤɥɸɱɢ-
ɬɟɥьɧɨ ɜ ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɢɢ ɭɤɚɡɚɧɢɹɦɢ ɞɚɧ-
ɧɨɝɨ ɪɭɤɨɜɨɞɫɬɜɚ ɩɨ ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɢ.
– Эɬɨɬ ɩɪɢɛɨɪ ɩɪɟɞɧɚɡɧɚɱɟɧ ɞɥɹ ɩɪɨ-

ɮɟɫɫɢɨɧɚɥьɧɨɝɨ ɢɫɩɨɥьɡɨɜɚɧɢɹ, ɬ.ɟ. 
ɜ ɝɨɫɬɢɧɢɰɚɯ, ɲɤɨɥɚɯ, ɛɨɥьɧɢɰɚɯ, ɧɚ 
ɩɪɨɦɵɲɥɟɧɧɵɯ ɩɪɟɞɩɪɢɹɬɢɹɯ, ɜ ɦɚ-
ɝɚɡɢɧɚɯ, ɨɮɢɫɚɯ ɢ ɜ ɚɪɟɧɞɭɟɦɵɯ ɩɨ-
ɦɟɳɟɧɢɹɯ.

– ɉɪɢɛɨɪ ɦɨɠɟɬ ɩɪɢɦɟɧɹɬьɫɹ ɬɨɥьɤɨ 
ɞɥɹ ɨɱɢɫɬɤɢ ɧɚɩɨɥьɧɵɯ ɤɨɜɪɨɜɵɯ ɩɨ-
ɤɪɵɬɢɣ, ɧɟ ɱɭɜɫɬɜɢɬɟɥьɧɵɯ ɤ ɫɵɪɨ-
ɫɬɢ.

– ɉɪɢɛɨɪ ɪɚɡɪɟɲɚɟɬɫɹ ɨɫɧɚɳɚɬь ɬɨɥь-
ɤɨ ɨɪɢɝɢɧɚɥьɧɵɦɢ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɹ-
ɦɢ ɢ ɡɚɩɚɫɧɵɦɢ ɱɚɫɬɹɦɢ.

– Эɬɨ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ ɩɪɟɞɧɚɡɧɚɱɟɧɨ ɞɥɹ 
ɢɫɩɨɥьɡɨɜɚɧɢɹ ɜɧɭɬɪɢ ɩɨɦɟɳɟɧɢɣ.

– ɍɫɬɪɨɣɫɬɜɨ ɩɪɟɞɧɚɡɧɚɱɟɧɨ ɞɥɹ ɢɫ-
ɩɨɥьɡɨɜɚɧɢɹ ɜ ɦɟɫɬɧɨɫɬɹɯ, ɧɚɯɨɞɹ-
ɳɢɯɫɹ ɧɚ ɜɵɫɨɬɟ ɧɟ ɛɨɥɟɟ 2000 ɦ.

ɍɩɚɤɨɜɨɱɧɵɟ ɦɚɬɟɪɢɚɥɵ ɩɪɢɝɨɞɧɵ 
ɞɥɹ ɜɬɨɪɢɱɧɨɣ ɨɛɪɚɛɨɬɤɢ. ɉɨɷɬɨɦɭ 

ɧɟ ɜɵɛɪɚɫɵɜɚɣɬɟ ɭɩɚɤɨɜɤɭ ɜɦɟɫɬɟ ɫ ɞɨ-
ɦɚɲɧɢɦɢ ɨɬɯɨɞɚɦɢ, ɚ ɫɞɚɣɬɟ ɟɟ ɜ ɨɞɢɧ 
ɢɡ ɩɭɧɤɬɨɜ ɩɪɢɟɦɚ ɜɬɨɪɢɱɧɨɝɨ ɫɵɪьɹ.

ɋɬɚɪɵɟ ɩɪɢɛɨɪɵ ɫɨɞɟɪɠɚɬ ɰɟɧɧɵɟ 
ɩɟɪɟɪɚɛɚɬɵɜɚɟɦɵɟ ɦɚɬɟɪɢɚɥɵ, 
ɩɨɞɥɟɠɚɳɢɟ ɩɟɪɟɞɚɱɟ ɜ ɩɭɧɤɬɵ 

ɩɪɢɟɦɤɢ ɜɬɨɪɢɱɧɨɝɨ ɫɵɪьɹ. ɉɨɷɬɨɦɭ ɭɬɢ-
ɥɢɡɢɪɭɣɬɟ ɫɬɚɪɵɟ ɩɪɢɛɨɪɵ ɱɟɪɟɡ ɫɨɨɬ-
ɜɟɬɫɬɜɭɸɳɢɟ ɫɢɫɬɟɦɵ ɩɪɢɟɦɤɢ ɨɬɯɨɞɨɜ.
Эɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɢɟ ɢ ɷɥɟɤɬɪɨɧɧɵɟ ɩɪɢɛɨɪɵ 
ɱɚɫɬɨ ɫɨɞɟɪɠɚɬ ɤɨɦɩɨɧɟɧɬɵ, ɤɨɬɨɪɵɟ 
ɩɪɢ ɧɟɩɪɚɜɢɥьɧɨɦ ɨɛɪɚɳɟɧɢɢ ɢɥɢ ɧɟ-
ɧɚɞɥɟɠɚɳɟɣ ɭɬɢɥɢɡɚɰɢɢ ɩɪɟɞɫɬɚɜɥɹɸɬ 
ɩɨɬɟɧɰɢɚɥьɧɭɸ ɨɩɚɫɧɨɫɬь ɞɥɹ ɥɸɞɟɣ ɢ 
ɷɤɨɥɨɝɢɢ. Ɍɟɦ ɧɟ ɦɟɧɟɟ ɞɚɧɧɵɟ ɤɨɦɩɨ-
ɧɟɧɬɵ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɵ ɞɥɹ ɩɪɚɜɢɥьɧɨɣ ɪɚ-
ɛɨɬɵ ɩɪɢɛɨɪɚ. ɉɪɢɛɨɪɵ, ɨɛɨɡɧɚɱɟɧɧɵɟ 
ɷɬɢɦ ɫɢɦɜɨɥɨɦ, ɡɚɩɪɟɳɟɧɨ ɭɬɢɥɢɡɢɪɨ-
ɜɚɬь ɜɦɟɫɬɟ ɫ ɛɵɬɨɜɵɦɢ ɨɬɯɨɞɚɦɢ.
ИЁЅІЄЇϾЊϼϼ ЃЂ ЃЄϼЀϹЁϹЁϼВ ϾЂЀЃЂ-
ЁϹЁІЂ϶ (REACH)
Ⱥɤɬɭɚɥьɧɵɟ ɫɜɟɞɟɧɢɹ ɨ ɤɨɦɩɨɧɟɧɬɚɯ 
ɩɪɢɜɟɞɟɧɵ ɧɚ ɜɟɛ-ɭɡɥɟ ɩɨ ɫɥɟɞɭɸɳɟɦɭ 
ɚɞɪɟɫɭ: 
www.kaercher.de/REACH

ϨЂІЂ 1, ЅЀ. ЅІЄϴЁϼЊЇ ЅЇЃϹЄЂϵϿЂϺϾϼ
1 ɉɪɟɞɨɯɪɚɧɢɬɟɥьɧɵɣ ɜɵɤɥɸɱɚɬɟɥь
2 Ƚɪɢɛɤɨɜɚɹ ɪɭɤɨɹɬɤɚ, ɬɪɚɧɫɩɨɪɬɢɪɨ-

ɜɨɱɧɨɟ ɩɨɥɨɠɟɧɢɟ ɪɭɥɟɜɨɝɨ ɤɨɥɟɫɚ
3 ɋɦɨɬɪɨɜɨɟ ɫɬɟɤɥɨ ɞɥɹ ɤɨɧɬɪɨɥɹ ɩɨ-

ɬɨɤɚ ɜɨɡɞɭɯɚ
4 ɋɦɨɬɪɨɜɨɟ ɫɬɟɤɥɨ ɞɥɹ ɤɨɧɬɪɨɥɹ ɝɪɹɡ-

ɧɨɣ ɜɨɞɵ
5 Кɪɵɲɤɚ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɚ ɝɪɹɡɧɨɣ ɜɨɞɵ
6 ɂɧɞɢɤɚɬɨɪ ɦɚɤɫɢɦɚɥьɧɨɝɨ ɭɪɨɜɧɹ ɡɚ-

ɩɨɥɧɟɧɢɹ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɚ ɞɥɹ ɱɢɫɬɨɣ 
ɜɨɞɵ

7 ɇɚɥɢɜɧɚɹ ɝɨɪɥɨɜɢɧɚ ɛɚɤɚ ɞɥɹ ɱɢɫɬɨɣ 
ɜɨɞɵ

8 Ɋɭɱɤɚ
9 Ɏɨɪɫɭɧɤɢ ɞɥɹ ɱɢɫɬɹɳɟɝɨ ɪɚɫɬɜɨɪɚ
10 Кɧɨɩɤɚ ɪɚɡɛɥɨɤɢɪɨɜɤɢ ɜɚɥɚ ɳɟɬɤɢ
11 ɓɟɬɨɱɧɵɣ ɜɚɥ
12 Кɨɧɬɟɣɧɟɪ ɞɥɹ ɤɪɭɩɧɨɝɨ ɦɭɫɨɪɚ
13 Ɏɢɥьɬɪ ɱɢɫɬɹɳɟɝɨ ɪɚɫɬɜɨɪɚ
14 Ɋɟɡɟɪɜɭɚɪ ɝɪɹɡɧɨɣ ɜɨɞɵ
15 ɋɥɢɜɧɨɣ ɲɥɚɧɝ ɞɥɹ ɝɪɹɡɧɨɣ ɜɨɞɵ ɫ 

ɞɨɡɢɪɭɸɳɢɦ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨɦ
16 Ƚɪɢɛɤɨɜɚɹ ɪɭɤɨɹɬɤɚ, ɪɟɝɭɥɢɪɨɜɤɚ ɪɭ-

ɥɟɜɨɝɨ ɤɨɥɟɫɚ ɩɨ ɜɵɫɨɬɟ
17 Ɇɭɮɬɚ ɫɥɢɜɚ ɱɢɫɬɨɣ ɜɨɞɵ
18 ɋɟɬɤɚ ɞɥɹ ɨɬɫɟɤɚ ɞɥɹ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨ-

ɫɬɟɣ
19 ȼɫɚɫɵɜɚɸɳɚɹ ɩɥɚɫɬɢɧɤɚ
20 ȼɪɚɳɚɸɳɚɹɫɹ ɪɭɱɤɚ ɭɫɬɚɧɨɜɤɢ ɞɚɜ-

ɥɟɧɢɹ ɩɪɢɠɢɦɚ ɳɟɬɨɤ
(1=ɦɢɧ., 4=ɦɚɤɫ.)

21 Ɇɨɸɳɢɣ ɭɡɟɥ
22 Ȼɚɤ ɱɢɫɬɨɣ ɜɨɞɵ
23 ɋɟɬɱɚɬɵɣ ɮɢɥьɬɪ ɫ ɝɨɥɨɜɤɨɣ ɩɨɩɥɚɜ-

ɤɚ
24 ɲɬɟɩɫɟɥьɧɚɹ ɜɢɥɤɚ
25 Ɋɭɥɟɜɨɟ ɤɨɥɟɫɨ
26 ɉɚɧɟɥь ɭɩɪɚɜɥɟɧɢɹ
27 ɩɟɪɟɤɥɸɱɚɬɟɥь ɜɵɛɨɪɚ ɩɪɨɝɪɚɦɦ
28 ɉɟɪɟɝɪɭɡɨɱɧɵɣ ɩɪɟɞɨɯɪɚɧɢɬɟɥь ɩɪɢ-

ɜɨɞɚ ɳɟɬɨɤ

ϨЂІЂ 2, ЅЀ. ЅІЄϴЁϼЊЇ ЅЇЃϹЄЂϵϿЂϺϾϼ
1 ȼɵɤɥɸɱɚɬɟɥь ɱɢɫɬɹɳɟɝɨ ɪɚɫɬɜɨɪɚ
2 Кɨɧɬɪɨɥьɧɵɣ ɢɧɞɢɤɚɬɨɪ ɷɥɟɤɬɪɨɩɢ-

ɬɚɧɢɹ
3 Кɨɧɬɪɨɥьɧɚɹ ɥɚɦɩɚ ɜɫɚɫɵɜɚɧɢɹ

ɡɟɥɟɧɵɣ: ɜɫɚɫɵɜɚɸɳɚɹ ɬɭɪɛɢɧɚ ɪɚ-
ɛɨɬɚɟɬ
ɦɢɝɚɟɬ ɤɪɚɫɧɵɦ ɫɜɟɬɨɦ: ɧɟɢɫɩɪɚɜ-
ɧɨɫɬь

4 Кɨɧɬɪɨɥьɧɚɹ ɥɚɦɩɚ ɩɪɢɜɨɞɚ ɳɟɬɨɤ
ɡɟɥɟɧɵɣ: ɳɟɬɤɚ ɜɪɚɳɚɟɬɫɹ ɜɩɟɪɟɞ
ɨɪɚɧɠɟɜɵɣ: ɳɟɬɤɚ ɜɪɚɳɚɟɬɫɹ ɧɚɡɚɞ
ɦɢɝɚɟɬ ɤɪɚɫɧɵɦ ɫɜɟɬɨɦ: ɧɟɢɫɩɪɚɜ-
ɧɨɫɬь

5 Кɨɧɬɪɨɥьɧɵɣ ɢɧɞɢɤɚɬɨɪ ɧɚɧɟɫɟɧɢɹ 
ɱɢɫɬɹɳɟɝɨ ɪɚɫɬɜɨɪɚ
ɡɟɥɟɧɵɣ: ɇɚɫɨɫ ɞɥɹ ɱɢɫɬɹɳɟɝɨ ɪɚɫ-
ɬɜɨɪɚ ɪɚɛɨɬɚɟɬ
ɦɢɝɚɟɬ ɤɪɚɫɧɵɦ ɫɜɟɬɨɦ: ɧɟɢɫɩɪɚɜ-
ɧɨɫɬь

6 ɉɟɪɟɤɥɸɱɚɬɟɥь ɧɚɩɪɚɜɥɟɧɢɹ ɜɪɚɳɟ-
ɧɢɹ ɳɟɬɤɢ

ϢϷϿϴ϶ϿϹЁϼϹ
ɍɤɚɡɚɧɢɹ ɩɨ ɬɟɯɧɢɤɟ ɛɟɡɨɩɚ-
ɫɧɨɫɬɢ . . . . . . . . . . . . . . . . . . . RU 1
ɇɚɡɧɚɱɟɧɢɟ  . . . . . . . . . . . . . . RU 1
ɂɫɩɨɥьɡɨɜɚɧɢɟ ɩɨ ɧɚɡɧɚɱɟ-
ɧɢɸ . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . RU 1
Ɂɚɳɢɬɚ ɨɤɪɭɠɚɸɳɟɣ ɫɪɟɞɵ . RU 1
Эɥɟɦɟɧɬɵ ɭɩɪɚɜɥɟɧɢɹ. . . . . . RU 1
Эɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɹ . . . . . . . . . . . . . RU 2
Ɍɪɚɧɫɩɨɪɬɢɪɨɜɤɚ . . . . . . . . . . RU 3
ɏɪɚɧɟɧɢɟ  . . . . . . . . . . . . . . . . RU 3
ɍɯɨɞ ɢ ɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨɟ ɨɛɫɥɭɠɢ-
ɜɚɧɢɟ. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . RU 3
ɇɟɩɨɥɚɞɤɢ  . . . . . . . . . . . . . . . RU 3
Ɍɟɯɧɢɱɟɫɤɢɟ ɞɚɧɧɵɟ . . . . . . . RU 4
Ɂɚɹɜɥɟɧɢɟ ɨ ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɢɢ ȿURU 4
Ƚɚɪɚɧɬɢɹ . . . . . . . . . . . . . . . . . RU 4
ɉɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢ ɢ ɡɚɩɚɫɧɵɟ 
ɞɟɬɚɥɢ. . . . . . . . . . . . . . . . . . . RU 4

ϧϾϴϻϴЁϼГ ЃЂ ІϹЉЁϼϾϹ 
ϵϹϻЂЃϴЅЁЂЅІϼ

ϥІϹЃϹЁь ЂЃϴЅЁЂЅІϼ

ЗϴЍϼІЁЏϹ ЇЅІЄЂϽЅІ϶ϴ

ϡϴϻЁϴЋϹЁϼϹ

ИЅЃЂϿьϻЂ϶ϴЁϼϹ ЃЂ 
ЁϴϻЁϴЋϹЁϼВ

ЗϴЍϼІϴ ЂϾЄЇϺϴВЍϹϽ ЅЄϹϸЏ

ЭϿϹЀϹЁІЏ ЇЃЄϴ϶ϿϹЁϼГ

ϤЇϿϹ϶ЂϹ ϾЂϿϹЅЂ

56 RU
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ϨЂІЂ 3, ЅЀ. ЅІЄϴЁϼЊЇ ЅЇЃϹЄЂϵϿЂϺϾϼ
1 ɉɪɢɛɨɪ ȼЫКɅ
2 Ⱥɤɬɢɜɧɚ ɬɨɥьɤɨ ɳɟɬɤɚ, ɧɟɬ ɱɢɫɬɹɳɟɝɨ 

ɪɚɫɬɜɨɪɚ, ɧɟɬ ɜɫɚɫɵɜɚɧɢɹ
3 ɉɪɨɦɟɠɭɬɨɱɧɚɹ ɱɢɫɬɤɚ, ɧɟɬ ɜɫɚɫɵɜɚ-

ɧɢɹ
4 Ɉɫɧɨɜɧɚɹ ɱɢɫɬɤɚ
5 ȼɫɚɫɵɜɚɧɢɟ
6 Ⱦɨɩɨɥɧɢɬɟɥьɧɵɣ ɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬ

 Ɉɬɩɭɫɬɢɬь ɝɪɢɛɤɨɜɭɸ ɪɭɤɨɹɬɤɭ ɞɥɹ 
ɬɪɚɧɫɩɨɪɬɢɪɨɜɨɱɧɨɝɨ ɩɨɥɨɠɟɧɢɹ.

 ȼɵɪɨɜɧɹɬь ɪɭɥɟɜɨɟ ɤɨɥɟɫɨ.
 Ɂɚɬɹɧɭɬь ɝɪɢɛɤɨɜɭɸ ɪɭɤɨɹɬɤɭ.

 Ⱥɩɩɚɪɚɬ ɨɬɤɢɧɭɬь ɧɚɡɚɞ ɩɪɢɦɟɪɧɨ ɧɚ 
30°.
ɉɚɪɤɨɜɨɱɧɚɹ ɨɩɨɪɚ ɨɬɤɢɞɵɜɚɟɬɫɹ 
ɜɧɢɡ.

 Ɉɬɩɭɫɬɢɬь ɚɩɩɚɪɚɬ ɜɩɟɪɟɞ.
Ⱥɩɩɚɪɚɬ ɫɬɨɢɬ ɧɚ ɩɚɪɤɨɜɨɱɧɨɣ ɨɩɨɪɟ, 
ɳɟɬɤɚ ɧɟ ɢɫɩɵɬɵɜɚɟɬ ɧɚɝɪɭɡɤɢ.

 ɋɞɜɢɧɭɬь ɚɩɩɚɪɚɬ ɜɩɟɪɟɞ.
ɉɚɪɤɨɜɨɱɧɚɹ ɨɩɨɪɚ ɩɨɞɧɢɦɚɟɬɫɹ.

� ϣϤϙϘУϣϤϙϚϘϙϡИϙ
Ɉɩаɫɧɨɫɬь ɩɨвɪɟɠɞɟɧɢɹ. Пɪɢɦɟɧɹɬь 
ɬɨɥьɤɨ ɪɟɤɨɦɟɧɞɨваɧɧɵɟ ɦɨɸщɢɟ 
ɫɪɟɞɫɬва. В ɫɥɭɱаɟ ɢɫɩɨɥьɡɨваɧɢɹ ɞɪɭ-
ɝɢɯ ɦɨɸщɢɯ ɫɪɟɞɫɬв ɷɤɫɩɥɭаɬɢɪɭɸщɟɟ 
ɥɢɰɨ ɛɟɪɟɬ ɧа ɫɟɛɹ ɩɨвɵɲɟɧɧɵɣ ɪɢɫɤ ɫ 
ɬɨɱɤɢ ɡɪɟɧɢɹ ɛɟɡɨɩаɫɧɨɫɬɢ ɪаɛɨɬɵ, 
ɨɩаɫɧɨɫɬɢ ɩɨɥɭɱɟɧɢɹ ɬɪавɦ ɢ ɭɦɟɧь-
ɲɟɧɢɹ ɫɪɨɤа ɫɥɭɠɛɵ ɩɪɢɛɨɪа. Иɫɩɨɥь-
ɡɨваɬь ɬɨɥьɤɨ ɦɨɸщɢɟ ɫɪɟɞɫɬва, ɧɟ 
ɫɨɞɟɪɠащɢɟ ɪаɫɬвɨɪɢɬɟɥɟɣ, ɫɨɥɹɧɭɸ 
ɢ ɩɥавɢɤɨвɭɸ (ɮɬɨɪɢɫɬɨвɨɞɨɪɨɞɧɭɸ) 
ɤɢɫɥɨɬɭ.
Пɪɢɧɹɬь вɨ вɧɢɦаɧɢɟ ɭɤаɡаɧɢɹ ɩɨ ɬɟɯ-
ɧɢɤɟ ɛɟɡɨɩаɫɧɨɫɬɢ, ɩɪɢвɟɞɟɧɧɵɟ ɧа 
ɭɩаɤɨвɤаɯ ɱɢɫɬɹщɢɯ ɫɪɟɞɫɬв.
ϧϾϴϻϴЁϼϹ:
ɇɟ ɢɫɩɨɥьɡɨɜɚɬь ɫɢɥьɧɨ ɩɟɧɹɳɢɟɫɹ ɱɢ-
ɫɬɹɳɢɟ ɫɪɟɞɫɬɜɚ.
ɋɨɛɥɸɞɚɬь ɭɤɚɡɚɧɢɹ ɩɨ ɞɨɡɢɪɨɜɤɟ.
 ɋɧɹɬь ɤɪɵɲɤɭ ɫ ɛɚɤɚ ɞɥɹ ɫɜɟɠɟɣ ɜɨ-

ɞɵ.
ВϡИϠАϡИϙ
Ɉɩаɫɧɨɫɬь ɩɨвɪɟɠɞɟɧɢɹ. Сɥɟɞɢɬь ɡа 
ɬɟɦ, ɱɬɨɛɵ ɠɢɞɤɨɫɬь ɧɟ ɩɨɩаɞаɥа вɨ 
вɫаɫɵваɸщɟɟ ɨɬвɟɪɫɬɢɟ вɫаɫɵваɸ-
щɟɣ ɬɭɪɛɢɧɵ ɩɨɞ ɪɟɡɟɪвɭаɪɨɦ ɞɥɹ 
ɝɪɹɡɧɨɣ вɨɞɵ. Пɪɨɥɢɬɭɸ ɠɢɞɤɨɫɬь вɵ-
ɬɟɪɟɬь.
 Ɂɚɥɢɬь ɫɜɟɠɭɸ ɜɨɞɭ (ɦɚɤɫɢɦɚɥьɧɚɹ 

ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚ 50 °C).
Ɉɛɪɚɳɚɬь ɜɧɢɦɚɧɢɟ ɧɚ ɢɧɞɢɤɚɬɨɪ 
ɦɚɤɫɢɦɚɥьɧɨɝɨ ɭɪɨɜɧɹ ɡɚɩɨɥɧɟɧɢɹ. 
Ɉɫɬɚɜɢɬь ɦɟɫɬɨ ɞɥɹ ɱɢɫɬɹɳɟɝɨ ɫɪɟɞ-
ɫɬɜɚ.

 Ⱦɨɛɚɜɢɬь ɦɨɸɳɟɟ ɫɪɟɞɫɬɜɨ. ɋɨɛɥɸ-
ɞɚɬь ɭɤɚɡɚɧɢɹ ɩɨ ɞɨɡɢɪɨɜɤɟ.

Ɋɟɤɨɦɟɧɞɭɟɦɵɟ ɦɨɸɳɢɟ ɫɪɟɞɫɬɜɚ:

ɋɪɟɞɫɬɜɚ ɨɱɢɫɬɤɢ ɦɨɠɧɨ ɩɪɢɨɛɪɟɫɬɢ ɜ 
ɬɨɪɝɨɜɨɣ ɫɟɬɢ.
 Ɂɚɤɪɵɬь ɤɪɵɲɤɭ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɚ ɞɥɹ ɱɢ-

ɫɬɨɣ ɜɨɞɵ.

 Ɉɬɩɭɫɬɢɬь ɝɪɢɛɤɨɜɭɸ ɪɭɤɨɹɬɤɭ ɞɥɹ 
ɪɟɝɭɥɢɪɨɜɤɢ ɪɭɥɟɜɨɝɨ ɤɨɥɟɫɚ ɩɨ ɜɵ-
ɫɨɬɟ.

 ɍɫɬɚɧɨɜɢɬь ɪɭɥɟɜɨɟ ɤɨɥɟɫɨ ɧɚ ɧɟɨɛ-
ɯɨɞɢɦɨɦ ɭɪɨɜɧɟ ɜɵɫɨɬɵ.

 Ɂɚɬɹɧɭɬь ɝɪɢɛɤɨɜɭɸ ɪɭɤɨɹɬɤɭ.

 ɉɟɪɟɞɜɢɧɭɬь ɚɩɩɚɪɚɬ ɧɚ ɪɚɛɨɱɟɟ ɦɟ-
ɫɬɨ.

 Ɉɬɤɢɧɭɬь ɩɚɪɤɨɜɨɱɧɭɸ ɨɩɨɪɭ.
 ɍɫɬɚɧɨɜɢɬь ɜɪɚɳɚɸɳɭɸɫɹ ɪɭɱɤɭ ɪɟ-

ɝɭɥɢɪɨɜɤɢ ɞɚɜɥɟɧɢɹ ɩɪɢɠɢɦɚ ɳɟɬɤɢ 
ɜ ɩɨɥɨɠɟɧɢɟ «1».

 ɋɥɨɠɢɬь ɩɚɪɤɨɜɨɱɧɭɸ ɨɩɨɪɭ.
 ȼɤɥɸɱɢɬь ɚɩɩɚɪɚɬ ɧɚ ɤɨɜɪɟ, ɤɨɬɨɪɵɣ 

ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨ ɨɱɢɫɬɢɬь.
ȿɫɥɢ ɩɪɢɜɨɞ ɳɟɬɤɢ ɩɨɞɞɟɪɠɢɜɚɟɬ 
ɞɜɢɠɟɧɢɟ ɜɨ ɜɪɟɦɹ ɩɟɪɟɦɟɳɟɧɢɹ 
ɜɩɟɪɟɞ, ɧɚɫɬɪɨɣɤɚ ɜɵɛɪɚɧɚ ɜɟɪɧɨ.

 ȿɫɥɢ ɩɨɞɞɟɪɠɤɚ ɩɪɢ ɩɟɪɟɦɟɳɟɧɢɢ 
ɨɬɫɭɬɫɬɜɭɟɬ, ɫɥɟɞɭɟɬ ɭɜɟɥɢɱɢɬь ɧɚ-
ɫɬɪɨɣɤɭ ɢ ɩɨɜɬɨɪɢɬь ɩɪɨɰɟɞɭɪɭ.

 ȿɫɥɢ ɱɟɪɟɡ ɧɟɫɤɨɥьɤɨ ɫɟɤɭɧɞ ɪɚɛɨɬɵ 
ɤɨɧɬɪɨɥьɧɵɣ ɢɧɞɢɤɚɬɨɪ ɩɪɢɜɨɞɚ 
ɳɟɬɤɢ ɭɤɚɡɵɜɚɟɬ ɧɚ ɧɚɥɢɱɢɟ ɧɟɢ-
ɫɩɪɚɜɧɨɫɬɢ, ɫɥɟɞɭɟɬ ɭɦɟɧьɲɢɬь ɧɚ-
ɫɬɪɨɣɤɭ.

� ϢϣАϥϡϢϥϦЬ
Ɉɩаɫɧɨɫɬь ɩɨɪаɠɟɧɢɹ ɷɥɟɤɬɪɨɬɨɤɨɦ!
ɇɟ ɞɨɩɭɫɤаɬь ɫɨɩɪɢɤɨɫɧɨвɟɧɢɹ ɫɟɬɟвɨ-
ɝɨ ɤаɛɟɥɹ ɫ вɪащаɸщɢɦɢɫɹ щɟɬɤаɦɢ.
ВϡИϠАϡИϙ
Ɉɩаɫɧɨɫɬь ɩɨвɪɟɠɞɟɧɢɹ ɧаɩɨɥьɧɨɝɨ 
ɩɨɤɪɵɬɢɹ. Уɫɬɪɨɣɫɬвɨ ɧɟ ɷɤɫɩɥɭаɬɢ-
ɪɨваɬь ɧа ɨɞɧɨɦ ɦɟɫɬɟ.
 ɍɞɥɢɧɢɬɟɥьɧɵɣ ɤɚɛɟɥь ɫɧɚɱɚɥɚ ɫɨɟ-

ɞɢɧɢɬь ɫɨ ɲɬɟɩɫɟɥьɧɵɦ ɪɚɡɴɟɦɨɦ, ɚ 
ɡɚɬɟɦ ɫ ɪɨɡɟɬɤɨɣ.
ɍɞɥɢɧɢɬɟɥьɧɵɣ ɤɚɛɟɥь 2,5 ɦɦ2, ɦɚɤ-
ɫɢɦɚɥьɧɚɹ ɞɥɢɧɚ – 15 ɦ.

 ɍɫɬɚɧɨɜɢɬь ɩɟɪɟɤɥɸɱɚɬɟɥь ɜɵɛɨɪɚ 
ɩɪɨɝɪɚɦɦ ɧɚ ɠɟɥɚɟɦɭɸ ɮɭɧɤɰɢɸ. 

 ɉɪɢ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨɫɬɢ ɜɤɥɸɱɢɬь ɜɵ-
ɤɥɸɱɚɬɟɥь ɩɨɞɚɱɢ ɱɢɫɬɹɳɟɝɨ ɪɚɫɬɜɨ-
ɪɚ.

 ɉɨɬɹɧɭɬь ɩɪɟɞɨɯɪɚɧɢɬɟɥьɧɵɣ ɜɵ-
ɤɥɸɱɚɬɟɥь ɜ ɫɬɨɪɨɧɭ ɪɭɥɹ, ɜɤɥɸɱɢɬ-
ɫɹ ɩɪɢɜɨɞ ɳɟɬɨɤ ɢ ɪɚɫɩɵɥɟɧɢɟ ɦɨɸ-
ɳɟɝɨ ɪɚɫɬɜɨɪɚ (ɟɫɥɢ ɭɫɬɚɧɨɜɥɟɧɨ).

 Ɍɨɥɤɧɭɬь ɩɪɢɛɨɪ ɜɩɟɪɟɞ, ɱɬɨɛɵ ɫɥɨ-
ɠɢɥɚɫь ɫɬɨɹɧɨɱɧɚɹ ɨɩɨɪɚ ɢ ɱɢɫɬɹ-
ɳɚɹ ɝɨɥɨɜɤɚ ɤɨɫɧɭɥɚɫь ɩɨɥɚ.

 ɉɟɪɟɦɟɳɚɣɬɟ ɩɪɢɛɨɪ ɩɨ ɨɱɢɳɚɟɦɨɣ 
ɩɨɜɟɪɯɧɨɫɬɢ.

 ȼɨ ɜɪɟɦɹ ɪɚɛɨɬɵ ɩɟɪɢɨɞɢɱɟɫɤɢ ɫɦɨ-
ɬɪɟɬь ɱɟɪɟɡ ɫɦɨɬɪɨɜɨɟ ɫɬɟɤɥɨ ɞɥɹ 
ɤɨɧɬɪɨɥɹ ɩɨɬɨɤɚ ɜɨɡɞɭɯɚ. ȿɫɥɢ ɜɢɞɧɨ 
ɜɨɞɭ ɢɥɢ ɩɟɧɭ, ɧɟɦɟɞɥɟɧɧɨ ɜɵɤɥɸɱɢɬь 
ɚɩɩɚɪɚɬ! Ɉɩɨɪɨɠɧɢɬь ɪɟɡɟɪɜɭɚɪ ɞɥɹ 

ɝɪɹɡɧɨɣ ɜɨɞɵ ɢɥɢ ɞɨɛɚɜɢɬь ɩɟɧɨɝɚɫɢ-
ɬɟɥь ɜ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪ ɞɥɹ ɝɪɹɡɧɨɣ ɜɨɞɵ.

ϧϾϴϻϴЁϼϹ:
ɉɪɢ ɧɚɠɚɬɢɢ ɩɟɪɟɤɥɸɱɚɬɟɥɹ ɧɚɩɪɚɜɥɟ-
ɧɢɹ ɜɪɚɳɟɧɢɹ ɳɟɬɤɢ ɧɚ ɪɭɥɟɜɨɦ ɤɨɥɟɫɟ 
ɚɩɩɚɪɚɬ ɞɜɢɠɟɬɫɹ ɜ ɨɛɪɚɬɧɨɦ ɧɚɩɪɚɜɥɟ-
ɧɢɢ.
Ⱦɥɹ ɱɢɫɬɤɢ ɦɟɫɬ ɨɤɨɥɨ ɩɨɪɨɝɨɜ ɢɫɩɨɥь-
ɡɨɜɚɬь ɩɪɚɜɭɸ ɫɬɨɪɨɧɭ.

ϨЂІЂ 4, ЅЀ. ЅІЄϴЁϼЊЇ ЅЇЃϹЄЂϵϿЂϺϾϼ
1 ȼɫɚɫɵɜɚɸɳɢɣ ɲɥɚɧɝ
2 ȼɫɚɫɵɜɚɸɳɚɹ ɩɥɚɫɬɢɧɤɚ
3 Ɇɭɮɬɚ ɬɪɭɛɨɩɪɨɜɨɞɚ ɱɢɫɬɹɳɟɝɨ ɪɚɫ-

ɬɜɨɪɚ

 ɉɨɜɟɪɧɭɬь ɪɭɥɟɜɨɟ ɤɨɥɟɫɨ ɜ ɩɨɥɨɠɟ-
ɧɢɟ ɞɥɹ ɞɜɢɠɟɧɢɹ ɧɚɡɚɞ.

 ɋɧɹɬь ɜɫɚɫɵɜɚɸɳɢɣ ɲɥɚɧɝ ɫ ɜɫɚɫɵ-
ɜɚɸɳɟɣ ɛɚɥɤɢ.

 ɋɨɟɞɢɧɢɬь ɜɫɚɫɵɜɚɸɳɢɣ ɲɥɚɧɝ ɚɩ-
ɩɚɪɚɬɚ ɫɨ ɜɫɚɫɵɜɚɸɳɢɦ ɲɥɚɧɝɨɦ 
ɞɨɩɨɥɧɢɬɟɥьɧɨɝɨ ɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɚ.

 ɉɪɢ ɩɨɦɨɳɢ ɦɭɮɬɵ ɩɨɞɫɨɟɞɢɧɢɬь 
ɲɥɚɧɝ ɞɨɩɨɥɧɢɬɟɥьɧɨɝɨ ɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɚ 
ɞɥɹ ɱɢɫɬɹɳɟɝɨ ɪɚɫɬɜɨɪɚ ɤ ɱɢɫɬɹɳɟɣ 
ɝɨɥɨɜɤɟ.

 ɍɫɬɚɧɨɜɢɬь ɩɟɪɟɤɥɸɱɚɬɟɥь ɜɵɛɨɪɚ 
ɩɪɨɝɪɚɦɦ ɜ ɩɨɥɨɠɟɧɢɟ «Ⱦɨɩɨɥɧɢ-
ɬɟɥьɧɵɣ ɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬ».

 ȼɤɥɸɱɢɬь ɩɟɪɟɤɥɸɱɚɬɟɥь "ɑɢɫɬɹɳɢɣ 
ɪɚɫɬɜɨɪ".

 ȼɵɩɨɥɧɢɬь ɱɢɫɬɤɭ ɫ ɩɨɦɨɳьɸ ɞɨɩɨɥ-
ɧɢɬɟɥьɧɨɝɨ ɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɚ.

 Ɉɬɩɭɫɬɢɬь ɩɪɟɞɨɯɪɚɧɢɬɟɥьɧɵɣ ɜɵ-
ɤɥɸɱɚɬɟɥь.

 ɞɥɹ ɜɵɤɚɱɢɜɚɧɢɹ ɨɫɬɚɜɲɟɣɫɹ ɜɨɞɵ 
ɩɟɪɟɦɟɫɬɢɬь ɩɪɢɛɨɪ ɟɳɟ ɧɚ 1-2 ɦ 
ɜɩɟɪɟɞ,

 ɍɫɬɚɧɨɜɢɬь ɩɟɪɟɤɥɸɱɚɬɟɥь ɜɵɛɨɪɚ 
ɩɪɨɝɪɚɦɦɵ ɜ ɩɨɥɨɠɟɧɢɟ „OFF“.

ВϡИϠАϡИϙ
Щɟɬɤа ɫɨ вɪɟɦɟɧɟɦ ɦɨɠɟɬ ɞɟɮɨɪɦɢ-
ɪɨваɬьɫɹ. Кɨɝɞа аɩɩаɪаɬ ɧɟ ɢɫɩɨɥьɡɭ-
ɟɬɫɹ, ɨɧ ɞɨɥɠɟɧ ɫɬɨɹɬь ɧа ɪаɡɥɨɠɟɧ-
ɧɨɣ ɩаɪɤɨвɨɱɧɨɣ ɨɩɨɪɟ.
 Ɉɬɤɢɧɭɬь ɩɚɪɤɨɜɨɱɧɭɸ ɨɩɨɪɭ.

� ϣϤϙϘУϣϤϙϚϘϙϡИϙ
Сɨɛɥɸɞаɣɬɟ ɦɟɫɬɧɵɟ ɩɪɟɞɩɢɫаɧɢɹ ɩɨ 
ɨɛɪащɟɧɢɸ ɫɨ ɫɬɨɱɧɵɦɢ вɨɞаɦɢ.
 ɍɫɬɚɧɨɜɢɬь ɩɟɪɟɤɥɸɱɚɬɟɥь ɜɵɛɨɪɚ 

ɩɪɨɝɪɚɦɦɵ ɜ ɩɨɥɨɠɟɧɢɟ „OFF“.
 ɋɥɨɠɢɬь ɩɚɪɤɨɜɨɱɧɭɸ ɨɩɨɪɭ.
 ɋɧɹɬь ɤɪɵɲɤɭ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɚ ɝɪɹɡɧɨɣ 

ɜɨɞɵ.
 ȼɵɧɭɬь ɢɡ ɤɪɟɩɥɟɧɢɹ ɫɥɢɜɧɨɣ ɲɥɚɧɝ ɞɥɹ 

ɝɪɹɡɧɨɣ ɜɨɞɵ ɢ ɩɨɦɟɫɬɢɬь ɟɝɨ ɜ ɩɪɟɞɧɚɡ-
ɧɚɱɟɧɧɵɣ ɞɥɹ ɷɬɨɝɨ ɫɛɨɪɧɢɤ ɜɨɞɵ. 

 ɋɠɚɬь ɢɥɢ ɩɟɪɟɝɧɭɬь ɞɨɡɚɬɨɪ.
 Ɉɬɤɪɵɬь ɤɪɵɲɤɭ ɞɨɡɚɬɨɪɚ.
 ɋɥɢɬь ɝɪɹɡɧɭɸ ɜɨɞɭ, ɨɬɤɪɵɜ ɞɨɡɢɪɭɸ-

ɳɟɟ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ ɧɚ ɫɥɢɜɧɨɦ ɲɥɚɧɝɟ.
ɉɭɬɟɦ ɫɠɚɬɢɹ ɞɨɡɚɬɨɪɚ ɦɨɠɧɨ ɪɟɝɭ-
ɥɢɪɨɜɚɬь ɫɢɥɭ ɩɨɬɨɤɚ ɨɬɪɚɛɨɬɚɧɧɨɣ 
ɜɨɞɵ.

 ɉɪɨɦɵɬь ɪɟɡɟɪɜɭɚɪ ɞɥɹ ɝɪɹɡɧɨɣ 
ɜɨɞɵ ɱɢɫɬɨɣ ɜɨɞɨɣ.

ϣϹЄϹϾϿВЋϴІϹϿь ϶ЏϵЂЄϴ 
ЃЄЂϷЄϴЀЀ

ЭϾЅЃϿЇϴІϴЊϼГ

ϣϴЄϾЂ϶ЂЋЁϴГ ЂЃЂЄϴ
ϤϴЅϾϿϴϸЏ϶ϴЁϼϹ ЃϴЄϾЂ϶ЂЋЁЂϽ ЂЃЂЄЏ

ϥϾϿϴϸЏ϶ϴЁϼϹ ЃϴЄϾЂ϶ЂЋЁЂϽ ЂЃЂЄЏ

ЗϴЃЂϿЁϹЁϼϹ ЄϴϵЂЋϼЉ ϺϼϸϾЂЅІϹϽ

ИЅЃЂϿьϻЂ϶ϴЁϼϹ ϠЂВЍϹϹ ЅЄϹϸ-
ЅІ϶Ђ

ɉɪɨɦɟɠɭɬɨɱɧɚɹ ɱɢɫɬɤɚ RM 768 iCapsol
Ɉɫɧɨɜɧɚɹ ɱɢɫɬɤɚ ɀɢɞɤɢɣ RM 764

ϡϴЅІЄЂϽϾϼ

ϧЅІϴЁЂ϶Ͼϴ ϸϴ϶ϿϹЁϼГ ЃЄϼϺϼЀϴ ЍϹІϾϼ
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ϧϾϴϻϴЁϼϹ:
Ɋɟɡɟɪɜɭɚɪ ɞɥɹ ɝɪɹɡɧɨɣ ɜɨɞɵ ɬɚɤɠɟ ɦɨɠ-
ɧɨ ɫɧɹɬь ɢ ɨɬɞɟɥьɧɨ ɩɟɪɟɞɚɬь ɨɪɝɚɧɢɡɚ-
ɰɢɢ, ɨɤɚɡɵɜɚɸɳɟɣ ɭɫɥɭɝɢ ɩɨ ɭɬɢɥɢɡɚɰɢɢ 
ɨɬɯɨɞɨɜ.

� ϣϤϙϘУϣϤϙϚϘϙϡИϙ
Сɨɛɥɸɞаɣɬɟ ɦɟɫɬɧɵɟ ɩɪɟɞɩɢɫаɧɢɹ ɩɨ 
ɨɛɪащɟɧɢɸ ɫɨ ɫɬɨɱɧɵɦɢ вɨɞаɦɢ.
 ɉɟɪɟɜɟɫɬɢ ɦɭɮɬɭ ɞɥɹ ɫɥɢɜɚ ɱɢɫɬɨɣ 

ɜɨɞɵ ɜɧɢɡ.
 ɋɧɹɬь ɲɥɚɧɝ ɢ ɩɨɜɟɪɧɭɬь ɟɝɨ ɜɧɢɡ.

ɉɪɢ ɨɩɚɫɧɨɫɬɢ ɡɚɦɨɪɨɡɤɨɜ:
 ɫɥɢɬь ɜɨɞɭ ɢɡ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɨɜ ɞɥɹ ɱɢ-

ɫɬɨɣ ɢ ɝɪɹɡɧɨɣ ɜɨɞɵ,
 ɩɨɫɬɚɜɢɬь ɩɪɢɛɨɪ ɧɚ ɯɪɚɧɟɧɢɟ ɜ ɧɟ-

ɡɚɦɟɪɡɚɸɳɟɦ ɩɨɦɟɳɟɧɢɢ.

Ⱦɥɹ ɭɦɟɧьɲɟɧɢɹ ɦɟɫɬɚ, ɡɚɧɢɦɚɟɦɨɝɨ 
ɩɪɢ ɯɪɚɧɟɧɢɢ ɢ ɬɪɚɧɫɩɨɪɬɢɪɨɜɤɟ, ɦɨɠɧɨ 
ɫɥɨɠɢɬь ɪɭɥɟɜɭɸ ɤɨɥɨɧɤɭ.
 Ɉɬɩɭɫɬɢɬь ɝɪɢɛɤɨɜɭɸ ɪɭɤɨɹɬɤɭ ɞɥɹ 

ɬɪɚɧɫɩɨɪɬɢɪɨɜɨɱɧɨɝɨ ɩɨɥɨɠɟɧɢɹ.
 Ɉɬɤɢɧɭɬь ɪɭɥɟɜɨɟ ɤɨɥɟɫɨ ɩɨɥɧɨɫɬьɸ 

ɜɩɟɪɟɞ.
 Ɂɚɬɹɧɭɬь ɝɪɢɛɤɨɜɭɸ ɪɭɤɨɹɬɤɭ.

� ϢϥϦϢϤϢϚϡϢ
Ɉɩаɫɧɨɫɬь ɬɪавɦɵ ɢ ɩɨвɪɟɠɞɟɧɢɹ! 
Ɉɛɪаɬɢɬь вɧɢɦаɧɢɟ ɧа вɟɫ ɭɫɬɪɨɣɫɬ-
ва ɩɪɢ ɬɪаɧɫɩɨɪɬɢɪɨвɤɟ.
 ɂɡɜɥɟɱь ɳɟɬɤɭ ɜɨ ɢɡɛɟɠɚɧɢɟ ɩɨɜɪɟ-

ɠɞɟɧɢɹ ɳɟɬɨɤ.
 ɉɪɢ ɩɟɪɟɜɨɡɤɟ ɚɩɩɚɪɚɬɚ ɜ ɬɪɚɧɫɩɨɪ-

ɬɧɵɯ ɫɪɟɞɫɬɜɚɯ ɫɥɟɞɭɟɬ ɭɱɢɬɵɜɚɬь 
ɞɟɣɫɬɜɭɸɳɢɟ ɦɟɫɬɧɵɟ ɝɨɫɭɞɚɪɫɬɜɟɧ-
ɧɵɟ ɧɨɪɦɵ, ɧɚɩɪɚɜɥɟɧɧɵɟ ɧɚ ɡɚɳɢɬɭ 
ɨɬ ɫɤɨɥьɠɟɧɢɹ ɢ ɨɩɪɨɤɢɞɵɜɚɧɢɹ.

 ɍɫɬɚɧɨɜɢɬь ɪɭɥɟɜɨɟ ɤɨɥɟɫɨ ɜ ɧɚɢ-
ɜɵɫɲɟɟ ɩɨɥɨɠɟɧɢɟ.

 Ɉɞɢɧ ɱɟɥɨɜɟɤ ɞɟɪɠɢɬ ɚɩɩɚɪɚɬ ɡɚ ɞɜɟ 
ɪɭɱɤɢ ɫɩɟɪɟɞɢ ɩɨɞ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɨɦ ɞɥɹ 
ɱɢɫɬɨɣ ɜɨɞɵ.

 ȼɬɨɪɨɣ ɱɟɥɨɜɟɤ ɞɟɪɠɢɬ ɚɩɩɚɪɚɬ ɡɚ 
ɪɭɥɟɜɨɟ ɤɨɥɟɫɨ.

ϧϾϴϻϴЁϼϹ:
ɉɪɢ ɩɟɪɟɧɨɫɤɟ ɧɟ ɞɟɪɠɚɬь ɚɩɩɚɪɚɬ ɡɚ 
ɱɢɫɬɹɳɭɸ ɝɨɥɨɜɤɭ, ɬɚɤ ɤɚɤ ɩɪɢ ɷɬɨɦ ɨɧ 
ɦɨɠɟɬ ɤɚɱɚɬьɫɹ ɜɨɤɪɭɝ ɪɭɥɟɜɨɣ ɤɨɥɨɧɤɢ.

� ϢϥϦϢϤϢϚϡϢ
Ɉɩаɫɧɨɫɬь ɬɪавɦɵ ɢ ɩɨвɪɟɠɞɟɧɢɹ! 
Ɉɛɪаɬɢɬь вɧɢɦаɧɢɟ ɧа вɟɫ ɭɫɬɪɨɣɫɬ-
ва ɩɪɢ ɯɪаɧɟɧɢɢ.
Эɬɨ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ ɪɚɡɪɟɲɚɟɬɫɹ ɯɪɚɧɢɬь 
ɬɨɥьɤɨ ɜɨ ɜɧɭɬɪɟɧɧɢɯ ɩɨɦɟɳɟɧɢɹɯ.

� ϢϣАϥϡϢϥϦЬ
Ɉɩаɫɧɨɫɬь ɩɨɪаɠɟɧɢɹ ɬɨɤɨɦ.
Пɟɪɟɞ ɩɪɨвɟɞɟɧɢɟɦ ɥɸɛɵɯ ɪаɛɨɬ ɩɨ 
ɨɛɫɥɭɠɢваɧɢɸ ɭɫɬɪɨɣɫɬвɨ ɫɥɟɞɭɟɬ 

вɵɤɥɸɱɢɬь ɢ ɢɡвɥɟɱь ɲɬɟɩɫɟɥьɧɭɸ 
вɢɥɤɭ ɢɡ ɪɨɡɟɬɤɢ.
ВϡИϠАϡИϙ
Ɉɩаɫɧɨɫɬь ɩɨвɪɟɠɞɟɧɢɹ ɩɪɢɛɨɪа ɢɡ-ɡа 
вɵɬɟɤаɸщɟɣ вɨɞɵ. Пɟɪɟɞ ɪаɛɨɬаɦɢ 
ɫɥɢɬь ɝɪɹɡɧɭɸ вɨɞɭ ɢ ɨɫɬаɬɤɢ ɱɢɫɬɨɣ 
вɨɞɵ.
 ɍɫɬɚɧɨɜɢɬь ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɭ ɧɚ ɪɨɜɧɭɸ ɩɨ-

ɜɟɪɯɧɨɫɬь.

 ɉɪɨɜɟɪɢɬь ɤɚɛɟɥь ɩɢɬɚɧɢɹ ɧɚ ɩɨɜɪɟ-
ɠɞɟɧɢɹ. Ɂɚɦɟɧɢɬь ɞɟɮɟɤɬɢɜɧɵɣ ɤɚ-
ɛɟɥь.

 ɉɪɨɜɟɪɢɬь ɪɚɫɩɵɥɟɧɢɟ ɮɨɪɫɭɧɨɤ.

ВϡИϠАϡИϙ
Ɉɩаɫɧɨɫɬь ɩɨвɪɟɠɞɟɧɢɹ. ɇɟ ɨɩɪɵɫɤɢ-
ваɬь ɭɫɬɪɨɣɫɬвɨ вɨɞɨɣ ɢ ɧɟ ɢɫɩɨɥьɡɨ-
ваɬь аɝɪɟɫɫɢвɧɵɟ ɱɢɫɬɹщɢɟ ɫɪɟɞɫɬва.
 ɋɥɢɬь ɝɪɹɡɧɭɸ ɜɨɞɭ.
 ɉɪɨɦɵɬь ɪɟɡɟɪɜɭɚɪ ɞɥɹ ɝɪɹɡɧɨɣ 

ɜɨɞɵ ɢ ɤɪɵɲɤɭ ɱɢɫɬɨɣ ɜɨɞɨɣ.
 Ɉɱɢɫɬɢɬь ɢ ɩɪɨɜɟɪɢɬь ɭɩɥɨɬɧɟɧɢɹ 

ɦɟɠɞɭ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɨɦ ɞɥɹ ɝɪɹɡɧɨɣ 
ɜɨɞɵ ɢ ɤɪɵɲɤɨɣ, ɚ ɬɚɤɠɟ ɦɟɠɞɭ ɪɟ-
ɡɟɪɜɭɚɪɨɦ ɞɥɹ ɝɪɹɡɧɨɣ ɜɨɞɵ ɢ ɪɟɡɟɪ-
ɜɭɚɪɨɦ ɞɥɹ ɱɢɫɬɨɣ ɜɨɞɵ.

 Ɉɱɢɫɬɢɬь ɫɢɬɨ ɫ ɲɚɪɢɤɨɦ ɩɨɩɥɚɜɤɚ ɜ 
ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɟ ɞɥɹ ɝɪɹɡɧɨɣ ɜɨɞɵ.

 Ɉɱɢɫɬɢɬь ɳɟɬɤɭ.
 ɉɪɨɜɟɪɢɬь ɧɚ ɢɡɧɨɫ ɳɟɬɤɭ, ɩɪɢ ɧɟɨɛ-

ɯɨɞɢɦɨɫɬɢ ɡɚɦɟɧɢɬь (ɫɦ. "Ɋɚɛɨɬɵ ɩɨ 
ɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨɦɭ ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɸ").

 ȼɵɧɭɬь ɤɨɧɬɟɣɧɟɪ ɞɥɹ ɤɪɭɩɧɨɝɨ ɦɭ-
ɫɨɪɚ ɢ ɨɩɨɪɨɠɧɢɬь ɟɝɨ.

 ɉɪɨɦɵɬь ɜɫɚɫɵɜɚɸɳɢɣ ɲɥɚɧɝ.
 Ɉɱɢɫɬɢɬь ɜɫɚɫɵɜɚɸɳɭɸ ɩɥɚɧɤɭ, ɩɪɨ-

ɜɟɪɢɬь ɧɚ ɩɨɞɜɢɠɧɨɫɬь.
 Ɋɟɡɟɪɜɭɚɪ ɞɥɹ ɱɢɫɬɨɣ ɜɨɞɵ ɢ ɫɢɫɬɟ-

ɦɭ ɪɚɫɩɵɥɟɧɢɹ ɩɪɨɦɵɬь ɩɪɢɦɟɪɧɨ 
5 ɥɢɬɪɚɦɢ ɱɢɫɬɨɣ ɜɨɞɵ.

 ɑɬɨɛɵ ɜɫɚɫɵɜɚɸɳɚɹ ɬɭɪɛɢɧɚ ɜɵɫɨɯ-
ɥɚ, ɞɚɬь ɟɣ ɩɨɪɚɛɨɬɚɬь ɧɟ ɦɟɧɟɟ 
1 ɦɢɧɭɬɵ.

 Ɉɱɢɫɬɢɬь ɩɪɢɛɨɪ ɫɧɚɪɭɠɢ, ɢɫɩɨɥьɡɭɹ 
ɞɥɹ ɷɬɨɝɨ ɜɥɚɠɧɭɸ ɬɪɹɩɤɭ, ɩɪɨɩɢɬɚɧ-
ɧɭɸ ɦɹɝɤɢɦ ɳɟɥɨɱɧɵɦ ɪɚɫɬɜɨɪɨɦ.

 Ɉɱɢɫɬɢɬь ɜɫɚɫɵɜɚɸɳɭɸ ɩɥɚɧɤɭ, ɩɪɨ-
ɜɟɪɢɬь ɟɟ ɧɚ ɢɡɧɨɫ, ɩɪɢ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨ-
ɫɬɢ ɡɚɦɟɧɢɬь.

 ɉɪɢ ɯɪɚɧɟɧɢɢ ɚɩɩɚɪɚɬɚ ɤɪɵɲɤɚ ɪɟ-
ɡɟɪɜɭɚɪɚ ɞɥɹ ɝɪɹɡɧɨɣ ɜɨɞɵ ɜɫɟɝɞɚ 
ɞɨɥɠɧɚ ɛɵɬь ɨɬɤɪɵɬɚ.

 ɂɡɜɥɟɱь ɳɟɬɤɭ ɢ ɬɳɚɬɟɥьɧɨ ɟɟ ɨɱɢ-
ɫɬɢɬь.

 ɉɪɨɜɟɪɢɬь ɫɨɫɬɨɹɧɢɟ ɢ ɩɪɚɜɢɥь-
ɧɨɫɬь ɩɨɥɨɠɟɧɢɹ ɜɫɟɯ ɭɩɥɨɬɧɟɧɢɣ.

 Ɉɱɢɫɬɢɬь ɫɦɨɬɪɨɜɨɟ ɫɬɟɤɥɨ ɞɥɹ 
ɤɨɧɬɪɨɥɹ ɝɪɹɡɧɨɣ ɜɨɞɵ.

 ɉɪɨɜɟɪɢɬь ɜɫɚɫɵɜɚɸɳɭɸ ɩɥɚɫɬɢɧɤɭ 
ɧɚ ɩɨɜɪɟɠɞɟɧɢɹ.

 Ɉɱɢɫɬɢɬь ɤɨɥɟɫɚ ɩɨɞ ɱɢɫɬɹɳɟɣ ɝɨ-
ɥɨɜɤɨɣ.

 ɉɪɨɱɢɫɬɢɬь ɮɢɥьɬɪ ɱɢɫɬɨɣ ɜɨɞɵ.

 Ɉɛɟɫɩɟɱɢɬь ɩɪɨɜɟɞɟɧɢɟ ɩɪɟɞɩɢɫɚɧ-
ɧɨɝɨ ɨɫɦɨɬɪɚ ɫɟɪɜɢɫɧɨɣ ɫɥɭɠɛɨɣ.

ϨЂІЂ 5, ЅЀ. ЅІЄϴЁϼЊЇ ЅЇЃϹЄЂϵϿЂϺϾϼ
1 ȼɫɚɫɵɜɚɸɳɢɣ ɲɥɚɧɝ
2 ȼɫɚɫɵɜɚɸɳɢɣ ɤɚɧɚɥ ɜɫɚɫɵɜɚɸɳɟɣ 

ɬɭɪɛɢɧɵ

 ɋɧɹɬь ɪɟɡɟɪɜɭɚɪ ɞɥɹ ɝɪɹɡɧɨɣ ɜɨɞɵ.
 ȼɫɬɚɜɢɬь ɜɨɞɨɩɪɨɜɨɞɧɵɣ ɲɥɚɧɝ ɜɨ 

ɜɫɚɫɵɜɚɸɳɢɣ ɲɥɚɧɝ.

ВϡИϠАϡИϙ
Ɉɩаɫɧɨɫɬь ɩɨвɪɟɠɞɟɧɢɹ. Сɥɟɞɢɬь ɡа 
ɬɟɦ, ɱɬɨɛɵ вɨɞа ɧɟ ɩɨɩаɞаɥа вɨ вɫаɫɵ-
ваɸщɢɣ ɤаɧаɥ вɫаɫɵваɸщɟɣ ɬɭɪɛɢɧɵ.
 ȼɫɚɫɵɜɚɸɳɢɣ ɲɥɚɧɝ ɢ ɜɫɚɫɵɜɚɸɳɭɸ 

ɩɥɚɧɤɭ ɩɪɨɦɵɬь ɫɢɥьɧɨɣ ɫɬɪɭɟɣ ɜɨɞɵ.

ϨЂІЂ 6, ЅЀ. ЅІЄϴЁϼЊЇ ЅЇЃϹЄЂϵϿЂϺϾϼ
1 ɜɪɚɳɚɸɳɢɣɫɹ ɞɟɪɠɚɬɟɥь
2 Ɂɚɠɢɦ

 ɋɧɹɬь ɪɟɡɟɪɜɭɚɪ ɞɥɹ ɝɪɹɡɧɨɣ ɜɨɞɵ.
 ɉɨɜɟɪɧɭɬь ɪɭɥɟɜɨɟ ɤɨɥɟɫɨ ɜ ɩɨɥɨɠɟ-

ɧɢɟ ɞɥɹ ɞɜɢɠɟɧɢɹ ɧɚɡɚɞ.
 Ɉɩɪɨɤɢɧɭɬь ɩɪɢɛɨɪ ɧɚɡɚɞ.
 ɋɧɹɬь ɜɫɚɫɵɜɚɸɳɢɣ ɲɥɚɧɝ ɫ ɜɫɚɫɵ-

ɜɚɸɳɟɣ ɛɚɥɤɢ.
 Ɉɫɥɚɛɢɬь ɨɛɚ ɡɚɠɢɦɚ.
 ɋɧɢɦɢɬɟ ɜɫɚɫɵɜɚɸɳɭɸ ɩɥɚɧɤɭ.
 Ɉɬɤɪɵɬь ɜɪɚɳɚɸɳɢɟɫɹ ɞɟɪɠɚɬɟɥɢ ɢ 

ɫɧɹɬь ɮɨɪɫɭɧɤɭ ɞɥɹ ɟɟ ɨɱɢɫɬɤɢ.

ȿɫɥɢ ɳɟɬɤɚ ɢɡɧɨɲɟɧɚ ɧɚɫɬɨɥьɤɨ, ɱɬɨ ɩɟ-
ɪɟɞɧɢɣ ɤɪɚɣ ɱɢɫɬɹɳɟɣ ɝɨɥɨɜɤɢ ɤɚɫɚɟɬɫɹ 
ɩɨɜɟɪɯɧɨɫɬɢ ɩɨɥɚ, ɳɟɬɤɭ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨ 
ɡɚɦɟɧɢɬь.
 ɋɧɹɬь ɪɟɡɟɪɜɭɚɪ ɞɥɹ ɝɪɹɡɧɨɣ ɜɨɞɵ.
 Ɉɩɪɨɤɢɧɭɬь ɩɪɢɛɨɪ ɧɚɡɚɞ.
 ɇɚɠɚɬь ɧɚ ɤɧɨɩɤɭ ɪɚɡɛɥɨɤɢɪɨɜɤɢ ɳɟ-

ɬɨɱɧɨɝɨ ɜɚɥɚ, ɨɬɤɢɧɭɬь ɜɚɥ ɜɧɢɡ ɢ ɜɵ-
ɧɭɬь ɟɝɨ ɢɡ ɡɚɯɜɚɬɧɨɝɨ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ.

 ɇɚɫɚɞɢɬь ɧɨɜɵɣ ɳɟɬɨɱɧɵɣ ɜɚɥ ɧɚ ɡɚ-
ɯɜɚɬ ɢ ɡɚɮɢɤɫɢɪɨɜɚɬь ɟɝɨ ɧɚ ɩɪɨɬɢ-
ɜɨɩɨɥɨɠɧɨɣ ɫɬɨɪɨɧɟ.

Ⱦɥɹ ɧɚɞɟɠɧɨɣ ɪɚɛɨɬɵ ɩɪɢɛɨɪɚ ɫ ɫɨɨɬ-
ɜɟɬɫɬɜɭɸɳɢɦ ɬɨɪɝɨɜɵɦ ɨɬɞɟɥɟɧɢɟɦ 
ɮɢɪɦɵ Kärcher ɦɨɠɧɨ ɡɚɤɥɸɱɢɬь ɞɨɝɨ-
ɜɨɪ ɨ ɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨɦ ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɢ.

� ϢϣАϥϡϢϥϦЬ
Ɉɩаɫɧɨɫɬь ɩɨɪаɠɟɧɢɹ ɬɨɤɨɦ.
Пɟɪɟɞ ɩɪɨвɟɞɟɧɢɟɦ ɥɸɛɵɯ ɪаɛɨɬ ɩɨ 
ɨɛɫɥɭɠɢваɧɢɸ ɭɫɬɪɨɣɫɬвɨ ɫɥɟɞɭɟɬ 
вɵɤɥɸɱɢɬь ɢ ɢɡвɥɟɱь ɲɬɟɩɫɟɥьɧɭɸ 
вɢɥɤɭ ɢɡ ɪɨɡɟɬɤɢ.

ВϡИϠАϡИϙ
Ɉɩаɫɧɨɫɬь ɩɨвɪɟɠɞɟɧɢɹ ɩɪɢɛɨɪа ɢɡ-ɡа вɵ-
ɬɟɤаɸщɟɣ вɨɞɵ. Пɟɪɟɞ ɪаɛɨɬаɦɢ ɫɥɢɬь 
ɝɪɹɡɧɭɸ вɨɞɭ ɢ ɨɫɬаɬɤɢ ɱɢɫɬɨɣ вɨɞɵ.
ɉɪɢ ɧɟɢɫɩɪɚɜɧɨɫɬɹɯ, ɤɨɬɨɪɵɟ ɧɟɜɨɡ-
ɦɨɠɧɨ ɭɫɬɪɚɧɢɬь ɫ ɩɨɦɨɳьɸ ɞɚɧɧɨɣ ɬɚ-
ɛɥɢɰɵ, ɫɥɟɞɭɟɬ ɨɛɪɚɬɢɬьɫɹ ɜ ɫɥɭɠɛɭ 
ɫɟɪɜɢɫɧɨɝɨ ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɹ. 

ϧϸϴϿϹЁϼϹ ЅЂϸϹЄϺϼЀЂϷЂ ϼϻ 
ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄϴ ϸϿГ ЋϼЅІЂϽ ϶ЂϸЏ

ϥϼЅІϹЀϴ ϻϴЍϼІЏ ЂІ ϻϴЀϹЄϻϴЁϼГ

ϥϾϿϴϸЏ϶ϴЁϼϹ ЄЇϿϹ϶ЂϽ ϾЂϿЂЁϾϼ

ϦЄϴЁЅЃЂЄІϼЄЂ϶Ͼϴ

ϣϹЄϹЀϹЍϹЁϼϹ ЃЂ ϿϹЅІЁϼЊϹ

ϩЄϴЁϹЁϼϹ

ϧЉЂϸ ϼ ІϹЉЁϼЋϹЅϾЂϹ 
ЂϵЅϿЇϺϼ϶ϴЁϼϹ

ϣϿϴЁ ІϹЉЁϼЋϹЅϾЂϷЂ ЂϵЅϿЇϺϼ϶ϴЁϼГ
ϣϹЄϹϸ ЁϴЋϴϿЂЀ ЄϴϵЂІ

ϣЂЅϿϹ ЄϴϵЂІЏ

ϹϺϹЁϹϸϹϿьЁЂ

ϙϺϹϾ϶ϴЄІϴϿьЁЂ

ϤϴϵЂІЏ ЃЂ ІϹЉЁϼЋϹЅϾЂЀЇ 
ЂϵЅϿЇϺϼ϶ϴЁϼВ

ϣЄЂЀЏ϶Ͼϴ ϶ЅϴЅЏ϶ϴВЍϹϷЂ ЌϿϴЁϷϴ

ϢЋϼЅІϾϴ ϶ЅϴЅЏ϶ϴВЍϹϽ ЃϿϴЁϾϼ

ЗϴЀϹЁϼІь ЍϹІЂЋЁЏϽ ϶ϴϿ

ϘЂϷЂ϶ЂЄ Ђ ІϹЉЁϼЋϹЅϾЂЀ 
ЂϵЅϿЇϺϼ϶ϴЁϼϼ

ϡϹЃЂϿϴϸϾϼ

58 RU
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ɇɚɫɬɨɹɳɢɦ ɦɵ ɡɚɹɜɥɹɟɦ, ɱɬɨ ɧɢɠɟɭɤɚ-
ɡɚɧɧɵɣ ɩɪɢɛɨɪ ɩɨ ɫɜɨɟɣ ɤɨɧɰɟɩɰɢɢ ɢ 
ɤɨɧɫɬɪɭɤɰɢɢ, ɚ ɬɚɤɠɟ ɜ ɨɫɭɳɟɫɬɜɥɟɧɧɨɦ 
ɢ ɞɨɩɭɳɟɧɧɨɦ ɧɚɦɢ ɤ ɩɪɨɞɚɠɟ ɢɫɩɨɥɧɟ-
ɧɢɢ ɨɬɜɟɱɚɟɬ ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɭɸɳɢɦ ɨɫɧɨɜ-
ɧɵɦ ɬɪɟɛɨɜɚɧɢɹɦ ɩɨ ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬɢ ɢ 
ɡɞɨɪɨɜьɸ ɫɨɝɥɚɫɧɨ ɞɢɪɟɤɬɢɜɚɦ ȿU. ɉɪɢ 
ɜɧɟɫɟɧɢɢ ɢɡɦɟɧɟɧɢɣ, ɧɟ ɫɨɝɥɚɫɨɜɚɧɧɵɯ 
ɫ ɧɚɦɢ, ɞɚɧɧɨɟ ɡɚɹɜɥɟɧɢɟ ɬɟɪɹɟɬ ɫɜɨɸ 
ɫɢɥɭ.

ɇɢɠɟɩɨɞɩɢɫɚɜɲɢɟɫɹ ɥɢɰɚ ɞɟɣɫɬɜɭɸɬ ɩɨ 
ɩɨɪɭɱɟɧɢɸ ɢ ɩɨ ɞɨɜɟɪɟɧɧɨɫɬɢ ɪɭɤɨɜɨɞ-
ɫɬɜɚ ɩɪɟɞɩɪɢɹɬɢɹ.

ɭɩɨɥɧɨɦɨɱɟɧɧɵɣ ɩɨ ɞɨɤɭɦɟɧɬɚɰɢɢ:
S. Reiser

Alfred Kaercher GmbH & Co. KG
Alfred-Kaercher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Ɍɟɥ.: +49 7195 14-0
Ɏɚɤɫ: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2017/02/01

ȼ ɤɚɠɞɨɣ ɫɬɪɚɧɟ ɞɟɣɫɬɜɭɸɬ ɫɨɨɬɜɟɬɫɬ-
ɜɟɧɧɨ ɝɚɪɚɧɬɢɣɧɵɟ ɭɫɥɨɜɢɹ, ɢɡɞɚɧɧɵɟ 
ɭɩɨɥɧɨɦɨɱɟɧɧɨɣ ɨɪɝɚɧɢɡɚɰɢɟɣ ɫɛɵɬɚ 
ɧɚɲɟɣ ɩɪɨɞɭɤɰɢɢ ɜ ɞɚɧɧɨɣ ɫɬɪɚɧɟ. ȼɨɡ-
ɦɨɠɧɵɟ ɧɟɢɫɩɪɚɜɧɨɫɬɢ ɩɪɢɛɨɪɚ ɜ ɬɟɱɟ-
ɧɢɟ ɝɚɪɚɧɬɢɣɧɨɝɨ ɫɪɨɤɚ ɦɵ ɭɫɬɪɚɧɹɟɦ 
ɛɟɫɩɥɚɬɧɨ, ɟɫɥɢ ɩɪɢɱɢɧɚ ɡɚɤɥɸɱɚɟɬɫɹ ɜ 
ɞɟɮɟɤɬɚɯ ɦɚɬɟɪɢɚɥɨɜ ɢɥɢ ɨɲɢɛɤɚɯ ɩɪɢ 
ɢɡɝɨɬɨɜɥɟɧɢɢ. ȼ ɫɥɭɱɚɟ ɜɨɡɧɢɤɧɨɜɟɧɢɹ 
ɩɪɟɬɟɧɡɢɣ ɜ ɬɟɱɟɧɢɟ ɝɚɪɚɧɬɢɣɧɨɝɨ ɫɪɨɤɚ 
ɩɪɨɫьɛɚ ɨɛɪɚɳɚɬьɫɹ, ɢɦɟɹ ɩɪɢ ɫɟɛɟ ɱɟɤ 
ɨ ɩɨɤɭɩɤɟ, ɜ ɬɨɪɝɨɜɭɸ ɨɪɝɚɧɢɡɚɰɢɸ, ɩɪɨ-
ɞɚɜɲɭɸ ɜɚɦ ɩɪɢɛɨɪ ɢɥɢ ɜ ɛɥɢɠɚɣɲɭɸ 
ɭɩɨɥɧɨɦɨɱɟɧɧɭɸ ɫɥɭɠɛɭ ɫɟɪɜɢɫɧɨɝɨ ɨɛ-
ɫɥɭɠɢɜɚɧɢɹ.

ɂɫɩɨɥьɡɭɣɬɟ ɨɪɢɝɢɧɚɥьɧɵɟ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠ-
ɧɨɫɬɢ ɢ ɡɚɩɱɚɫɬɢ — ɬɨɥьɤɨ ɨɧɢ ɝɚɪɚɧɬɢ-
ɪɭɸɬ ɛɟɡɨɩɚɫɧɭɸ ɢ ɛɟɫɩɟɪɟɛɨɣɧɭɸ ɪɚ-
ɛɨɬɭ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ.
ɂɧɮɨɪɦɚɰɢɸ ɨ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɹɯ ɢ ɡɚ-
ɩɱɚɫɬɹɯ ɜɵ ɦɨɠɟɬɟ ɧɚɣɬɢ ɧɚ ɫɚɣɬɟ 
www.kaercher.com.

ϡϹϼЅЃЄϴ϶ЁЂЅІь ϥЃЂЅЂϵ ЇЅІЄϴЁϹЁϼГ
ɉɪɢɛɨɪ ɧɟ ɡɚɩɭɫɤɚɟɬɫɹ ȼɫɬɚɜɢɬь ɫɟɬɟɜɭɸ ɲɬɟɩɫɟɥьɧɭɸ ɜɢɥɤɭ ɜ ɪɨɡɟɬɤɭ.

Ƚɨɪɢɬ ɥɢ ɤɨɧɬɪɨɥьɧɵɣ ɢɧɞɢɤɚɬɨɪ ɷɥɟɤɬɪɨɩɢɬɚɧɢɹ?
ɋɛɪɨɫɢɬь ɩɟɪɟɝɪɭɡɨɱɧɵɣ ɩɪɟɞɨɯɪɚɧɢɬɟɥь, ɜɞɚɜɢɜ ɟɝɨ.
ɉɪɨɜɟɪɢɬь ɩɪɟɞɨɯɪɚɧɢɬɟɥь ɜ ɡɞɚɧɢɢ.

ɇɟɞɨɫɬɚɬɨɱɧɚɹ ɦɨɳɧɨɫɬь ɜɫɚɫɵɜɚɧɢɹ Ɉɩɨɪɨɠɧɢɬь ɪɟɡɟɪɜɭɚɪ ɞɥɹ ɝɪɹɡɧɨɣ ɜɨɞɵ ɢ ɨɱɢɫɬɢɬь ɫɢɬɨ ɫ ɲɚɪɢɤɨɦ ɩɨɩɥɚɜɤɚ.
Ɉɱɢɫɬɢɬь ɜɫɚɫɵɜɚɸɳɢɟ ɩɥɚɧɤɢ
ɉɪɨɜɟɪɢɬь ɭɩɥɨɬɧɟɧɢɹ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɚ ɞɥɹ ɝɪɹɡɧɨɣ ɜɨɞɵ ɢ ɫɦɨɬɪɨɜɵɯ ɫɬɟɤɨɥ.
ɉɪɨɜɟɪɢɬь ɜɫɚɫɵɜɚɸɳɢɣ ɲɥɚɧɝ ɧɚ ɡɚɫɨɪ, ɩɪɢ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨɫɬɢ ɩɪɨɢɡɜɟɫɬɢ ɱɢɫɬɤɭ.
ɉɪɨɜɟɪɢɬь ɝɟɪɦɟɬɢɱɧɨɫɬь ɜɫɚɫɵɜɚɸɳɟɝɨ ɲɥɚɧɝɚ, ɩɪɢ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨɫɬɢ ɡɚɦɟɧɢɬь.

ɇɟɞɨɫɬɚɬɨɱɧɨɟ ɤɨɥɢɱɟɫɬɜɨ ɜɨɞɵ Ɉɱɢɫɬɢɬь ɢɥɢ ɡɚɦɟɧɢɬь ɮɨɪɫɭɧɤɢ.
Ɉɱɢɫɬɢɬь ɮɢɥьɬɪ ɞɥɹ ɱɢɫɬɹɳɟɝɨ ɪɚɫɬɜɨɪɚ.

ɓɟɬɤɚ ɧɟ ɜɪɚɳɚɟɬɫɹ ɍɫɬɚɧɨɜɢɬь ɠɟɥɚɟɦɭɸ ɩɪɨɝɪɚɦɦɭ ɫ ɩɨɦɨɳьɸ ɩɟɪɟɤɥɸɱɚɬɟɥɹ ɜɵɛɨɪɚ ɩɪɨɝɪɚɦɦ.
ɉɪɨɜɟɪɢɬь, ɧɟ ɡɚɛɥɨɤɢɪɨɜɚɧɵ ɥɢ ɳɟɬɤɢ ɩɨɫɬɨɪɨɧɧɢɦɢ ɩɪɟɞɦɟɬɚɦɢ, ɩɪɢ ɧɟɨɛɯɨɞɢ-
ɦɨɫɬɢ ɭɞɚɥɢɬь ɩɨɫɬɨɪɨɧɧɢɟ ɩɪɟɞɦɟɬɵ.

ϦϹЉЁϼЋϹЅϾϼϹ ϸϴЁЁЏϹ
ϣϴЄϴЀϹІЄЏ
ɇɨɦɢɧɚɥьɧɨɟ ɧɚɩɪɹɠɟ-
ɧɢɟ

ȼ 220-240

ɑɚɫɬɨɬɚ Hz 1~, 50/60
Ɍɢɩ ɡɚɳɢɬɵ IPX4
ɋɪɟɞɧɹɹ ɩɨɬɪɟɛɥɹɟɦɚɹ 
ɦɨɳɧɨɫɬь

ȼɬ 1800

ɇɨɦɢɧɚɥьɧɚɹ ɦɨɳɧɨɫɬь 
ɜɫɚɫɵɜɚɸɳɟɣ ɬɭɪɛɢɧɵ

ȼɬ 1200

ɇɨɦɢɧɚɥьɧɚɹ ɦɨɳɧɨɫɬь 
ɩɪɢɜɨɞɚ ɳɟɬɨɤ

ȼɬ 400

ϧϵЂЄϾϴ
Ɇɨɳɧɨɫɬь ɜɫɚɫɵɜɚɧɢɹ, ɤɨ-
ɥɢɱɟɫɬɜɨ ɜɨɡɞɭɯɚ (ɦɚɤɫ.)

ɥ/ɫ 27

Ɇɨɳɧɨɫɬь ɜɫɚɫɵɜɚɧɢɹ, 
ɧɢɠɧɟɟ ɞɚɜɥɟɧɢɟ (ɦɚɤɫ.)

kPa 
(mbar)

29 (290)

ϤϴЅІ϶ЂЄ ЀЂВЍϹϷЂ ЅЄϹϸЅІ϶ϴ ϸϿГ ЁϴЅЂ-
Ѕϴ
ɉɪɨɦɟɠɭɬɨɱɧɚɹ ɱɢɫɬɤɚ l/min 0,38

MPa 0,35
Ɉɫɧɨɜɧɚɹ ɱɢɫɬɤɚ l/min 2,5

MPa 0,69
ЧϼЅІГЍϼϹ ЍϹІϾϼ
ɑɢɫɥɨ ɨɛɨɪɨɬɨɜ ɳɟɬɤɢ 1/ɦɢɧ 1100
Ⱦɢɚɦɟɬɪ ɳɟɬɤɢ ɦɦ 96
ϤϴϻЀϹЄЏ ϼ ϶ϹЅ
Ɍɟɨɪɟɬɢɱɟɫɤɚɹ ɩɪɨɢɡɜɨ-
ɞɢɬɟɥьɧɨɫь

ɦ2/ɱ 2000

Ɇɚɤɫ. ɭɤɥɨɧ ɪɚɛɨɱɟɣ ɡɨɧɵ % 2
Ɉɛɴɟɦ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɚ ɱɢ-
ɫɬɨɣ/ɝɪɹɡɧɨɣ ɜɨɞɵ

ɥ 22/19

ɦɚɤɫ. ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚ ɜɨɞɵ °C 50
Ɉɤɪɭɠɚɸɳɚɹ ɬɟɦɩɟɪɚ-
ɬɭɪɚ

°C 5...40

ɉɨɪɨɠɧɢɣ ɜɟɫ (ɬɪɚɧ-
ɫɩɨɪɬɧɵɣ ɜɟɫ)

ɤɝ 42,6

ɉɨɥɧɚɹ ɦɚɫɫɚ (ɝɨɬɨɜɨɝɨ 
ɤ ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɢ ɭɫɬɪɨɣ-
ɫɬɜɚ)

ɤɝ 64,6

Ɋɚɡɦɟɪɵ (Ⱦ ɯ ɒ ɯ ȼ) ɦɦ 889 x 
470 x 
1118

ϤϴЅЋϹІЁЏϹ ϻЁϴЋϹЁϼГ ϶ ЅЂЂІ϶ϹІЅІ϶ϼϼ 
Ѕ EN 60335-2-72
Ɉɛɳɟɟ ɡɧɚɱɟɧɢɟ ɤɨɥɟ-
ɛɚɧɢɣ

ɦ/ɫ2 <2,5

ɍɪɨɜɟɧь ɲɭɦɚ ɞɛɚ ɞȻ(Ⱥ) 74

ЗϴГ϶ϿϹЁϼϹ Ђ ЅЂЂІ϶ϹІЅІ϶ϼϼ 
ϙU

ϣЄЂϸЇϾІ ɉɨɥɨɦɨɣɧɚɹ ɦɚɲɢɧɚ
ϦϼЃ: 1.008-xxx

ϢЅЁЂ϶ЁЏϹ ϸϼЄϹϾІϼ϶Џ ϙU
2006/42/EC (+2009/127/EC)
2014/30/EU
ϣЄϼЀϹЁϹЁЁЏϹ ϷϴЄЀЂЁϼϻϼЄЂ϶ϴЁЁЏϹ 
ЁЂЄЀЏ
EN 60335–1
EN 60335–2–68
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
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A készülék első használata előtt 
olvassa el ezt az eredeti hasz-

nálati utasítást, ez alapján járjon el és tart-
sa meg a későbbi használatra vagy a kö-
vetkező tulajdonos számára.

A készülék első használata előtt olvassa el 
és vegye figyelembe a jelen kezelési útmu-
tatót és a mellékelt Biztonsági tanácsok ke-
fés tisztítóberendezésekhez című, 
5.956-251.0 számú brosúrát.
� FIGYELMEZTETÉS
A készüléket ne használja lejtős felületen.
A készüléket csak akkor lehet üzemel-
tetni, ha a tartály és minden fedél le van 
zárva.

� VESZÉLY
Közvetlenül fenyegető veszélyre való fi-
gyelmeztetés, amely súlyos testi sérülés-
hez vagy halálhoz vezet.
� FIGYELMEZTETÉS
Lehetséges veszélyes helyzetre való fi-
gyelmeztetés, amely súlyos testi sérülés-
hez vagy halálhoz vezethet.
� VIGYÁZAT
Figyelmeztetés esetlegesen veszélyes 
helyzetre, amely könnyű sérüléshez vezet-
het.
FIGYELEM
Lehetséges veszélyes helyzetre való fi-
gyelmeztetés, amely anyagi kárhoz vezet-
het.

Ha elengedi a biztonsági kapcsolót, a kefe-
meghajtó kikapcsol.

Ez a szőnyegtisztító padlószőnyegek ned-
ves tisztítására szolgál.
A 400 mm-es munkaszélesség és a friss-
víz- és a szennyvíztartály 22 l-es térfogata 
hatékony tisztítást tesz lehetővé magas 
használati időtartam mellett.
A hálózati üzemmód magas teljesítőképes-
séget biztosít a munkaidő korlátozása nél-
kül.
Közbenső tisztítás: A tisztító oldat perme-
tezéssel felhordásra és kefével bedörzsö-
lésre kerül. Száradás után a tisztítószer ál-
tal megkötött szennyeződés elszívásra ke-
rül egy második munkamenetben.

Alaptisztítás: A tisztító oldat permetezés-
sel felhordásra, kefével bedörzsölésre ke-
rül, majd ugyanabban a munkamenetben 
elszívásra kerül a kioldott szennyeződéssel 
együtt.

Ezt a készüléket kizárólag a jelen kezelési 
útmutatóban megadottaknak megfelelően 
használja.
– Ez a készülék ipari használatra alkal-

mas, pl. szállodákban, iskolákban, kór-
házakban, üzemekben, boltokban, iro-
dákban és kölcsönző üzletekben.

– A készüléket csak nedvességre nem 
érzékeny, szőnyegpadlók tisztítására 
szabad használni.

– A készüléket csak eredeti alkatrészek-
kel és eredeti tartozékokkal szabad el-
látni.

– Ezt a készüléket beltéri helyiségekben 
történő használatra tervezték.   

– A készüléket legfeljebb 2000 m tenger-
szint feletti magasságban történő alkal-
mazásra tervezték.

A csomagolóanyagok újrahasznosít-
hatók. Ne dobja a csomagolóanyago-

kat a háztartási szemétbe, hanem gondos-
kodjék azok újrahasznosításról.

A régi készülékek értékes újrahasz-
nosítható anyagokat tartalmaznak, 
amelyeket tanácsos újra felhasznál-

ni. Ezért a régi készülékeket az arra alkal-
mas gyűjtőrendszerek igénybevételével ár-
talmatlanítsa!
Az elektromos és az elektronikus készülé-
kek gyakran tartalmaznak olyan alkotóele-
meket, amelyek helytelen kezelés vagy 
helytelen ártalmatlanítás esetén potenciá-
lis veszélyt jelenthetnek az emberi egész-
ségre és a környezetre. A készülék sza-
bályszerű üzemeltetéséhez azonban szük-
ség van ezekre az alkotóelemekre. Az ilyen 
szimbólummal megjelölt készülékeket nem 
szabad a háztartási hulladékkal együtt ár-
talmatlanítani.
Az összetevőkkel kapcsolatos figyel-
meztetések (REACH)
Az összetevőkkel kapcsolatos aktuális in-
formációkat a következő helyen találja: 
www.kaercher.de/REACH

1. ábra, lásd a borító oldalon
1 Biztonsági kapcsoló
2 Csillag markolat, a kormány szállítási 

állása
3 Levegőáramlás kémlelőablak
4 Szennyvíz kémlelőablak
5 Szennyvíztartály fedele
6 Frissvíztartály maximális töltési szintjé-

nek kijelzése
7 Friss víz betöltő nyílása
8 Markolat
9 Fúvókák tisztítószeroldathoz
10 Kioldási gomb, kefehenger
11 Kefehenger
12 Durva szennytartály
13 Tisztító oldat szűrője

14 Szennyvíz tartály
15 Szennyvízleeresztő tömlő adagolóbe-

rendezéssel
16 Csillag markolat, a kormány magasság-

állítása
17 A tiszta víz leengedés csatlakozója
18 Háló a tartozéktartóhoz
19 Szívópofa
20 Kefe rászorító nyomás forgó markolata

(1=min, 4=max)
21 Tisztítófej
22 Friss víz tartály
23 Szűrő úszógolyóval
24 Hálózati dugó
25 Kormány
26 Kezelőpult
27 Programválasztó kapcsoló
28 Kefe meghajtás túlterhelésbiztosítója

2. ábra, lásd a borító oldalon
1 A tisztítószer oldat kapcsolója
2 Feszültségellátás ellenőrzőlámpa
3 Szívás jelzőlámpa

Zöld: szívóturbina üzemben
Pirosan villog: üzemzavar

4 Kefe hajtómű jelzőlámpa
Zöld: a kefe előrefelé mozog
Narancs: a kefe hátrafelé mozog
Pirosan villog: üzemzavar

5 Tisztítószeroldat felvitel kontroll lámpa
Zöld: tisztító oldat szivattyúja üzemben
Pirosan villog: üzemzavar

6 Kefe forgásirányának kapcsolója

3. ábra, lásd a borító oldalon
1 Készülék KI
2 csak a kefe aktív, nincs tisztító oldat, 

nincs elszívás
3 közbenső tisztítás, nincs elszívás
4 Alaptisztítás
5 Leszívás
6 Kiegészítő szerszám

 A szállítási álláshoz a csillag markolatot 
ki kell oldani.

 Állítsa egyenesre a kormányoszlopot.
 Húzza meg a csillag markolatot.

 Billentse hátra a készüléket kb. 30°-kal.
A parkolótámasz lebillen.

 Billentse előre a készüléket.
A készülék a parkolótámaszon áll, a 
kefe tehermentesítve van.

 Tolja előre a készüléket.
A parkolótámasz felbillen.

� FIGYELMEZTETÉS
Rongálódásveszély. Csak az ajánlott tisztí-
tószereket alkalmazza. Más tisztítószerek 
használata esetén az üzemeltető viseli a 
magasabb kockázatot az üzembiztonság, a 
balesetveszély és a készülék csökkent 
élettartama tekintetében. Csak olyan tisztí-
tószert használjon, amely oldószertől, só- 
és fluorsavtól mentes.

Tartalomjegyzék
Biztonsági tanácsok. . . . . . . . . HU 1
Funkció  . . . . . . . . . . . . . . . . . . HU 1
Rendeltetésszerű használat  . . HU 1
Környezetvédelem. . . . . . . . . . HU 1
Kezelési elemek  . . . . . . . . . . . HU 1
Üzem . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . HU 1
Szállítás . . . . . . . . . . . . . . . . . . HU 2
Tárolás. . . . . . . . . . . . . . . . . . . HU 2
Ápolás és karbantartás . . . . . . HU 2
Üzemzavarok. . . . . . . . . . . . . . HU 3
Műszaki adatok . . . . . . . . . . . . HU 4
EU konformitási nyiltakozat . . . HU 4
Garancia  . . . . . . . . . . . . . . . . . HU 4
Tartozékok és pótalkatrészek . HU 4

Biztonsági tanácsok

Veszély fokozatok

Biztonsági berendezések

Funkció

Rendeltetésszerű használat

Környezetvédelem

Kezelési elemek

Kormány

Programválasztó kapcsoló

Üzem

Parkolótámasz
A parkolótámasz kihajtása

A parkolótámasz behajtása

Üzemanyagok betöltése
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Vegye figyelembe a tisztítószerekre vonat-
kozó biztonsági előírásokat.
Megjegyzés:
Ne használjon erősen habzó tisztítószere-
ket.
Az adagolási utasítást be kell tartani.
 Vegye le a frissvíztartály fedelét.
FIGYELEM
Károsodás veszélye Ügyeljen arra, hogy 
ne kerüljön folyadék a szennyvíztartály 
alatti szívóturbina beszívó nyílásába. Tö-
rölje le a kifröccsent folyadékot.
 Töltse fel tiszta vízzel (maximum 50 °C-

os).
Ügyeljen a maximális töltési szint kijel-
zésére. Hagyjon helyet a tisztítószer-
nek.

 Adja hozzá a tisztítószert. Vegye figye-
lembe az adagolási javaslatokat.

Javasolt tisztítószerek:

A tisztítószert a szakkereskedőnél szerez-
heti be.
 Zárja be a friss víz tartály fedelét.

 A kormány magasságágának beállítá-
sához a csillag markolatot ki kell oldani.

 A kormányt állítsa a kívánt magasság-
ra.

 Húzza meg a csillag markolatot.

 Tolja a készüléket a munkavégzés he-
lyére.

 A parkoló támasztékot kihajtani.
 Állítsa „1” állásba a kefe-nyomáserős-

ség forgó fogantyúját.
 Hajtsa be a parkolótámaszt.
 Kapcsolja be a készüléket a tisztítandó 

szőnyegen.
Ha a kefehajtás támogatást nyújt előre-
tolás közben, akkor a beállítás megfele-
lő.

 Ha tolás közben nem érezhető támoga-
tás, akkor növelje a beállítást, és ismé-
telje meg az eljárást.

 Ha a kefehajtás ellenőrzőlámpa néhány 
másodperc üzem után üzemzavart je-
lez, akkor csökkentse a beállítást.

� VESZÉLY
Veszély áramütés által!
A hálózati kábelnek nem szabad a forgó 
kefékkel érintkeznie.
FIGYELEM
Padlózat rongálódásveszélye. A készülé-
ket ne üzemeltesse egy helyben.
 A hosszabbító kábelt először a hálózati 

dugóval, azután a hálózati dugaljjal 
kösse össze.
2,5 mm2-es, maximum 15 m hosszú 
hosszabbítókábelt alkalmazzon.

 A programválasztó gombot a kívánt 
funkcióra forgatni. 

 Szükség esetén kapcsolja be a tisztító 
oldat kapcsolót.

 A biztonsági kapcsolót a kormányhoz 
húzni, a kefemeghajtó és a tisztítószer 
felvitel bekapcsol (amennyiben be van 
állítva).

 A készüléket előre tolni, amíg a parkoló 
támaszték becsukódik és a tisztítófej 
megérinti a padlót.

 A készüléket a tisztítandó felületen 
mozgatni.

 Munkavégzés közben figyelje a levegő-
áramlás kémlelőablakát. Ha vizet vagy 
habot lát, akkor azonnal kapcsolja ki a 
készüléket. Ürítse ki a szennyvíztar-
tályt, vagy töltsön habzásgátlót a szen-
nyvíztartályba.

Megjegyzés:
Ha működésbe hozza a kormánykeréken a 
kefe forgásirányának kapcsolóját, a készü-
lék hátramenetre is képes.
Szélek közeli tisztításhoz használja a jobb 
oldalt.

4. ábra, lásd a borító oldalon
1 Szívócső
2 Szívópofa
3 Tisztító oldat csatlakozója

 Forgassa a kormányt hátramenet állás-
ba.

 Húzza le a szívótömlőt szívópofáról.
 Kösse össze a készülék szívótömlőjét a 

kiegészítő szerszám szívótömlőjével.
 Kösse össze a kiegészítő szerszám 

tisztító oldat tömlőjét a tisztítófejen lévő 
csatlakozóval.

 Állítsa a programválasztó kapcsolót ki-
egészítő szerszám állásba.

 A tisztítószer oldat kapcsolóját bekap-
csolni.

 Végezze el a tisztítást a kiegészítő 
szerszámmal.

 A biztonsági kapcsolót elengedni.
 Tolja még 1-2 m-re előre a készüléket, 

hogy ezzel felszívja a maradék vizet.
 Állítsa a programválasztó kapcsolót 

„OFF“-ra.
FIGYELEM
A kefe tartósan deformálódhat. A készülé-
ket mindig kihajtott parkolótámasszal állít-
sa le.
 A parkoló támasztékot kihajtani.

� FIGYELMEZTETÉS
Vegye figyelembe a szennyvíz kezelésével 
kapcsolatos helyi előírásokat.
 Állítsa a programválasztó kapcsolót 

„OFF“-ra.
 Hajtsa be a parkolótámaszt.
 Vegye le a szennyvíztartály fedelét.
 Vegye ki a tartóból a szennyvízleeresz-

tő tömlőt, és engedje le egy alkalmas 
gyűjtőberendezés fölött. 

 Az adagolóberendezést nyomja vagy 
hajlítsa össze.

 Az adagolóberendezés fedőjét nyissa 
ki.

 A szennyvizet az adagoló berendezés 
kinyitásával a leeresztő csövön keresz-
tül engedje le.
Az adagoló berendezés összenyomá-
sával lehet a szennyvíz áramlatot sza-
bályozni.

 Tiszta vízzel öblítse ki a szennyvíztar-
tályt.

Megjegyzés:
A szennyvíztartály levehető, és külön egy 
gyűjtőberendezéshez vihető.

� FIGYELMEZTETÉS
Vegye figyelembe a szennyvíz kezelésével 
kapcsolatos helyi előírásokat.
 Tolja lefelé a csatlakozót a friss víz le-

eresztéséhez.
 Húzza le a tömlőt, és forgassa lefelé.

Fagyveszély esetén:
 A tiszta víz tartályt és a szennyvíz tar-

tályt ürítse ki.
 A készüléket állítsa le fagyvédett he-

lyen.

A helyszükséglet csökkentéséhez a kor-
mányoszlopot szállításhoz és tároláshoz át 
lehet hajtani.
 A szállítási állás csillag markolatot ki 

kell oldani.
 A kormányt egészen előre fordítani.
 Húzza meg a csillag markolatot.

� VIGYÁZAT
Sérülés- és rongálódásveszély! Szállítás 
esetén vegye figyelembe a készülék súlyát.
 Vegye ki a kefét, hogy elkerülje a kefe 

megsérülését.
 Járművel történő szállítás esetén a ké-

szüléket az adott irányelveknek megfe-
lelően kell csúszás és borulás ellen biz-
tosítani.

 Állítsa a kormánykereket a legmaga-
sabb pozícióba.

 Egy személy elöl, a frissvíztartály alatt 
található két fogantyúnál tartja a készü-
léket.

 Egy második személy a kormánykerék-
nél tartja a készüléket.

Megjegyzés:
A készüléket ne a tisztítófejnél fogva vi-
gyék, mert ebben az esetben elfordulhat a 
kormányoszlop körül.

� VIGYÁZAT
Sérülés- és rongálódásveszély! Tárolás 
esetén vegye figyelembe a készülék súlyát.
Ezt a készüléket csak beltéri helyiségben 
szabad tárolni. 

� VESZÉLY
Sérülésveszély áramütés által.
A készüléken történő bármiféle munka előtt 
kapcsolja ki a készüléket és húzza ki a há-
lózati csatlakozót.

Alkalmazás Tisztítószer
Közbenső tisztítás RM 768 iCapsol
Alaptisztítás RM 764 folyé-

kony

Beállítások

Kefenyomáserősség beállítása

Tisztítás

Kiegészítő szerszám (opció)

Megállás és leállítás

A szennyvíz tartály ürítése

A tisztavíz tartály ürítése

Fagyvédelem

Kormányoszlop áthajtása

Szállítás

Szállítás lépcsőn

Tárolás

Ápolás és karbantartás
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FIGYELEM
Rongálódásveszély a készülék számára ki-
folyó víz által. A szennyvizet és a maradék 
friss vizet a készüléken történő munka előtt 
leengedni.
 A készüléket sík területen állítsa le.

 Vizsgálja meg a hálózati kábelt esetle-
ges sérülésekre. Cserélje ki a sérült há-
lózati kábelt.

 A fúvókák fújási képének ellenőrzése.

FIGYELEM
Rongálódásveszély. A készüléket ne lo-
csolja le vízzel és ne használjon agresszív 
tisztítószert.
 Szennyvíz leeresztése.
 Öblítse ki a szennyvíztartályt és a fede-

let tiszta vízzel.
 Tisztítsa meg és ellenőrizze a szenny-

víztartály és a fedél, valamint a szenny-
víztartály és a frissvíztartály közötti tö-
mítéseket.

 Tisztítsa meg a szennyvíztartályban az 
úszógolyóval ellátott szűrőt.

 Kefét megtisztítani.
 Ellenőrizze a kefe kopását, szükség 

esetén cserélje ki (lásd „Karbantartási 
munkák“).

 Vegye ki és ürítse ki a durva szennytar-
tályt.

 Öblítse ki a szívótömlőt.
 Tisztítsa meg a szívógerendát, és el-

lenőrizze a mozgathatóságát.

 Öblítse ki a frissvíztartályt és a perme-
tezőrendszert kb. 5 liter tiszta vízzel.

 A szárításhoz járassa a szívóturbinát 
legalább 1 percig.

 A készüléket kívülről nedves, enyhe 
mosólúgba áztatott ronggyal tisztítsa.

 Tisztítsa meg a szívógerendát, ellen-
őrizze kopás szempontjából, és szük-
ség esetén cserélje ki.

 A készüléket mindig nyitott szennyvíz-
tartály-fedéllel tárolja.

 Vegye ki és gondosan tisztítsa meg a 
kefét.

 Vizsgálja meg minden tömítés állapotát 
és helyes elhelyezkedését.

 Tisztítsa meg a szennyvíz kémlelőabla-
kot.

 Ellenőrizzük a szívópofát nincs-e meg-
rongálódva.

 Tisztítsa meg a kerekeket a tisztítófej 
alatt.

 Tisztítsa meg a friss víz szűrőt.

 A szervizzel végeztesse el az előírt ins-
pekciót.

5. ábra, lásd a borító oldalon
1 Szívócső
2 A szívóturbina beszívó csatornája

 Szennyvíztartályt levenni.
 Dugja be a víztömlőt a szívótömlőbe.

FIGYELEM
Károsodás veszélye Ügyeljen arra, hogy 
ne kerüljön víz a szívóturbina beszívó csa-
tornájába.
 Öblítse át a szívótömlőt és a szívóge-

rendát erős vízsugárral.

6. ábra, lásd a borító oldalon
1 Elforgatható tartó
2 Bilincs

 Szennyvíztartályt levenni.
 Forgassa a kormányt hátramenet állás-

ba.
 Döntse hátra a készüléket.
 Húzza le a szívótömlőt szívópofáról.
 Oldja ki mindkét kapcsot.
 Vegye le a szívófejet.
 Nyissa ki az elforgatható tartókat, és 

vegye ki a fúvókát a tisztításhoz.

A kefét ki kell cserélni, ha olyan mértékben 
elhasználódott, hogy a tisztítófej elülső éle 
hozzáér a talajhoz.
 Szennyvíztartályt levenni.
 Döntse hátra a készüléket.
 A kefehenger kioldógombját megnyom-

ni, a kefehengert lefelé fordítani és a 
menesztőről lehúzni.

 Az új kefehengert a menesztőre felhe-
lyezni és az ellenkező oldalra bepattin-
tani.

A készülék megbízható üzemeltetésére az 
illetékes Kärcher-kereskedővel karbantar-
tási szerződést köthet.

� VESZÉLY
Sérülésveszély áramütés által.
A készüléken történő bármiféle munka előtt 
kapcsolja ki a készüléket és húzza ki a há-
lózati csatlakozót.

FIGYELEM
Rongálódásveszély a készülék számára ki-
folyó víz által. A szennyvizet és a maradék 

friss vizet a készüléken történő munka előtt 
leengedni.
Olyan üzemzavar esetén, amelyet ennek a 
táblázatnak a segítségével nem tud elhárí-
tani, hívja a szervizt. 

Karbantartási terv
A munka megkezdése előtt

A munka után

Hetente

Negyedévente

Karbantartási munkák
Öblítse ki a szívótömlőt

A szívópofák tisztítása

Kefehenger cseréje

Karbantartási szerződés

Üzemzavarok

Üzemzavar Elhárítás
A készüléket nem lehet beindítani Dugja be a hálózati dugót a dugaljba.

Világít a feszültségellátás ellenőrzőlámpa?
A túlterhelésbiztosítót benyomással visszaállítani.
Ellenőrizze az épület biztosítékát.

Nem elegendő szívóteljesítmény Ürítse le a szennyvíztartályt, és tisztítsa meg az úszógolyóval ellátott szűrőt.
A szívópofák tisztítása
Ellenőrizze a szennyvíztartály tömítéseit és a kémlelőablakokat.
Ellenőrizze, hogy a szívócső nincs-e eldugulva, szükség esetén tisztítsa.
Ellenőrizze a szívócső vízzáróságát, szükség esetén cserélje ki.

Nem elegendő vízmennyiség Tisztítsa meg vagy cserélje ki a fúvókákat.
Tisztítsa meg a tisztító oldat szűrőjét.

A kefe nem forog A programválasztó kapcsolót a kívánt programra állítani.
Ellenőrizze, hogy idegen test nem gátolja a kefét, adott esetben távolítsa el az idegen tes-
tet.
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Ezennel tanúsítjuk, hogy az alábbiakban 
megnevezett gép tervezése és építési 
módja alapján az általunk forgalomba ho-
zott kivitelben megfelel az EU irányelvek 
vonatkozó, alapvető biztonsági és egész-
ségügyi követelményeinek. A gép jóváha-
gyásunk nélkül történő módosítása esetén 
ez a nyilatkozat elveszti érvényességet. A 
készülék megfelel az EU-ban és Magyaror-
szágon (HU) harmonizált szabványoknak.

Alulírottak az ügyvezetés megbízásából és 
felhatalmazásával lépnek fel.

A dokumentációért felelős személy:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0
Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2017/02/01

Minden országban az illetékes forgalma-
zónk által kiadott garancia feltételek érvé-
nyesek. Az esetleges üzemzavarokat a tar-
tozékokon a garancia lejártáig költségmen-
tesen elhárítjuk, amennyiben anyag- vagy 
gyártási hiba az oka. Garanciális esetben 
kérjük, forduljon a vásárlást igazoló bizony-
lattal kereskedőjéhez vagy a legközelebbi 
hivatalos szakszervizhez.

Kizárólag eredeti tartozékokat és eredeti 
pótalkatrészeket alkalmazzon, mivel ezek 
szavatolják a készülék biztonságos és za-
varmentes üzemét.
A tartozékokkal és pótalkatrészekkel kap-
csolatos információkat a www.ka-
ercher.com oldalon olvashatja.

Műszaki adatok
Teljesítmény
Névleges feszültség V 220-240
Frekvencia Hz 1~, 50/

60
Védelmi fokozat IPX4
Közepes teljesítmény fel-
vétel

W 1800

Szívóturbina névleges 
teljesítménye

W 1200

Kefemeghajtás névleges 
teljesítménye

W 400

Szívás
Szívóteljesítmény, lég-
mennyiség (max.)

l/s 27

Szívóteljesítmény, nyo-
máshiány (max.)

kPa 
(mbar)

29 (290)

Tisztítószeroldat szivattyú
Közbenső tisztítás l/min 0,38

MPa 0,35
Alaptisztítás l/min 2,5

MPa 0,69
Tisztító kefék
Kefe fordulatszáma 1/min 1100
Kefe átmérő mm 96
Méret és súly
Elméleti területi teljesít-
mény

m2/h 2000

Munkaterület max. emel-
kedése

% 2

Friss-/szennyvíz tartály 
térfogata

l 22/19

max. víz hőmérséklet °C 50
Környezeti hőmérséklet °C 5...40
Önsúly (szállítási súly) kg 42,6
Összsúly (üzemkész) kg 64,6
Méretek (H x Sz x M) mm 889 x 

470 x 
1118

Az EN 60335-2-72 szerint megállapított 
értékek
Teljes rezgési érték m/s2 <2,5
Hangnyomás szint LpA dB(A) 74

EU konformitási nyiltakozat

Termék: Súroló-szívó gép
Típus: 1.008-xxx

Vonatkozó európai közösségi irányel-
vek:
2006/42/EK (+2009/127/EK)
2014/30/EU
Alkalmazott harmonizált szabványok:
EN 60335–1
EN 60335–2–68
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 2015
EN 61000–3–2: 2014
EN 61000–3–3: 2013
EN 62233: 2008

Alkalmazott összehangolt normák:
-

CEO Head of Approbation

Garancia

Tartozékok és pótalkatrészek
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Před prvním použitím svého za-
řízení si přečtěte tento původní 

návod k používání, řiďte se jím a uložte jej 
pro pozdější použití nebo pro dalšího maji-
tele.

Před prvním použitím přístroje si přečtěte 
tento Návod k obsluze a přiloženou brožuru 
Bezpečnostní předpisy pro přístroje na čiš-
tění válcových kartáčů, 5.956-251.0, a do-
držujte je.
� VAROVÁNÍ
Přístroj nepoužívejte na šikmých plochách.
Přístroj se smí provozovat, jen pokud je 
zavřená nádrž a všechna víka.

� NEBEZPEČÍ
Upozornění na bezprostředně hrozící ne-
bezpečí, které vede k těžkým fyzickým zra-
něním nebo k usmrcení.
� VAROVÁNÍ
Upozornění na potencionálně nebezpeč-
nou situaci, která by mohla vést k těžkým 
fyzickým zraněním nebo usmrcení.
� UPOZORNĚNÍ
Upozornění na případnou nebezpečnou si-
tuaci, která může vést k lehkým fyzickým 
zraněním.
POZOR
Upozornění na potenciálně nebezpečnou 
situaci, která může mít za následek poško-
zení majetku.

Pokud je uvolněn bezpečnostní spínač, vy-
pne se pohon kartáčů.

Tento čistič koberců se používá pro mokré 
čištění kobercových podlah.
Pracovní šířka 400 mm a objem nádrže na 
čistou i špinavou vodu 22 l umožňují efek-
tivní čištění při dlouhé době použití.
Napájení ze sítě umožňuje vysoký výkon 
bez omezení pracovní doby.
Běžné čištění: Čisticí roztok se nastříká a 
zapraví kartáčem. Po uschnutí se nečistoty 
navázané čisticím prostředkem v dalším 
pracovním kroku vysají.
Základní čištění: Čisticí roztok se nastří-
ká, zapraví kartáčem a ve stejném pracov-
ní kroku se odsaje společně s uvolněnými 
nečistotami.

Přístroj používejte pouze v souladu s údaji 
v tomto návodu k obsluze.
– Přístroj je vhodný k použití v průmyslo-

vých i jiných velkých zařízeních, např. v 
hotelech, školách, nemocnicích, v továr-
nách, obchodech, úřadech a půjčovnách.

– Zařízení se smí používat pouze k čiště-
ní kobercových podlah, které nejsou cit-
livé na vlhkost.

– Pro přístroj se smí používat pouze origi-
nální příslušenství a originální náhradní 
díly.

– Tento přístroj je určen k použití v interi-
érech.

– Přístroj je určen k použití 
v nadmořských výškách pod 2000 m.

Obalové materiály jsou recyklovatel-
né. Obal nezahazujte do domácího 

odpadu, nýbrž jej odevzdejte k opětovné-
mu zužitkování.

Přístroj je vyroben z hodnotných 
recyklovatelných materiálů, které se 
dají dobře znovu využít. Likvidujte 

proto staré přístroje ve sběrnách k tomuto 
účelu určených.
Elektrické a elektronické přístroje jsou čas-
to tvořeny složkami, které při nesprávném 
používání nebo nesprávné likvidaci mohou 
představovat potenciální riziko pro lidské 
zdraví a životní prostředí. Tyto složky jsou 
však nezbytné pro správnou funkci zaříze-
ní. Přístroj označený tímto symbolem ne-
smíte likvidovat v domovním odpadu.
Upozornění ohledně obsažených látek 
(REACH)
Aktuální informace o obsažených látkách 
najdete zde: 
www.kaercher.de/REACH

Obrázek 1, viz přebal
1 bezpečnostní vypínač
2 Hvězdicová rukojeť, nastavení přeprav-

ní polohy volantu
3 Průzor proudu vzduchu
4 Průzor znečištěné vody
5 Víko nádrže na špinavou vodu
6 Ukazatel maximální výšky hladiny v ná-

drži na čistou vodu
7 Plnicí otvor na čistou vodu
8 Rukojeť
9 Trysky pro čistící roztok
10 Uvolňovací tlačítko, kartáčový válec
11 Válec kartáče
12 Nádoba na hrubé nečistoty
13 Filtr čisticího roztoku
14 Nádrž na špinavou vodu
15 Vypouštěcí hadice na znečištěnou 

vodu s dávkovacím zařízením
16 Hvězdicová rukojeť, nastavení výšky 

volantu
17 Spojka pro vypuštění čisté vody
18 Síť pro přihrádku na příslušenství
19 Sací lišta
20 Otočná rukojeť přítlačné síly kartáče

(1=min, 4=max)

21 Čisticí hlavice
22 Nádrž na čistou vodu
23 Síto s plovákovou koulí
24 Síťová zástrčka
25 Volant
26 Ovládací panel
27 Přepínač programů
28 Pojistka proti přetížení pohonu kartáčů

Obrázek 2, viz přebal
1 Spínač čisticího roztoku
2 Kontrolka napájení
3 Kontrolka sání

zelená: Sací turbína v provozu
červeně bliká: Porucha

4 Kontrolka pohonu kartáče
zelená: Kartáč se točí dopředu
oranžová: Kartáč se točí dozadu
červeně bliká: Porucha

5 Světelná kontrolka nanášení čisticího 
prostředku
zelená: Čerpadlo čisticího roztoku v 
provozu
červeně bliká: Porucha

6 Spínač směru otáčení kartáče

Obrázek 3, viz přebal
1 VYP přístroje
2 aktivní jen kartáč, bez čisticího roztoku, 

bez odsávání
3 Běžné čištění, bez odsávání
4 Důkladné čištění
5 Odsát
6 Doplňkové příslušenství

 Uvolněte hvězdicovou rukojeť pro pře-
pravní polohu.

 Vyrovnejte sloupek řízení.
 Utáhněte hvězdicovou rukojeť.

 Přístroj sklopte v úhlu asi 30° dozadu.
Parkovací podpěra se vyklopí dolů.

 Nechte přístroj sklopit dopředu.
Přístroj stojí na parkovací podpěře, kar-
táč je odlehčen.

 Posuňte přístroj dopředu.
Parkovací podpěra se vyklopí nahoru.

� VAROVÁNÍ
Nebezpečí poškození. Používejte pouze 
doporučené čisticí prostředky. V případě 
použití jiných čisticích prostředků hrozí pro-
vozovateli zvýšené riziko ohledně provozní 
bezpečnosti, nebezpečí nehod a snížení ži-
votnosti zařízení.Používejte pouze čisticí 
prostředky, které neobsahují rozpouštědla, 
chlorovodíkové a fluorovodíkové kyseliny.
Dodržujte bezpečnostní pokyny uvedené 
na čisticích prostředcích.
Upozornění:
Nepoužívejte silně pěnící čisticí prostředky.
Dbejte na pokyny dávkování.
 Sejměte víko z nádrže na čerstvou vo-

du.

Obsah
Bezpečnostní pokyny  . . . . . . . CS 1
Funkce. . . . . . . . . . . . . . . . . . . CS 1
Používání v souladu s určením CS 1
Ochrana životního prostředí  . . CS 1
Ovládací prvky. . . . . . . . . . . . . CS 1
Provoz . . . . . . . . . . . . . . . . . . . CS 1
Přeprava  . . . . . . . . . . . . . . . . . CS 2
Ukládání  . . . . . . . . . . . . . . . . . CS 2
Ošetřování a údržba  . . . . . . . . CS 2
Poruchy . . . . . . . . . . . . . . . . . . CS 3
Technické údaje  . . . . . . . . . . . CS 4
EU prohlášení o shodě  . . . . . . CS 4
Záruka . . . . . . . . . . . . . . . . . . . CS 4
Příslušenství a náhradní díly . . CS 4

Bezpečnostní pokyny

Stupně nebezpečí

Bezpečnostní zařízení

Funkce

Používání v souladu s 
určením

Ochrana životního prostředí

Ovládací prvky

Volant

Spínač volby programu

Provoz

Parkovací podpěra
Vyklopte parkovací podpěru

Zaklopte parkovací podpěru

Plnění provozními materiály
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POZOR
Nebezpečí poškození. Dbejte na to, aby 
nepronikla žádná kapalina do nasávacího 
otvoru sací turbíny pod nádrží na špinavou 
vodu. Rozlitou kapalinu setřete.
 Naplňte čerstvou vodou (maximálně 50 

°C).
Kontrolujte ukazatel maximální výšky 
hladiny. Nechte místo pro čisticí pro-
středky.

 Přidejte čistidlo. Dbejte pokynů k dáv-
kování.

Doporučené čisticí prostředky:

Čisticí prostředky lze obdržet v odborných 
obchodech.
 Víko nádrže na čistou vodu zavřete.

 Uvolněte hvězdicovou rukojeť pro na-
stavení výšky volantu.

 Nastavte volant na požadovanou výš-
ku.

 Utáhněte hvězdicovou rukojeť.

 Posuňte přístroj na pracovní místo.
 Vyklopte parkovací podpěru.
 Otočné držadlo přítlaku kartáčů otočte 

do polohy „1“.
 Zaklopte parkovací podpěru.
 Přístroj zapněte na koberci určeném k 

vyčištění.
Pokud pohon kartáče podpírá při po-
souvání vpřed, je nastavení správné.

 Pokud není podpora při posouvání patr-
ná, zvyšte nastavení a postup opakujte.

 Pokud ukazuje kontrolka pohonu kartá-
če po několika sekundách provozu po-
ruchu, snižte nastavení.

� NEBEZPEČÍ
Nebezpečí zasažení elektrickým proudem!
Zabraňte kontaktu síťového kabelu 
s rotujícími kartáči.
POZOR
Nebezpečí poškození podlahové krytiny. 
Zařízení neprovozujte na místě.
 Prodlužovací kabel nejprve spojte se 

zástrčkou, poté se zásuvkou.
Použijte prodlužovací kabel 2,5 mm2 
o maximální délce 15 m.

 Otočte spínačem volby programu na 
požadovanou funkci. 

 V případě potřeby zapněte spínač čisti-
cího roztoku.

 Zatáhněte za bezpečnostní spínač 
směrem k volantu, zapne se pohon kar-
táčů a aplikace čisticího roztoku (pokud 
je nastaveno).

 Posuňte přístroj směrem dopředu, až 
zaskočí parkovací podpěra a čisticí hla-
va se dotkne podlahy.

 Zařízení posunujte po ploše určené k 
vyčištění.

 Při práci pozorujte průzor proudu vzdu-
chu. Pokud je v něm vidět voda nebo 

pěna, je nutné přístroj okamžitě vy-
pnout. Vyprázdněte nádrž na špinavou 
vodu nebo nalijte do nádrže na špina-
vou vodu odpěňovač.

Upozornění:
Stisknutím spínače směru otáčení kartáče 
na volantu lze zapnout také pojezd přístroje 
dozadu.
K čištění poblíž okrajů používejte pravou 
stranu.

Obrázek 4, viz přebal
1 Sací hadice
2 Sací lišta
3 Spojka čisticího roztoku

 Volant otočte na pojezd dozadu.
 Ze sací lišty stáhnout sací hadici.
 Sací hadici přístroje propojte se sací 

hadicí doplňkového příslušenství.
 Hadici pro čisticí roztok doplňkového 

příslušenství propojte se spojkou na 
čisticí hlavě.

 Tlačítko volby programu otočte do polo-
hy Doplňkové příslušenství.

 Zapněte spínač čisticího roztoku.
 Proveďte čištění pomocí doplňkového 

příslušenství.

 Povolte bezpečnostní spínač.
 Se zařízením jeďte vpřed ještě 1-2 m, 

aby byl vysát zbytek vody.
 Přepínač programů otočte na „OFF“ 

(VYP).
POZOR
Kartáč se může trvale deformovat. Přístroj 
vždy odstavte s vyklopenou parkovací pod-
pěrou.
 Vyklopte parkovací podpěru.

� VAROVÁNÍ
Dodržujte místní předpisy o zacházení s 
odpadní vodou.
 Přepínač programů otočte na „OFF“ 

(VYP).
 Zaklopte parkovací podpěru.
 Sejměte víko z nádrže na odpadní vo-

du.
 Vypouštěcí hadici na znečištěnou vodu 

vyjměte z držáku a spusťte ji nad vhod-
né zařízení ke sběru odpadních vod. 

 Smáčkněte nebo zalomte dávkovací 
zařízení.

 Otevřete víko dávkovacího zařízení.
 Špinavou vodu vypusťte otevřením 

dávkovacího zařízení u vypouštěcí ha-
dice.
Stlačováním dávkovacího zařízení lze 
kontrolovat proud odpadní vody.

 Nádrž na špinavou vodu vypláchněte 
čistou vodou.

Upozornění:
Nádrž na špinavou vodu lze rovněž vy-
jmout a odnést samostatně k zařízení pro 
likvidaci.

� VAROVÁNÍ
Dodržujte místní předpisy o zacházení s 
odpadní vodou.
 Spojku pro vypouštění čerstvé vody po-

suňte dolů.
 Uvolněte hadici a vyklopte ji dolů.

Při nebezpečí mrazu:
 Vyprázdněte nádrž na čistou i na špina-

vou vodu.
 Přístroj umístěte v prostoru, který je 

chráněn proti mrazu.

Chcete-li snížit potřebu prostoru při přepra-
vě a skladování, je možné sloupek řízení 
přeložit.
 Povolte hvězdicovou rukojeť přepravní 

polohy.
 Sklopte volant zcela dopředu.
 Utáhněte hvězdicovou rukojeť.

� UPOZORNĚNÍ
Nebezpečí úrazu a nebezpečí poškození! 
Dbejte na hmotnost přístroje při přepravě.
 Zvedněte kartáč, aby nedošlo k poško-

zení kartáčů.
 Při přepravě v dopravních prostředcích 

zajistěte zařízení proti skluzu a překlo-
pení podle platných předpisů.

 Volant nastavte do nejvyšší polohy.
 Jedna osoba drží přístroj za 2 rukojeti 

vpředu pod nádrží na čistou vodu.
 Druhá osoba drží přístroj za volant.
Upozornění:
Přístroj nepřenášejte za čisticí hlavu, neboť 
by se přístroj přitom mohl otáčet okolo řídicí 
tyče.

� UPOZORNĚNÍ
Nebezpečí úrazu a nebezpečí poškození! 
Dbejte na hmotnost přístroje při jeho 
uskladnění.
Toto zařízení smí být uskladněno pouze v 
uzavřených prostorách.

� NEBEZPEČÍ
Nebezpečí zasažení elektrickým proudem.
Před každou prací na zařízení vždy zaříze-
ní vypněte a vytáhněte síťovou zástrčku.
POZOR
Nebezpečí poškození zařízení vytékající 
vodou. Před pracemi na zařízení vypusťte 
špinavou vodu a zbytek čisté vody.
 Přístroj odstavte na rovné ploše.

 Zkontrolujte, zda není poškozen síťový 
kabel. Vadný síťový kabel vyměňte.

 Tvar paprsku stříkaného tryskami.

Použití Čisticí pro-
středky

Běžné čištění RM 768 iCapsol
Důkladné čištění RM 764 kapalný

Nastavení

Nastavení přítlaku kartáčů

Čištění přístroje

Doplňkové příslušenství (volitelné 
příslušenství)

Zastavení a vypnutí přístroje

Vyprázdnění nádrže na špinavou 
vodu

Vyprázdnění nádrže s čistou vodou

Ochrana proti zamrznutí

Přeložení sloupku řízení

Přeprava

Transport na schodech

Ukládání

Ošetřování a údržba

Plán údržby
Před zahájením práce
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POZOR
Nebezpečí poškození. Zařízení nepostři-
kujte vodou a nepoužívejte agresivní čisticí 
prostředky.
 Vypusťte špinavou vodu.
 Nádrž na špinavou vodu a víko vyplách-

něte čistou vodou.
 Těsnění mezi nádrží na špinavou vodu 

a víkem, jakož i mezi nádrží na špina-
vou vodu a nádrží na čistou vodu, vyčis-
těte a zkontrolujte.

 Vyčistěte síto s plovákovou kuličkou v 
nádrži na špinavou vodu

 Čištění kartáče.
 Zkontrolujte opotřebení kartáčů a v pří-

padě potřeby je vyměňte ((viz "údržbo-
vé práce").

 Vyjměte a vyprázdněte nádrž na hrubé 
nečistoty.

 Vypláchněte sací hadici.
 Vyčistěte sací lištu, zkontrolujte její po-

hyblivost.
 Nádrž na čistou vodu a stříkací systém 

propláchněte asi 5 litry čisté vody.
 Sací turbínu nechte běžet alespoň 1 mi-

nutu kvůli vysušení.
 Přístroj zvenku otřete vlhkým hadříkem 

namočeným v mírném čisticím roztoku.

 Vyčistěte sací lištu, zkontrolujte ji, zda 
není opotřebovaná a v případě potřeby 
ji vyměňte.

 Přístroj vždy skladujte s otevřeným ví-
kem nádrže na špinavou vodu.

 Kartáč vyjměte a pečlivě vyčistěte.
 Zkontrolujte stav a správné upevnění 

všech těsnění.
 Vyčistěte průzor znečištěné vody.
 Zkontrolujte, zda není poškozena sací 

lišta.
 Vyčistěte kola pod čisticí hlavou.
 Filtr čisté vody vyčistěte.

 U oddělení služeb zákazníkům zajistěte 
předepsanou inspekci.

Obrázek 5, viz přebal
1 Sací hadice
2 Nasávací kanál sací turbíny

 Vyjměte nádrž na znečištěnou vodu.
 Vsuňte hadici na vodu do sací hadice.

POZOR
Nebezpečí poškození. Dbejte na to, aby 
nepronikla voda do nasávacího kanálu sací 
turbíny.

 Propláchněte sací hadici a sací lištu sil-
ným proudem vody.

Obrázek 6, viz přebal
1 otočné držadlo
2 Příchytka

 Vyjměte nádrž na znečištěnou vodu.
 Volant otočte na pojezd dozadu.
 Zařízení nakloňte dozadu.
 Ze sací lišty stáhnout sací hadici.
 Uvolněte obě svorky.
 Sundejte sací lištu.
 Otevřete otočné držadlo a vyjměte 

trysku za účelem vyčištění.

Pokud je kartáč tak silně opotřebovaný, že 
se přední hrana čisticí hlavy dotýká podla-
hy, je nutné kartáč vyměnit.
 Vyjměte nádrž na znečištěnou vodu.
 Zařízení nakloňte dozadu.
 Stiskněte uvolňovací tlačítko kartáčo-

vého válce, kartáčový válec vykloňte 
dolů a sejměte jej z unašeče.

 Nový kartáčový válec nasaďte na una-
šeč a na protilehlé straně zaaretujte.

K zajištění spolehlivého provozu zařízení 
lze s příslušným prodejním oddělením spo-
lečnosti Kärcher uzavírat servisní smlouvy.

� NEBEZPEČÍ
Nebezpečí zasažení elektrickým proudem.
Před každou prací na zařízení vždy zaříze-
ní vypněte a vytáhněte síťovou zástrčku.

POZOR
Nebezpečí poškození zařízení vytékající 
vodou. Před pracemi na zařízení vypusťte 
špinavou vodu a zbytek čisté vody.

Při poruchách, které nelze odstranit podle 
této tabulky, se obraťte na oddělení služeb 
zákazníkům. 

Po skončení práce

Týdenní

Čtvrtletně

Údržba
Vypláchněte sací hadici

Čištění sací lišty

Výměna válce kartáče

Smlouva o údržbě

Poruchy

Porucha Odstranění
Přístroj nelze nastartovat Zastrčte síťovou zástrčku do zásuvky.

Pokud svítí kontrolka napájení?
Vynulujte pojistku proti přetížení zatlačením dovnitř.
Zkontrolujte jištění budovy.

Nedostatečný sací výkon Vyprázdněte nádrž na špinavou vodu a vyčistěte síto s plovákovou kuličkou.
Čištění sací lišty
Zkontrolujte těsnění na nádrži na špinavou vodu a na průzorech.
Zkontrolujte, zda není ucpaná sací hadice, v případě potřeby ji vyčistěte.
Zkontrolujte těsnost sací hadice, v případě potřeby ji vyměňte.

Nedostatečné množství vody Vyčistěte nebo vyměňte trysky.
Vyčistěte filtr čisticího roztoku.

Kartáč se netočí Nastavte spínač volby programu na požadovaný program.
Zkontrolujte, zda není kartáč blokován cizím tělesem, případně je odstraňte.
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Tímto prohlašujeme, že níže označené 
stroje odpovídají jejich základní koncepcí a 
konstrukčním provedením, stejně jako 
námi do provozu uvedenými konkrétními 
provedeními, příslušným zásadním poža-
davkům o bezpečnosti a ochraně zdraví 
směrnic EU. Při jakýchkoli na stroji prove-
dených změnách, které nebyly námi od-
souhlaseny, pozbývá toto prohlášení svou 
platnost.

Podepsaní jednají v pověření a s plnou 
mocí jednatelství

Osoba zplnomocněná sestavením doku-
mentace:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0
Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2017/02/01

V každé zemi platí záruční podmínky vyda-
né příslušnou naší distribuční společností. 
Případné poruchy na příslušenství odstra-
níme během záruční lhůty bezplatně, po-
kud byl jejich příčinou vadný materiál nebo 
výrobní vada. V případě uplatňování náro-
ku na záruku se s dokladem o zakoupení 
obraťte na prodejce nebo na nejbližší auto-
rizované středisko služeb zákazníkům.

Používejte pouze originální příslušenství a 
originální náhradní díly, ty poskytují záruku 
bezpečného a bezporuchového provozu 
přístroje.
Informace o příslušenství a náhradních dí-
lech naleznete na adrese www.kaer-
cher.com.

Technické údaje
Výkon
Jmenovité napětí V 220-240
Frekvence Hz 1~, 50/

60
Ochrana IPX4
Průměrný příkon W 1800
Jmenovitý výkon sací tur-
bíny

W 1200

Jmenovitý výkon pohonu 
kartáčů

W 400

Vysávání
Sací výkon, množství 
vzduchu (max.)

l/s 27

Sací výkon, podtlak 
(max.)

kPa 
(mbar)

29 (290)

Čerpadlo čisticího roztoku
Běžné čištění l/min 0,38

MPa 0,35
Důkladné čištění l/min 2,5

MPa 0,69
Čisticí kartáče
Počet otáček kartáčů 1/min. 1100
Průměr kartáčů mm 96
Rozměry a hmotnost
Teoretický plošný výkon m2/

hod.
2000

Max. stoupání v pracov-
ním prostoru

% 2

Objem nádrže na čistou/
špinavou vodu

l 22/19

Max. teplota vody °C 50
Teplota prostředí °C 5...40
Vlastní hmotnost (pře-
pravní hmotnost)

kg 42,6

Celková hmotnost (pro-
vozní)

kg 64,6

Rozměry (D x Š x V) mm 889 x 
470 x 
1118

Zjištěné hodnoty dle EN 60335-2-72
Celková hodnota kmitání m/s2 <2,5
Hladina akustického tlaku 
LpA

dB(A) 74

EU prohlášení o shodě

Výrobek: Stroj na drhnutí s vysáváním
Typ: 1.008-xxx

Příslušné směrnice EU:
2006/42/ES (+2009/127/ES)
2014/30/EU
Použité harmonizační normy
EN 60335–1
EN 60335–2–68
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 2015
EN 61000–3–2: 2014
EN 61000–3–3: 2013
EN 62233: 2008

Použité národní normy
-

CEO Head of Approbation

Záruka

Příslušenství a náhradní díly
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Pred prvo uporabo Vaše napra-
ve preberite to originalno navo-

dilo za uporabo, ravnajte se po njem in 
shranite ga za morebitno kasnejšo uporabo 
ali za naslednjega lastnika.

Pred prvo uporabo naprave preberite in 
upoštevajte navodila za uporabo ter prilo-
ženo brošuro z varnostnimi napotki za či-
stilne naprave s krtačnimi valji 5.956-251.0.
� OPOZORILO
Naprave ne uporabljajte na površinah z na-
klonom.
Stroj sme obratovati le, če so posoda in 
vsi pokrovi zaprti.

� NEVARNOST
Opozorilo na neposredno nevarnost, ki 
vodi do težkih telesnih poškodb ali smrti.
� OPOZORILO
Opozorilo na možno nevarno situacijo, ki 
lahko vodi do težkih telesnih poškodb ali 
smrti.
� PREVIDNOST
Opozorilo na možno nevarno situacijo, ki 
lahko vodi do lažjih poškodb.
POZOR
Opozorilo na možno nevarno situacijo, ki 
lahko vodi do premoženjskih škod.

Če se varnostno stikalo spusti, se krtačni 
pogon izklopi.

Ta čistilnik za preproge se uporablja za mo-
kro čiščenje preprog.
Delovna širina 400 mm in rezervoarja za 
svežo in umazano vodo s prostornino 22 l 
omogočajo učinkovito čiščenje pri daljši 
uporabi.
Omrežni pogon omogoča visoko zmoglji-
vost brez omejevanja delovnega časa.
Vmesno čiščenje: Čistilna raztopina se 
naprši in vtre s krtačo. Ko se raztopina po-
suši, se umazanija, vezana na čistilno sred-
stvo, posesa v drugem delovnem koraku.
Osnovno čiščenje: Čistilna raztopina se 
naprši, vtre s krtačo in v istem delovnem 
koraku posesa skupaj z umazanijo.

Ta stroj uporabljajte izključno v skladu s po-
datki v Navodilu za obratovanje.

– Ta naprava je primerna za industrijsko 
uporabo, npr. v hotelih, šolah, bolnišni-
cah, tovarnah, trgovinah, pisarnah in 
najemnih poslovalnicah.

– Stroj se sme uporabljati le za čiščenje 
tekstilnih talnih oblog, ki niso občutljive 
na vlago.

– Stroj se sme opremiti le z originalnim 
priborom in originalnimi nadomestnimi 
deli.

– Ta naprava je namenjena za uporabo v 
notranjih prostorih.

– Naprava je predvidena za uporabo na 
nadmorski višini pod 2000 m.

Embalažo je mogoče reciklirati. Pro-
simo, da embalaže ne odlagate med 

gospodinjski odpad, pač pa jo oddajte v po-
novno predelavo.

Stare naprave vsebujejo pomembne 
materiale, ki so namenjeni za nadalj-
njo predelavo. Zato stare naprave za-

vrzite s pomočjo ustreznih zbiralnih siste-
mov.
Električne in elektronske naprave imajo po-
gosto sestavne dele, ki pri nepravilnem rav-
nanju ali odstranjevanju med odpadke lah-
ko predstavljajo nevarnost za zdravje ljudi 
in okolje. Ti sestavni deli so kljub temu po-
membni za pravilno delovanje naprav. Na-
prav, označenih s tem simbolom, ne smete 
odvreči med gospodinjske odpadke.
Opozorila za sestavine (REACH)
Aktualne infromacije o sestavinah najdete 
na: 
www.kaercher.de/REACH

Slika 1, glejte stran ovitka
1 Varnostno stikalo
2 Zvezdasti ročaj, transportni položaj vo-

lana
3 Kontrolno okence za zračni tok
4 Kontrolno okence za umazano vodo
5 Pokrov rezervoarja za umazano vodo
6 Prikaz največje napolnjenosti rezervo-

arja za svežo vodo
7 Polnilna odprtina za svežo vodo
8 Ročaj
9 Šobe za čistilno raztopino
10 Deblokirni gumb, krtačni valj
11 Krtačni valj
12 Posoda za grobo umazanijo
13 Filter za čistilno raztopino
14 Rezervoar za umazano vodo
15 Gibka cev za izpuščanje umazane vode 

z dozirno pripravo
16 Zvezdasti ročaj, nastavitev višine vola-

na
17 Spoj za izpust sveže vode
18 Mreža za predal za pribor
19 Sesalni nosilec
20 Vrtljivi ročaj za pritisni tlak krtač

(1=min, 4=maks)
21 Čistilna glava
22 Rezervoar za svežo vodo
23 Sito s krogelnim plovcem
24 Omrežni vtič
25 Volan
26 Upravljalno polje

27 Stikalo za izbiro programa
28 Varovalka pred preobremenitvijo krtač-

nega pogona

Slika 2, glejte stran ovitka
1 Stikalo za čistilno raztopino 
2 Kontrolna lučka Oskrba z električno na-

petostjo
3 Kontrolna lučka za sesanje

zelena: delovanje sesalne turbine
utripa rdečo: motnja

4 Kontrolna lučka za krtačni pogon
zelena: vrtenje krtače naprej
oranžna: vrtenje krtače nazaj
utripa rdečo: motnja

5 Kontrolna luč za nanos čistilne raztopi-
ne
zelena: delovanje črpalke za čistilno 
raztopino
utripa rdečo: motnja

6 Stikalo za smer vrtenja krtače

Slika 3, glejte stran ovitka
1 Naprava IZKLOP
2 aktivna samo krtača, brez čistilne razto-

pine, brez sesanja
3 Vmesno čiščenje, brez sesanja
4 Osnovno čiščenje
5 Sesanje
6 Dodatno orodje

 Odvijte zvezdasti ročaj za transportni 
položaj.

 Krmilni drog poravnajte naravnost.
 Pritegnite zvezdasti ročaj.

 Napravo nagnite nazaj za približno 30°.
Parkirna podpora se spusti.

 Napravo postavite v izhodiščni položaj.
Naprava stoji na parkirni podpori, krtača 
je razbremenjena.

 Napravo potisnite naprej.
Parkirna podpora se dvigne.

� OPOZORILO
Nevarnost poškodbe. Uporabljajte le pripo-
ročljiva čistilna sredstva. Za druga čistilna 
sredstva uporabnik nosi povečano tvega-
nje glede varnosti obratovanja in nevarno-
sti nesreče. Uporabljajte le čistilna sred-
stva, ki ne vsebujejo topil, solne in fluorovo-
dikove kisline.
Upoštevajte varnostna opozorila na čistilih.
Napotek:
Ne uporabljajte močno penečih se čistilnih 
sredstev.
Upoštevajte napotke o doziranju.
 Snemite pokrov rezervoarja za svežo 

vodo.
POZOR
Nevarnost poškodb. Zagotovite, da tekoči-
ne ne pride v odprtino sesalne turbine pod 
rezervoarjem za umazano vodo. Razlito te-
kočino obrišite.
 Napolnite svežo vodo (maksimalno 50 °C).

Vsebinsko kazalo
Varnostna navodila . . . . . . . . . SL 1
Delovanje. . . . . . . . . . . . . . . . . SL 1
Namenska uporaba . . . . . . . . . SL 1
Varstvo okolja  . . . . . . . . . . . . . SL 1
Upravljalni elementi . . . . . . . . . SL 1
Obratovanje . . . . . . . . . . . . . . . SL 1
Transport . . . . . . . . . . . . . . . . . SL 2
Skladiščenje  . . . . . . . . . . . . . . SL 2
Vzdrževanje. . . . . . . . . . . . . . . SL 2
Motnje . . . . . . . . . . . . . . . . . . . SL 3
Tehnični podatki  . . . . . . . . . . . SL 4
Izjava EU o skladnosti . . . . . . . SL 4
Garancija . . . . . . . . . . . . . . . . . SL 4
Pribor in nadomestni deli . . . . . SL 4

Varnostna navodila

Stopnje nevarnosti

Varnostne naprave

Delovanje

Namenska uporaba

Varstvo okolja

Upravljalni elementi

Volan

Stikalo za izbiro programa

Obratovanje

Parkirna podpora
Spuščanje parkirne podpore

Dviganje parkirne podpore

Polnjenje obratovalnih snovi
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Upoštevajte prikaz največje napolnje-
nosti. Zagotovite prostor za čistilno 
sredstvo.

 Dodajte čistilno sredstvo. Upoštevajte 
navodila za doziranje.

Priporočljiva čistilna sredstva:

Čistila so na voljo v strokovnih trgovinah.
 Zaprite pokrov rezervoarja za svežo vo-

do.

 Odvijte zvezdasti ročaj za nastavitev vi-
šine volana.

 Volan nastavite na želeno višino.
 Pritegnite zvezdasti ročaj.

 Napravo potiskajte do delovnega pro-
stora.

 Razklopite parkirno podporo.
 Vrtljivi ročaj za pritisni tlak krtač zavrtite 

v položaj 1.
 Dvignite parkirno podporo.
 Napravo vklopite na preprogi, ki jo želite 

očistiti.
Če vam pogon krtač pomaga pri poti-
skanju naprej, je nastavitev pravilna.

 Če pri potiskanju ne opazite nobene po-
moči, povečajte izbrano nastavitev in 
ponovite postopek.

 Če kontrolna lučka za pogon krtač po 
nekaj sekundah delovanja opozarja na 
motnjo, zmanjšajte izbrano nastavitev.

� NEVARNOST
Nevarnost zaradi električnega udara!
Preprečite stik omrežnega kabla z vrtečimi 
se krtačami.
POZOR
Nevarnost poškodbe talne obloge. Z napra-
vo ne delajte na mestu.
 Podaljševalni kabel povežite najprej z 

omrežnim vtičem in nato z omrežno 
vtičnico.
Uporabite kabelski podaljšek s prese-
kom 2,5 mm2 in največjo dolžino 15 m.

 Stikalo za izbiro programa obrnite na 
želeno funkcijo. 

 Po potrebi vklopite stikalo za čistilno 
raztopino.

 Potegnite varnostno stikalo do volana, 
krtačni pogon in nanos čistilne raztopi-
ne se vklopita (če je nastavljeno).

 Napravo potisnite naprej, dokler se par-
kirna podpora ne zloži in se čistilna gla-
va dotakne tal.

 Napravo premikajte preko površine za 
čiščenje.

 Med delom opazujte kontrolno okence 
za zračni tok. Če opazite vodo ali peno, 
takoj izklopite napravo. Izpraznite re-
zervoar za umazano vodo ali dodajte 
sredstvo proti penjenju.

Opozorilo:
S stikalom za smer vrtenja krtače na volanu 
lahko napravo premikate tudi vzvratno.
Za čiščenje ob robu uporabljajte desno stran.

Slika 4, glejte stran ovitka
1 Gibka sesalna cev
2 Sesalni nosilec
3 Spojka za čistilno raztopino

 Obrnite volan in omogočite vzvratno vo-
žnjo.

 Sesalno cev snemite s sesalnega nosil-
ca.

 Sesalno gibko cev naprave povežite s 
sesalno gibko cevjo dodatnega orodja.

 Gibko cev za čistilno raztopino doda-
tnega orodja povežite s spojko na čistil-
ni glavi.

 Stikalo za izbiro programa zavrtite v po-
ložaj za dodatno orodje.

 Vklopite stikalo za čistilno raztopino.
 Čiščenje opravite z dodatnim orodjem.

 Izpustite varnostno stikalo.
 Stroj premikajte še 1-2 m naprej, da po-

sesate ostanek vode.
 Stikalo za izbiro programa postavite na 

„OFF“.
POZOR
Krtača se lahko trajno deformira. Napravo 
zmeraj postavite na spuščeno parkirno 
oporo.
 Razklopite parkirno podporo.

� OPOZORILO
Upoštevajte lokalne predpise za ravnanje z 
odpadno vodo.
 Stikalo za izbiro programa postavite na 

„OFF“.
 Dvignite parkirno podporo.
 Snemite pokrov rezervoarja za umaza-

no vodo.
 Izpustno gibko cev za umazano vodo 

snemite z držala in jo speljite v ustrezno 
zbiralno napravo. 

 Dozirno pripravo stisnite skupaj ali jo 
prepognite.

 Odprite pokrov dozirne priprave.
 Umazano vodo izpustite preko gibke iz-

pustne cevi tako, da odprete dozirno 
pripravo.
S stisnjenjem dozirne priprave se lahko 
kontrolira tok odpadne vode.

 Posodo za umazano vodo izperite s či-
sto vodo.

Napotek:
Rezervoar za umazano vodo lahko tudi od-
stranite in ga ločeno odnesete do zbirališča 
odpadkov.

� OPOZORILO
Upoštevajte lokalne predpise za ravnanje z 
odpadno vodo.
 Spojko za izpust sveže vode potisnite 

navzdol.
 Izvlecite gibko cev in jo obrnite navzdol.

V primeru nevarnosti zmrzali:
 Izpraznite rezervoar za svežo in uma-

zano vodo.
 Stroj shranite v prostoru zaščitenem 

pred zrmzali.

Za zmanjšanje potrebe po prostoru pri tran-
sportu in shranjevanju se lahko krmilni drog 
prestavi.
 Odvijte zvezdasti ročaj za transportni 

položaj.
 Volan zasukajte povsem naprej.
 Pritegnite zvezdasti ročaj.

� PREVIDNOST
Nevarnost osebnih poškodb in poškodb 
stvari! Pri transportu upoštevajte težo na-
prave.
 Izvlecite krtačo, da preprečite poškodo-

vanje krtače.
 Pri transportu v vozilih napravo zavaruj-

te proti zdrsu in prevrnitvi v skladu z 
vsakokratnimi veljavnimi smernicami.

 Volan premaknite v najvišji položaj.
 Ena oseba drži napravo za 2 ročaja 

spredaj pod rezervoarjem za svežo vo-
do.

 Druga oseba drži napravo za volan.
Napotek:
Naprave med prenašanjem ne držite za či-
stilno glavo, ker lahko pri tem zaniha okrog 
krmilnega droga.

� PREVIDNOST
Nevarnost osebnih poškodb in poškodb 
stvari! Pri shranjevanju upoštevajte težo 
naprave.
Ta naprava se sme shraniti le v notranjih 
prostorih.

� NEVARNOST
Nevarnost zaradi električnega udara.
Pred vsemi deli na napravi, izklopite napra-
vo in izvlecite omrežni vtič.
POZOR
Nevarnost poškodovanja naprave zaradi 
iztekajoče vode. Pred deli na napravi izpu-
stite umazano vodo in preostalo čisto vodo.
 Postavite napravo na ravno površino.

 Preverite omrežni kabel glede poškodb. 
Zamenjajte okvarjeni omrežni kabel.

 Preverite razpršitev šob.

POZOR
Nevarnost poškodbe. Naprave ne škropite 
z vodo in ne uporabljajte agresivnih čistilnih 
sredstev.
 Izpustite umazano vodo.
 Rezervoar za umazano vodo in pokrov 

sperite s čisto vodo.

Uporaba Čistila
Vmesno čiščenje RM 768 iCapsol
Osnovno čiščenje RM 764 tekoč

Nastavitve

Nastavljanje pritisnega tlaka krtač

Čiščenje

Dodatno orodje (opcija)

Zaustavljanje in odlaganje

Praznjenje rezervoarja za umazano 
vodo

Praznjenje rezervoarja za svežo 
vodo

Zaščita pred zmrzali

Prestavljanje krmilnega droga

Transport

Prenašanje po stopnicah

Skladiščenje

Vzdrževanje

Vzdrževalni načrt
Pred začetkom dela

Po delu
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 Očistite in preverite tesnilo med rezer-
voarjem za umazano vodo in pokrovom 
ter med rezervoarjem za umazano vodo 
in rezervoarjem za čisto vodo.

 Očistite sito s plavajočo kroglo v rezer-
voarju za umazano vodo.

 Očistite krtačo.
 Preverite obrabo krtače, po potrebi jo 

zamenjajte (glej „servisna dela“).
 Posodo za grobo umazanijo vzemite 

ven in jo izpraznite.
 Sperite sesalno gibko cev.
 Očistite sesalni nosilec in preverite nje-

govo gibljivost.
 Rezervoar za svežo vodo in sistem za 

pršenje sperite s približno 5 litri čiste vo-
de.

 Sesalna turbina naj deluje vsaj 1 minu-
to, da se posuši.

 Zunanjost stroja očistite z vlažno krpo, 
namočeno v blago milnico.

 Očistite sesalni nosilec, preverite, ali je 
obrabljen, in ga po potrebi zamenjajte.

 Napravo vedno skladiščite z odprtim re-
zervoarjem za umazano vodo.

 Odstranite krtačo in jo skrbno očistite.
 Preverite stanje in pravilno naleganje 

vseh tesnil.

 Očistite kontrolno okence za umazano 
vodo.

 Sesalni nosilec preglejte glede po-
škodb.

 Očistite kolesa pod čistilno glavo.
 Očistite filter za svežo vodo.

 Uporabniški servis opravi predpisano 
inšpekcijo.

Slika 5, glejte stran ovitka
1 Gibka sesalna cev
2 Sesalni kanal sesalne turbine

 Snemite rezervoar za umazano vodo.
 Gibko cev za vodo vstavite v sesalno 

gibko cev.

POZOR
Nevarnost poškodb. Zagotovite, da voda 
ne pride v sesalni kanal sesalne turbine.
 Sesalno gibko cev in sesalni nosilec 

sperite z močnim vodnim curkom.

Slika 6, glejte stran ovitka
1 Vrtljivi ročaj
2 Spojka

 Snemite rezervoar za umazano vodo.
 Obrnite volan in omogočite vzvratno vo-

žnjo.
 Stroj nagnite nazaj.
 Sesalno cev snemite s sesalnega nosil-

ca.
 Sprostite obe spojki.
 Snemite sesalni nosilec.
 Odprite vrtljivi ročaj in snemite šobo, da 

jo očistite.

Krtačo morate zamenjati, ko je tako močno 
obrabljena, da se sprednji rob čistilne glave 
dotika tal.
 Snemite rezervoar za umazano vodo.
 Stroj nagnite nazaj.
 Pritisnite na gumb za sprostitev krtač-

nega valja in krtačni valj obrnite navzdol 
te ga snemite s sojemalnika.

 Krtačni valj nataknite na sojemalnik in 
ga zaskočite na nasprotni strani.

Za zanesljivo obratovanje stroja lahko s pri-
stojno prodajno podružnico podj. Kärcher 
sklenete vzdrževalno pogodbo.

� NEVARNOST
Nevarnost zaradi električnega udara.
Pred vsemi deli na napravi, izklopite napra-
vo in izvlecite omrežni vtič.

POZOR
Nevarnost poškodovanja naprave zaradi 
iztekajoče vode. Pred deli na napravi izpu-
stite umazano vodo in preostalo čisto vodo.

V primeru motenj, ki jih ne morete odpraviti 
s pomočjo te tabele, se obrnite na uporab-
niški servis. 

Tedensko

Četrtletno

Vzdrževanje
Spiranje sesalne gibke cevi

Čiščenje sesalnega nosilca

Zamenjava krtačnega valja

Vzdrževalna pogodba

Motnje

Motnja Odpravljanje
Stroja ni možno zagnati Omrežni vtič vtaktnite v vtičnico.

Ali kontrolna lučka Oskrba z električno napetostjo sveti?
Varovalko pred preobremenitvijo ponastavite s pritiskom navznoter.
Preverite varovalko zgradbe.

Nezadostna sesalna moč Izpraznite rezervoar za umazano vodo in očistite sito s plavajočo kroglo.
Čiščenje sesalnega nosilca
Preverite tesnila in kontrolni okenci rezervoarja za umazano vodo.
Gibko sesalno cev preverite glede zamašitev, po potrebi jo očistite.
Preverite tesnost gibke sesalne cevi, po potrebi jo zamenjajte.

Nezadostna količina vode Očistite ali zamenjajte šobe.
Očistite filter za čistilno raztopino.

Krtača se ne vrti Stikalo za izbiro programa nastavite na želeni program.
Preverite, ali tujek blokira krtačo, po potrebi tujek odstranite.
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S to izjavo potrjujemo, da spodaj omenjeni 
stroj zaradi svoje zasnove in načina izdela-
ve ustreza temeljnim varnostnim in zdra-
vstvenim zahtevam EU-standardov. Ta iz-
java izgubi svojo veljavnost, če kdo napra-
vo spremeni brez našega soglasja.

Podpisniki ravnajo po navodilih in s poobla-
stilom vodstva podjetja.

Pooblaščenec za dokumentacijo:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0
Faks: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2017/02/01

V vsaki državi veljajo garancijski pogoji, ki 
jih določa naše prodajno predstavništvo. 
Morebitne motnje na Vašem priboru, ki so 
posledica materialnih ali proizvodnih na-
pak, v času garancije brezplačno odpravlja-
mo. V primeru uveljavljanja garancije, se z 
originalnim računom obrnite na prodajalca 
oziroma najbližji uporabniški servis.

Uporabljajte samo originalen pribor in origi-
nalne nadomestne dele, ki zagotavljajo var-
no in nemoteno delovanje naprave.
Informacije o priboru in nadomestnih delih 
najdete na www.kaercher.com.

Tehnični podatki
Zmogljivost
Nazivna napetost V 220-240
Frekvenca Hz 1~, 50/

60
Vrsta zaščite IPX4
Srednji odvzem moči W 1800
Nazivna moč sesalne tur-
bine

W 1200

Nazivna moč krtačnega 
pogona

W 400

Sesanje
Sesalna moč, količina 
zraka (max.)

l/s 27

Sesalna moč, podtlak 
(max.)

kPa 
(mbar)

29 (290)

Črpalka za čistilno raztopino
Vmesno čiščenje l/min 0,38

MPa 0,35
Osnovno čiščenje l/min 2,5

MPa 0,69
Čistilne krtače
Število obratov krtač 1/min 1100
Premer krtač mm 96
Mere in teže
Teoretična površinska 
moč

m2/h 2000

Max. naklon delovnega 
področja

% 2

Prostornina rezervoarja 
za svežo/umazano vodo

l 22/19

max. temperatura vode °C 50
Temperatura okolice °C 5...40
Prazna teža (transportna 
teža)

kg 42,6

Skupna teža (pripravljena 
za obratovanje)

kg 64,6

Mere (d x š x v) mm 889 x 
470 x 
1118

Ugotovljene vrednosti v skladu z EN 
60335-2-72
Skupna nihalna vrednost m/s2 <2,5
Nivo hrupa LpA dB(A) 74

Izjava EU o skladnosti

Proizvod: Sesalni stroj za ribanje
Tip: 1.008-xxx

Zadevne EU-direktive:
2006/42/ES (+2009/127/ES)
2014/30/EU
Uporabljene usklajene norme:
EN 60335–1
EN 60335–2–68
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 2015
EN 61000–3–2: 2014
EN 61000–3–3: 2013
EN 62233: 2008

Uporabni nacionalni standardi:
-

CEO Head of Approbation

Garancija

Pribor in nadomestni deli
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Przed pierwszym użyciem urzą-
dzenia należy przeczytać orygi-

nalną instrukcję obsługi, postępować we-
dług jej wskazań i zachować ją do później-
szego wykorzystania lub dla następnego 
użytkownika.

Przed pierwszym uruchomieniem należy 
zapoznać się z niniejszą instrukcją obsługi 
i załączoną broszurą pt. Zasady bezpie-
czeństwa dotyczące szczotkowych urzą-
dzeń czyszczących, nr 5.956-251.0
� OSTRZEŻENIE
Nie używać urządzenia na powierzchniach 
nachylonych.
Urządzenie może być używane tylko 
wtedy, gdy zbiornik i wszystkie pokrywy 
są zamknięte.

� NIEBEZPIECZEŃSTWO
Wskazówka dot. bezpośredniego zagroże-
nia, prowadzącego do ciężkich obrażeń 
ciała lub do śmierci.
� OSTRZEŻENIE
Wskazówka dot. możliwie niebezpiecznej 
sytuacji, mogącej prowadzić do ciężkich 
obrażeń ciała lub śmierci.
� OSTROŻNIE
Wskazówka dot. możliwie niebezpiecznej 
sytuacji, która może prowadzić do lekkich 
zranień.
UWAGA
Wskazówka dot. możliwie niebezpiecznej 
sytuacji, która może prowadzić do szkód 
materialnych.

Jeżeli zwolni się wyłącznik bezpieczeń-
stwa, to napęd szczotek się wyłącza.

įrodek do czyszczenia dywanów stosuje 
się do czyszczenia na mokro wykładzin dy-
wanowych.
Szerokoİć robocza wynosząca 400 mm 
oraz pojemnoİć zbiornika na czystą i brud-
ną wodę wynosząca 22 l. umożliwiają wy-
dajne czyszczenie przez długi okres eks-
ploatacji.
Tryb sieciowy umożliwia wysoką wydaj-
noİć bez ograniczeń czasu pracy.

Czyszczenie przejİciowe: Roztwór 
czyszczący jest rozpryskiwany i następuje 
wstępne szczotkowanie. Po wyschnięciu 
brud związany przez İrodek do czyszcze-
nia jest zasysany w drugim procesie robo-
czym.
Czyszczenie podstawowe: Roztwór 
czyszczący jest rozpryskiwany, następuje 
wstępne szczotkowanie i w tym samym 
procesie roboczym następuje zasysanie 
rozpuszczonego brudu.

Urządzenie należy stosować wyłącznie 
zgodnie z niniejszą instrukcją obsługi.
– Urządzenie przeznaczone jest do za-

stosowania profesjonalnego, np. w ho-
telach, szkołach, szpitalach, fabrykach, 
sklepach, biurach i pomieszczeniach 
wynajmowanych.

– Urządzenie może być stosowane tylko 
do czyszczenia wykładzin dywanowych 
odpornych na wilgoć.

– Urządzenie można stosować wyłącznie 
z oryginalnym wyposażeniem i częİcia-
mi zamiennymi.

– Urządzenie to jest przeznaczone do 
użytku w pomieszczeniach wewnętrz-
nych.

– Urządzenie przewidziane jest do użytku 
na wysokoİciach poniżej 2000 m.

Materiały użyte do opakowania nada-
ją się do recyklingu. Opakowania nie 

należy wrzucać do zwykłych pojemników 
na İmieci, lecz do pojemników na surowce 
wtórne.

Zużyte urządzenia zawierają cenne 
surowce wtórne, które powinny być 
oddawane do utylizacji. Z tego powo-

du należy usuwać zużyte urządzenia za 
poİrednictwem odpowiednich systemów 
utylizacji.
Urządzenia elektryczne i elektroniczne 
często zawierają materiały, które rozporzą-
dzane lub utylizowane niewłaİciwie, mogą 
potencjalnie być niebezpieczne dla zdrowia 
ludzkiego i İrodowiska. Są jednak kluczo-
we dla prawidłowego funkcjonowania urzą-
dzenia. Urządzenia oznaczone tym symbo-
lem nie mogą być usuwane z odpadami do-
mowymi.
Wskazówki dot. składników (REACH)
Aktualne informacje dot. składników poda-
no pod: 
www.kaercher.de/REACH

Rys. 1, patrz strona okładki
1 Wyłącznik bezpieczeństwa
2 Uchwyt gwiazdowy, położenie trans-

portowe kierownicy
3 Wziernik strumienia powietrza
4 Wziernik brudnej wody
5 Pokrywa zbiornika brudnej wody
6 Wskaźnik maksymalnego napełnienia 

zbiornika na czystą wodę
7 Otwór wlewu İwieżej wody
8 Uchwyt

9 Dysze roztworu czyszczącego
10 Przycisk odblokowujący, szczotka
11 Szczotka
12 Pojemnik na duże İmieci
13 Filtr roztworu czyszczącego
14 Zbiornik brudnej wody
15 Wąż spustowy brudnej wody z urządze-

niem dozującym
16 Uchwyt gwiazdowy, regulacja wysoko-

İci kierownicy
17 Spuİcić złącze czystej wody
18 Siatka schowka na akcesoria
19 Belka ssąca
20 Pokrętło docisku szczotek

(1=min, 4=max)
21 Głowica czyszcząca
22 Zbirnik czystej wody
23 Sito z kulką pływaka
24 Wtyk sieciowy
25 Kierownica
26 Pole obsługi
27 Programator
28 Bezpiecznik przeciążeniowy napęd 

szczotek

Rys. 2, patrz strona okładki
1 Przełącznik roztworu czyszczącego
2 Kontrolka zasilania elektrycznego
3 Kontrolka zasysania

zielony: Turbina ssąca działa
miga czerwony: usterka

4 Kontrolka napędu szczotek
zielony: Szczotka kręci się do przodu
pomarańczowy: Szczotka kręci się do 
tyłu
miga czerwony: usterka

5 Kontrolka Nanieİć roztwór czyszczący
zielony: Pompa roztworu czyszczącego 
działa
miga czerwony: usterka

6 Przełącznik kierunku obrotu szczotek

Rys. 3, patrz strona okładki
1 WYŁĖCZYĆ urządzenie
2 Aktywna tylko szczotka, bez roztworu 

czyszczącego i bez zasysania
3 Czyszczenie przejİciowe, bez zasysa-

nia
4 Czyszczenie podstawowe
5 Odkurzanie
6 Wyposażenie dodatkowe

 Poluzować uchwyt gwiazdowy położe-
nia transportowego.

 Kolumnę kierowniczą ustawić na 
wprost.

 Dokręcić chwyt gwiazdowy.

 Urządzenie przechylić do tyłu ok. 30°.
Podpórka do parkowania wychyla się w 
dół.

 Pozostawić urządzenie przechylone do 
przodu.
Urządzenie stoi na podpórce do parko-
wania, szczotka jest odciążona.

Spis treİci
Wskazówki bezpieczeństwa  . . PL 1
Funkcja  . . . . . . . . . . . . . . . . . . PL 1
Użytkowanie zgodne z przezna-
czeniem . . . . . . . . . . . . . . . . . . PL 1
Ochrona İrodowiska . . . . . . . . PL 1
Elementy obsługi . . . . . . . . . . . PL 1
Działanie . . . . . . . . . . . . . . . . . PL 1
Transport . . . . . . . . . . . . . . . . . PL 2
Przechowywanie . . . . . . . . . . . PL 3
Czyszczenie i konserwacja . . . PL 3
Usterki . . . . . . . . . . . . . . . . . . . PL 3
Dane techniczne . . . . . . . . . . . PL 4
Deklaracja zgodnoİci UE  . . . . PL 4
Gwarancja . . . . . . . . . . . . . . . . PL 4
Wyposażenie dodatkowe i czę-
İci zamienne . . . . . . . . . . . . . . PL 4

Wskazówki bezpieczeństwa

Stopnie zagrożenia

Urządzenia zabezpieczające

Funkcja

Użytkowanie zgodne z 
przeznaczeniem

Ochrona İrodowiska

Elementy obsługi

Kierownica

Przełącznik wyboru programu

Działanie

Podpórka do parkowania
Rozłożyć podpórkę do parkowania

72 PL



     - 2

 Przesunąć urządzenie do przodu.
Podpórka do parkowania wychyla się 
do góry.

� OSTRZEŻENIE
Niebezpieczeństwo uszkodzenia. Stoso-
wać tylko zalecane środki czyszczące. W 
przypadku innych środków czyszczących 
użytkownik ponosi zwiększone ryzyko bez-
pieczeństwa eksploatacji, ryzyko wypadku i 
skrócony okres eksploatacyjny urządzenia. 
Stosować tylko środki czyszczące nie za-
wierające rozpuszczalników, kwasu solne-
go i fluorowodorowego.
Przestrzegać wskazówek bezpieczeństwa 
podanych na środkach czyszczących.
Wskazówka:
Nie stosować silnie pieniących się İrodków 
czyszczących.
Przestrzegać wskazówek dotyczących do-
zowania.
 Zdjąć pokrywę zbiornika İwieżej wody.
UWAGA
Ryzyko uszkodzenia. Należy zwrócić uwagę, 
aby do otworu zasysającego turbiny ssącej 
pod zbiornikiem brudnej wody nie dostała 
żadna ciecz. Wytrzeć rozlaną ciecz.
 Wlać İwieżą wodę (maks. 50°C).

Zwrócić uwagę na wskaźnik maksymal-
nego napełnienia zbiornika. Pozostawić 
miejsce dla İrodka czyszczącego.

 Dodać İrodek czyszczący. Przestrzegać 
wskazówek dotyczących dozowania.

Zalecana metoda czyszczenia:

įrodki czyszczące są dostępne w handlu 
branżowym.
 Zamknąć pokrywę zbiornika czystej 

wody.

 Poluzować uchwyt gwiazdowy regulacji 
wysokoİci kierownicy.

 Ustawić kierownicę na żądaną wyso-
koİć.

 Dokręcić chwyt gwiazdowy.

 Przesunąć urządzenie w miejsce pracy.
 Rozłożyć podpórkę do parkowania.
 Przekręcić pokrętło nacisku szczotek 

na pozycję „1”.
 Złożyć podpórkę do parkowania.
 Załączyć urządzenie na czyszczonym 

dywanie.
Jeİli napęd szczotek wspomaga prze-
suw do przodu, ustawienie jest prawid-
łowe.

 Jeİli nie można stwierdzić wspomaga-
nia przy przesuwaniu, podwyższyć 
ustawienia i powtórzyć proces.

 Jeİli lampka kontrolna napędu szczo-
tek po kilku sekundach pracy pokazuje 
usterkę, zmniejszyć ustawienia.

� NIEBEZPIECZEŃSTWO
Niebezpieczeństwo porażenia prądem!
Nie dopuścić do kontaktu przewodu siecio-
wego z obracającymi się szczotkami.
UWAGA
Niebezpieczeństwo uszkodzenia podłoża. 
Nie używać urządzenia w tym miejscu.
 Przedłużacz najpierw połączyć z wty-

kiem sieciowym, a potem z gniazdem 
sieciowym.
Stosować przedłużacz 2,5 mm2, o mak-
symalnej długoİci 15 m.

 Przekręcić przełącznik programów na 
żądaną funkcję. 

 W razie potrzeby włączyć włącznik roz-
tworu czyszczącego.

 Pociągnąć za wyłącznik bezpieczeń-
stwa kierownicy; nastąpi włączenie na-
pędu szczotek i nakładanie roztworu 
czyszczącego (jeżeli tak ustawiono).

 Przesunąć urządzenie do przodu, aż 
się złoży podpórka do parkowania i gło-
wica czyszcząca dotknie podłoża.

 Przesuwać urządzenie na powierzchni, 
która ma być oczyszczona.

 Podczas pracy obserwować wziernik 
strumienia powietrza. Jeİli jest widocz-
na woda lub piana, natychmiast wyłą-
czyć urządzenie. Opróżnić zbiornik 
brudnej wody lub wlać płyn przeciwpia-
nowy do zbiornika brudnej wody.

Wskazówka:
Jeİli włącznik kierunku obrotu szczotek na 
kierownicy jest wciİnięty, urządzenie jedzie 
także w tył.
Do czyszczenia powierzchni przy krawę-
dziach stosować prawą stronę.

Rys. 4, patrz strona okładki
1 Wąż ssący
2 Belka ssąca
3 Złącze roztworu czyszczącego

 Przekręcić kierownicę na jazdę do tyłu.
 Zdjąć wąż ssący z belki ssącej.
 Wąż ssący urządzenia połączyć z wę-

żem ssącym wyposażenia dodatkowe-
go.

 Wąż roztworu czyszczącego wyposa-
żenia dodatkowego połączyć z złączem 
na głowicy czyszczącej.

 Przekręcić programator w pozycję wy-
posażenie dodatkowe.

 Włączyć włącznik roztworu czyszczą-
cego.

 Przeprowadzić czyszczenie przy pomo-
cy wyposażenia dodatkowego.

 Zwolnić wyłącznik bezpieczeństwa.
 Przejechać urządzeniem jeszcze 1-2 m 

do przodu, aby odessać resztę wody.
 Przełącznik programów ustawić na 

„OFF“.
UWAGA
Szczotka może ulec trwałemu zdeformo-
waniu. Odstawiać urządzenie zawsze z 
rozłożoną podpórką do parkowania.
 Rozłożyć podpórkę do parkowania.

� OSTRZEŻENIE
Przestrzegać miejscowych przepisów doty-
czących postępowania ze ściekami.
 Przełącznik programów ustawić na 

„OFF“.
 Złożyć podpórkę do parkowania.
 Zdjąć pokrywę zbiornika brudnej wody.
 Wyjąć wąż spustowy brudnej wody z 

uchwytu i opuİcić nad właİciwą instala-
cją zbiorczą. 

 įcisnąć lub zgiąć urządzenie dozujące.
 Otworzyć pokrywę urządzenia dozują-

cego.
 Spuİcić brudną wodę otwierając urzą-

dzenie dozujące na wężu spustowym.
Przez İciİnięcie urządzenia dozujące-
go można kontrolować strumień İcie-
ków.

 Przepłukać zbiornik brudnej wody czy-
stą wodą.

Wskazówka:
Zbiornik brudnej wody można również 
przenieİć oddzielnie do instalacji do usu-
wania odpadów.

� OSTRZEŻENIE
Przestrzegać miejscowych przepisów doty-
czących postępowania ze ściekami.
 Złącze do spuszczania czystej wody 

przesunąć w dół.
 Zdjąć wąż i odchylić do dołu.

Przy niebezpieczeństwie wystąpienia mro-
zu:
 Opróżnić zbiorniki czystej i brudnej wo-

dy.
 Wstawić urządzenie do pomieszczenia 

zabezpieczonego przed mrozem.

W celu zmniejszenia zapotrzebowania na 
miejsce w trakcie transportu i składowania, 
kolumnę kierowniczą można przestawić.
 Poluzować uchwyt gwiazdowy położe-

nia transportowego.
 Odchylić kierownicę całkowicie do 

przodu.
 Dokręcić chwyt gwiazdowy.

� OSTROŻNIE
Niebezpieczeństwo zranienia i uszkodze-
nia! Zwrócić uwagę na ciężar urządzenia w 
czasie transportu.
 Wyjąć szczotkę w celu uniknięcie 

uszkodzenia szczotki.
 W trakcie transportu w pojazdach nale-

ży urządzenie zabezpieczyć przed po-
İlizgiem i przechyleniem zgodnie z obo-
wiązującymi przepisami.

 Ustawić kierownicę w najwyższą pozy-
cję.

 Jedna osoba przytrzymuje urządzenie 
na 2 uchwytach na przodzie pod zbior-
nikiem czystej wody.

 Druga osoba trzyma urządzenie za kie-
rownicę.

Złożyć podpórkę do parkowania.

Uzupełnianie materiałów 
eksploatacyjnych

Zastosowanie įrodek czysz-
czący

Czyszczenie przejİciowe RM 768 iCapsol
Czyszczenie podstawowe RM 764 w płynie

Ustawienia

Ustawianie docisku szczotek

Czyszczenie

Wyposażenie dodatkowe (opcja)

Zatrzymywanie i odstawianie

Opróżnianie zbiornika brudnej wody

Opróżnianie zbiornika czystej wody

Ochrona przed mrozem

Przekładanie kolumny kierowniczej

Transport

Transport na schodach
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Wskazówka:
Urządzenia nie przenosić trzymając za gło-
wicę czyszczącą, ponieważ kolumna kie-
rownicza może go przeważyć.

� OSTROŻNIE
Niebezpieczeństwo zranienia i uszkodze-
nia! Zwrócić uwagę na ciężar urządzenia 
przy jego przechowywaniu.
Urządzenie może być przechowywane je-
dynie w pomieszczeniach wewnętrznych.

� NIEBEZPIECZEŃSTWO
Niebezpieczeństwo porażenia prądem 
elektrycznym.
Przed przystąpieniem do wszelkich prac 
przy urządzeniu należy odłączyć przewód 
sieciowy od zasilania.
UWAGA
Niebezpieczeństwo uszkodzenia urządze-
nia przy wyciekającą wodę. Przed przystą-
pieniem do prac w obrębie urządzenia 
spuścić z urządzenia brudną wodę i pozo-
stałość czystej wody.
 Pozostawić urządzenie na równej po-

wierzchni.

 Skontrolować przewód zasilający pod 
kątem uszkodzeń. Wymienić uszkodzo-
ny przewód zasilający.

 Skontrolować schemat spryskiwania 
dysz.

UWAGA
Niebezpieczeństwo uszkodzenia. Nie spry-
skiwać urządzenia wodą i nie stosować 
żadnych agresywnych środków czyszczą-
cych.
 Spuİcić brudną wodę.
 Napełnić zbiornik brudnej wody i pokry-

wę czystą wodą.

 Wyczyİcić i sprawdzić uszczelki pomię-
dzy zbiornikiem brudnej wody i pokrywą 
oraz pomiędzy zbiornikiem brudnej 
wody i zbiornikiem czystej wody.

 Wyczyİcić sitko z kulką pływaka w 
zbiorniku brudnej wody.

 Oczyİcić szczotkę.
 Sprawdzić zużycie szczotek, w razie 

koniecznoİci je wymienić (patrz „Prace 
konserwacyjne“).

 Wyjąć pojemnik na duże İmieci i opróż-
nić.

 Przepłukać wąż ssący.
 Wyczyİcić belkę ssącą, sprawdzić pod 

kątem swobody ruchu.
 Przepłukać zbiornik czystej wody i sy-

stem natryskowy ok. 5 litrami czystej 
wody.

 Włączyć turbinę ssącą, aby się wysu-
szyła przynajmniej na 1 min.

 Wytrzeć urządzenie z zewnątrz szmat-
ką nasyconą łagodnym roztworem 
czyszczącym.

 Wyczyİcić listwę ssącą, sprawdzić pod 
kątem zużycia i w razie potrzeby wy-
mienić.

 Urządzenie przechowywać zawsze z 
otwartą pokrywą zbiornika na brudną 
wodę.

 Wyjąć szczotkę i starannie wyczyİcić.
 Sprawdzić stan i właİciwe osadzenie 

wszystkich uszczelek.
 Wyczyİcić wziernik brudnej wody.
 Skontrolować belkę ssącą pod kątem 

uszkodzeń.
 Wyczyİcić koła pod głowicą czyszczą-

cą.
 Oczyİcić filtr czystej wody.

 Zlecić serrwisowi przepisaną kontrolę 
urządzenia.

Rys. 5, patrz strona okładki
1 Wąż ssący
2 Kanał ssący turbiny ssącej

 Zdjąć zbiornik brudnej wody.
 Wąż wodny włożyć do węża ssącego.

UWAGA
Ryzyko uszkodzenia. Należy zwrócić uwa-
gę, aby do kanału ssącego turbiny ssącej 
nie dostała woda.
 Przepłukać wąż ssący i listwę ssącą 

mocnym strumieniem wody.

Rys. 6, patrz strona okładki
1 Uchwyt obrotowy
2 Zatrzask

 Zdjąć zbiornik brudnej wody.
 Przekręcić kierownicę na jazdę do tyłu.
 Przechylić urządzenie do tyłu.
 Zdjąć wąż ssący z belki ssącej.
 Poluzować oba zatrzaski.
 įciągnąć belkę ssącą.
 Otworzyć uchwyty obrotowe i zdjąć dy-

szę do czyszczenia.

Szczotkę należy wymienić, jeİli jest tak 
mocno zużyta, że przednie krawędzie gło-
wicy czyszczącej dotykają podłogi.
 Zdjąć zbiornik brudnej wody.
 Przechylić urządzenie do tyłu.
 Nacisnąć przycisk odblokowujący wał 

szczotki, odchylić wał szczotki ku doło-
wi i zdjąć z zabieraka.

 Nowy wał szczotki nasunąć na zabierak 
i zatrzasnąć po przeciwnej stronie.

W celu umożliwienia odpowiedniego dzia-
łania urządzenia, z właİciwym biurem 
sprzedaży firmy Kärcher można podpisać 
umowę dotyczącą jego konserwacji.

� NIEBEZPIECZEŃSTWO
Niebezpieczeństwo porażenia prądem 
elektrycznym.
Przed przystąpieniem do wszelkich prac 
przy urządzeniu należy odłączyć przewód 
sieciowy od zasilania.

UWAGA
Niebezpieczeństwo uszkodzenia urządze-
nia przy wyciekającą wodę. Przed przystą-
pieniem do prac w obrębie urządzenia 
spuścić z urządzenia brudną wodę i pozo-
stałość czystej wody.

Przy usterkach, których nie można usunąć 
przy pomocy bieżącej tabeli, należy we-
zwać autoryzowany serwis. 

Przechowywanie

Czyszczenie i konserwacja

Plan konserwacji
Przed rozpoczęciem pracy

Po pracy

Raz na tydzień

Co kwartał

Prace konserwacyjne
Przepłukać wąż ssący.

Czyszczenie belki ssącej

Wymiana szczotki

Umowa serwisowa

Usterki

Usterka Sposób usunięcia
Nie można włączyć urządzenia Włożyć wtyczkę sieciową do gniazdka.

Czy İwieci się kontrolka zasilania?
Zresetować bezpiecznik przeciążeniowy przez jego naciİnięcie.
Sprawdzić bezpiecznik budynku.

Nie wystarczająca moc ssania Opróżnić zbiornik brudnej wody i wyczyİcić sitko z kulką pływaka.
Czyszczenie belki ssącej
Sprawdzić uszczelki w zbiorniku wody brudnej i wziernikach.
Sprawdzić, czy nie jest zapchany wąż ssący, w razie potrzeby oczyİcić.
Sprawdzić szczelnoİć węża ssącego, w razie potrzeby wymienić.

Niewystarczająca iloİć wody Wyczyİcić lub wymienić dysze.
Wyczyİcić filtr roztworu czyszczącego.

Szczotka się nie obraca Przełącznik wyboru programu ustawić na żądany program.
Sprawdzić, czy ciała obce nie blokują szczotki, w razie koniecznoİci usunąć obce ciała.
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Niniejszym oİwiadczamy, że okreİlone po-
niżej urządzenie odpowiada pod względem 
koncepcji, konstrukcji oraz wprowadzonej 
przez nas do handlu wersji obowiązującym 
wymogom dyrektyw UE dotyczącym wy-
magań w zakresie bezpieczeństwa i zdro-
wia. Wszelkie nie uzgodnione z nami mo-
dyfikacje urządzenia powodują utratę waż-
noİci tego oİwiadczenia.

Z upoważnienia zarządu przedsiębiorstwa.

Pełnomocnik dokumentacji:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
tel.:  +49 7195 14-0
faks: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2017/02/01

W każdym kraju obowiązują warunki gwa-
rancji okreİlone przez dystrybutora urzą-
dzeń Kärcher. Jakiekolwiek usterki akceso-
riów usuwamy w okresie gwarancji bezpłat-
nie, o ile spowodowane są one błędem ma-
teriałowym lub produkcyjnym. W sprawach 
napraw gwarancyjnych prosimy kierować 
się z dowodem zakupu do dystrybutora lub 
do autoryzowanego punktu serwisowego.

Stosować tylko oryginalne akcesoria i czę-
İci zamienne, które gwarantują niezawod-
ną i bezusterkową eksploatację przyrządu.
Informacje dotyczące akcesoriów i częİci 
zamiennych można znaleźć na stronie in-
ternetowej www.kaercher.com.

Dane techniczne
Moc
Napięcie znamionowe V 220-240
Częstotliwoİć Hz 1~, 50/

60
Stopień ochrony IPX4
įredni pobór mocy W 1800
Moc znamionowa turbiny 
ssawnej

W 1200

Moc znamionowa napędu 
szczotek

W 400

Odkurzanie
Wydajnoİć ssania, obj. 
powietrza (maks.)

l/s 27

Wydajnoİć ssania, Pod-
ciİnienie (maks.)

kPa 
(mbar)

29 (290)

Pompa roztworu czyszczącego
Czyszczenie przejİciowe l/min 0,38

MPa 0,35
Czyszczenie podstawo-
we

l/min 2,5
MPa 0,69

Szczotki czyszczące
Liczba obrotów szczotki 1/min 1100
įrednica szczotki mm 96
Wymiary i ciężary
Teoretyczna wydajnoİć 
powierzchniowa

m2/h 2000

Maks. wzniesienie w ob-
szarze roboczym

% 2

Pojemnoİć zbiornika czy-
stej/brudnej wody

l 22/19

Temperatura wody maks. °C 50
Temperatura otoczenia °C 5...40
Ciężar własny (ciężar w 
czasie transportu)

kg 42,6

Ciężar całkowity (w goto-
woİci do pracy)

kg 64,6

Wymiary (dług. x szer. x 
wys.)

mm 889 x 
470 x 
1118

Wartoİci okreİlone zgodnie z EN 60335-
2-72
Łączna wartoİć wibracji m/s2 <2,5
Poziom ciİnienie aku-
stycznego LpA

dB(A) 74

Deklaracja zgodnoİci UE

Produkt: Maszyna ssąco-szorująca
Typ: 1.008-xxx

Obowiązujące dyrektywy UE
2006/42/WE (+2009/127/WE)
2014/30/UE
Zastosowane normy zharmonizowane
EN 60335–1
EN 60335–2–68
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 2015
EN 61000–3–2: 2014
EN 61000–3–3: 2013
EN 62233: 2008

Zastosowane normy krajowe
-

CEO Head of Approbation

Gwarancja

Wyposażenie dodatkowe i 
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Înainte de prima utilizare a apa-
ratului dvs. citiţi acest instrucţiu-

nil original, respectaţi instrucţiunile cuprin-
se în acesta şi păstraţi-l pentru întrebuinţa-
rea ulterioară sau pentru următorii pose-
sori.

Înainte de prima utilizare a aparatului, citiţi 
şi respectaţi aceste instrucţiuni de utilizare 
şi broşura furnizată, cu indicaţii privind si-
guranţa pentru aparate cu curăţare cu perii, 
5.956-251.0
� AVERTIZARE
Nu utilizaĲi aparatul pe suprafeĲe înclinate.
Aparatul trebuie folosit numai când reci-
pientul şi toate capacele sunt închise.

� PERICOL
IndicaĲie referitoare la un pericol iminent, 
care duce la vătămări corporale grave sau 
moarte.
� AVERTIZARE
IndicaĲie referitoare la o posibilă situaĲie pe-
riculoasă, care ar putea duce la vătămări 
corporale grave sau moarte.
� PRECAUŢIE
Indică o posibilă situaĲie periculoasă, care 
ar putea duce la vătămări corporale uşoa-
re.
ATENŢIE
IndicaĲie referitoare la o posibilă situaĲie pe-
riculoasă, care ar putea duce la pagube 
materiale.

Dacă eliberaţi întrerupătorul de siguranţă, 
periile se opresc.

Acest dispozitiv de curăţare a covoarelor 
este utilizat pentru curăţarea umedă a co-
voarelor.
O lăţime de lucru de 400 mm şi o capacitate 
a rezervorului de apă curată şi de apă uza-
tă de 22 l permit o curăţare eficientă pe o 
perioadă mai mare.
Alimentarea de la reţea asigură o capacita-
te înaltă de realizare fără limitarea timpului 
de lucru.
Curăţarea intermediară: Soluţia de cură-
ţare este pulverizată şi aplicată cu perii. 
După uscare, murdăria care a aderat la 
substanţa de curăţare este absorbită într-o 
a doua etapă.

Curăţarea de bază: Soluţia de curăţare 
este pulverizată, aplicată cu periile şi, în 
aceeaşi etapă, este aspirată din nou împre-
ună cu murdăria desprinsă.

Utilizaţi acest aparat exclusiv în conformita-
te cu datele din aceste instrucţiuni de utili-
zare.
– Acest aparat poate fi folosit în domeniul 

comercial, de exemplu în hoteluri, şcoli, 
spitale, fabrici, magazine, birouri şi ma-
gazine de închiriat aparatură.

– Aparatul poate fi utilizat numai pentru 
aspirarea covoarelor, care sunt lavabi-
le.

– Aparatul poate fi dotat numai cu acce-
sorii şi piese de schimb originale.

– Acest aparat este destinat utilizării în 
spaţii interioare.

– Aparatul este prevăzut pentru utilizare 
la altitudini de sub 2 000 m.

Materialele de ambalare sunt recicla-
bile. Ambalajele nu trebuie aruncate 

în gunoiul menajer, ci trebuie duse la un 
centru de colectare şi revalorificare a deşe-
urilor.

Aparatele vechi conţin materiale reci-
clabile valoroase, care pot fi supuse 
unui proces de revalorificare. Din 

acest motiv, vă rugăm să apelaţi la centrele 
de colectare abilitate pentru eliminarea 
aparatelor vechi.
Aparatele electrice și electronice conțin 
adesea componente care pot reprezenta 
un potențial pericol pentru sănătatea per-
soanelor, în cazul manevrării sau eliminării 
incorecte. Însă, aceste componente sunt 
necesare pentru funcționarea corespunză-
toare a aparatului. Aparatele marcate cu 
acest simbol nu trebuie aruncate în gunoiul 
menajer.
Observaţii referitoare la ingrediente 
(REACH)
Informaţii actuale referitoare la ingrediente 
puteţi găsi la adresa: 
www.kaercher.de/REACH

Figura 1, vezi coperta
1 Comutator de siguranţă
2 Mâner stea, poziţie de transport volan
3 Vizor pentru curentul de aer
4 Vizor pentru apa uzată
5 Capac pentru rezervorul de apă uzată 
6 Afişarea nivelului maxim de umplere a 

rezervorului de apă curată
7 Orificiu de umplere apă curată
8 Mâner
9 Duze pentru soluţia de curăţat
10 Buton de deblocare, perie cilindrică
11 Tamburul periei
12 Rezervor pentru mizerie grosieră
13 Filtru pentru soluţia de curăţare
14 Rezervor pentru apă uzată
15 Furtun de evacuare apă uzată cu dispo-

zitiv de dozare
16 Mâner stea, reglare înălţime volan

17 Coborâre cuplaj apă curată
18 Plasă pentru accesorii
19 Tija de aspirare
20 Mâner rotativ pentru reglarea presiunii 

de apăsare a periilor
(1=min, 4=max)

21 Cap de curăţare
22 Rezervor de apă curată
23 Sită cu bilă plutitoare
24 Ştecher
25 Volan
26 Panou operator
27 Comutatorul pentru selectarea progra-

mului
28 Siguranţă împotriva supraîncărcării ac-

ţionării periilor

Figura 2, vezi coperta
1 Comutator pentru soluţia de curăţat
2 Lampă de control alimentare cu tensiu-

ne
3 Lampă de control aspirare

Verde: Turbină de aspiraţie în regim de 
funcţionare
Roşu intermitent: Defecţiune

4 Lampă de control acţionare perii
Verde: Peria se roteşte înainte
Portocaliu: Peria se roteşte înapoi
Roşu intermitent: Defecţiune

5 Lampă de control pentru aplicarea solu-
ţiei de curăţat
Verde: Pompa pentru soluţia de curăţa-
re funcţionează
Roşu intermitent: Defecţiune

6 Comutator pentru direcţia de rotaţie a 
pompei

Figura 3, vezi coperta
1 OPRIRE aparat
2 doar peria activă, fără soluţie de curăţa-

re, fără aspiraţie
3 Curăţare intermediară, fără aspiraţie
4 Curăţare de bază
5 Aspirare
6 Unealtă suplimentară

 Deblocaţi mânerul stea pentru poziţia 
de transport.

 Poziţionaţi coloana de direcţie drept.
 Strângeţi mânerul stea.

 Înclinaţi aparatul spre spate, aproxima-
tiv 30°.
Suportul de parcare oscilează în jos.

 Lăsaţi aparatul spre faţă.
Aparatul se află pe suportul de parcare, 
peria nu mai este sub sarcină.

 Împingeţi aparatul spre înainte.
Suportul de parcare oscilează în sus.

� AVERTIZARE
Pericol de deteriorare. UtilizaĲi numai agen-
Ĳii de curăĲare recomandaĲi. Pentru alĲi 
agenĲi de curăĲare utilizatorul îşi asumă în-

Cuprins
Măsuri de siguranţă . . . . . . . . . RO 1
Funcţionarea . . . . . . . . . . . . . . RO 1
Utilizarea corectă. . . . . . . . . . . RO 1
Protecţia mediului înconjurător RO 1
Elemente de operare . . . . . . . . RO 1
Funcţionarea . . . . . . . . . . . . . . RO 1
Transport . . . . . . . . . . . . . . . . . RO 2
Depozitarea . . . . . . . . . . . . . . . RO 2
Îngrijirea şi întreţinerea  . . . . . . RO 3
Defecţiuni. . . . . . . . . . . . . . . . . RO 3
Date tehnice  . . . . . . . . . . . . . . RO 4
Declaraţie UE de conformitate. RO 4
Garanţie. . . . . . . . . . . . . . . . . . RO 4
Accesorii şi piese de schimb . . RO 4

Măsuri de siguranţă

Trepte de pericol

Dispozitive de siguranţă

Funcţionarea

Utilizarea corectă

Protecţia mediului 
înconjurător

Elemente de operare

Volan

Comutatorul pentru selectarea 
programului

Funcţionarea

Suport de parcare
Deschiderea suportului de parcare

Închiderea suportului de parcare

Umplerea substanţelor tehnologice
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tregul risc din punct de vedere al siguranĲei 
în utilizare, al pericolului de accidente şi al 
scăderii duratei de viaĲă a aparatului. Utili-
zaĲi numai agenĲi de curăĲare fără solvenĲi, 
acid clorhidric şi acid fluorhidric.
ıineĲi cont de indicaĲiile de siguranĲă de pe 
soluĲiile de curăĲat.
Indicaţie:
Nu utilizaţi agenţi de curăţare cu spumare 
abundentă.
Atenţie la dozare.
 Scoateţi capacul rezervorului de apă 

proaspătă.
ATENŢIE
Pericol de deteriorare. AveĲi grijă să nu in-
tre lichide în orificiul de aspiraĲie al turbinei 
aspiratoare de sub rezervorul de apă uza-
tă. ŞtergeĲi lichidul scurs.
 Alimentaţi aparatul cu apă curată (max.  

50 °C).
Respectaţi nivelul maxim de umplere. 
Lăsaţi loc pentru substanţa de curăţare.

 Adăugaţi soluţia de curăţat. Respectaţi 
indicaţiile de dozare.

Agent de curăţare recomandat:

Agenţii de curăţare pot fi procuraţi din co-
merţul specializat.
 Închideţi capacul rezervorului pentru 

apă curată.

 Desprindeţi mânerul stea pentru regla-
rea volanului.

 Reglaţi volanul la înălţimea dorită.
 Strângeţi mânerul stea.

 Împingeţi aparatul spre locul de lucru.
 Deschideţi suportul pentru parcare.
 Rotiţi mânerul rotativ pentru presiunea 

de contact a periilor în poziţia „1“.
 Deschideţi suportul de parcare
 Conectaţi aparatul pe covorul de cură-

ţat.
Dacă acţionarea periilor permite acum 
deplasarea înainte, reglajul este corect.

 Dacă nu se observă o uşurinţă la depla-
sare, creşteţi reglajul şi repetaţi operaţi-
unea.

 Dacă lampa de control pentru acţiona-
rea periilor semnalizează, după câteva 
secunde, o defecţiune, reduceţi regla-
jul.

� PERICOL
Pericol de electrocutare!
Nu lăsaĲi cablul de reĲea să intre în contact 
cu periile rotative.
ATENŢIE
Pericol de deteriorare a suprafeĲei podelei. 
Nu utilizaĲi aparatul pe loc.
 Conectaţi cablul prelungitor mai întâi la 

fişa de reţea şi apoi la priza de reţea.
Utilizaţi un cablu prelungitor de 
2,5 mm2, cu o lungime maximă de 
15 m.

 Rotiţi selectorul de programe la funcţia 
dorită. 

 La nevoie, conectaţi comutatorul pentru 
soluţia de curăţare.

 Trageţi de comutatorul de siguranţă de 
la volan, acţionarea periilor şi aplicarea 
soluţiei de curăţat sunt pornite (dacă 
sunt setate).

 Împingeţi aparatul în faţă, până ce su-
portul pentru parcare se închide şi ca-
pul de curăţare atinge podeaua.

 Împingeţi aparatul peste suprafaţa care 
trebuie curăţată.

 În timpul lucrului, urmăriţi vizorul pentru 
debitul de aer. Dacă observaţi apă sau 
spumă, deconectaţi imediat aparatul. 
Goliţi rezervorul de apă uzată sau adă-
ugaţi substanţă antispumare în rezer-
vorul de apă uzată.

Notă:
La acţionarea comutatorului pentru sensul 
de rotaţie a periilor, aflat de pe volan, apa-
ratul se deplasează şi înapoi.
Pentru curăţarea colţurilor, folosiţi partea 
dreaptă.

Figura 4, vezi coperta
1 Furtun de aspirare
2 Tija de aspirare
3 Cuplaj pentru soluţia de curăţare

 Rotiţi volanul pentru deplasarea înapoi.
 Desprindeţi furtunul de aspirare de pe 

vom tija de aspirare.
 Conectaţi furtunul de aspirare al apara-

tului la furtunul de aspirare al uneltei su-
plimentare.

 Conectaţi furtunul pentru soluţia de cu-
răţare de la unealta suplimentară la cu-
plajul de la capul de curăţare.

 Rotiţi selectorul de programe în poziţia 
pentru unealta suplimentară.

 Porniţi comutatorul pentru dozarea so-
luţiei de curăţat.

 Executaţi curăţarea cu unealta supli-
mentară.

 Eliberaţi întrerupătorul de siguranţă.
 Deplasaţi aparatul încă 1-2 m în faţă, 

pentru ca restul de apă să fie aspirat.
 Rotiţi butonul de selecţie a programului 

în poziţia OFF.
ATENŢIE
Peria se poate deforma definitiv. AşezaĲi 
aparatul întotdeauna cu suportul de parca-
re deschis.
 Deschideţi suportul pentru parcare.

� AVERTIZARE
AcordaĲi atenĲie reglementărilor locale pri-
vind apele uzate.
 Rotiţi butonul de selecţie a programului 

în poziţia OFF.
 Deschideţi suportul de parcare
 Scoateţi capacul rezervorului de apă 

uzată.

 Scoateţi din suport furtunul de evacua-
re pentru apă uzată şi introduceţi-l într-
un dispozitiv de colectare adecvat. 

 Apăsaţi sau îndoiţi dispozitivul de doza-
re.

 Deschideţi capacul dispozitivului de do-
zare.

 Goliţi apa uzată prin deschiderea dispo-
zitivului de dozare al furtunului de eva-
cuare.
Prin presarea dispozitivului de dozare 
puteţi controla curentul de apă uzată.

 Spălaţi rezervorul pentru apă uzată cu 
apă curată.

Indicaţie:
Rezervorul de apă uzată poate fi şi scos şi 
dus separat la punctul de reciclare.

� AVERTIZARE
AcordaĲi atenĲie reglementărilor locale pri-
vind apele uzate.
 Introduceţi în jos cuplajul pentru evacu-

area apei curate.
 Scoateţi furtunul şi înclinaţi-l în jos.

În caz de pericol de îngheţ:
 Goliţi rezervoarele pentru apă uzată şi 

curată.
 Depozitaţi aparatul în spaţii ferite de în-

gheţ.

Pentru a reduce spaţiul necesar pentru 
transport puteţi muta coloana de direcţie.
 Deblocaţi mânerul stea pentru poziţia 

de transport.
 Reglaţi volanul în faţă de tot.
 Strângeţi mânerul stea.

� PRECAUŢIE
Pericol de rănire şi deteriorare a aparatului! 
La transport ĲineĲi cont de greutatea apara-
tului.
 Îndepărtaţi peria pentru a evita deterio-

rarea acesteia.
 În cazul transportării în vehicule asigu-

raţi aparatul contra derapării şi răstur-
nării conform normelor în vigoare.

 Reglaţi volanul la poziţia cea mai de 
sus.

 O persoană ţine aparatul de cele două 
mânere din faţă, de sub rezervorul de 
apă curată.

 Cea de-a doua persoană, ţine aparatul 
de volan.

Indicaţie:
Nu trageţi aparatul de capul de curăţare, 
deoarece se poate roti în jurul barei de di-
recţie.

� PRECAUŢIE
Pericol de rănire şi deteriorare a aparatului! 
La depozitare ĲineĲi cont de greutatea apa-
ratului.
Aparatul poate fi depozitat doar în spaţiile 
interioare.

Domenii de utilizare Detergent
Curăţare intermediară RM 768 iCapsol
Curăţare de bază RM 764 lichid

Setări

Reglarea presiunii de apăsare a periilor

Curăţarea

Unealtă suplimentară (opţional)

Oprirea şi depozitarea 

Golirea rezervorului pentru apă 
uzată 

Goliţi rezervorul pentru apă curată 

Protecţia împotriva îngheţului

Mutarea coloanei de direcţie

Transport

Transportul pe scări

Depozitarea
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� PERICOL
Pericol de electrocutare.
Înaintea tuturor lucrărilor la aparat, opriĲi 
aparatul şi scoateĲi ştecherul din priză.
ATENŢIE
Pericol de deteriorare a aparatului din cau-
za apei scurse. Înainte de a efectua lucrări 
la aparat, goliĲi apa uzată şi restul de apă 
curată.
 Amplasaţi aparatul pe o suprafaţă pla-

nă.

 Verificaţi cablul de alimentare, pentru a 
vedea dacă este deteriorat. Schimbaţi 
cablurile de alimentare, care sunt dete-
riorate.

 Verificaţi zona de pulverizare a duzelor.

ATENŢIE
Pericol de deteriorare. Nu stropiĲi aparatul 
cu apă şi nu utilizaĲi agenĲi de curăĲare 
agresivi.
 Goliţi apa uzată.
 Spălaţi rezervorul pentru apă curată şi 

capacul cu apă curată.
 Curăţaţi şi verificaţi garniturile dintre re-

zervorul de apă uzată şi capac, precum 
şi cele dintre rezervorul de apă uzată şi 
rezervorul de apă curată.

 Curăţarea sitei şi a bilei flotorului din re-
zervorul de apă uzată

 Curăţaţi peria.
 Verificaţi uzura periei, înlocuiţi-o, dacă 

este necesar (vezi "Lucrările de întreţi-
nere").

 Scoateţi filtrul pentru murdărie grosieră 
şi goliţi-l.

 Spălaţi furtunul de aspirare.
 Curăţaţi barele de aspiraţie, verificaţi 

mobilitatea.
 Spălaţi rezervorul de apă curată şi sis-

temul de pulverizare cu cca 5 litri de 
apă curată.

 Lăsaţi turbina aspiratoare să funcţione-
ze cel puţin un minut pentru a se usca.

 Curăţaţi aparatul la exterior cu o cârpă 
umedă îmbibată cu soluţie de curăţare 
uşoară.

 Curăţaţi barele de aspiraţie, verificaţi-le 
în privinţa uzurii şi înlocuiţi-le, dacă este 
nevoie.

 Depozitaţi aparatul întotdeauna cu ca-
pacul de la rezervorul de apă uzată 
deschis.

 Scoateţi peria şi curăţaţi-o cu grijă.
 Verificaţi starea garniturilor şi controlaţi 

dacă sunt în poziţia corectă.
 Curăţaţi vizorul pentru apa uzată.
 Verificaţi tijele de aspirare pentru a con-

stata evetualele deteriorări.
 Curăţaţi roţile de sub capul de curăţare.
 Curăţaţi filtrul pentru apă curată.

 Realizaţi inspecţia recomandată prin in-
termediul service-ului autorizat.

Figura 5, vezi coperta
1 Furtun de aspirare
2 Canal de aspiraţie al turbinei aspiratoa-

re

 Demontaţi rezervorul de apă uzată.

 Introduceţi furtunul de apă în furtunul de 
aspirare.

ATENŢIE
Pericol de deteriorare. AveĲi grijă să nu in-
tre apă în canalul de aspiraĲie al turbinei as-
piratoare.
 Spălaţi furtunul de aspirare şi barele de 

aspiraţie cu un jet puternic de apă.

Figura 6, vezi coperta
1 Suport rotativ
2 Clemă

 Demontaţi rezervorul de apă uzată.
 Rotiţi volanul pentru deplasarea înapoi.
 Înclinaţi aparatul în spate.
 Desprindeţi furtunul de aspirare de pe 

vom tija de aspirare.
 Desfaceţi cele două cleme.
 Îndepărtaţi tija de aspiraţie.
 Deschideţi suporturile rotative şi scoa-

teţi duza pentru curăţare.

Peria trebuie înlocuită dacă este uzată şi 
marginea anterioară a capului de curăţare 
atinge podeaua.
 Demontaţi rezervorul de apă uzată.
 Înclinaţi aparatul în spate.
 Apăsaţi butonul de deblocare a periei 

cilindrice şi rabataţi în jos peria, apoi 
trageţi-o de pe piesa de antrenare.

 Aplicaţi peria cilindrică pe piesa de an-
trenare şi blocaţi-o pe partea opusă.

Pentru asigurarea disponibilităţii în serviciu 
a aparatului pot fi încheiate cu birourile lo-
cale de vânzare a produselor Kärcher con-
tracte de întreţinere.

� PERICOL
Pericol de electrocutare.
Înaintea tuturor lucrărilor la aparat, opriĲi 
aparatul şi scoateĲi ştecherul din priză.

ATENŢIE
Pericol de deteriorare a aparatului din cau-
za apei scurse. Înainte de a efectua lucrări 
la aparat, goliĲi apa uzată şi restul de apă 
curată.

În cazul defecţiunilor care nu pot fi îndepăr-
tate cu ajutorul acestui tabel, anunţaţi ser-
viciul pentru clienţi. 

Îngrijirea şi întreţinerea

Planul de întreţinere
Înainte de începerea lucrului

După lucrul cu aspiratorul

Săptămânal

Trimestrial

Lucrări de întreţinere
Spălarea furtunului de aspirare

Curăţarea tijelor de aspirare

Schimbarea tamburului periei

Contractul de întreţinere

Defecţiuni

Deranjament Remediere
Aparatul nu porneşte Introduceţi ştecherul în priză.

Lampa de control alimentare cu tensiune este aprinsă?
Resetaţ siguranţa împotriva supraîncărcării prin apăsarea acesteia.
Verificaţi siguranţa clădirii.

Putere de aspiraţie insuficientă Goliţi rezervorul de apă uzată şi curăţaţi sita împreună cu bila flotorului.
Curăţarea tijelor de aspirare
Verificaţi garniturile de la rezervorul de apă uzată şi de la vizoare.
Verificaţi dacă furtunul de aspirare este înfundat, dacă este nevoie curăţaţi-l.
Verificaţi dacă furtunul de aspirare este etanş, în caz că este necesar înlocuiţi-l.

Cantitate de apă insuficientă Curăţaţi sau înlocuiţi duzele.
Curăţaţi filtrul pentru soluţia de curăţare.

Peria nu se roteşte Reglaţi selectorul de programe la programul dorit.
Verificaţi existenţa corpurilor străine care blochează periile, în caz că este necesar înde-
părtaţi corpurile străine.
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Prin prezenta declarăm că aparatul desem-
nat mai jos corespunde cerinţelor funda-
mentale privind siguranţa în exploatare şi 
sănătatea incluse în directivele UE aplica-
bile, datorită conceptului şi a modului de 
construcţie pe care se bazează, în varianta 
comercializată de noi. În cazul efectuării 
unei modificări a aparatului care nu a fost 
convenită cu noi, această declaraţie îşi 
pierde valabilitatea.

Semnatarii acţionează în numele şi prin îm-
puternicirea conducerii societăţii.

Însărcinat cu elaborarea documentaţiei:
S. Reiser
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În fiecare ţară sunt valabile condiţiile de ga-
ranţie publicate de distribuitorul nostru din 
ţara respectivă. Eventuale defecţiuni ale 
accesoriilor, care survin în perioada de ga-
ranţie şi care sunt rezultatul unor defecte 
de fabricaţie sau de material, vor fi remedi-
ate gratuit. Pentru a putea beneficia de ga-
ranţie, prezentaţi-vă cu chitanţa de cumpă-
rare la magazin sau la cea mai apropiată 
unitate de service autorizată.

Utilizați doar accesorii și piese de schimb 
originale; acestea oferă garanția unei 
funcționări sigure și fără defecțiuni a apara-
tului.
Informații referitoare la accesorii și piese de 
schimb se găsesc la adresa www.kaer-
cher.com.

Date tehnice
Putere
Tensiunea nominală V 220-240
Frecvenţa Hz 1~, 50/

60
Protecţie IPX4
Putere absorbită medie W 1800
Putere nominală turbină 
aspiratoare

W 1200

Putere nominală motor 
perii

W 400

Aspirare
Capacitate de aspiraţie, 
cantitate de aer (max.)

l/s 27

Puterea de aspiraţie, sub-
presiune (max.)

kPa 
(mbar)

29 (290)

Pompă pentru soluţia de curăţare
Curăţare intermediară l/min 0,38

MPa 0,35
Curăţare de bază l/min 2,5

MPa 0,69
Perii de curăţat
Turaţia periei 1/min 1100
Diametru perie mm 96
Dimensiuni şi masa
Capacitatea teoretică de 
suprafaţă 

m2/h 2000

Înclinaţie max. zonă de lu-
cru

% 2

Volumul rezervoarelor de 
apă curată / apă uzată 

l 22/19

Temperatura maximă a 
apei

°C 50

Temperatura ambiantă °C 5...40
Greutate în stare goală 
(greutate de transport)

kg 42,6

Greutate totală (în stare 
de funcţionare)

kg 64,6

Dimensiuni (lung. x lăţ. x 
înălţ.)

mm 889 x 
470 x 
1118

Valori determinate conform EN 60335-2-
72
Valoare totală oscilaţii m/s2 <2,5
Nivel de zgomot LpA dB(A) 74

Declaraţie UE de conformitate

Produs: Aparat de aspirat şi lustruit
Tip: 1.008-xxx

Directive UE respectate:
2006/42/CE (+2009/127/CE)
2014/30/UE
Norme armonizate utilizate:
EN 60335–1
EN 60335–2–68
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 2015
EN 61000–3–2: 2014
EN 61000–3–3: 2013
EN 62233: 2008

Norme de aplicare naţionale:
-

CEO Head of Approbation

Garanţie

Accesorii şi piese de schimb
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Pred prvým použitím vášho za-
riadenia si prečítajte tento pô-

vodný návod na použitie, konajte podľa 
neho a uschovajte ho pre neskoršie použi-
tie alebo pre ďalšieho majiteľa zariadenia.

Pred prvým použitím prístroja si prečítajte 
a dodržiavajte tento návod na obsluhu 
a priloženú brožúru Bezpečnostné pokyny 
pre prístroje s čistiacimi kefami, 
5.956-251.0
� VÝSTRAHA
Prístroj nepoužívajte na naklonených plo-
chách.
Prístroj sa smie uviesť do prevádzky len 
vtedy, keď sú nádrž a všetky veká uzat-
vorené.

� NEBEZPEČENSTVO
Upozornenie na bezprostredne hroziace 
nebezpečenstvo, ktoré môže spôsobiť váž-
ne zranenia alebo smrť.
� VÝSTRAHA
Upozornenie na možnú nebezpečnú situ-
áciu, ktorá by mohla viesť k vážnemu zra-
neniu alebo smrti.
� UPOZORNENIE
Upozornenie na možnú nebezpečnú situáciu, 
ktorá by mohla viesť k ľahkým zraneniam.
POZOR
Pozornenie na možnú nebezpečnú situáciu, 
ktorá by mohla viesť k vecným škodám.

Ak sa uvoľní bezpečnostný vypínač, vypne 
sa pohon kefiek.

Tento čistič kobercov sa používa na mokré 
čistenie kobercových podláh.
Pracovná šírka 400 mm a objem nádrže na 
čistú a znečistenú vodu 22 l umožňujú 
efektívne čistenie pri dlhej dobe použitia.
Sieťová prevádzka umožňuje vysoký výkon 
bez obmedzenia pracovného času.
Medzičistenie: Čistiaci roztok sa nastrieka 
a nanesie kefou. Po vysušení sa nečistoty 
naviazané čistiacim prostriedkom 
v druhom pracovnom chode povysávajú.
Základné čistenie: Čistiaci roztok sa na-
strieka, nanesie kefou a v tom istom pra-
covnom chode sa spolu s uvoľnenými ne-
čistotami znova odsaje.

Používajte tento stroj výhradne podľa úda-
jov v tomto návode na obsluhu.
– Tento spotrebič je vhodný na priemy-

selné použitie, napr. v hoteloch, ško-
lách, nemocniciach, továrňach, obcho-
doch, kanceláriách a pre požičovne.

– Prístroj sa smie používať len na čistenie 
kobercových podláh, ktoré nie sú chú-
lostivé na vlhkosť.

– Stroj sa smie vybaviť len originálnym 
príslušenstvom a originálnymi náhrad-
nými dielmi.

– Toto zariadenie je určené na používa-
nie vo vnútorných priestoroch.

– Zariadenie je určené na používanie vo 
výškových polohách do 2 000 m.

Obalové materiály sú recyklovateľné. 
Obalové materiály láskavo nevyha-

dzujte do komunálneho odpadu, ale odo-
vzdajte ich do zberne druhotných surovín.

Vyradené prístroje obsahujú hodnot-
né recyklovateľné látky, ktoré by sa 
mali opät' zužitkovat'. Staré zariade-

nia preto láskavo odovzdajte do vhodnej 
zberne odpadových surovín.
Elektrické a elektronické prístroje často ob-
sahujú súčasti, ktoré môžu pri nesprávnom 
zaobchádzaní alebo nesprávnej likvidácii 
predstavovať potenciálne nebezpečenstvo 
pre ľudské zdravie a životné prostredie. 
Tieto súčasti sú však potrebné pre správnu 
prevádzku prístroja. Prístroje označené 
týmto symbolom sa nesmú likvidovať spolu 
s domovým odpadom.
Pokyny k zloženiu (REACH)
Aktuálne informácie o zložení nájdete na: 
www.kaercher.de/REACH

Obrázok 1, viď nasledujúca strana
1 Bezpečnostné spínače
2 Hviezdicová rukoväť, prepravná poloha 

volantu
3 Priezor prúdu vzduchu
4 Priezor znečistenej vody
5 Kryt nádrže znečistenej vody
6 Indikátor maximálneho stavu naplnenia 

nádrže na čistú vodu
7 Plniaci otvor na čistú vodu
8 Držadlo
9 Dýzy pre čistiaci roztok
10 Uvoľňovacia hlava kefy
11 Valec kefy
12 Nádrž na hrubú nečistotu
13 Filter na čistiaci roztok
14 Nádrž znečistenej vody
15 Vypúšťacia hadica na znečistenú vodu 

s dávkovacím zariadením
16 Hviezdicová rukoväť, prestavenie výš-

ky volantu
17 Spojka na vypustenie čerstvej vody
18 Sieť pre priehradku s príslušenstvom
19 Vysávacie rameno
20 Otočný držiak prítlaku kefy

(1=min, 4=max)
21 Čistiaca hlava

22 Nádrž na čistú vodu
23 Sitko s kužeľom plaváka
24 Sieťová zástrčka
25 Volant
26 Ovládací panel
27 Prepínač výberu programu
28 Poistka proti preťaženiu pohonu kief

Obrázok 2, viď nasledujúca strana
1 Tlačidlo čistiaceho roztoku
2 Kontrolná lampa napájania napätím
3 Kontrolná lampa vysávania

zelená: sacia turbína v prevádzke
červená, blikajúca: porucha

4 Kontrolná lampa pohonu kefiek
zelená: kefa sa točí dopredu
oranžová: kefa sa točí dozadu
červená, blikajúca: porucha

5 Kontrolka Nanesenie čistiaceho rozto-
ku
zelená: čerpadlo na čistiaci roztok 
v prevádzke
červená, blikajúca: porucha

6 Spínač smeru otáčania kefy

Obrázok 3, viď nasledujúca strana
1 Prístroj VYP
2 aktívna len kefa, žiaden čistiaci roztok, 

žiadne odsávanie
3 medzičistenie, žiadne odsávanie
4 Základné čistenie
5 Vysávanie
6 prídavný nástroj

 Uvoľnite hviezdicovú rukoväť transport-
nej polohy.

 Nasmerujte rovno stĺpik volantu.
 Dotiahnite hviezdicový držiak.

 Sklopte prístroj približne 30° dozadu.
Parkovacia opierka sa vyklopí nadol.

 Nechajte prístroj sklopiť dopredu.
Prístroj stojí na parkovacej opierke, 
kefa je odľahčená.

 Posuňte prístroj dopredu.
Parkovacia opierka sa vyklopí nahor.

� VÝSTRAHA
Nebezpečenstvo poškodenia. Používajte 
len odporúčané čistiace prostriedky. Za iné 
čistiace prostriedky nesie prevádzkovateľ 
zvýšené riziko, pokiaľ ide o prevádzkovú 
bezpečnosť, nebezpečenstvo poranenia a 
zníženú životnosť prístroja. Používajte len 
čistiace prostriedky, ktoré neobsahujú roz-
púšťadlá, kyselinu soľnú a kyselinu fluoro-
vodíkovú.
Dodržujte bezpečnostné pokyny uvedené 
na čistiacich prostriedkoch.
Upozornenie:
Nepoužívajte žiadne silne peniace čistiace 
prostriedky.
Dodržujte pokyny pre dávkovanie.
 Odoberte veko nádrže na čistú vodu.
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Poruchy . . . . . . . . . . . . . . . . . . SK 3
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Bezpečnostné pokyny

Stupne nebezpečenstva

bezpečnostných zariadení

Funkcia

Používanie výrobku v súlade 
s jeho určením

Ochrana životného prostredia

Ovládacie prvky

Volant

Prepínač výberu programu

Prevádzka

Parkovacia opierka
Vyklopenie parkovacej opierky

Sklopenie parkovacej opierky

Doplnenie prevádzkových látok

80 SK



     - 2

POZOR
Nebezpečenstvo poškodenia. Dbajte na to, 
aby sa do nasávacieho otvoru sacej turbíny 
pod nádržou na znečistenú vodu nedostala 
žiadna kvapalina. Utrite rozliatu kvapalinu.
 Naplňte čistú vodu (maximálne 50 °C).

Všímajte si indikátor maximálneho sta-
vu naplnenia. Nechajte miesto na čis-
tiaci prostriedok.

 Pridajte čistiaci prostriedok. Dodržiavaj-
te pokyny dávkovania.

Odporúčané čistiace prostriedky:

Čistiace prostriedky je možné obdržať v 
špecializovaných obchodoch.
 Uzavrite veko nádrže na čistú vodu.

 Uvoľnite hviezdicovú rukoväť na výško-
vé nastavenie volantu.

 Nastavte volant do požadovanej výšky.
 Dotiahnite hviezdicový držiak.

 Posuňte prístroj k pracovnému miestu.
 Vyklopte parkovaciu podperu.
 Otočte otočnú rukoväť prítlačnej sily 

kefy do polohy „1“.
 Sklopte parkovaciu opierku.
 Zapnite prístroj na koberci, ktorý chcete 

vyčistiť.
Ak je pri posúvaní dopredu podporova-
ný pohon kefy, tak je nastavenie správ-
ne.

 Ak pri posúvaní nespozorujete žiadnu 
podporu, zvýšte nastavenie 
a zopakujte proces.

 Ak ukazuje kontrolka pohonu kefy po 
niekoľkých sekundách prevádzky poru-
chu, znížte nastavenie.

� NEBEZPEČENSTVO
Nebezpečenstvo úrazu elektrickým prú-
dom!
Zabráňte kontaktu sieťového kábla s rotu-
júcimi kefami.
POZOR
Nebezpečenstvo poškodenia povrchu pod-
lahy. Zariadenie neprevádzkujte na mieste.
 Prepojte predlžovací kábel najprv 

so sieťovou zástrčkou, potom so sieťo-
vou zásuvkou.
Používajte predlžovací kábel s priere-
zom 2,5 mm2 a s maximálnou dĺžkou 
15 m.

 Otočte prepínač s voľbami programov 
na požadovanú funkciu. 

 V prípade potreby zapnite spínač čistia-
ceho roztoku.

 Potiahnite vypínač k volantu, pohon ke-
fiek a nanášanie čistiaceho roztoku sa 
zapne (ak je nastavené).

 ĳahajte prístroj dopredu, kým nezak-
lapne parkovacia podpera a čistiaca 
hlava sa nedotkne podlahy.

 Zariadením pohybujte po čistenej plo-
che.

 Pri práci si všímajte priezor prúdu vzdu-
chu. Ak je viditeľná voda alebo pena, ih-
neď vypnite prístroj. Vyprázdnite nádrž 
na znečistenú vodu alebo pridajte od-
peňovací prostriedok do nádrže na zne-
čistenú vodu.

Upozornenie:
Ak sa na volante stlačí spínač smeru otáča-
nia kefy, prístroj jazdí aj dozadu.
Na čistenie v blízkosti okrajov používajte 
pravú stranu.

Obrázok 4, viď nasledujúca strana
1 Vysávacia hadica
2 Vysávacie rameno
3 Spojka na čistiaci roztok

 Otočte volant na jazdu dozadu.
 Zo sacieho nadstavca stiahnite saciu 

hadicu.
 Prepojte saciu hadicu prístroja so sa-

cou hadicou prídavného nástroja.
 Prepojte hadicu na čistiaci roztok prí-

davného nástroja so spojkou na čistia-
cej hlave.

 Otočte spínač výberu programu do po-
lohy prídavný nástroj.

 Zapnite tlačidlo čistiaceho roztoku.
 Vykonajte čistenie s prídavným nástro-

jom.

 Uvoľnite bezpečnostný spínač.
 Posuňte stroj ešte 1-2 m smerom do-

predu, aby sa odsala zvyšková voda.
 Prepínač výberu programu prepnite do 

polohy „OFF“.
POZOR
Kefa sa môže trvalo deformovať. Prístroj 
vždy odkladajte s vyklopenou parkovacou 
opierkou.
 Vyklopte parkovaciu podperu.

� VÝSTRAHA
Dodržiavajte miestne predpisy na úpravu 
odpadových vôd.
 Prepínač výberu programu prepnite do 

polohy „OFF“.
 Sklopte parkovaciu opierku.
 Odoberte veko nádrže na znečistenú 

vodu.
 Vyberte vypúšťaciu hadicu znečistenej 

vody z držiaka a vypustite cez vhodné 
zberné zariadenie. 

 Stlačte alebo prelomte dávkovacie za-
riadenie.

 Otvorte veko dávkovacieho zariadenia.
 Vypustite znečistenú vodu po otvorení 

dávkovacieho zariadenia na vypúšťacej 
hadici.
Stlačením dávkovacieho zariadenia sa 
dá kontrolovať prúdenie odpadovej vo-
dy.

 Nádobu na znečistenú vodu vypláchni-
te čistou vodou.

Upozornenie:
Nádrž na znečistenú vodu môžete aj odo-
brať a oddelenú odniesť k zariadeniu na 
likvidáciu odpadov.

� VÝSTRAHA
Dodržiavajte miestne predpisy na úpravu 
odpadových vôd.
 Posuňte spojku na vypúšťanie čistej 

vody nadol.
 Odtiahnite hadicu a sklopte nadol.

Pri nebezpečenstve zamrznutia:
 Vyprázdnite nádrž na čistú a na znečis-

tenú vodu.
 Zariadenie odstavte v miestnosti, kde 

nehrozí nebezpečenstvo zamrznutia.

Na zníženie potreby miesta pri preprave a 
skladovaní sa môže preložiť stĺpik volantu.
 Uvoľnite hviezdicovú rukoväť transport-

nej polohy.
 Polohu volantu nastavte celkom dopre-

du.
 Dotiahnite hviezdicový držiak.

� UPOZORNENIE
Nebezpečenstvo zranenia a poškodenia! 
Pri prepravovaní prístroja zohľadnite jeho 
hmotnosť.
 Aby ste zabránili poškodeniu kefky, mu-

síte odstrániť kefku.
 Pri preprave vo vozidlách zariadenie 

zaistite proti zošmyknutiu a prevráteniu 
podľa platných smerníc.

 Nastavte volant do najvyššej polohy.
 Jedna osoba drží prístroj za 2 rukoväte 

vpredu pod nádržou na čistú vodu.
 Druhá osoba drží prístroj za volant.
Upozornenie:
Neprenášajte prístroj držaním za čistiacu 
hlavu, pretože prístroj sa môže pritom oto-
čiť okolo stĺpika riadenia.

� UPOZORNENIE
Nebezpečenstvo zranenia a poškodenia! 
Pri uskladnení prístroja zohľadnite jeho 
hmotnosť.
Toto zariadenie sa smie uschovávať len vo 
vnútri.

� NEBEZPEČENSTVO
Nebezpečenstvo úrazu elektrickým prú-
dom.
Pred všetkými prácami prístroj vypnite a 
vytiahnite sieťovú zástrčku.
POZOR
Nebezpečenstvo poškodenia prístroja vy-
púšťanou vodou. Pred začatím prác na prí-
stroji vypustite znečistenú vodu a zvyšnú 
čistú vodu.
 Prístroj postavte na rovnú plochu.

Použitie Čistiaci pros-
triedok

Predbežné čistenie RM 768 iCapsol
Základné čistenie Kvapalný RM 

764

Nastavenia

Nastavenie prítlaku kefiek

Čistenie

Prídavný nástroj (voliteľné vybavenie)

Zastavenie a odstavenie

Vyprázdnenie nádoby na znečistenú 
vodu

Vyprázdnite nádrž na čistú vodu

Ochrana proti zamrznutiu

Preloženie stĺpika volantu

Transport

Preprava po schodoch

Uskladnenie

Starostlivosť a údržba
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 Skontrolujte, či kábel elektrickej siete 
nie je poškodený. Chybný kábel elek-
trickej siete vymeňte.

 Skontrolujte rozstrek trysiek.

POZOR
Nebezpečenstvo poškodenia. Prístroj ne-
ostrekujte vodou a nepoužívajte žiadne ag-
resívne čistiace prostriedky.
 Vypustite znečistenú vodu.
 Vypláchnite nádrž na znečistenú vodu 

a veko čistou vodou.
 Vyčistite a prekontrolujte tesnenia me-

dzi nádržou na čistú vodu a vekom, ako 
aj medzi nádržou na znečistenú vodu 
a nádržou na čistú vodu.

 Vyčistite sito s plavákovou guľkou 
v nádrži na znečistenú vodu

 Čistenie kefy.
 Skontrolujte opotrebovanie kefy, v prí-

pade potreby ju vymeňte (pozri „Údrž-
bárske práce“).

 Vyberte a vypustite nádrž na hrubé ne-
čistoty.

 Prepláchnite saciu hadicu.
 Vyčistite saciu lištu, skontrolujte pohyb-

livosť.
 Prepláchnite nádrž na čistú vodu 

a postrekovací systém s približne 
5 litrami čistej vody.

 Nechajte bežať saciu turbínu až do vy-
sušenia, minimálne 1 minútu.

 Stroj zvonka očistite pomocou vlhkej 
handry namočenej do mierneho umý-
vacieho roztoku.

 Vyčistite saciu lištu, skontrolujte opotre-
bovanie a v prípade potreby vymeňte.

 Prístroj skladujte vždy s otvoreným ve-
kom nádrže na znečistenú vodu.

 Vyberte kefu a dôkladne vyčistite.
 Skontrolujte stav a správne dosadnutie 

všetkých tesnení.
 Vyčistite priezor znečistenej vody.
 Skontrolujte, či vysávacie rameno nie je 

poškodené.
 Vyčistite kolesá pod čistiacou hlavou.
 Vyčistite filter na čistú vodu.

 Nechajte vykonať servisnú službu pred-
písanú inšpekciu.

Obrázok 5, viď nasledujúca strana
1 Vysávacia hadica
2 Sací kanál sacej turbíny

 Odoberte nádrž na znečistenú vodu.
 Zastrčte hadicu na vodu do sacej hadi-

ce.

POZOR
Nebezpečenstvo poškodenia. Dbajte na to, 
aby sa do sacieho kanála sacej turbíny ne-
dostala žiadna voda.

 Prepláchnite saciu hadicu a saciu lištu 
silným prúdom vody.

Obrázok 6, viď nasledujúca strana
1 otočný držiak
2 Spona

 Odoberte nádrž na znečistenú vodu.
 Otočte volant na jazdu dozadu.
 Zariadenie sklopte smerom dozadu.
 Zo sacieho nadstavca stiahnite saciu 

hadicu.
 Uvoľnite obe spony.
 Zložte sací nadstavec.
 Odoberte otočný držiak a dýzu na čiste-

nie.

Kefa sa musí vymeniť, keď je natoľko opot-
rebovaná, že sa predná hrana čistiacej hla-
vy dotýka zeme.
 Odoberte nádrž na znečistenú vodu.
 Zariadenie sklopte smerom dozadu.
 Stlačte tlačidlo uvoľnenia valcovej kefy, 

valcovú kefu sklopte smerom dole a vy-
tiahnite unášač.

 Novú valcovú kefu nasuňte na unášač a 
nechajte ju zapadnúť na opačnú stranu.

Pre spoľahlivú prevádzku zariadenia mô-
žete uzavrieť s príslušnou predajňou orga-
nizácie firmy Kärcher zmluvy o údržbe.

� NEBEZPEČENSTVO
Nebezpečenstvo úrazu elektrickým prú-
dom.
Pred všetkými prácami prístroj vypnite a 
vytiahnite sieťovú zástrčku.

POZOR
Nebezpečenstvo poškodenia prístroja vy-
púšťanou vodou. Pred začatím prác na prí-
stroji vypustite znečistenú vodu a zvyšnú 
čistú vodu.

Pri poruchách, ktoré nie je možné odstrániť 
pomocou tejto tabuľky, zavolajte servisnú 
službu. 

Plán údržby
Pred začatím práce

Po práci Týždenne

Štvrťročne

Údržbárske práce
Prepláchnutie sacej hadice

Čistenie vysávacieho rámu

Výmena valca kefy

Zmluva o údržbe

Poruchy

Porucha Odstránenie
Stroj sa nedá naštartovať Zasuňte sieťovú zástrčku do zásuvky.

Svieti kontrolná lampa napájania napätím?
Stlačením opätovne nastavte poistku proti preťaženiu.
Skontrolujte istenie budovy.

Nedostatočný sací výkon Vyprázdnite nádrž na znečistenú vodu a sito s plavákovou guľkou.
Čistenie vysávacieho rámu
Skontrolujte tesnenia na nádrži na znečistenú vodu a priezory.
Skontrolujte saciu hadicu, či nie je upchatá. V prípade potreby vyčistite.
Skontrolujte saciu hadicu, či je utesnená. V prípade potreby ju vymeňte.

Nedostatočné množstvo vody Vyčistite alebo vymeňte dýzy.
Vyčistite filter na čistiaci roztok.

Kefa sa neotáča Nastavte vypínač s voľbami programov na požadovaný program.
Skontrolujte, či cudzie telesá neblokujú kefy, popr. cudzie telesá odstráňte.
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Týmto vyhlasujeme, že ďalej označený 
stroj zodpovedá na základe jeho koncepcie 
a konštrukcie a takisto vyhotovenia, ktoré 
sme dodali, príslušným základným požia-
davkám na bezpečnost' a ochranu zdravia 
uvedeným v smerniciach EÚ. Pri zmene 
stroja, ktorá nebola nami odsúhlasená, 
stráca toto prehlásenie svoju platnost'.

Podpísaný jednajú v poverení a s plnou 
mocou jednateľstva.

Osoba zodpovedná za dokumentáciu:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel: +49 7195 14-0
Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2017/02/01

V každej krajine platia záručné podmienky 
našej distribučnej organizácie. Prípadné 
poruchy vo vašom príslušenstve odstráni-
me počas záručnej lehoty bezplatne, ak sú 
ich príčinou chyby materiálu alebo výrobné 
chyby. Pri uplatňovaní záruky sa spolu s 
dokladom o kúpe zariadenia láskavo obráť-
te na predajcu alebo na najbližší autorizo-
vaný zákaznícky servis.

Používajte len originálne príslušenstvo a 
originálne náhradné diely, pretože zaručujú 
bezpečnú a bezporuchovú prevádzku prí-
stroja.
Informácie o príslušenstve a náhradných 
dieloch nájdete na stránke www.kaer-
cher.com.

Technické údaje
Výkon
Menovité napätie V 220-240
Frekvencia Hz 1~, 50/

60
Druh krytia IPX4
Stredný príkon W 1800
Menovitý výkon nasáva-
cej turbíny

W 1200

Menovitý výkon pohonu 
kefiek

W 400

Sanie
Sací výkon, množstvo 
vzduchu (max.)

l/s 27

Sací výkon, podtlak 
(max.)

kPa 
(mbar)

29 (290)

Čerpadlo na čistiaci roztok
Predbežné čistenie l/min 0,38

MPa 0,35
Základné čistenie l/min 2,5

MPa 0,69
Čistiace kefy
Počet otáčok kefy 1/min 1100
Priemer kefy mm 96
Rozmery a hmotnosť
Teoretický plošný výkon m2/h 2000
Max. pracovná oblasť stú-
panie

% 2

Objem nádrže čistej/zne-
čistenej vody

l 22/19

max. teplota vody °C 50
Teplota okolia °C 5...40
Prázdna hmotnosť (trans-
portná hmotnosť)

kg 42,6

Celková hmotnosť (prip-
ravený na prevádzku)

kg 64,6

Rozmery (d x š x v) mm 889 x 
470 x 
1118

Zistené hodnoty podľa EN 60335-2-72
Celková hodnota vibrácií m/s2 <2,5
Hlučnosť LpA dB(A) 74

EÚ Vyhlásenie o zhode

Výrobok: Zametací a vysávací stroj 
Typ: 1.008-xxx

Príslušné Smernice EÚ:
2006/42/ES (+2009/127/ES)
2014/30/EÚ
Uplatňované harmonizované normy:
EN 60335–1
EN 60335–2–68
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 2015
EN 61000–3–2: 2014
EN 61000–3–3: 2013
EN 62233: 2008

Uplatňované národné normy:
-

CEO Head of Approbation

Záruka

Príslušenstvo a náhradné 
diely
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Prije prve uporabe Vašeg ure-
đaja pročitajte ove originalne 

radne upute, postupajte prema njima i sa-
čuvajte ih za kasniju uporabu ili za sljede-
ćeg vlasnika.

Prije prve uporabe uređaja pročitajte i pridr-
žavajte se ovih uputa za uporabu i prilože-
nog prospekta sa sigurnosnim uputama za 
uređaje za čišćenje s četkama, 
5.956-251.0
� UPOZORENJE
Ne rabite uređaj na površinama pod nagibom.
Stroj smije raditi samo ako su spremnik 
i svi poklopci zatvoreni.

� OPASNOST
Napomena koja upućuje na neposredno 
prijeteću opasnost koja za posljedicu ima 
teške tjelesne ozljede ili smrt.
� UPOZORENJE
Napomena koja upućuje na eventualno 
opasnu situaciju koja može prouzročiti teš-
ke tjelesne ozljede ili smrt.
� OPREZ
Napomena koja upućuje na eventualno 
opasnu situaciju koja može prouzročiti lak-
še ozljede.
PAŽNJA
Napomena koja upućuje na eventualno 
opasnu situaciju koja može prouzročiti ma-
terijalnu štetu.

Pogon četki se isključuje puštanjem sigur-
nosne sklopke.

Ovo sredstvo za pranje sagova primjenjuje 
se za mokro čišćenje tekstilnih podova.
Radna širina od 400 mm i zapremina spre-
mnika svježe vode i spremnika prljave vode 
od 22 l omogućuju učinkovito čišćenje pri 
duljem trajanju primjene.
Mrežni pogon omogućava visok učinak bez 
ograničavanja radnog vremena.
Održavanje: Otopina sredstva za pranje 
se poprska i učetka. Nakon sušenja u dru-
gom radnom koraku usisava se prljavština 
koju je sredstvo za pranje za sebe vezalo.
Temeljito čišćenje: Otopina sredstva za 
pranje se poprska, učetka se te se u istom 
radnom koraku ponovno usisava zajedno s 
otopljenom prljavštinom.

Ovaj uređaj koristite isključivo u skladu s 
navodima ovih radnih uputa.
– Ovaj uređaj je prikladan za profesional-

nu primjenu, npr. u hotelima, školama, 
bolnicama, tvornicama, prodavaonica-
ma, uredima i ostalim poslovnim prosto-
rima.

– Uređaj se smije koristiti isključivo za či-
šćenje toplih podova koji nisu osjetljivi 
na vlagu.

– Uređaj se smije opremati isključivo ori-
ginalnim priborom i pričuvnim dijelovi-
ma.

– Ovaj je uređaj namijenjen za primjenu u 
zatvorenim prostorijama.

– Uređaj je predviđen za primjenu na 
nadmorskim visinama ispod 2000 m.

Materijali ambalaže se mogu recikli-
rati. Molimo Vas da ambalažu ne od-

lažete u kućne otpatke, već ih predajte kao 
sekundarne sirovine.

Stari uređaji sadrže vrijedne materija-
le koji se mogu reciklirati te bi ih stoga 
trebalo predati kao sekundarne siro-

vine. Stoga Vas molimo da stare uređaje 
zbrinete preko odgovarajućih sabirnih su-
stava.
Električni i elektronički dijelovi često sadrže 
sastavne dijelove koji pri pogrešnom ruko-
vanju ili pogrešnom zbrinjavanju mogu 
predstavljati potencijalnu opasnost za ljud-
sko zdravlje i okoliš. Ipak, ti sastavni dijelo-
vi nužni su za propisani pogon uređaja. 
Uređaji označeni ovim simbolom ne smiju 
se odlagati u komunalni otpad.
Napomene o sastojcima (REACH)
Aktualne informacije o sastojcima možete 
pronaći na stranici: 
www.kaercher.de/REACH

Slika 1, vidi ovoj
1 Sigurnosna sklopka
2 Zvjezdasti pričvrsnik, transportni polo-

žaj upravljača
3 Kontrolno staklo zračne struje
4 Kontrolno staklo prljave vode
5 Poklopac spremnika prljave vode
6 Prikaz maksimalne napunjenosti spre-

mnika svježe vode
7 Otvor za punjenje svježe vode
8 Rukohvat
9 Mlaznice za otopinu sredstva za pranje
10 gumb za odglavljivanje, valjkasta četka
11 Valjkasta četka
12 Spremnik za grubu prljavštinu
13 Filtar otopine sredstva za pranje
14 Spremnik prljave vode
15 Crijevo za ispuštanje prljave vode s do-

zatorom
16 Zvjezdasti pričvrsnik, namještanje visi-

ne upravljača
17 Spojka, ispuštanje svježe vode
18 Mreža za odjeljak za pribor
19 Usisna konzola
20 Okretna ručka za tlak nalijeganja četki

(1=min., 4=maks.)

21 Blok čistača
22 Spremnik svježe vode
23 Mrežica s kuglastim plovkom
24 Strujni utikač
25 Upravljač
26 Komandno polje
27 Sklopka za odabir programa
28 Preopteretni osigurač pogona četki

Slika 2, vidi ovoj
1 Prekidač otopine za pranje
2 Indikator dovoda napona
3 Indikator usisavanja

svijetli zeleno: Usisna turbina u pogonu
treperi crveno: Smetnja

4 Indikator pogona četki
svijetli zeleno: Četka se vrti prema na-
prijed
svijetli narančasto: Četka se vrti prema 
natrag
treperi crveno: Smetnja

5 Indikator nanošenja otopine sredstva 
za pranje
svijetli zeleno: Pumpa za otopinu sred-
stva za pranje u pogonu
treperi crveno: Smetnja

6 Sklopka za smjer vrtnje četki

Slika 3, vidi ovoj
1 Isključivanje uređaja
2 Aktivna je samo četka, nema otopine 

sredstva za pranje, nema usisavanja
3 Održavanje, nema usisavanja
4 Temeljito čišćenje
5 Usisavanje
6 Dodatni alat

 Otpustite zvjezdasti pričvrsnik za tran-
sportni položaj.

 Namjestite upravljački stup ravno.
 Zategnite zvjezdasti pričvrsnik.

 Nagnite uređaj za približno 30° unatrag.
Parkirni potpornik zakreće se nadolje.

 Pustite uređaj da se nagne unaprijed.
Uređaj stoji na parkirnom potporniku, 
četka je rasterećena.

 Pogurnite uređaj prema naprijed.
Parkirni potpornik zakreće se nagore.

� UPOZORENJE
Opasnost od oštećenja. Koristite samo pre-
poručena sredstva za pranje. Za druga 
sredstva za pranje korisnik na sebe preuzi-
ma povećani rizik od nesreća, remećenja 
sigurnosti pri radu i smanjenog životnog vi-
jeka uređaja. Koristite samo sredstva za 
pranje koja ne sadrže otapala, solnu i fluo-
rovodičnu kiselinu.
Obratite pažnju na sigurnosne napomene 
na sredstvima za pranje.
Napomena:
Ne primjenjujte sredstva za pranje koja 
jako pjene.

Pregled sadržaja
Sigurnosni napuci  . . . . . . . . . . HR 1
Funkcija . . . . . . . . . . . . . . . . . . HR 1
Namjensko korištenje  . . . . . . . HR 1
Zaštita okoliša . . . . . . . . . . . . . HR 1
Opslužni elementi  . . . . . . . . . . HR 1
U radu . . . . . . . . . . . . . . . . . . . HR 1
Transport . . . . . . . . . . . . . . . . . HR 2
Skladištenje . . . . . . . . . . . . . . . HR 2
Njega i održavanje. . . . . . . . . . HR 2
Smetnje . . . . . . . . . . . . . . . . . . HR 3
Tehnički podaci . . . . . . . . . . . . HR 4
EU izjava o usklađenosti . . . . . HR 4
Jamstvo . . . . . . . . . . . . . . . . . . HR 4
Pribor i pričuvni dijelovi . . . . . . HR 4

Sigurnosni napuci

Stupnjevi opasnosti

Sigurnosna oprema

Funkcija

Namjensko korištenje

Zaštita okoliša

Opslužni elementi

Upravljač

Sklopka za odabir programa

U radu

Parkirni potpornik
Rasklapanje parkirnog potpornika

Sklapanje parkirnog potpornika

Punjenje radnih medija
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Obratite pozornost na naputke za dozira-
nje.
 Skinite poklopac spremnika za svježu 

vodu.
PAŽNJA
Opasnost od oštećenja. Pazite da nikakva 
tekućina ne dospije u usisni otvor usisne 
turbine ispod spremnika prljave vode. Pro-
livenu tekućinu obrišite.
 Ulijte svježu vodu (najviše 50 °C).

Obratite pozornost na maksimalnu na-
punjenost. Ostavite mjesta za sredstvo 
za pranje.

 Dodajte sredstvo za pranje. Obratite 
pozornost na upute za doziranje.

Preporučena sredstva za pranje:

Sredstva za čišćenje se mogu nabaviti u 
specijaliziranim prodavaonicama.
 Zatvorite poklopac spremnika svježe 

vode.

 Otpustite zvjezdasti pričvrsnik za na-
mještanje visine upravljača.

 Postavite upravljač na željenu visinu.
 Zategnite zvjezdasti pričvrsnik.

 Pogurnite uređaj prema mjestu rada.
 Rasklopite parkirni potpornik.
 Okretnu ručku za tlak nalijeganja četki 

postavite u položaj „1“.
 Sklopite parkirni potpornik.
 Uključite uređaj na sagu kojega želite 

očistiti.
Ako pogon četki sada pri guranju prema 
naprijed pruža podršku onda je postav-
ka pravilna.

 Ako pri guranju podrška nije osjetna, 
povećajte postavku i ponovite postu-
pak.

 Ako indikator pogona četki nakon neko-
liko sekundi pogona pokazuje smetnju, 
smanjite postavku.

� OPASNOST
Opasnost od strujnog udara!
Ne dozvolite da mrežni kabel dođe u dodir 
s rotirajućim četkama.
PAŽNJA
Opasnost od oštećenja podne obloge. Ne 
dopustite da uređaj radi u mjestu.
 Produžni kabel prvo povežite s utika-

čem, a tada s utičnicom.
Upotrijebite produžni kabel 2,5 mm2, 
maksimalne duljine 15 m.

 Prekidač za odabir programa okrenite i 
odaberite željenu funkciju. 

 Po potrebi uključite sklopku otopine 
sredstva za pranje.

 Sigurnosnu sklopku povucite do uprav-
ljača tako da se uključe pogon četki i 
nanošenje otopine sredstva za čišćenje 
(ako je namješteno).

 Gurnite uređaj prema naprijed, tako da 
se parkirni potpornik sklopi i blok čista-
ča dotakne tlo.

 Uređaj pomičite po površini koju treba 
očistiti.

 Tijekom rada promatrajte kontrolno sta-
klo za zračnu struju. Ako je u njemu vid-
ljiva voda ili pjena, odmah isključite ure-
đaj. Ispraznite spremnik prljave vode ili 
u njega dodajte suzbijač pjene.

Napomena:
Ako se aktivira sklopka za smjer vrtnje na 
upravljaču, onda uređaj može voziti i una-
trag.
Za čišćenje rubova koristite desnu stranu 
aparata.

Slika 4, vidi ovoj
1 Usisno crijevo
2 Usisna konzola
3 Spojnica otopine sredstva za pranje

 Okrenite upravljač u položaj za vožnju 
unatrag.

 Skinite usisno crijevo s usisne konzole.
 Usisno crijevo uređaja spojite s usisnim 

crijevom dodatnog alata.
 Crijevo za otopinu sredstva za pranje 

dodatnog alata spojite sa spojkom na 
bloku čistača.

 Sklopku za odabir programa okrenite u 
položaj za dodatni alat.

 Uključite prekidač za otopinu sredstva 
za čišćenje.

 Provedite čišćenje s dodatnim alatom.

 Pustite sigurnosnu sklopku.
 Pomaknite stroj još 1-2 m prema napri-

jed kako biste usisali ostatak vode.
 Sklopku za odabir programa prebacite 

na „OFF“.
PAŽNJA
Četka se može trajno izobličiti. Uređaj uvi-
jek parkirajte s rasklopljenim parkirnim pot-
pornikom.
 Rasklopite parkirni potpornik.

� UPOZORENJE
Pridržavajte se lokalnih propisa za zbrinja-
vanje otpadne vode.
 Sklopku za odabir programa prebacite 

na „OFF“.
 Sklopite parkirni potpornik.
 Skinite poklopac spremnika prljave vo-

de.
 Ispusno crijevo za prljavu vodu izvadite 

iz držača i spustite ga iznad prikladnog 
sabirnika. 

 Sabijte ili preklopite dozator.
 Otvorite poklopac dozatora.
 Otvorite dozirnik te prljavu vodu ispusite 

kroz ispusno crijevo.
Dozator se može stisnuti, čime se kon-
trolira izlazna struja otpadne vode.

 Spremnik prljave vode isperite čistom 
vodom.

Napomena:
Spremnik prljave vode može se skinuti te 
odvojeno otpremiti do mjesta zbrinjavanja.

� UPOZORENJE
Pridržavajte se lokalnih propisa za zbrinja-
vanje otpadne vode.
 Spojku za ispuštanje svježe vode po-

gurnite nadolje.
 Izvucite crijevo i zakrenite ga nadolje.

Pri opasnosti od mraza:
 Ispraznite spremnik za svježu i prljavu 

vodu.
 Uređaj spremite u prostoriju zaštićenu 

od smrzavanja.

Prilikom transporta i skladištenja uređaj 
može zauzeti manje mjesta ako se uprav-
ljački stup premjesti.
 Otpustite zvjezdasti pričvrsnik za tran-

sportni položaj.
 Upravljač zakrenite sasvim prema na-

prijed.
 Zategnite zvjezdasti pričvrsnik.

� OPREZ
Opasnost od ozljeda i oštećenja! Prilikom 
transporta pazite na težinu uređaja.
 Izvadite četku kako biste spriječili njezi-

no oštećenje.
 Prilikom transporta vozilima osigurajte 

uređaj od klizanja i naginjanja sukladno 
odgovarajućim mjerodavnim propisima.

 Namjestite upravljač na najviši položaj.
 Jedna osoba drži uređaj za 2 ručke spri-

jeda ispod spremnika svježe vode.
 Druga osoba drži uređaj za upravljač.
Napomena:
Uređaj ne nosite držeći ga za blok čistača, 
jer se uređaj pritom može zakretati oko 
upravljačkog stupa.

� OPREZ
Opasnost od ozljeda i oštećenja! Pri skladi-
štenju imajte u vidu težinu uređaja.
Ovaj se uređaj smije skladištiti samo u za-
tvorenim prostorijama.

� OPASNOST
Opasnost od strujnog udara.
Uređaj prije svih radova na njemu isključite 
i izvucite strujni utikač iz utičnice.
PAŽNJA
Opasnost od oštećenja stroja uslijed ispu-
štanja vode. Prije obavljanja radova na 
stroju ispustite prljavu i preostalu svježu vo-
du.
 Stroj postavite na ravnu podlogu.

 Provjerite je li strujni kabel oštećen. Za-
mijenite neispravni strujni kabel.

 Provjerite prskaju li sapnice ispravno.

Primjena Sredstvo za 
pranje

Održavanje RM 768 iCapsol
Temeljito čišćenje Tekući RM 764

Postavke

Namještanje tlaka nalijeganja četki

Čišćenje

Dodatni alat (opcija)

Zaustavljanje i odlaganje

Pražnjenje spremnika prljave vode

Pražnjenje spremnika svježe vode

Zaštita od mraza

Premještanje upravljačkog stupa

Transport

Transport na stepenicama

Skladištenje

Njega i održavanje

Plan održavanja
Prije početka rada
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PAŽNJA
Opasnost od oštećenja. Stroj ne prskajte 
vodom i ne primjenjujte nagrizajuća sred-
stva za pranje.
 Ispustite prljavu vodu.
 Spremnik prljave vode i poklopac ispe-

rite čistom vodom.
 Očistite i provjerite brtve između spre-

mnika prljave vode i poklopca, kao i iz-
među spremnika prljave vode i spre-
mnika svježe vode.

 Očistite sito s kuglastim plovkom u 
spremniku prljave vode.

 Očistite četku.
 Provjerite istrošenost četke, po potrebi 

je zamijenite (vidi poglavlje "Radovi na 
održavanju").

 Izvadite i ispraznite spremnik grube pr-
ljavštine.

 Isperite usisno crijevo.
 Očistite usisnu konzolu, provjerite nje-

nu pokretljivost.
 Spremnik svježe vode i sustav za pr-

skanje isperite s oko 5 litara čiste vode.
 Usisnu turbinu ostavite da radi najma-

nje 1 minutu kako bi se osušila.
 Uređaj prebrišite izvana vlažnom krpom 

natopljenom u otopinu blagog sredstva 
za pranje.

 Očistite usisnu konzolu, provjerite je li 
istrošena i po potrebi ju zamijenite.

 Uređaj uvijek skladištite s otvorenim po-
klopcem spremnika prljave vode.

 Izvadite četku i pažljivo ju očistite.
 Provjerite stanje i ispravnost položaja 

svih brtvila.
 Očistite kontrolno staklo prljave vode.
 Provjerite je li usisna konzola oštećena.
 Očistite kotače ispod bloka čistača.
 Očistite filtar svježe vode.

 Uređaj predajte servisnoj službi radi 
provođenja propisanog tehničkog pre-
gleda.

Slika 5, vidi ovoj
1 Usisno crijevo
2 Usisni kanal usisne turbine

 Skinite spremnik prljave vode.
 Crijevo za vodu utaknite u usisno crije-

vo.

PAŽNJA
Opasnost od oštećenja. Pazite da nikakva 
voda ne dospije u usisni kanal usisne turbi-
ne.
 Usisno crijevo i usisnu konzolu isperite 

jakim mlazom vode.

Slika 6, vidi ovoj
1 Okretni držač
2 Uskočni zatvarač

 Skinite spremnik prljave vode.
 Okrenite upravljač u položaj za vožnju 

unatrag.
 Uređaj nagnite prema natrag.
 Skinite usisno crijevo s usisne konzole.
 Otpustite oba uskočna zatvarača.
 Skinite usisnu konzolu.
 Otvorite okretni držač i skinite mlaznicu 

za čišćenje.

Četka se mora zamijeniti ako je istrošena u 
toj mjeri da prednji rub bloka čistača dodiru-
je tlo.
 Skinite spremnik prljave vode.
 Uređaj nagnite prema natrag.
 Pritisnite gumb za deblokiranje valjka-

stih četki pa zatim valjkastu četku pre-
klopite prema dolje i skinite je sa za-
hvatnika.

 Nove valjkaste četke nataknite na za-
hvatnik i blokirajte na suprotnoj strani.

Radi osiguranja pouzdanog rada uređaja 
možete s nadležnim prodajnim uredom 
Kärcher sklopiti ugovor o servisiranju.

� OPASNOST
Opasnost od strujnog udara.
Uređaj prije svih radova na njemu isključite 
i izvucite strujni utikač iz utičnice.

PAŽNJA
Opasnost od oštećenja stroja uslijed ispu-
štanja vode. Prije obavljanja radova na 
stroju ispustite prljavu i preostalu svježu vo-
du.

U slučaju smetnji koje se ne mogu otkloniti 
uz pomoć ove tablice, pozovite servisnu 
službu. 

Nakon rada

Tjedno

Kvartalno

Radovi na održavanju
Isperite usisno crijevo.

Čišćenje usisne konzole

Zamjena valjkaste četke

Ugovor o servisiranju

Smetnje

Smetnja Otklanjanje
Uređaj se ne može pokrenuti Strujni utikač utaknite u utičnicu.

Svijetli li indikator dovoda napona?
Utiskivanjem reaktivirajte preopteretni osigurač.
Provjerite osigurače u zgradi.

Nedovoljan učinak usisavanja Ispraznite spremnik prljave vode i očistite sito s kuglastim plovkom.
Čišćenje usisne konzole
Provjerite brtve na spremniku prljave vode i kontrolnim staklima.
Provjerite da usisno crijevo nije začepljeno te ga po potrebi očistite.
Provjerite zabrtvljenost usisnog crijeva te ga po potrebi zamijenite.

Nedovoljna količina vode Očistite mlaznice ili ih zamijenite.
Očistite filtar za otopinu sredstva za pranje.

Četka se ne vrti Sklopku za odabir programa namjestite na željeni program.
Provjerite da neko strano tijelo ne blokira četku te ga otklonite.
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Izjavljujemo da navedeni uređaj u svojoj 
zamisli i konstrukciji te kod nas korištenoj 
izvedbi odgovara osnovnim sigurnosnim i 
zdravstvenim zahtjevima u skladu s niže 
navedenim direktivama Europske Zajedni-
ce. Ova izjava gubi valjanost u slučaju iz-
mjene stroja koja nisu ugovorene s nama.

Potpisnici rade po nalogu i s ovlaštenjem 
poslovodstva.

Opunomoćeni za izradu dokumentacije:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.:  +49 7195 14-0
Faks:+49 7195 14-2212

Winnenden, 2017/02/01

U svakoj zemlji važe jamstveni uvjeti koje je 
izdala naša nadležna organizacija za distri-
buciju. Eventualne smetnje na priboru za 
vrijeme trajanja jamstva uklanjamo besplat-
no ukoliko je uzrok greška u materijalu ili 
proizvodnji. U slučaju koji podliježe garan-
ciji obratite se, uz prilaganje potvrde o kup-
nji, Vašem prodavaču ili najbližoj ovlaštenoj 
servisnoj službi.

Upotrebljavajte samo originalni pribor i ori-
ginalne rezervne dijelove, oni jamče za si-
guran rad uređaja bez smetnji.
Informacije o priboru i rezervnim dijelovima 
možete pronaći na www.kaercher.com.

Tehnički podaci
Snaga
Nazivni napon V 220-240
Frekvencija Hz 1~, 50/

60
Zaštita IPX4
Prosječna potrošnja ener-
gije

W 1800

Nazivna snaga usisne tur-
bine

W 1200

Nazivna snaga pogona 
četki

W 400

Usisivanje
Maksimalna usisna sna-
ga, protok zraka

l/s 27

Maksimalan učinak usisa-
vanja, podtlak

kPa 
(mbar)

29 (290)

Pumpa otopine sredstva za pranje
Održavanje l/min 0,38

MPa 0,35
Temeljito čišćenje l/min 2,5

MPa 0,69
Četke za čišćenje
Broj okretaja četki 1/min 1100
Promjer četki mm 96
Dimenzije i težine
Teoretski površinski uči-
nak

m2/h 2000

Maks. nagib radnog pod-
ručja

% 2

Zapremnina spremnika 
svježe/prljave vode

l 22/19

Maks. temperatura vode °C 50
Okolna temperatura °C 5...40
Neto težina (transportna 
težina)

kg 42,6

Ukupna težina uređaja 
spremnog za rad

kg 64,6

Dimenzije (D x Š x V) mm 889 x 
470 x 
1118

Utvrđene vrijednosti prema EN 60335-2- 
72
Ukupna vrijednost oscila-
cija

m/s2 <2,5

Razina zvučnog tlaka LpA dB(A) 74

EU izjava o usklađenosti

Proizvod: Usisavač s funkcijom ribanja
Tip: 1.008-xxx

Odgovarajuće smjernice EU:
2006/42/EZ (+2009/127/EZ)
2014/30/EU
Primijenjene usklađene norme:
EN 60335–1
EN 60335–2–68
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 2015
EN 61000–3–2: 2014
EN 61000–3–3: 2013
EN 62233: 2008

Primijenjeni nacionalni standardi:
-

CEO Head of Approbation

Jamstvo

Pribor i pričuvni dijelovi
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Pre prve upotrebe Vašeg 
uređaja pročitajte ove originalno 

uputstvo za rad, postupajte prema njemu i 
sačuvajte ga za kasniju upotrebu ili za 
sledećeg vlasnika.

Pre prve upotrebe uređaja pročitajte i 
uvažite ovo uputstvo za rukovanje i 
priloženu brošuru Sigurnosne napomene 
za uređaje za čišćenje sa četkama, 
5.956-251.0
� UPOZORENJE
Nemojte upotrebljavati uređaj na terenima 
pod nagibom.
Uređaj sme raditi samo ako su rezervoar 
i svi poklopci zatvoreni.

� OPASNOST
Napomena koja ukazuje na neposredno 
preteću opasnost koja dovodi do teških 
telesnih povreda ili smrti.
� UPOZORENJE
Napomena koja ukazuje na eventualno 
opasnu situaciju koja može dovesti do 
teških telesnih povreda ili smrti.
� OPREZ
Napomena koja ukazuje na eventualno 
opasnu situaciju, koja može izazvati lakše 
telesne povrede.
PAŽNJA
Napomena koja ukazuje na eventualno 
opasnu situaciju koja može izazvati 
materijalne štete.

Pogon četki se isključuje puštanjem 
sigurnosnog prekidača.

Ovaj čistač za tepihe se koristi za mokro 
čišćenje tepiha.
Radna širina od 400 mm i zapremina 
rezervoara za svežu i prljavu vodu od 22 l 
omogućavaju efektivno čišćenje uz dugo 
trajanje primene.
Mrežni pogon omogućava visoku snagu 
bez ograničavanja radnog vremena.
Održavanje: Rastvor za čišćenje je 
potrebno naprskati i utrljati četkom. Nakon 
sušenja prljavština koju je pokupio 
deterdžent se usisava u drugom radnom 
ciklusu.

Osnovno čišćenje: Rastvor za čišćenje je 
potrebno naprskati, utrljati četkom i ponovo 
usisati u istom radnom ciklusu zajedno sa 
rastvorenom prljavštinom.

Ovaj uređaj koristite isključivo u skladu sa 
navodima ovog radnog uputstva.
– Ovaj uređaj je prikladan za 

profesionalnu primjenu, npr. u hotelima, 
školama, bolnicama, fabrikama, 
prodavnicama, kancelarijama i ostalim 
poslovnim prostorima.

– Uređaj sme da se koristi isključivo za 
čišćenje toplih podova koji nisu osetljivi 
na vlagu.

– Uređaj se sme opremati isključivo 
originalnim priborom i rezervnim 
delovima.

– Ovaj uređaj je namenjen za primenu u 
zatvorenim prostorijama.

– Ovaj uređaj je predviđen za primenu u 
visinskim postrojenjima ispod 2000 m.

Ambalaža se može ponovo preraditi. 
Molimo Vas da ambalažu ne bacate u 

kućne otpatke nego da je dostavite na 
odgovarajuća mesta za ponovnu preradu.

Stari uređaji sadrže vredne materijale 
sa sposobnošću recikliranja i treba ih 
dostaviti za ponovnu preradu. Stoga 

stare uređaje odstranjujte preko primerenih 
sabirnih sistema.
Električni i elektronski uređaji sadrže često 
sastavne delove koji, u slučaju nepravilnog 
rukovanja ili nepravilnog odlaganja u otpad, 
mogu da predstavljaju potencijalnu 
opasnost za zdravlje ljudi i okolinu. Ipak, 
ovi sastavni delovi su neophodni za 
pravilan rad uređaja. Uređaji koji su 
označeni ovim simbolom ne smeju da se 
odlažu u kućni otpad.
Napomene o sastojcima (REACH)
Aktuelne informacije o sastojcima možete 
pronaći na stranici: 
www.kaercher.de/REACH

Slika 1, vidi omot
1 Sigurnosni prekidač
2 Zvezdasti pričvrsnik, transportni položaj 

upravljača
3 Kontrolno okno za vazdušnu struju
4 Kontrolno okno za prljavu vodu
5 Poklopac rezervoara za prljavu vodu
6 Indikator maksimalnog nivoa 

napunjenosti rezervoara za svežu vodu
7 Otvor za punjenje sveže vode
8 Ručka
9 Mlaznice za rastvor za čišćenje
10 dugme za odglavljivanje, valjkasta 

četka
11 Valjkasta četka
12 Rezervoar za grubu prljavštinu
13 Filter rastvora za čišćenje
14 Rezervoar prljave vode
15 Crevo za ispuštanje prljave vode sa 

dozatorom
16 Zvezdasti pričvrsnik, podešavanje 

visine upravljača

17 Spojnica, ispuštanje sveže vode
18 Mreža za odeljak za pribor
19 Usisna konzola
20 Obrtna ručka pritiska naleganja četki

(1=min., 4=maks.)
21 Blok čistača
22 Rezervoar za svežu vodu
23 Mrežica sa kuglastim plovkom
24 Strujni utikač
25 Upravljač
26 Komandno polje
27 Prekidač za izbor programa
28 Preopteretni osigurač pogona četki

Slika 2, vidi omot
1 Prekidač za rastvor deterdženta
2 Indikator dovoda napona
3 Indikator usisavanja

zeleno: usisna turbina je u pogonu
treperi crveno: smetnja

4 Indikator pogona četki
zeleno: četka se vrti napred
narandžasto: četka se vrti unazad
treperi crveno: smetnja

5 Indikator nanošenja rastvora 
deterdženta
zeleno: pumpa za rastvor za čišćenje je 
u pogonu
treperi crveno: smetnja

6 Prekidač za smer okretanja četki

Slika 3, vidi omot
1 Isključivanje uređaja
2 aktivna je samo četka, bez rastvora za 

čišćenje, bez usisavanja
3 Održavanje, bez usisavanja
4 Temeljno čišćenje
5 Usisavanje
6 Dodatni alat

 Otpustite zvezdasti pričvrsnik za 
transportni položaj.

 Namestite upravljački stub ravno.
 Zategnite zvezdasti pričvrsnik.

 Uređaj nakriviti za otprilike 30° unazad.
Oslonac za odlaganje oscilira prema 
dole.

 Pustiti uređaj da se nakrivi prema 
napred.
Uređaj stoji na osloncu za odlaganje, 
četka je rasterećena.

 Uređaj gurnuti prema napred.
Oslonac za odlaganje oscilira prema 
gore.

� UPOZORENJE
Opasnost od oštećenja. Upotrebljavajte 
samo preporučene deterdžente. Za druge 
deterdžente korisnik na sebe preuzima 
povećan rizik od nesreća, remećenja 
sigurnosti pri radu i smanjenog životnog 
veka uređaja. Koristite samo deterdžente 
koji ne sadrže rastvarače, sonu i 
fluorovodoničnu kiselinu.

Pregled sadržaja
Sigurnosne napomene  . . . . . . SR 1
Funkcija . . . . . . . . . . . . . . . . . . SR 1
Namensko korišćenje  . . . . . . . SR 1
Zaštita životne sredine. . . . . . . SR 1
Komandni elementi . . . . . . . . . SR 1
Rad  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . SR 1
Transport . . . . . . . . . . . . . . . . . SR 2
Skladištenje . . . . . . . . . . . . . . . SR 2
Nega i održavanje . . . . . . . . . . SR 2
Smetnje . . . . . . . . . . . . . . . . . . SR 3
Tehnički podaci . . . . . . . . . . . . SR 4
Izjava o usklađenosti sa 
propisima EU . . . . . . . . . . . . . . SR 4
Garancija . . . . . . . . . . . . . . . . . SR 4
Pribor i rezervni delovi . . . . . . . SR 4

Sigurnosne napomene

Stepeni opasnosti

Sigurnosna oprema

Funkcija

Namensko korišćenje

Zaštita životne sredine

Komandni elementi

Upravljač

Prekidač za izbor programa

Rad

Oslonac za odlaganje
Rasklapanje oslonca za odlaganje

Sklapanje oslonca za odlaganje

Punjenje radnih medija
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Obratite pažnju na sigurnosne napomene 
na pakovanjima deterdženata.
Napomena:
Ne primenjujte deterdžente koji jako pene.
Uzmite u obzir uputstva za doziranje.
 Skinite poklopac rezervoara sveže 

vode.
PAŽNJA
Opasnost od oštećenja. Voditi računa da 
nikakve tečnosti ne dospiju u otvor za 
usisavanje na usisnoj turbini ispod 
rezervoara za prljavu vodu. Tečnosti koje 
su prosute pokupiti.
 Ulijte svežu vodu (najviše 50 °C).

Obratiti pažnju na indikator 
maksimalnog nivoa napunjenosti. 
Ostaviti prostor za deterdžent.

 Dodajte deterdžent. Obratite pažnju na 
instrukcije za doziranje.

Preporučeni deterdženti:

Deterdženti mogu da se nabave u 
specijalizovanim prodavnicama.
 Zatvorite poklopac rezervoara sveže 

vode.

 Otpustite zvezdasti pričvrsnik za 
nameštanje visine upravljača.

 Postavite upravljač na željenu visinu.
 Zategnite zvezdasti pričvrsnik.

 Gurnuti uređaj do radnog mesta.
 Rasklopite parkirni potpornik.
 Obrtnu ručku pritiska naleganja četki 

okrenuti u položaj "1".
 Sklopiti oslonac za odlaganje.
 Uređaj uključiti na tepihu koji treba da 

se očisti.
Ako pogon četki sada podržava 
prilikom guranja napred, onda je 
podešavanje ispravno.

 Ako se prilikom guranja ne oseti 
podrška, povećati podešavanje i 
ponoviti postupak.

 Ako kontrolna lampica pogona četki 
nakon nekoliko sekundi rada pokazuje 
smetnju, smanjiti podešavanje.

� OPASNOST
Opasnost od strujnog udara!
Mrežni kabl ne sme da dođe u dodir sa 
rotirajućim četkama.
PAŽNJA
Opasnost od oštećenja podne obloge. Ne 
dozvolite da uređaj radi u mestu.
 Produžni kabl prvo povezati sa strujnim 

utikačem, a zatim sa strujnom 
utičnicom.
Koristiti produžni kabl 2,5 mm2, 
maksimalne dužine 15 m.

 Prekidač za izbor programa okrenite i 
odaberite željenu funkciju. 

 Po potrebi, uključiti prekidač rastvora za 
čišćenje.

 Sigurnosni prekidač povucite do 
upravljača tako da se uključe pogon 

četki i nanošenje rastvora deterdženta 
(ako je namešteno).

 Gurnite uređaj prema napred, tako da 
se parkirni potpornik sklopi i blok 
čistača dotakne tlo.

 Uređaj pomerajte po površini koju treba 
očistiti.

 Prilikom radova posmatrati kontrolno 
okno za vazdušnu struju. Ukoliko je 
vidljiva voda ili pena, odmah isključiti 
uređaj. Isprazniti rezervoar za prljavu 
vodu ili dodati suzbijač pene u 
rezervoar za prljavu vodu.

Napomena:
Ako se aktivira prekidač za smer okretanja 
četki na upravljaču, onda se uređaj kreće i 
unazad.
Za čišćenje ivica koristite desnu stranu 
aparata.

Slika 4, vidi omot
1 Usisno crevo
2 Usisna konzola
3 Spojnica za rastvor za čišćenje

 Upravljač okrenuti na vožnju unazad.
 Skinite usisno crevo sa usisne konzole.
 Usisno crevo uređaja povezati sa 

usisnim crevom dodatnog alata.
 Crevo rastvora za čišćenje dodatnog 

alata povezati sa spojnicom na glavi za 
čišćenje.

 Prekidač za odabir programa okrenuti u 
položaj dodatnog alata.

 Uključite prekidač za rastvor 
deterdženta.

 Izvršiti čišćenje pomoću dodatnog 
alata.

 Pustite sigurnosni prekidač.
 Uređaj pomerite još 1-2 m prema 

napred kako biste usisali ostatak vode.
 Prekidač za izbor programa prebacite 

na „OFF“.
PAŽNJA
Četka može trajno da se deformiše. Uređaj 
uvek odlagati sa rasklopljenim osloncem za 
odlaganje.
 Rasklopite parkirni potpornik.

� UPOZORENJE
Сɥіɞɭɣɬɟ ɦіɫɰɟвɢɦ ɧɨɪɦаɦ щɨɞɨ 
ɫɬіɱɧɢɯ вɨɞ.
 Prekidač za izbor programa prebacite 

na „OFF“.
 Sklopiti oslonac za odlaganje.
 Skinite poklopac rezervoara za prljavu 

vodu.
 Izvaditi ispusno crevo za otpadnu vodu 

iz držača i spustiti ga preko 
odgovarajuće posude za sakupljanje. 

 Sabijte ili preklopite dozator.
 Otvorite poklopac dozatora.
 Otvorite dozirnik pa prljavu vodu 

ispusite kroz ispusno crevo.
Dozator se može pritisnuti, čime se 
kontroliše izlazna struja otpadne vode.

 Rezervoar za prljavu vodu isperite 
čistom vodom.

Napomena:
Rezervoar za prljavu vodu može i da se 
skine i da se zasebno odnese do uređaja 
za odlaganje.

� UPOZORENJE
Сɥіɞɭɣɬɟ ɦіɫɰɟвɢɦ ɧɨɪɦаɦ щɨɞɨ 
ɫɬіɱɧɢɯ вɨɞ.
 Spojnicu za ispuštanje sveže vode 

gurnuti prema dole.
 Skinuti crevo i zaokrenuti prema dole.

U slučaju opasnosti od mraza:
 Ispraznite rezervoar za svežu i prljavu 

vodu.
 Uređaj čuvajte u prostoriji zaštićenoj od 

smrzavanja.

Prilikom transporta i skladištenja uređaj 
može da zauzme manje mesta ako se 
upravljački stub premesti.
 Otpustite zvezdasti pričvrsnik za 

transportni položaj.
 Upravljač zakrenite sasvim prema 

napred.
 Zategnite zvezdasti pričvrsnik.

� OPREZ
Opasnost od povreda i oštećenja! Prilikom 
transporta pazite na težinu uređaja.
 Izvadite četku da se ne bi oštetila.
 Prilikom transporta vozilima osigurajte 

uređaj od klizanja i nakretanja u skladu 
sa odgovarajućim važećim propisima.

 Upravljač podesiti u najveći položaj.
 Jedna osoba drži uređaj za 2 ručke 

spreda ispod rezervoara za svežu 
vodu.

 Druga osoba drži uređaj za upravljač.
Napomena:
Nemojte držati uređaj za glavu za čišćenje, 
jer u tom slučaju uređaj može da se 
zakrene oko upravljačke osovine.

� OPREZ
Opasnost od povreda i oštećenja! Pri 
skladištenju imajte u vidu težinu uređaja.
Ovaj uređaj se sme skladištiti samo u 
zatvorenim prostorijama.

� OPASNOST
Opasnost od strujnog udara.
Uređaj pre svih radova na njemu isključite i 
izvucite strujni utikač iz utičnice.
PAŽNJA
Opasnost od oštećenja uređaja usled 
ispuštanja vode. Pre obavljanja radova na 
uređaju ispustite prljavu i preostalu svežu 
vodu.
 Uređaj postavite na ravnu podlogu.

Primena Deterdžent
Održavanje RM 768 iCapsol
Temeljno čišćenje Tečni RM 764

Postavke

Podešavanje pritiska naleganja četki

Čišćenje

Dodatni alat (opcija)

Zaustavljanje i odlaganje

Pražnjenje rezervoara prljave vode

Pražnjenje rezervoara za svežu 
vodu

Zaštita od mraza

Premeštanje upravljačkog stuba

Transport

Transport na stepenicama

Skladištenje

Nega i održavanje
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 Proverite da li je strujni kabl oštećen. 
Zamenite neispravan strujni kabl.

 Proverite da li mlaznice ispravno 
prskaju.

PAŽNJA
Opasnost od oštećenja. Uređaj ne prskajte 
vodom i ne primenjujte nagrizajuća 
sredstva za pranje.
 Ispustite prljavu vodu.
 Rezervoar za prljavu vodu i poklopac 

isprati čistom vodom.
 Očistiti i proveriti zaptivke između 

rezervoara za prljavu vodu i poklopca, 
te između rezervoara za prljavu vodu i 
rezervoara za svežu vodu.

 Očistiti sito sa kuglom plovka u 
rezervoaru za prljavu vodu

 Očistite četku.
 Proverite istrošenost četke i ako je 

potrebno zamenite je (vidi poglavlje 
"Radovi na održavanju").

 Izvadite i ispraznite rezervoar grube 
prljavštine.

 Isprati usisno crevo.
 Očistiti usisnu konzolu, proveriti 

pokretljivost.
 Rezervoar za svežu vodu i sistem za 

prskanje isprati sa oko 5 litara čiste 
vode.

 Uključiti usisnu turbinu da radi najmanje 
1 minutu u svrhu sušenja.

 Uređaj prebrišite spolja vlažnom krpom 
natopljenom u rastvor blagog sredstva 
za pranje.

 Očistiti usisnu konzolu, proveriti 
habanje i, po potrebi, zameniti.

 Uređaj uvek skladištiti sa otvorenim 
poklopcem rezervoara za prljavu vodu.

 Izvaditi četku i detaljno je očistiti.
 Proverite stanje i ispravnost položaja 

svih zaptivki.
 Očistiti kontrolno okno za prljavu vodu.
 Proverite da li je usisna konzola 

oštećena.
 Očistiti točkove ispod glave za čišćenje.
 Očistite filter sveže vode.

 Uređaj predajte servisnoj službi radi 
sprovođenja propisanog tehničkog 
pregleda.

Slika 5, vidi omot
1 Usisno crevo
2 Kanal za usisavanje na usisnoj turbini

 Skinite rezervoar za prljavu vodu.
 Utaknuti crevo za vodu u usisno crevo.

PAŽNJA
Opasnost od oštećenja. Voditi računa da 
voda ne dođe u otvor za usisavanje na 
usisnoj turbini.
 Usisno crevo i usisnu konzolu temeljno 

isprati jakim mlazom vode.

Slika 6, vidi omot
1 držač sa mogućnošću okretanja
2 Uskočni zatvarač

 Skinite rezervoar za prljavu vodu.
 Upravljač okrenuti na vožnju unazad.
 Uređaj nagnite unazad.
 Skinite usisno crevo sa usisne konzole.
 Popustiti oba uskočna zatvarača.
 Skinite usisnu konzolu.
 Otvoriti držače sa mogućnošću 

okretanja i skinuti mlaznicu u svrhu 
čišćenja.

Četka mora da se zameni kada je toliko 
istrošena da prednja ivica glave za čišćenje 
dodiruj pod.
 Skinite rezervoar za prljavu vodu.
 Uređaj nagnite unazad.
 Pritisnite dugme za odglavljivanje 

valjkastih četki pa potom valjkastu 
četku preklopite na dole i skinite je sa 
zahvatnika.

 Nove valjkaste četke nataknite na 
zahvatnik i blokirajte na suprotnoj 
strani.

Radi osiguranja pouzdanog rada mašine 
možete sa nadležnim prodajnim centrom 
Kärcher sklopiti ugovor o servisiranju.

� OPASNOST
Opasnost od strujnog udara.
Uređaj pre svih radova na njemu isključite i 
izvucite strujni utikač iz utičnice.

PAŽNJA
Opasnost od oštećenja uređaja usled 
ispuštanja vode. Pre obavljanja radova na 
uređaju ispustite prljavu i preostalu svežu 
vodu.

U slučaju smetnji koje se ne mogu otkloniti 
uz pomoć ove tabele, pozovite servisnu 
službu. 

Plan održavanja
Pre početka rada

Nakon rada Sedmično

Kvartalno

Radovi na održavanju
Ispiranje usisnog creva

Čišćenje usisne konzole

Zamena valjkaste četke

Ugovor o servisiranju

Smetnje

Smetnja Otklanjanje
Uređaj se ne može pokrenuti Strujni utikač utaknite u utičnicu.

Da li svetli indikator dovoda napona?
Utiskivanjem reaktivirajte preopteretni osigurač.
Proverite osigurače u zgradi.

Nedovoljan učinak usisavanja Isprazniti rezervoar za prljavu vodu i očistiti sito sa kuglom plovka.
Čišćenje usisne konzole
Proveriti zaptivke na rezervoaru za prljavu vodu i na kontrolnim oknima.
Proverite da usisno crevo nije začepljeno i po potrebi ga očistite.
Proverite zaptivenost usisnog creva i po potrebi ga zamenite.

Nedovoljna količina vode Mlaznice očistiti ili zameniti.
Očistiti filter rastvora za čišćenje.

Četka se ne vrti Prekidač za izbor programa prebacite na željeni program.
Proverite da li neko strano telo eventualno blokira četku pa ga otklonite.
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Ovim izjavljujemo da ovde opisana mašina 
po svojoj koncepciji i načinu izrade, sa svim 
njenim modelima koje smo izneli na tržište, 
odgovara osnovnim zahtevima dole 
navedenih propisa Evropske Zajednice o 
sigurnosti i zdravstvenoj zaštiti. Ova izjava 
prestaje da važi ako se bez naše 
saglasnosti na mašini izvedu bilo kakve 
promene.

Potpisnici rade po nalogu i sa ovlašćenjem 
poslovodstva.

Opunomoćeni za izradu dokumentacije:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.:   +49 7195 14-0
Faks: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2017/02/01

U svakoj zemlji važe garantni uslovi koje je 
izdala naša nadležna distributivna 
organizacija. Eventualne smetnje na 
priboru za vreme trajanja garancije 
otklanjamo besplatno, ukoliko je uzrok 
greška u materijalu ili proizvodnji. U slučaju 
koji podleže garanciji obratite se sa 
potvrdom o kupovini Vašem prodavcu ili 
najbližoj ovlašćenoj servisnoj službi.

Koristite samo originalni pribor i originalne 
rezervne delove, oni pružaju garanciju za 
bezbedan i nesmetan rad uređaja.
Informacije o priboru i rezervnim delovima 
možete pronaći na www.kaercher.com.

Tehnički podaci
Snaga
Nominalni napon V 220-240
Frekvencija Hz 1~, 50/

60
Stepen zaštite IPX4
Prosečna potrošnja 
energije

W 1800

Nominalna snaga usisne 
turbine

W 1200

Nominalna snaga pogona 
četki

W 400

Usisivanje
Maksimalna usisna 
snaga, protok vazduha

l/s 27

Maksimalan učinak 
usisavanja, podpritisak

kPa 
(mbar)

29 (290)

Pumpa rastvora za čišćenje
Održavanje l/min 0,38

MPa 0,35
Temeljno čišćenje l/min 2,5

MPa 0,69
Četke za čišćenje
Broj obrtaja četki 1/min 1100
Prečnik četki mm 96
Dimenzije i težine
Teoretski površinski 
učinak

m2/h 2000

Maks. nagib radne oblasti % 2
Zapremina rezervoara 
sveže/prljave vode

l 22/19

Maks. temperatura vode °C 50
Tempteratura okoline °C 5...40
Neto težina (transportna 
težina)

kg 42,6

Ukupna težina uređaja 
spremnog za rad

kg 64,6

Dimenzije (D x Š x V) mm 889 x 
470 x 
1118

Izračunate vrednosti prema EN 60335-2-
72
Ukupna vrednost 
oscilacija

m/s2 <2,5

Nivo zvučnog pritiska LpA dB(A) 74

Izjava o usklađenosti sa 
propisima EU

Proizvod: Mašina za ribanje i 
usisavanje

Tip: 1.008-xxx

Odgovarajuće EU-direktive:
2006/42/EZ (+2009/127/EZ)
2014/30/EU
Primenjene usklađene norme:
EN 60335–1
EN 60335–2–68
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 2015
EN 61000–3–2: 2014
EN 61000–3–3: 2013
EN 62233: 2008

Primenjeni nacionalni standardi:
-

CEO Head of Approbation

Garancija

Pribor i rezervni delovi
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ɉɪɟɞɢ ɩɴɪɜɨɬɨ ɢɡɩɨɥɡɜɚɧɟ ɧɚ 
ȼɚɲɢɹ ɭɪɟɞ ɩɪɨɱɟɬɟɬɟ ɬɨɜɚ 

ɨɪɢɝɢɧɚɥɧɨ ɢɧɫɬɪɭɤɰɭɹ ɡɚ ɪɚɛɨɬɚ, 
ɞɟɣɫɬɜɚɣɬɟ ɫɩɨɪɟɞ ɧɟɝɨ ɢ ɝɨ ɡɚɩɚɡɟɬɟ ɡɚ 
ɩɨ-ɤɴɫɧɨ ɢɡɩɨɥɡɜɚɧɟ ɢɥɢ ɡɚ ɫɥɟɞɜɚɳɢɹ 
ɩɪɢɬɟɠɚɬɟɥ.

ɉɪɟɞɢ ɞɚ ɟɤɫɩɥɨɚɬɢɪɚɬɟ ɭɪɟɞɚ ɡɚ ɩɴɪɜɢ 
ɩɴɬ, ɩɪɨɱɟɬɟɬɟ ɢ ɫɴɛɥɸɞɚɜɚɣɬɟ ɧɚɫɬɨɹɳɨ-
ɬɨ ɭɩɴɬɜɚɧɟ ɡɚ ɭɩɨɬɪɟɛɚ ɢ ɩɪɢɥɨɠɟɧɚɬɚ 
ɛɪɨɲɭɪɚ „ɍɤɚɡɚɧɢɹ ɡɚ ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬ ɡɚ ɭɪɟ-
ɞɢ, ɩɨɱɢɫɬɜɚɳɢ ɫ ɱɟɬɤɢ“ 5.956-251.0
� ϣϤϙϘУϣϤϙϚϘϙϡИϙ
ɇɟ ɢɡɩɨɥɡваɣɬɟ ɭɪɟɞа ɩɨ ɧаɤɥɨɧɟɧɢ ɩɨ-
вɴɪɯɧɨɫɬɢ.
ϥ ϴЃϴЄϴІϴ ЀЂϺϹ ϸϴ ЅϹ ЄϴϵЂІϼ ЅϴЀЂ ІЂ-
Ϸϴ϶ϴ, ϾЂϷϴІЂ ЅЎϸЎІ ϼ ϶ЅϼЋϾϼ ϾϴЃϴЊϼ Ѕϴ 
ϻϴІ϶ЂЄϹЁϼ.

� ϢϣАϥϡϢϥϦ
Уɤаɡаɧɢɟ ɡа ɧɟɩɨɫɪɟɞɫɬвɟɧɨ ɝɪɨɡɹща 
ɨɩаɫɧɨɫɬ, ɤɨɹɬɨ вɨɞɢ ɞɨ ɬɟɠɤɢ ɬɟɥɟɫ-
ɧɢ ɧаɪаɧɹваɧɢɹ ɢɥɢ ɞɨ ɫɦɴɪɬ.
� ϣϤϙϘУϣϤϙϚϘϙϡИϙ
Уɤаɡаɧɢɟ ɡа вɴɡɦɨɠɧа ɨɩаɫɧа ɫɢɬɭа-
ɰɢɹ, ɤɨɹɬɨ ɦɨɠɟ ɞа ɞɨвɟɞɟ ɞɨ ɬɟɠɤɢ 
ɬɟɥɟɫɧɢ ɧаɪаɧɹваɧɢɹ ɢɥɢ ɞɨ ɫɦɴɪɬ.
� ϣϤϙϘϣАϛϟИВϢϥϦ
Уɤаɡаɧɢɟ ɡа вɴɡɦɨɠɧа ɨɩаɫɧа ɫɢɬɭа-
ɰɢɹ, ɤɨɹɬɨ ɦɨɠɟ ɞа ɞɨвɟɞɟ ɞɨ ɥɟɤɢ ɧа-
ɪаɧɹваɧɢɹ.
ВϡИϠАϡИϙ
Уɤаɡаɧɢɟ ɡа вɴɡɦɨɠɧа ɨɩаɫɧа ɫɢɬɭа-
ɰɢɹ, ɤɨɹɬɨ ɦɨɠɟ ɞа ɞɨвɟɞɟ ɞɨ ɦаɬɟɪɢ-
аɥɧɢ щɟɬɢ.

Ⱥɤɨ ɫɟ ɩɭɫɧɟ ɩɪɟɞɩɚɡɧɢɹ ɩɪɟɤɴɫɜɚɱ, ɡɚɞ-
ɜɢɠɜɚɧɟɬɨ ɧɚ ɱɟɬɤɢɬɟ ɫɟ ɢɡɤɥɸɱɜɚ.

Ɍɨɡɢ ɭɪɟɞ ɡɚ ɩɨɱɢɫɬɜɚɧɟ ɧɚ ɤɢɥɢɦɢ ɫɟ 
ɢɡɩɨɥɡɜɚ ɡɚ ɦɨɤɪɨ ɩɨɱɢɫɬɜɚɧɟ ɧɚ ɩɨɞɨɜɟ 
ɫ ɤɢɥɢɦɢ.
Ɋɚɛɨɬɧɚɬɚ ɲɢɪɢɧɚ ɨɬ 400 mm ɢ ɜɦɟɫɬɢ-
ɦɨɫɬɬɚ ɧɚ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ ɡɚ ɱɢɫɬɚ ɢ ɦɪɴɫɧɚ 
ɜɨɞɚ ɨɬ ɫɴɨɬɜɟɬɧɨ 22 l ɩɨɡɜɨɥɹɜɚɬ ɟɮɟɤ-
ɬɢɜɧɨ ɩɨɱɢɫɬɜɚɧɟ ɩɪɢ ɝɨɥɹɦɚ ɩɪɨɞɴɥɠɢ-
ɬɟɥɧɨɫɬ ɧɚ ɪɚɛɨɬɚ.
Ɂɚɞɟɣɫɬɜɚɧɟɬɨ ɜ ɦɪɟɠɚɬɚ ɞɚɜɚ ɜɴɡɦɨɠ-
ɧɨɫɬ ɡɚ ɜɢɫɨɤɚ ɩɪɨɢɡɜɨɞɢɬɟɥɧɨɫɬ ɛɟɡ 
ɨɝɪɚɧɢɱɟɧɢɟ ɧɚ ɪɚɛɨɬɧɨɬɨ ɜɪɟɦɟ.

ϠϹϺϸϼЁЁЂ ЃЂЋϼЅІ϶ϴЁϹ: ɉɨɱɢɫɬɜɚɳɢɹɬ 
ɪɚɡɬɜɨɪ ɫɟ ɪɚɡɩɪɴɫɤɜɚ ɢ ɫɟ ɨɛɪɚɛɨɬɜɚ ɫ 
ɱɟɬɤɚɬɚ. ɋɥɟɞ ɢɡɫɴɯɜɚɧɟɬɨ ɫɴɛɪɚɧɨɬɨ ɨɬ 
ɩɨɱɢɫɬɜɚɳɢɹ ɩɪɟɩɚɪɚɬ ɡɚɦɴɪɫɹɜɚɧɟ ɫɟ 
ɢɡɫɦɭɤɜɚ ɜɴɜ ɜɬɨɪɢ ɪɚɛɨɬɟɧ ɟɬɚɩ.
ϢЅЁЂ϶ЁЂ ЃЂЋϼЅІ϶ϴЁϹ: ɉɨɱɢɫɬɜɚɳɢɹɬ 
ɪɚɡɬɜɨɪ ɫɟ ɪɚɡɩɪɴɫɤɜɚ, ɨɛɪɚɛɨɬɜɚ ɫɟ ɫ 
ɱɟɬɤɚɬɚ ɢ ɜ ɫɴɳɢɹ ɪɚɛɨɬɟɧ ɟɬɚɩ ɫɟ ɢɡ-
ɫɦɭɤɜɚ ɨɬɧɨɜɨ ɡɚɟɞɧɨ ɫ ɪɚɡɬɜɨɪɟɧɢɬɟ 
ɡɚɦɴɪɫɹɜɚɧɢɹ.

ɂɡɩɨɥɡɜɚɣɬɟ ɬɨɡɢ ɭɪɟɞ ɫɚɦɨ ɜ ɫɴɨɬɜɟɬ-
ɫɬɜɢɟ ɫɴɫ ɡɚɞɚɱɢɬɟ ɜ ɧɚɫɬɨɹɳɨɬɨ ɍɩɴɬ-
ɜɚɧɟ ɡɚ ɟɤɫɩɥɨɚɬɚɰɢɹ.
– Ɍɨɡɢ ɭɪɟɞ ɟ ɝɨɞɟɧ ɡɚ ɩɪɨɮɟɫɢɨɧɚɥɧɚ 

ɭɩɨɬɪɟɛɚ, ɧɚɩɪ. ɜ ɯɨɬɟɥɢ, ɭɱɢɥɢɳɚ, 
ɛɨɥɧɢɰɢ, ɮɚɛɪɢɤɢ, ɦɚɝɚɡɢɧɢ, ɨɮɢɫɢ 
ɢ ɩɨɦɟɳɟɧɢɹ ɩɨɞ ɧɚɟɦ.

– ɍɪɟɞɴɬ ɦɨɠɟ ɞɚ ɫɟ ɢɡɩɨɥɡɜɚ ɫɚɦɨ ɡɚ 
ɩɨɱɢɫɬɜɚɧɟ ɧɚ ɧɟ ɱɭɜɫɬɜɢɬɟɥɧɢ ɤɴɦ 
ɜɥɚɝɚ ɩɨɞɨɜɟ ɫ ɤɢɥɢɦɢ.

– ɍɪɟɞɴɬ ɦɨɠɟ ɞɚ ɫɟ ɨɛɨɪɭɞɜɚ ɫɚɦɨ ɫ 
ɨɪɢɝɢɧɚɥɧɢ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢ ɢ ɪɟ-
ɡɟɪɜɧɢ ɱɚɫɬɢ.

– Ɍɨɡɢ ɭɪɟɞ ɟ ɩɪɟɞɧɚɡɧɚɱɟɧ ɡɚ ɭɩɨɬɪɟ-
ɛɚ ɜɴɜ ɜɴɬɪɟɲɧɢ ɩɨɦɟɳɟɧɢɹ.

– ɍɪɟɞɴɬ ɟ ɩɪɟɞɧɚɡɧɚɱɟɧ ɡɚ ɭɩɨɬɪɟɛɚ 
ɩɪɢ ɧɚɞɦɨɪɫɤɢ ɜɢɫɨɱɢɧɢ ɩɨɞ 2000 m.

Ɉɩɚɤɨɜɴɱɧɢɬɟ ɦɚɬɟɪɢɚɥɢ ɦɨɝɚɬ ɞɚ 
ɫɟ ɪɟɰɢɤɥɢɪɚɬ. Ɇɨɥɹ ɧɟ ɯɜɴɪɥɹɣɬɟ 

ɨɩɚɤɨɜɤɢɬɟ ɩɪɢ ɞɨɦɚɲɧɢɬɟ ɨɬɩɚɞɴɰɢ, ɚ 
ɝɢ ɩɪɟɞɚɣɬɟ ɧɚ ɜɬɨɪɢɱɧɢ ɫɭɪɨɜɢɧɢ ɫ ɰɟɥ 
ɩɨɜɬɨɪɧɚ ɭɩɨɬɪɟɛɚ.

ɋɬɚɪɢɬɟ ɭɪɟɞɢ ɫɴɞɴɪɠɚɬ ɰɟɧɧɢ 
ɦɚɬɟɪɢɚɥɢ, ɩɨɞɥɟɠɚɳɢ ɧɚ ɪɟ-
ɰɢɤɥɢɪɚɧɟ, ɤɨɢɬɨ ɦɨɝɚɬ ɞɚ ɛɴɞɚɬ 

ɭɩɨɬɪɟɛɟɧɢ ɩɨɜɬɨɪɧɨ. ɉɨɪɚɞɢ ɬɨɜɚ ɦɨɥɹ 
ɨɬɫɬɪɚɧɹɜɚɣɬɟ ɫɬɚɪɢɬɟ ɭɪɟɞɢ, ɢɡɩɨɥɡ-
ɜɚɣɤɢ ɩɨɞɯɨɞɹɳɢ ɡɚ ɰɟɥɬɚ ɫɢɫɬɟɦɢ ɡɚ 
ɫɴɛɢɪɚɧɟ.
ȿɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɢɬɟ ɢ ɟɥɟɤɬɪɨɧɧɢɬɟ ɭɪɟɞɢ 
ɱɟɫɬɨ ɫɴɞɴɪɠɚɬ ɫɴɫɬɚɜɧɢ ɱɚɫɬɢ, ɤɨɢɬɨ 
ɩɪɢ ɧɟɩɪɚɜɢɥɧɨ ɛɨɪɚɜɟɧɟ ɢɥɢ ɧɟɩɪɚ-
ɜɢɥɧɨ ɢɡɯɜɴɪɥɹɧɟ ɦɨɝɚɬ ɞɚ ɩɪɟɞɫɬɚɜɥɹ-
ɜɚɬ ɩɨɬɟɧɰɢɚɥɧɚ ɨɩɚɫɧɨɫɬ ɡɚ ɱɨɜɟɲɤɨɬɨ 
ɡɞɪɚɜɟ ɢ ɡɚ ɨɤɨɥɧɚɬɚ ɫɪɟɞɚ. ȼɴɩɪɟɤɢ 
ɬɨɜɚ ɡɚ ɩɪɚɜɢɥɧɚɬɚ ɟɤɫɩɥɨɚɬɚɰɢɹ ɧɚ 
ɭɪɟɞɢɬɟ ɬɟɡɢ ɫɴɫɬɚɜɧɢ ɱɚɫɬɢ ɫɚ ɧɟɨɛɯɨ-
ɞɢɦɢ. Ɉɛɨɡɧɚɱɟɧɢɬɟ ɫ ɬɨɡɢ ɫɢɦɜɨɥ ɭɪɟ-
ɞɢ ɧɟ ɬɪɹɛɜɚ ɞɚ ɛɴɞɚɬ ɢɡɯɜɴɪɥɹɧɢ ɫ ɛɢ-
ɬɨɜɢɬɟ ɨɬɩɚɞɴɰɢ.
ϧϾϴϻϴЁϼГ ϻϴ ЅЎЅІϴ϶ϾϼІϹ (REACH)
Ⱥɤɬɭɚɥɧɚ ɢɧɮɨɪɦɚɰɢɹ ɡɚ ɫɴɫɬɚɜɤɢɬɟ ɳɟ 
ɧɚɦɟɪɢɬɟ ɧɚ: 
www.kaercher.de/REACH

ϨϼϷЇЄϴ 1, ϶ϼϺІϹ ЅІЄϴЁϼЊϴІϴ Ёϴ ϾЂЄϼ-
ЊϴІϴ.
1 ɉɪɟɞɩɚɡɟɧ ɩɪɟɤɴɫɜɚɱ
2 Ɂɜɟɡɞɨɨɛɪɚɡɧɚ ɞɪɴɠɤɚ, ɬɪɚɧɫɩɨɪɬɧɨ 

ɩɨɥɨɠɟɧɢɟ ɧɚ ɜɨɥɚɧɚ
3 ɇɚɛɥɸɞɚɬɟɥɧɨ ɫɬɴɤɥɨ ɡɚ ɜɴɡɞɭɲɟɧ 

ɩɨɬɨɤ
4 ɇɚɛɥɸɞɚɬɟɥɧɨ ɫɬɴɤɥɨ ɡɚ ɦɪɴɫɧɚ 

ɜɨɞɚ
5 Кɚɩɚɤ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪ ɦɪɴɫɧɚ ɜɨɞɚ

6 ɂɧɞɢɤɚɰɢɹ ɡɚ ɦɚɤɫɢɦɚɥɧɨ ɧɢɜɨ ɧɚ 
ɡɚɩɴɥɜɚɧɟ ɧɚ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ ɡɚ ɱɢɫɬɚ 
ɜɨɞɚ

7 Ɉɬɜɨɪ ɡɚ ɩɴɥɧɟɧɟ ɱɢɫɬɚ ɜɨɞɚ
8 Ⱦɪɴɠɤɚ
9 Ⱦɸɡɢ ɡɚ ɩɨɱɢɫɬɜɚɳ ɪɚɡɬɜɨɪ
10 Ȼɥɨɤɢɪɚɳ ɦɟɯɚɧɢɡɴɦ, ɜɚɥ ɧɚ ɱɟɬɤɚɬɚ
11 ȼɚɥɹɤ ɫ ɱɟɬɤɚ
12 Ɋɟɡɟɪɜɨɚɪ ɡɚ ɝɪɭɛɢ ɨɬɩɚɞɴɰɢ
13 Ɏɢɥɬɴɪ ɡɚ ɩɨɱɢɫɬɜɚɳ ɪɚɡɬɜɨɪ
14 Ɋɟɡɟɪɜɨɚɪ ɦɪɴɫɧɚ ɜɨɞɚ
15 ɂɡɩɭɫɤɚɬɟɥɟɧ ɦɚɪɤɭɱ ɡɚ ɦɪɴɫɧɚ ɜɨɞɚ 

ɫ ɩɪɢɫɩɨɫɨɛɥɟɧɢɟ ɡɚ ɞɨɡɢɪɚɧɟ
16 Ɂɜɟɡɞɨɨɛɪɚɡɧɚ ɞɪɴɠɤɚ, ɪɟɝɭɥɢɪɚɧɟ 

ɧɚ ɜɢɫɨɱɢɧɚɬɚ ɧɚ ɜɨɥɚɧɚ
17 Кɭɩɥɭɧɝ ɡɚ ɢɡɩɭɫɤɚɧɟ ɧɚ ɱɢɫɬɚ ɜɨɞɚ
18 Ɇɪɟɠɚ ɡɚ ɨɬɞɟɥɟɧɢɟ ɡɚ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠ-

ɧɨɫɬɢ
19 Ʌɟɧɬɚ ɡɚɫɦɭɤɜɚɧɟ
20 ȼɴɪɬɹɳɚ ɫɟ ɪɴɱɤɚ ɧɚɥɹɝɚɧɟ ɧɚ ɩɪɢ-

ɬɢɫɤɚɧɟ ɧɚ ɱɟɬɤɢɬɟ
(1=ɦɢɧ, 4=ɦɚɤɫ)

21 ɉɨɱɢɫɬɜɚɳɚ ɝɥɚɜɚ
22 Ɋɟɡɟɪɜɨɚɪ ɱɢɫɬɚ ɜɨɞɚ
23 ɐɟɞɤɚ ɫɴɫ ɫɴɱɦɚ ɧɚ ɩɨɩɥɚɜɴɤɚ
24 ɓɟɩɫɟɥ
25 ȼɨɥɚɧ
26 Ɉɛɫɥɭɠɜɚɳɨ ɩɨɥɟ
27 ɉɪɟɤɴɫɜɚɱ ɡɚ ɢɡɛɨɪ ɧɚ ɩɪɨɝɪɚɦɚ
28 Ɂɚɳɢɬɚ ɨɬ ɩɪɟɬɨɜɚɪɜɚɧɟ ɧɚ ɡɚɞɜɢɠ-

ɜɚɧɟɬɨ ɧɚ ɱɟɬɤɢɬɟ

ϨϼϷЇЄϴ 2, ϶ϼϺІϹ ЅІЄϴЁϼЊϴІϴ Ёϴ ϾЂЄϼ-
ЊϴІϴ.
1 ɉɪɟɤɴɫɜɚɱ ɩɨɱɢɫɬɜɚɳ ɪɚɡɬɜɨɪ
2 Кɨɧɬɪɨɥɧɚ ɥɚɦɩɚ ɡɚɯɪɚɧɜɚɧɟ ɫ ɧɚ-

ɩɪɟɠɟɧɢɟ
3 Кɨɧɬɪɨɥɧɚ ɥɚɦɩɚ ɡɚɫɦɭɤɜɚɧɟ

ɡɟɥɟɧɨ: ɋɦɭɤɚɬɟɥɧɚɬɚ ɬɭɪɛɢɧɚ ɪɚɛɨɬɢ
ɱɟɪɜɟɧɨ ɦɢɝɚɳɨ: ɇɟɢɡɩɪɚɜɧɨɫɬ

4 Кɨɧɬɪɨɥɧɚ ɥɚɦɩɚ ɡɚɞɜɢɠɜɚɧɟ ɧɚ ɱɟɬ-
ɤɢɬɟ
ɡɟɥɟɧɨ: ɑɟɬɤɚɬɚ ɫɟ ɜɴɪɬɢ ɧɚɩɪɟɞ
ɨɪɚɧɠɟɜɨ: ɑɟɬɤɚɬɚ ɫɟ ɜɴɪɬɢ ɧɚɡɚɞ
ɱɟɪɜɟɧɨ ɦɢɝɚɳɨ: ɇɟɢɡɩɪɚɜɧɨɫɬ

5 Кɨɧɬɪɨɥɧɚ ɥɚɦɩɚ ɧɚɧɚɫɹɧɟ ɧɚ ɩɨ-
ɱɢɫɬɜɚɳ ɪɚɡɬɜɨɪ
ɡɟɥɟɧɨ: ɉɨɦɩɚɬɚ ɡɚ ɩɨɱɢɫɬɜɚɳ ɪɚɡ-
ɬɜɨɪ ɪɚɛɨɬɢ
ɱɟɪɜɟɧɨ ɦɢɝɚɳɨ: ɇɟɢɡɩɪɚɜɧɨɫɬ

6 ɉɪɟɜɤɥɸɱɜɚɬɟɥ ɡɚ ɩɨɫɨɤɚ ɧɚ ɜɴɪɬɟɧɟ 
ɧɚ ɱɟɬɤɚɬɚ

ϨϼϷЇЄϴ 3, ϶ϼϺІϹ ЅІЄϴЁϼЊϴІϴ Ёϴ ϾЂЄϼ-
ЊϴІϴ.
1 ɍɪɟɞ ɂɁКɅ
2 ɚɤɬɢɜɧɚ ɟ ɫɚɦɨ ɱɟɬɤɚɬɚ, ɛɟɡ ɩɨɱɢɫɬ-

ɜɚɳ ɪɚɡɬɜɨɪ, ɛɟɡ ɡɚɫɦɭɤɜɚɧɟ
3 Ɇɟɠɞɢɧɧɨ ɩɨɱɢɫɬɜɚɧɟ, ɛɟɡ ɡɚɫɦɭɤɜɚɧɟ
4 Ɉɫɧɨɜɧɨ ɩɨɱɢɫɬɜɚɧɟ
5 ɂɡɫɦɭɤɜɚɧɟ
6 Ⱦɨɩɴɥɧɢɬɟɥɟɧ ɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬ

 Ɉɫɜɨɛɨɞɟɬɟ ɡɜɟɡɞɨɨɛɪɚɡɧɚɬɚ ɞɪɴɠ-
ɤɚ ɡɚ ɬɪɚɧɫɩɨɪɬɧɨ ɩɨɥɨɠɟɧɢɟ.

 ɇɚɫɨɱɟɬɟ ɭɩɪɚɜɥɹɜɚɳɚɬɚ ɤɨɥɨɧɤɚ 
ɧɚɩɪɚɜɨ.

 Ɂɚɬɟɝɧɟɬɟ ɡɜɟɡɞɨɨɛɪɚɡɧɚɬɚ ɞɪɴɠɤɚ.

ϥЎϸЎЄϺϴЁϼϹ
ɍɤɚɡɚɧɢɹ ɡɚ ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬ. . . . BG 1
Ɏɭɧɤɰɢɹ  . . . . . . . . . . . . . . . . . BG 1
ɍɩɨɬɪɟɛɚ ɩɨ ɩɪɟɞɧɚɡɧɚɱɟɧɢɟ BG 1
Ɉɩɚɡɜɚɧɟ ɧɚ ɨɤɨɥɧɚɬɚ ɫɪɟɞɚ BG 1
Ɉɛɫɥɭɠɜɚɳɢ ɟɥɟɦɟɧɬɢ . . . . . BG 1
ȿɤɫɩɥɨɚɬɚɰɢɹ . . . . . . . . . . . . . BG 1
Tɪɚɧɫɩoɪɬ . . . . . . . . . . . . . . . . BG 3
ɋɴɯɪɚɧɟɧɢɟ  . . . . . . . . . . . . . . BG 3
Ƚɪɢɠɢ ɢ ɩɨɞɞɪɴɠɤɚ . . . . . . . . BG 3
ɉɨɜɪɟɞɢ  . . . . . . . . . . . . . . . . . BG 3
Ɍɟɯɧɢɱɟɫɤɢ ɞɚɧɧɢ  . . . . . . . . . BG 4
EC Ⱦɟɤɥɚɪɚɰɢɹ ɡɚ ɫɴɨɬɜɟɬ-
ɫɬɜɢɟ . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . BG 4
Ƚɚɪɚɧɰɢɹ. . . . . . . . . . . . . . . . . BG 4
ɉɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢ ɢ ɪɟɡɟɪɜɧɢ 
ɱɚɫɬɢ . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . BG 4

ϧϾϴϻϴЁϼГ ϻϴ ϵϹϻЂЃϴЅЁЂЅІ

ϥІϹЃϹЁϼ Ёϴ ЂЃϴЅЁЂЅІ

ϣЄϹϸЃϴϻЁϼ ЃЄϼЅЃЂЅЂϵϿϹЁϼГ

ϨЇЁϾЊϼГ

ϧЃЂІЄϹϵϴ ЃЂ 
ЃЄϹϸЁϴϻЁϴЋϹЁϼϹ

ϢЃϴϻ϶ϴЁϹ Ёϴ ЂϾЂϿЁϴІϴ ЅЄϹϸϴ

ϢϵЅϿЇϺ϶ϴЍϼ ϹϿϹЀϹЁІϼ

ϖЂϿϴЁ

ϣЄϹϾЎЅ϶ϴЋ ϻϴ ϼϻϵЂЄ Ёϴ ЃЄЂϷЄϴЀϴ

ϙϾЅЃϿЂϴІϴЊϼГ
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 ɇɚɤɥɨɧɟɬɟ ɭɪɟɞɚ ɩɪɢɛɥɢɡɢɬɟɥɧɨ ɧɚ 
30° ɧɚɡɚɞ.
Ɉɩɨɪɚɬɚ ɩɪɢ ɩɚɪɤɢɪɚɧɟ ɫɟ ɢɡɧɚɫɹ ɧɚ-
ɞɨɥɭ.

 Ɉɫɬɚɜɟɬɟ ɭɪɟɞɚ ɞɚ ɫɟ ɧɚɤɥɨɧɢ ɧɚ-
ɩɪɟɞ.
ɍɪɟɞɴɬ ɫɬɨɢ ɜɴɪɯɭ ɨɩɨɪɚɬɚ ɩɪɢ ɩɚɪ-
ɤɢɪɚɧɟ, ɱɟɬɤɚɬɚ ɟ ɨɫɜɨɛɨɞɟɧɚ.

 Ȼɭɬɧɟɬɟ ɭɪɟɞɚ ɧɚɩɪɟɞ.
Ɉɩɨɪɚɬɚ ɩɪɢ ɩɚɪɤɢɪɚɧɟ ɫɟ ɢɡɧɚɫɹ ɧɚ-
ɝɨɪɟ.

� ϣϤϙϘУϣϤϙϚϘϙϡИϙ
Ɉɩаɫɧɨɫɬ ɨɬ ɭвɪɟɠɞаɧɟ. Иɡɩɨɥɡваɣɬɟ 
ɟɞɢɧɫɬвɟɧɨ ɩɪɟɞɩɢɫаɧɢɬɟ ɩɨɱɢɫɬва-
щɢ ɩɪɟɩаɪаɬɢ. За ɨɫɬаɧаɥɢɬɟ ɩɨɱɢɫɬ-
ващɢ ɩɪɟɩаɪаɬɢ ɢɦа ɩɨвɢɲɟɧа ɨɩаɫ-
ɧɨɫɬ ɡа ɩɨɬɪɟɛɢɬɟɥɹ ɩɨ ɨɬɧɨɲɟɧɢɟ 
ɧа ɩɪɨɢɡвɨɞɫɬвɟɧаɬа ɛɟɡɨɩаɫɧɨɫɬ, 
ɨɩаɫɧɨɫɬ ɨɬ ɡɥɨɩɨɥɭɤɢ ɢ ɧаɦаɥɹваɧɟ 
ɧа ɫɪɨɤа ɧа ɟɤɫɩɥɨаɬаɰɢɹ ɧа ɭɪɟɞа.Иɡ-
ɩɨɥɡваɣɬɟ ɫаɦɨ ɩɨɱɢɫɬващɢ ɩɪɟɩаɪа-
ɬɢ, ɤɨɢɬɨ ɧɟ ɫɴɞɴɪɠаɬ ɪаɡɬвɨɪɢɬɟɥɢ, 
ɫɨɥɧа ɢ ɮɥɭɨɪɨвɨɞɨɪɨɞɧа ɤɢɫɟɥɢɧа.
Сɩаɡваɣɬɟ ɭɤаɡаɧɢɹɬа ɡа ɛɟɡɨɩаɫɧɨɫɬ 
ɡа ɩɨɱɢɫɬващɢɬɟ ɫɪɟɞɫɬва.
ϧϾϴϻϴЁϼϹ:
Ⱦɚ ɧɟ ɫɟ ɢɡɩɨɥɡɜɚɬ ɫɢɥɧɨ ɩɟɧɥɢɜɢ ɩɨ-
ɱɢɫɬɜɚɳɢ ɫɪɟɞɫɬɜɚ.
ɋɩɚɡɜɚɣɬɟ ɭɤɚɡɚɧɢɹɬɚ ɡɚ ɞɨɡɢɪɚɧɟ.
 ɋɜɚɥɟɬɟ ɤɚɩɚɤɚ ɧɚ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ ɡɚ 

ɱɢɫɬɚ ɜɨɞɚ.
ВϡИϠАϡИϙ
Ɉɩаɫɧɨɫɬ ɨɬ ɭвɪɟɠɞаɧɟ. Вɧɢɦаваɣɬɟ 
вɴв вɫɦɭɤаɬɟɥɧɢɹ ɨɬвɨɪ ɧа ɫɦɭɤаɬɟɥ-
ɧаɬа ɬɭɪɛɢɧа ɩɨɞ ɪɟɡɟɪвɨаɪа ɡа ɦɪɴɫ-
ɧа вɨɞа ɞа ɧɟ ɩɨɩаɞа ɬɟɱɧɨɫɬ. Иɡɛɴɪ-
ɲɟɬɟ ɪаɡɥɹɬаɬа ɬɟɱɧɨɫɬ.
 ɇɚɩɴɥɧɟɬɟ ɱɢɫɬɚ ɜɨɞɚ (ɦɚɤɫɢɦɭɦ 50 °C).

ɋɩɚɡɜɚɣɬɟ ɢɧɞɢɤɚɰɢɹɬɚ ɡɚ ɦɚɤɫɢ-
ɦɚɥɧɨ ɧɢɜɨ ɧɚ ɡɚɩɴɥɜɚɧɟ. Ɉɫɬɚɜɟɬɟ 
ɦɹɫɬɨ ɡɚ ɩɨɱɢɫɬɜɚɳ ɩɪɟɩɚɪɚɬ.

 Ⱦɨɛɚɜɟɬɟ ɩɨɱɢɫɬɜɚɳɨ ɫɪɟɞɫɬɜɨ. 
ɋɩɚɡɜɚɣɬɟ ɭɤɚɡɚɧɢɹɬɚ ɡɚ ɞɨɡɢɪɚɧɟ.

ɉɪɟɩɨɪɴɱɢɬɟɥɧɨ ɫɪɟɞɫɬɜɨ ɡɚ ɩɨɱɢɫɬɜɚɧɟ:

ɉɨɱɢɫɬɜɚɳɢɬɟ ɩɪɟɩɚɪɚɬɢ ɦɨɝɚɬ ɞɚ ɫɟ ɡɚ-
ɤɭɩɹɬ ɜ ɦɚɝɚɡɢɧɢɬɟ.
 Ɂɚɬɜɨɪɟɬɟ ɤɚɩɚɤɚ ɧɚ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ ɡɚ 

ɱɢɫɬɚ ɜɨɞɚ.

 Ɉɫɜɨɛɨɞɟɬɟ ɡɜɟɡɞɨɨɛɪɚɡɧɚɬɚ ɞɪɴɠ-
ɤɚ ɧɚ ɜɨɥɚɧɚ.

 ɉɨɫɬɚɜɟɬɟ ɜɨɥɚɧɚ ɧɚ ɠɟɥɚɧɚɬɚ ɜɢɫɨ-
ɱɢɧɚ.

 Ɂɚɬɟɝɧɟɬɟ ɡɜɟɡɞɨɨɛɪɚɡɧɚɬɚ ɞɪɴɠɤɚ.

 ɂɡɛɭɬɚɣɬɟ ɭɪɟɞɚ ɤɴɦ ɪɚɛɨɬɧɨɬɨ ɦɹɫɬɨ.
 Ɉɬɜɨɪɟɬɟ ɨɩɨɪɚɬɚ ɩɪɢ ɩɚɪɤɢɪɚɧɟ.
 Ɂɚɜɴɪɬɟɬɟ ɜɴɪɬɹɳɚɬɚ ɫɟ ɪɴɱɤɚ ɡɚ ɧɚ-

ɥɹɝɚɧɟ ɧɚ ɩɪɢɬɢɫɤɚɧɟ ɧɚ ɱɟɬɤɚɬɚ ɧɚ 
ɩɨɥɨɠɟɧɢɟ „1“.

 ɉɪɢɛɟɪɟɬɟ ɨɩɨɪɚɬɚ ɩɪɢ ɩɚɪɤɢɪɚɧɟ.
 ȼɤɥɸɱɟɬɟ ɭɪɟɞɚ ɜɴɪɯɭ ɤɢɥɢɦɚ, ɤɨɣɬɨ 

ɬɪɹɛɜɚ ɞɚ ɫɟ ɩɨɱɢɫɬɢ.
Ⱥɤɨ ɫɟɝɚ ɡɚɞɜɢɠɜɚɧɟɬɨ ɧɚ ɱɟɬɤɚɬɚ 
ɩɨɞɩɨɦɚɝɚ ɢɡɛɭɬɜɚɧɟɬɨ ɧɚɩɪɟɞ, ɧɚ-
ɫɬɪɨɣɤɚɬɚ ɟ ɩɪɚɜɢɥɧɚ.

 Ⱥɤɨ ɧɟ ɫɟ ɡɚɛɟɥɹɡɜɚ ɩɨɞɩɨɦɚɝɚɧɟ 
ɩɪɢ ɢɡɛɭɬɜɚɧɟɬɨ, ɭɜɟɥɢɱɟɬɟ ɧɚɫɬɪɨɣ-
ɤɚɬɚ ɢ ɩɨɜɬɨɪɟɬɟ ɩɪɨɰɟɫɚ.

 Ⱥɤɨ ɫɥɟɞ ɧɹɤɨɥɤɨ ɫɟɤɭɧɞɢ ɪɚɛɨɬɚ 
ɤɨɧɬɪɨɥɧɚɬɚ ɥɚɦɩɚ ɧɚ ɡɚɞɜɢɠɜɚɧɟɬɨ 
ɧɚ ɱɟɬɤɚɬɚ ɫɢɝɧɚɥɢɡɢɪɚ ɧɟɢɡɩɪɚɜ-
ɧɨɫɬ, ɧɚɦɚɥɟɬɟ ɧɚɫɬɪɨɣɤɚɬɚ.

� ϢϣАϥϡϢϥϦ
Ɉɩаɫɧɨɫɬ ɨɬ ɟɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɢ ɭɪɟɞ!
Вɧɢɦаваɣɬɟ ɦɪɟɠɨвɢɹɬ ɤаɛɟɥ ɢ вɴɪ-
ɬɹщɢɬɟ ɫɟ ɱɟɬɤɢ ɞа ɧɟ ɫɟ ɞɨɤɨɫваɬ 
вɡаɢɦɧɨ.
ВϡИϠАϡИϙ
Ɉɩаɫɧɨɫɬ ɨɬ ɭвɪɟɠɞаɧɟ ɧа ɩɨɞɨваɬа 
ɧаɫɬɢɥɤа. ɇɟ ɨɫɬавɹɣɬɟ ɭɪɟɞа ɞа ɪа-
ɛɨɬɢ ɧа ɦɹɫɬɨ.
 ɉɴɪɜɨ ɫɜɴɪɠɟɬɟ ɭɞɴɥɠɢɬɟɥɧɢɹ ɤɚ-

ɛɟɥ ɫ ɳɟɩɫɟɥ, ɫɥɟɞ ɬɨɜɚ ɫ ɤɨɧɬɚɤɬ.
ɂɡɩɨɥɡɜɚɣɬɟ ɭɞɴɥɠɢɬɟɥɟɧ ɤɚɛɟɥ ɨɬ 
2,5 mm2, ɦɚɤɫɢɦɚɥɧɚ ɞɴɥɠɢɧɚ 15 m.

 Ɂɚɜɴɪɬɟɬɟ ɩɪɨɝɪɚɦɚɬɨɪɚ ɧɚ ɠɟɥɚɧɚ-
ɬɚ ɮɭɧɤɰɢɹ. 

 ɉɪɢ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨɫɬ ɜɤɥɸɱɟɬɟ ɩɪɟɤɴɫ-
ɜɚɱɚ ɡɚ ɩɨɱɢɫɬɜɚɳ ɪɚɡɬɜɨɪ.

 ɂɡɬɟɝɥɟɬɟ ɩɪɟɞɩɚɡɧɢɹ ɩɪɟɤɴɫɜɚɱ ɤɴɦ 
ɜɨɥɚɧɚ, ɡɚɞɜɢɠɜɚɧɟɬɨ ɧɚ ɱɟɬɤɢɬɟ ɢ ɧɚ-
ɧɚɫɹɧɟɬɨ ɧɚ ɩɨɱɢɫɬɜɚɳɢɹ ɪɚɡɬɜɨɪ ɫɟ 
ɜɤɥɸɱɜɚɬ (ɚɤɨ ɬɨɜɚ ɟ ɧɚɫɬɪɨɟɧɨ).

 ɂɡɛɭɬɚɣɬɟ ɭɪɟɞɚ ɧɚɩɪɟɞ, ɞɨɤɚɬɨ ɨɩɨ-
ɪɚɬɚ ɩɪɢ ɩɚɪɤɢɪɚɧɟ ɫɟ ɩɪɢɛɟɪɟ ɢ ɩɨ-
ɱɢɫɬɜɚɳɚɬɚ ɝɥɚɜɚ ɞɨɤɨɫɧɟ ɩɨɞɚ.

 ɉɪɢɞɜɢɠɟɬɟ ɭɪɟɞɚ ɧɚɞ ɩɨɜɴɪɯɧɨɫɬɬɚ 
ɡɚ ɩɨɱɢɫɬɜɚɧɟ.

 ɉɪɢ ɪɚɛɨɬɚɬɚ ɧɚɛɥɸɞɚɜɚɣɬɟ ɧɚɛɥɸ-
ɞɚɬɟɥɧɨɬɨ ɫɬɴɤɥɨ ɡɚ ɜɴɡɞɭɲɟɧ ɩɨɬɨɤ. 
Ⱥɤɨ ɫɟ ɜɢɠɞɚ ɜɨɞɚ ɢɥɢ ɩɹɧɚ, ɜɟɞɧɚɝɚ 
ɢɡɤɥɸɱɟɬɟ ɭɪɟɞɚ. ɂɡɩɪɚɡɧɟɬɟ ɪɟɡɟɪ-
ɜɨɚɪɚ ɡɚ ɦɪɴɫɧɚ ɜɨɞɚ ɢɥɢ ɞɨɛɚɜɟɬɟ 
ɚɧɬɢɩɟɧɢɬɟɥ ɜ ɧɟɝɨ.

ϧϾϴϻϴЁϼϹ:
ɉɪɢ ɡɚɞɟɣɫɬɜɚɧɟ ɧɚ ɩɪɟɜɤɥɸɱɜɚɬɟɥɹ ɡɚ 
ɩɨɫɨɤɚ ɧɚ ɜɴɪɬɟɧɟ ɧɚ ɱɟɬɤɚɬɚ ɧɚ ɜɨɥɚɧɚ 
ɭɪɟɞɴɬ ɫɟ ɞɜɢɠɢ ɢ ɧɚɡɚɞ.
Ɂɚ ɩɨɱɢɫɬɜɚɧɟ ɩɨ ɤɪɚɹ ɢɡɩɨɥɡɜɚɣɬɟ ɞɹɫ-
ɧɚɬɚ ɫɬɪɚɧɚ.

ϨϼϷЇЄϴ 4, ϶ϼϺІϹ ЅІЄϴЁϼЊϴІϴ Ёϴ ϾЂЄϼ-
ЊϴІϴ.
1 ȼɫɦɭɤɚɬɟɥɟɧ ɦɚɪɤɭɱ
2 Ʌɟɧɬɚ ɡɚɫɦɭɤɜɚɧɟ
3 Кɭɩɥɭɧɝ ɩɨɱɢɫɬɜɚɳ ɪɚɡɬɜɨɪ

 Ɂɚɜɴɪɬɟɬɟ ɜɨɥɚɧɚ ɧɚ ɩɨɥɨɠɟɧɢɟ ɡɚ 
ɞɜɢɠɟɧɢɟ ɧɚɡɚɞ.

 ɂɡɞɴɪɩɚɣɬɟ ɫɦɭɤɚɬɟɥɧɢɹ ɲɥɚɭɯ ɨɬ 
ɫɦɭɤɚɬɟɥɧɚɬɚ ɝɪɟɞɚ.

 ɋɜɴɪɠɟɬɟ ɜɫɦɭɤɚɬɟɥɧɢɹ ɦɚɪɤɭɱ ɧɚ 
ɭɪɟɞɚ ɫ ɜɫɦɭɤɚɬɟɥɧɢɹ ɦɚɪɤɭɱ ɧɚ ɞɨ-
ɩɴɥɧɢɬɟɥɧɢɹ ɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬ.

 ɋɜɴɪɠɟɬɟ ɦɚɪɤɭɱɚ ɡɚ ɩɨɱɢɫɬɜɚɳ ɪɚɡ-
ɬɜɨɪ ɧɚ ɞɨɩɴɥɧɢɬɟɥɧɢɹ ɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬ ɫ 
ɤɭɩɥɭɧɝɚ ɧɚ ɩɨɱɢɫɬɜɚɳɚɬɚ ɝɥɚɜɚ.

 Ɂɚɜɴɪɬɟɬɟ ɩɪɟɜɤɥɸɱɜɚɬɟɥɹ ɡɚ ɢɡɛɨɪ 
ɧɚ ɩɪɨɝɪɚɦɚ ɜ ɩɨɥɨɠɟɧɢɟ Ⱦɨɩɴɥɧɢ-
ɬɟɥɟɧ ɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬ.

 ȼɤɥɸɱɟɬɟ ɩɪɟɤɴɫɜɚɱɚ ɡɚ ɩɨɱɢɫɬɜɚɳ 
ɪɚɡɬɜɨɪ.

 ɂɡɜɴɪɲɟɬɟ ɩɨɱɢɫɬɜɚɧɟ ɫ ɞɨɩɴɥɧɢ-
ɬɟɥɧɢɹ ɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬ.

 ɉɭɫɧɟɬɟ ɩɪɟɞɩɚɡɧɢɹ ɩɪɟɤɴɫɜɚɱ.
 ɍɪɟɞɚ ɞɚ ɫɟ ɩɪɟɞɜɢɠɢ 1-2 ɦ ɧɚɩɪɟɞ, 

ɡɚ ɞɚ ɫɟ ɢɡɫɦɭɱɢ ɨɫɬɚɬɴɱɧɚɬɚ ɜɨɞɚ.
 ɉɨɫɬɚɜɟɬɟ ɩɪɨɝɪɚɦɚɬɨɪɚ ɧɚ "OFF".
ВϡИϠАϡИϙ
Чɟɬɤаɬа ɦɨɠɟ ɞа ɫɟ ɞɟɮɨɪɦɢɪа ɬɪаɣ-
ɧɨ. Сɩɢɪаɣɬɟ ɭɪɟɞа вɢɧаɝɢ ɫ ɢɡвɟɞɟɧа 
ɨɩɨɪа ɩɪɢ ɩаɪɤɢɪаɧɟ.
 Ɉɬɜɨɪɟɬɟ ɨɩɨɪɚɬɚ ɩɪɢ ɩɚɪɤɢɪɚɧɟ.

� ϣϤϙϘУϣϤϙϚϘϙϡИϙ
Да ɫɟ ɫɩаɡваɬ ɦɟɫɬɧɢɬɟ ɪаɡɩɨɪɟɞɛɢ ɡа 
ɪаɛɨɬа ɫ ɨɬɩаɞɧɢ вɨɞɢ.
 ɉɨɫɬɚɜɟɬɟ ɩɪɨɝɪɚɦɚɬɨɪɚ ɧɚ "OFF".
 ɉɪɢɛɟɪɟɬɟ ɨɩɨɪɚɬɚ ɩɪɢ ɩɚɪɤɢɪɚɧɟ.
 ɋɜɚɥɟɬɟ ɤɚɩɚɤɚ ɧɚ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ ɡɚ 

ɦɪɴɫɧɚ ɜɨɞɚ.
 ɂɡɜɚɞɟɬɟ ɢɡɩɭɫɤɚɬɟɥɧɢɹ ɦɚɪɤɭɱ ɡɚ 

ɦɪɴɫɧɚ ɜɨɞɚ ɨɬ ɞɴɪɠɚɱɚ ɢ ɝɨ ɫɩɭɫɧɟ-
ɬɟ ɧɚɞ ɩɨɞɯɨɞɹɳɨ ɩɪɢɫɩɨɫɨɛɥɟɧɢɟ 
ɡɚ ɫɴɛɢɪɚɧɟ. 

 ɇɚɬɢɫɧɟɬɟ ɢɥɢ ɩɪɟɝɴɧɟɬɟ ɩɪɢɫɩɨɫɨ-
ɛɥɟɧɢɟɬɨ ɡɚ ɞɨɡɢɪɚɧɟ.

 Ɉɬɜɨɪɟɬɟ ɤɚɩɚɤɚ ɧɚ ɩɪɢɫɩɨɫɨɛɥɟɧɢɟ-
ɬɨ ɡɚ ɞɨɡɢɪɚɧɟ.

 Ɇɪɴɫɧɚɬɚ ɜɨɞɚ ɞɚ ɫɟ ɢɡɩɭɫɧɟ ɩɨɫɪɟɞ-
ɫɬɜɨɦ ɨɬɜɚɪɹɧɟ ɧɚ ɞɨɡɢɪɚɳɨɬɨ ɩɪɢɫɩɨ-
ɫɨɛɥɟɧɢɟ ɧɚ ɢɡɩɭɫɤɚɬɟɥɧɢɹ ɦɚɪɤɭɱ.
ɉɨɫɪɟɞɫɬɜɨɦ ɫɬɢɫɤɚɧɟ ɧɚ ɩɪɢɫɩɨɫɨ-
ɛɥɟɧɢɟɬɨ ɡɚ ɞɨɡɢɪɚɧɟ ɦɨɠɟ ɞɚ ɫɟ ɤɨɧ-
ɬɪɨɥɢɪɚ ɩɨɬɨɤɴɬ ɨɬɪɚɛɨɬɟɧɚ ɜɨɞɚ.

 ɂɡɩɥɚɤɧɟɬɟ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɴɬ ɡɚ ɦɪɴɫɧɚ 
ɜɨɞɚ ɫ ɱɢɫɬɚ ɜɨɞɚ.

ϧϾϴϻϴЁϼϹ:
Ɋɟɡɟɪɜɨɚɪɴɬ ɡɚ ɦɪɴɫɧɚ ɜɨɞɚ ɫɴɳɨ ɦɨɠɟ 
ɞɚ ɫɟ ɫɜɚɥɢ ɢ ɞɚ ɫɟ ɡɚɧɟɫɟ ɨɬɞɟɥɧɨ ɞɨ 
ɩɪɢɫɩɨɫɨɛɥɟɧɢɟɬɨ ɡɚ ɢɡɯɜɴɪɥɹɧɟ.

� ϣϤϙϘУϣϤϙϚϘϙϡИϙ
Да ɫɟ ɫɩаɡваɬ ɦɟɫɬɧɢɬɟ ɪаɡɩɨɪɟɞɛɢ ɡа 
ɪаɛɨɬа ɫ ɨɬɩаɞɧɢ вɨɞɢ.
 ɇɚɜɟɞɟɬɟ ɧɚɞɨɥɭ ɤɭɩɥɭɧɝɚ ɡɚ ɢɡɩɭɫ-

ɤɚɧɟ ɧɚ ɱɢɫɬɚ ɜɨɞɚ.
 ɂɡɜɚɞɟɬɟ ɦɚɪɤɭɱɚ ɢ ɝɨ ɫɩɭɫɧɟɬɟ ɧɚɞɨɥɭ.

ɉɪɢ ɨɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɡɚɦɪɴɡɜɚɧɟ:
 ɂɡɥɟɣɬɟ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɢɬɟ ɡɚ ɱɢɫɬɚɬɚ ɢ 

ɡɚ ɦɪɴɫɧɚɬɚ ɜɨɞɚ.
 ɉɨɫɬɚɜɟɬɟ ɭɪɟɞɚ ɜ ɡɚɳɢɬɟɧɨ ɨɬ ɡɚɦ-

ɪɴɡɜɚɧɟ ɩɨɦɟɳɟɧɢɟ.

Ɂɚ ɧɚɦɚɥɹɜɚɧɟ ɧɚ ɡɚɟɦɚɧɨɬɨ ɦɹɫɬɨ ɩɪɢ 
ɬɪɚɧɫɩɨɪɬ ɢ ɫɴɯɪɚɧɟɧɢɟ ɭɩɪɚɜɥɹɜɚɳɚɬɚ 
ɤɨɥɨɧɤɚ ɦɨɠɟ ɞɚ ɛɴɞɟ ɨɛɴɪɧɚɬɚ.
 Ɉɫɜɨɛɨɞɟɬɟ ɡɜɟɡɞɨɨɛɪɚɡɧɚɬɚ ɞɪɴɠ-

ɤɚ ɬɪɚɧɫɩɨɪɬɧɨ ɩɨɥɨɠɟɧɢɟ.
 Ɂɚɜɴɪɬɟɬɟ ɜɨɥɚɧɚ ɞɨɤɪɚɣ ɧɚɩɪɟɞ.
 Ɂɚɬɟɝɧɟɬɟ ɡɜɟɡɞɨɨɛɪɚɡɧɚɬɚ ɞɪɴɠɤɚ.

ϢЃЂЄϴ ЃЄϼ ЃϴЄϾϼЄϴЁϹ
Иϻ϶ϴϺϸϴЁϹ Ёϴ ЂЃЂЄϴІϴ ЃЄϼ ЃϴЄϾϼЄϴЁϹ

ϣЄϼϵϼЄϴЁϹ Ёϴ ЂЃЂЄϴІϴ ЃЄϼ ЃϴЄϾϼЄϴЁϹ

ϡϴЃЎϿЁϹІϹ ϷЂЄϼ϶Ёϼ ЀϴІϹЄϼϴϿϼ

ϧЃЂІЄϹϵϴ ϣЂЋϼЅІ϶ϴЍ 
ЃЄϹЃϴЄϴІ

Ɇɟɠɞɢɧɧɨ ɩɨɱɢɫɬɜɚɧɟ RM 768 iCapsol
Ɉɫɧɨɜɧɨ ɩɨɱɢɫɬɜɚɧɟ RM 764 ɬɟɱɟɧ

ϡϴЅІЄЂϽϾϼ

ϡϴЅІЄЂϽϾϴ Ёϴ ЁϴϿГϷϴЁϹІЂ Ёϴ 
ЃЄϼІϼЅϾϴЁϹ Ёϴ ЋϹІϾϼІϹ

ϣЂЋϼЅІ϶ϴЁϹ

ϘЂЃЎϿЁϼІϹϿϹЁ ϼЁЅІЄЇЀϹЁІ (ЂЃЊϼГ)

ϥЃϼЄϴЁϹ ϼ ϼϻϾϿВЋ϶ϴЁϹ

ИϻЃЄϴϻ϶ϴЁϹ Ёϴ ЄϹϻϹ϶ЂϴЄϴ ϻϴ 
ЀЄЎЅЁϴ ϶Ђϸϴ

ИϻЃЄϴϻЁϹІϹ ІϴЁϾϴ ϻϴ ЋϼЅІϴ ϶Ђϸϴ

ϣЄϹϸЃϴϻ϶ϴЁϹ ЂІ ϻϴЀЄЎϻ϶ϴЁϹ

ϢϵЄЎЍϴЁϹ Ёϴ ЇЃЄϴ϶ϿГ϶ϴЍϴІϴ 
ϾЂϿЂЁϾϴ

93BG
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� ϣϤϙϘϣАϛϟИВϢϥϦ
Ɉɩаɫɧɨɫɬ ɨɬ ɧаɪаɧɹваɧɟ ɢ ɭвɪɟɠɞа-
ɧɢɹ! Пɪɢ ɬɪаɧɫɩɨɪɬɢɪаɧɟ ɢɦаɣɬɟ ɩɪɟɞ 
вɢɞ ɬɟɝɥɨɬɨ ɧа ɭɪɟɞа.
 ɉɨɜɞɢɝɧɟɬɟ ɱɟɬɤɚɬɚ, ɡɚ ɞɚ ɢɡɛɟɝɧɟɬɟ 

ɭɜɪɟɠɞɚɧɟɬɨ ɣ.
 ɉɪɢ ɬɪɚɧɫɩɨɪɬ ɜ ɚɜɬɨɦɨɛɢɥɢ ɨɫɢɝɭ-

ɪɹɜɚɣɬɟ ɭɪɟɞɚ ɫɴɝɥɚɫɧɨ ɜɚɥɢɞɧɢɬɟ 
ɞɢɪɟɤɬɢɜɢ ɩɪɨɬɢɜ ɩɥɴɡɝɚɧɟ ɢ ɩɪɟɨ-
ɛɪɴɳɚɧɟ.

 ɇɚɫɬɪɨɣɬɟ ɜɨɥɚɧɚ ɧɚ ɧɚɣ-ɜɢɫɨɤɚɬɚ 
ɩɨɡɢɰɢɹ.

 ȿɞɢɧ ɱɨɜɟɤ ɞɴɪɠɢ ɭɪɟɞɚ ɡɚ 2-ɬɟ 
ɞɪɴɠɤɢ ɨɬɩɪɟɞ ɩɨɞ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ ɡɚ 
ɱɢɫɬɚ ɜɨɞɚ.

 ȼɬɨɪɢɹɬ ɱɨɜɟɤ ɞɴɪɠɢ ɭɪɟɞɚ ɡɚ ɜɨɥɚ-
ɧɚ.

ϧϾϴϻϴЁϼϹ:
ɉɪɢ ɧɨɫɟɧɟ ɧɟ ɞɪɴɠɬɟ ɭɪɟɞɚ ɡɚ ɩɨɱɢɫɬ-
ɜɚɳɚɬɚ ɝɥɚɜɚ, ɬɴɣ ɤɚɬɨ ɩɪɢ ɬɨɜɚ ɬɨɣ 
ɦɨɠɟ ɞɚ ɫɟ ɥɸɥɟɟ ɨɤɨɥɨ ɫɬɨɣɤɚɬɚ ɧɚ ɜɨ-
ɥɚɧɚ.

� ϣϤϙϘϣАϛϟИВϢϥϦ
Ɉɩаɫɧɨɫɬ ɨɬ ɧаɪаɧɹваɧɟ ɢ ɩɨвɪɟɞа! 
Пɪɢ ɫɴɯɪаɧɟɧɢɟ ɢɦаɣɬɟ ɩɪɟɞ вɢɞ ɬɟ-
ɝɥɨɬɨ ɧа ɭɪɟɞа.
ɋɴɯɪɚɧɟɧɢɟɬɨ ɧɚ ɬɨɡɢ ɭɪɟɞ ɟ ɩɨɡɜɨɥɟɧɨ 
ɫɚɦɨ ɜɴɜ ɜɴɬɪɟɲɧɢ ɩɨɦɟɳɟɧɢɹ.

� ϢϣАϥϡϢϥϦ
Ɉɩаɫɧɨɫɬ ɨɬ ɟɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɢ ɭɞаɪ.
Пɪɟɞɢ вɫɢɱɤɢ ɞɟɣɧɨɫɬɢ ɩɨ ɭɪɟɞа ɬɨɣ ɞа 
ɫɟ ɢɡɤɥɸɱɢ ɢ ɞа ɫɟ ɢɡваɞɢ щɟɩɫɟɥа.
ВϡИϠАϡИϙ
Ɉɩаɫɧɨɫɬ ɨɬ ɭвɪɟɠɞаɧɟ ɡа ɭɪɟɞа ɩɨɪа-
ɞɢ ɢɡɬɢɱаща вɨɞа. Иɡɬɨɱɟɬɟ ɦɪɴɫɧа-
ɬа вɨɞа ɢ ɨɫɬаɧаɥаɬа ɱɢɫɬа вɨɞа ɩɪɟ-
ɞɢ ɪаɛɨɬа ɩɨ ɭɪɟɞа.
 ɍɪɟɞɴɬ ɫɟ ɩɨɫɬɚɜɹ ɜɴɪɯɭ ɪɚɜɧɚ ɩɥɨɫ-

ɤɨɫɬ.

 ɉɪɨɜɟɪɟɬɟ ɦɪɟɠɨɜɢɹ ɤɚɛɟɥ ɡɚ ɭɜ-
ɪɟɠɞɚɧɢɹ. ɋɦɟɧɟɬɟ ɞɟɮɟɤɬɧɢɬɟ ɦɪɟ-
ɠɨɜɢ ɤɚɛɟɥɢ.

 ɉɪɨɜɟɪɟɬɟ ɪɚɡɩɪɴɫɤɜɚɧɟɬɨ ɧɚ ɞɸɡɢ-
ɬɟ.

ВϡИϠАϡИϙ
Ɉɩаɫɧɨɫɬ ɨɬ ɭвɪɟɠɞаɧɟ. ɇɟ ɩɪɴɫɤаɣɬɟ 
ɭɪɟɞа ɫ вɨɞа ɢ ɧɟ ɢɡɩɨɥɡваɣɬɟ аɝɪɟɫɢв-
ɧɢ ɩɨɱɢɫɬващɢ ɩɪɟɩаɪаɬɢ.
 ɂɡɩɭɫɧɟɬɟ ɦɪɴɫɧɚɬɚ ɜɨɞɚ.
 ɂɡɩɥɚɤɧɟɬɟ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ ɡɚ ɦɪɴɫɧɚ 

ɜɨɞɚ ɢ ɤɚɩɚɤɚ ɫ ɱɢɫɬɚ ɜɨɞɚ.
 ɉɨɱɢɫɬɟɬɟ ɢ ɩɪɨɜɟɪɟɬɟ ɭɩɥɴɬɧɟɧɢɹ-

ɬɚ ɦɟɠɞɭ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ ɡɚ ɦɪɴɫɧɚ ɜɨɞɚ 
ɢ ɤɚɩɚɤɚ, ɤɚɤɬɨ ɢ ɦɟɠɞɭ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ 
ɡɚ ɦɪɴɫɧɚ ɢ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ ɡɚ ɱɢɫɬɚ ɜɨ-
ɞɚ.

 ɉɨɱɢɫɬɟɬɟ ɰɟɞɤɚɬɚ ɫ ɩɨɩɥɚɜɴɤ ɜ ɪɟ-
ɡɟɪɜɨɚɪɚ ɡɚ ɦɪɴɫɧɚ ɜɨɞɚ

 ɉɨɱɢɫɬɟɬɟ ɱɟɬɤɚɬɚ.

 ɉɪɨɜɟɪɹɜɚɣɬɟ ɱɟɬɤɚɬɚ ɡɚ ɢɡɧɨɫɜɚɧɟ, 
ɩɪɢ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨɫɬ ɹ ɫɦɟɧɹɣɬɟ (ɜɢɠɬɟ 
"Ⱦɟɣɧɨɫɬɢ ɩɨ ɩɨɞɞɪɴɠɤɚɬɚ").

 ɋɜɚɥɟɬɟ ɢ ɩɨɱɢɫɬɟɬɟ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ ɡɚ 
ɝɪɭɛɢ ɨɬɩɚɞɴɰɢ.

 ɂɡɩɥɚɤɧɟɬɟ ɜɫɦɭɤɚɬɟɥɧɢɹ ɦɚɪɤɭɱ.
 ɉɨɱɢɫɬɟɬɟ ɥɟɧɬɚɬɚ ɡɚ ɡɚɫɦɭɤɜɚɧɟ, 

ɩɪɨɜɟɪɟɬɟ ɩɨɞɜɢɠɧɨɫɬɬɚ.
 ɂɡɩɥɚɤɧɟɬɟ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ ɡɚ ɱɢɫɬɚ 

ɜɨɞɚ ɢ ɫɢɫɬɟɦɚɬɚ ɡɚ ɪɚɡɩɪɴɫɤɜɚɧɟ ɫ 
ɨɤɨɥɨ 5 ɥɢɬɪɚ ɱɢɫɬɚ ɜɨɞɚ.

 Ɂɚ ɢɡɫɭɲɚɜɚɧɟ ɨɫɬɚɜɟɬɟ ɫɦɭɤɚɬɟɥɧɚ-
ɬɚ ɬɭɪɛɢɧɚ ɞɚ ɪɚɛɨɬɢ ɧɚɣ-ɦɚɥɤɨ 1 
ɦɢɧɭɬɚ.

 ɍɪɟɞɴɬ ɞɚ ɫɟ ɩɨɱɢɫɬɢ ɨɬɜɴɧ ɫ ɜɥɚ-
ɠɟɧ, ɧɚɬɨɩɟɧ ɜ ɦɟɤɚ ɩɨɱɢɫɬɜɚɳɚ ɥɭɝɚ 
ɩɚɪɰɚɥ.

 ɉɨɱɢɫɬɟɬɟ ɥɟɧɬɚɬɚ ɡɚ ɡɚɫɦɭɤɜɚɧɟ, 
ɩɪɨɜɟɪɟɬɟ ɡɚ ɢɡɧɨɫɜɚɧɟ ɢ ɩɪɢ ɧɟɨɛ-
ɯɨɞɢɦɨɫɬ ɫɦɟɧɟɬɟ.

 ȼɢɧɚɝɢ ɩɪɢɛɢɪɚɣɬɟ ɡɚ ɫɴɯɪɚɧɟɧɢɟ 
ɭɪɟɞɚ ɫ ɨɬɜɨɪɟɧ ɤɚɩɚɤ ɧɚ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ 
ɡɚ ɦɪɴɫɧɚ ɜɨɞɚ.

 ɂɡɜɚɞɟɬɟ ɱɟɬɤɚɬɚ ɢ ɹ ɩɨɱɢɫɬɟɬɟ ɜɧɢ-
ɦɚɬɟɥɧɨ.

 ɉɪɨɜɟɪɟɬɟ ɫɴɫɬɨɹɧɢɟɬɨ ɢ ɤɨɪɟɤɬɧɨɬɨ 
ɩɨɥɨɠɟɧɢɟ ɧɚ ɭɩɥɴɬɧɟɧɢɹɬɚ.

 ɉɨɱɢɫɬɟɬɟ ɧɚɛɥɸɞɚɬɟɥɧɨɬɨ ɫɬɴɤɥɨ 
ɡɚ ɦɪɴɫɧɚ ɜɨɞɚ.

 Ⱦɚ ɫɟ ɩɪɨɜɟɪɢ ɥɟɧɬɚɬɚ ɡɚɫɦɭɤɜɚɧɟ ɡɚ 
ɭɜɪɟɠɞɚɧɢɹ.

 ɉɨɱɢɫɬɟɬɟ ɤɨɥɟɥɚɬɚ ɩɨɞ ɩɨɱɢɫɬɜɚ-
ɳɚɬɚ ɝɥɚɜɚ.

 Ⱦɚ ɫɟ ɩɨɱɢɫɬɢ ɮɢɥɬɴɪɚ ɡɚ ɱɢɫɬɚ ɜɨ-
ɞɚ.

 ɉɪɟɩɨɪɴɱɚɧɚɬɚ ɢɧɫɩɟɤɰɢɹ ɞɚ ɫɟ ɩɪɨ-
ɜɟɞɟ ɨɬ ɫɟɪɜɢɡɚ.

ϨϼϷЇЄϴ 5, ϶ϼϺІϹ ЅІЄϴЁϼЊϴІϴ Ёϴ ϾЂЄϼ-
ЊϴІϴ.
1 ȼɫɦɭɤɚɬɟɥɟɧ ɦɚɪɤɭɱ
2 ȼɫɦɭɤɚɬɟɥɟɧ ɤɚɧɚɥ ɧɚ ɫɦɭɤɚɬɟɥɧɚɬɚ 

ɬɭɪɛɢɧɚ

 ɋɜɚɥɟɬɟ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ ɡɚ ɦɪɴɫɧɚ ɜɨɞɚ.
 ɉɨɫɬɚɜɟɬɟ ɦɚɪɤɭɱɚ ɡɚ ɜɨɞɚ ɜɴɜ ɜɫɦɭ-

ɤɚɬɟɥɧɢɹ ɦɚɪɤɭɱ.

ВϡИϠАϡИϙ
Ɉɩаɫɧɨɫɬ ɨɬ ɭвɪɟɠɞаɧɟ. Вɧɢɦаваɣɬɟ 
вɴв вɫɦɭɤаɬɟɥɧɢɹ ɨɬвɨɪ ɧа ɫɦɭɤаɬɟɥ-
ɧаɬа ɬɭɪɛɢɧа ɞа ɧɟ ɩɨɩаɞа вɨɞа.
 ɉɪɨɦɢɣɬɟ ɜɫɦɭɤɚɬɟɥɧɢɹ ɦɚɪɤɭɱ ɢ 

ɥɟɧɬɚɬɚ ɡɚ ɡɚɫɦɭɤɜɚɧɟ ɫɴɫ ɫɢɥɧɚ ɜɨ-
ɞɧɚ ɫɬɪɭɹ.

ϨϼϷЇЄϴ 6, ϶ϼϺІϹ ЅІЄϴЁϼЊϴІϴ Ёϴ ϾЂЄϼ-
ЊϴІϴ.
1 ɜɴɪɬɹɳ ɫɟ ɞɴɪɠɚɱ
2 Кɥɢɩ

 ɋɜɚɥɟɬɟ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ ɡɚ ɦɪɴɫɧɚ ɜɨɞɚ.
 Ɂɚɜɴɪɬɟɬɟ ɜɨɥɚɧɚ ɧɚ ɩɨɥɨɠɟɧɢɟ ɡɚ 

ɞɜɢɠɟɧɢɟ ɧɚɡɚɞ.
 ɇɚɤɥɨɧɟɬɟ ɭɪɟɞɚ ɧɚɡɚɞ.

 ɂɡɞɴɪɩɚɣɬɟ ɫɦɭɤɚɬɟɥɧɢɹ ɲɥɚɭɯ ɨɬ 
ɫɦɭɤɚɬɟɥɧɚɬɚ ɝɪɟɞɚ.

 Ɉɫɜɨɛɨɞɟɬɟ ɞɜɚɬɚ ɤɥɢɩɫɚ.
 Ⱦɚ ɫɟ ɫɜɚɥɢ ɡɚɫɦɭɤɜɚɳɚɬɚ ɥɟɧɬɚ.
 Ɉɬɜɨɪɟɬɟ ɜɴɪɬɹɳɢɹ ɫɟ ɞɴɪɠɚɱ ɢ ɢɡ-

ɜɚɞɟɬɟ ɞɸɡɚɬɚ ɡɚ ɩɨɱɢɫɬɜɚɧɟ.

ɑɟɬɤɚɬɚ ɬɪɹɛɜɚ ɞɚ ɛɴɞɟ ɫɦɟɧɟɧɚ, ɤɨɝɚɬɨ 
ɜɟɱɟ ɟ ɢɡɧɨɫɟɧɚ ɬɨɥɤɨɜɚ ɦɧɨɝɨ, ɱɟ ɩɪɟɞ-
ɧɢɹɬ ɤɪɚɣ ɧɚ ɩɨɱɢɫɬɜɚɳɚɬɚ ɝɥɚɜɚ ɞɨɤɨɫ-
ɜɚ ɩɨɞɚ.
 ɋɜɚɥɟɬɟ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ ɡɚ ɦɪɴɫɧɚ ɜɨɞɚ.
 ɇɚɤɥɨɧɟɬɟ ɭɪɟɞɚ ɧɚɡɚɞ.
 ɉɪɢɬɢɫɧɟɬɟ ɤɨɩɱɟɬɨ ɡɚ ɞɟɛɥɨɤɢɪɚɧɟ 

ɧɚ ɜɚɥɹɤɚ ɧɚ ɱɟɬɤɚɬɚ, ɡɚɜɴɪɬɟɬɟ ɹ ɧɚ-
ɞɨɥɭ ɢ ɹ ɫɜɚɥɟɬɟ ɨɬ ɦɹɫɬɨɬɨ ɧɚ ɡɚ-
ɯɜɚɳɚɧɟ.

 ɉɨɫɬɚɜɟɬɟ ɧɨɜ ɜɚɥɹɤ ɧɚ ɱɟɬɤɚɬɚ ɧɚ 
ɦɹɫɬɨɬɨ ɧɚ ɡɚɯɜɚɳɚɧɟ ɢ ɝɨ ɮɢɤɫɢ-
ɪɚɣɬɟ ɧɚ ɩɪɨɬɢɜɨɩɨɥɨɠɧɚɬɚ ɫɬɪɚɧɚ.

Ɂɚ ɧɚɞɟɠɞɧɚ ɪɚɛɨɬɚ ɧɚ ɭɪɟɞɚ ɦɨɠɟɬɟ ɞɚ 
ɫɤɥɸɱɢɬɟ ɞɨɝɨɜɨɪɢ ɡɚ ɩɨɞɞɪɴɠɤɚ ɫ ɨɬɨ-
ɪɢɡɢɪɚɧɨ ɛɸɪɨ ɡɚ ɩɪɨɞɚɠɛɢ ɧɚ Kärcher.

� ϢϣАϥϡϢϥϦ
Ɉɩаɫɧɨɫɬ ɨɬ ɟɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɢ ɭɞаɪ.
Пɪɟɞɢ вɫɢɱɤɢ ɞɟɣɧɨɫɬɢ ɩɨ ɭɪɟɞа ɬɨɣ ɞа 
ɫɟ ɢɡɤɥɸɱɢ ɢ ɞа ɫɟ ɢɡваɞɢ щɟɩɫɟɥа.

ВϡИϠАϡИϙ
Ɉɩаɫɧɨɫɬ ɨɬ ɭвɪɟɠɞаɧɟ ɡа ɭɪɟɞа ɩɨɪа-
ɞɢ ɢɡɬɢɱаща вɨɞа. Иɡɬɨɱɟɬɟ ɦɪɴɫɧа-
ɬа вɨɞа ɢ ɨɫɬаɧаɥаɬа ɱɢɫɬа вɨɞа ɩɪɟ-
ɞɢ ɪаɛɨɬа ɩɨ ɭɪɟɞа.
ɉɪɢ ɩɨɜɪɟɞɢ, ɤɨɢɬɨ ɧɟ ɦɨɝɚɬ ɞɚ ɛɴɞɚɬ 
ɨɬɫɬɪɚɧɟɧɢ ɫ ɩɨɦɨɳɬɚ ɧɚ ɧɚɫɬɨɹɳɚɬɚ 
ɬɚɛɥɢɰɚ, ɩɨɜɢɤɚɣɬɟ ɫɟɪɜɢɡɚ. 

TЄϴЁЅЃoЄІ

ϣЄϹЁϴЅГЁϹ ЃЂ ЅІЎϿϵϼ

ϥЎЉЄϴЁϹЁϼϹ

ϗЄϼϺϼ ϼ ЃЂϸϸЄЎϺϾϴ

ϣϿϴЁ ЃЂ ЃЂϸϸЄЎϺϾϴ
ϣЄϹϸϼ ЁϴЋϴϿЂІЂ Ёϴ ЄϴϵЂІϴІϴ

ϥϿϹϸ ЄϴϵЂІϴ

ϙϺϹЅϹϸЀϼЋЁЂ

ϡϴ ІЄϼ ЀϹЅϹЊϴ

ϘϹϽЁЂЅІϼ ЃЂ ЃЂϸϸЄЎϺϾϴІϴ
ИϻЃϿϴϾЁϹІϹ ϶ЅЀЇϾϴІϹϿЁϼГ ЀϴЄϾЇЋ

ϣЂЋϼЅІ϶ϴЁϹ Ёϴ ϿϹЁІϴ ϻϴЅЀЇϾ϶ϴЁϹ

ϥЀϹЁϹІϹ ϶ϴϿГϾϴ Ѕ ЋϹІϾϴ

ϘЂϷЂ϶ЂЄ ϻϴ ЃЂϸϸЄЎϺϾϴ

ϣЂ϶ЄϹϸϼ

94 BG
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ɋ ɧɚɫɬɨɹɳɨɬɨ ɞɟɤɥɚɪɢɪɚɦɟ, ɱɟ ɰɢɬɢɪɚ-
ɧɚɬɚ ɩɨ-ɞɨɥɭ ɦɚɲɢɧɚ ɫɴɨɬɜɟɬɫɬɜɚ ɩɨ 
ɤɨɧɰɟɩɰɢɹ ɢ ɤɨɧɫɬɪɭɤɰɢɹ, ɤɚɤɬɨ ɢ ɩɨ ɧɚ-
ɱɢɧ ɧɚ ɩɪɨɢɡɜɨɞɫɬɜɨ, ɩɪɢɥɚɝɚɧ ɨɬ ɧɚɫ, 
ɧɚ ɫɴɨɬɜɟɬɧɢɬɟ ɨɫɧɨɜɧɢ ɢɡɢɫɤɜɚɧɢɹ ɡɚ 
ɬɟɯɧɢɱɟɫɤɚ ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬ ɢ ɛɟɡɜɪɟɞɧɨɫɬ 
ɧɚ Ⱦɢɪɟɤɬɢɜɢɬɟ ɧɚ ȿC. ɉɪɢ ɩɪɨɦɟɧɢ ɧɚ 
ɦɚɲɢɧɚɬɚ, ɤɨɢɬɨ ɧɟ ɫɚ ɫɴɝɥɚɫɭɜɚɧɢ ɫ 
ɧɚɫ, ɧɚɫɬɨɹɳɚɬɚ ɞɟɤɥɚɪɚɰɢɹ ɝɭɛɢ ɜɚ-
ɥɢɞɧɨɫɬ.

ɉɨɞɩɢɫɚɥɢɬɟ ɞɟɣɫɬɜɚɬ ɩɨ ɜɴɡɥɨɠɟɧɢɟ ɢ 
ɤɚɬɨ ɩɴɥɧɨɦɨɳɧɢɰɢ ɧɚ ɭɩɪɚɜɢɬɟɥɧɨɬɨ 
ɬɹɥɨ.

ɩɴɥɧɨɦɨɳɧɢɤ ɩɨ ɞɨɤɭɦɟɧɬɚɰɢɹɬɚ:
S. Reiser

Alfred Kaercher GmbH & Co. KG
Alfred-Kaercher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Ɍɟɥ.:  +49 7195 14-0
Ɏɚɤɫ: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2017/02/01

ȼɴɜ ɜɫɹɤɚ ɫɬɪɚɧɚ ɫɚ ɜɚɥɢɞɧɢ ɢɡɞɚɞɟɧɢ-
ɬɟ ɨɬ ɨɬɨɪɢɡɢɪɚɧɢɹ ɧɢ ɞɢɫɬɪɢɛɭɬɨɪ ɝɚ-
ɪɚɧɰɢɨɧɧɢ ɭɫɥɨɜɢɹ. ȿɜɟɧɬɭɚɥɧɢ ɩɨɜɪɟ-
ɞɢ ɧɚ ȼɚɲɢɬɟ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢ ɳɟ ɨɬ-
ɫɬɪɚɧɢɦ ɜ ɪɚɦɤɢɬɟ ɧɚ ɝɚɪɚɧɰɢɨɧɧɢɹ ɫɪɨɤ 
ɛɟɡɩɥɚɬɧɨ, ɚɤɨ ɫɟ ɤɚɫɚɟ ɡɚ ɞɟɮɟɤɬ ɜ ɦɚ-
ɬɟɪɢɚɥɢɬɟ ɢɥɢ ɩɪɢ ɩɪɨɢɡɜɨɞɫɬɜɨ. ȼ ɫɥɭ-
ɱɚɣ, ɱɟ ɬɪɹɛɜɚ ɞɚ ɩɪɟɞɹɜɢɬɟ ɩɪɚɜɨɬɨ ɫɢ 
ɧɚ ɢɡɩɨɥɡɜɚɧɟ ɧɚ ɝɚɪɚɧɰɢɹ ɫɟ ɨɛɴɪɧɟɬɟ 
ɤɴɦ ɫɩɟɰɢɚɥɢɡɢɪɚɧɚɬɚ ɬɴɪɝɨɜɫɤɚ ɦɪɟɠɚ 
ɢɥɢ ɤɴɦ ɧɚɣ-ɛɥɢɡɤɢɹ ȼɢ ɨɬɨɪɢɡɢɪɚɧ ɫɟɪ-
ɜɢɡ, ɤɚɬɨ ɩɪɟɞɫɬɚɜɢɬɟ ɢ ɞɨɤɭɦɟɧɬɢɬɟ ɡɚ 
ɩɨɤɭɩɤɚɬɚ.

ɂɡɩɨɥɡɜɚɣɬɟ ɫɚɦɨ ɨɪɢɝɢɧɚɥɧɢ ɚɤɫɟɫɨ-
ɚɪɢ ɢ ɨɪɢɝɢɧɚɥɧɢ ɪɟɡɟɪɜɧɢ ɱɚɫɬɢ, ɩɨ 
ɬɨɡɢ ɧɚɱɢɧ ɨɫɢɝɭɪɹɜɚɬɟ ɛɟɡɨɩɚɫɧɚɬɚ ɢ 
ɛɟɡɩɪɨɛɥɟɦɧɚ ɟɤɫɩɥɨɚɬɚɰɢɹ ɧɚ ɭɪɟɞɚ.
Ɇɨɠɟɬɟ ɞɚ ɧɚɦɟɪɢɬɟ ɢɧɮɨɪɦɚɰɢɹ ɡɚ ɚɤ-
ɫɟɫɨɚɪɢ ɢ ɪɟɡɟɪɜɧɢ ɱɚɫɬɢ ɧɚ 
www.kaercher.com.

ϡϹϼϻЃЄϴ϶ЁЂЅІ ϢІЅІЄϴЁГ϶ϴЁϹ
ɍɪɟɞɴɬ ɧɟ ɦɨɠɟ ɞɚ ɫɟ ɫɬɚɪɬɢɪɚ ȼɤɥɸɱɟɬɟ ɦɪɟɠɨɜɢɹ ɳɟɩɫɟɥ ɜ ɤɨɧɬɚɤɬɚ.

ɋɜɟɬɢ ɥɢ ɤɨɧɬɪɨɥɧɚɬɚ ɥɚɦɩɚ ɡɚ ɡɚɯɪɚɧɜɚɧɟ ɫ ɧɚɩɪɟɠɟɧɢɟ?
ɇɭɥɢɪɚɣɬɟ ɫ ɧɚɬɢɫɤɚɧɟ ɡɚɳɢɬɚɬɚ ɨɬ ɩɪɟɬɨɜɚɪɜɚɧɟ.
ɉɪɨɜɟɪɟɬɟ ɩɪɟɞɩɚɡɢɬɟɥɹ ɧɚ ɫɝɪɚɞɚɬɚ.

ɇɟɞɨɫɬɚɬɴɱɧɚ ɦɨɳɧɨɫɬ ɧɚ ɢɡɫɦɭɤɜɚɧɟ ɂɡɩɪɚɡɧɟɬɟ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ ɡɚ ɦɪɴɫɧɚ ɜɨɞɚ ɢ ɩɨɱɢɫɬɟɬɟ ɰɟɞɤɚɬɚ ɫ ɩɨɩɥɚɜɴɤ.
ɉɨɱɢɫɬɜɚɧɟ ɧɚ ɥɟɧɬɚ ɡɚɫɦɭɤɜɚɧɟ
ɉɪɨɜɟɪɟɬɟ ɭɩɥɴɬɧɟɧɢɹɬɚ ɧɚ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ ɡɚ ɦɪɴɫɧɚ ɜɨɞɚ ɢ ɧɚ ɧɚɛɥɸɞɚɬɟɥɧɢɬɟ ɫɬɴɤ-
ɥɚ.
ɋɦɭɤɚɬɟɥɧɢɹ ɦɚɪɤɭɱ ɞɚ ɫɟ ɩɪɨɜɟɪɢ ɡɚ ɡɚɩɭɲɜɚɧɟ, ɩɪɢ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨɫɬ ɞɚ ɫɟ ɩɨɱɢɫɬɢ.
ɋɦɭɤɚɬɟɥɧɢɹ ɦɚɪɤɭɱ ɞɚ ɫɟ ɩɪɨɜɟɪɢ ɡɚ ɯɟɪɦɟɬɢɱɧɨɫɬ, ɩɪɢ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨɫɬ ɞɚ ɫɟ ɫɦɟɧɹɬ.

ɇɟɞɨɫɬɚɬɴɱɧɨ ɤɨɥɢɱɟɫɬɜɨ ɧɚ ɜɨɞɚɬɚ ɉɨɱɢɫɬɟɬɟ ɢɥɢ ɫɦɟɧɟɬɟ ɞɸɡɢɬɟ.
ɉɨɱɢɫɬɟɬɟ ɮɢɥɬɴɪɚ ɡɚ ɩɨɱɢɫɬɜɚɳ ɪɚɡɬɜɨɪ.

ɑɟɬɤɚɬɚ ɧɟ ɫɟ ɜɴɪɬɢ ɇɚɫɬɪɨɣɬɟ ɩɪɟɤɴɫɜɚɱɚ ɡɚ ɢɡɛɨɪ ɧɚ ɩɪɨɝɪɚɦɚ ɧɚ ɠɟɥɚɧɚɬɚ ɩɪɨɝɪɚɦɚ.
ɉɪɨɜɟɪɟɬɟ, ɞɚɥɢ ɱɭɠɞɢ ɬɟɥɚ ɧɟ ɫɚ ɛɥɨɤɢɪɚɥɢ ɱɟɬɤɚɬɚ, ɩɪɢ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨɫɬ ɝɢ ɨɬɫɬɪɚ-
ɧɟɬɟ.

ϦϹЉЁϼЋϹЅϾϼ ϸϴЁЁϼ
ϠЂЍЁЂЅІ
ɇɨɦɢɧɚɥɧɨ ɧɚɩɪɟɠɟɧɢɟ V 220-240
ɑɟɫɬɨɬɚ Hz 1~, 50/

60
ȼɢɞ ɡɚɳɢɬɚ IPX4
ɋɪɟɞɧɚ ɤɨɧɫɭɦɢɪɚɧɚ 
ɦɨɳɧɨɫɬ

W 1800

ɇɨɦɢɧɚɥɧɚ ɦɨɳɧɨɫɬ 
ɜɫɦɭɤɚɬɟɥɧɚ ɬɭɪɛɢɧɚ

W 1200

ɇɨɦɢɧɚɥɧɚ ɦɨɳɧɨɫɬ 
ɡɚɞɜɢɠɜɚɧɟ ɧɚ ɱɟɬɤɢɬɟ

W 400

ИϻЅЀЇϾ϶ϴЁϹ
Ɇɨɳɧɨɫɬ ɧɚ ɡɚɫɦɭɤɜɚɧɟ, 
ɤɨɥɢɱɟɫɬɜɨ ɜɴɡɞɭɯ (ɦɚɤɫ.)

ɥ/ɫɟɤ 27

Ɇɨɳɧɨɫɬ ɧɚ ɡɚɫɦɭɤɜɚ-
ɧɟ, ɜɚɤɭɭɦ (ɦɚɤɫ.)

kPa 
(mbar)

29 (290)

ϣЂЀЃϴ ϻϴ ЃЂЋϼЅІ϶ϴЍ ЄϴϻІ϶ЂЄ
Ɇɟɠɞɢɧɧɨ ɩɨɱɢɫɬɜɚɧɟ l/min 0,38

MPa 0,35
Ɉɫɧɨɜɧɨ ɩɨɱɢɫɬɜɚɧɟ l/min 2,5

MPa 0,69
ϣЂЋϼЅІ϶ϴЍϼ ЋϹІϾϼ
Ɉɛɨɪɨɬɢ ɧɚ ɱɟɬɤɢɬɟ 1/ɦɢɧ 1100
Ⱦɢɚɦɟɬɴɪ ɧɚ ɱɟɬɤɢɬɟ ɦɦ 96
ϤϴϻЀϹЄϼ ϼ ІϹϷϿϴ
Ɍɟɨɪɟɬɢɱɧɚ ɩɨɜɴɪɯ-
ɧɨɫɬɧɚ ɦɨɳɧɨɫɬ

m2/h 2000

Ɇɚɤɫ. ɧɚɤɥɨɧ ɧɚ ɞɢɚɩɚ-
ɡɨɧɚ ɧɚ ɪɚɛɨɬɚ

% 2

Ɉɛɟɦ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪ ɱɢɫɬɚ/ 
ɦɪɴɫɧɚ ɜɨɞɚ

ɥ 22/19

ɦɚɤɫ. ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚ ɧɚ 
ɜɨɞɚɬɚ

°C 50

Ɉɤɨɥɧɚ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚ °C 5...40
Ɍɟɝɥɨ ɛɟɡ ɬɨɜɚɪ (ɬɟɝɥɨ 
ɩɪɢ ɬɪɚɧɫɩɨɪɬ)

ɤɝ 42,6

Ɉɛɳɨ ɬɟɝɥɨ (ɜ ɝɨɬɨɜɧɨɫɬ 
ɡɚ ɪɚɛɨɬɚ)

ɤɝ 64,6

Ɋɚɡɦɟɪɢ (Ⱦ x ɒ x ȼ) ɦɦ 889 x 
470 x 
1118

ϧЅІϴЁЂ϶ϹЁϼ ЅІЂϽЁЂЅІϼ ЅЎϷϿϴЅЁЂ EN 
60335-2-72
Ɉɛɳɚ ɫɬɨɣɧɨɫɬ ɜɢɛɪɚɰɢɢ ɦ/ɫɟɤ2 <2,5
ɇɢɜɨ ɧɚ ɡɜɭɤɚ LpA dB(A) 74

EC ϘϹϾϿϴЄϴЊϼГ ϻϴ 
ЅЎЂІ϶ϹІЅІ϶ϼϹ

ϣЄЂϸЇϾІ: Ɍɴɪɤɚɳɚ ɢɡɫɦɭɤɜɚɳɚ ɦɚ-
ɲɢɧɚ

ϦϼЃ: 1.008-xxx

ϡϴЀϼЄϴЍϼ ЃЄϼϿЂϺϹЁϼϹ ϘϼЄϹϾІϼ϶ϼ Ёϴ 
ϙC:
2006/42/EO (+2009/127/EO)
2014/30/ȿC
ϡϴЀϹЄϼϿϼ ЃЄϼϿЂϺϹЁϼϹ ЉϴЄЀЂЁϼϻϼЄϴ-
Ёϼ ЅІϴЁϸϴЄІϼ:
EN 60335–1
EN 60335–2–68
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 2015
EN 61000–3–2: 2014
EN 61000–3–3: 2013
EN 62233: 2008

ϣЄϼϿЂϺϼЀϼ ЁϴЊϼЂЁϴϿЁϼ ЅІϴЁϸϴЄІϼ
-

CEO Head of Approbation

ϗϴЄϴЁЊϼГ

ϣЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϼ ϼ 
ЄϹϻϹЄ϶Ёϼ ЋϴЅІϼ

95BG
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Enne sesadme esmakordset ka-
sutuselevõttu lugege läbi algu-

pärane kasutusjuhend, toimige sellele vas-
tavalt ja hoidke see hilisema kasutamise 
või uue omaniku tarbeks alles.

Lugege enne seadme esmast kasutust 
käesolevat käsitsusjuhendit ja kaasasole-
vat brošüüri “Harjapuhastusseadmete 
5.956-251.0 ohutusjuhised” ning järgige 
neid
� HOIATUS
Ärge kasutage seadet kaldpindadel.
Seadet tohib käitada ainult siis, kui ma-
huti ja kõik kaaned on suletud.

� OHT
Osutab vahetult ähvardavale ohule, mis 
võib põhjustada tõsiseid kehavigastusi või 
lõppeda surmaga.
� HOIATUS
Osutab võimalikule ohtlikule olukorrale, mis 
võib põhjustada tõsiseid kehavigastusi või 
lõppeda surmaga.
� ETTEVAATUS
Viide võimalikule ohtlikule olukorrale, mis 
võib põhjustada kergeid vigastusi.
TÄHELEPANU
Viide võimalikule ohtlikule olukorrale, mis 
võib põhjustada materiaalset kahju.

Kui turvalüliti lahti lasta, lülitub harjaajam 
välja.

Seda vaibapuhastajat kasutatakse vaipka-
tete märgpuhastamiseks.
Töölaius 400 mm ning puhta ja musta vee 
paagi mahutavus 22 l võimaldavad efektiiv-
set puhastust pika kasutusajaga.
Võrgutoide annab suure võimsuse ilma 
tööaja piiramiseta.
Vahepuhastus: Puhastuslahus pihusta-
takse peale ja harjatakse sisse. Pärast kui-
vamist imetakse puhastusvahendi abil seo-
tud mustus teises töökäigus ära.
Põhipuhastus: Puhastuslahus pihustatak-
se peale, harjatakse sisse ja imetakse sa-
mas töökäigus koos vabanenud mustuse-
ga jälle ära.

Kasutage antud seadet ainult vastavalt ka-
sutusjuhendi andmetele.
– Käesolev seade sobib professionaal-

seks kasutuseks, nt hotellides, kooli-
des, haiglates, vabrikutes, poodides, 
büroodes ja rendifirmades.

– Seadet tohib kasutada ainult niiskus-
kindlate vaippindade puhastamiseks.

– Seadet tohib varustada ainult originaal-
tarvikute ja -varuosadega.

– See seade on ette nähtud kasutami-
seks siseruumides.

– Seade on ette nähtud kasutamiseks 
kõrgustel, mis jäävad alla 2000 m.

Pakendmaterjalid on taaskasutata-
vad. Palun ärge visake pakendeid 

majapidamisprahi hulka, vaid suunake 
need taaskasutusse.

Vanad seadmed sisaldavad taaska-
sutatavaid materjal, mis tuleks suu-
nata taaskasutusse. Palun likvideeri-

ge vanad seadmed seetõttu vastavate ko-
gumissüsteemide kaudu.
Elektrilistes ja elektroonilistes seadmetes 
sisaldub tihti komponente, mis võivad va-
lesti ümber käies või vale jäätmekäitluse 
korral olla ohuks inimeste tervisele ja kesk-
konnale. Neid komponente on aga seadme 
nõuetekohaseks tööks hädasti vaja. Selle 
sümboliga tähistatud seadmeid ei tohi pan-
na olmeprügi hulka.
Märkusi koostisainete kohta (REACH)
Aktuaalse info koostisainete kohta leiate 
aadressilt: 
www.kaercher.de/REACH

Joonis 1, vt ümbris
1 Turvalüliti
2 Tähtkäepide, rooli transpordiasend
3 Vaateklaas õhuvool
4 Vaateklaas must vesi
5 Musta vee paagi kaas
6 Näidik maksimaalne täitetase puhta 

vee paak
7 Puhta vee täiteava
8 Käepide
9 Puhastuslahuse düüsid
10 Harjavaltsi vabastusnupp
11 Harjavalts
12 Jämeda mustuse mahuti
13 Puhastuslahuse filter
14 Musta vee paak
15 Doseerimisseadisega musta vee välja-

laskevoolik
16 Tähtkäepide, rooli kõrguse reguleerimi-

ne
17 Puhta vee väljalaskmise ühendus
18 Võrk tarvikute sahtlile
19 Imiotsak
20 Harjasurve pöördlüliti

(1=min, 4=max)
21 Puhastuspea
22 Puhta vee paak
23 Sõel ujukikuuliga
24 Võrgupistik
25 Rool

26 Juhtpaneel
27 Programmi valikulüliti
28 Harjaajami ülekoormuskaitse

Joonis 2, vt ümbris
1 Puhastuslahuse lüliti
2 Pingega varustamise märgutuli
3 Imemise märgutuli

roheline: imiturbiin töös
vilgub punaselt: rike

4 Harjaajami märgutuli
roheline: hari pöörleb edaspidi
oranž: hari pöörleb tagurpidi
vilgub punaselt: rike

5 Puhastusvahendi pealekandmise mär-
gutuli
roheline: puhastuslahuse pump töös
vilgub punaselt: rike

6 Harjade pöörlemissuuna lüliti

Joonis 3, vt ümbris
1 Seade VÄLJA
2 ainult hari aktiivne, puhastuslahus puu-

dub, väljaimemine puudub
3 Vahepuhastus, väljaimemine puudub
4 Põhipuhastus
5 Imemine
6 Lisatööriist

 Keerake lahti transpordiasendi tähtkäe-
pide.

 Rihtige roolisammas sirgeks.
 Keerake tähtnupp kinni.

 Kallutage masinat umbes 30° tahapoo-
le.
Parkimistugi pöördub alla.

 Laske seadmel ettepoole kalduda.
Seade seisab parkimistoel, hari on 
koormusvaba.

 Lükake seadet edaspidi.
Parkimistugi pöördub üles.

� HOIATUS
Vigastamisoht. Kasutage ainult soovitatud 
puhastusaineid. Teiste puhastusainete pu-
hul peab kasutaja arvestama suurenenud 
ohuga töökindlust, õnnetusohtu ja seadme 
lühemat kasutusiga silmas pidades. Kasu-
tage ainult puhastusaineid, mis ei sisalda 
lahusteid, sool- ja jõehapet.
Järgige puhastusvahenditel olevaid ohu-
tusnõudeid.
Märkus:
Ärge kasutage tugevasti vahutavaid puhas-
tusaineid.
Järgige doseerimisnõudeid.
 Võtke puhta vee paagi kaas ära.
TÄHELEPANU
Vigastusoht. Järgige, et ükski vedelik ei sa-
tuks musta vee paagi all asuvasse imiturbii-
ni imemisavasse. Pühkige mahaloksunud 
vedelik ära.
 Valage sisse puhast vett (maks. 50 °C).

Sisukord
Ohutusalased märkused . . . . . ET 1
Funktsioon . . . . . . . . . . . . . . . . ET 1
Sihipärane kasutamine  . . . . . . ET 1
Keskkonnakaitse . . . . . . . . . . . ET 1
Teeninduselemendid . . . . . . . . ET 1
Käitamine. . . . . . . . . . . . . . . . . ET 1
Transport . . . . . . . . . . . . . . . . . ET 2
Hoiulepanek. . . . . . . . . . . . . . . ET 2
Korrashoid ja tehnohooldus. . . ET 2
Rikked . . . . . . . . . . . . . . . . . . . ET 3
Tehnilised andmed  . . . . . . . . . ET 4
ELi vastavusdeklaratsioon. . . . ET 4
Garantii  . . . . . . . . . . . . . . . . . . ET 4
Lisavarustus ja varuosad. . . . . ET 4

Ohutusalased märkused

Ohuastmed

Ohutusseadised

Funktsioon

Sihipärane kasutamine

Keskkonnakaitse

Teeninduselemendid

Rool

Programmi valikulüliti

Käitamine

Parkimistugi
Klappige parkimistugi lahti

Klappige parkimistugi sisse

Käitusainete sissevalamine
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Pidage silmas maksimaalse täitetase-
me näidikut. Jätke puhastusvahendile 
ruumi.

 Lisage puhastusvahendit. Järgige do-
seerimisjuhiseid.

Soovitatavad puhastusained:

Puhastusvahendid on saadaval kauban-
dusvõrgus.
 Pange puhta vee paagi kaas kinni.

 Keerake lahti rooli kõrguse reguleerimi-
se tähtkäepide.

 Seadke rool soovitud kõrgusele.
 Keerake tähtnupp kinni.

 Lükake seade töökohale.
 Tõmmake parkimistugi välja.
 Keerake harjasurve pöördkäepide 

asendisse “1”.
 Klappige parkimistugi sisse.
 Lülitage seade puhastataval vaibal sis-

se.
Seadistus on õige, kui harja ajam toe-
tab nüüd edaspidi lükkamisel.

 Kui lükkamisel pole toetamine märga-
tav, tõstke seadistust ja korrake prot-
sessi.

 Kui harja ajami kontroll-lamp näitab mõ-
nesekundilise käituse järel riket, siis vä-
hendage seadistust.

� OHT
Elektrilöögist lähtuv oht!
Vältige võrgukaabli kokkupuutumist pöörle-
vate harjadega.
TÄHELEPANU
Põrandakatte vigastamise oht. Ärge käita-
ge seadet ühel kohal.
 Ühendage pikenduskaabel esmalt võr-

gupistikuga, siis võrgu pistikupesaga.
Kasutage maksimaalselt 15 m pikka pi-
kenduskaablit 2,5 mm2.

 Keerake programmi valikulüliti soovitud 
funktsioonile. 

 Vajadusel lülitage sisse puhastuslahu-
se lüliti.

 Tõmmake ohutuslülitit rooli poole, har-
jaajam ja puhastuslahuse pealekand-
mine lülituvad sisse (kui seadistatud).

 Lükake seadet ette, kuni parkimistugi 
klapitakse sisse ja puhasstuspea puu-
dutab põrandat.

 Liigutage seadet üle puhastatava pin-
na.

 Töötamisel jälgige õhuvoolu vaateklaa-
si. Kui näha on vett või vahtu, siis lülita-
ge seade kohe välja. Tühjendage mus-
ta vee paaki või asetage vahuärasti 
musta vee paaki.

Märkus:
Kui roolil vajutatakse harjade pöörlemis-
suuna lülitit, sõidab seade ka tagurpidi.
Servade lähedalt puhastamiseks kasutage 
paremat poolt.

Joonis 4, vt ümbris
1 Imivoolik
2 Imiotsak
3 Puhastuslahuse liitmik

 Keerake rool tagurdamise peale.
 Tõmmake imivoolik imotsakult maha.
 Ühendage seadme imivoolik lisatööriis-

ta imivoolikuga.
 Ühendage lisatööriista puhastuslahuse 

voolik puhastuspeal asuva liitmikuga.
 Keerake programmivalikulüliti asendis-

se lisatööriist.
 Lülitage sisse puhastuslahuse lüliti.
 Viige läbi puhastamine lisatööriistaga.

 Vabastage ohutuslüliti.
 Sõitke masinat veel 1-2 m edasi, et üle-

jäänud vesi masinasse tõmmata.
 Seadke programmi valikulüliti asendis-

se OFF (VÄLJAS).
TÄHELEPANU
Hari võib püsivalt deformeeruda. Seisake 
seade alati väljaklapitud parkimistoega.
 Tõmmake parkimistugi välja.

� HOIATUS
Järgige kohalikke heitvete käitlemise ees-
kirju.
 Seadke programmi valikulüliti asendis-

se OFF (VÄLJAS).
 Klappige parkimistugi sisse.
 Eemaldage musta vee paagi kaas.
 Võtke musta vee väljalaskevoolik hoidi-

kust välja ja langetage sobiva kogumi-
sanuma kohal alla. 

 Suruge või murdke doseerimisseadis 
kokku.

 Avage doseerimisseadise kaas.
 Avage väljalaskevooliku juures olev do-

seerimisseadis ja laske must vesi välja.
Heitvee voolu saab kontrollida, kui su-
ruda dosaator kokku.

 Loputage musta vee paaki puhta veega.
Märkus:
Musta vee paagi võib ka ära võtta ja kanda 
utiliseerimisseadisest eraldi.

� HOIATUS
Järgige kohalikke heitvete käitlemise ees-
kirju.
 Lükake liitmik puhta vee väljalaskmi-

seks alla.
 Tõmmake voolik ära ja pöörake alla.

Külmumisohu korral:
 Tühjendage puhta- ja mustaveepaagid.
 Hoidke seadet külmakindlas ruumis.

Et seade võtaks transportimisel ja ladusta-
misel vähem ruumi, võib roolisamba ümber 
keerata.
 Keerake lahti transpordiasendi tähtkäe-

pide.
 Keerake rooliratas lõpuni ette.
 Keerake tähtnupp kinni.

� ETTEVAATUS
Traumade ja kahjustuste oht! Transportimi-
sel pidage silmas masina kaalu.
 Võtke hari välja, et vältida harja vigasta-

mist.
 Sõidukites transportimisel fikseerige 

seade vastavalt kehtivatele määrustele 
libisemise ja ümbermineku vastu.

 Seadke rool maksimaalsesse posit-
siooni.

 Üks isik hoiab seadet ees puhta vee 
paagi all asuvast 2 käepidemest.

 Teine isik hoiab seadet roolist.
Märkus:
Ärge kandke seadet puhastuspeast, kuna 
seade võib seejuures liikuda ümber juht-
samba.

� ETTEVAATUS
Traumade ja kahjustuste oht! Ladustamisel 
jälgige seadme kaalu.
Seda seadet tohib ladustada ainult siseruu-
mides.

� OHT
Elektrilöögist lähtuv oht.
Enne kõiki töid seadme juures tuleb seade 
välja lülitada ja pistik seinakontaktist välja 
tõmmata.
TÄHELEPANU
Seadme vigastamise oht väljavoolava vee 
tõttu. Laske must vesi ja ülejäänud puhas 
vesi enne seadme juures töötamist välja.
 Pange pühkimismasin tasasele pinna-

le.

 Kontrollige toitekaablit vigastuste osas. 
Vahetage defektne toitekaabel välja.

 Kontrollige düüside piserdusjälge.

TÄHELEPANU
Vigastamisoht. Ärge pritsige seadet veega 
ega kasutage agressiivseid puhastusva-
hendeid.
 Laske must vesi välja.
 Loputage musta vee paaki ja kaant 

puhta veega.
 Puhastage ja kontrollige musta vee 

paagi ja katte ning musta vee paagi ja 
puhta vee paagi vahelisi tihendeid.

 Puhastage sõela ujukikuuliga musta 
vee paagis

 Puhastage harja.
 Kontrollige harja kulumise osas, vaja-

dusel vahetage välja (vt "Hooldus-
tööd").

 Võtke jämeda mustuse mahuti välja ja 
tühjendage.

 Loputage imivoolikut.
 Puhastage imitala, kontrollige liikuvust.
 Loputage puhta vee paaki ja pihustus-

süsteemi u 5 liitri puhta veega.

Kasutamine Puhastusva-
hend

Vahepuhastamine RM 768 iCapsol
Põhipuhastus RM 764 vedel

Seadistused

Harja surve reguleerimine

Puhastamine

Lisatööriist (suvand)

Peatumine ja seiskamine

Musta vee paagi tühjendamine

Puhta vee paagi tühjendamine

Külmumiskaitse

Roolisamba ümberkeeramine

Transport

Transportimine treppidel

Hoiulepanek

Korrashoid ja tehnohooldus

Hooldusplaan
Enne töö algust

Pärast tööd
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 Laske imiturbiinil kuivamiseks vähemalt 
1 minut töötada.

 Puhastage seadet niiske, pehmetoime-
lise puhastusvahendi lahuses niisuta-
tud lapiga.

 Puhastage imitala, kontrollige kulumist 
ja vahetage vajadusel välja.

 Hoidke seadet alati musta vee paagi 
avatud kaanega.

 Võtke hari välja ja puhastage hoolikalt.
 Kontrollige kõigi tihendite seisundit ja 

õiget asendit.
 Puhastage musta vee vaateklaasi.
 Kontrollige imiotsakut vigastuste osas.
 Puhastage puhastuspea all asuvad rat-

tad.
 Puhastage puhta vee filtrit.

 Laske ettenähtud ülevaatused läbi viia 
klienditeenindusel.

Joonis 5, vt ümbris
1 Imivoolik
2 Sisseimemiskanal imiturbiin

 Võtke musta vee paak ära.
 Pistke veevoolik imivoolikusse.

TÄHELEPANU
Vigastusoht. Jälgige, et imiturbiini sissei-
memiskanalisse ei satuks vett.
 Peske imivoolik ja imitalad tugeva vee-

joaga läbi.

Joonis 6, vt ümbris
1 pööratav hoidik
2 Klamber

 Võtke musta vee paak ära.
 Keerake rool tagurdamise peale.

 Kallutage masin taha.
 Tõmmake imivoolik imotsakult maha.
 Vabastage mõlemad klambrid.
 Imivarb maha võtta.
 Avage pööratavad hoidikud ja võtke 

düüs puhastamiseks ära.

Hari tuleb välja vahetada, kui see on nii ku-
lunud, et puhastuspea esiserv puudutab 
põrandat.
 Võtke musta vee paak ära.
 Kallutage masin taha.
 Vajutage harjavaltsi lukustusest vabas-

tamise nupule ja keerake harjavalts alla 
ning tõmmake nukilt maha.

 Torgake uus harjavalts nukile ja laske 
vastaspoolel asendisse fikseeruda.

Seadme usaldusväärse toimimise huvides 
võib pädeva Kärcheri müügikontoriga sõl-
mida hoolduslepingu.

� OHT
Elektrilöögist lähtuv oht.
Enne kõiki töid seadme juures tuleb seade 
välja lülitada ja pistik seinakontaktist välja 
tõmmata.

TÄHELEPANU
Seadme vigastamise oht väljavoolava vee 
tõttu. Laske must vesi ja ülejäänud puhas 
vesi enne seadme juures töötamist välja.

Kui riket ei ole võimalik selle tabeli abil kõr-
valdada, pöörduge klienditeeninduse poo-
le. 

Kord nädalas

Iga 3 kuu järel

Hooldustööd
Loputage imivoolikut

Imiotsaku puhastamine

Harjavaltsi vahetamine

Hooldusleping

Rikked

Rike Kõrvaldamine
Seadet ei saa käivitada Ühendage toitepistik pistikupessa.

Kas pingega varustamise märgutuli põleb?
Suruge ülekoormuskaitse sisse ja lähtestage see.
Kontrollige hoone kaitset.

Ebapiisav imivõimsus Tühjendage musta vee paak ja puhastage sõel ujukikuuliga.
Imiotsaku puhastamine
Kontrollige musta vee paagi ja vaateklaaside tihendeid.
Kontrollige imivoolikut ummistuste osas, vajadusel puhastage.
Kontrollige imivoolikut tiheduse osas, vajadusel vahetage välja.

Ebapiisav veekogus Puhastage düüsid või vahetage välja.
Puhastage puhastuslahuse filtrit.

Hari ei pöörle Seadke programmi valikulüliti soovitud programmile.
Kontrollige, kas harja blokeerib võõrkeha, vajadusel eemaldage see.
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Käesolevaga kinnitame, et allpool kirjelda-
tud seade vastab meie poolt turule toodud 
mudelina oma kontseptsioonilt ja konstrukt-
sioonilt EL direktiivide asjakohastele põhi-
listele ohutus- ja tervisekaitsenõetele. 
Meiega kooskõlastamata muudatuste te-
gemise korral seadme juures kaotab käes-
olev deklaratsioon kehtivuse.

Allakirjutanud toimivad juhatuse korraldu-
sel ja volitusel.

dokumentatsiooni eest vastutav isik:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel: +49 7195 14-0
Faks: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2017/02/01

Igas riigis kehtivad meie volitatud müü-
giesindaja antud garantiitingimused. Tarvi-
kutel esinevad rikked kõrvaldame garan-
tiiajal tasuta, kui põhjuseks on materjali- või 
valmistusviga. Garantiijuhtumi korral palu-
me pöörduda müüja või lähima volitatud 
klienditeenistuse poole, esitades ostu tõen-
dava dokumendi.

Kasutage ainult originaaltarvikuid ja origi-
naalvaruosi, mis tagavad seadme ohutu ja 
tõrgeteta käituse.
Tarvikute ja varuosade kohta leiate teavet 
aadressilt www.kaercher.com.

Tehnilised andmed
Võimsus
Nominaalpinge V 220-240
Sagedus Hz 1~, 50/

60
Kaitse liik IPX4
Keskmine võimsustarbi-
mine

W 1800

Imiturbiini nimivõimsus W 1200
Harjaajami nimivõimsus W 400
Imemine
Imivõimsus, õhukogus 
(maks.)

l/s 27

Imivõimsus, alarõhk 
(maks.)

kPa 
(mbar)

29 (290)

Puhastuslahuse pump
Vahepuhastamine l/min 0,38

MPa 0,35
Põhipuhastus l/min 2,5

MPa 0,69
Puhastusharjad
Harjade pöörlemisarv 1/min 1100
Harja läbimõõt mm 96
Mõõtmed ja kaalud
Teoreetiline pinnavõim-
sus

m²/h 2000

Maks. tööala Tõus % 2
Puhta-/musta vee paagi 
maht

l 22/19

maks. veetemperatuur °C 50
Ümbritsev temperatuur °C 5...40
Tühimass (transpordi-
mass)

kg 42,6

Kogumass (tööks valmis) kg 64,6
Mõõtmed (p x l x k) mm 889 x 

470 x 
1118

Tuvastatud väärtused vastavalt stan-
dardile EN 60335-2-72
Võnkumise koguväärtus m/s2 <2,5
Helirõhu tase LpA dB(A) 74

ELi vastavusdeklaratsioon

Toode: Küürimisimur
Tüüp: 1.008-xxx

Asjakohased EL direktiivid:
2006/42/EU (+2009/127/EU)
2014/30/EL
Kohaldatud ühtlustatud standardid:
EN 60335–1
EN 60335–2–68
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 2015
EN 61000–3–2: 2014
EN 61000–3–3: 2013
EN 62233: 2008

Kohaldatud riiklikud standardid
-

CEO Head of Approbation

Garantii

Lisavarustus ja varuosad
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Pirms ierīces pirmās lietošanas 
izlasiet instrukcijas oriģinālvalo-

dā, rīkojieties saskaǎā ar norādījumiem 
tajā un uzglabājiet to vƯlākai izmantošanai 
vai turpmākiem lietotājiem.

Pirms aparāta pirmās lietošanas reizes iz-
lasiet un ievƯrojiet šo lietošanas instrukciju 
un pievienoto brošūru „Drošības norādījumi 
suku tīrīšanas aparātiem”, 5.956-251.0.
� BRĪDINĀJUMS
Nelietojiet aparātu uz slīpām virsmām.
Aparātu drīkst lietot tikai tad, ja ir aizvēr-
ta tvertne un visi vāki.

� BĪSTAMI
Norāde par tieši draudošām briesmām, ku-
ras izraisa smagas traumas vai nāvi.
� BRĪDINĀJUMS
Norāde par iespējami draudošām bries-
mām, kuras var izraisīt smagas traumas vai 
nāvi.
� UZMANĪBU
Norāda uz iespējami bīstamu situāciju, 
kura var radīt vieglus ievainojumus.
IEVĒRĪBAI
Norāde par iespējami bīstamu situāciju, 
kura var radīt materiālos zaudējumus.

Ja atlaiž drošības slƯdzi, suku piedziǎa iz-
slƯdzas.

Paklāju tīrītāju izmanto mitrajai paklāja grī-
du tīrīšanai.
Ar 400 mm darba platumu un 22 litru tīrā 
ūdens un netīrā ūdens tvertnes tilpumu ie-
spƯjama efektīva tīrīšana ilgu darba laiku.
Barošana no tīkla dod iespƯju sasniegt 
augstu ražīgumu bez darba laika ierobežo-
juma.
Starptīrīšana: Tīrīšanas līdzekǌa šķīdums 
tiek uzsmidzināts uz virsmas un iestrādāts 
tajā. PƯc izžūšanas tīrīšanas līdzekǌa sa-
saistītie netīrumi tiek nosūkti otrajā darba 
ciklā.
Pamattīrīšana: tīrīšanas līdzeklis tiek uz-
smidzināts, iestrādāts un tai pat darba ciklā 
nosūkts kopā ar izšķīdinātajiem netīru-
miem.

Izmantojiet šo aparātu tikai atbilstoši šajā 
instrukcijā ietvertajiem norādījumiem.
– Šis aparāts ir piemƯrots profesionālai 

lietošanai, piemƯram, viesnīcās, sko-
lās, slimnīcās, fabrikās, veikalos, biro-
jos un iznomāšanas uzǎƯmumos.

– Aparātu drīkst izmantot tikai pret mitru-
mu izturīgu paklāju grīdu tīrīšanai.

– Aparātu drīkst aprīkot tikai ar oriģinā-
liem piederumiem un oriģinālām rezer-
ves daǌām.

– Šī ierīce ir paredzƯta izmantošanai 
iekštelpās.

– Iekārta paredzƯta izmantošanai aug-
stumā, kas nepārsniedz 2000 m v.j.l. 

Iepakojuma materiālus ir iespƯjams 
atkārtoti pārstrādāt. Lūdzu, neizme-

tiet iepakojumu kopā ar mājsaimniecības 
atkritumiem, bet gan nogādājiet to vietā, 
kur tiek veikta atkritumu otrreizƯjā pārstrā-
de.

Nolietotās ierīces satur noderīgus 
materiālus, kurus iespƯjams pārstrā-
dāt un izmantot atkārtoti. TādƯǌ lū-

dzam utilizƯt vecās ierīces ar atbilstošu sa-
vākšanas sistƯmu starpniecību.
Elektriskās un elektroniskās ierīces bieži 
vien satur sastāvdaǌas, kuras, to neparei-
zas izmantošanas vai neatbilstošas utilizā-
cijas gadījumā, var radīt potenciālu apdrau-
dƯjumu cilvƯku veselībai un videi. TomƯr 
šīs sastāvdaǌas ir nepieciešamas ierīces 
pareizai darbībai. Ierīces, kas apzīmƯtas ar 
šo simbolu, nedrīkst izmest kopā ar sadzī-
ves atkritumiem.
Norādījumi par sastāvdaļām (REACH)
Jaunāko informāciju par sastāvdaǌām Jūs 
atradīsit: 
www.kaercher.de/REACH

1. attēls, skat. vāka lapu
1 Drošības slƯdzis
2 Spārnuzgrieznis, stūre transportƯšanas 

pozīcijā
3 Gaisa plūsmas kontrollodziǎš
4 Netīrā ūdens kontrollodziǎš
5 Netīrā ūdens tvertnes vāks
6 Tīrā ūdens tvertnes maksimālā uzpil-

des līmeǎa rādījums
7 Tīrā ūdens iepildīšanas atvere
8 Rokturis
9 Tīrīšanas līdzekǌa sprauslas
10 Birstes veltǎa atbloķƯšanas poga
11 Sukas veltnītis
12 Lielo netīrumu tvertne
13 Tīrīšanas līdzekǌa filtrs
14 Netīrā ūdens tvertne
15 Netīrā ūdens tvertnes noteces šǌūtene 

ar dozƯtāju
16 Spārnuzgrieznis, stūres augstuma re-

gulƯšana
17 Savienojums tīrā ūdens izlaišanai
18 Piederumu nodalījuma tīkls
19 Sūkšanas stienis

20 Grozāmrokturis suku piespiešanas 
spƯka regulƯšanai
(1=min., 4=maks.)

21 Tīrīšanas galviǎa
22 Tīrā ūdens tvertne
23 Sietiǎš ar pludiǎa lodīti
24 Tīkla kontaktdakša
25 Stūre
26 Vadības panelis
27 Programmas izvƯles slƯdzis
28 Suku piedziǎas pārslodzes aizsardzība

2. attēls, skat. vāka lapu
1 Tīrīšanas šķīduma slƯdzis
2 Strāvas padeves kontrollampiǎa
3 Sūkšanas kontrollampiǎa

Zaǌa: sūkšanas turbīna darbojas
Sarkana, mirgo: traucƯjums

4 Suku piedziǎas kontrollampiǎa
Zaǌa: suka griežas uz priekšu
Oranža: suka griežas atpakaǌ
Sarkana, mirgo: traucƯjums

5 Kontrollampiǎa "Tīrīšanas šķīduma uz-
klāšana"
Zaǌa: tīrīšanas šķīduma sūknis darbo-
jas
Sarkana, mirgo: traucƯjums

6 Suku griešanās virziena slƯdzis

3. attēls, skat. vāka lapu
1 Ierīce IZSLƮGTA
2 Aktīva tikai suka, netiek padots tīrīša-

nas šķīdums, nav aktīva nosūkšana
3 Starptīrīšana bez nosūkšanas
4 Pamattīrīšana
5 Nosūkšana
6 Papildu darbarīks

 Atbrīvojiet transportƯšanas pozīcijas 
spārnuzgriezni.

 NoregulƯjiet stūres statni taisni.
 Pievelciet spārnuzgriezni.

 Sasveriet aparātu atpakaǌ par apm. 30°.
StāvƯšanas balsts sasveras lejup.

 ǋaujiet aparātam sasvƯrties uz priekšu.
Aparāts ir novietots uz stāvƯšanas 
balsta un suka - atslogota.

 Sasveriet iekārtu uz priekšu.
StāvƯšanas balsts savāžas augšup.

� BRĪDINĀJUMS
Bojājuma risks. Izmantojiet tikai ieteiktos tī-
rīšanas līdzekļus. Izmantojot citus tīrīšanas 
līdzekļus, lietotājs uzņemas atbildību par 
paaugstinātu risku attiecībā uz darba drošī-
bu, nelaimes gadījumiem un samazinātu 
aparāta kalpošanas laiku. Izmantojiet tikai 
tos tīrīšanas līdzekļus, kuri nesatur šķīdinā-
tājus, sālsskābi un fluorūdeņraža skābi.
Ievērojiet uz tīrīšanas līdzekļiem dotos dro-
šības norādījumus.
Norādījums:
Neizmantojiet stipri putojošus tīrīšanas lī-
dzekǌus.

Satura rādītājs
Drošības norādījumi  . . . . . . . . LV 1
Darbība . . . . . . . . . . . . . . . . . . LV 1
Noteikumiem atbilstoša lietoša-
na. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . LV 1
Vides aizsardzība  . . . . . . . . . . LV 1
Vadības elementi. . . . . . . . . . . LV 1
Darbība . . . . . . . . . . . . . . . . . . LV 1
TransportƯšana . . . . . . . . . . . . LV 2
Glabāšana . . . . . . . . . . . . . . . . LV 2
Kopšana un tehniskā apkope  . LV 2
TraucƯjumi. . . . . . . . . . . . . . . . LV 3
Tehniskie dati  . . . . . . . . . . . . . LV 4
ES Atbilstības deklarācija  . . . . LV 4
Garantija  . . . . . . . . . . . . . . . . . LV 4
Piederumi un rezerves daǌas . . LV 4

Drošības norādījumi

Riska pakāpes

Drošības ietaises

Darbība

Noteikumiem atbilstoša 
lietošana

Vides aizsardzība

Vadības elementi

Stūre

Programmas izvēles slēdzis

Darbība

Stāvēšanas balsts
Stāvēšanas balsta atvāšana

Stāvēšanas balsta savāšana

Izejvielu iepildīšana
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IevƯrojiet dozƯšanas norādījumus.
 Noǎemiet tīrā ūdens tvertnes vāciǎu.
IEVĒRĪBAI
Bojājumu risks. Raugiet, lai šķidrums neie-
kļūtu sūkšanas turbīnas iesūces atverē, 
kas atrodas zem netīrā ūdens tvertnes. Sa-
tīriet izlijušo šķidrumu.
 Iepildiet tīru ūdeni (maksimāli 50 °C).

Ǎemiet vƯrā maksimālā uzpildes līme-
ǎa rādījumu. Atstājiet tīrīšanas šķīdu-
mam nepieciešamo vietu.

 Pievienojiet tīrīšanas līdzekli. Ǎemiet 
vƯrā norādījumus par dozƯšanu.

Ieteicamais tīrīšanas līdzeklis:

Tīrīšanas līdzekǌi ir pieejami specializƯtajās 
tirdzniecības vietās.
 Aizveriet tīrā ūdens tvertnes vāku.

 Atbrīvojiet spārnuzgriezni stūres aug-
stuma regulƯšanai.

 NoregulƯjiet stūri vajadzīgajā augstu-
mā.

 Pievelciet spārnuzgriezni.

 Aizstumiet aparātu līdz darba vietai.
 Izvelciet stāvƯšanas balstu.
 Pagrieziet suku piespiedes spƯka gro-

zāmrokturi pozīcijā „1”.
 Savāziet stāvƯšanas balstu.
 Iedarbiniet aparātu uz tīrāmā paklāja.

Iestatījums ir pareizs, ja suku piedziǎa 
nodrošina atbalstu, stumjot aparātu uz 
priekšu.

 Ja stumšanas laikā nejūtat atbalstu, pa-
lieliniet iestatījumu un atkārtojiet proce-
su.

 Ja suku piedziǎas kontrollampiǎa pƯc 
pāris darbības sekundƯm attƯlo traucƯ-
jumu, samaziniet iestatījumu.

� BĪSTAMI
Elektriskās strāvas trieciena risks!
Nepieļaut, lai elektrības vads nonāk saska-
rē ar rotējošām birstēm.
IEVĒRĪBAI
Risks sabojāt grīdas segumu. Nedarbiniet 
aparātu, stāvot uz vietas.
 Pagarinājuma kabeli vispirms savieno-

jiet ar elektrotīkla spraudni un tad - ar 
kontaktligzdu.
Izmantot 2,5 mm2 pagarināšanas kabe-
li, kura garums nepārsniedz 15 m.

 Pagrieziet programmu izvƯles slƯdzi uz 
vƯlamo funkciju. 

 Nepieciešamības gadījumā ieslƯdziet 
tīrīšanas šķīduma slƯdzi.

 Pavelciet drošības slƯdzi uz stūres pu-
si, tiek ieslƯgta suku piedziǎa un tīrīša-
nas šķīduma uzklāšana (ja ir iestatītas).

 Bīdiet aparātu uz priekšu, līdz tiek ie-
vilkts stāvƯšanas balsts un tīrīšanas 
galviǎa pieskaras grīdai.

 Pārvietojiet aparātu pa tīrāmo virsmu.

 Darba laikā vƯrojiet gaisa plūsmas kon-
trollodziǎu. KonstatƯjot putas vai šķid-
rumu, nekavƯjoties izslƯdziet aparātu. 
Iztukšojiet netīrā ūdens tvertni vai iele-
jiet tajā atputotāju.

Norāde:
Nospiežot stūres suku griešanās virziena 
slƯdzi, aparāts pārvietojas arī atpakaǌgaitā.
Tīrīšanai malās izmantojiet labo pusi.

4. attēls, skat. vāka lapu
1 Sūkšanas šǌūtene
2 Sūkšanas stienis
3 Tīrīšanas šķīduma savienojums

 Pagrieziet stūri, lai pārvietotos atpakaǌ-
gaitā.

 Noǎemiet sūkšanas šǌūteni no sūkša-
nas stieǎa.

 Savienojiet aparāta sūkšanas šǌūteni ar 
papildu darbarīka sūkšanas šǌūteni.

 Savienojiet papildu darbarīka tīrīšanas 
šķīduma šǌūteni ar tīrīšanas galvas sa-
vienojumu.

 Pagrieziet programmas izvƯles slƯdzi 
papildu darbarīka pozīcijā.

 IeslƯdziet tīrīšanas šķīduma slƯdzi.
 Veiciet tīrīšanu ar papildu darbarīku.

 Atlaidiet drošības slƯdzi.
 Aparātu pavirziet uz priekšu vƯl 1-2 m, 

lai nosūktu atlikušo ūdeni.
 Programmu izvƯles slƯdzi iestatiet po-

zīcijā "OFF".
IEVĒRĪBAI
Suka var deformēties. Aparātu vienmēr no-
vietojiet ar atvāztu stāvēšanas balstu.
 Izvelciet stāvƯšanas balstu.

� BRĪDINĀJUMS
Ievērojiet notekūdeņu attīrīšanas vietējos 
noteikumus.
 Programmu izvƯles slƯdzi iestatiet po-

zīcijā "OFF".
 Savāziet stāvƯšanas balstu.
 Noǎemiet netīrā ūdens tvertnes vāciǎu.
 Izǎemiet netīrā ūdens noplūdes šǌūteni 

no stiprinājuma un ievietojiet to piemƯ-
rotā savākšanas iekārtā. 

 DozƯtāju saspiediet kopā vai salociet.
 Atveriet dozƯtāja vāku.
 Izlejiet netīro ūdeni caur noteces šǌūte-

ni, atverot dozƯtāju.
Izplūstošā ūdens strūklu var kontrolƯt, 
saspiežot dozƯtājierīci.

 Izskalojiet netīrā ūdens tvertni ar tīru 
ūdeni.

Norādījums:
Netīrā ūdens tvertni var arī noǎemt un aiz-
nest līdz utilizācijas ierīcei.

� BRĪDINĀJUMS
Ievērojiet notekūdeņu attīrīšanas vietējos 
noteikumus.
 Lai iztecinātu tīro ūdeni, pārvietojiet sa-

vienojumu lejup.
 Noǎemiet šǌūteni un pavƯrsiet to lejup.

Sala briesmu gadījumā:
 Iztukšojiet tīrā un netīrā ūdens tvertnes.
 Novietojiet aparātu pret salu aizsargātā 

telpā.

Lai samazinātu transportƯšanas un uzgla-
bāšanas laikā nepieciešamo vietu, stūres 
statni var nolaist.
 Atbrīvojiet transportƯšanas pozīcijas 

spārnuzgriezni.
 Sagāziet stūri pilnībā uz priekšu.
 Pievelciet spārnuzgriezni.

� UZMANĪBU
Savainošanās un bojājumu risks! Trans-
portējot ņemiet vērā aparāta svaru.
 Izǎemiet suku, lai novƯrstu tās bojāju-

mus.
 TransportƯjot automašīnā, saskaǎā ar 

spƯkā esošajām direktīvām nodrošiniet 
aparātu pret izslīdƯšanu un apgāšanos.

 Pārvietojiet stūri augstākajā pozīcijā.
 Viena persona tur aparātu no priekšpu-

ses aiz 2 rokturiem, kas atrodas zem 
tīrā ūdens tvertnes.

 Otra persona tur iekārtu aiz stūres.
Norādījums:
Nenesiet aparātu aiz tīrīšanas galvas, jo 
šādi aparāts var sasvƯrties ap stūres stieni.

� UZMANĪBU
Savainošanās un bojājumu risks! Uzglabā-
jot ņemiet vērā aparāta svaru.
Šo aparātu drīkst uzglabāt tikai iekštelpās.

� BĪSTAMI
Elektriskās strāvas trieciena risks. 
Pirms jebkuriem aparāta apkopes darbiem 
izslēdziet aparātu un atvienojiet tīkla kon-
taktdakšu.
IEVĒRĪBAI
ǝdens noplūdes gadījumā pastāv aparāta 
bojājumu risks. Pirms aparāta apkopes 
darbu veikšanas izlejiet netīro ūdeni un atli-
kušo tīro ūdeni.
 Novietojiet aparātu uz līdzenas virs-

mas.

 Pārbaudīt elektrotīkla kabeli uz bojāju-
miem. Nomainīt defektīvu kabeli.

 Pārbaudiet sprauslu strūklu.

IEVĒRĪBAI
Bojājuma risks. Aparātu neapsmidziniet ar 
ūdeni un neizmantojiet agresīvus tīrīšanas 
līdzekļus.
 Izlejiet netīro ūdeni.
 Izskalojiet netīrā ūdens tvertni un no-

skalojiet tās vāku ar tīru ūdeni.
 Notīriet un pārbaudiet netīrā ūdens 

tvertnes un vāka, kā arī netīrā un tīrā 
ūdens tvertnes blīvƯjumus.

Lietošana Mazgāšanas lī-
dzekļi

Starptīrīšana RM 768 iCapsol
Pamattīrīšana RM 764 šķid-

rums

Iestatījumi

Suku piespiešanas spēka regulēšana

Tīrīšana

Papildu darbarīks (opcija)

Apturēšana un izslēgšana

Netīrā ūdens tvertnes iztukšošana

Tīrā ūdens tvertnes iztukšošana

Aizsardzība pret salu

Stūres statņa nolaišana

Transportēšana

Transportēšana pa trepēm

Glabāšana

Kopšana un tehniskā apkope

Apkopes grafiks
Pirms darbu sākšanas

Pēc darba
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 Iztīriet netīrā ūdens tvertnes esošo sie-
tu un notīriet tā pludiǎu.

 Notīriet suku.
 Pārbaudiet sukas nodilumu, nepiecie-

šamības gadījumā nomainiet (skat. 
"Apkopes darbi").

 Izǎemiet un iztukšojiet lielo netīrumu 
tvertni.

 Izskalojiet sūkšanas šǌūteni.
 Notīriet sūkšanas stieni, pārbaudiet tā 

kustīgumu.
 Izskalojiet tīrā ūdens tvertni un smidzi-

nāšanas sistƯmu ar 5 litriem tīra ūdens.
 ǋaujiet sūkšanas turbīnai darboties vƯl 

vismaz 1 minūti, lai tā izžūtu.
 No ārpuses aparātu notīriet ar mitru lu-

patiǎu, kas piesūcināta ar maigi sārmai-
nu ūdeni.

 Notīriet sūkšanas stieni, pārbaudiet tā 
nodilumu un nepieciešamības gadīju-
mā veiciet nomaiǎu.

 Iekārtu vienmƯr glabājiet ar atvƯrtu ne-
tīrā ūdens tvertnes vāku.

 Izǎemiet suku un to rūpīgi iztīriet.
 Pārbaudiet visu blīvƯjumu stāvokli un 

atrašanās vietu.
 Notīriet netīrā ūdens kontrollodziǎu.

 Pārbaudiet, vai nav bojāts sūkšanas 
stienis.

 Notīriet zem tīrīšanas galvas novietotos 
riteǎus.

 Iztīriet tīrā ūdens filtru.

 ǋaujiet klientu apkalpošanas dienestam 
veikt priekšrakstos noteikto pārbaudi.

5. attēls, skat. vāka lapu
1 Sūkšanas šǌūtene
2 Sūkšanas turbīnas iesūkšanas kanāls

 Noǎemiet netīrā ūdens tvertni.
 Ievietojiet ūdens šǌūteni sūkšanas šǌū-

tenƯ.

IEVĒRĪBAI
Bojājumu risks. Raugiet, lai ūdens neiekļū-
tu sūkšanas turbīnas iesūkšanas kanālā.
 Izskalojiet sūkšanas šǌūteni un sūkša-

nas stieni ar spƯcīgu ūdens strūklu.

6. attēls, skat. vāka lapu
1 Pagriežamais turƯtājs
2 Skava

 Noǎemiet netīrā ūdens tvertni.
 Pagrieziet stūri, lai pārvietotos atpakaǌ-

gaitā.
 Sagāziet aparātu atpakaǌ.
 Noǎemiet sūkšanas šǌūteni no sūkša-

nas stieǎa.
 Atbrīvojiet abas skavas.
 Noǎemiet sūkšanas stieni.
 AtskrūvƯjiet pagriežamos stiprinājumus 

un noǎemiet sprauslu, lai veiktu tīrīša-
nu.

Ja suka ir tik ǌoti nodilusi, ka tīrīšanas gal-
vas priekšƯjā mala pieskaras grīdai, tad ne-
pieciešams veikt tās nomaiǎu.
 Noǎemiet netīrā ūdens tvertni.
 Sagāziet aparātu atpakaǌ.
 Nospiediet suku veltǎa atbloķƯšanas 

pogu un pavirziet suku veltni uz leju un 
noǎemiet no turƯtāja.

 Uzlieciet jaunu suku veltni uz turƯtāja 
un pretƯjā pusƯ nofiksƯjiet.

Lai veicinātu aparāta drošu darbu, var nos-
lƯgt tehniskās apkopes līgumus ar pilnvaro-
tu Kärcher realizācijas nodaǌu.

� BĪSTAMI
Elektriskās strāvas trieciena risks. 
Pirms jebkuriem aparāta apkopes darbiem 
izslēdziet aparātu un atvienojiet tīkla kon-
taktdakšu.

IEVĒRĪBAI
ǝdens noplūdes gadījumā pastāv aparāta 
bojājumu risks. Pirms aparāta apkopes 

darbu veikšanas izlejiet netīro ūdeni un atli-
kušo tīro ūdeni.
Ja rodas traucƯjumi, kurus nav iespƯjams 
novƯrst ar šīs tabulas palīdzību, izsauciet 
klientu apkalpošanas dienestu. 

Ik nedēļu

Reizi 3 mēnešos

Apkopes darbi
Sūkšanas šļūtenes skalošana

Sūkšanas stieņu tīrīšana

Sukas veltnīša nomaiņa

Apkopes līgums

Traucējumi

Traucējums Novēršana
Aparātu nevar iedarbināt Iespraudiet kontaktdakšu kontaktligzdā.

Vai deg strāvas padeves kontrollampiǎa?
Atjaunojiet pārslodzes aizsardzību, iespiežot drošinātāju.
Pārbaudiet Ưkas drošinātājus.

Nepietiekoša sūkšanas jauda. Iztukšojiet netīrā ūdens tvertni un notīriet sietu ar pludiǎu.
Sūkšanas stieǎa tīrīšana
Pārbaudiet, vai nav nodilušas netīrumu tvertnes un kontrollodziǎu blīves.
Pārbadiet vai šǌūtenes nav aizsprostojušās, nepieciešamības gadījumā tīriet.
Pārbadiet vai šǌūtenes nav bojātas, nepieciešamības gadījumā nomainiet.

Nepietiekošs ūdens daudzums Iztīriet vai nomainiet sprauslas.
Iztīriet tīrīšanas šķīduma filtru.

Suka negriežas Iestatiet programmu izvƯles slƯdzi uz vƯlamo programmu.
Pārbaudiet vai suku nebloķƯ svešķermeǎi, nepieciešamības gadījumā noǎemiet svešķer-
meǎus.
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Ar šo mƯs paziǎojam, ka turpmāk minƯtā 
iekārta, pamatojoties uz tās konstrukciju un 
izgatavošanas veidu, kā arī mūsu apgrozī-
bā laistajā izpildījumā atbilst ES direktīvu 
attiecīgajām galvenajām drošības un vese-
lības aizsardzības prasībām. Iekārtā izda-
rot ar mums nesaskaǎotas izmaiǎas, šis 
paziǎojums zaudƯ savu spƯku.

Apakšā parakstījušās personas rīkojas uz-
ǎƯmuma vadības uzdevumā un pƯc tās 
pilnvarojuma.

Par dokumentāciju sastādīšanu atbildīgā 
persona:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tālr.: +49 7195 14-0
Fakss: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2017/02/01

Mūsu pilnvarotās tirdzniecības sabiedrības 
izsniegtie garantijas noteikumi ir spƯkā kat-
rā valstī. Garantijas perioda laikā mƯs bez 
maksas novƯrsīsim radušos darbības trau-
cƯjumus Jūsu piederumos, ja to cƯlonis ir 
materiāla vai ražošanas defekts. Ja nepie-
ciešams garantijas remonts, lūdzam griez-
ties pie Jūsu tirdzniecības pārstāvja vai tu-
vākajā pilnvarotajā klientu apkalpošanas 
centrā, uzrādot pirkumu apliecinošu doku-
mentu.

Izmantot tikai oriģinālos piederumus un ori-
ģinālās rezerves daǌas, jo tie garantƯ drošu 
un nevainojamu ierīces darbību.
Informāciju par piederumiem un rezerves 
daǌām skatīt www.kaercher.com.

Tehniskie dati
Jauda
Nominālais spriegums V 220-240
Frekvence Hz 1~, 50/

60
Aizsardzība IPX4
VidƯjā uzǎemšanas jauda W 1800
Sūkšanas turbīnas nomi-
nālā jauda

W 1200

Suku piedziǎas nominālā 
jauda

W 400

Sūkšana
Sūkšanas jauda, gaisa 
daudzums (maks.)

l/s 27

Sūkšanas jauda, zems-
piediens (maks.)

kPa 
(mbar)

29 (290)

Tīrīšanas šķīduma sūknis
Starptīrīšana l/min 0,38

MPa 0,35
Pamattīrīšana l/min 2,5

MPa 0,69
Tīrīšanas sukas
Sukas apgriezienu skaits 1/min 1100
Suku diametrs mm 96
Izmēri un svars
TeorƯtiskā jauda uz virs-
mas vienību

m²/h 2000

Maks. pieǌaujamais kā-
pums

% 2

Tīrā/netīrā ūdens tvertnes 
tilpums

l 22/19

Maks. ūdens temperatūra °C 50
ApkārtƯjās vides tempe-
ratūra

°C 5...40

Pašmasa (transporta 
svars)

kg 42,6

KopƯjais svars (darba ga-
tavībā)

kg 64,6

IzmƯri (G x P x A) mm 889 x 
470 x 
1118

Saskaņā ar EN 60335-2-72 aprēķinātās 
vērtības.
KopƯjā svārstību vƯrtība m/s2 <2,5
Skaǎas spiediena līmenis 
LpA

dB(A) 74

ES Atbilstības deklarācija

Produkts: Grīdas slaucīšanas mašīna
Tips: 1.008-xxx

Attiecīgās ES direktīvas:
2006/42/EK (+2009/127/EK)
2014/30/ES
Piemērotās harmonizētās normas:
EN 60335–1
EN 60335–2–68
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 2015
EN 61000–3–2: 2014
EN 61000–3–3: 2013
EN 62233: 2008

Izmantotie valsts standarti:
-

CEO Head of Approbation

Garantija

Piederumi un rezerves daļas
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Prieš pirmą kartą pradedant 
naudotis prietaisu, būtina ati-

džiai perskaityti originalią instrukciją, ja va-
dovautis ir saugoti, kad ja galima būtų nau-
dotis vėliau arba perduoti naujam savinin-
kui.

Prieš pradėdami naudoti prietaisą, atidžiai 
perskaitykite šią naudojimo instrukciją ir 
kartu pridėtą informacinę brošiūrą – „Sau-
gos nurodymai dėl šepetinių valymo ǅrengi-
nių“, 5.956-251.0.
� ĮSPĖJIMAS
Ǆrenginio nenaudokite nuolaidžiose vietose
Naudokite prietaisą tik uždarę talpyklą ir 
visus gaubtus.

� PAVOJUS
Nuoroda dėl tiesioginio pavojaus, galinčio 
sukelti sunkius kūno sužalojimus ar mirtǅ.
� ĮSPĖJIMAS
Nuoroda dėl galimo pavojaus, galinčio su-
kelti sunkius kūno sužalojimus ar mirtǅ.
� ATSARGIAI
Nurodo galimą pavojų, galintǅ sukelti len-
gvus sužalojimus.
DĖMESIO
Nuoroda dėl galimo pavojaus, galinčio su-
kelti materialinius nuostolius.

Atleidus apsauginǅ jungiklǅ, išjungiami še-
pečiai.

Šis kilimų valiklis skirtas kiliminės dangos 
drėgnam valymui.
Ilgalaikiam efektyviam valymui užtikrinti rei-
kia 400 mm pločio darbo vietos ir 22 l talpos 
bakų švariam bei užterštam vandeniui.
Maitinant prietaisą iš tinklo, užtikrinimas 
geras darbo našumas neapribojant darbo 
laiko.
Tarpinis valymas: Užpurškiama valomojo 
tirpalo ir valoma šepečiu. Išdžiuvus kilimui, 
valomuoju tirpalu surišti nešvarumai susiur-
biami antrame darbo žingsnyje.
Pagrindinis valymas: Užpurškiama valo-
mojo tirpalo, tada valoma šepečiu, o surink-
ti nešvarumai kartu su tirpalu susiurbiame 
tuo pačiu metu.

Šǅ prietaisą naudokite tik šioje instrukcijoje 
nurodytiems tikslams.
– Šis prietaisas yra tinkamas pramoni-

niam naudojimui, pvz., viešbučiuose, 
mokyklose, ligoninėse, fabrikuose, par-
duotuvėse, biuruose ir nuomos punk-
tuose.

– Šis prietaisas yra skirtas tik drėgmei at-
sparioms grindims valyti.

– Prietaisą naudokite tik su originaliais 
priedais ir atsarginėmis dalimis.

– Šis prietaisas yra skirtas naudoti patal-
pose.

– Prietaisas skirtas naudoti mažesniame 
negu 2000 m aukštyje.

Pakuotės medžiagos gali būti perdir-
bamos. Neišmeskite pakuočių kartu 

su buitinėmis atliekomis, bet atiduokite jas 
perdirbimui.

Naudotų prietaisų sudėtyje yra vertin-
gų, antriniam žaliavų perdirbimui tin-
kamų medžiagų, todėl jie turėtų būti 

atiduoti perdirbimo ǅmonėms. Todėl naudo-
tus prietaisus šalinkite pagal atitinkamą an-
trinių žaliavų surinkimo sistemą.
Elektros ir elektroniniuose prietaisuose 
dažnai būna dalių, su kuriomis netinkamai 
elgiantis arba netinkamai jas pašalinus gali 
kilti pavojus žmonių sveikatai ir aplinkai. 
Tačiau norint tinkamai eksploatuoti prietai-
są šios dalys būtinos. Šiuo simboliu pažy-
mėtus prietaisus draudžiama šalinti su bui-
tinėmis atliekomis.
Nuorodos dėl sudėtinių medžiagų (RE-
ACH)
Naujausią informaciją apie sudėtines me-
džiagas rasite: 
www.kaercher.de/REACH

1 pav. žr. viršelio puslapį.
1 Apsauginis jungiklis
2 Vairo transportavimo padėties žvaigždi-

nė rankenėlė
3 Oro srauto kontrolinis langelis
4 Užteršto vandens kontrolinis langelis
5 Užteršto vandens bako dangtis
6 Švaraus vandens bako maksimalaus 

pripildymo lygio indikatorius
7 Švaraus vandens ǅpylimo anga
8 Rankena
9 Purškimo antgaliai valomajam tirpalui
10 Šepečio veleno atblokavimo mygtukas
11 Šepečio velenas
12 Stambių atliekų talpykla
13 Valomojo tirpalo filtras
14 Užteršto vandens bakas
15 Nešvaraus vandens išleidimo žarna su 

dozatoriumi
16 Vairo aukščio reguliatorius žvaigždinė 

rankenėlė
17 Švaraus vandens išleidimo jungtis
18 Tinklas priedų dėklui
19 Siurbimo rėmelis
20 Šepečio prispaudimo jėgos reguliato-

rius
(1=min., 4=maks.)

21 Valymo galva
22 Švaraus vandens bakas
23 Sietelis su plūdės rutuliais
24 Maitinimo tinklo kištukas
25 Vairas
26 Valdymo plotas
27 Programos parinkimo jungiklis
28 Šepetėlių veikimo perkrovos apsauga

2 pav. žr. viršelio puslapį.
1 Valomojo tirpalo jungiklis
2 Maitinimo ǅtampos tiekimo kontrolinė 

lemputė
3 Siurbimo kontrolinė lemputė

žalios spalvos: siurbimo turbina naudo-
jama
raudonos spalvos, mirksi: sutrikimas

4 Šepečio pavaros kontrolinė lemputė
žalios spalvos: šepetys sukasi pirmyn
oranžinės spalvos: šepetys sukasi atgal
raudonos spalvos, mirksi: sutrikimas

5 Valomojo tirpalo užpylimo kontrolinis in-
dikatorius 
žalios spalvos: valomojo tirpalo siurblys 
naudojamas
raudonos spalvos, mirksi: sutrikimas

6 Šepečio sukimosi krypties jungiklis

3 pav. žr. viršelio puslapį.
1 Prietaisas IŠJUNGTAS
2 Aktyvintas tik šepetys, valomasis tirpa-

las nenaudojamas, siurbimo nėra
3 Tarpinis valymas, siurbimo nėra
4 Bazinis valymas 
5 Nusiurbimas
6 Papildomas ǅrankis

 Atleiskite transportavimo padėties 
žvaigždinę rankenėlę.

 Nukreipkite tiesiai vairo kolonėlę.
 Tvirtai užveržkite žvaigždinę rankenėlę.

 Prietaisą paverskite apie 30° atgal.
Stovėjimo atrama nusvyra žemyn.

 Leiskite prietaisui palinkti ǅ priekǅ.
Prietaisas laikosi ant stovėjimo atra-
mos, šepetys laisvas.

 Pastumkite prietaisą ǅ priekǅ.
Stovėjimo atrama pakyla ǅ viršų.

� ĮSPĖJIMAS
Pažeidimo pavojus. Naudokite tik nurody-
tas valymo priemones. Jei naudojamos ki-
tos valymo priemonės, iškyla pavojus nau-
dotojo saugumui, padidėja nelaimingų atsi-
tikimų rizika ir sutrumpėja ǅrenginio tarnavi-
mo laikas. Naudokite tik tas valymo 
priemones, kuriose nėra tirpiklių, druskos 
rūgšties ir kitų skystų rūgščių.
Laikykitės ant valymo priemonių pakuočių 
pateiktų saugos reikalavimų.
Pastaba:
Nenaudokite stipriai putojančių valomųjų 
priemonių.

Turinys
Saugos reikalavimai  . . . . . . . . LT 1
Veikimas  . . . . . . . . . . . . . . . . . LT 1
Naudojimas pagal paskirtǅ . . . . LT 1
Aplinkos apsauga  . . . . . . . . . . LT 1
Valdymo elementai  . . . . . . . . . LT 1
Naudojimas . . . . . . . . . . . . . . . LT 1
Transportavimas . . . . . . . . . . . LT 2
Laikymas . . . . . . . . . . . . . . . . . LT 2
Priežiūra ir aptarnavimas. . . . . LT 2
Gedimai . . . . . . . . . . . . . . . . . . LT 3
Techniniai duomenys. . . . . . . . LT 4
ES atitikties deklaracija . . . . . . LT 4
Garantija  . . . . . . . . . . . . . . . . . LT 4
Priedai ir atsarginės dalys . . . . LT 4

Saugos reikalavimai

Rizikos lygiai

Saugos įrenginiai

Veikimas

Naudojimas pagal paskirtį

Aplinkos apsauga

Valdymo elementai

Vairas

Programos parinkimo jungiklis

Naudojimas

Stovėjimo atramos
Stovėjimo atramos atlenkimas

Stovėjimo atramos užlenkimas

Eksploatacinių medžiagų 
papildymas
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Laikykitės rekomenduojamų dozavimo nu-
rodymų.
 Nuimkite švaraus vandens bako dang-

telǅ.
DĖMESIO
Pažeidimo pavojus. Užtikrinkite, kad ǅ siur-
bimo turbinos, esančios po užteršto van-
dens baku, ǅsiurbimo angą nepatektų skys-
čio. Prapiltą skystǅ būtina nuvalyti.
 Pripilkite švaraus vandens (iki 50 °C).

Atkreipkite dėmesǅ ǅ maksimalų pripildy-
mo lygǅ. Palikite vietos valomajai prie-
monei.

 Ǆpilkite valomųjų priemonių. Laikykitės 
dozavimo reikalavimų.

Rekomenduojamos valymo priemonės:

Valomųjų priemonių galima ǅsigyti speciali-
zuotose parduotuvėse.
 Uždarykite švaraus vandens rezervua-

ro gaubtą.

 Atleiskite vairo aukščio reguliatoriaus 
žvaigždinę rankenėlę.

 Nustatykite norimą vairo aukštǅ.
 Tvirtai užveržkite žvaigždinę rankenėlę.

 Ǆrenginǅ pastumkite ǅ darbo vietą.
 Atlenkite stovėjimo atramą.
 Šepečio prispaudimo jėgos reguliatorių 

nustatykite ǅ padėtǅ „1“.
 Užlenkite stovėjimo atramą.
 Ǆjunkite prietaisą ant kilimo, kurǅ valysite.

Jeigu dabar stumiant ǅ priekǅ valymo še-
pečiais režimas veikia, nustatymas tei-
singas.

 Jeigu stumiant šis režimas neveikia, pa-
didinkite nustatymą ir pakartokite eigą.

 Jeigu valymo šepečiais režimo indika-
torius po kelių sekundžių eksploatavi-
mo rodo sutrikimą, nustatymą sumažin-
kite.

� PAVOJUS
Srovės smūgio pavojus!
Saugokite, kad maitinimo kabelis nesiliestų 
su besisukančiais šepečiais.
DĖMESIO
Kyla pavojus pažeisti grindų dangą. Prietai-
su negali stovėti vienoje vietoje.
 Ilgintuvo laidą pirmiausia sujunkite su 

tinklo kištuku, paskui su tinklo lizdu.
2,5 mm2 ilgintuvo laidą naudokite dau-
giausia 15 m ilgio.

 Programos pasirinkimo jungiklǅ pasuki-
te ǅ norimos funkcijos padėtǅ. 

 Jei reikia, ǅjunkite valomojo tirpalo myg-
tuką.

 Apsauginǅ jungiklǅ patraukite link vairo, 
ǅjungiama šepečio pavara ir valomojo 
tirpalo tiekimas (jei jis nustatytas).

 Pastumkite ǅrenginǅ pirmyn tiek, kad ǅsi-
verstų stovėjimo atrama ir valymo galva 
pasiektų grindis.

 Stumkite prietaisą valomu paviršiumi.

 Dirbdami stebėkite oro srauto kontrolinǅ 
langelǅ. Jei matosi vanduo arba putos, 
tuoj pat išjunkite prietaisą. Ištuštinkite 
užteršto vandens baką arba ǅpilkite ǅ jǅ 
putojimą slopinančią priemonę.

Pastaba: 
Jeigu paspaudžiamas šepečio sukimosi 
krypties jungiklis ant vairo, prietaisas pra-
deda važiuoti atbulai.
Pakraščius valykite dešiniąja puse.

4 pav. žr. viršelio puslapį.
1 Siurbimo žarna
2 Siurbimo rėmelis
3 Valomojo tirpalo jungtis

 Pasukite vairą atbuline eiga.
 Ištraukite siurbimo žarną iš rėmelio.
 Ǆrenginio siurbimo žarną prijunkite prie 

papildomo ǅrankio.
 Prijunkite papildomo ǅrankio valomojo 

tirpalo žarną prie valymo galvos jung-
ties.

 Pasukite programos pasirinkimo jungi-
klǅ ǅ papildomo ǅrankio padėtǅ.

 Paspauskite valomojo tirpalo mygtuką.
 Valykite naudodami papildomą ǅrankǅ.

 Atleiskite apsauginǅ jungiklǅ.
 Prietaisą dar pavežkite ǅ priekǅ 1-2 m, 

kad susiurbtumėte likusǅ vandenǅ.
 Programos pasirinkimo jungiklǅ nustaty-

kite ǅ padėtǅ „OFF“ (išj.).
DĖMESIO
Šepetys per ilgą laiką gali deformuotis. 
Prietaisą pastatykite tik atvertę stovėjimo 
atramą.
 Atlenkite stovėjimo atramą.

� ĮSPĖJIMAS
Laikykitės vietinių nuostatų dėl nuotekų 
vandens šalinimo.
 Programos pasirinkimo jungiklǅ nustaty-

kite ǅ padėtǅ „OFF“ (išj.).
 Užlenkite stovėjimo atramą.
 Nuimkite užteršto vandens bako dang-

telǅ.
 Purvinam vandeniui išleisti skirtą žarną 

išimkite iš laikiklio ir nuleiskite ǅ tinkamą 
ǅrenginǅ vandeniui surinkti. 

 Suspauskite arba sulenkite dozatorių.
 Atidarykite dozatoriaus dangtǅ.
 Atidarę dozavimo ǅrenginǅ, išleiskite už-

terštą vandenǅ  per tam skirtą žarną.
Suspausdami dozatorių, galite kontro-
liuoti nuotekų srautą.

 Užteršto vandens baką išskalaukite 
švariu vandeniu.

Pastaba:
Užteršto vandens baką galima išimti ir ats-
kirai nunešti prie šalinimo ǅrenginio.

� ĮSPĖJIMAS
Laikykitės vietinių nuostatų dėl nuotekų 
vandens šalinimo.
 Pastumkite jungtǅ švariam vandeniui iš-

leisti žemyn.
 Nutraukite žarną ir paverskite ją žemyn.

Esant užšalimo pavojui:
 Ištuštinkite vandens rezervuarus.
 Prietaisą palikite stovėti patalpoje, ku-

rioje nėra užšalimo pavojaus.

Norėdami sumažinti vietos poreikǅ trans-
portuojant ir laikant, galite perdėti vairo ko-
lonėlę.
 Atleiskite transportavimo padėties 

žvaigždinę rankenėlę.
 Vairą paverskite kiek ǅmanoma pirmyn.
 Tvirtai užveržkite žvaigždinę rankenėlę.

� ATSARGIAI
Sužalojimų ir pažeidimų pavojus! Transpor-
tuodami ǅrenginǅ, atsižvelkite ǅ jo masę.
 Siekdami nepažeisti šepečio, išimkite jǅ.
 Transportuojant ǅrenginǅ transporto 

priemonėse, jǅ reikia užfiksuoti pagal 
galiojančius reglamentus, kad neslystų 
ir neapvirstų.

 Nustatykite aukščiausią vairo padėtǅ.
 Vienas asmuo laiko prietaisą už 2 ran-

kenų priekyje, po švaraus vandens ba-
ku.

 Antras asmuo laiko prietaisą už vairo.
Pastaba:
Nekelkite prietaiso už valymo galvos, nes 
prietaisas taip gali pradėti siūbuoti apie vai-
ro kolonėlę.

� ATSARGIAI
Sužalojimų ir pažeidimų pavojus! Statyda-
mi ǅrenginǅ laikyti, atsižvelkite ǅ jo masę.
Šǅ prietaisą galima laikyti tik patalpose.

� PAVOJUS
Srovės smūgio pavojus.
Prieš visus prietaiso priežiūros darbus iš-
junkite prietaisą ir ištraukite elektros laido 
kištuką iš tinklo lizdo.
DĖMESIO
Išbėgantis vanduo gali pažeisti ǅrenginǅ. 
Prieš ǅrenginio priežiūros darbus išleiskite 
užterštą ir likusǅ švarų vandenǅ.
 Pastatykite prietaisą ant lygaus pavir-

šiaus.

 Patikrinkite, ar nepažeistas maitinimo 
kabelis. Pakeiskite pažeistą maitinimo 
kabelǅ.

 Patikrinkite, ar gerai veikia purkštukai.

DĖMESIO
Pažeidimo pavojus. Nepurkškite ǅrenginio 
vandeniu  ir nenaudokite itin stipriai vei-
kiančių valymo priemonių.
 Išleiskite užterštą vandenǅ.
 Užteršto vandens baką ir dangtelǅ iš-

skalaukite švariu vandeniu.
 Išvalykite ir patikrinkite tarpiklius tarp 

užteršto vandens bako ir dangtelio bei 

Naudojimas Valomosios 
priemonės

Tarpinis valymas RM 768 iCapsol
Bazinis valymas RM 764 skystis

Nuostatos

Šepečio prispaudimo jėgos nustatymas

Valymas

Papildomas įrankis (papildoma įranga)

Sustojimas ir palikimas stovėti

Užteršto vandens bako ištuštinimas

Švaraus vandens bako ištuštinimas

Apsauga nuo užšalimo

Vairo kolonėlės perdėjimas

Transportavimas

Pervežimas laiptais

Laikymas

Priežiūra ir aptarnavimas

Aptarnavimo planas
Prieš pradedant darbą

Pabaigus darbą
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tarp užteršto vandens bako ir švaraus 
vandens bako.

 Sietelio su plūdės rutuliais užteršto van-
dens bake valymas

 Išvalykite šepetǅ.
 Patikrinkite, ar nesusidėvėjęs šepetys, 

jei reikia, jǅ pakeiskite (žr. „Techninės 
priežiūros darbai“).

 išimkite ir ištuštinkite stambių atliekų 
talpyklą.

 Išplaukite siurbimo žarną.
 Išvalykite siurbimo rėmelǅ, patikrinkite jo 

eigos laisvumą.
 Išplaukite švaraus vandens baką ir 

purškimo sistemą maždaug 5 litrais 
švaraus vandens.

 Paleiskite siurbimo turbiną veikti ma-
žiausiai 1 minutę, kad išdžiūtų.

 Prietaiso išorinǅ paviršių nuvalykite drė-
gna, švelniame šarminiame tirpale su-
vilgyta šluoste.

 Nuvalykite siurbimo rėmelǅ, patikrinkite, 
ar jis nenusidėvėjęs, jei reikia, pakeiski-
te.

 Prietaisą visada laikykite atidarę užterš-
to vandens baką.

 Išimkite šepetǅ ir kruopščiai išvalykite.
 Patikrinkite visų sandariklių būklę ir pa-

dėtǅ.

 Nuvalykite užteršto vandens bako kon-
trolinǅ langelǅ.

 Patikrinkite, ar nepažeistas siurbimo rė-
melis.

 Nuvalykite ratus, esančius po valymo 
galva.

 Išvalykite švaraus vandens filtrą.

 Aprašytą apžiūrą patikėkite klientų ap-
tarnavimo tarnybai.

5 pav. žr. viršelio puslapį.
1 Siurbimo žarna
2 Siurbimo turbinos ǅsiurbimo kanalas

 Nuimkite užteršto vandens baką.
 Ǆstatykite vandens žarną ǅ siurbimo žar-

ną.

DĖMESIO
Pažeidimo pavojus. Stebėkite, kad ǅ siurbi-
mo turbinos ǅsiurbimo kanalą nepatektų 
vandens.
 Išskalaukite siurbimo rėmelǅ stipria van-

dens srove.

6 pav. žr. viršelio puslapį.
1 sukamas laikiklis
2 Spaustukas

 Nuimkite užteršto vandens baką.
 Pasukite vairą atbuline eiga.
 Palenkite prietaisą atgal.
 Ištraukite siurbimo žarną iš rėmelio.
 Atleiskite abu spaustukus.
 Nuimkite siurbimo rėmelǅ.
 Atidarykite sukamus laikiklius ir išimkite 

purškimo antgalǅ, kad galėtumėte išva-
lyti.

Šepetǅ reikia pakeisti, jeigu jis nusidėvėjęs 
taip smarkiai, kad priekinis valymo galvos 
kraštas liečia grindis.
 Nuimkite užteršto vandens baką.
 Palenkite prietaisą atgal.
 Paspauskite šepečio veleno atblokavi-

mo mygtuką ir šepečio veleną palenkite 
žemyn, tada nutraukite nuo laikiklio.

 Ant laikiklio užstumkite naujus šepečių 
velenus ir užfiksuokite sukdami ǅ prie-
šingą pusę.

Su „Kärcher“ pardavimų biuru galite suda-
ryti prietaiso priežiūros sutartǅ, užtikrindami 
prietaiso patikimą veikimą.

� PAVOJUS
Srovės smūgio pavojus.
Prieš visus prietaiso priežiūros darbus iš-
junkite prietaisą ir ištraukite elektros laido 
kištuką iš tinklo lizdo.

DĖMESIO
Išbėgantis vanduo gali pažeisti ǅrenginǅ. 
Prieš ǅrenginio priežiūros darbus išleiskite 
užterštą ir likusǅ švarų vandenǅ.

Jei yra gedimas, kurio negalite pataisyti 
naudodamiesi šia lentele, kreipkitės ǅ klien-
tų aptarnavimo skyrių. 

Kas savaitę

Kas ketvirtį

Aptarnavimo darbai
Siurbimo žarnos plovimas

Siurbimo rėmelio valymas

Šepečio veleno keitimas

Sutartis dėl aptarnavimo darbų

Gedimai

Sutrikimas Šalinimas
Prietaisas neǅsijungia Ǆkiškite prietaiso kištuką ǅ kištukinǅ lizdą.

Ar žiba maitinimo ǅtampos tiekimo kontrolinė lemputė?
Paspausdami atstatykite perkrovos apsaugą.
Patikrinkite pastato saugiklius.

Nepakankama siurbimo galia Ištuštinkite užteršto vandens baką ir išskalaukite sietelǅ švariu vandeniu.
Siurbimo rėmelio valymas
Patikrinkite švaraus vandens bako ir kontrolinių langelių tarpiklius.
Patikrinkite, ar neužsikišo siurbimo žarna ir, jei reikia, išvalykite.
Patikrinkite, ar sandari siurbimo žarna ir , jei reikia, jǅ pakeiskite.

Nepakankamas vandens kiekis Išvalykite arba pakeiskite purškimo antgalius.
Išvalykite valomojo tirpalo filtrą.

Nesisuka šepetys Programos parinkimo jungiklǅ pasukite ǅ reikiamos programos padėtǅ.
Patikrinkite, ar šepečio neblokuoja pašaliniai daiktai, jei reikia, juos pašalinkite
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Šiuo pareiškiame, kad toliau aprašyto apa-
rato brėžiniai ir konstrukcija bei mūsų ǅ rin-
ką išleistas modelis atitinka pagrindinius 
ES direktyvų saugumo ir sveikatos apsau-
gos reikalavimus. Jei mašinos modelis kei-
čiamas su mumis nepasitarus, ši deklaraci-
ja nebegalioja.

Pasirašantys asmenys yra ǅgalioti parduo-
tuvės vadovybės.

Dokumentaciją tvarkyti ǅgaliotas asmuo:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0
Faksas: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2017/02/01

Kiekvienoje šalyje galioja mūsų ǅgaliotų 
pardavėjų nustatytos garantijos sąlygos. 
Galimus priedų gedimus garantijos galioji-
mo laikotarpiu pašalinsime nemokamai, jei 
tokių gedimų priežastis buvo netinkamos 
medžiagos ar gamybos defektai. Dėl ga-
rantinių gedimų šalinimo kreipkitės ǅ savo 
pardavėją arba artimiausią klientų aptarna-
vimo tarnybą pateikdami pirkimą patvirti-
nantǅ kasos kvitą.

Naudokite tik originalius priedus ir atsargi-
nes dalis, taip užtikrinsite, kad prietaisas 
būtų eksploatuojamas patikimai ir be trik-
čių.
Informaciją apie priedus ir atsargines dalis 
rasite čia: www.kaercher.com.

Techniniai duomenys
Galia
Nominali ǅtampa V 220-240
Dažnis Hz 1~, 50/

60
Saugiklio rūšis IPX4
Vidutinis galingumas W 1800
Siurbimo turbinos nomi-
nalioji galia

W 1200

Šepečio pavaros nomina-
lioji galia

W 400

Siurbimas
Siurbimo galia, oro kiekis 
(maks.)

l/s 27

Siurbimo galia, su-
batmosferinis slėgis 
(maks.)

kPa 
(mbar)

29 (290)

Plaunamojo tirpalo siurblys
Tarpinis valymas l/min 0,38

MPa 0,35
Bazinis valymas l/min 2,5

MPa 0,69
Valomieji šepečiai
Šepečio sūkių skaičius 1/min 1100
Šepečių skersmuo mm 96
Matmenys ir masė
Teorinis našumas m²/h 2000
Maksimalus darbo vietos 
nuolydis

% 2

Švaraus / purvino van-
dens rezervuarų talpos

l 22/19

Aukščiausia vandens 
temperatūra

°C 50

Aplinkos temperatūra °C 5...40
Tuščio ǅrenginio masė 
(transportavimo masė)

kg 42,6

Visa masė (naudoti pa-
rengto ǅrenginio)

kg 64,6

Matmenys (L x B x H) mm 889 x 
470 x 
1118

Nustatytos vertės pagal EN 60335-2-72
Bendroji virpesių vertė m/s2 <2,5
Garso slėgio lygis LpA dB(A) 74

ES atitikties deklaracija

Gaminys: Švietimo siurbimo mašina
Tipas: 1.008-xxx

Specialios ES direktyvos:
2006/42/EB (+2009/127/EB)
2014/30/ES
Taikomi darnieji standartai:
EN 60335–1
EN 60335–2–68
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 2015
EN 61000–3–2: 2014
EN 61000–3–3: 2013
EN 62233: 2008

Taikomi nacionaliniai standartai:
-

CEO Head of Approbation

Garantija

Priedai ir atsarginės dalys
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ɉɟɪɟɞ ɩɟɪɲɢɦ ɡɚɫɬɨɫɭɜɚɧɧɹɦ 
ɜɚɲɨɝɨ ɩɪɢɫɬɪɨɸ ɩɪɨɱɢɬɚɣɬɟ 

ɰɸ ɨɪɢɝɿɧɚɥьɧɭ ɿɧɫɬɪɭɤɰɿɸ ɡ ɟɤɫɩɥɭɚɬɚ-
ɰɿʀ, ɩɿɫɥɹ ɰьɨɝɨ ɞɿɣɬɟ ɜɿɞɩɨɜɿɞɧɨ ɧɟʀ ɬɚ 
ɡɛɟɪɟɠɿɬь ʀʀ ɞɥɹ ɩɨɞɚɥьɲɨɝɨ ɤɨɪɢɫɬɭɜɚɧ-
ɧɹ ɚɛɨ ɞɥɹ ɧɚɫɬɭɩɧɨɝɨ ɜɥɚɫɧɢɤɚ.

ɉɟɪɟɞ ɩɟɪɲɢɦ ɜɢɤɨɪɢɫɬɚɧɧɹɦ ɩɪɢɥɚɞɭ 
ɫɥɿɞ ɨɡɧɚɣɨɦɢɬɢɫɹ ɡ ɰɿєɸ ɿɧɫɬɪɭɤɰɿєɸ ɡ 
ɟɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿʀ ɣ ɞɨɞɚɧɨɸ ɛɪɨɲɭɪɨɸ ɡ ɩɪɚ-
ɜɢɥ ɛɟɡɩɟɤɢ ɩɿɞ ɱɚɫ ɪɨɛɨɬɢ ɿɡ ɳɿɬɤɨɜɢɦɢ 
ɦɢɸɱɢɦɢ ɚɩɚɪɚɬɚɦɢ 5.956-251.0.
� ϣϢϣϙϤϙϘϚϙϡϡЯ
ɇɟ ɞɨɩɭɫɤаєɬьɫɹ вɢɤɨɪɢɫɬаɧɧɹ ɩɪɢ-
ɫɬɪɨɸ ɧа ɩɨɯɢɥɢɯ ɩɨвɟɪɯɧɹɯ.
ϣЄϼϿϴϸ ϸЂϻ϶ЂϿГєІьЅГ ϹϾЅЃϿЇϴІЇ϶ϴІϼ 
ϿϼЌϹ ϾЂϿϼ ϻϴЋϼЁϹЁЙ ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄϼ Іϴ ϶ЅЙ 
ϾЄϼЌϾϼ.

� ϡϙϕϙϛϣϙКА
Вɤаɡівɤа щɨɞɨ ɧɟɛɟɡɩɟɤɢ, ɹɤа ɛɟɡɩɨɫɟ-
ɪɟɞɧьɨ ɡаɝɪɨɠɭє ɬа ɩɪɢɡвɨɞɢɬь ɞɨ 
ɬɹɠɤɢɯ ɬɪавɦ ɱɢ ɫɦɟɪɬі.
� ϣϢϣϙϤϙϘϚϙϡϡЯ
Вɤаɡівɤа щɨɞɨ ɩɨɬɟɧɰіɣɧɨ ɦɨɠɥɢвɨʀ ɧɟ-
ɛɟɡɩɟɱɧɨʀ ɫɢɬɭаɰіʀ, щɨ ɦɨɠɟ ɩɪɢɡвɟɫɬɢ 
ɞɨ ɬɹɠɤɢɯ ɬɪавɦ ɱɢ ɫɦɟɪɬі.
� ϢϕϙϤϙϚϡϢ
Вɤаɡівɤа щɨɞɨ ɩɨɬɟɧɰіɣɧɨ ɧɟɛɟɡɩɟɱɧɨʀ 
ɫɢɬɭаɰіʀ, ɹɤа ɦɨɠɟ ɫɩɪɢɱɢɧɢɬɢ ɨɬɪɢ-
ɦаɧɧɹ ɥɟɝɤɢɯ ɬɪавɦ.
УВАϗА
Вɤаɡівɤа щɨɞɨ ɦɨɠɥɢвɨʀ ɩɨɬɟɧɰіɣɧɨ ɧɟ-
ɛɟɡɩɟɱɧіɣ ɫɢɬɭаɰіʀ, щɨ ɦɨɠɟ ɫɩɪɢɱɢɧɢ-
ɬɢ ɦаɬɟɪіаɥьɧі ɡɛɢɬɤɢ.

əɤɳɨ ɜɿɞɩɭɫɬɢɬɢ ɡɚɩɨɛɿɠɧɢɣ ɜɢɦɢɤɚɱ, ɬɨ 
ɫɬɚɧɟɬьɫɹ ɜɿɞɤɥɸɱɟɧɧɹ ɳɿɬɤɨɜɨɝɨ ɩɪɢɜɨɞɭ.

ɐɟɣ ɩɪɢɥɚɞ ɞɥɹ ɱɢɳɟɧɧɹ ɤɢɥɢɦɿɜ ɩɪɢ-
ɡɧɚɱɟɧɢɣ ɞɥɹ ɜɨɥɨɝɨɝɨ ɩɪɢɛɢɪɚɧɧɹ ɤɢ-
ɥɢɦɨɜɢɯ ɩɨɤɪɢɬɬɿɜ.
ɒɢɪɢɧɚ ɪɨɛɨɱɨʀ ɩɨɜɟɪɯɧɿ ɜ 400 ɦɦ ɬɚ 
ɦɿɫɬɤɿɫɬь ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɿɜ ɞɥɹ ɱɢɫɬɨʀ ɬɚ ɛɪɭɞ-
ɧɨʀ ɜɨɞɢ ɩɨ 22 ɥ ɡɚɛɟɡɩɟɱɭɸɬь ɟɮɟɤɬɢɜ-
ɧɟ ɨɱɢɳɟɧɧɹ ɬɚ ɞɨɜɝɢɣ ɫɬɪɨɤ ɟɤɫɩɥɭɚɬɚ-
ɰɿʀ ɩɪɢɥɚɞɭ.
ɀɢɜɥɟɧɧɹ ɜɿɞ ɦɟɪɟɠɿ ɡɚɛɟɡɩɟɱɭє ɜɢɫɨɤɭ 
ɩɪɨɞɭɤɬɢɜɧɿɫɬь ɛɟɡ ɨɛɦɟɠɟɧɧɹ ɱɚɫɭ ɪɨɛɨɬɢ.

ϣЄЂЀЙϺЁϹ ЋϼЍϹЁЁГ: ɦɢɸɱɢɣ ɪɨɡɱɢɧ ɪɨɡɛ-
ɪɢɡɤɭєɬьɫɹ ɬɚ ɜɬɢɪɚєɬьɫɹ ɳɿɬɤɨɸ. ɇɚ ɞɪɭ-
ɝɨɦɭ ɟɬɚɩɿ ɡɜ’ɹɡɚɧɢɣ ɦɢɣɧɢɦ ɡɚɫɨɛɨɦ ɛɪɭɞ 
ɩɿɫɥɹ ɜɢɫɢɯɚɧɧɹ ɜɿɞɫɦɨɤɬɭєɬьɫɹ.
ϢЅЁЂ϶ЁϹ ЋϼЍϹЁЁГ: ɦɢɸɱɢɣ ɪɨɡɱɢɧ ɪɨɡ-
ɩɢɥɸєɬьɫɹ, ɜɬɢɪɚєɬьɫɹ ɳɿɬɤɨɸ ɿ ɜ ɪɚɦɤɚɯ 
ɬɨɝɨ ɠ ɪɨɛɨɱɨɝɨ ɟɬɚɩɭ ɜɿɞɫɦɨɤɬɭєɬьɫɹ 
ɪɚɡɨɦ ɿɡ ɪɨɡɱɢɧɟɧɢɦ ɛɪɭɞɨɦ.

ȼɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭɜɚɬɢ ɞɚɧɢɣ ɩɪɢɥɚɞ ɜɢɧɹɬɤɨ-
ɜɨ ɭ ɜɿɞɩɨɜɿɞɧɨɫɬɿ ɞɨ ɜɤɚɡɿɜɨɤ ɞɚɧɨʀ ɿɧ-
ɫɬɪɭɤɰɿʀ ɡ ɟɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿʀ.
– ɐɟɣ ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɩɪɢɞɚɬɧɢɣ ɞɥɹ ɩɪɨɦɢ-

ɫɥɨɜɨɝɨ ɡɚɫɬɨɫɭɜɚɧɧɹ, ɧɚɩɪɢɤɥɚɞ, ɜ 
ɝɨɬɟɥɹɯ, ɲɤɨɥɚɯ, ɥɿɤɚɪɧɹɯ, ɧɚ ɮɚɛɪɢ-
ɤɚɯ, ɭ ɦɚɝɚɡɢɧɚɯ, ɨɮɿɫɚɯ ɬɚ ɨɪɟɧɞɧɢɯ 
ɩɿɞɩɪɢєɦɫɬɜɚɯ.

– ɉɪɢɥɚɞ ɦɨɠɧɚ ɜɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭɜɚɬɢ ɞɥɹ 
ɱɢɳɟɧɧɹ ɧɟɱɭɬɥɢɜɢɯ ɞɨ ɜɨɥɨɝɢ ɤɢɥɢ-
ɦɨɜɢɯ ɩɨɤɪɢɬɬɿɜ.

– ɍ ɩɪɢɫɬɪɨʀ ɞɨɡɜɨɥɹєɬьɫɹ ɜɢɤɨɪɢɫɬɨ-
ɜɭɜɚɬɢ ɥɢɲɟ ɨɪɢɝɿɧɚɥьɧɟ ɨɛɥɚɞɧɚɧ-
ɧɹ ɬɚ ɨɪɢɝɿɧɚɥьɧɿ ɡɚɩɚɫɧɿ ɱɚɫɬɢɧɢ.

– ɐɟɣ ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɩɪɢɡɧɚɱɟɧɢɣ ɞɥɹ ɜɢɤɨ-
ɪɢɫɬɚɧɧɹ ɭɫɟɪɟɞɢɧɿ ɩɪɢɦɿɳɟɧь.

– ɉɪɢɥɚɞ ɩɪɢɡɧɚɱɟɧɢɣ ɞɥɹ ɜɢɤɨɪɢ-
ɫɬɚɧɧɹ ɭ ɩɨɥɨɠɟɧɧɹɯ ɡɚ ɜɢɫɨɬɢ ɧɢɠ-
ɱɟ 2000 ɦ.

Ɇɚɬɟɪɿɚɥɢ ɭɩɚɤɨɜɤɢ ɩɿɞɞɚɸɬьɫɹ ɩɟ-
ɪɟɪɨɛɰɿ ɞɥɹ ɩɨɜɬɨɪɧɨɝɨ ɜɢɤɨɪɢ-

ɫɬɚɧɧɹ. Ȼɭɞь ɥɚɫɤɚ, ɧɟ ɜɢɤɢɞɚɣɬɟ ɩɚɤɭ-
ɜɚɥьɧɿ ɦɚɬɟɪɿɚɥɢ ɪɚɡɨɦ ɿɡ ɞɨɦɚɲɧɿɦ 
ɫɦɿɬɬɹɦ, ɜɿɞɞɚɣɬɟ ʀɯ ɞɥɹ ɩɨɜɬɨɪɧɨɝɨ ɜɢ-
ɤɨɪɢɫɬɚɧɧɹ.

ɋɬɚɪɿ ɩɪɢɫɬɪɨʀ ɦɿɫɬɹɬь ɰɿɧɧɿ ɦɚ-
ɬɟɪɿɚɥɢ, ɳɨ ɦɨɠɭɬь ɜɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭɜɚ-
ɬɢɫɹ ɩɨɜɬɨɪɧɨ. Ɍɨɦɭ, ɛɭɞь ɥɚɫɤɚ, 

ɭɬɢɥɿɡɭɣɬɟ ɫɬɚɪɿ ɩɪɢɫɬɪɨʀ ɡɚ ɞɨɩɨɦɨɝɨɸ 
ɫɩɟɰɿɚɥьɧɢɯ ɫɢɫɬɟɦ ɡɛɨɪɭ ɫɦɿɬɬɹ.
ȿɥɟɤɬɪɢɱɧɿ ɬɚ ɟɥɟɤɬɪɨɧɧɿ ɩɪɢɥɚɞɢ ɧɚɣ-
ɱɚɫɬɿɲɟ ɦɿɫɬɹɬь ɫɤɥɚɞɨɜɿ ɱɚɫɬɢɧɢ, ɹɤɿ ɭ 
ɪɚɡɿ ɧɟɩɪɚɜɢɥьɧɨɝɨ ɩɨɜɨɞɠɟɧɧɹ ɡ ɧɢɦɢ 
ɚɛɨ ɧɟɩɪɚɜɢɥьɧɨʀ ɭɬɢɥɿɡɚɰɿʀ ɦɨɠɭɬь 
ɫɬɜɨɪɢɬɢ ɩɨɬɟɧɰɿɣɧɭ ɧɟɛɟɡɩɟɤɭ ɞɥɹ ɡɞɨ-
ɪɨɜ'ɹ ɥɸɞɢɧɢ ɬɚ ɧɚɜɤɨɥɢɲɧьɨɝɨ ɫɟɪɟɞɨ-
ɜɢɳɚ. Ɉɞɧɚɤ ɰɿ ɱɚɫɬɢɧɢ ɧɟɨɛɯɿɞɧɿ ɞɥɹ ɧɚ-
ɥɟɠɧɨʀ ɟɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿʀ ɩɪɢɥɚɞɭ. ɉɪɢɥɚɞɢ, 
ɩɨɡɧɚɱɟɧɿ ɰɢɦ ɫɢɦɜɨɥɨɦ, ɡɚɛɨɪɨɧɹєɬьɫɹ 
ɭɬɢɥɿɡɭɜɚɬɢ ɪɚɡɨɦ ɡ ɩɨɛɭɬɨɜɢɦ ɫɦɿɬɬɹɦ.
ІЁЅІЄЇϾЊЙК Йϻ ϻϴЅІЂЅЇ϶ϴЁЁГ ϾЂЀЃЂЁϹЁ-
ІЙ϶ (REACH)
Ⱥɤɬɭɚɥьɧɿ ɜɿɞɨɦɨɫɬɿ ɩɪɨ ɤɨɦɩɨɧɟɧɬɢ ɧɚ-
ɜɟɞɟɧɿ ɧɚ ɜɟɛ-ɜɭɡɥɿ ɡɚ ɚɞɪɟɫɨɸ: 
www.kaercher.de/REACH

ϨЂІЂ 1, ϸϼ϶. ЅІЂЄЙЁϾЇ ЅЇЃϹЄЂϵϾϿϴϸϼЁ-
Ͼϼ
1 Ɂɚɩɨɛɿɠɧɢɣ ɜɢɦɢɤɚɱ
2 Ƚɪɢɛɤɨɜɚ ɪɭɤɨɹɬɤɚ, ɬɪɚɧɫɩɨɪɬɭɜɚɥь-

ɧɟ ɩɨɥɨɠɟɧɧɹ
3 Ɉɝɥɹɞɨɜɟ ɫɤɥɨ ɞɥɹ ɤɨɧɬɪɨɥɸ ɩɨɬɨɤɭ 

ɩɨɜɿɬɪɹ
4 Ɉɝɥɹɞɨɜɟ ɫɤɥɨ ɞɥɹ ɤɨɧɬɪɨɥɸ ɛɪɭɞɧɨʀ 

ɜɨɞɢ
5 Кɪɢɲɤɚ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɚ ɛɪɭɞɧɨʀ ɜɨɞɢ
6 Іɧɞɢɤɚɬɨɪ ɦɚɤɫɢɦɚɥьɧɨɝɨ ɪɿɜɧɹ ɡɚ-

ɩɨɜɧɟɧɧɹ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɚ ɞɥɹ ɱɢɫɬɨʀ 
ɜɨɞɢ

7 Ɂɚɥɢɜɧɢɣ ɨɬɜɿɪ ɛɚɤɚ ɞɥɹ ɱɢɫɬɨʀ ɜɨɞɢ
8 Ɋɭɤɨɹɬɤɚ
9 Ɏɨɪɫɭɧɤɢ ɞɥɹ ɦɢɸɱɨɝɨ ɪɨɡɱɢɧɭ
10 Кɧɨɩɤɚ ɪɨɡɛɥɨɤɭɜɚɧɧɹ ɳɿɬɤɨɜɨɝɨ ɜɚ-

ɥɢɤɚ
11 ɓɿɬɤɨɜɢɣ ɜɚɥ
12 Кɨɧɬɟɣɧɟɪ ɞɥɹ ɤɪɭɩɧɨɝɨ ɫɦɿɬɬɹ
13 Ɏɿɥьɬɪ ɦɢɸɱɨɝɨ ɪɨɡɱɢɧɭ
14 Ɋɟɡɟɪɜɭɚɪ ɛɪɭɞɧɨʀ ɜɨɞɢ
15 Ɂɥɢɜɧɢɣ ɲɥɚɧɝ ɞɥɹ ɡɚɛɪɭɞɧɟɧɨʀ ɜɨɞɢ 

ɡ ɞɨɡɭɸɱɢɦ ɩɪɢɫɬɪɨєɦ
16 Ƚɪɢɛɤɨɜɚ ɪɭɤɨɹɬɤɚ, ɪɟɝɭɥɸɜɚɧɧɹ ɤɟɪ-

ɦɚ ɩɨ ɜɢɫɨɬɿ
17 Ɇɭɮɬɚ ɡɥɢɜɭ ɱɢɫɬɨʀ ɜɨɞɢ
18 ɋɿɬɤɚ ɞɥɹ ɜɿɞɫɿɤɭ ɞɥɹ ɚɤɫɟɫɭɚɪɿɜ
19 ȼɫɦɨɤɬɭɜɚɥьɧɚ ɩɥɚɫɬɢɧɚ
20 ɉɨɜɨɪɨɬɧɟ ɪɭɤɿɜ'ɹ ɭɫɬɚɧɨɜɤɢ ɬɢɫɤɭ 

ɩɪɢɬɢɫɤɚɧɧɹ ɳɿɬɨɤ
(1=ɦɿɧ., 4=ɦɚɤɫ.)

21 ɇɨɫɨɜɚ ɱɚɫɬɢɧɚ
22 Ɋɟɡɟɪɜɭɚɪ ɱɢɫɬɨʀ ɜɨɞɢ
23 ɋɢɬɨ ɡ ɝɨɥɨɜɤɨɸ ɩɨɩɥɚɜɤɚ
24 Ɇɟɪɟɠɟɜɢɣ ɲɬɟɤɟɪ
25 Кɟɪɦɨ
26 ɉɚɧɟɥь ɭɩɪɚɜɥɿɧɧɹ
27 ɉɟɪɟɦɢɤɚɱ ɜɢɛɨɪɭ ɩɪɨɝɪɚɦ
28 ɉɟɪɟɜɚɧɬɚɠɭɜɚɥьɧɢɣ ɡɚɩɨɛɿɠɧɢɤ 

ɩɪɢɜɨɞɭ ɳɿɬɨɤ

ϨЂІЂ 2, ϸϼ϶. ЅІЂЄЙЁϾЇ ЅЇЃϹЄЂϵϾϿϴϸϼЁ-
Ͼϼ
1 ȼɢɦɢɤɚɱ ɪɨɡɱɢɧɭ ɞɥɹ ɱɢɳɟɧɧɹ
2 Кɨɧɬɪɨɥьɧɢɣ ɿɧɞɢɤɚɬɨɪ ɟɥɟɤɬɪɢɱɧɨɝɨ 

ɠɢɜɥɟɧɧɹ
3 Кɨɧɬɪɨɥьɧɢɣ ɿɧɞɢɤɚɬɨɪ ɜɫɦɨɤɬɭɜɚɧ-

ɧɹ
ɡɟɥɟɧɢɣ: ɜɫɦɨɤɬɭɜɚɥьɧɚ ɬɭɪɛɿɧɚ ɩɪɚ-
ɰɸє
ɱɟɪɜɨɧɢɣ, ɛɥɢɦɚє: ɧɟɫɩɪɚɜɧɿɫɬь

4 Кɨɧɬɪɨɥьɧɢɣ ɿɧɞɢɤɚɬɨɪ ɩɪɢɜɨɞɚ 
ɳɿɬɨɤ
ɡɟɥɟɧɢɣ: ɳɿɬɤɚ ɨɛɟɪɬɚєɬьɫɹ ɜɩɟɪɟɞ
ɨɪɚɧɠɟɜɢɣ: ɳɿɬɤɚ ɨɛɟɪɬɚєɬьɫɹ ɧɚɡɚɞ
ɱɟɪɜɨɧɢɣ, ɛɥɢɦɚє: ɧɟɫɩɪɚɜɧɿɫɬь

5 Кɨɧɬɪɨɥьɧɢɣ ɿɧɞɢɤɚɬɨɪ ɧɚɧɟɫɟɧɧɹ 
ɦɢɸɱɨɝɨ ɪɨɡɱɢɧɭ
ɡɟɥɟɧɢɣ: ɧɚɫɨɫ ɞɥɹ ɦɢɸɱɨɝɨ ɪɨɡɱɢɧɭ 
ɩɪɚɰɸє
ɱɟɪɜɨɧɢɣ, ɛɥɢɦɚє: ɧɟɫɩɪɚɜɧɿɫɬь

6 ɉɟɪɟɦɢɤɚɱ ɧɚɩɪɹɦɤɭ ɨɛɟɪɬɚɧɧɹ ɳɿɬ-
ɤɢ

ϨЂІЂ 3, ϸϼ϶. ЅІЂЄЙЁϾЇ ЅЇЃϹЄЂϵϾϿϴϸϼЁ-
Ͼϼ
1 ɉɪɢɥɚɞ ȼɂɆКɇ
2 Ⱥɤɬɢɜɧɚ ɬɿɥьɤɢ ɳɿɬɤɚ, ɦɢɸɱɢɣ ɪɨɡɱɢɧ 

ɜɿɞɫɭɬɧɿɣ, ɭɫɦɨɤɬɭɜɚɧɧɹ ɜɿɞɫɭɬɧє
3 ɉɪɨɦɿɠɧɟ ɱɢɳɟɧɧɹ, ɭɫɦɨɤɬɭɜɚɧɧɹ 

ɜɿɞɫɭɬɧє
4 Ґɪɭɧɬɨɜɧɟ ɱɢɳɟɧɧɹ
5 ȼɫɦɨɤɬɭɜɚɧɧɹ
6 Ⱦɨɞɚɬɤɨɜɢɣ ɿɧɫɬɪɭɦɟɧɬ

 ɉɨɫɥɚɛɢɬɢ ɝɪɢɛɤɨɜɭ ɪɭɤɨɹɬɤɭ ɞɥɹ 
ɬɪɚɧɫɩɨɪɬɭɜɚɥьɧɨɝɨ ɩɨɥɨɠɟɧɧɹ.

 ȼɢɪɿɜɧɹɬɢ ɤɟɪɦɨɜɭ ɤɨɥɨɧɤɭ.
 Ɂɚɤɪɭɬɢɬɢ ɝɪɢɛɤɨɜɭ ɪɭɤɨɹɬɤɭ.
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 ɉɪɢɥɚɞ ɜɿɞɤɢɧɭɬɢ ɧɚɡɚɞ ɩɪɢɛɥɢɡɧɨ 
ɧɚ 30°.
Ɉɩɨɪɚ ɞɥɹ ɩɚɪɤɭɜɚɧɧɹ ɜɿɞɤɢɞɚєɬьɫɹ 
ɜɧɢɡ.

 ȼɿɞɩɭɫɬɢɬɢ ɩɪɢɥɚɞ ɭɩɟɪɟɞ.
ɉɪɢɥɚɞ ɫɬɨʀɬь ɧɚ ɨɩɨɪɿ ɞɥɹ ɩɚɪɤɭɜɚɧ-
ɧɹ, ɳɿɬɤɚ ɧɟ ɜɿɞɱɭɜɚє ɧɚɜɚɧɬɚɠɟɧɧɹ.

 Ɂɪɭɲɢɬɢ ɩɪɢɥɚɞ ɭɩɟɪɟɞ.
Ɉɩɨɪɚ ɞɥɹ ɩɚɪɤɭɜɚɧɧɹ ɩɿɞɧɿɦɚєɬьɫɹ.

� ϣϢϣϙϤϙϘϚϙϡϡЯ
ɇɟɛɟɡɩɟɤа ɩɨɲɤɨɞɠɟɧɧɹ. Заɫɬɨɫɨвɭва-
ɬɢ ɬіɥьɤɢ ɪɟɤɨɦɟɧɞɨваɧі ɦɢɣɧі ɡаɫɨɛɢ. 
У вɢɩаɞɤɭ вɢɤɨɪɢɫɬаɧɧɹ іɧɲɢɯ ɦɢɣɧɢɯ 
ɡаɫɨɛів ɟɤɫɩɥɭаɬɭɸɱа ɨɫɨɛа ɛɟɪɟ ɧа 
ɫɟɛɟ ɩіɞвɢщɟɧɢɣ ɪɢɡɢɤ щɨɞɨ ɛɟɡɩɟɤɢ 
ɪɨɛɨɬɢ, ɧɟɛɟɡɩɟɤɢ ɨɞɟɪɠаɧɧɹ ɬɪавɦ 
ɬа ɡɦɟɧɲɟɧɧɹ ɬɟɪɦіɧɭ ɫɥɭɠɛɢ ɩɪɢ-
ɫɬɪɨɸ. Вɢɤɨɪɢɫɬɨвɭваɬɢ ɥɢɲɟ ɬі ɦɢɣ-
ɧі ɡаɫɨɛɢ, щɨ ɧɟ ɦіɫɬɹɬь ɪɨɡɱɢɧɧɢɤɢ, 
ɫɨɥɹɧɭ ɬа ɩɥавɢɤɨвɭ (ɮɬɨɪɢɫɬɨвɨɞɧɟ-
вɭ) ɤɢɫɥɨɬɭ.
Дɨɬɪɢɦɭваɬɢɫɹ вɤаɡівɨɤ ɩɨ ɬɟɯɧіɰі 
ɛɟɡɩɟɤɢ, ɧавɟɞɟɧɢɯ ɧа ɭɩаɤɨвɰі ɡаɫɨɛів 
ɞɥɹ ɱɢщɟɧɧɹ.
ϖϾϴϻЙ϶Ͼϴ:
ɇɟ ɜɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭɜɚɬɢ ɫɢɥьɧɨ ɩɿɧɥɢɜɿ ɡɚɫɨ-
ɛɢ ɞɥɹ ɱɢɳɟɧɧɹ.
Ⱦɨɬɪɢɦɭɜɚɬɢɫɹ ɜɤɚɡɿɜɨɤ ɡ ɞɨɡɭɜɚɧɧɹ.
 Ɂɧɹɬɢ ɤɪɢɲɤɭ ɡ ɛɚɤɚ ɞɥɹ ɫɜɿɠɨʀ ɜɨɞɢ.
УВАϗА
ɇɟɛɟɡɩɟɤа ɩɨɲɤɨɞɠɟɧɧɹ. Сɬɟɠɢɬɢ ɡа 
ɬɢɦ, щɨɛ ɪіɞɢɧа ɧɟ ɩɨɬɪаɩɥɹɥа ɭ 
вɫɦɨɤɬɭваɥьɧɢɣ ɨɬвіɪ ɭɫɦɨɤɬɭваɥьɧɨʀ 
ɬɭɪɛіɧɢ ɩіɞ ɪɟɡɟɪвɭаɪɨɦ ɞɥɹ ɛɪɭɞɧɨʀ вɨ-
ɞɢ. Пɪɨɥɢɬɭ ɪіɞɢɧɭ вɢɬɟɪɬɢ.
 Ɂɚɥɢɬɢ ɱɢɫɬɭ ɜɨɞɭ (ɦɚɤɫɢɦɚɥьɧɚ 

ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚ 50 °C).
Ɂɜɟɪɬɚɬɢ ɭɜɚɝɭ ɧɚ ɿɧɞɢɤɚɬɨɪ ɦɚɤɫɢ-
ɦɚɥьɧɨɝɨ ɪɿɜɧɹ ɡɚɩɨɜɧɟɧɧɹ. Ɂɚɥɢɲɢ-
ɬɢ ɦɿɫɰɟ ɞɥɹ ɦɢɣɧɨɝɨ ɡɚɫɨɛɭ.

 Ⱦɨɞɚɬɢ ɦɢɣɧɢɣ ɡɚɫɿɛ. Ⱦɨɬɪɢɦɭɜɚɬɢɫь 
ɭɤɚɡɿɜɨɤ ɳɨɞɨ ɞɨɡɭɜɚɧɧɹ.

Ɋɟɤɨɦɟɧɞɨɜɚɧɿ ɦɢɸɱɿ ɡɚɫɨɛɢ:

ɑɢɫɬɹɱɢɣ ɡɚɫɿɛ ɦɨɠɥɢɜɨ ɩɪɢɞɛɚɬɢ ɜ ɫɩɟ-
ɰɿɚɥɿɡɨɜɚɧɢɯ ɦɚɝɚɡɢɧɚɯ.
 Ɂɚɤɪɢɬɢ ɤɪɢɲɤɭ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɚ ɱɢɫɬɨʀ 

ɜɨɞɢ.

 ɉɨɫɥɚɛɢɬɢ ɝɪɢɛɤɨɜɭ ɪɭɤɨɹɬɤɭ ɞɥɹ ɪɟ-
ɝɭɥɸɜɚɧɧɹ ɤɟɪɦɚ ɩɨ ɜɢɫɨɬɿ.

 ȼɫɬɚɧɨɜɢɬɢ ɤɟɪɦɨ ɜ ɛɚɠɚɧɭ ɩɨɡɢɰɿɸ.
 Ɂɚɤɪɭɬɢɬɢ ɝɪɢɛɤɨɜɭ ɪɭɤɨɹɬɤɭ.

 ɉɟɪɟɫɭɧɭɬɢ ɩɪɢɥɚɞ ɧɚ ɪɨɛɨɱɟ ɦɿɫɰɟ.
 ȼɿɞɤɢɧɭɬɢ ɨɩɨɪɭ ɞɥɹ ɩɚɪɤɭɜɚɧɧɹ.
 ɍɫɬɚɧɨɜɿɬь ɩɨɜɨɪɨɬɧɟ ɪɭɤɿɜ’ɹ ɪɟɝɭɥɸ-

ɜɚɧɧɹ ɬɢɫɤɭ ɩɪɢɬɢɫɤɚɧɧɹ ɳɿɬɤɢ ɜ ɩɨ-
ɥɨɠɟɧɧɹ «1».

 ɋɤɥɚɫɬɢ ɨɩɨɪɭ ɞɥɹ ɩɚɪɤɭɜɚɧɧɹ.
 ɍɜɿɦɤɧɭɬɢ ɩɪɢɥɚɞ ɧɚ ɤɢɥɢɦɿ, ɹɤɢɣ ɩɨ-

ɬɪɿɛɧɨ ɨɱɢɫɬɢɬɢ.
əɤɳɨ ɩɪɢɜɨɞ ɳɿɬɤɢ ɩɿɞɬɪɢɦɭє ɪɭɯ ɩɿɞ 
ɱɚɫ ɩɟɪɟɦɿɳɟɧɧɹ ɜɩɟɪɟɞ, ɧɚɫɬɪɨɣɤɭ 
ɜɢɛɪɚɧɨ ɩɪɚɜɢɥьɧɨ.

 əɤɳɨ ɩɿɞɬɪɢɦɤɚ ɩɿɞ ɱɚɫ ɩɟɪɟɦɿɳɟɧɧɹ 
ɜɿɞɫɭɬɧɹ, ɫɥɿɞ ɡɛɿɥьɲɢɬɢ ɧɚɫɬɪɨɣɤɭ ɿ 
ɩɨɜɬɨɪɢɬɢ ɩɪɨɰɟɞɭɪɭ.

 əɤɳɨ ɱɟɪɟɡ ɤɿɥьɤɚ ɫɟɤɭɧɞ ɪɨɛɨɬɢ 
ɤɨɧɬɪɨɥьɧɢɣ ɿɧɞɢɤɚɬɨɪ ɩɪɢɜɨɞɭ ɳɿɬɤɢ 
ɜɤɚɡɭє ɧɚ ɧɚɹɜɧɿɫɬь ɧɟɫɩɪɚɜɧɨɫɬɿ, 
ɫɥɿɞ ɡɦɟɧɲɢɬɢ ɧɚɫɬɪɨɣɤɭ.

� ϡϙϕϙϛϣϙКА
ɇɟɛɟɡɩɟɤа ɭɪаɠɟɧɧɹ ɟɥɟɤɬɪɨɫɬɪɭɦɨɦ!
Ɇɟɪɟɠɧɢɣ ɤаɛɟɥь ɧɟ ɩɨвɢɧɟɧ ɫɬɢɤаɬɢ-
ɫɹ ɡі щіɬɤаɦɢ, щɨ ɨɛɟɪɬаɸɬьɫɹ.
УВАϗА
ɇɟɛɟɡɩɟɤа ɭɲɤɨɞɠɟɧɧɹ ɩɨɤɪɢɬɬɹ ɩіɞ-
ɥɨɝɢ. ɇɟ ɩɪаɰɸваɬɢ ɡ ɩɪɢɫɬɪɨєɦ ɧа ɨɞ-
ɧɨɦɭ ɦіɫɰі.
 ɉɨɞɨɜɠɭɜɚɱ ɩɿɞ’єɞɧɚɬɢ ɫɩɨɱɚɬɤɭ ɞɨ 

ɲɬɟɩɫɟɥьɧɨʀ ɜɢɥɤɢ, ɚ ɬɨɞɿ ɞɨ ɲɬɟɩ-
ɫɟɥьɧɨʀ ɪɨɡɟɬɤɢ.
ȼɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭɜɚɬɢ ɩɨɞɨɜɠɭɜɚɥьɧɢɣ 
ɤɚɛɟɥь 2,5 ɦɦ2, ɞɨɜɠɢɧɨɸ ɦɚɤɫɢɦɭɦ 
15 ɦ.

 ȼɫɬɚɧɨɜɢɬɢ ɩɟɪɟɦɢɤɚɱ ɜɢɛɨɪɭ ɩɪɨ-
ɝɪɚɦ ɧɚ ɛɚɠɚɧɭ ɮɭɧɤɰɿɸ. 

 Ɂɚ ɧɟɨɛɯɿɞɧɿɫɬɸ ɭɜɿɦɤɧɭɬɢ ɜɢɦɢɤɚɱ 
ɩɨɞɚɜɚɧɧɹ ɦɢɸɱɨɝɨ ɪɨɡɱɢɧɭ.

 ɉɨɬɹɝɧɭɬɢ ɡɚɩɨɛɿɠɧɢɣ ɜɢɦɢɤɚɱ ɭ ɛɿɤ 
ɤɟɪɦɚ, ɦɚє ɜɜɿɦɤɧɭɬɢɫɹ ɩɪɢɜɨɞ ɳɿɬɨɤ 
ɿ ɪɨɡɩɢɥɟɧɧɹ ɦɢɸɱɨɝɨ ɪɨɡɱɢɧɭ (ɹɤɳɨ 
ɜɫɬɚɧɨɜɥɟɧɟ).

 ɒɬɨɜɯɧɭɬɢ ɩɪɢɥɚɞ ɭɩɟɪɟɞ, ɞɨɤɢ ɧɟ 
ɫɤɥɚɞɟɬьɫɹ ɫɬɨɹɧɤɨɜɚ ɨɩɨɪɚ, ɚ ɦɢɸ-
ɱɚ ɝɨɥɿɜɤɚ ɧɟ ɬɨɪɤɧɟɬьɫɹ ɩɿɞɥɨɝɢ.

 ɉɟɪɟɫɭɜɚɣɬɟ ɩɪɢɥɚɞ ɩɨ ɨɱɢɳɭɜɚɧɿɣ 
ɩɨɜɟɪɯɧɿ.

 ɉɿɞ ɱɚɫ ɪɨɛɨɬɢ ɩɟɪɿɨɞɢɱɧɨ ɞɢɜɢɬɢɫɹ 
ɱɟɪɟɡ ɨɝɥɹɞɨɜɟ ɫɤɥɨ ɞɥɹ ɤɨɧɬɪɨɥɸ 
ɩɨɬɨɤɭ ɩɨɜɿɬɪɹ. əɤɳɨ ɜɢɞɧɨ ɜɨɞɭ ɚɛɨ 
ɩɿɧɭ, ɧɟɝɚɣɧɨ ɜɢɦɤɧɭɬɢ ɩɪɢɥɚɞ! ɋɩɨ-
ɪɨɠɧɢɬɢ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪ ɞɥɹ ɛɪɭɞɧɨʀ ɜɨɞɢ 
ɚɛɨ ɞɨɞɚɬɢ ɩɿɧɨɝɚɫɧɢɤ ɭ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪ 
ɞɥɹ ɛɪɭɞɧɨʀ ɜɨɞɢ.

ϖϾϴϻЙ϶Ͼϴ:
ɉɪɢ ɧɚɬɢɫɤɚɧɧɿ ɩɟɪɟɦɢɤɚɱɚ ɧɚɩɪɹɦɤɭ 
ɨɛɟɪɬɚɧɧɹ ɳɿɬɤɢ ɧɚ ɤɟɪɦɨɜɨɦɭ ɤɨɥɟɫɿ ɩɪɢ-
ɥɚɞ ɪɭɯɚєɬьɫɹ ɭ ɡɜɨɪɨɬɧɨɦɭ ɧɚɩɪɹɦɤɭ.
Ⱦɥɹ ɱɢɳɟɧɧɹ ɩɨɛɥɢɡɭ ɤɪɚʀɜ ɜɢɤɨɪɢɫɬɨ-
ɜɭɣɬɟ ɩɪɚɜɭ ɫɬɨɪɨɧɭ.

ϨЂІЂ 4, ϸϼ϶. ЅІЂЄЙЁϾЇ ЅЇЃϹЄЂϵϾϿϴϸϼЁ-
Ͼϼ
1 ȼɫɦɨɤɬɭɸɱɢɣ ɲɥɚɧɝ
2 ȼɫɦɨɤɬɭɜɚɥьɧɚ ɩɥɚɫɬɢɧɚ
3 Ɇɭɮɬɚ ɬɪɭɛɨɩɪɨɜɨɞɭ ɦɢɸɱɨɝɨ ɪɨɡɱɢɧɭ

 ɉɨɜɟɪɧɭɬɢ ɤɟɪɦɨɜɟ ɤɨɥɟɫɨ ɜ ɩɨɥɨ-
ɠɟɧɧɹ ɞɥɹ ɪɭɯɭ ɧɚɡɚɞ.

 ȼɢɬɹɝɧɭɬɢ ɜɫɦɨɤɬɭɜɚɥьɧɢɣ ɲɥɚɧɝ ɡ 
ɳɿɬɤɨɜɨʀ ɩɥɚɫɬɢɧɢ.

 Ɂ’єɞɧɚɬɢ ɜɫɦɨɤɬɭɜɚɥьɧɢɣ ɲɥɚɧɝ ɩɪɢ-
ɥɚɞɭ ɡ ɭɫɦɨɤɬɭɜɚɥьɧɢɦ ɲɥɚɧɝɨɦ ɞɨ-
ɞɚɬɤɨɜɨɝɨ ɿɧɫɬɪɭɦɟɧɬɚ.

 Ɂɚ ɞɨɩɨɦɨɝɨɸ ɦɭɮɬɢ ɩɿɞ’єɞɧɚɬɢ 
ɲɥɚɧɝ ɞɨɞɚɬɤɨɜɨɝɨ ɿɧɫɬɪɭɦɟɧɬɚ ɞɥɹ 

ɦɢɸɱɨɝɨ ɪɨɡɱɢɧɭ ɞɨ ɨɱɢɳɭɜɚɥьɧɨʀ 
ɝɨɥɨɜɤɢ.

 ɉɨɜɟɪɧɭɬɢ ɩɟɪɟɦɢɤɚɱ ɜɢɛɨɪɭ ɩɪɨ-
ɝɪɚɦ ɭ ɩɨɥɨɠɟɧɧɹ «Ⱦɨɞɚɬɤɨɜɢɣ ɿɧ-
ɫɬɪɭɦɟɧɬ».

 ȼɜɿɦɤɧɭɬɢ ɩɟɪɟɦɢɤɚɱ ɱɢɫɬɹɱɢɣ ɪɨɡ-
ɱɢɧ.

 ȼɢɤɨɧɚɬɢ ɱɢɳɟɧɧɹ ɡ ɜɢɤɨɪɢɫɬɚɧɧɹɦ 
ɞɨɞɚɬɤɨɜɨɝɨ ɿɧɫɬɪɭɦɟɧɬɚ.

 ȼɿɞɩɭɫɬɢɬɢ ɡɚɩɨɛɿɠɧɢɣ ɜɢɦɢɤɚɱ.
 ɞɥɹ ɜɢɤɚɱɭɜɚɧɧɹ  ɜɨɞɢ, ɳɨ ɡɚɥɢɲɢ-

ɥɚɫɹ, ɩɟɪɟɦɿɫɬɢɬɢ ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɳɟ ɧɚ 1-2 
ɦ ɭɩɟɪɟɞ.

 ɍɫɬɚɧɨɜɢɬɢ ɩɟɪɟɦɢɤɚɱ ɜɢɛɨɪɭ ɩɪɨ-
ɝɪɚɦɢ ɜ ɩɨɥɨɠɟɧɧɹ „OFF“.

УВАϗА
Щіɬɤа ɦɨɠɟ ɞɟɮɨɪɦɭваɬɢɫɹ ɡ ɱаɫɨɦ. 
Кɨɥɢ ɩɪɢɥаɞ ɧɟ вɢɤɨɪɢɫɬɨвɭєɬьɫɹ, віɧ 
ɦає ɫɬɨɹɬɢ ɧа ɨɩɨɪі ɞɥɹ ɩаɪɤɭваɧɧɹ.
 ȼɿɞɤɢɧɭɬɢ ɨɩɨɪɭ ɞɥɹ ɩɚɪɤɭɜɚɧɧɹ.

� ϣϢϣϙϤϙϘϚϙϡϡЯ
Сɥіɞɭɣɬɟ ɦіɫɰɟвɢɦ ɧɨɪɦаɦ щɨɞɨ ɫɬіɱ-
ɧɢɯ вɨɞ.
 ɍɫɬɚɧɨɜɢɬɢ ɩɟɪɟɦɢɤɚɱ ɜɢɛɨɪɭ ɩɪɨ-

ɝɪɚɦɢ ɜ ɩɨɥɨɠɟɧɧɹ „OFF“.
 ɋɤɥɚɫɬɢ ɨɩɨɪɭ ɞɥɹ ɩɚɪɤɭɜɚɧɧɹ.
 Ɂɧɹɬɢ ɤɪɢɲɤɭ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɚ ɞɥɹ ɛɪɭɞ-

ɧɨʀ ɜɨɞɢ.
 ȼɢɣɧɹɬɢ ɡ ɤɪɿɩɥɟɧɧɹ ɡɥɢɜɧɢɣ ɲɥɚɧɝ 

ɞɥɹ ɛɪɭɞɧɨʀ ɜɨɞɢ ɿ ɩɨɦɿɫɬɢɬɢ ɣɨɝɨ ɭ 
ɩɪɢɡɧɚɱɟɧɢɣ ɞɥɹ ɰьɨɝɨ ɡɛɿɪɧɢɤ ɜɨɞɢ. 

 Ⱦɨɡɚɬɨɪ ɫɬɢɫɧɭɬɢ ɚɛɨ ɩɟɪɟɝɧɭɬɢ.
 ȼɿɞɤɪɢɬɢ ɤɪɢɲɤɭ ɞɨɡɚɬɨɪɚ.
 ȼɿɞɤɪɢɜɲɢ ɞɨɡɭɜɚɥьɧɢɣ ɩɪɢɫɬɪɿɣ, 

ɡɥɢɣɬɟ ɛɪɭɞɧɭ ɜɨɞɭ ɱɟɪɟɡ ɡɥɢɜɧɢɣ 
ɲɥɚɧɝ.
ɒɥɹɯɨɦ ɫɬɢɫɤɭɜɚɧɧɹ ɞɨɡɚɬɨɪɚ ɦɨɠ-
ɧɚ ɪɟɝɭɥɸɜɚɬɢ ɫɢɥɭ ɩɨɬɨɤɭ ɜɿɞɩɪɚɰь-
ɨɜɚɧɨʀ ɜɨɞɢ.

 ɉɪɨɦɢɬɢ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪ ɞɥɹ ɡɚɛɪɭɞɧɟɧɨʀ 
ɜɨɞɢ ɱɢɫɬɨɸ ɜɨɞɨɸ.

ϖϾϴϻЙ϶Ͼϴ:
Ɋɟɡɟɪɜɭɚɪ ɞɥɹ ɛɪɭɞɧɨʀ ɜɨɞɢ ɬɚɤɨɠ ɦɨɠ-
ɧɚ ɡɧɹɬɢ ɿ ɨɤɪɟɦɨ ɩɟɪɟɞɚɬɢ ɨɪɝɚɧɿɡɚɰɿʀ, 
ɳɨ ɧɚɞɚє ɩɨɫɥɭɝɢ ɡ ɭɬɢɥɿɡɚɰɿʀ ɜɿɞɯɨɞɿɜ.

� ϣϢϣϙϤϙϘϚϙϡϡЯ
Сɥіɞɭɣɬɟ ɦіɫɰɟвɢɦ ɧɨɪɦаɦ щɨɞɨ ɫɬіɱ-
ɧɢɯ вɨɞ.
 Ɇɭɮɬɭ ɞɥɹ ɡɥɢɜɚɧɧɹ ɱɢɫɬɨʀ ɜɨɞɢ ɩɟ-

ɪɟɜɟɫɬɢ ɜɧɢɡ.
 Ɂɧɹɬɢ ɲɥɚɧɝ ɿ ɩɨɜɟɪɧɭɬɢ ɣɨɝɨ ɜɧɢɡ.

ɉɪɢ ɧɟɛɟɡɩɟɰɿ ɡɚɦɨɪɨɡɤɿɜ
 Ɂɥɢɬɢ ɜɨɞɭ ɡ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɿɜ ɞɥɹ ɱɢɫɬɨʀ 

ɣ ɛɪɭɞɧɨʀ ɜɨɞɢ
 ɉɨɫɬɚɜɢɬɢ ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɧɚ ɡɛɟɪɿɝɚɧɧɹ ɜ 

ɧɟɡɚɦɟɪɡɚɸɱɨɦɭ ɩɪɢɦɿɳɟɧɧɿ

Ⱦɥɹ ɡɦɟɧɲɟɧɧɹ ɦɿɫɰɹ, ɹɤɟ ɡɚɣɦɚє ɩɪɢ-
ɥɚɞ ɩɿɞ ɱɚɫ ɡɛɟɪɿɝɚɧɧɹ ɬɚ ɬɪɚɧɫɩɨɪɬɭɜɚɧ-
ɧɹ, ɦɨɠɧɚ ɫɤɥɚɫɬɢ ɤɟɪɦɨɜɭ ɤɨɥɨɧɤɭ.

ϢЃЂЄϴ ϸϿГ ЃϴЄϾЇ϶ϴЁЁГ
ϤЂϻϾϿϴϸϴЁЁГ ЂЃЂЄϼ ϸϿГ ЃϴЄϾЇ϶ϴЁЁГ

ϥϾϿϴϸϴЁЁГ ЂЃЂЄϼ ϸϿГ ЃϴЄϾЇ϶ϴЁЁГ

ЗϴЃЂ϶ЁϹЁЁГ ЄЂϵЂЋϼЉ ЄЙϸϼЁ

ЗϴЅІЂЅЇ϶ϴЁЁГ ЗϴЅЙϵ ϸϿГ Ћϼ-
ЍϹЁЁГ

ɉɪɨɦɿɠɧɟ ɨɱɢɳɟɧɧɹ RM 768 iCapsol
Ґɪɭɧɬɨɜɧɟ ɱɢɳɟɧɧɹ Ɋɿɞɤɢɣ RM 764

ϧЅІϴЁЂ϶Ͼϼ

ϖЅІϴЁЂ϶ϿϹЁЁГ ІϼЅϾЇ ЃЄϼІϼЅϾϴЁЁГ 
ЍЙІϾϼ

ϠϼІІГ

ϘЂϸϴІϾЂ϶ϼϽ ЙЁЅІЄЇЀϹЁІ (ЂЃЊЙГ)

ЗЇЃϼЁϾϴ Іϴ ϶ЙϸϾϿВЋϹЁЁГ

ϖϼϸϴϿϹЁЁГ ϶ЀЙЅІЇ ϻ ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄϴ 
ϸϿГ ϵЄЇϸЁЂК ϶Ђϸϼ

ϖϼϸϴϿϹЁЁГ ϶ЀЙЅІЇ ϻ ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄϴ 
ϸϿГ ЋϼЅІЂК ϶Ђϸϼ

ЗϴЉϼЅІ ϶Йϸ ЀЂЄЂϻЙ϶

ϥϾϿϴϸϴЁЁГ ϾϹЄЀЂ϶ЂК ϾЂϿЂЁϾϼ
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 ɉɨɫɥɚɛɢɬɢ ɝɪɢɛɤɨɜɭ ɪɭɤɨɹɬɤɭ ɞɥɹ 
ɬɪɚɧɫɩɨɪɬɭɜɚɥьɧɨɝɨ ɩɨɥɨɠɟɧɧɹ.

 Кɟɪɦɨ ɜɿɞɤɢɧɭɬɢ ɩɨɜɧɿɫɬɸ ɜɩɟɪɟɞ.
 Ɂɚɤɪɭɬɢɬɢ ɝɪɢɛɤɨɜɭ ɪɭɤɨɹɬɤɭ.

� ϢϕϙϤϙϚϡϢ
ɇɟɛɟɡɩɟɤа ɬɪавɦ ɬа ɩɨɲɤɨɞɠɟɧь! Пɪɢ 
ɬɪаɧɫɩɨɪɬɭваɧɧі ɫɥіɞ ɡвɟɪɧɭɬɢ ɭваɝɭ 
ɧа ваɝɭ ɩɪɢɫɬɪɨɸ.
 ȼɢɣɧɹɬɢ ɳɿɬɤɭ, ɳɨɛ ɭɧɢɤɧɭɬɢ ɭɲɤɨɞ-

ɠɟɧɧɹ ɳɿɬɨɤ.
 ɉɪɢ ɩɟɪɟɜɟɡɟɧɧɿ ɚɩɚɪɚɬɭ ɜ ɬɪɚɧɫɩɨɪ-

ɬɧɢɯ ɡɚɫɨɛɚɯ ɫɥɿɞ ɜɪɚɯɨɜɭɜɚɬɢ ɦɿɫ-
ɰɟɜɿ ɞɿɸɱɿ ɞɟɪɠɚɜɧɿ ɧɨɪɦɢ, ɧɚɩɪɚɜ-
ɥɟɧɿ ɧɚ ɡɚɯɢɫɬ ɜɿɞ ɤɨɜɡɚɧɧɹ ɬɚ ɩɟɪɟ-
ɤɢɞɚɧɧɹ.

 ɍɫɬɚɧɨɜɢɬɢ ɤɟɪɦɨɜɟ ɤɨɥɟɫɨ ɜ ɧɚɣɜɢ-
ɳɭ ɩɨɡɢɰɿɸ.

 Ɉɞɧɚ ɥɸɞɢɧɚ ɬɪɢɦɚє ɚɩɚɪɚɬ ɡɚ ɞɜɿ 
ɪɭɱɤɢ ɫɩɟɪɟɞɭ ɩɿɞ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɨɦ ɞɥɹ 
ɱɢɫɬɨʀ ɜɨɞɢ.

 Ⱦɪɭɝɚ ɥɸɞɢɧɚ ɬɪɢɦɚє ɩɪɢɥɚɞ ɡɚ ɤɟɪ-
ɦɨɜɟ ɤɨɥɟɫɨ.

ϖϾϴϻЙ϶Ͼϴ:
ɉɿɞ ɱɚɫ ɩɟɪɟɧɟɫɟɧɧɹ ɧɟ ɬɪɢɦɚɬɢ ɩɪɢɥɚɞ 
ɡɚ ɨɱɢɳɭɜɚɥьɧɭ ɝɨɥɨɜɤɭ, ɨɫɤɿɥьɤɢ ɩɪɢ 
ɰьɨɦɭ ɜɿɧ ɦɨɠɟ ɝɨɣɞɚɬɢɫɹ ɧɚɜɤɨɥɨ ɤɟɪ-
ɦɨɜɨʀ ɤɨɥɨɧɤɢ.

� ϢϕϙϤϙϚϡϢ
ɇɟɛɟɡɩɟɤа ɬɪавɦ ɬа ɩɨɲɤɨɞɠɟɧь! Пɪɢ 
ɡɛɟɪіɝаɧɧі ɡвɟɪɧɭɬɢ ɭваɝɭ ɧа ваɝɭ ɩɪɢ-
ɫɬɪɨɸ.
ɐɟɣ ɩɪɢɥɚɞ ɦɚє ɡɛɟɪɿɝɚɬɢɫɹ ɥɢɲɟ ɭ ɜɧɭ-
ɬɪɿɲɧɿɯ ɩɪɢɦɿɳɟɧɧɹɯ.

� ϡϙϕϙϛϣϙКА
ɇɟɛɟɡɩɟɤа ɭɪаɠɟɧɧɹ ɟɥɟɤɬɪɢɱɧɢɦ 
ɫɬɪɭɦɨɦ.
Пɟɪɟɞ ɩɪɨвɟɞɟɧɧɹɦ ɛɭɞь-ɹɤɢɯ ɪɨɛіɬ ɡ 
ɨɛɫɥɭɝɨвɭваɧɧɹ ɩɪɢɫɬɪіɣ ɫɥіɞ вɢɦɤɧɭ-
ɬɢ ɬа вɢɬɹɝɧɭɬɢ ɲɬɟɩɫɟɥьɧɭ вɢɥɤɭ ɡ 
ɪɨɡɟɬɤɢ. 
УВАϗА
ɇɟɛɟɡɩɟɤа ɩɨɲɤɨɞɠɟɧɧɹ ɩɪɢɫɬɪɨɸ ɱɟ-
ɪɟɡ вɢɬіɤаɧɧɹ вɨɞɢ. Пɟɪɟɞ ɩɨɱаɬɤɨɦ 
ɪɨɛіɬ ɡɥɢɬɢ ɡ ɩɪɢɫɬɪɨɸ ɛɪɭɞɧɭ вɨɞɭ 
ɬа ɪɟɲɬɤɢ ɱɢɫɬɨʀ вɨɞɢ.
 ȼɫɬɚɧɨɜɢɬɢ ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɧɚ ɪɿɜɧɿɣ ɩɨɜɟɪ-

ɯɧɿ.

 ɉɟɪɟɜɿɪɢɬɢ ɦɟɪɟɠɟɜɢɣ ɤɚɛɟɥь ɧɚ ɭɲ-
ɤɨɞɠɟɧɧɹ. Ɂɚɦɿɧɢɬɢ ɞɟɮɟɤɬɢɜɧɢɣ ɤɚ-
ɛɟɥь.

 ɉɟɪɟɜɿɪɢɬɢ ɫɯɟɦɭ ɪɨɡɛɪɢɡɤɭɜɚɧɧɹ 
ɫɨɩɟɥ.

УВАϗА
ɇɟɛɟɡɩɟɤа ɭɲɤɨɞɠɟɧɧɹ. ɇɟ ɨɛɩɪɢɫɤɭɣ-
ɬɟ ɩɪɢɫɬɪіɣ вɨɞɨɸ ɬа ɧɟ вɢɤɨɪɢɫɬɨ-
вɭɣɬɟ аɝɪɟɫɢвɧі ɡаɫɨɛɢ ɞɥɹ ɱɢщɟɧɧɹ.
 Ɂɥɢɬɢ ɡɚɛɪɭɞɧɟɧɭ ɜɨɞɭ

 ɉɪɨɦɢɬɢ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪ ɞɥɹ ɛɪɭɞɧɨʀ ɜɨɞɢ 
ɬɚ ɤɪɢɲɤɭ ɱɢɫɬɨɸ ɜɨɞɨɸ.

 Ɉɱɢɫɬɢɬɢ ɿ ɩɟɪɟɜɿɪɢɬɢ ɭɳɿɥьɧɟɧɧɹ 
ɦɿɠ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɨɦ ɞɥɹ ɛɪɭɞɧɨʀ ɜɨɞɢ ɿ 
ɤɪɢɲɤɨɸ, ɚ ɬɚɤɨɠ ɦɿɠ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɨɦ 
ɞɥɹ ɛɪɭɞɧɨʀ ɜɨɞɢ ɿ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɨɦ ɞɥɹ 
ɱɢɫɬɨʀ ɜɨɞɢ.

 Ɉɱɢɫɬɢɬɢ ɫɢɬɨ ɿ ɤɭɥьɤɭ ɩɨɩɥɚɜɰɹ ɜ ɪɟ-
ɡɟɪɜɭɚɪɿ ɞɥɹ ɛɪɭɞɧɨʀ ɜɨɞɢ.

 Ɉɱɢɫɬɢɬɢ ɳɿɬɤɭ.
 ɉɟɪɟɜɿɪɢɬɢ ɧɚ ɡɧɨɲɭɜɚɧɧɹ ɳɿɬɤɭ, ɩɪɢ 

ɧɟɨɛɯɿɞɧɨɫɬɿ ɡɚɦɿɧɢɬɢ (ɞɢɜ. "Ɋɨɛɨɬɢ ɡ 
ɬɟɯɧɿɱɧɨɝɨ ɨɛɫɥɭɝɨɜɭɜɚɧɧɹ").

 ȼɢɣɧɹɬɢ ɬɚ ɫɩɨɪɨɠɧɢɬɢ ɤɨɧɬɟɣɧɟɪ 
ɞɥɹ ɤɪɭɩɧɨɝɨ ɫɦɿɬɬɹ.

 ɉɪɨɦɢɬɢ ɜɫɦɨɤɬɭɜɚɥьɧɢɣ ɲɥɚɧɝ.
 Ɉɱɢɫɬɢɬɢ ɜɫɦɨɤɬɭɜɚɥьɧɭ ɩɥɚɧɤɭ, ɩɟ-

ɪɟɜɿɪɢɬɢ ɧɚ ɪɭɯɥɢɜɿɫɬь.
 Ɋɟɡɟɪɜɭɚɪ ɞɥɹ ɱɢɫɬɨʀ ɜɨɞɢ ɿ ɫɢɫɬɟɦɭ 

ɪɨɡɩɢɥɟɧɧɹ ɩɪɨɦɢɬɢ ɩɪɢɛɥɢɡɧɨ 
5 ɥɿɬɪɚɦɢ ɱɢɫɬɨʀ ɜɨɞɢ.

 ɓɨɛ ɭɫɦɨɤɬɭɜɚɥьɧɚ ɬɭɪɛɿɧɚ ɜɢɫɨɯɥɚ, 
ɞɚɬɢ ʀɣ ɩɨɩɪɚɰɸɜɚɬɢ ɧɟ ɦɟɧɲɟ 
1 ɯɜɢɥɢɧɢ.

 Ɉɱɢɫɬɢɬɢ ɩɪɢɥɚɞ ɡɡɨɜɧɿ, ɜɢɤɨɪɢɫɬɨ-
ɜɭɸɱɢ ɞɥɹ ɰьɨɝɨ ɜɨɥɨɝɭ ɝɚɧɱɿɪɤɭ, ɩɪɨ-
ɫɨɱɟɧɭ ɫɥɚɛɤɢɦ ɥɭɠɧɢɦ ɪɨɡɱɢɧɨɦ.

 Ɉɱɢɫɬɢɬɢ ɜɫɦɨɤɬɭɜɚɥьɧɭ ɩɥɚɧɤɭ, ɩɟ-
ɪɟɜɿɪɢɬɢ ʀʀ ɧɚ ɡɧɨɲɟɧɧɹ ɬɚ ɡɚ ɧɟɨɛ-
ɯɿɞɧɨɫɬɿ ɡɚɦɿɧɢɬɢ.

 ɉɿɞ ɱɚɫ ɡɛɟɪɿɝɚɧɧɹ ɩɪɢɥɚɞɭ ɤɪɢɲɤɚ 
ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɚ ɞɥɹ ɛɪɭɞɧɨʀ ɜɨɞɢ ɡɚɜɠɞɢ 
ɩɨɜɢɧɧɚ ɛɭɬɢ ɜɿɞɤɪɢɬɚ.

 ȼɢɣɧɹɬɢ ɳɿɬɤɭ ɿ ɪɟɬɟɥьɧɨ ʀʀ ɨɱɢɫɬɢɬɢ.
 ɉɟɪɟɜɿɪɢɬɢ ɫɬɚɧ ɬɚ ɩɪɚɜɢɥьɧɿɫɬь ɩɨ-

ɥɨɠɟɧɧɹ ɜɫɿɯ ɭɳɿɥьɧɟɧь.
 Ɉɱɢɫɬɢɬɢ ɨɝɥɹɞɨɜɟ ɫɤɥɨ ɞɥɹ ɤɨɧɬɪ-

ɨɥɸ ɛɪɭɞɧɨʀ ɜɨɞɢ.
 ɉɟɪɟɜɿɪɢɬɢ ɜɫɦɨɤɬɭɜɚɥьɧɭ ɩɥɚɫɬɢɧɭ 

ɧɚ ɩɪɟɞɦɟɬ ɩɨɲɤɨɞɠɟɧь.
 Ɉɱɢɫɬɢɬɢ ɤɨɥɟɫɚ ɩɿɞ ɨɱɢɳɭɜɚɥьɧɨɸ 

ɝɨɥɨɜɤɨɸ.
 ɉɪɨɱɢɫɬɢɬɢ ɮɿɥьɬɪ ɱɢɫɬɨʀ ɜɨɞɢ

 ɉɪɨɜɨɞɢɬɢ ɪɟɤɨɦɟɧɞɨɜɚɧɭ ɩɟɪɟɜɿɪɤɭ 
ɭ ɫɟɪɜɿɫɧɨɦɭ ɰɟɧɬɪɿ.

ϨЂІЂ 5, ϸϼ϶. ЅІЂЄЙЁϾЇ ЅЇЃϹЄЂϵϾϿϴϸϼЁ-
Ͼϼ
1 ȼɫɦɨɤɬɭɸɱɢɣ ɲɥɚɧɝ
2 ɍɫɦɨɤɬɭɜɚɥьɧɢɣ ɤɚɧɚɥ ɭɫɦɨɤɬɭɜɚɥь-

ɧɨʀ ɬɭɪɛɿɧɢ

 Ɂɧɹɬɢ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪ ɞɥɹ ɛɪɭɞɧɨʀ ɜɨɞɢ.
 ȼɫɬɚɜɢɬɢ ɜɨɞɹɧɢɣ ɲɥɚɧɝ ɞɨ ɜɫɦɨɤɬɭ-

ɜɚɥьɧɨɝɨ ɲɥɚɧɝɚ.

УВАϗА
ɇɟɛɟɡɩɟɤа ɩɨɲɤɨɞɠɟɧɧɹ. Сɬɟɠɢɬɢ ɡа 
ɬɢɦ, щɨɛ вɨɞа ɧɟ ɩɨɬɪаɩɥɹɥа ɞɨ вɫɦɨɤ-
ɬɭваɥьɧɨɝɨ ɤаɧаɥɭ вɫɦɨɤɬɭваɥьɧɨʀ 
ɬɭɪɛіɧɢ.
 ɍɫɦɨɤɬɭɜɚɥьɧɢɣ ɲɥɚɧɝ ɿ ɜɫɦɨɤɬɭ-

ɜɚɥьɧɭ ɩɥɚɧɤɭ ɩɪɨɦɢɬɢ ɫɢɥьɧɢɦ 
ɫɬɪɭɦɟɧɟɦ ɜɨɞɢ.

ϨЂІЂ 6, ϸϼ϶. ЅІЂЄЙЁϾЇ ЅЇЃϹЄЂϵϾϿϴϸϼЁ-
Ͼϼ
1 ɩɨɜɨɪɨɬɧɢɣ ɬɪɢɦɚɱ
2 Ɂɚɬɢɫɤɚɱ

 Ɂɧɹɬɢ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪ ɞɥɹ ɛɪɭɞɧɨʀ ɜɨɞɢ.
 ɉɨɜɟɪɧɭɬɢ ɤɟɪɦɨɜɟ ɤɨɥɟɫɨ ɜ ɩɨɥɨ-

ɠɟɧɧɹ ɞɥɹ ɪɭɯɭ ɧɚɡɚɞ.
 ɉɟɪɟɤɢɧɭɬɢ ɚɩɚɪɚɬ ɧɚɡɚɞ.
 ȼɢɬɹɝɧɭɬɢ ɜɫɦɨɤɬɭɜɚɥьɧɢɣ ɲɥɚɧɝ ɡ 

ɳɿɬɤɨɜɨʀ ɩɥɚɫɬɢɧɢ.
 ɉɨɫɥɚɛɢɬɢ ɨɛɢɞɜɚ ɡɚɬɢɫɤɚɱɿ.
 Ɂɧɿɦɿɬь ɭɫɦɨɤɬɭɜɚɥьɧɭ ɩɥɚɧɤɭ
 ȼɿɞɤɪɢɬɢ ɩɨɜɨɪɨɬɧɿ ɬɪɢɦɚɱɿ ɬɚ ɡɧɹɬɢ 

ɮɨɪɫɭɧɤɭ ɞɥɹ ʀʀ ɨɱɢɳɟɧɧɹ.

əɤɳɨ ɳɿɬɤɚ ɡɧɨɲɟɧɚ ɧɚɫɬɿɥьɤɢ, ɳɨ ɩɟɪɟ-
ɞɧɿɣ ɤɪɚɣ ɨɱɢɳɭɜɚɥьɧɨʀ ɝɨɥɨɜɤɢ ɬɨɪ-
ɤɚєɬьɫɹ ɩɨɜɟɪɯɧɿ ɩɿɞɥɨɝɢ, ɳɿɬɤɭ ɧɟɨɛɯɿɞ-
ɧɨ ɡɚɦɿɧɢɬɢ.
 Ɂɧɹɬɢ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪ ɞɥɹ ɛɪɭɞɧɨʀ ɜɨɞɢ.
 ɉɟɪɟɤɢɧɭɬɢ ɚɩɚɪɚɬ ɧɚɡɚɞ.
 ɇɚɬɢɫɧɭɬɢ ɧɚ ɤɧɨɩɤɭ ɪɨɡɛɥɨɤɭɜɚɧɧɹ 

ɳɿɬɤɨɜɨɝɨ ɜɚɥɚ, ɜɿɞɤɢɧɭɬɢ ɜɚɥ ɜɧɢɡ ɬɚ 
ɜɢɣɧɹɬɢ ɣɨɝɨ ɿɡ ɡɚɯɨɩɧɨɝɨ ɩɪɢɫɬɪɨɸ.

 ɇɚɫɚɞɢɬɢ ɧɨɜɢɣ ɳɿɬɤɨɜɢɣ ɜɚɥ ɧɚ ɡɚ-
ɯɨɩ ɬɚ ɡɚɮɿɤɫɭɜɚɬɢ ɣɨɝɨ ɧɚ ɩɪɨɬɢɥɟɠ-
ɧɿɣ ɫɬɨɪɨɧɿ.

Ⱦɥɹ ɧɚɞɿɣɧɨʀ ɪɨɛɨɬɢ ɩɪɢɫɬɪɨɸ ɡ ɜɿɞɩɨ-
ɜɿɞɧɢɦ ɬɨɪɝɨɜɟɥьɧɢɦ ɜɿɞɞɿɥɟɧɧɹɦ ɮɿɪɦɢ 
Kärcher ɦɨɠɧɚ ɭɤɥɚɫɬɢ ɞɨɝɨɜɿɪ ɩɪɨ ɬɟɯ-
ɧɿɱɧɟ ɨɛɫɥɭɝɨɜɭɜɚɧɧɹ.

� ϡϙϕϙϛϣϙКА
ɇɟɛɟɡɩɟɤа ɭɪаɠɟɧɧɹ ɟɥɟɤɬɪɢɱɧɢɦ 
ɫɬɪɭɦɨɦ.
Пɟɪɟɞ ɩɪɨвɟɞɟɧɧɹɦ ɛɭɞь-ɹɤɢɯ ɪɨɛіɬ ɡ 
ɨɛɫɥɭɝɨвɭваɧɧɹ ɩɪɢɫɬɪіɣ ɫɥіɞ вɢɦɤɧɭ-
ɬɢ ɬа вɢɬɹɝɧɭɬɢ ɲɬɟɩɫɟɥьɧɭ вɢɥɤɭ ɡ 
ɪɨɡɟɬɤɢ. 

УВАϗА
ɇɟɛɟɡɩɟɤа ɩɨɲɤɨɞɠɟɧɧɹ ɩɪɢɫɬɪɨɸ ɱɟ-
ɪɟɡ вɢɬіɤаɧɧɹ вɨɞɢ. Пɟɪɟɞ ɩɨɱаɬɤɨɦ 
ɪɨɛіɬ ɡɥɢɬɢ ɡ ɩɪɢɫɬɪɨɸ ɛɪɭɞɧɭ вɨɞɭ 
ɬа ɪɟɲɬɤɢ ɱɢɫɬɨʀ вɨɞɢ.
ȼ ɪɚɡɿ ɜɢɧɢɤɧɟɧɧɹ ɩɨɲɤɨɞɠɟɧь, ɹɤɿ ɧɟ 
ɦɨɠɧɚ ɭɫɭɧɭɬɢ ɡɚ ɞɨɩɨɦɨɝɨɸ ɰɿєʀ ɬɚɛɥɢ-
ɰɿ, ɬɟɥɟɮɨɧɭɣɬɟ ɞɨ ɫɟɪɜɿɫɧɨɝɨ ɰɟɧɬɪɭ. 

ϦЄϴЁЅЃЂЄІЇ϶ϴЁЁГ

ϣϹЄϹЀЙЍϹЁЁГ Ёϴ ЅЉЂϸϴЉ

ЗϵϹЄЙϷϴЁЁГ

ϘЂϷϿГϸ Іϴ ІϹЉЁЙЋЁϹ 
ЂϵЅϿЇϷЂ϶Ї϶ϴЁЁГ

ϣϿϴЁ ІϹЉЂϷϿГϸЇ
ϣϹЄϹϸ ЃЂЋϴІϾЂЀ ЄЂϵЙІ

ϣЙЅϿГ ЄЂϵЂІϼ

КЂϺЁЂϷЂ ІϼϺЁГ

ЩЂϾ϶ϴЄІϴϿЇ

ϣЄЂЈЙϿϴϾІϼЋЁЙ ЄЂϵЂІϼ
ϣЄЂЀϼ϶ϴЁЁГ ϶ЅЀЂϾІЇ϶ϴϿьЁЂϷЂ ЌϿϴЁϷϴ

ϢЋϼЍϹЁЁГ ϶ЅЀЂϾІЇ϶ϴϿьЁϼЉ ІЄЇϵЂϾ

ЗϴЀЙЁϼІϼ ЍЙІϾЂ϶ϼϽ ϶ϴϿ

ϘЂϷЂ϶ЙЄ Ёϴ ІϹЉЂϵЅϿЇϷЂ϶Ї϶ϴЁЁГ

ϡϹЃЂϿϴϸϾϼ
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ɐɢɦ ɦɢ ɩɨɜɿɞɨɦɥɹєɦɨ, ɳɨ ɧɢɠɱɟ ɡɚɡɧɚ-
ɱɟɧɚ ɦɚɲɢɧɚ ɧɚ ɨɫɧɨɜɿ ɫɜɨєʀ ɤɨɧɫɬɪɭɤɰɿʀ 
ɬɚ ɤɨɧɫɬɪɭɤɬɢɜɧɨɝɨ ɜɢɤɨɧɚɧɧɹ, ɚ ɬɚɤɨɠ ɭ 
ɜɢɩɭɳɟɧɨʀ ɭ ɩɪɨɞɚɠ ɦɨɞɟɥɿ, ɜɿɞɩɨɜɿɞɚє 
ɫɩɟɰɿɚɥьɧɢɦ ɨɫɧɨɜɧɢɦ ɜɢɦɨɝɚɦ ɳɨɞɨ 
ɛɟɡɩɟɤɢ ɬɚ ɡɚɯɢɫɬɭ ɡɞɨɪɨɜ'ɹ ɩɪɟɞɫɬɚɜɥɟ-
ɧɢɯ ɧɢɠɱɟ ɞɢɪɟɤɬɢɜ Єɋ. ɍ ɜɢɩɚɞɤɭ ɧɟɭɡ-
ɝɨɞɠɟɧɨʀ ɡ ɧɚɦɢ ɡɦɿɧɢ ɦɚɲɢɧɢ ɰɹ ɡɚɹɜɚ 
ɜɬɪɚɱɚє ɫɜɨɸ ɫɢɥɭ.

Ɍɿ, ɯɬɨ ɩɿɞɩɢɫɚɥɢɫɹ ɞɿɸɬь ɡɚ ɡɚɩɢɬɨɦ ɬɚ 
ɞɨɪɭɱɟɧɧɹɦ ɤɟɪɿɜɧɢɰɬɜɚ.

 ɭɩɨɜɧɨɜɚɠɟɧɢɣ ɩɨ ɞɨɤɭɦɟɧɬɚɰɿʀ:
S. Reiser

Alfred Kaercher GmbH & Co. KG
Alfred-Kaercher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Ɍɟɥ.: +49 7195 14-0
Ɏɚɤɫ: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2017/02/01

ɍ ɤɨɠɧɿɣ ɤɪɚʀɧɿ ɞɿɸɬь ɭɦɨɜɢ ɝɚɪɚɧɬɿʀ, ɳɨ 
ɧɚɞɚєɬьɫɹ ɧɚɲɨɸ ɜɿɞɩɨɜɿɞɚɥьɧɨɸ ɮɿɪ-
ɦɨɸ-ɩɪɨɞɚɜɰɟɦ. ɇɟɩɨɥɚɞɤɢ ɜ ɪɨɛɨɬɿ ɜɚ-
ɲɨɝɨ ɨɛɥɚɞɧɚɧɧɹ ɦɢ ɭɫɭɜɚєɦɨ ɛɟɡɤɨɲ-
ɬɨɜɧɨ ɩɪɨɬɹɝɨɦ ɬɟɪɦɿɧɭ ɞɿʀ ɝɚɪɚɧɬɿʀ, ɹɤɳɨ 
ɜɨɧɢ ɜɢɤɥɢɤɚɧɿ ɛɪɚɤɨɦ ɦɚɬɟɪɿɚɥɭ ɚɛɨ ɜɢ-
ɪɨɛɧɢɱɢɦ ɛɪɚɤɨɦ. ɍ ɝɚɪɚɧɬɿɣɧɨɦɭ ɜɢɩɚɞ-
ɤɭ ɡɜɟɪɬɚɣɬɟɫь, ɛɭɞь ɥɚɫɤɚ, ɡ ɞɨɤɭɦɟɧɬɚ-
ɦɢ, ɳɨ ɩɿɞɬɜɟɪɞɠɭɸɬь ɩɨɤɭɩɤɭ ɩɪɢ-
ɫɬɪɨɸ, ɞɨ ɜɚɲɨɝɨ ɬɨɪɝɨɜɨɝɨ ɚɝɟɧɬɚ ɚɛɨ 
ɞɨ ɧɚɜɟɞɟɧɢɯ ɧɢɠɱɟ ɩɭɧɤɬɿɜ ɝɚɪɚɧɬɿɣɧɨɝɨ 
ɨɛɫɥɭɝɨɜɭɜɚɧɧɹ ɤɥɿєɧɬɿɜ.

ɋɥɿɞ ɜɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭɜɚɬɢ ɥɢɲɟ ɨɪɢɝɿɧɚɥьɧɿ 
ɤɨɦɩɥɟɤɬɭɸɱɿ ɬɚ ɨɪɢɝɿɧɚɥьɧɿ ɡɚɩɚɫɧɿ ɞɟ-
ɬɚɥɿ, ɬɨɦɭ ɳɨ ɫɚɦɟ ɜɨɧɢ ɝɚɪɚɧɬɭɸɬь ɛɟɡ-
ɩɟɱɧɭ ɬɚ ɛɟɡɩɟɪɟɛɿɣɧɭ ɟɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿɸ 
ɩɪɢɥɚɞɭ.
Іɧɮɨɪɦɚɰɿɹ ɳɨɞɨ ɤɨɦɩɥɟɤɬɭɸɱɢɯ ɬɚ ɡɚ-
ɩɚɫɧɢɯ ɞɟɬɚɥɟɣ ɦɿɫɬɢɬьɫɹ ɧɚ ɫɚɣɬɿ 
www.kaercher.com.

ϡϹЅЃЄϴ϶ЁЙЅІь ϧЅЇЁϹЁЁГ
ɉɪɢɥɚɞ ɧɟ ɡɚɩɭɫɤɚєɬьɫɹ ȼɫɬɚɜɬɟ ɦɟɪɟɠɟɜɢɣ ɲɬɟɤɟɪ ɭ ɪɨɡɟɬɤɭ.

Ƚɨɪɢɬь ɤɨɧɬɪɨɥьɧɢɣ ɿɧɞɢɤɚɬɨɪ ɟɥɟɤɬɪɢɱɧɨɝɨ ɠɢɜɥɟɧɧɹ?
ɋɤɢɧɭɬɢ ɩɟɪɟɜɚɧɬɚɠɭɜɚɥьɧɢɣ ɡɚɩɨɛɿɠɧɢɤ, ɜɬɢɫɧɭɜɲɢ ɣɨɝɨ.
ɉɟɪɟɜɿɪɢɬɢ ɡɚɩɨɛɿɠɧɢɤ ɭ ɛɭɞɢɧɤɭ.

ɇɟɞɨɫɬɚɬɧɹ ɩɨɬɭɠɧɿɫɬь ɜɫɦɨɤɬɭɜɚɧɧɹ ɋɩɨɪɨɠɧɢɬɢ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪ ɞɥɹ ɛɪɭɞɧɨʀ ɜɨɞɢ ɿ ɨɱɢɫɬɢɬɢ ɫɢɬɨ ɡ ɤɭɥьɤɨɸ ɩɨɩɥɚɜɰɹ.
Ɉɱɢɫɬɢɬɢ ɜɫɦɨɤɬɭɜɚɥьɧɿ ɩɥɚɧɤɢ
ɉɟɪɟɜɿɪɢɬɢ ɭɳɿɥьɧɟɧɧɹ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɚ ɞɥɹ ɛɪɭɞɧɨʀ ɜɨɞɢ ɣ ɨɝɥɹɞɨɜɢɯ ɫɬɟɤɨɥ.
ɉɟɪɟɜɿɪɢɬɢ ɲɥɚɧɝ ɧɚ ɩɪɟɞɦɟɬ ɡɚɛɪɭɞɧɟɧɧɹ, ɩɪɢ ɧɟɨɛɯɿɞɧɨɫɬɿ ɩɨɱɢɫɬɢɬɢ.
ɉɟɪɟɜɿɪɢɬɢ ɳɿɥьɧɿɫɬь ɜɫɦɨɤɬɭɜɚɥьɧɨɝɨ ɲɥɚɧɝɭ, ɩɪɢ ɧɟɨɛɯɿɞɧɨɫɬɿ ɡɚɦɿɧɢɬɢ.

ɇɟɞɨɫɬɚɬɧɹ ɤɿɥьɤɿɫɬь ɜɨɞɢ Ɉɱɢɫɬɢɬɢ ɚɛɨ ɡɚɦɿɧɢɬɢ ɮɨɪɫɭɧɤɢ.
Ɉɱɢɫɬɢɬɢ ɮɿɥьɬɪ ɞɥɹ ɦɢɸɱɨɝɨ ɪɨɡɱɢɧɭ.

ɓɿɬɤɚ ɧɟ ɨɛɟɪɬɚєɬьɫɹ ȼɫɬɚɧɨɜɢɬɢ ɛɚɠɚɧɭ ɩɪɨɝɪɚɦɭ ɡɚ ɞɨɩɨɦɨɝɨɸ ɩɟɪɟɦɢɤɚɱɚ ɜɢɛɨɪɭ ɩɪɨɝɪɚɦ.
ɉɟɪɟɜɿɪɢɬɢ, ɱɢ ɧɟ ɡɚɛɥɨɤɨɜɚɧɿ ɳɿɬɤɢ ɫɬɨɪɨɧɧɿɦɢ ɩɪɟɞɦɟɬɚɦɢ, ɩɪɢ ɧɟɨɛɯɿɞɧɨɫɬɿ ɜɢɞɚ-
ɥɢɬɢ ɫɬɨɪɨɧɧɿ ɩɪɟɞɦɟɬɢ.

ϦϹЉЁЙЋЁЙ ЉϴЄϴϾІϹЄϼЅІϼϾϼ
ϣЂІЇϺЁЙЅІь
ɇɨɦɿɧɚɥьɧɚ ɧɚɩɪɭɝɚ ȼ 220-240
ɑɚɫɬɨɬɚ Hz 1~, 50/

60
ɋɬɭɩɿɧь ɡɚɯɢɫɬɭ IPX4
ɋɟɪɟɞɧє ɫɩɨɠɢɜɚɧɧɹ 
ɩɨɬɭɠɧɨɫɬɿ

ȼɬ 1800

ɇɨɦɿɧɚɥьɧɚ ɩɨɬɭɠɧɿɫɬь 
ɜɫɦɨɤɬɭɜɚɥьɧɨʀ ɬɭɪɛɿɧɢ

ȼɬ 1200

ɇɨɦɿɧɚɥьɧɚ ɩɨɬɭɠɧɿɫɬь 
ɩɪɢɜɨɞɭ ɳɿɬɨɤ

ȼɬ 400

ϖЅЀЂϾІЇ϶ϴЁЁГ
ɉɨɬɭɠɧɿɫɬь ɜɫɦɨɤɬɭɜɚɧ-
ɧɹ, ɤɿɥьɤɿɫɬь ɩɨɜɿɬɪɹ 
(ɦɚɤɫ.)

ɥ/ɫ 27

ɉɨɬɭɠɧɿɫɬь ɜɫɦɨɤɬɭɜɚɧ-
ɧɹ, ɧɢɠɧɿɣ ɬɢɫɤ (ɦɚɤɫ.)

kPa 
(mbar)

29 (290)

ϡϴЅЂЅ ϸϿГ ЀϼВЋЂϷЂ ЄЂϻЋϼЁЇ
ɉɪɨɦɿɠɧɟ ɨɱɢɳɟɧɧɹ l/min 0,38

MPa 0,35
Ґɪɭɧɬɨɜɧɟ ɱɢɳɟɧɧɹ l/min 2,5

MPa 0,69
ЩЙІϾϼ ϸϿГ ЋϼЍϹЁЁГ
Кɿɥьɤɿɫɬь ɨɛɟɪɬɿɜ ɳɿɬɤɢ 1/ɯɜ. 1100
Ⱦɿɚɦɟɬɪ ɳɿɬɤɢ ɦɦ 96
ϤЂϻЀЙЄϼ Іϴ ϶ϴϷϴ
Ɍɟɨɪɟɬɢɱɧɚ ɩɨɬɭɠɧɿɫɬь 
ɧɚ ɨɞɢɧɢɰɸ ɩɨɜɟɪɯɧɿ

ɦ2/ɝ 2000

Ɇɚɤɫ. ɭɯɢɥ ɪɨɛɨɱɨʀ ɡɨɧɢ % 2
Ɇɿɫɬɤɿɫɬь ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɭ ɱɢ-
ɫɬɨʀ/ɛɪɭɞɧɨʀ ɜɨɞɢ

l 22/19

ɦɚɤɫ. ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚ ɜɨɞɢ °C 50
Ɍɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚ ɧɚɜɤɨɥɢɲ-
ɧьɨɝɨ ɫɟɪɟɞɨɜɢɳɚ

°C 5...40

ɉɨɪɨɠɧɹ ɜɚɝɚ (ɬɪɚɧ-
ɫɩɨɪɬɧɚ ɜɚɝɚ)

ɤɝ 42,6

ɉɨɜɧɚ ɦɚɫɚ (ɝɨɬɨɜɨɝɨ ɞɨ 
ɟɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿʀ ɩɪɢɫɬɪɨɸ)

ɤɝ 64,6

Ƚɚɛɚɪɢɬɢ (Ⱦ ɯ ɒ ɯ ȼ) ɦɦ 889 x 
470 x 
1118

ϤЂϻЄϴЉЂ϶ϴЁϹ ϻЁϴЋϹЁЁГ ϻϷЙϸЁЂ EN 
60335-2-72
Ɂɚɝɚɥьɧɟ ɡɧɚɱɟɧɧɹ ɤɨ-
ɥɢɜɚɧь

ɦ/ɫ2 <2,5

Ɋɿɜɟɧь ɲɭɦɭ LpA ɞȻ(Ⱥ) 74

ЗϴГ϶ϴ ЃЄϼ ϶ЙϸЃЂ϶ЙϸЁЙЅІь 
Є϶ЄЂЃϹϽЅьϾЂϷЂ 
ЅЃЙ϶ІЂ϶ϴЄϼЅІ϶ϴ

ϣЄЂϸЇϾІ: ɉɿɞɥɨɝɨɦɢɣɧɚ ɦɚɲɢɧɚ
ϦϼЃ: 1.008-xxx

ϖЙϸЃЂ϶ЙϸЁϴ ϸϼЄϹϾІϼ϶ϴ Єϥ
2006/42/Єɋ (+2009/127/Єɋ)
2014/30/EU
ϣЄϼϾϿϴϸЁЙ ϷϴЄЀЂЁЙϻЇВЋЙ ЁЂЄЀϼ
EN 60335–1
EN 60335–2–68
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 2015
EN 61000–3–2: 2014
EN 61000–3–3: 2013
EN 62233: 2008

ЗϴЃЄЂЃЂЁЂ϶ϴЁЙ ЁϴЊЙЂЁϴϿьЁЙ ЁЂЄЀϼ
-

CEO Head of Approbation

ϗϴЄϴЁІЙГ

ϢϵϿϴϸЁϴЁЁГ Іϴ ϻϴЃϴЅЁЙ 
ЋϴЅІϼЁϼ
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ᦿӇҳ ᦾᦻ ᧒ᦳة ᦔ᥷رᦗ Ӊرᧄᦠᦿҫ һӇا᧌᦬ᦠ᥷ ᧒᥸ᦿҫ Ӆا 
ᦗرᦻة ᦔ᥸ᦿҫوᦜ᥸ᦈᧄᦿҫ ᦶ᧓ة ᥸ᦿҫا᦬ᥱة ᧈᦿا. ᥸ᧇ ᧆᦄᧇوᦿى 

᧜ᦛإ᧗ҫ ұ ة᧔ᧀ᧔ᧄᦼ᥸ᦿҫ ᦺ᥷اᦸᦄᧀᧃ ىᧀᦫ ҧرᦤ᥷ دᦷ ᧒᥸ᦿҫ Ӄاᦤᦫ
᧜ᦇ ᦾᥱاᦸᧃ ӅӇدᥱ ᧒ᦳ ᥰᥲᦔᦿҫ Ӆҧ اᧄᦿاᦣ Ӆاᧄᦠᦿҫ ҭر᥸ᦳ Ӄ

᧗ҫ ӆذ᧋ ᧒ᦳ Ӈҧ ҳҫوᧄᦿҫ ᧒ᦳ ᥰ᧔ᦫ ҳو᥿Ӈ ᧆᦫ ᧂ᥿اᧇ Ӄاᦤᦫ
 Ӄاᦜ᧓إᥱ ᦺᧀᦠᦳ ᧆᧃ ᧊᥿و᥷ ،Ӆاᧄᦠᦿҫ ةᦿاᦃ ᧒ᦳ .ᦪᧈᦜᦿҫ

ᦘᦿҫرҥҫ إᦿى ᧄᦿҫوᦿҫ ҽҶذ᦬᥸᥷ Ӊاᦷҧ Ӈҧ ᧊᦬ᧃ ᦾᧃرᧃ Ҭرᦻز 
᧜ᧄᦫ ةᧃدᦇ.دᧄ᥸᦬ᧃ ҥ

᧗ҫ ة᧔ᧀ᧔ᧄᦼ᥸ᦿҫ Үاᦸᦄᧀᧄᦿҫ ӄҫدᦈ᥸ᦓҫ ىᧀᦫ رᦜ᥸ᦷҫ ة᧔ᧀᦛ
᧗ҫ ҵا᧔ᦰᦿҫ ᦪᦤᦷӇ Ҷا᧌ᦀᦿҫ ᦾ᧔ᦰᦘ᥷ ᧆᧄᦠ᥷ ᧒᥸ᦿҫӇ ،ة᧔ᧀᦛ

ٍӃاᦇӇ ᧆᧃҦ ᦾᦼᦘᥱ᧛ҫ ᧆᧃ ᧜᥸ᦇ᧛.Ү
 ᦪᦤᦷӇ ة᧔ᧀ᧔ᧄᦼ᥸ᦿҫ Үاᦸᦄᧀᧄᦿاᥱ ةᦛاᦈᦿҫ Үاᧃوᧀ᦬ᧄᦿҫ دᦀ᥷

 :ᥰ᧓وᦿҫ ᦪᦷوᧃ رᥲᦫ ҵا᧔ᦰᦿҫwww.kaercher.com.

᧔ᥲᦿҫاᧇا᧔ᧈᦴᦿҫ Үة
ҭҵدᦸᦿҫ

᧛ҫ ᧒ᥫاᥱر᧌ᦼᦿҫ د᧌ᦀᦿҫ᧒ᧄᦓV220-240
ҳҳر᥸ᦿҫHz1~, 50/

60
ᧇIPX4وᧄᦄᦿҫ ҽا᧓ة

᧜᧌᥸ᦓҫ ᦢᦓو᥸ᧃةᦷاᦤᦿҫ ӂW1800
᧛ҫ ةᧄ᧔ᦸᦿҫᦢᦴᦘᦿҫ ةᧈ᧔ᥱҵو᥸ᦿ ة᧔ᧄᦓW1200
᧛ҫ ةᧄ᧔ᦸᦿҫҭاᦗرᦴᦿҫ ӂرᦄᧄᦿ ة᧔ᧄᦓW400

ᦢᦴᦘᦿҫ
 ҥҫو᧌ᦿҫ ة᧔ᧄᦻ ،ᦢᦴᦘᦿҫ ҭҵدᦷ

᧗ҫ دᦄᦿҫ)(ىᦜᦷ
l/s27

 ᦢᦰᦠᦿҫ ،ᦢᦴᦘᦿҫ ҭҵدᦷ
᧗ҫ دᦄᦿҫ) ᦞᦴᦈᧈᧄᦿҫ(ىᦜᦷ

kPa 
(mbar)

29
(290)

ᦲ᧔ᦨᧈ᥸ᦿҫ Ӄوᧀᦄᧃ ةᦈᦠᧃ
᧒ᧈ᧔ᥲᦿҫ ᦲ᧔ᦨᧈ᥸ᦿҫl/min0.38

MPa0.35
᧗ҫ ᦲ᧔ᦨᧈ᥸ᦿҫ᧒ᦓاᦓl/min2.5

MPa0.69
ᦲ᧔ᦨᧈ᥸ᦿҫ Ҹرᦳ

ҭاᦗرᦴᦿҫ Үاᦴᦿ ҳدᦫ1/min1100
ҭاᦗرᦴᦿҫ رᦤᦷmm96

᧗ҫ᧗ҫӇ ҳا᦬ᥱӅҫҶӇ
ᦂᦤᦔᧀᦿ ة᧓رᦨᧈᦿҫ ة᦬ᦔᦿҫm²/h2000

 ᦶ᧓رᦣ ىᧀᦫ ᦾᧄᦫ Ӂاᦤᧇ ىᦜᦷҧ
ᦛاᦫد

%2

 ӆا᧔ᧄᦿҫ Ӆҫزᦇ ᧆᧃ ᦾᦻ Үا᦬ᦓ
᧔ᦸᧈᦿҫة ᦇӇز᧔ᧄᦿҫ Ӆҫاᦈᦔ᥸ᧄᦿҫ ӆة

l22/19

ӈوᦜᦸᦿҫ ҥاᧄᦿҫ ҭҵҫرᦃ ة᥿ҵҳ°C50
᥿ҵҳ°C5...40ة ᦄᦿҫرᦤ᧔ᦄᧄᦿҫ ҭҵҫة

(ᦾᦸᧈᦿҫ ӅҶӇ) Ҿҵاᦴᦿҫ ӅҶوᦿҫkg42.6
᧙ҫ ӅҶوᦿҫ ز᧋ا᥿) ᧒ᦿاᧄ᥿
(ᦾ᧔ᦰᦘ᥸ᧀᦿ

kg64.6

᧗ҫ ҳا᦬ᥱ
᧛ҫ×Һر᦬ᦿҫ×Ӄوᦤᦿҫ)(ҽاᦴ᥷ҵ

mm889 ×
470 ×
1118

ӊᦸᦳӇ ةᥲᦔ᥸ᦄᧃ ᧂ᧔ᦷ ةᦴᦛҫوᧄᧀᦿ اEN 60335-2-72
᧜ᦿ ة᧔ᧀᦼᦿҫ ةᧄ᧔ᦸᦿҫҶҫز᥸᧋m/s2<2,5

 Үوᦜᦿҫ ᦢᦰᦟ ӈو᥸ᦔᧃLpAdB(A)74

Ӆاᧄᦠᦿҫ

ҵا᧔ᦰᦿҫ ᦪᦤᦷӇ ة᧔ᧀ᧔ᧄᦼ᥸ᦿҫ Үاᦸᦄᧀᧄᦿҫ
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.ة᧓اᧈ᦬ᥱ ا᧌ᦴ᧔ᦨᧈ᥷Ӈ ҭاᦗرᦴᦿҫ Ұҫرᦇإ
 ᦪ᧔ᧄᦀᦿ ᦂ᧔ᦄᦜᦿҫ ᥶᧔ᥲ᥼᥸ᦿҫ ᦪᦟӇӇ ةᦿاᦃ ᦚᦄᦳ

.Үاᧇҫوᦀᦿҫ
.ةᦈᦔ᥸ᧄᦿҫ ӆا᧔ᧄᦿҫ ةᥲᦷҫرᧃ ةᦓدᦫ ᦲ᧔ᦨᧈ᥷
 ҳو᥿Ӈ ӄدᦫ ᧆᧃ ᦶᦸᦄ᥸ᧀᦿ ᦢᦴᦘᦿҫ ҭرᧄᦻ ᦚᦄᦳ

.Үا᧔ᦴᧀ᥷
᧜ᦀ᦬ᦿҫ ᦲ᧔ᦨᧈ᥷.ᦲ᧔ᦨᧈ᥸ᦿҫ ҷҧҵ ᦾᦴᦓҧ Ү
.ةᦴ᧔ᦨᧈᦿҫ ӆا᧔ᧄᦿҫ ر᥸ᧀᦳ ᦲ᧔ᦨᧈ᥸ᥱ ᧂᦷ

 ᦶ᧓رᦣ ᧆᦫ ҭҳدᦄᧄᦿҫ ᦚᦄᦴᦿҫ ة᧔ᧀᧄᦫ ҥҫر᥿إ ᥰᦀ᧓
᧜ᧄ᦬ᦿҫ ةᧃدᦇ.ҥ

 ҭҵوᦛ5᧜ᦰᦿҫ رᦨᧇҫ ،Ӏ
1ᦢᦴᦘᦿҫ ӄوᦣرᦇ
2ᦢᦴᦘᦿҫ ᧆ᧔ᥱر᥸ᥱ ᦢᦴᦘᦿҫ ҭاᧈᦷ

.ةᦈᦔ᥸ᧄᦿҫ ӆا᧔ᧄᦿҫ Ӆҫزᦇ ᦺᦴᥱ ᧂᦷ
.ᦢᦴᦘᦿҫ ӄوᦣرᦇ ᧒ᦳ ҥاᧄᦿҫ ӄوᦣرᦇ Ӄاᦇҳإ

᧊᧔ᥲᧈ᥷
 Ӊҧ ӃوᦛӇ ӄدᦫ ҭاᦫҫرᧃ ᧒ᦰᥲᧈ᧓ .ҵرᦠᧀᦿ Һر᦬᥸ᦿҫ رᦤᦇ

.ᦢᦴᦘᦿҫ ᧆ᧔ᥱر᥸ᥱ ᦢᦴᦘᦿҫ ҭاᧈᦷ ᦾᦇҫҳ ىᦿإ ҥاᧃ
 ҥاᧃ ҵا᧔᥸ᥱ ᦢᦴᦘᦿҫ ҭرᧄᦻӇ ᦢᦴᦘᦿҫ ӄوᦣرᦇ ᦲᦤᦗ

.Ӊوᦷ

 ҭҵوᦛ6᧜ᦰᦿҫ رᦨᧇҫ ،Ӏ
1ҵҫӇҳ ᦾᧃاᦃ
2ᦺᥲᦘᧃ
.ةᦈᦔ᥸ᧄᦿҫ ӆا᧔ᧄᦿҫ Ӆҫزᦇ ᦺᦴᥱ ᧂᦷ

.ᦲᧀᦈᦿҫ ىᦿإ ӂرᦄ᥸ᦿҫ ҵاᦔᧃ ᧒ᦳ ҳوᦸᧄᦿҫ ҵҳҧ
.ᦲᧀᦈᦿҫ ىᦿإ Ҷا᧌ᦀᦿҫ ةᦿاᧃإ
.ᦢᦴᦘᦿҫ ҽҵҴҧ ᧆᧃ ᦢᦴᦘᦿҫ ӄوᦣرᦇ ᦪᧀᦇҫ
᧜ᦻ ر᧓رᦄ᥷.ᧆ᧔ᦼᥲᦘᧄᦿҫ 
.ᦢᦴᦘᦿҫ ҽҵҴҧ ᦺᦴᥱ ᧂᦷ
.ا᧌ᦴ᧔ᦨᧈ᥸ᦿ ة᧋وᦴᦿҫ ةᦿҫҶإӇ ҵҫӇدᦿҫ ᦾᧃاᦄᦿҫ ᦂ᥸ᦳ

 Ӆҧ ة᥿ҵدᦿ ةᧀᦻآ᥸ᧃ ᥶ᧇاᦻ ҫҴإ ҭاᦗرᦴᦿҫ ر᧔᧔ᦰ᥷ ᧂ᥸᧓ Ӆҧ ᥰᦀ᧓
᧗ҫ ةᦳاᦄᦿҫ᧜᥸᥷ ᦲ᧔ᦨᧈ᥸ᦿҫ ҷҧرᦿ ة᧔ᧃاᧃ᧗ҫ ᦪᧃ ᦒᧃ.ة᧔ᦟҵ

.ةᦈᦔ᥸ᧄᦿҫ ӆا᧔ᧄᦿҫ Ӆҫزᦇ ᦺᦴᥱ ᧂᦷ
.ᦲᧀᦈᦿҫ ىᦿإ Ҷا᧌ᦀᦿҫ ةᦿاᧃإ
 ӂرᦃ ᧂ᥻ ҭاᦗرᦴᦿҫ ҭرᦼᥱ ر᧓رᦄ᥷ ҵҶ ىᧀᦫ ᦢᦰᦟҫ

᧙ҫ ᧆᧃ ا᧌ᥲᦄᦓҫӇ ᦾᦴᦓҧ ىᦿإ ҭاᦗرᦴᦿҫ ҭرᦼᥱ ᦪᥲᦛ
.ҭҶاᧄᦰᦿҫ

᧙ҫ ىᧀᦫ ҭد᧓د᥿ ҭاᦗرᦳ ҭرᦼᥱ ᥰ᧔ᦻر᥸ᥱ ᧂᦷ ᦪᥲᦛ
ᢓد᧔᥿ ا᧌᥸ᥲ᥻Ӈ ҭҶاᧄᦰᦿҫ.᧒ᦔᦼ᦬ᦿҫ ᥰᧇاᦀᦿҫ ᧒ᦳ 

 ҳوᦸᦫ ӄҫرᥱإ ᧆᦼᧄ᧓ ا᧌᧔ᧀᦫ دᧄ᥸᦬᧓ ҭҥاᦴᦼᥱ Ҷا᧌ᦀᦿҫ ᦾ᧔ᦰᦘ᥸ᦿ
 Үا᦬᧔ᥲᧃ ᥰ᥸ᦼᧃ ᦪᧃ ةᧇا᧔ᦛKARCHER.ᦚ᥸ᦈᧄᦿҫ 

ᦤᦇر�
ᦤᦇوᦃ ҭҵدᦛ үӇدᧃة ᧌ᦻرᥱا᧔ᥫة.

 ᧂ᥸᧓Ӈ ᧊ᧀ᧔ᦰᦘ᥷ Ӏاᦸ᧓إ ᧂ᥸᧓ Ҷا᧌ᦀᦿاᥱ Ӄاᧄᦫҧ ҥҫر᥿إ ᦾᥲᦷ
.ᦒᥲᦸᧄᦿҫ Ұҵاᦇ ᦒᥱاᦸᦿҫ ᥰᦄᦓ

᧊᧔ᥲᧈ᥷
 .ҥاᧄᦿҫ Ҭرᦔ᥷ ҥҫر᥿ Ҷا᧌ᦀᦿاᥱ ҵҫرᦟҧ Ӂاᦄᦿر إᦤᦇ

ᦃҫرᧀᦫ ҹى ᦜ᥷ر᧔ᧄᦿҫ ᦲ᧓اᦈᦔ᥸ᧄᦿҫ ӆة ᧔ᧄᦿҫӇاᦴ᧔ᦨᧈᦿҫ ӆة 
.Ҷا᧌ᦀᦿҫ ىᧀᦫ Ӄاᧄᦫҧ ة᧓ҧ ҥҫر᥿إ ᦾᥲᦷ ة᧔ᦸᥲ᥸ᧄᦿҫ

᧛ Ӄاᦤᦫҧ ة᧓ҧ үӇدᦃ ةᦿاᦃ ᧒ᦳ᧜ᦛإ ᧆᦼᧄ᧓  ᧆᧃ ا᧌ᦃ
᧜ᦇ᧛ҫ ᥰᦀ᧓ ،ӃӇدᦀᦿҫ ҫذ᧋ Ӄ᧜ᧄ᦬ᦿҫ ةᧃدᦈᥱ Ӄاᦜ᥷.ҥ 

ᢒ᧔ᦫوᥲᦓҧ

᧜᥻ ᦾᦻر᧌ᦗҧ ة᥻

ᧄᦫҧا᧔ᦜᦿҫ Ӄاᧇة
ᦢᦴᦘᦿҫ ӄوᦣرᦇ ᦲᦤᦗ

ᦢᦴᦘᦿҫ ҭرᧄᦻ ᦲ᧔ᦨᧈ᥷

ҭاᦗرᦴᦿҫ ҭرᦼᥱ ر᧔᧔ᦰ᥷

ᦸᦫد ᧔ᦛاᧇة

᧗ҫӃاᦤᦫ

᧗ҫӃاᦤᦫ᧙ҫ᧜ᦛұ
Ҷا᧌ᦀᦿҫ ᦾ᧔ᦰᦘ᥷ ҥدᥱ ҵذ᦬᥷.ᦒᥲᦸᧄᦿҫ ᧒ᦳ ةᦼᥲᦘᦿҫ ᦒᥱاᦷ ᦾ᧔ᦛو᥷

᧚ᦿ ᧂᦼᦄ᥸ᦿҫ ةᥲᧄᦿ ᥪᦠ᥷ ᦾ᧋؟᧒ᥫاᥱر᧌ᦼᦿҫ ҵا᧔᥸ᦿاᥱ ҳҫدᧃ
᧗ҫ ᧊᦬ᦟӇ ىᦿإ ᦾ᧔ᧄᦄ᥸ᦿҫ һرᦳ ر᧌ᦜᧃ ҭҳاᦫإ᧜ᦇ ᧆᧃ ᧒ᧀᦛ.᧊᧔ᧀᦫ ᦢᦰᦠᦿҫ Ӄ

ᧄᥱ ᧂᦷر᦬᥿ҫة ᧌ᦜᧃر ᧈᥲᧄᦿҫى.
ᦢᦴᦘᦿҫ ة᧓اᦴᦻ ӄدᦫ.ةᧄᥫا᦬ᦿҫ ҭرᦼᦿҫ ᦪᧃ ҭاᦴᦜᧄᦿҫ ᦲ᧔ᦨᧈ᥷Ӈ ةᦈᦔ᥸ᧄᦿҫ ӆا᧔ᧄᦿҫ Ӆҫزᦇ ᦮᧓رᦴ᥷

ᦢᦴᦘᦿҫ ҭرᧄᦻ ᦲ᧔ᦨᧈ᥷
᥿ ᦚᦄᦳوᧇҫاᦇ Үزᧄᦿҫ ӅҫاᦫӇ ᦆᦔ᥸ᧄᦿҫ ҥدᦓاᧄᦿҫ Үرᥲᦷҫة.

᧗ҫ ӄزᦿ ҫҴإ ᧊ᦴ᧔ᦨᧈ᥸᧓ ᧂᦷӇ ᦢᦴᦘᦿҫ ӄوᦣرᦇ ҳҫدᦔᧇҫ ӄدᦫ ᧆᧃ دᦻأ᥷.رᧃ
᧗ҫ ӄزᦿ ҫҴإ ᧊ᦿدᥲ᥸ᦓҫӇ ᦢᦴᦘᦿҫ ӄوᦣرᦈᥱ ᥰ᧓رᦔ᥷ ҳو᥿Ӈ ӄدᦫ ᧆᧃ دᦻأ᥷.رᧃ

ᧈᧄᦿҫ ᦲ᧔ᦨᧈ᥷اᥲ᥸ᦓҫ Ӈҧ ᥺ᦳد᧌ᦿا.᧔ᧄᦻة ᧄᦿҫا᧔᦯ ҥر ᦻا᧔ᦳة
.ᦲ᧔ᦨᧈ᥸ᦿҫ Ӄوᧀᦄᧃ ر᥸ᧀᦳ ᦲ᧔ᦨᧈ᥷

᧛ ҭاᦗرᦴᦿҫҵӇد᥷ .Ҭو᦯رᧄᦿҫ ᥾ᧃاᧇرᥲᦿҫ ىᧀᦫ ᥾ᧃاᧇرᥲᦿҫ ҵا᧔᥸ᦇҫ ұا᥸ᦴᧃ ᦢᥲᦟҫ
᧛ ҭاᦗرᦴᦿҫ Ӆҧ ᧆᧃ دᦻأ᥷᧗ҫ ӆذ᧋ ᧆᧃ ᦚᧀᦈ᥷Ӈ ،ةᥲ᧓ر᦯ ӄاᦔ᥿ҧ ا᧋دᦔ᥷ ᧗ҫ ӄزᦿ ҫҴة إᥲ᧓رᦰᦿҫ ӄاᦔ᥿.رᧃ
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.ҭر᧓ا᦬ᧄᦿҫ Үاᧄ᧔ᧀ᦬᥸ᥱ ӄز᥸ᦿҫ  .ᦲ᧔ᦨᧈ᥸ᦿҫ ҭҳاᧃ ᦲᦟҧ
ᧃوᧄᦿҫ ᦲ᧔ᦨᧈ᥸ᦿҫ ҳҫوᦛى ᧌ᥱا:

ᧃا᥸ᧃ ᦲ᧔ᦨᧈ᥸ᦿҫ ҭҳوᦳرᥱ ҭا᥸ᧄᦿا᥿ر ᦜᦜᦈ᥸ᧄᦿҫة.
.ةᦴ᧔ᦨᧈᦿҫ ӆا᧔ᧄᦿҫ Ӆҫزᦇ ҥاᦤ᦯ ᦶᧀ᦯ҧ

 ةᧀᦀᦫ ҽاᦴ᥷ҵҫ ᦢᥲᦠᦿ ᧒ᧄᦀᧈᦿҫ ᦞᥲᦸᧄᦿҫ ر᧓رᦄ᥸ᥱ ᧂᦷ
.ҭҳا᧔ᦸᦿҫ

᧛ҫ ىᧀᦫ ҭҳا᧔ᦸᦿҫ ةᧀᦀᦫ ᦢᥲᦟҫ.Ҭو᦯رᧄᦿҫ ҽاᦴ᥷ҵ
.᧒ᧄᦀᧈᦿҫ ᦞᥲᦸᧄᦿҫ ᥶᧔ᥲ᥼᥸ᥱ ᧂᦷ

.ᦾᧄ᦬ᦿҫ ᦪᦷوᧃ ىᦿإ Ҷا᧌ᦀᦿҫ ᦺ᧓رᦄ᥷
᧙ҫ ةᧃاᦫҳ ҳرᦳ.Ӏاᦸ᧓
 ىᦿإ ҭاᦗرᦴᦿҫ ᦒᥲᦻ ᦢᦰᦠᦿ ҵҫӇدᦿҫ ᦞᥲᦸᧄᦿҫ ҭҵҫҳإ

" ᦪᦟوᦿҫ1."
᧙ҫ ةᧃاᦫҳ ᧒ᦣ.Ӏاᦸ᧓
.ا᧌ᦴ᧔ᦨᧈ᥷ ҳҫرᧄᦿҫ ҭҳاᦀᦔᦿҫ ىᧀᦫ Ҷا᧌ᦀᦿҫ ᦾ᧔ᦰᦘ᥷

᧕ҫ ӄدᦸ᧓ ҭاᦗرᦴᦿҫ ӂرᦄᧃ ᦂᥲᦛҧ ҫҴإ᧜ᦿҫ ᧂᦫدᦿҫ Ӆ ӄҶ
᧘ᦿ ᦺ᧓رᦄ᥸ᦿҫ دᧈᦫ ᦢᥲᦠᦿҫ ᦪᦟӇ ᦺᦿذᥱ Ӆوᦼ᧓ ،ӄاᧃ

ӊᦄ᧔ᦄᦛ.ا
᧜ᧃ ᧂ᥸᧓ ᧂᦿ ҫҴإ ҥاᧈ᥻ҧ ةᧄᦫҫҳ ةᦻرᦃ ة᧓ҧ ةᦨᦃ

 ҵҫرᦼ᥷Ӈ ᦢᥲᦠᦿҫ ᦪᦟӇ ҭҳا᧓Ҷ ᧒ᦰᥲᧈ᧓ ،ᦺ᧓رᦄ᥸ᦿҫ
᧔ᧀᧄ᦬ᦿҫة.

 د᦬ᥱ ҭاᦗرᦴᦿҫ ӂرᦄᧄᥱ ᧂᦼᦄ᥸ᦿҫ ةᥲᧄᦿ Үر᧌ᦧҧ ҫҴإ
 ᦞ᧔ᦴᦈ᥷ ᧒ᦰᥲᧈ᧓ ،ᦾ᧔ᦰᦘ᥸ᦿاᥱ ᦾᦤᦫ ᦶᥫاᦷҳ ᦪᦠᥱ

.ᦢᥲᦠᦿҫ ᦪᦟӇ

ᦤᦇر�
ᦤᦇوᦃ ҭҵدᦛ үӇدᧃة ᧌ᦻرᥱا᧔ᥫة!

᧛ُ᧓ ᧜ᧄᥱ ةᦼᥲᦘᦿҫ ᦾ᧔ᦛو᥷ ᦾᥱاᦼᦿ ᦂᧄᦔ ᧒ᦗҫرᦴᦿҫ ةᦔᧃ
.ҭҵҫӇدᦿҫ

᧊᧔ᥲᧈ᥷
᧙ҫ رᦤᦇ᧗ҫ Ҹرᦴᥱ ҵҫرᦟ᧛ .ة᧔ᦟҵ Ҷا᧌ᦀᦿҫ ᦾ᧔ᦰᦘ᥸ᥱ ᧂᦸ᥷ 

.ҵوᦴᦿҫ ىᧀᦫ
ӊ᧛Ӈҧ ᧂ᥸᧓ ᧂ᥻ ةᦼᥲᦘᦿҫ ᦒᥱاᦸᥱ د᧓دᧄ᥸ᦿҫ ᦾᥱاᦻ ᦾ᧔ᦛو᥷ 

.ᦒᥲᦸᧄᦿاᥱ
ᦄᦻ ӄد ᦈ᥸ᦓҫ ،15دᦻ2,5ᧂᧃ2 ӄҫاᧄ᥸ᦿҫ ᦾᥱد᧓د 

ᦜᦷҧى.
 .ةᥱو᦯رᧄᦿҫ ةᦴ᧔ᦧوᦿҫ ىᦿإ ᥾ᧃҫرᥲᦿҫ ұا᥸ᦴᧃ ҭҵҫҳإ
᧗ҫ ӄزᦿ ҫҴإ Ӄوᧀᦄᧃ ұا᥸ᦴᧃ ᦾ᧔ᦰᦘ᥷ ᧒ᦰᥲᧈ᧓ رᧃ

.ᦲ᧔ᦨᧈ᥸ᦿҫ
᧗ҫ ұا᥸ᦴᧃ ᥰᦄᦓҫ ى᥸ᦃ ،ҭҳا᧔ᦸᦿҫ ةᧀᦀ᦬ᥱ ҹاᦈᦿҫ Ӆاᧃ

 Ӄوᧀᦄᧄᥱ ᦾᧄ᦬ᦿҫӇ ҭاᦗرᦴᦿҫ ᦪᦟӇ ᦾ᧔ᦰᦘ᥷ ᧂ᥸᧓
ᦲ᧔ᦨᧈ᥸ᦿҫ (إᦻ Ӆاᥲᦠᧃ ᥶ᧇوᦣة).

ّرᦃ᧗ҫ ىᦿإ Ҷا᧌ᦀᦿҫ ӂ ةᧃاᦫҳ Ӊوᦤᧈ᥷ Ӆҧ ىᦿإ ،ӄاᧃ
᧙ҫ᧜᧓Ӈ ᦾᦇҫدᧀᦿ Ӏاᦸ᧓᧗ҫ ᦲ᧔ᦨᧈ᥸ᦿҫ ҵҶ ᦒᧃ.Һҵ
.ا᧌ᦴ᧔ᦨᧈ᥷ ҳҫرᧄᦿҫ ةᦃاᦔᧄᦿҫ Ӂوᦳ Ҷا᧌ᦀᦿҫ ᦺ᧓رᦄ᥸ᥱ ᧂᦷ
 ҫҴإ .ᦾᧄ᦬ᦿҫ ҥاᧈ᥻ҧ ҥҫو᧌ᦿҫ ҵا᧔᥷ ҭذᦳاᧇ ةᥲᦷҫرᧃ ᧒ᦰᥲᧈ᧓

᧜ᧃ ᧂ᥷ Ӏاᦸ᧓إ ᥰᦀ᧓ ،ҭو᦯ҵ Ӈҧ ҥاᧃ ҳو᥿Ӈ ةᦨᦃ
 ӆا᧔ᧄᦿҫ Ӆҫزᦇ ᦮᧓رᦴ᥷ ᥰᦀ᧓ .ҵوᦴᦿҫ ىᧀᦫ Ҷا᧌ᦀᦿҫ
 Ӆҫزᦇ ᧒ᦳ ҭو᦯رᦿҫ ᦾ᧓زᧃ ةᦳاᦟإ Ӈҧ ةᦈᦔ᥸ᧄᦿҫ

᧔ᧄᦿҫاᦈᦔ᥸ᧄᦿҫ ӆة.
ᦄᧀᧃوᦧة:

ᧈᦫد ᧀᦫ ᦢᦰᦠᦿҫى ᥸ᦴᧃاᦼᥱ ұر᥷ ҭد᧓Ӈر ᦴᦿҫرᦗاᧀᦫ ҭى 
ӊᦠ᧓ҧ ҥҫҵوᦿҫ ىᦿإ Ҷا᧌ᦀᦿҫ ӂرᦄ᥸᧓ Ӏوᦓ ،ҳوᦸᧄᦿҫ.ا

᧗ҫ ᦲ᧔ᦨᧈ᥸ᦿ ᥰᧇاᦀᦿҫ ӄدᦈ᥸ᦓҫ Ӏҫوᦄᦿҫ ᧆᧃ ةᥲ᧓رᦸᦿҫ ᧆᦻاᧃ
᧗ҫ.ᧆᧄ᧓

 ҭҵوᦛ4᧜ᦰᦿҫ رᦨᧇҫ ،Ӏ
1ᦢᦴᦘᦿҫ ӄوᦣرᦇ
2ᦢᦴᦘᦿҫ ҭرᧄᦻ
3ᦲ᧔ᦨᧈ᥸ᦿҫ Ӄوᧀᦄᧃ ᦞᥱاᦷ
.ᦲᧀᦈᦿҫ ىᦿإ ӂرᦄ᥸ᦿҫ ҵاᦔᧃ ᧒ᦳ ҳوᦸᧄᦿҫ ҵҳҧ
.ᦢᦴᦘᦿҫ ҽҵҴҧ ᧆᧃ ᦢᦴᦘᦿҫ ӄوᦣرᦇ ᦪᧀᦇҫ
 ᦢᦴᦗ ӄوᦣرᦈᥱ Ҷا᧌ᦀᦿҫ ᦢᦴᦗ ӄوᦣرᦇ ᦾ᧔ᦛو᥷

᧗ҫ᧙ҫ ҭҫҳ.ة᧔ᦳاᦟ
᧗اᥱ ᦲ᧔ᦨᧈ᥸ᦿҫ Ӄوᧀᦄᧃ ӄوᦣرᦇ ᦾ᧔ᦛو᥷᧙ҫ ҭҫҳ ة᧔ᦳاᦟ

.ᦲ᧔ᦨᧈ᥸ᦿҫ ҷҧҵ ىᧀᦫ ᥰᦻرᧄᦿҫ ᦞᥱاᦸᦿاᥱ
᧗ҫ ᦪᦟوᧃ ىᦿإ ᥾ᧃاᧇرᥲᦿҫ ҵا᧔᥸ᦇҫ ұا᥸ᦴᧃ ҭҵҫҳإ ҭҫҳ

᧙ҫ.ة᧔ᦳاᦟ
.ᦲ᧔ᦨᧈ᥸ᦿҫ Ӄوᧀᦄᧃ ұا᥸ᦴᧃ ᦾ᧔ᦰᦘ᥸ᥱ ᧂᦷ
᧗ҫ ӄҫدᦈ᥸ᦓاᥱ ᦲ᧔ᦨᧈ᥸ᦿҫ᧙ҫ ҭҫҳ.ة᧔ᦳاᦟ

᧗ҫ ұا᥸ᦴᧃ ر᧓رᦄ᥸ᥱ ᧂᦷ.Ӆاᧃ
᧘ᦿ Ҷا᧌ᦀᦿاᥱ ӄدᦸ᥷ ةᦳاᦔᧄᦿ ӄاᧃ1-2 ҥاᧄᦿҫ ᦢᦴᦘᦿ ӄ 

.᧒ᦸᥲ᥸ᧄᦿҫ
᧙ҫ ىᧀᦫ ᥾ᧃاᧇرᥲᦿҫ ҵا᧔᥸ᦇҫ ұا᥸ᦴᧃ ᦢᥲᦟҫ Ӏاᦸ᧓

"OFF."
᧊᧔ᥲᧈ᥷

 ҹرᦄᦿҫ .ᧂᥫҫҳ ᦾᦼᦘᥱ ҭاᦗرᦴᦿҫ ᦾᦼᦗ ӆوᦘ᥸᧓ Ӆҧ ᧆᦼᧄ᧓
ӊᧄᥫҫҳ᧙ҫ ةᧃاᦫҳ Ӆوᦼ᥷ Ӆҧ ىᧀᦫ ا Ұҵاᦈᧀᦿ ة᧓وᦤᧃ Ӏاᦸ᧓

.Ҷا᧌ᦀᦿҫ Ӏاᦸ᧓د إᧈᦫ
᧙ҫ ةᧃاᦫҳ ҳرᦳ.Ӏاᦸ᧓

ᦄ᥷ذ᧓ر�
ᦃҫرᧀᦫ ҹى ᧃرᦫҫاᧄ᧔ᧀ᦬᥸ᦿҫ ҭا᧔ᧀᦄᧄᦿҫ Үة ᦔᦿҫا᧓ҵة 

᦬ᧄᦿاᦀᦿة ᧔ᧄᦿҫاᦈᦔ᥸ᧄᦿҫ ӆة.
᧙ҫ ىᧀᦫ ᥾ᧃاᧇرᥲᦿҫ ҵا᧔᥸ᦇҫ ұا᥸ᦴᧃ ᦢᥲᦟҫ Ӏاᦸ᧓

"OFF."
᧙ҫ ةᧃاᦫҳ ᧒ᦣ.Ӏاᦸ᧓
.ةᦈᦔ᥸ᧄᦿҫ ӆا᧔ᧄᦿҫ Ӆҫزᦇ ҥاᦤ᦯ ҽزᧇҫ
 ةᦈᦔ᥸ᧄᦿҫ ҭا᧔ᧄᦿاᥱ ҹاᦈᦿҫ Ӏرᦜᦿҫ ӄوᦣرᦇ ᥰᦄᦓ

 ᦪᧄ᥿ ҭز᧔᧌ᦀ᥷ ᦶ᧓رᦣ ᧆᦫ ᧊ᦠᦴᦇӇ ᦾᧃاᦄᦿҫ ᧆᧃ
ᧈᧃاᥲᦓة. 

.ا᧌᧔ᦤᥱ ᧂᦷ Ӈҧ ҭر᧓ا᦬ᧄᦿҫ ҭز᧔᧌ᦀ᥷ ىᧀᦫ ᦢᦰᦟҫ
.ҭر᧓ا᦬ᧄᦿҫ ҭز᧔᧌ᦀ᥷ ҥاᦤ᦯ ᦂ᥸ᦳҫ
᧜ᦇ ᧆᧃ ةᦈᦔ᥸ᧄᦿҫ ӆا᧔ᧄᦿҫ ᦲ᧓رᦜ᥸ᥱ ᧂᦷ ᦂ᥸ᦳ Ӄ

.Ӏرᦜᦿҫ ӄوᦣرᦈᥱ ҭҳو᥿وᧄᦿҫ ҭر᧓ا᦬ᧄᦿҫ ҭز᧔᧌ᦀ᥷
 ᦶ᧓رᦣ ᧆᦫ Ӏرᦜᦿҫ ӆا᧔ᧃ ᦶᦳد᥷ ᧒ᦳ ᧂᦼᦄ᥸ᦿҫ ᧆᦼᧄ᧓

 .ҭر᧓ا᦬ᧄᦿҫ ҭز᧔᧌ᦀ᥷ ᦢᦰᦟ
 ҥاᧄᦿاᥱ ةᦈᦔ᥸ᧄᦿҫ ӆا᧔ᧄᦿҫ Ӆҫزᦇ ᦲᦤᦘᥱ ᧂᦷ

.ᦲ᧔ᦨᧈᦿҫ
ᦄᧀᧃوᦧة:

ӊᦠ᧓ҧ ᧆᦼᧄ᧓ ᧊ᧀᧄᦃ ᧂ᥸᧓ ӅҧӇ ةᦈᦔ᥸ᧄᦿҫ ӆا᧔ᧄᦿҫ Ӆҫزᦇ ةᦿҫҶا إ
.ᦚᧀᦈ᥸ᦿҫ Ӆاᦼᧃ ىᦿإ ᦾᦜᦴᧈᧃ ᦾᦼᦘᥱ

ᦄ᥷ذ᧓ر�
ᦃҫرᧀᦫ ҹى ᧃرᦫҫاᧄ᧔ᧀ᦬᥸ᦿҫ ҭا᧔ᧀᦄᧄᦿҫ Үة ᦔᦿҫا᧓ҵة 

᦬ᧄᦿاᦀᦿة ᧔ᧄᦿҫاᦈᦔ᥸ᧄᦿҫ ӆة.
.ة᧔ᦸᧈᦿҫ ҥاᧄᦿҫ ᦲ᧓رᦜ᥸ᦿ ᦾᦴᦓҧ ىᦿإ ᦞᥱاᦸᦿҫ ᦺ᧓رᦄ᥷
.ᦾᦴᦓҧ ىᦿإ ᧊ᦼ᧓رᦄ᥷Ӈ ӄوᦣرᦈᦿҫ ᦪᧀᦇ

ᦃ ᧒ᦳاᦿة ᦤᦇر ᧄᦀ᥸ᦿҫد:
 ӆا᧔ᧄᦿҫӇ ةᦴ᧔ᦨᧈᦿҫ ӆا᧔ᧄᦿҫ Ӆҫزᦇ ᦮᧓رᦴ᥸ᥱ ᧂᦷ

ᦈᦔ᥸ᧄᦿҫة.
 ᧆᧃ ᧒ᧄᦄᧃ Ӆاᦼᧃ ᧒ᦳ Ҷا᧌ᦀᦿҫ Ӏاᦸ᧓ى إᧀᦫ ҹرᦃҫ

.ᦪ᧔ᦸᦜᦿҫ

 ᧆᦼᧄ᧓ ᧆ᧓زᦈ᥸ᦿҫӇ ᦾᦸᧈᦿҫ دᧈᦫ ةᥱوᧀᦤᧄᦿҫ ةᦃاᦔᧄᦿҫ ᦾ᧔ᧀᦸ᥸ᦿ
.᧊᧔᥿و᥸ᦿҫ ҳوᧄᦫ ᦪᦟӇ ر᧔᧔ᦰ᥷ ᧂ᥸᧓ Ӆҧ

 ة᧔᦬ᦟӇ ᦢᥲᦠᦿ ᧒ᧄᦀᧈᦿҫ ᦞᥲᦸᧄᦿҫ ر᧓رᦄ᥸ᥱ ᧂᦷ
.ᦾᦸᧈᦿҫ

᧗ҫ ىᦿإ ҭҳا᧔ᦸᦿҫ ةᧀᦀᦫ ᦺ᧓رᦄ᥸ᥱ ᧂᦷӊᧃاᧄ᥷ ӄاᧃ.ا
.᧒ᧄᦀᧈᦿҫ ᦞᥲᦸᧄᦿҫ ᥶᧔ᥲ᥼᥸ᥱ ᧂᦷ

�᧊᧓وᧈ᥷
᧙ҫ رᦤᦇ ҭاᦫҫرᧃ ى᥿ر᧓ !ҵرᦠᧀᦿ Һر᦬᥸ᦿҫ رᦤᦇ ،ةᥱاᦛ

.ᦾᦸᧈᦿҫ دᧈᦫ Ҷا᧌ᦀᦿҫ ӅҶӇ
ӊᥲᧈᦀ᥷ ҭاᦗرᦴᦿҫ Ұҫرᦇإᥱ ᧂᦷ᧗ ا᧌ᦠ᧓ر᦬᥸ᦿ ا.ҵҫرᦟҧ ة᧓
 ᧆ᧔ᧃأ᥷ ىᧀᦫ ҹرᦃҫ ،ҭҵا᧔ᦓ ᧒ᦳ Ҷا᧌ᦀᦿҫ ᦾᦸᧇ دᧈᦫ

᧛ҫ دᦟ Ҷا᧌ᦀᦿҫ᧛زᧇ᧛ҫӇ Ӂ᧜ᦸᧇᢒᦸᥲᦣ Ҭ Үاᧄ᧔ᧀ᦬᥸ᧀᦿ 
ᦔᦿҫا᧓ҵة ᧀᦜᦿҫ ҮҫҴة.

.᧊ᦿ ᦪᦟوᧃ ىᧀᦫҧ ىᧀᦫ ҳوᦸᧄᦿҫ ᦢᥲᦟ
 ᧆ᧔ᦠᥲᦸᧄᦿҫ ᧆᧃ Ҷا᧌ᦀᦿҫ ᦺᦔᧄᥱ ᦚᦈᦗ ӄوᦸ᧓

᧗اᥱ.ة᧔ᦸᧈᦿҫ ӆا᧔ᧄᦿҫ Ӆҫزᦇ ᦾᦴᦓҧ ӄاᧃ
᧕ҫ ᦚᦈᦘᦿҫӇ.ҳوᦸᧄᦿҫ ᧆᧃ Ҷا᧌ᦀᦿҫ ᦺᦔᧄ᧓ رᦇ

ᦄᧀᧃوᦧة:
᧗ ،ᦲ᧔ᦨᧈ᥸ᦿҫ ҷҧҵ ᧆᧃ Ҷا᧌ᦀᦿҫ ᦾᧄᦃ ӄدᦫ Ӆҧ ᧆᦼᧄ᧓ ᧊ᧇ

.᧊᧔᥿و᥸ᦿҫ ҳوᧄᦫ Ӄوᦃ Ҷا᧌ᦀᦿҫ ᦂ᥿ҵأ᥸᧓

�᧊᧓وᧈ᥷
᧙ҫ رᦤᦇ ҭاᦫҫرᧃ ى᥿ر᧓ !ҵرᦠᧀᦿ Һر᦬᥸ᦿҫ رᦤᦇ ،ةᥱاᦛ

.ᧆ᧓زᦈ᥸ᦿҫ دᧈᦫ Ҷا᧌ᦀᦿҫ ӅҶӇ
᧛᧗ҫ ᧒ᦳ ӈوᦓ Ҷا᧌ᦀᦿҫ ҫذ᧋ ᧆ᧓زᦈ᥷ Ҷوᦀ᧓  ᧆᦻاᧃ

ᦸᧀᦰᧄᦿҫة.

ᦤᦇر�
ᦤᦇوᦃ ҭҵدᦛ үӇدᧃة ᧌ᦻرᥱا᧔ᥫة.

 ᧂ᥸᧓Ӈ ᧊ᧀ᧔ᦰᦘ᥷ Ӏاᦸ᧓إ ᧂ᥸᧓ Ҷا᧌ᦀᦿاᥱ Ӄاᧄᦫҧ ҥҫر᥿إ ᦾᥲᦷ
.ᦒᥲᦸᧄᦿҫ Ұҵاᦇ ᦒᥱاᦸᦿҫ ᥰᦄᦓ

᧊᧔ᥲᧈ᥷
 .ҥاᧄᦿҫ Ҭرᦔ᥷ ҥҫر᥿ Ҷا᧌ᦀᦿاᥱ ҵҫرᦟҧ Ӂاᦄᦿر إᦤᦇ

ᦃҫرᧀᦫ ҹى ᦜ᥷ر᧔ᧄᦿҫ ᦲ᧓اᦈᦔ᥸ᧄᦿҫ ӆة ᧔ᧄᦿҫӇاᦴ᧔ᦨᧈᦿҫ ӆة 
.Ҷا᧌ᦀᦿҫ ىᧀᦫ Ӄاᧄᦫҧ ة᧓ҧ ҥҫر᥿إ ᦾᥲᦷ ة᧔ᦸᥲ᥸ᧄᦿҫ

.ة᧓و᥸ᦔᧃ ة᧔ᦟҵҧ ىᧀᦫ Ҷا᧌ᦀᦿҫ Ӏاᦸ᧓إᥱ ᧂᦷ

 .Үا᧔ᦴᧀ᥷ ة᧓ҧ ҳو᥿Ӈ ᥺᧔ᦃ ᧆᧃ ةᦼᥲᦘᦿҫ ᦾᥱاᦻ ᦚᦄᦳҫ
.ᦲᦿا᥸ᦿҫ ةᦼᥲᦘᦿҫ ᦾᥱاᦻ ر᧔᧔ᦰ᥸ᥱ ᧂᦷ

.Үا᧋وᦴᦿاᥱ ҹاᦈᦿҫ Ҹرᦿҫ ᦾᦼᦗ ᦚᦄᦳҫ

᧊᧔ᥲᧈ᥷
᧛ .ҵرᦠᧀᦿ Һر᦬᥸ᦿҫ رᦤᦇ᧛Ӈ ӆا᧔ᧄᦿاᥱ Ҷا᧌ᦀᦿҫ Ҹرᥱ ᧂᦸ᥷  

.ҭҵاᦟ ᦲ᧔ᦨᧈ᥷ ҳҫوᧃ ة᧓ҧ ӄدᦈ᥸ᦔ᥷
.ةᦈᦔ᥸ᧄᦿҫ ӆا᧔ᧄᦿҫ ᦲ᧓رᦜ᥸ᥱ ᧂᦷ
 ӆا᧔ᧄᥱ ҥاᦤᦰᦿҫӇ ةᦈᦔ᥸ᧄᦿҫ ӆا᧔ᧄᦿҫ Ӆҫزᦇ ᦲᦤᦗ

ᦛا᧔ᦳة.
 Ӆҫزᦇ ᧆ᧔ᥱ ةᥲᦻرᧄᦿҫ Үاᧇҫوᦀᦿҫ ᦚᦄᦳӇ ᦲ᧔ᦨᧈ᥷

 ӆا᧔ᧄᦿҫ Ӆҫزᦇ ᧆ᧔ᥱ ᦺᦿذᦻӇ ҥاᦤᦰᦿҫӇ ةᦈᦔ᥸ᧄᦿҫ ӆا᧔ᧄᦿҫ
ᦈᦔ᥸ᧄᦿҫة ᧔ᧄᦿҫӇا᧔ᦸᧈᦿҫ ӆة.

 Ӆҫزᦇ ᧒ᦳ ةᧄᥫا᦬ᦿҫ ҭرᦼᦿҫ ᦪᧃ ҭاᦴᦜᧄᦿҫ ᦲ᧔ᦨᧈ᥷
᧔ᧄᦿҫاᦈᦔ᥸ᧄᦿҫ ӆة

.ҭاᦗرᦴᦿҫ ᦲ᧔ᦨᧈ᥸ᥱ ᧂᦷ
 ا᧋ر᧔᧔ᦰ᥸ᥱ ᧂᦷӇ ᦾᦻآ᥸ᦿҫ ᥺᧔ᦃ ᧆᧃ ҭاᦗرᦴᦿҫ ᦚᦄᦳҫ

᧗ҫ ӄزᦿ ҫҴإ.(ةᧇا᧔ᦜᦿҫ Ӄاᧄᦫҧ; رᦨᧇҫ) رᧃ
᧗ҫ ᦪ᧔ᧄᦀ᥷ ҥاᦫӇ Ұҫرᦇإᥱ ᧂᦷ ةᦨ᧔ᧀᦰᦿҫ ҲاᦓӇ

.᧊ᦰ᧓رᦴ᥷Ӈ
.ᦢᦴᦘᦿҫ ӄوᦣرᦇ ᦲᦤᦗ
.ةᦻرᦄᦿҫ ة᧓رᦃ ᧆᧃ ᦶᦸᦄ᥸ᦿҫӇ ᦢᦴᦘᦿҫ ҭرᧄᦻ ᦚᦄᦳ
 ة᧔ᧄᦼᥱ Ҹرᦿҫ ӄاᦨᧇӇ ة᧔ᦸᧈᦿҫ ӆا᧔ᧄᦿҫ Ӆҫزᦇ ᦲᦤᦗ5 

ӊᥲ᧓رᦸ᥷ ر᥸ᦿ.ة᧔ᦳاᦜᦿҫ ӆا᧔ᧄᦿҫ ᧆᧃ ا
᧗ҫ ىᧀᦫ ةᦸ᧔ᦷҳ ҭدᧄᦿ ҵӇد᥷ ᦢᦴᦘᦿҫ ةᧈ᧔ᥱر᥷ ӂر᥷ ᦾᦷ

.ᦲᦀ᥷ ى᥸ᦃ
 ᧒ᦳ ةᦓوᧄᦰᧃӇ ةᧀᧀᥲᧃ Ҹاᧄᦷ ة᦬ᦤᦷ ӄدᦈ᥸ᦓҫ

.Ҷا᧌ᦀᦿҫ ᦲ᧔ᦨᧈ᥸ᦿ ᦲᦴᦈᧃ ᦾᦔ᦯ Ӄوᧀᦄᧃ
 ا᧌ᦟر᦬᥷ ᥺᧔ᦃ ᧆᧃ ا᧌ᦜᦄᦳӇ ᦢᦴᦘᦿҫ ҭرᧄᦻ ᦲ᧔ᦨᧈ᥷

.ӄӇزᧀᦿҫ دᧈᦫ ا᧌ᦿدᥲ᥸ᦓҫӇ ᦾᦻآ᥸ᧀᦿ
 Ӆҫزᦇ ҥاᦤ᦯ Ӆوᦼ᧓ ᥺᧔ᦄᥱ Ҷا᧌ᦀᦿҫ ᧆ᧓زᦈ᥷ ᧒ᦰᥲᧈ᧓

ӊᧄᥫҫҳ ةᦈᦔ᥸ᧄᦿҫ ӆا᧔ᧄᦿҫ.اᦃو᥸ᦴᧃ ا

᧛ҫӄҫدᦈᧈᦓᦲ᧔ᦨᧈ᥸ᦿҫ ҭҳاᧃ
᧒ᧈ᧔ᥲᦿҫ ᦲ᧔ᦨᧈ᥸ᦿҫRM 768 iCapsol

᧗ҫ ᦲ᧔ᦨᧈ᥸ᦿҫ᧒ᦓاᦓ ᦲ᧔ᦨᧈ᥸ᦿҫ ҭҳاᧃ
ᦔᦿҫRM 764اᧀᥫة 

Үҫҳҫدᦫإ

ҭاᦗرᦴᦿҫ ᦒᥲᦻ ᦢᦰᦟ ᦢᥲᦟ

ᦲ᧔ᦨᧈ᥸ᦿҫ

᧗ҫ᧙ҫ ҭҫҳ(Ӊҵا᧔᥸ᦇҫ) ة᧔ᦳاᦟ

ӂرᦄᧄᦿҫ Ӏاᦸ᧓إӇ ᦲᦷو᥸ᦿҫ

إᦳرᦇ Ҿҫز᧔ᧄᦿҫ Ӆҫاᦈᦔ᥸ᧄᦿҫ ӆة

إᦳرᦇ Ҿҫز᧔ᧄᦿҫ Ӆҫاᦴ᧔ᦨᧈᦿҫ ӆة

ᧄᦄᦿҫا᧓ة ᧄᦀ᥸ᦿҫ ᧆᧃد

᧊᧔᥿و᥸ᦿҫ ҳوᧄᦫ ᦪᦟӇ ر᧔᧔ᦰ᥷

ᦾᦸᧈᦿҫ

᧜ᦔᦿҫ ىᧀᦫ ᦾᦸᧈᦿҫᧂᦿ

ᧆ᧓زᦈ᥸ᦿҫ

ᧈ᦬ᦿҫا᧓ة ᧔ᦜᦿҫӇاᧇة

᥿د᧔ᦜᦿҫ ӃӇاᧇة
ᦾᧄ᦬ᦿҫ ҥدᥱ ᦾᥲᦷ

ᦾᧄ᦬ᦿҫ ҥا᧌᥸ᧇҫ د᦬ᥱ
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᧗ҫ ᦾ᧔ᦰᦘ᥸ᦿҫ ᦾ᧔ᦿҳ ҭҥҫرᦷ ى᥿ر᧓ ҫذ᧋ ᧒ᧀᦛ
 ᦾᧃا᦬᥸ᦿҫ ᧂ᥻ ،ᧂᦻҶا᧌ᦀᦿ ӄҫدᦈ᥸ᦓҫ ӃӇҧ ᦾᥲᦷ

ᢒᦸᦳӇ Ҷا᧌ᦀᦿҫ ᦪᧃ᧛ҫӇ ᦾ᧔ᦿدᦿҫ ҫذ᧋ Үاᧄ᧔ᧀ᦬᥸ᦿ  Ҽاᦴ᥸ᦃ
᧛ ӄҫدᦈ᥸ᦓҫ Ӊҧ ᦾ᥿ҧ ᧆᧃ ᦾ᧔ᦿدᦿاᥱ᧗ Ӈҧ ᦶᦃ ӄدᦈ᥸ᦔᧃ Ӊ

᧛.ᦶᦃ

 ᦾ᧔ᦿҳ ҭاᦫҫرᧃӇ ҭҥҫرᦷ ى᥿ر᧓ Ҷا᧌ᦀᧀᦿ ӄҫدᦈ᥸ᦓҫ ӃӇҧ ᦾᥲᦷ
᧛ҫ Үҫҳاᦗҵإᥱ ҹاᦈᦿҫ ᦶᦳرᧄᦿҫ ᦾ᧔ᦿدᦿҫӇ ҫذ᧋ ӄҫدᦈ᥸ᦓ

᧜ᦔᦿҫ᧗ ةᥲᦔᧈᦿاᥱ ةᧃ ᧂᦷҵ ҭاᦗرᦴᦿاᥱ ᦲ᧔ᦨᧈ᥸ᦿҫ ҭز᧌᥿
?5.956-251.0.

ᦄ᥷ذ᧓ر�
᧛.ةᧀᥫاᧃ ᦂᦤᦓҧ ىᧀᦫ Ҷا᧌ᦀᦿҫ ӄدᦈ᥸ᦔ᥷ 
᧛᧛إ Ҷا᧌ᦀᦿҫ ᦾ᧔ᦰᦘ᥷ Ҷوᦀ᧓ ӊᦸᧀᦰᧃ ҥاᦫوᦿҫ Ӆوᦼ᧓ اᧃدᧈᦫ  ا

᧗ҫ ᦪ᧔ᧄ᥿Ӈ.ةᦸᧀᦰᧃ ة᧔ᦤ᦯

ᦤᦇر�
᧛ҫ ᧒᥸ᦿҫ үӇدᦄᦿҫ ةᦼ᧔ᦗӇ ҭرᦗاᥲᧄᦿҫ رᦣاᦈᧄᦿҫ ىᦿإ ӆاᥲ᥸ᧇ

 ᧒ᦳ ᥰᥲᦔ᥸᥷ Ӈҧ ةᦰᦿاᥱ ة᧓دᦔ᥿ Үاᥱاᦛى إᦿإ Ӊҳؤ᥷ دᦷ
.ҭاᦳوᦿҫ

ᦄ᥷ذ᧓ر�
᧛ҫ ىᦿإ Ӊҳؤ᥷ دᦷӇ رᦣاᦈᧄᦿҫ ا᧌ᦴᦄ᥷ دᦷ ᦲᦷҫوᧃ ىᦿإ ӆاᥲ᥸ᧇ

.ҭاᦳوᦿҫ ᧒ᦳ ᥰᥲᦔ᥸᥷ Ӈҧ ةᦰᦿاᥱ ة᧓دᦔ᥿ Үاᥱاᦛإ
�᧊᧓وᧈ᥷
᧛ҫ Ӊҳؤ᧓ دᦷ ӉذᦿҫӇ ᦾᧄ᥸ᦄᧄᦿҫ ر᧔ᦤᦈᦿҫ ᦲᦷوᧄᦿҫ ىᦿإ ӆاᥲ᥸ᧇ

إᦿى إᦛاᥱاᦤ᧔ᦔᥱ Үة.
᧊᧔ᥲᧈ᥷

᧛ҫ Ӊҳؤ᧓ دᦷ ӉذᦿҫӇ ᦾᧄ᥸ᦄᧄᦿҫ ر᧔ᦤᦈᦿҫ ᦲᦷوᧄᦿҫ ىᦿإ ӆاᥲ᥸ᧇ
إᦿى ᦟҧرᧃ ҵҫا᧓ҳة.

᧗ҫ ұا᥸ᦴᧃ ر᧓رᦄ᥷ ةᦿاᦃ ᧒ᦳ ӂرᦄᧃ ᦲᦷو᥸᧓ ،Ӆاᧃ
.ҭاᦗرᦴᦿҫ

 ᥰᦣرᦿҫ ᦲ᧔ᦨᧈ᥸ᧀᦿ ҫذ᧋ ҳاᦀᦔᦿҫ ᦲᦨᧈᧃ ӄҫدᦈ᥸ᦓҫ ᧂ᥸᧓
᧗.د᧔᥿اᦀᦔᦿҫ Үا᧔ᦟҵ

 ᦮ᦿاᥲᦿҫ ᦾᦰᦘᦿҫ ةᦃاᦔᧃ Һرᦫ ᦾᦠᦴᥱ400 ة᦬ᦓӇ ᧂᧀᧃ 
 ᥸ᦿر، ᦇ22 ᧆᦼᧄ᧓ز᧔ᧄᦿҫ Ӆҫا᧔ᦸᧈᦿҫ ӆة ᦈᦔ᥸ᧄᦿҫӇة ᥲᦿҫاᦰᦿة 

 ᦾ᧔ᦰᦘ᥷ ҭر᥸ᦳ ҥاᧈ᥻ҧ ةᦿا᦬ᦳ ᦲ᧔ᦨᧈ᥷ ҭҵدᦷ ىᧀᦫ Ӄوᦜᦄᦿҫ
ᦣوᧀ᧓ة.

ӊҥҫҳҧ ᦶᦸᦄ᧓ ҥاᥱر᧌ᦼᦿاᥱ ᦾ᧔ᦰᦘ᥸ᦿҫӊᦸᥫاᦳ  ᧆᧃزᦿ د᧓دᦄ᥷ ӅӇҳ ا
.ᦾᧄ᦬ᦿҫ

:᧒ᧈ᧔ᥲᦿҫ ᦲ᧔ᦨᧈ᥸ᦿҫ د᦬ᥱ .᧊ᦻرᦳӇ ᦲ᧔ᦨᧈ᥸ᦿҫ Ӄوᧀᦄᧃ Ҹҵ ᧂ᥸᧓ 
᧛ҫ ᦢᦴᦗ ᧂ᥸᧓ ᦲ᧔ᦴᦀ᥸ᦿҫ ҭҳاᧄᥱ ةᦸᦜ᥸ᧀᧄᦿҫ Үاᦇاᦔ᥷

ᧃ ᧒ᦳ ᦲ᧔ᦨᧈ᥸ᦿҫرᧀᦃة ᥻ ᦾᧄᦫا᧔ᧇة.
᧗ҫ ᦲ᧔ᦨᧈ᥸ᦿҫ:᧒ᦓاᦓ ᧊ᦻرᦳӇ ᦲ᧔ᦨᧈ᥸ᦿҫ Ӄوᧀᦄᧃ Ҹҵ ᧂ᥸᧓ 

᧛ҫ ᦪᧃ ᦾᧄ᦬ᦿҫ ةᧀᦃرᧃ ᦒᦴᧇ ᧒ᦳ ᧊ᦤᦴᦗӇ Үاᦇاᦔ᥷
ᧄᦿҫذᥱҫة.

᧛᧛إ Ҷا᧌ᦀᦿҫ ҫذ᧋ ӄҫدᦈ᥸ᦓҫ ᥰᦀ᧓ ᢒᦸᦳӇ  ҭҳҵҫوᦿҫ Үاᧇا᧔ᥲᧀᦿ 
.ҫذ᧋ ᦾ᧔ᦰᦘ᥸ᦿҫ ᦾ᧔ᦿҳ ᧒ᦳ

–᧜ᦿ ᦚᦜᦈᧃ Ҷا᧌ᦀᦿҫ ҫذ᧋ ،ᦢᦸᦳ Ӊҵاᦀ᥸ᦿҫ ӄҫدᦈ᥸ᦓ
 ҷҵҫدᧄᦿҫӇ Ӂҳاᧈᦴᦿҫ ᧒ᦳ Ӄا᥼ᧄᦿҫ ᦾ᧔ᥲᦓ ىᧀᦫ

 ᥰ᥷اᦼᧄᦿҫӇ ر᥿ا᥸ᧄᦿҫӇ ᦪᧇاᦜᧄᦿҫӇ Үا᧔ᦴᦘ᥸ᦔᧄᦿҫӇ
᧜ᦄᧃӇ.ر᧔᥿أ᥸ᦿҫ Ү

–᧛᧛إ Ҷا᧌ᦀᦿҫ ӄҫدᦈ᥸ᦓҫ Ҷوᦀ᧓  Үا᧔ᦟҵҧ ᦲ᧔ᦨᧈ᥸ᦿ 
ᦀᦔᦿҫا᧔᥿د ᧔᦯ر ᦔᦄᦿҫاᦓة ᧀᦿرᦣوᥱة.

–᧛᧛إ Ҷا᧌ᦀᦿҫ د᧓Ӈز᥷ Ҷوᦀ᧓ ᧗ҫ Үاᦸᦄᧀᧄᦿاᥱ  Ӈҧ ة᧔ᧀᦛ
᧗ҫ ҵا᧔ᦰᦿҫ ᦪᦤᦸᥱ.ᦢᦸᦳ ة᧔ᧀᦛ

–᧜ᦿ ᦚᦜᦈᧃ Ҷا᧌ᦀᦿҫ ҫذ᧋᧗ҫ ᦾᦇҫҳ ӄҫدᦈ᥸ᦓ ᧆᦻاᧃ
ᦸᧀᦰᧄᦿҫة.

–᧜ᦿ Ҷا᧌ᦀᦿҫ ҫذ᧋ ᧂ᧔ᧄᦜ᥷ ᧂ᥷᧗ҫ ᧒ᦳ ӄҫدᦈ᥸ᦓ ᧆᦻاᧃ
 ᧆᦫ ا᧌ᦫاᦴ᥷ҵҫ ᦾᦸ᧓ ᧒᥸ᦿҫ2000.ӄ

᧛ҫ ҭҳاᦫإӇ ر᧓Ӈد᥸ᧀᦿ ةᧀᥱاᦷ ᦲ᧔ᧀᦰ᥸ᦿҫ ҳҫوᧃ  .ӄҫدᦈ᥸ᦓ
᧓ر᥿ى ᦫدᥲ᦬ᦿҫ ᧆᧃ ᦚᧀᦈ᥸ᦿҫ ӄوᧀᦓ ᧒ᦳ ҭة 

 Үا᧌ᦀᧀᦿ ا᧌ᧄ᧓دᦸ᥸ᥱ ᦺ᧔ᧀᦫ ᧆᦼᦿӇ ة᧔ᦿزᧈᧄᦿҫ ةᧃاᧄᦸᦿҫ
ᦜ᥸ᦈᧄᦿҫة ᥱإᦫا᥷ ҭҳد᧓Ӈر ᧄᦸᦿҫاᧃة.

᧗ҫ Ӊو᥸ᦄ᥷ ةᧀᥱاᦷ ةᧄ᧔ᦷ ҳҫوᧃ ىᧀᦫ ةᧄ᧓دᦸᦿҫ ҭز᧌᥿
᧙᧛ҫӇ ر᧓Ӈد᥸ᦿҫ ҭҳاᦫ ᥰᦀ᧓ ᧒᥸ᦿҫӇ ӄҫدᦈ᥸ᦓ
᧛ҫ᧗ҫ ᧆᧃ ᦚᧀᦈ᥸ᦿاᥱ ᧂᦷ ،ҫذᦿ .ا᧌ᧈᧃ ҭҳاᦴ᥸ᦓ ҭز᧌᥿

ᦸᦿҫدᧄ᧓ة ᧄᥱا ᥸᧓وᧈᧄᦿҫ ᦪ᧔ᧄᦀ᥸ᦿҫ ᧂᦨᧇ ᦪᧃ ᦶᦳҫاᥲᦓة.
ᢒᥲᦿا᦯᧗ҫ ᦾᧄ᥸ᦘ᥷ اᧃ ᧙ҫӇ ة᧔ᥫاᥱر᧌ᦼᦿҫ ҭز᧌᥿ ىᧀᦫ ة᧔ᧇӇر᥸ᦼᦿ

᧙ҫ ةᦄᦛ ىᧀᦫ ҭҵوᦤᦇ ᦾᦼᦘ᥷ دᦷ Үاᧇوᦼᧃ ةᥬ᧔ᥲᦿҫӇ Ӆاᦔᧇ
 ҭҵوᦜᥱ ا᧌ᧈᧃ ᦚᧀᦈ᥸ᦿҫ Ӈҧ ا᧌᦬ᧃ ᦾᧃا᦬᥸ᦿҫ ةᦿاᦃ ᧒ᦳ

 ᦾ᧔ᦰᦘ᥸ᦿ ة᧓ҵӇرᦟ Үاᧇوᦼᧄᦿҫ ӆذ᧋ Ӆҧ ر᧔᦯ .ةᥬᦣاᦇ
᧛ ᦺᦿذᦿӇ .ᧂ᧔ᧀᦓ ᦾᦼᦘᥱ Ҷا᧌ᦀᦿҫ ᧆᧃ ᦚᧀᦈ᥸ᦿҫ Ҷوᦀ᧓ 

᧗ҫ᧜ᧄ᧌ᧄᦿҫ ᧆᧄᦟ زᧃرᦿҫ ҫذ᧌ᥱ ҭز᧔ᧄᧄᦿҫ ҭز᧌᥿.ة᧔ᦿزᧈᧄᦿҫ Ү
) Үاᧇوᦼᧄᦿҫ Ӄوᦃ ҮҫҳاᦗҵإREACH(

 ᦪᦷوᧃ ᧒ᦳ Үاᧇوᦼᧄᦿҫ Ӄوᦃ ة᧔ᦿاᦄᦿҫ Үاᧃوᧀ᦬ᧄᦿҫ دᦀ᥷
᧙ҫ :᥶ᧇر᥸ᧇ

www.kaercher.de/REACH

 ҭҵوᦛ1᧜ᦰᦿҫ رᦨᧇҫ ،Ӏ
1᧗ҫ ұا᥸ᦴᧃӅاᧃ
2 ᦪᦟӇ ᧒ᦳ ҭҳا᧔ᦸᦿҫ ةᧀᦀᦫ ᦢᥲᦠᦿ ،᧒ᧄᦀᧇ ᦞᥲᦸᧃ

ᦾᦸᧈ᥸ᦿҫ
3ҥҫو᧌ᦿҫ ҵا᧔᥷ ةᥲᦷҫرᧃ ةᦓدᦫ
ᦫدᦓة ᧃرᥲᦷҫة ᧔ᧄᦿҫاᦈᦔ᥸ᧄᦿҫ ӆة4
ᦤ᦯اᦇ ҥز᧔ᧄᦿҫ Ӆҫاᦈᦔ᥸ᧄᦿҫ ӆة5
6᧗ҫ ҥᦾᧄᦿҫ ӈو᥸ᦔᧃ Ӆا᧔ᥱة᧔ᦸᧈᦿҫ ӆا᧔ᧄᦿҫ Ӆҫزᦈᦿ ىᦜᦷ
7᧒ᦸᧈᦿҫ ҥاᧄᦿҫ ҥᦾᧃ ةᦄ᥸ᦳ
8ᦞᥲᦸᧃ
9ᦲ᧔ᦨᧈ᥸ᦿҫ Ӄوᧀᦄᧄᦿ Үا᧋وᦳ

10ҭاᦗرᦴᦿҫ ҭرᦼᥱ ᦾᦴᦷ ر᧓رᦄ᥷ ҵҶ
11ҭاᦗرᦴᦿҫ ҭرᦼᥱ
12᧗ҫ ᦪ᧔ᧄᦀ᥷ ҥاᦫӇҭر᧔ᥲᦼᦿҫ ҲاᦓӇ
13ᦲ᧔ᦨᧈ᥸ᦿҫ Ӄوᧀᦄᧃ ر᥸ᧀᦳ
ᦇز᧔ᧄᦿҫ Ӆҫاᦈᦔ᥸ᧄᦿҫ ӆة14
15 ҭز᧔᧌ᦀ᥷ ᦪᧃ ةᦈᦔ᥸ᧄᦿҫ ӆا᧔ᧄᦿҫ ᦲ᧓رᦜ᥷ ӄوᦣرᦇ

ҭر᧓ا᦬ᧃ
16ҭҳا᧔ᦸᦿҫ ةᧀᦀᦫ ҽاᦴ᥷ҵҫ ᦾ᧓د᦬᥸ᦿ ،᧒ᧄᦀᧇ ᦞᥲᦸᧃ
ᦷاᦴ᥷ ᦞᥱر᧔ᧄᦿҫ ᦮᧓ا᧔ᦸᧈᦿҫ ӆة17
18Үاᦸᦄᧀᧄᦿҫ ᦦᦴᦃ ᦪᦟوᧄᦿ ةᦼᥲᦗ
19ᦢᦴᦘᦿҫ ҭرᧄᦻ
20ҭاᦗرᦴᦿҫ ᦒᥲᦻ ᦢᦰᦠᦿ ҵҫӇҳ ᦞᥲᦸᧃ

)1᧗ҫ دᦄᦿҫ= ،ىᧇҳ4᧗ҫ دᦄᦿҫ=(ىᦜᦷ
21ᦲ᧔ᦨᧈ᥸ᦿҫ ҷҧҵ
ᦇز᧔ᧄᦿҫ Ӆҫا᧔ᦸᧈᦿҫ ӆة22
ᦴᦜᧃاᦻ ᦪᧃ ҭرᦫ ҭاᧄᥫة23
ᦷاᦼᥲᦘᦿҫ ᦒᥱة24
25ҭҳا᧔ᦷ ةᧀᦀᦫ
26ᧂᦼᦄ᥸ᦿҫ ةᦃوᦿ
27᥾ᧃҫرᥲᦿҫ ҵا᧔᥸ᦇҫ ұا᥸ᦴᧃ
28ҭاᦗرᦴᦿҫ ӂرᦄᧄᦿ ᦾ᧔ᧄᦄ᥸ᦿҫ һرᦳ ر᧌ᦜᧃ

 ҭҵوᦛ2᧜ᦰᦿҫ رᦨᧇҫ ،Ӏ
1ᦲ᧔ᦨᧈ᥸ᦿҫ Ӄوᧀᦄᧃ ұا᥸ᦴᧃ
2᧚ᦿ ᧂᦼᦄ᥸ᦿҫ ةᥲᧄᦿ᧒ᥫاᥱر᧌ᦼᦿҫ د᧌ᦀᦿاᥱ ҳҫدᧃ
3ᦢᦴᦘᦿҫ ᦚᦄᦳ ұاᥲᦜᧃ

ᦾᧄ᦬᧓ ᦢᦴᦘᦿҫ ᧆ᧔ᥱҵو᥷ :رᦠᦇҧ
᧗ҫ Ӆوᧀᦿاᥱ ᦞ᧔ᧃӇ᧗ҫ :رᧄᦃӃاᦤᦫ

4ҭاᦗرᦴᦿҫ ӂرᦄᧃ ᦚᦄᦳ ұاᥲᦜᧃ
᧗ҫ ىᦿإ ҵӇد᥷ ҭاᦗرᦴᦿҫ :رᦠᦇҧӄاᧃ

ᦲᧀᦈᦿҫ ىᦿإ ҵӇد᥷ ҭاᦗرᦴᦿҫ :᧒ᦿاᦸ᥷رᥱ
᧗ҫ Ӆوᧀᦿاᥱ ᦞ᧔ᧃӇ᧗ҫ :رᧄᦃӃاᦤᦫ

5ᦲ᧔ᦨᧈ᥸ᦿҫ Ӄوᧀᦄᧃ ᦚᦄᦳ ұاᥲᦜᧃ
ᦾᧄ᦬᥷ ᦲ᧔ᦨᧈ᥸ᦿҫ Ӄوᧀᦄᧃ ةᦈᦠᧃ :رᦠᦇҧ

᧗ҫ Ӆوᧀᦿاᥱ ᦞ᧔ᧃӇ᧗ҫ :رᧄᦃӃاᦤᦫ
6ҭاᦗرᦴᦿҫ ӅҫҵӇҳ ӆاᦀ᥷ҫ ұا᥸ᦴᧃ

 ҭҵوᦛ3᧜ᦰᦿҫ رᦨᧇҫ ،Ӏ
1Ҷا᧌ᦀᦿҫ Ӏاᦸ᧓إ
2 ،ᦲ᧔ᦨᧈ᥷ Ӄوᧀᦄᧃ ҳو᥿Ӈ ӄدᦫ ،ᦢᦸᦳ ةᦿا᦬ᦳ ҭاᦗرᦳ

ᦢᦴᦗ ӄدᦫ
3᧛ ،᧒ᧈ᧔ᥲᦿҫ ᦲ᧔ᦨᧈ᥸ᦿҫᦢᦴᦗ د᥿و᧓ 
4᧗ҫ ᦲ᧔ᦨᧈ᥸ᦿҫ᧒ᦓاᦓ
5ᦢᦴᦘᦿҫ
6᧗ҫ᧙ҫ ҭҫҳة᧔ᦳاᦟ

 ҭҳا᧔ᦸᦿҫ ةᧀᦀᦫ ᦢᥲᦠᦿ ᧒ᧄᦀᧈᦿҫ ᦞᥲᦸᧄᦿҫ ر᧓رᦄ᥸ᥱ ᧂᦷ
.ᦾᦸᧈ᥸ᦿҫ ᦪᦟӇ ىᧀᦫ

ӊᧄ᧔ᦸ᥸ᦔᧃ Ӆوᦼ᧔ᦿ ᧊᧔᥿و᥸ᦿҫ ҳوᧄᦫ ᦢᥲᦠᥱ ᧂᦷ.ا
.᧒ᧄᦀᧈᦿҫ ᦞᥲᦸᧄᦿҫ ᥶᧔ᥲ᥼᥸ᥱ ᧂᦷ

᧗ҫ ىᦿإ Ҷا᧌ᦀᦿҫ ᥰᧀᦷ ة᧓Ӈҫزᥱ ᦾᦴᦓ30ӊᥲ᧓رᦸ᥷ °.ا
᧙ҫ ةᧃاᦫҳ ز᥸᧌᥷.ᦾᦴᦓҧ ىᦿإ Ӏاᦸ᧓

᧗ҫ ىᦿإ ᦾ᧔ᧄ᧓ Ҷا᧌ᦀᦿҫ ӂر᥷.ӄاᧃ
᧙ҫ ةᧃاᦫҳ ىᧀᦫ Ҷا᧌ᦀᦿҫ ӂرᦄ᥸᧓ ᦾᧄᦄᦿҫ ӃӇز᧓Ӈ Ӏاᦸ᧓

.ҭاᦗرᦴᦿҫ ᧆᦫ

᧗ҫ ىᦿإ Ҷا᧌ᦀᦿҫ ᦺ᧓رᦄ᥷.ӄاᧃ
᧙ҫ ةᧃاᦫҳ ز᥸᧌᥷.ىᧀᦫҧ ىᦿإ Ӏاᦸ᧓

ᦄ᥷ذ᧓ر�
᧛ .ҵرᦠᧀᦿ Һر᦬᥸ᦿҫ رᦤᦇ᧛إ ӄدᦈ᥸ᦔ᥷  ᦲ᧔ᦨᧈ᥸ᦿҫ ҳҫوᧃ 

ᧄᦿҫوᦛى ᧌ᥱا. ᥬᦔᧃ ᦾᦰᦘᧄᦿҫ ᦾᧄᦄ᥸᧓و᧔ᦿة ᦈᧄᦿҫاᦣر 
᧜ᦔᦿ ةᥲᦔᧈᦿاᥱ ҭد᧓ҫز᥸ᧄᦿҫ ҽوᦷӇ ҭҵوᦤᦇӇ ᦾ᧔ᦰᦘ᥸ᦿҫ ةᧃ

 ҳҫوᧃ ӄҫدᦈ᥸ᦓҫ ةᦿاᦃ ᧒ᦳ Ҷا᧌ᦀᦿҫ رᧄᦫ ᦾ᧔ᧀᦸ᥷Ӈ үҳҫوᦃ
᧛.ӈرᦇҧ ᦲ᧔ᦨᧈ᥷ ة᧔ᦿاᦈᦿҫ ᦲ᧔ᦨᧈ᥸ᦿҫ ҳҫوᧃ ӈوᦓ ӄدᦈ᥸ᦔ᥷

 ᦞᧄᦃӇ ᦺ᧓ҵوᧀᦻӇҵد᧔᧌ᦿҫ ᦞᧄᦃӇ Үاᥲ᧓ذᧄᦿҫ ᧆᧃ
.ᦺ᧓ҵوᧀᦳӇҵد᧔᧌ᦿҫ

᧛ҫ ᥰᦀ᧓᧜ᦔᦿҫ Үҫҳاᦗҵإᥱ ӄҫز᥸ᦿ ҳҫوᧄᥱ ةᦛاᦈᦿҫ ةᧃ
.ᦲ᧔ᦨᧈ᥸ᦿҫ
ᦄᧀᧃوᦧة:

᧛.ҭو᦯رᦿҫ ҭد᧓دᦗ ᦲ᧔ᦨᧈ᥷ ҳҫوᧃ ة᧓ҧ ӄدᦈ᥸ᦔ᥷ 
.ҭر᧓ا᦬ᧄᦿҫ Үҫҳاᦗҵإ ҭاᦫҫرᧃ ى᥿ر᧓

.ة᧔ᦸᧈᦿҫ ӆا᧔ᧄᦿҫ Ӆҫزᦇ ҥاᦤ᦯ ҽزᧇҫ
᧊᧔ᥲᧈ᥷

 Ӊҧ ӃوᦛӇ ӄدᦫ ҭاᦫҫرᧃ ᧒ᦰᥲᧈ᧓ .ҵرᦠᧀᦿ Һر᦬᥸ᦿҫ رᦤᦇ
 ᦢᦴᦘᦿҫ ᧆ᧔ᥱر᥸ᦿ ᦢᦴᦘᦿҫ ةᦄ᥸ᦳ ᦾᦇҫҳ ىᦿإ ᦾᥫاᦓ

 ᦂᦔᧃ .ةᦈᦔ᥸ᧄᦿҫ ӆا᧔ᧄᦿҫ Ӆҫزᦇ ᦾᦴᦓҧ ᧒ᦳ ҳو᥿وᧄᦿҫ
.Ҭوᦼᦔᧄᦿҫ ᦾᥫاᦔᦿҫ

 ىᦜᦷҧ دᦄᥱ) ة᧔ᦸᧈᦿҫ ӆا᧔ᧄᦿاᥱ ҥᦾᧄᦿاᥱ ᧂᦷ50 ة᥿ҵҳ 
ᥬᧃو᧓ة).

᧗ҫ ҥᦾᧄᦿҫ ӈو᥸ᦔᧃ Ӆا᧔ᥱ ҭاᦫҫرᧃ ᧒ᦰᥲᧈ᧓ ӂر᥷ .ىᦜᦷ
.ᦲ᧔ᦨᧈ᥸ᦿҫ ҭҳاᧄᦿ Ӆاᦼᧃ

Үا᧓و᥸ᦄᧄᦿҫ ҷر᧌ᦳ
Үا᧓و᥸ᦄᧄᦿҫ ҷر᧌ᦳ . . . . . . . . . . . . AR1

᧜ᦔᦿҫ Үҫҳاᦗҵةإᧃ . . . . . . . . . . . . .AR1
ᦿҫ . . . . . . . . . . . . . . . . . . .AR1وᦴ᧔ᦧة

᧛ҫҮاᧄ᧔ᧀ᦬᥸ᧀᦿ ᦶᥱاᦤᧄᦿҫ ӄҫدᦈ᥸ᦓ . . . . .AR1
ᧄᦃ . . . . . . . . . . . . . . . . .AR1ا᧓ة ᥬ᧔ᥲᦿҫة

᧛ҫ رᦛاᧈᦫӃاᧄ᦬᥸ᦓ . . . . . . . . . . . . .AR1
ᦾ᧔ᦰᦘ᥸ᦿҫ . . . . . . . . . . . . . . . . . . .AR1

ᦾᦸᧈᦿҫ . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .AR2
ᧆ᧓زᦈ᥸ᦿҫ . . . . . . . . . . . . . . . . . . . AR2

ᧈ᦬ᦿҫ . . . . . . . . . . . . . .AR2ا᧓ة ᧔ᦜᦿҫӇاᧇة
᧗ҫӃاᦤᦫ . . . . . . . . . . . . . . . . . . .AR3

᧔ᥲᦿҫ . . . . . . . . . . . . . . . AR4اᧇا᧔ᧈᦴᦿҫ Үة
Ӆاᧄᦠᦿҫ . . . . . . . . . . . . . . . . . . . AR4

ҵا᧔ᦰᦿҫ ᦪᦤᦷӇ ة᧔ᧀ᧔ᧄᦼ᥸ᦿҫ Үاᦸᦄᧀᧄᦿҫ . . . AR4

᧜ᦔᦿҫ Үҫҳاᦗҵةإᧃ

᥿ҵҳاᦤᦈᦿҫ Үر

᧗ҫ Үҫز᧔᧌ᦀ᥷Ӆاᧃ

ᦿҫوᦴ᧔ᦧة

᧛ҫҮاᧄ᧔ᧀ᦬᥸ᧀᦿ ᦶᥱاᦤᧄᦿҫ ӄҫدᦈ᥸ᦓ

ᧄᦃا᧓ة ᥬ᧔ᥲᦿҫة

᧛ҫ رᦛاᧈᦫӃاᧄ᦬᥸ᦓ

ҭҳا᧔ᦷ ةᧀᦀᦫ

᥾ᧃҫرᥲᦿҫ ҵا᧔᥸ᦇҫ ұا᥸ᦴᧃ

ᦾ᧔ᦰᦘ᥸ᦿҫ

ᧆᦻرᦿҫ ةᧃاᦫҳ
᧙ҫ ةᧃاᦫҳ ҳرᦳӀاᦸ᧓

᧙ҫ ةᧃاᦫҳ ᧒ᦣӀاᦸ᧓

ᦾ᧔ᦰᦘ᥸ᦿҫ ҳҫوᧃ ҥᦾᧃ
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